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Fer u" FE 

Non wäre auch der weit geil meines Ber; 

ſuchs einey- fächfifchen Kitteratur fo weit bes 
endiget, als es die Kraͤfte eines Mannes’ vermd⸗ 
gen, der auf die freundſchaftlichen Aufforderungen 
in verſchiedenen Tagebuͤchern auch nicht von einem 
einzigen - Gelehrten‘ Durch: Beytraͤge unterſtuͤtzot 
worden. Nur der Verlegerdes erſten Theils, 
Herr Breitkopf, hat mit Eifer alles beygetragen, 
was beſonders der Litteratur der Topographie die 
moͤglichſte Vollkommenheit geben kann. Er iſt es 
auch, der ſelbſt die Litteraturder Landcharten und 
Kupferſtiche von Sachſens Provinzen, ſoviel ihm 
ſeine Geſchaͤfte dazu Muße laſſen werden, ausar⸗ 
beiten will/ da er eine ſehr betraͤchtlichec Sammlung 
davon ſelbſt beſitzet. Sehr zu beklagen iſt es/ daß 
der Freunde der. Litteratur ſo wenig fi ind, daß ich 
veranlaſſet worden, das Werk mit gegenwaͤrtigem 
Theil. zu ſchließen, und die Litteratur des Staats⸗ 
rechts, der Cameraliſtik und Oeconomie als beſon⸗ 
dere Werke, nach dem Intereſſe des Herrn Verle— Es 

17,250 | X 2 gers, 





— 5 Dorrede 


| gers, heroushugeben. | Ob dieſes bald ober fost. ges. 
fchehen werde, muß der ftärfere Abgang enrfchei- 
den. Unterdeſſen werde ich fortfahren, die Arbeit 
zu vollenden, und denen beyden erſchienenen Thei⸗ 
len durch kuͤnftige Supplemente die Mängel zu be⸗ 
nehmen, die ſie jetzt noch allerdings haben muͤſſen. 
Eine große Beruhigung iſt es mir geweſen, daß 
einige, Gelehrte meine Bemuͤhungen / mit Ruͤckſicht 
auf die Schwierigkeiten dergleichen Arbeiten beur⸗ 
theilet Haben. Man kann leicht zu viel, aber noch 

mehr zu wenig thun; doch ift-e8 nun mit weniger 
Beſchwerlichkeit verbunden, eine vollſtaͤndige Ger 
ſchichte über Sachſens gelehrte Producte herzuſtel⸗ 
len. Vielleicht lebt auch der Patriotismus bald 
wieder ſo auf, wie er im funfzigſten Jahrzehend 
in ſeinem guͤldenen Zeitalter zu ſeyn ſchien. Ich 
wiederhole die bey dem erſten Theile gethane Bitte, 
auch hier, und wuͤnſche, den Freunden der Va⸗ 
terlandsgeſchichte auch bey dieſem zweyten Theile 
nicht zum Misvergnuͤgen gearbeitet zu — 
Ruhland den au. April, i704. üıc 
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1. Scriftiteller der Saͤchſ. Geſchichte 


überhaupt. 


J — ittichindi, monachi Corbejenſis, libri III. An- 
} nalium Saxoniae ab an. 449. ulque 937. 

Wittichind lebte im zehnten Jahrhundert. Prof. 

Begewiſch in Characteren und Sittengemaͤlden mit 

Nachrichten aus der deutſchen Geſchichte des Mittelalters 

1. Samml. S. 43. ſagt von ihm: Er ſey natürlich und 

| deutlich in der Erzählung einzelner Begebenheiten, aber 

| mit der Anordnung des Ganzen, mit der Verbindung 

ber Theile wiffe er fich nicht recht zu behelfen. Er gebe 





| zwar Charactere von berühmten Perfonen, aber ohne eine 
| Saͤchſ. Litterat. IL, Th. U drin⸗ 


1. Sehriftfteller 
dringenden Scharffinn und ohne Kunft in der Darſtel⸗ 
lung. — Bon ihm ift nachzulefen Paulini im Theatro 
Corbejenfi, Cap. 44, Gottfried Hecht in German. fa- 
cra, P. II. lib.6. c. 4. $.2. Caſpar Calvoͤr in Saxon. in- 
fer. ©, 539. und die Hamb. hift. Biblioth. Cent. 20. 
Art. 78. ©. 260. Cent, 1. Art. 92. ©. 259. 


Zuerſt hat feine Annalen herausgegeben ein Schwäbis 
ſcher Theologe Martin Frecht, Bafıl. 1532. in der Hers 
wagiſchen Drucderei, Fol. In dieſer Sammlung von 
alten Schriftftellern gehen fie bis ©. 52. Alsdann hat 
fie Reinerus Keineceius, mit dem Mfet. vom neuen 
verglichen und herausgegeben zu Frankf. 1377. fol. aus 
des Andreas Wechel Drucderei, beträgt 20 Bog. Reis 
neccius hat einen Anhang, de familia et rebus geftis 
Palatinorum Saxoniae e Chronico Gozecenfi und hifto- 
riam Henrici leonis ex Annalibus Helmoldi, Arnoldi 
et Krantzii, Zum dritten find fie von Heinrich Meibom 
nach einem andern aber unvollftändigen Mfet- durchgeſe⸗ 
ben und nach) der Frechtifchen Ausgabe, zu Franff. 1621. 
fol, 78 Seiten ftarf herausgegeben, aud) ven 1. Th. feis 
ner Scriptor, rerum Germanic, ©. 621 bis 704, einges 
rückt worden. Die. bevgefügten Anmerkungen find 
brauchbar. Weil die Mſcte fehr von einander abgehen, 
bat Willy. Ernft, Tenzel die Meibomifche Ausgabe mit 
dem in der Ehurfl. Bibliothek zu Dresden befindlichen 
Codex und Laurent. Saccagnius, erfter Bibliothekar der 
Vaticaniſchen Bibliothef, die Herwagifche Ausgabe mit 
dem Coder des Clofterd Caſino verglichen, und beide has 
ben ihre Lesarten und Anmerkungen Gottfr. Billy. Leib⸗ 
nitzen überfchickt, der fie unter der Auffchrift; Summa 
eapitum, ex quibus conftant tres libri Wittikindi Cor- 
“bejenfis Monachi, qualis legitur in codice aliquo Bi- 
bliothecae Cafinenfis. Variae le&tiones ex Widukindi 
Codice Archivi Electoralis Dresdens. Hiftoriae Wi- 
tichindi editae Bafileae collatio cum Msto Bibliothecae 
Cafinenfis, feinen Scriptor. rerum Brunfvicenf. T.I. 
einverleibet. Wittefind hat fich befonders vorgenommen, 
Dtto des Großen Gefchichte zu befchreiben und hat von 
dem Urfprung und dem Zuftand der Sächfifchen Nation. 
einige Nachrichten, die aber fehr fabelhaft find, voraus⸗ 
geſchickt. Die Kriege mit ven Fraufen und was wegen 
wer Religion und fonft vorgefallen, erzält er kun * 
omm 
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kommt endlich auf des Herzogs Otto Geſchichte, gehet 
auf Heinrich den Vogler fort, deſſen Erwaͤlung zum 
deutſchen Koͤnig und Kriege er umſtaͤndlich erzaͤlt. Das 
zweite Buch faͤngt von der Erwaͤlung Otto zum teutſchen 
König an, und berichtet alle Verfallenheiten bis zum To⸗ 
de der Koͤnigin Edida. Das dritte Buch enthaͤlt die Zuͤge 
Otto des Großen wider die Gallier, nach Italien und 
wider Die Hunnen und was ſich ſonſt bis zu ſeinem Tod 
merkwuͤrdiges zugetragen. Da er mit Heinrich und Otto 
gleichzeitig, ſind ſeine Erzaͤlungen richtig, aber oft dun⸗ 
kel und undeutlich. | 
Eine deutiche Ueberſetzung: Wittefinds Jahrbuͤcher 
mit Anmerfungen, bat & ©. Pollmäcdher, zu Dress 
den 1790. herausgegeben. | 
Ditmari, epifc. Merfeb. Chronicorum libri VIIT. de im- 
peratoribus Germanicis flirpis Saxonicae, ab an, 876 
ufque 1018. - “ 3 | 
Dittmar war von vornehmer Geburt, ein Sohn Eiege 
friedd von Wallbeck, eines angeſehenen Saͤchſiſchen 
Herrn und Luithard Enkel. Er war 976. gebohren, 
ward erft Probft des Klofters Wallbeck, alsdann von 
Kaifer Heinrich II. 1008. zum Bifchof zu Merfeburg 
bejiimt, und ftarb 1021. Don ihm fehe man Paul Lanz - 
gens Chronicon Citicenfe ©. 770. Chronic. epifcopo- 
rum Merfeburg. cap. 4. ap. Ludewig, reliqu. Mftor, 
T.IV. S. 349. Reineccius Leben Dittmars, welches er 


aus feinen Nachrichten ſelbſt geſammlet, und fein Leben - 


von cben diefem Reineccius aus einem Chronico antiftitum 
Merfeburgenfium , welches nicht mehr vorhanden, und 
nur enthält, was Dittmar der Merfeburgifchen Kirche für 
Bortheile verfchaft hat. Erſteres ift des Reineccius Aus⸗ 
gabe des Dittmars vorgefeßet, und das andere Keibnis 
Gens Script. T. I. no. 29, bengefüget. Ernſt Brotuff | 
in Chronico Merfeburg, lib, LI. cap. 7. und Hecht in 
Gerinania lacra P. II. lib. 8. c. 4. $.2. geben auch von ihm. 
einige Nachricht. 
Herr Prof. Hegewiſch in dem obangeführten Buche 
©. 43. urtheilt von ihm: Er Fenne feine verdrüßlichere 
Leftüre, ald die acht: Geichichtbücher diefes Biſchofs. 
Leibnitz habe feinen Stil viel zu gelinde beurtheilet, man 
Fönne fich nicht verworrener, undeutlicher und überhaupt 
fehlechter ausdruͤcken, als Dittmar, Er habe faft jeden 
| 2 2 Augen» 
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Augenblick Digreffionen, die faft beftändig laͤppiſche Din⸗ 


ge betraͤfen, Traͤume, Erſcheinungen und dergl. — 


Reinerus Reineccius hat es zuerſt herausgegeben 
nach einem Mſct. der churfuͤrſtl. Bibliothek zu Dresden, 
wovon ihm Peter Albin eine Abſchrift gefertiget. Der 
Titel iſt: Chronici Ditmari, epifcopi Merſeburgenſis, 
libri VII, nune primum in lucem editi, Francf, ad Moen. 
1580. fol. aus Andreas Wechels Druckerey, 36 Bog. 
Beygefuͤget iſt: vita Ditmari et expofitiones de veteri- 
bus Miſniae Marchionibus usque ad Conradum Timo- 
pis filzum. Der Dresdner Coder iſt aber fehlerhaft und 
unvollftändig. Eine andre Ausgabe hat Johann Joach. 
Mader zu Helmftädt 1667. cum notis marginalibus, ta- 
bulis genealogicis et indice copiolo, in 4. ‚von 42 Bo⸗ 


gen beforgt. Er hat die Reineceiuffiihe Ausgabe zum 


Grunde gelegt, und das in derjelben rubricirte legte Buch : 
liber ultimus de Henrico imp. II, das achte Buch ges 
nennet, namlich: liber oftavus et ultimus, Endlich ers 
gänzte Gottfr. Wilh. Keibnit die zeitherigen Ausgaben, 
aus verfihiedenen Achtern und vollitändigern, beſonders 
einent Antwerpifchen Eoder, den er durch Daniel Papes 
broch erhalten, und edirte den Dittmar in feinen Scriptor, 
rerum Brunfv. T, I. ©. 323427. und 1005. unter der 


Yuffchrift: Ditmarus reftitutus, fügte auch verfchiedene: 


Lesarten und Werbefferungen bey, von denen er felbft 


dieſe Rechnung in Introduct. no, 29. ableget: Abfoluta 
jam editione Ditmari, nonnullas collationes emendatio- 


nesque adjicere e re vifum, negledtas initio, quod 
femper executioni eorum, quae praefcripferam, advi- 
gilare mihi non licuiffe. Nunc vero peculiari the- 
mate (64) ad Wittikindearum collationum exemplum 
in fine totius operis huius fubiedtas dabimus, Nimi- 
rum Albinus hiftoricus ele&toris Saxoniae, poft editio. 
nem Reineccianam, corredtiones collationesve ex an- 
tiquo Codice fumtas, Henrico Meibomio feniori mife: 
rat. Eas nepotis huius Henrici Meibomii fenioris, viri 
itidem clarifimi filius, Serenifimi prineipis heredita- 
rii Gvelferbytani Confiliarius ex fchedis paternis fuppe- 
ditavit. Sed et Clar. Pignolla Gallus, verbi divini 


apud Brandenburgicos tunc minifter, quaedam perop-_ 


portune ex aliorum autorum locis emendavit. Chro- 
nolögiae inprimis habita ratione, in qua fe egregie 


* 


verſa- 
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verfatum iam dudum publicis ſpeciminibus oſtendit. 
Quaedam ego ipſe tum ex collectione Reineccii Maderi- 
que, tum ex ineditis quibusdam ſeriptoribus, tum de- 
nique ex ingenio emendavi. Saepe autem varietate 
annotata, utra lectio praeſtaret, incertum reliqui. 
Eadem oceaſione etiam typorum noftrorum lapfus, qui 
turbare poterant, corriguntüur. — | 

Diittmar beſchreibt in diefem Chronifon die Gefchichte 
Heinrichs des Voglers und der. von ihm abflammenden 
Dttonen, und deren Nachfolgerd, Heinrichs des Heilis 
gen. Leztere ift aber nicht beendiget, weil Dittmar uns 
ter deſſen Regierung geftorben if. Als eine Einleitung 
find den meiften Büchern Verfe vorgefeet, die den In— 
halt eines jeden Buches anzeigen. Niemand hat der 
Stadt Meifen und der Marfgrafichaft Urfprung, auch 
die Schickſale des Bißthums Merfeburg ausführlicher bes 
fshrieben, ald Dittmar. In dem, was er von feinen 
Zeiten berichtet, kann man ihm völligen Glauben beyniefs 
fen. Eben fo ein Urtheil, wie Leibnig, fällt auch Phil. 
Melanchtbon, epift. ad Georg. Spalatinum 1539. lib. I. 
epift. 91. von ihm. ©. auch) Calvoͤr Hiftorie von Nies 
derfachien, ©. 532. 

Shm find viele nachfolgende Schriftfteller nachgegams 
gen, bejonderd George Sabricius. Teutſch hat ihn 
und größtentheild wörtlich überfezt Beorge Hahn, und. 
unter dem Zitel herausgegeben: Ditmari Chronica, oder 
Hiftorien von Graf Wiprechten zu Groitzſch, aus dem 
Rateinifchen eines Moͤnchs des Cloſters Pegau, vers 
teutfcht; Ich. Garzon Ehronica Friedrichs I. und Dietz⸗ 
mannd, Landgraf in Thüringen, Marggraf zu Meiſen; 
aus dem lateinifchen überfezt; Ernft Brottuffs, Merfes 
burgifche Ehronica, nebft der Eontinuation bis 1603, 
alles zum Theil verteutfcht, zum Theil vermehrt, und 
verbefiert und zum Druck verfertigt. — Leipzig. 1606, 
Fol, von S. 1. bid 264. mit Holzfchnitten. Einige An⸗ 
merkungen über Dittmars Behauptungen finden fich in 

M. Kreyßigs Beytr, 6. Th. ©. 1524. die leſenswerth. 


Foetae Saxonis -Annales Caroli M. de ao, 771-814. 
edit. R. Reineccius, Helmft, 1596. 4. 


. Beym Schilter in Script. rer. Germ. edit. Argent, 
Wo2. ©,1:44. und bey du Chesne Script. hit, nn. 
A 3 | | — 
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T. HM, Emendat. ex cod, membr. bibl. Acad. Iul, Beym 
Zeibnit S. R. Br. T,I.no. 7. ©. 120= 171, ir 


Der Berfaffer hat zu den Zeiten des Königs Arnulph 
gelebet. 


Chronicon Saxonum Quedlinburgenfe,' ab an. circitee 
370-1025. 


Zuerft hat ed Leibnitz S. ref. Brunfv. T. II. S. 272⸗ 
296. befannt gemacht. Es fieng zwar, wie die Gewohns 
heit war, von Anfang der Weltan. Leibniß aber hat dies 
je Sabeln weggelaffen, und nur von den Zeiten Balentis 
nians an, wo die Franken und Alemannen erft bekannt 
werden, diefe Chronik abdrucken laffen. In vielen Stel= 
len fommt es mit dem Chronographo Saxone überein, 
fo, daß es fcheint, ald ob fie aus einer Quelle gefchöpft 
hätten, Joh. Burcard Mende hat es mit diefem und 
einem in der churfürftl: Bibliothef zu Dresden befindli= 
chen Cover verglichen, und feinen Script. rer. Germ, 
T. II. ©. 169202. beygefügt. 

Es enthält manche Nachrichten, die man nirgends an 
treffen wird; 3. B. vom Untergang des thüringifchen 
Koͤnigreichs, und vergl. | 


Chronographus Saxo a Chriflo nato ad an. 1188. 
Beym Leibnitz in Acceflionib. hiftor. T. I, ©. r, 


Er hat in Sachſen gefchrieben, und feheint in dem 
Klofter St: Johann zu Magdeburg gefchrieben zu haben, 
von deffen Achten er manches anführet, auch einige Urs 
Funden von der Stiftung des Erzbißthums beybringt, 
Der Verfaffer hat ungefähr zu den Zeiten Friedrich Bars 
baroſſa gelebet, und die Nachrichten fehr forgfältig ges 
ſammlet, befonderd des Zeitraums, dem er näher gewes 

ſen. Dom Fahr 1180. bis 1186, ift eine Luͤcke. Lange 
ift das Mfet. verborgen gewefen, und hat es. Chriftoph 
Brower beſeſſen. Papebrod hat es alsdann Leibnigen 
mitgetheilet. 


Monachi Pegavienſis Chronicon Pegavienfe. 


Diefes Chronicon hat Rein. Reineccius mit Io. Gar- 
zonis hift. de bellis Friderici admorſi, Landgravii Thu- 
= \ ring, 


. 
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ring. unter dem Titel: hiftoria de vita et rebus geftis 
Viperti, Marchionis Lufatiae, Burggrafii Magdebur- 
genfis, comitis Groicenfis; au&tore monacho Pegavienfi.. 
Frf. 1580. fol. 14 Bogen herausgegeben, und nachher 
hat es Wiader der Ausgabe deö Chronici montis fereni 
©. 241268. unter der Aufichrift: libellus, de funda- 
tione Coenobii Bigavienfis, ex codice alio, et audto 
usque adan. 1212. beygefügt, uch ift es von Hoffe 
mann T. II. ſeript. rer. Lufat. G.118= 128. mit aufges 
nommen worden, und beym Mencke befinden ſich Colla- 
lationes chronici Pegavienfis, eiusdemque continuatio 
ab anno 1125, usque ad 1236. . 


Der Verfafler hat feine Nachrichten meiftentheild aus 
andern Chroniken, befonders aus dem Chronico montis 
fereni genommen, welches. der Anfang diefed Chronicon 
beweifet. Er heißt: Incipit Collectum ex libello fu- 
pernominato, Es wird aber in der Einleitung Feines 
Buches fonft gedacht, und weil ed gemeiniglich in den 
Mieten dem Chronico montis fereni beygefügt,, ift es 
ohne Zweifel aus diefem gefammlet, wiewohl es nicht 
durchgängig mit felbigem übereinfommt. Es find auch 
das Chronicon Magdeburgenfe, die Gefta Wigberti und 
das chronicon Slavorum, wie fie benennet werden, ge⸗ 
nuzt worden, : 


Teutſch ift es unter dem Titel: Hiftorie des theuren 
und hochberümten Heldens Graven Wiprecht3, Leipzig 
1520, 4. mit Kupfern, 6 Bogen, Frf. 1582. 4. Eisleben 
1584. 4. 10 Bogen, und vom Neineccius überfezt, in 
Hahns Merfeburg. Hiftorie ©. 265 2344. erfchienen, 


-Imperatorum ab Henrico Ancupe ad Henricum V. res 
praeclare geflae, ab ao. 920-1126. autoris quidem 
incerti, fed qui fub hoc eodem Henrico vixit, in 
sompendium vero quondam redadtae a monache 
quondam Hamerslebienfi, Ä 


In Madıri antiquitt. Brunsv. no. 3. ©. 195. und in 
Leibnigens S.R. Br. T. I. no. 449, ©, 707:710. 


Te libec 
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‚Liber de fundatione monaſterii Gozecenſis, ab ao. 1041- 
1135. 

Rein. Reineceius hatte ein Fragment davon Wittis 

chinds Annalen beygefügt. (Frf. 1577. fol.) ©. 39:43. 

Ganz und vollftändig ift ed aber von Madero mit dem 

Chronico montis fereni (Helmft. 1665.4.) ©.207=240. . 

und vom Aofınann in SR. Luf. T. IV. &; 106: rı$. 

befannt gemacht worden. Die Gefchichte der Saͤchſ. 
Pfalzen erhält daraus viel Erläuterung. 


. Annalifta Saxo, feu Chronicon ab initio regni Franco- 
rum, five ab ao. 741-1139. res geltas enarrans, (aut. 
Eckehardo Uragienf.) Ä 


Mer der würfliche. Berfaffer gewefen, ift noch nicht 
zur Gewißheit gebracht. Ferdinand Süritenberg, Bis 
ſchof zu Paderborn und Münfter, hatte in dem Klofter 
— ein Chronicon vom Anfang des Fraͤnkiſchen 
eichs bis zum Jahr 1139. entdecket, und nennte es das 
Magdeburgiſche, weil er darinne einige Spuren entdecket 
haben wollte, daß der Verfaſſer zu Magdeburg gelebet. 
Nun hielt man das angezeigte Chronicon dafür. Die ans 
gegebenen Merfniale aber waren aus ded Bruno hilft. . 
belli Saxon, &, 188. genommen, Johann George Ee⸗ 
card giebt den Abt zu Urach Eggehard als Verfaffer 
an in der Vorrede zum corp, hift, med. aevi, no. 10. 
Don diefem fagt Trithemius de viris illuftrib. ord. S. 
Beneditti lib. II. cap. 107: Eckhardus, qui Ekkehardus 
et Eggehardus etiam feribitur, primus Abbas monafte- 
rii S. Laurentii martyris in Kraugia Herbipolenfis dioe- 
cefis, natione Teutonicus, vir tam in divinis, quam 
in fecularibus feripturis eruditus, T'heologus, rhetor 
et poeta infignis, non minus vita, quam fcientia ſpecta - 
bilis: feripfit ad imitationem Boethii confolationes 
monächorum, utroque ftylo, ınetrico videlicet et pro- 
faico, libras 5., Quad opus, laternam monacharum 
praenotavit, Si quid amplius fcripfit, ad notiam meam 

non pervenit, Claruit anno Domini millefimo centefi- 
mo vigefimo. Selmold in chron, Slav. lib, I. cap. 40. 
fagt von ihm; Qui vero actus eorum et terminum 
. Schismatis huius plenius noffe.defiderat, legat hiftoria- 
‚sum magiftri Eggehardi librum quintum, = er 

| en 
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-Menricum iuniorem defcribens, bona eius ampliflima 
ſ * “ - - 

laude extulit, ad malefacta aut omnino tacuit, aut in . 

melius interpreiatus el. — 


Hingegen Gruber im Vorbericht zum 1. Th. der Ooͤt⸗ 
‚King. Gefchichte, $. 26. not. 30. S.57. erweifet umftände 
fich, daß Eggehard der Verfaffer nicht feyn koͤnne, ob⸗ 
ſchon aus verfchiedenen Stellen, 3.8. wenn er Heinrich 
V. Thaten über die Maßen erhebet, auch von dem Bis 
{hof zu Bamberg, Otto, der zu feiner Zeit gelebet, ges 
naue Nachrichten giebt. In dem Catal. bibl. Plothonian. 
P. IL. ©. 835. wird ein Chronicon Saxon. — et Magde- 
— burg. vom Jahr 741. bis 1139: angezeiget, welches von 
einer Handfchrift der Bibliothek zu Paris 1715. abgefchries 
ben worden, und vielleicht eben dad Chronicon des An⸗ 
naliften it, — Eccard hat in corp. hift. med. aevi 
T. IJ. S. 133. bis 682. diefes Chronicon abdrucken laffen, 
und glaubt, daß es mit den Hildesheimiſchen Annalen, 
Die von Dvercetan in T.IU. Script. rer. Franc. S. 504, 
und voh Aeibnitgen T, I, Script. rer. Brunfv. no. 45. 
befannt gemacht worden, fehr übereinfomme. Es ift die - 
Meinung aber nicht gegründet. Der Annalifta Saro ift 
vielmehr_weit ausführlicher, zunerläßiger und genauer, 
befonders in Erzählung der Folge der teutfchen Erzbifchdf: 
fe, Bifchöffe und Aebte ver berühmteften Klöfter, auch 
in den Gefchlechtsregiftern vieler fächfiichen Familien, 


Conradi, presbyt. Lauterberg. Cronicon Sampetrinum, 
feu montis fereni, ab an. 1124-1225. | 


Wegen des wahren Berfaffers diefer Chronik ift man 
noch nicht einig. Peter Albinus in Catalog. feriptor. 
welcher feiner Chronik, beygefüget &. 371. führt drey 

riften an: Conradum Lauterbergium, monachum 

in Msto. und unter dem Buchftaben M. Myfniae vetus 
Chronicon , defunıtum ex Conrado Lauterbergio, vel - 
vetero+CellenG, und unter dem Buchftaben T. Thoma- 
num Lipfienfe manuferiptum, welches man für einen 
Anhang der vorftehenden Chronik halt. : George Sabri= 
cius in Dem bey feinen Annalen befindlichen Verzeichnis, 
beruft ſich aufein Chronicon vetero- Cellenfe und befons 
berd auf unfern Conrad, In den Annalen felbft beym 
Jahr 1225. fagt er; hoc anne definit Chronicon et 
J A5 d 
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di presbyteri Lauterbergü feu montis fereni, anno Fri- 

‘ derici II. imp. decimd quarto, Struv in biblioth. Sa- 
xon. ©, 239. giebt nody mehrere Stellen an, aus wel⸗ 
chen erhelle, daß vielleicht Conrad aus dem Chronico 
montis fereni nur gefchöpfet und ein befonderes Chroni⸗ 
com verfertiget, und alfo zwey dergl. angenommen wers 
den koͤmten. Gerard Johann Voſſius de hiftor, latinis 
Lib. III. ©. 699, glaubt au), daß der Verfaffer noch _ 
ungewiß. ; 

Die erfte Handfchrift beſaß Marquard Sreber, und 
gab fie Wleibomen, welcher fie abfchrieb. Als er aber 
' in dem verwäjtenden deutfchen Kriege 1615. feine Bücher 

und auch diefes Miet. nach Braunfchweig brachte, gieng 
es bei ven Plünderungen verlohren, und niemand wufte, 
wo es hingefommen, bis. endlich der Braunfchweigifche 
Canzler Johann Schwarzkopf Nachricht Yab, daß er es 
befiße und es von einem Soldaten erfaufet habe. Er 
überließ c8 dem Rector zu Schöningen, Joachim Jo⸗ 
hann Mader, der es zu Helmftädt, 1665. 4. 26 Bog. 
herausgab. un der vorgefeßten Vorrede hat Mader” 
- Die Gejchichte diefes Chronifons erzälet, und ein Ge— 
fchlechtöregifter der Herzoge von Engern und Marfgra= 
fen von Wettin, auch anderer Sächfifchen Fürften aus 
Wolfgang Lazii lib. IX. de migrationibus gentium ,- 
Reiner. Reineccius de primis Mifniae Marchionibus, 
Dittmar, Chytraei Saxonia u, f. f. angefchloffen. 
‚ Das Chronifon felbft fängt fi vom Jahr 1124. an, 
ald Graf Dedo das Klofter Lauterberg erbauet. Die Be⸗ 
gebenheiten in Sachfen unter den Grafen von Wettin, 
und Markgrafen zu Meifen, wie auch die Schidfale des 
Kloſters bis 1225. werden vorzüglich angeführet. Sons 
verbar ift ed, daß der Verf. das Fahr von Oftern an⸗ 
fängt. Mader hat eine Fortfegung aus Meiboms Eos 
der hinzugefeet. Sodann folgets liber de fundatione 
monafterii Gozecenfis vom Jahr 1045 bis 1135. vollftän« 
dig, ferner Chronicon Pegavienfe, oder libellus de fun- 
datione Coenobii Bigavienis, Reineccius hatte es 
fchon unter dem Titel: hiftoria de vita et rebus geflis 
Viperti, marchionis Lufatiae, Burggtafii Magdebur- 
' genfis, comitis Groicenfis: audtore monacho Pegavienfi, 
zu Frankfurt 1580. Fol. herausgegeben. Bon Madern 
iſt es bis 1212. fortgefegt worden, Noch find beygefüget: 


Fun» 


— 
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Fundationes quorundam Germaniae monafteriorum, 
colteftae quondam per monachum Benediftinum fed 
anonyımum, nänulich die Stiftung des Klofters Miffens 
burg durch Dagobert den König der Franken; die Stif: 
tung des Klojters St. Peter zu Erfurt; des Klofters 
Daulinzell und Andechs; des Klofters Althe; des Klos 
fierd Petersberg bey Roſenheim; des Klofters Bene⸗ 
Dictenbrunn; des Klofters Bifau; des Klofterd Prüm; 
des Klofters Selgenftadt; derer zwey Klöfter in Quedlins ° 
burg und des Klofter& St. Johannis bei Magdeburg ; 
des Klofterd der Jungfrau Maria in Schutten; des Klo— 
ſters der regulirten Chorherren in Kyrbgarten bey Worms; 
des Klofters St. Walpurga im heiligen Walde; des ons 
nenkloſters Königsberg; des Klofters Elbersheim. 

Das Chronicon felbit har alödann Hoffmann in S.R. 
Lufat, T. IV. ©3106. ganz wieder abdrucken laſſen, 
und Mende es mit dem Anfangs in Peter Albins, ſo— 
dann Erasmus Seidels und endlich Ludwig Otto v. Pos 
tho Bibliothef befindlichen Coder verglichen und es vers 
mehrter in feinen Script, rer. Germ. et Saxon. T. IL, ©. 
166 bis 312. aufgenommen. Auch bat Wende nebft 
den Vergleichungen mit der Alt = Gellifchen Chronik, 
zwei Ueberfegungen befannt gemacht. Die eine mit der 
Aufichrift: Chroniken der Marggrafen von 
Meifen, aus Schurzfleifchens Bibliothef; die an— 

. deres Chronica der Marggrafen von Meich— 
fen und wie fie andieMarggrafihaftenund 
Sürftenthümer gefommen find, nad Iaut 
der Chronica auf St. Petersberg, aus Jacob 
Imbofs von und zu der Weidemühl Bibliothek. 


Chronicon Quedlinburgenfe, ab ao. circiter 370-1025, 

Befindet fich in Leibnizii S. R. Br. T. II. P.272:296. 

r und mit Dem Chronographo Saxone verglichen in Men- 
ckenii S.R.G. T. IH. p. 1695202. 
Leibnitz giebt in der Vorrede davon Nachricht. 
Defcriptio de invelflitura epifcopatuum regum Teuto» 
nicorum, ex antiquiflimo libro Florentina per 
Theod. de Niem extradta. 

Sin Schardii fyntagmate tradtatuum de iurisdidtione 
jimperat. et poteſtate eccleſ. (Arg.-ı Bog. Fol.) ©. 
248 : 285, 

Ä . Bruno. 


12 I. Schriftſteller 
Brunonis monachi hiltoria belli Saxoniei, | 
Sie ift an Werinher, Biſchof zu Merfeburg gefchries 

ben. Marquard Sreber hat fie zuerft T.L.S.R.G.bee 
Fannt gemacht. Sie gehet von 1073 bi6 1082. und bes 
fchreibt die Kriege Heinrich IV. mit den Sachfen, die 
Erzählung Rudolph des Schwaben und Herrmanns 
von Luͤtzelburg. Diefe Gefchichte ift ſehr partheiifch. 
Der Berfafl. des Magdeburgifchen Chronikons in Mei⸗ 
boms S.R. G. T. II. ©. 288 bis 319. hat fie mit weni⸗ 
gen Veränderungen ganz abgefchrieben; Heinrich IV. 
_ vertheidiget Anonymys de Henrici IV. imp. Row, belle 
' eontra Saxones, welchen Melchior Boldaft in apologia 

pro Henrico IV. Hannov. 1614. ©. 20. befannt gemacht. 
Diefe Schrift ift in drey Büchern in Verfen abgefaßt, - 
und iſt gegen die Sachfen eben fo partheiifch, wie des 
Bruno Schrift wider Heinrich IV. Boldaft und Johann 
Michael Yrineccius in Antiqu. Goslar. lib. I. pag. 90, 
geben ven Goslarifchen Probft und nachherigen Biſchof 
u Bamberg - Rupert, zum Berfaffer a. Waltrami 
iber de unitate ecclefiae confervanda, welches in der 
Sreheriichen Sammlung befindlich, ift auch wider den 

Bruno gerichtet. 


Pe ortu principum Thuringiae. 
In Gudeni Cod, diplom. T. II. p. 597:603. 


Thüringifche und Erfurtifhe Chronik von Chriſti Geburt 
bis zum Jahr 1248. | u 

Iſt ein Mſct. in der academifchen Bibliothef zu Wit: 

tenberg No, 13. Es fängt fich ans Eriftus vnſer Herre, 

der uns ſunde von dem ewigen Tode — und endiget fih: 

ond ift begraben zu Yſenach in fant fatherin Kirche an 
fente Julianen tag nach X Geburt MCCXVIII. 

Anonymus de fundatione et benefadtoribus ecolefiae 

Pegavienſis, cum catelogo abbatum Pegavienfium 

et diplomatibus ad idem monafterium pertinentibus. 

Item Calendarium Pegavienfe ex antiquo codice bi- 

bliothecae academicae Lipfienfis, huius aetas ex his 

verbis colligitur. Hunc librum Dnus Conradus Ab- 

bas 


der Sid. Geſchichte uͤberhaupt. 13 


bas dedit Sco. Tacobo aplo in Pygavia anno benedi- 
ionis fue XXXVI. Id eft A, MCCCII. | 


Wende hat es den Script. rer. Germ. T. II, p. 1024 
108. beygefügt. Es ift wegen einiger. Urkunden 
| ſchaͤtzbar. | 


Monachus Reinhardsbruanenfis, five brevior notitia 
de vita, nuptiis, liberis et obitu veterum Landgra- 
viorum Thuringiae, ab ao. 1039-1253. 


Piftoriusin S.R.G. T.I. p.956=960.und inderStrue - . 
sifchen Yusgabe T. I.p.1366 1372, verbeffert hat es Ec- 
card ın hift, geneal. pririeip. Saxon, Super. p. 3452352 
befannt gemacht. Gruber in Annott. ad Chronicon 
Livoniae ©. 140. beweifet, daß diefe Annalen nicht, 
vollftändig, giebt auch die Luͤcken an. S. Tenzels fuppl. 
2. hift. Goth. ©, 410. Hamb. hift. Biblioth. Cent, 4 
Art. 42. 43. ©. 163. 164. ZZ 


Sıffridi, presb. mifn. Chronicon ab ao, 458-1307. 


Er hat ohngefähr im das Jahr 1307 nach dem Zeugnis 
Albins in der Meisniichen Ehronif Tit. 25. ©, 335. ges 
lebet, da er mit diefem Jahr feine Gefchichte endiget. 
Ganz ift diefes Chronicon noch nicht gedruckt, aber Aus: 
züge haben gegeben, George Sabricius in Annalib, 
Mifnenf. ©. 273 bi$ 340. und in German. magnae T. IL 
p. 141= 181. Pirtorius in Script, rer.Germ. T. I. p. 682» 
"704. mit dem Original verglichen, vermehrt und mit 
Tenzels Anmerkungen verfehen in der Struvifchen Aus⸗ 
gabe T. I. p. 1017 bis 1055. Syn der Leipziger Univerfis 
taͤts = Bibliothek befindet fich noch eine dreyfache Hand⸗ 
fhrift des Auszugs diefer Chronik, mit der Auffchrift : 
Siffridi monachi Mifnenfis compendium hiftoriarumı ab 
initio mundi ufque ad An. 1307. ©. Joachim Seller Ca- 
tal. Mstor, ©, 56. no. 28, 29. ©. 304. no, 48, Sie 
ift vollſtaͤndiger ald der Fabricijche Auszug. | 


Antiales Vetero - Cellenfes, 


Sie find von einem Mönch des Kloftes Altenzelle ges 
fhrieben, und aus dem Pereröberger Chronikon größe 
\ = ten⸗ 
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I. Schriftſteller 


tentheild genommen worden. Die Gefchichte von fanfe | 


zehn Markgrafen von Meifen, und zwar:  Wittefing, 
Walperts, Theoderichs, Dedos, Theoderichd, Thimos, 
Conrads, Ottens, Theoderichs, Heinrichs, Alberts, 
Friedrichs des gebiſſenen, Friedrichs des ſtrengen, Frie⸗ 
drichs des ernſthaften u. f. wird darinne abgehandelt. 


Anfangs ſind ſie deutſch erſchienen mit der Aufſchrift: 
die Meyſſeniſche Eror’ca, wye dye Hochgeboren Fuͤrſten 


von Meyſſen — "it chriftlichen glamben angenommen 


vnnd herkommen feyndt, Augfp. 1518. 4, Alddann ohn⸗ 
gefähr 1322. 4. 4 Bog. 


Ferner unter dem Titel: Meifnifche Chronica von 
780=1400. mit der Keyfer: Chronica , Leipz. 1532. 8. 
2 Bog. Deögl. Witteb. 1532. 8. 2Bog. und 1534.1553. 
8. auch Dresden unter dem erften Xitel, 1573. 4. 7 Bog. 
und mit dem Reineccius von der Meißner, Herkommen 
(Leipz. 1576. 4.) 2 Th. ©. 1:29. a 

Lateinisch hat fie Burch. Gotthelf Struv zuerft Jena 
1720. 8. 5 dog. befannt gemacht, alsdann felbige unter 


fium et Landgraviorum Thuringiae, den Adtis litterar, 
T. II. fafc, 8. einverleibet. Bon Johann Fried. Schans 
nat find fie in vindemiis litter. coll. 2, S. 74:90. mit 
dem Titel: Annalium Vetero- Cellenfium hiftoriam 
Milniae Marchionum continentium ad an. 1422, Io. 
Tylichii, praepof. Numb. ad S. Maurit, aufgenommen 


worden. Tylich hat fie nur fortgefegt. ©. Wende in 


der Vorrede zum 2. Th. feiner Scriptorum, 
Aus einer fehr fehlerhaften Handfchrift hat fie von 


2.udwig in relig. Mflor. T. VIH. ©, 172: 257. unter 


zwey Aufichriften geliefert. Die eine; Incipit Katalogus 
brevis Lantgravii Thuringie et archiepifcoporum Miſ- 


nenfium, und die andre; Incipit Chronica Marchionum 


Mifnenfium ac Geneologia illorum. &, Ad. erudit. 

1727. Monat April. ©. 182. 
Endlich am richtigften finden fie fich in Mencken S.R. 
G. T. IL ©. 377=416. nebft zwey teutfchen Ueberfe: 
Bungen aus der Schursfleifchifchen und Imhofiſchen Bis 
bliothef, auch) vinigen Sufägen. ©. 2175:2186. Der 
teutjchen Ueberſetzung find die von —— 
ann 


dem Titel: de origine prineipum Marchionum Miſnen- 


*8 


der Saͤchſ. Gefehichte überhaupt, 15 


hann Püchlern "zugefchriebenen Res mifnicae ab an, 
1426 21488. angehängt. a 
Mende macht auch im. angef. Orte ©. 714. ein Chro- 
nicon vetero -Cellenfe minus befanut, welches vom _ 
Jahr 801. anfängt, und bis 1484. reichet. Die Hands 
ſchrift davon befand fich in der academifchen Bibliothek 
“x zu Leipzig. Sie ift überfchrieben: de tribus praeeipuis , 
eircumitantiis geftorum, id eft, perfonis, locis, tem- . 
poribus, und aus dem Klofter Zelle in das Klofier zu 
Leipzig gekommen. Verſchiedene Mönche haben fie nach 
und nach zuſammengetragen. Die Gefchichte damaliger 
Zeit wird kurz und diftinet behandelt. Einige Auszüge 
daraus hat Tenzel in feiner Enrieufen Biblioth. 1704. 
©. 1063 : 1067.. und Eccard in hift. geneal, priuc. Sax. 
fuper. ©. 99=104, gegeben, | 


Chronicon Terrae Mifnenfis five Thomanum Lipfien- 
fe, ab ao. 428-1486, 


Zuerft ift e5 von Struven, Sjena 1720. 8. 5 Bogen 
befonders und alsdann von ihm in den Adt. litter. T. IL. 
fafe. 7. ©. 585650, herausgegeben worden, Menden: | 
aber hat ed mit einer Leipziger Handfchrift verglichen 
vollftändiger T. II. S. R. G. ©, 313376, eingerüdt. 
Mer der Verfaſſer gewefen,-ift noch nicht ausgemacht. 
Struv hält einen Bürger zu Erfurth dafür, weil viele 
in diefer Stadt vorgefallene Begebenheiten erzählet wer: 
den. Albinus het ihm den Namen Thomanum ges 
geben , weil die Gefchichte diefes Klofterd nirgends beffer 
anzutreffen, ald hier, und glaubt, daß es ein Einwoh— 
ner von Leipzig angefangen, und einer von Erfurth bez 
endiget habe. 


Noch hat Mencke T. III. S. 168. Memorabilia quae- 
dam in chronico terrae Mifnenfis aliis Thomano Lipfi- 
enfi dito, defiderata, nunc ex codice Ms, Freheria- 
no-Goldbecciano reftituto, beygefüget. 


Andnymi Saxonis hiftoria imperatorum a CaroloM. 
ad Fridericum II, Imp. fpeciatim\ad an. 1325. 

Die Handfchrift ift in der acadenuifchen Bibliothek zu 

Leipzig, von welcher fie Mencke jn 8. R. G. T. II. 8. 

= | | 63. 


6 L Schriftſteller 


63. abdrucken Iaffen. Sie enthält vermifchte Begebere 
heiten unter den Herzogen zu Braunfchweig und den Bi⸗ 
fchöffen zu Hamburg und Bremen. Bon Meifen un 
Thüringen find die wenigften Nachrichten. = 


Chronicon pidturatum Brunfvicenfium, dialedto Saxo- | 
nico confcriptum, audtore Conrad Bothone, cive 
Brunfvic. ab urbe cond. usque ad an. 1489. 


Das erfte Mal ward ed mit dem Titel Eroneden der 
Saßen, von Peter Schäffern, zu Mannz, 1492. Fol. 
mit vielen Figuren gedruckt, ohne den Verfaſſer zu nen⸗ 
nen, der noch unbefannt war, Am Ende diefer Ausgabe 
heißt ed: Düffe Kronecke von Keyferen undianderen Fürs 
ften und Steven der Saßen unt oren Wapen heft geprent . 
Meter Schoffer von Gernsheim in der eddelen Stadt 
Mencz die ein Anefangk is der prentery, in deme Sjare 
nach Ehrifti Gebort dufent vier hundertt LXXIL uppe den 
festen dach des Mercten. — Leibnitz entdeckte den Vers 
faffer aus dem Eremplar in der Braunfchweigifchen Bi⸗ 
bliothef, wo Joh. Kerkener hinein gefchrieben hatte: 
Chronicam anno MDXXXVII, die Lunae poft Blafii de 
pecunia ex teftamento Alberti Lyflenam piae recorda- 

- tionis a Iohanne Boekbynder in Brunfv. pro X. folidis 
novis et XVI. denar. Brumfv. ego Iohannes Kerkener, 
oficialis, emi, quae ad librariaın in Wernigerode de- 
bet pro pofteris poni, quam Conrad Bothe, civis Brun- 
fvicenfis et patruus illorum civium nomine de Bothen 
in Wernigerode morantium, congefht. 


Als es zu Maynz das erftenial 1492. gedruckt wurde, 
war Kerkener auf der Schule zu Halberftadt Alumnus. 
Er hat es auch von 1420 big 1540. fortgefeget, Bon 
Dberfachfen entfält es wenig Nachrichten, und ift mit 
vielen Unmahrheiten angefuͤllet. 1496 ift fie lateiniſch 
überfeßt worden, wovon die Handfchrift in der Wolfen— 
büttelifchen Bibliothef. S. Hamb. hit, Bibl. Cent. V. 
Art. 6.7.8. KHällifche auserlef. Anmerkungen ı Th. no. 
10: ©, 135: wo angeführet wird, daß der Superintens 
dent Reimann eine Fortfegung bis 1552. befeffen, 

In Leibnitzens S. R. Brunfv, T. III no, 14. &. 
227 © 425, befindet fie fih mit Kerkeners Fortſetzung. 
Weil die erfte Ausgabe felten ward, ſchuf ee 

MA 
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der Saͤchſ. Geſchichte überhaupt. 7 


Pomarius, Prediger zu St. Peter in Magdeburg in 
befferes Teutfh um, und gab Ehronica der Sachen und 
Niederſachſen, Magdeburg 1538. Fol. m. Holzfchn. 
heraus. Die Verdeutſchung war fchlecht und verdiente 
nicht das Lob, das ihr D. Siegfried Sacco in der Bors 
rede giebt. Erhat vieles willführlich geändert und wegs 
gelaffen. . Nach ihm gab es Matiheus Dreffer als Po— 
marii fortgefeßted Sachfifches Chrenifon Wittenb. 1596; 
5. mit Holzichn. heraus und hat ed bis 1596 vermehrer. 
©. Caſp. Ealvör Saxonia inferior S. 537. Hechtii 
Germ, facra P. U, lib, 16. 118. $. 6. | 


Chronicon breve de quibusdam adtis in partibus Mif- 
niae et Thuringiae ab ao, 1301. usque 1497. 

Zu Anfange deffelben fteher: Libellus Magiftri Tho- 
mac Werneri de Brunisbergk in Lipczk fcriptus ao, 
1480. et patet ex ipfo opere, autorem 1448. venilfe 
ad ftudium in Lipczk — Wende hat es T. ill S. 55. 
S. R. G. aufgenommen. Zr 


Uralte Sachſen- Chronic aus der Großen in Nieder Teur- 

ſcher Sprache befchriebenen und zu Haiberftadt im 

Manufcript befindlichen, zufammengetragen und mit 
nörhigen Anmerfungen herausgegeben. 


Sn Caſpar Abels Sammluug etlicher noch nicht ges 
druckten Chronicken, Braunſchw. 1732. 8- 


Ohnezweifel iſt es die von Reimann in Halliſch. aus⸗ 
erleſ. Anmerkungen 1. Ih. obſ. 10. $. 3. angeführte Hals 
berſtaͤdtiſche Chronik, ob es gleich Abel nicht zugeben will. 
Sie beſtehet aus fuͤnf Abſchnitten. Der erſte: von den 
Geſchichten der Heidniſchen Sachſen und Thuͤringer, vom 
Jahr Chriſti 28 bis 820. Der anderes von den Ge⸗ 
ſchichten und Kriegen der Sachſen, bis auf Kaiſer Hein—⸗ 
rich IV. und das Jahr 1056. Der dritte: Von den Ger 
ſchichten und Kriegen der Sachen bis auf das große In⸗ 
terregmum und das Jahr 12:0. Der vierte: Don den 
Befchichten und Kriegen der Sachien bis auf das Fahr 
1438. Der fünfte: Verzeichnis einiger Niederſaͤchſiſchen 
Erz: und Bifchoͤffe. | 


Sachſ. Kitterat, U. Th. B10O 
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BL Scheiftieleer 
Io, Lindneri, monachi Pirnenf. Chronica onomaflica, 


1530. | | 


George Sabricius giebt eitten Dominikaner Mattheus 
Sarcorius zum Verfaffer an, Petrus Albinus aber 
in feiner Meiſn. Chronik Tit. 25. ©. 344. Johann Lind⸗ 
nern. Lebterer nennte ſſch auch Tilianum, wie er un= 

- ter der Rubrik: Ingolſtadt felbft fagt: und MVCKII. 
ward alfo das Jubilee ale dorch Joan—⸗ 
nem Tilianum dieſer Chronuͤcken Samler— 
Vogel in Leipziger Annalen haͤlt dafuͤr, daß er auch 
wohl den Nahmen Sarctorius von der Hanthierung ſei⸗ 
nes Vaters angenommen haben koͤnnen. Er war zu 

Moͤnchsberg im Voigtlande gebohren. Sein Leben 
iſt in Schöttgen und Kreyßigs diplomat. Nachleſe von 
Oberſachſen ı Th. ©. 150 beſchrieben. Inder Raths⸗ 
Bibliothek zu Leipzig ift ein Mſet. Davon, welches fehr uns 
Yeferlich, und dad Goͤtze de biblioth. Lipf. ©. 3ı bes 
-fchreibt. Die Nachrichten find aus vielen Chronicken oft 
ohne befondere Sorgfalt in alphabetifcher Oronung ges 
fammlet, und hat es der Verfafler Herzog Georgen zu 
Sachfen 1529. zugefchrieben. Mencke hat Excerpta Sa- 
xonica, Milnica et T’'huringica ex monachi Pirnenfis 
feu verb nomine Io, Lindneri, five Tiliani Onomalfli- 
co Autographo, T. II. S.R. G. et S. ©, 4471632. ein= 
verleibet, und Zufäge hat Kreyßig in der diplomat. 
Nachleſe 2 Th. ©. 226 bis. 287, vom Buchftaben ©, bis 
8; befannt gemacht. re 


Chriftophori, facerdotis Lipfienfis, Chronicon Mst. 
Es wird vom Spalatin in vitis aliquot Ele&tot. Sa- 
xon. beym Menden, T. IH. S. 1079. angeführt, und 


S. 1089. wird Ver Verfaſſer, Paftor Leisnicenfis ges 
nennet, : 


Chronica aller Kaiſer, auch findeftu hinten die Meißni⸗ 
ſche Chronicen. Witteb, 1553, 8. 


a) Lieber 


Ti 


der Saͤchſ. Geſchichte uͤberhaupt. 19. 
a) Ueber den aͤlteſten Urſprung der Sachſen. 


De origine Saxonum et Svevorum, Mst. 
In bibl. Colbertina in regia Pariſienſi, Cod. No. 2042. 


Chronicon Magdeburgenſe, ſeu Saxonicum, Mst. 
In bibl. San Germanenf, No, 659, | 


Werneri Rolevin:ks, Larenfis, ordinis Carthufiani, de 

antiquorum Saxonum fitu et moribus, libri III, 
Als Rolevink in der Carthauſe zu Coͤlln lebte, hat er 
ed zuerft herausgegeben und ed den Bifchöffen und Graz 

‘ fen, auch andern angefehenen Männern in Weſtphalen 
zugefchrieben. Es ift aber Fein Fahr angegeben, Ort⸗ 
win Bratias oder wie er fich ſelbſt nennet Ortwin de 
Graes beforgte 1514. die zweite Ausgabe und endlich nahm 
Leibnitz es in den dritten Theil feiner Sammlung auf, 

Nicht nur von Weftphalen,. fondern auch von Oſtpha— 
len und Oberſachſen wird darinne gehandelt ımd unter 
vielen Erdichtungen manches Brauchbare beygebracht. 
Das erfte Buch enthält die erfte Verfaſſung der Sachfen 
bis zu ihrer Bekehrung; das zweite, die Gefchichte ihrer 
Bekchrung und Herzog Wittekinds; das dritte, die 
Wanderungen der Sachſen. 

Anonymi origo Saxonum, oder quomodo Saxones 

- Primo veneruut ad_terram Saxoniae, 

Sn oh. Per. v. Audewig relig. Mstor. T. VII, ©, 150. 
Nicht nur der Urfprung der Sachſen, fondern aud) 
ihre Ausbreitung durch Ihüringen und ihre Kriege mit 
den Franfen bis zu den Zeiten der Ottonen werben bier 
mit vielen untermifchten Erdichtungen, erzälet, 

Chronici veteris, fragmentum, longum regum Saxo- 
num feriem aliquousque pertrahens. Apographa 
Yunjana in biblioth. Bodlejana. Oxon, 

S. Catal. veter. libror. Septetitrional, in Tenzels 
monatl. Unterredungen, 1691, ©, 671. 

Chronologia Saxonica, collato cum Msto, in biblio- 
theca (ut videtur) Cotton. et additione trium [ches 
darum audior, 

©, Tensels Unterred. 1691. ©. 6734 
Ba Chrbo · 


\ 


2. Scheifffieller 
Chronica vetuftifljima Saxonice fcripta an. 23. aetatis | 
Aelfrici; (eu Annales Saxon, ecclefiaft. Cantuar. in 
bibl. Cotton. 
Wheelock hat fich deren bedienet. S. Tenzel ©. 6gr. 


Codex vernacule fcriptus, quo continetur hifloria de 
\ origine et migrationibus Saxonum. Ä 


Der Titel iſt: Incipit liber Saxonum. — S. E. S. 
Cypriani catal. Mstor. Bibl.Goth. — inter membranac. 
in Fol.no, 63. ©. 28. | nn 


Roberti Sheringhami, difcept. de Anglorum .gentis ori- 
gine, Cantabr, 1610.8. Ä 


Dieſes gelehrte Werk ift in fiebenzehen Capitel gethei⸗ 
let. Das erfte von der Lage Britanniend, beffen Beſchaf⸗ 
fenheit, Einwohnern und deren Sitten; Das zweite: 
von der Ankunft der Sachſen, Angeln und Geten daſelbſt, 
auch ihren Kriegen mit den Eingebohrnen, wer die Sachſen 
geweſen, von ihrer den Angeln und Geten zugleich mit 
— beygelegten Nanten; das drittes daß diefe drev Nationen 
Cimbrer geweſen; im vierten wird Tacitus widerleget, 
wenn er die Einwohner Teutſchlands für Eingebohrne 
hält; im fünften vom Tuiſto und Gomer ; fodann wird 
derer ihre Meynung unterfucher, welche die Sachfen und 
Eimbrer von den Griechen, Brittanen, Indiern, Tro— 
janern ımd Phrygiern herleiten ; ferner von den Wandes 
rungen der Geten, die der Verfaffer mit den Gothen vers 
. wechfelt ; ihrem Webergang nach Teutfchland unter An— 
führung Wodand. Endlich) von der Geten Sitten und 
Einrichtimgen. ” | | 


Capitulare Caroli M. de partibus Saxoniae. 


In Simon Pauli monumentis le&ionis antiquae, 
Argent, 1664. 8. auch aug einem alten Miet. der Vati⸗ 
Fanifchen Bibliothek, in Stephan Sürftenbergs monu- 
mentis Paderboınenfibus, edit, Norimb. ©. 301. und 
in Stephani Baluzis Capitular, T. I, ©. 250. 


’ 


 Bedae, 


der Sich. Gefchichke überhaupt. 21 
Bedae hiftoria ecclefiaftica gentis Anglorum, \ 


In eius operibus, Parif, per Francifcum Tametium 
1545.11554.1558. Bafil. 1:63. Tom. VIII. per Io. Herwa- 
gium, Colon, 1612, IV, Volum, et in Rerum .Britannic, 
Scriptoribus Heidelbergae 1587. fol. typis Commelini, 
Beſonders gedrucdt aber auch Strasburg 1514. Antwer⸗ 
pen 1550. fol. durch Joh. Gravium, Colin 1501. 16. 
und mit des Königs Alfreds fächfiichen” Umfchreibung 
und Abraham Wheelocks gelehrten Anmerkungen, Canta- 
brig. 1644. fol. wo auch) die Angelfächfiichen Geſetze 
beygeffiget. Endlich hat fie Peter Francifcus Chifletius 
mit einer Handfchrift der Bibliorhef zu St. Marimi in 
Zrier verglichen, mit vieler Sorgfalt herausgegeben, 
Parif. 1681. 4. und giebt ihr den Titel: Bedae Presbyte- 
ris et Fredegarii Scholaſtiei Concordia ad fenioris Da- 
goberti definiendam Monarchiae periodum atque ad 
er totius regum Francorum ftirpis Chronplogiam 


abiliendam in duas partes divifa, J 


Chifletius hat dieſes Werk Ferdinand Fuͤrſtenbergen 
dediciret. Handelt in der Vorrede von den Bewegungs⸗ 
gruͤnden und dem Nutzen der Vergleichung des Beda mit 
dem Fredegar, ſchickt eine Einleitung von dem Verfaſſer 
der hiftoriae ecelefiafticae gentis Anglorum, und einige 
andere Schriften veffelben voraus, und erläutert endlich 
die Gefchichte jelbft mit Anmerfungen. 


Beda war in-England gebohren und nicht in Sach: 
fen, wie Dietrich Kange in:Saxonia beym Meibom 
T. 1. ©. 809. und Theodor Engelhus in Chronico 
©. 146. vorgegeben. Sn Bundlings obfervatt. feleäi, 
T. I. obf. VIE. ift eine epiftola de Bedae aetate ac 
cognomine Venerabilis, ©, Guil, Malmesburienfis' de 
geftis Anglorum lib. I. ©, 21. Man hat verfchiedene 
Handfchriften. . Voſſius de hiftor: latinis lib; VI. cap. 
XXVIII. pag. 276. erwähnt einer zu Oxford im Lincolni⸗ 
fhen Collegium, und zu Cambridge im Collegium St. 
Benediet,- deögleichen einer zu DOrford in der Mettinis 
ſchen Bibliothek. Schurzfleifch in einem Brief an Fo: 
dorum Slafium, in feinen Epifteln ber ızıfle, fchreibt, 
daß er eine alte Handfchrift befommen. | 
Deſn Beda haben verfchiedene fortgeſetzt. Der erfte 
ein Anonymus de >. Anglorum, deſſen brey Bu 

3 er 
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der Heidelbergiſchen Ausgabe beygefuͤget. Nach einer 

kurzen Wiederholuug von der Ankunft der Anglen in Bri⸗ 
tanien, folgt das Elogium des Beda, und alddenn die 
Engliſche Gefchichte bis auf Wilhelm den Eroberer und 
feine Söhne, Wilhelm und Heinrich, Der ziveite iſt 
Heinrich Zuntington, welcher die Geſchichte in acht 
Büchern bis auf Stephanum im zwölften Jahrhun— 
dert fortgefeßet, und in Colledt, ig But Sa- 
viliana anzutreffen iſt. 


Chronologia Saxonica, a Iulio Caefäre ad an. 1070 
opera Abrah. Wheloeii, Bibliothecarii acad, Canta- 
brig. et profefforis — linguae, | 

Der Berfaffer ift unbefannt. Nach dem n Zeugnis Heinz 
rich Wbartons in 'Anglia facra T. I. 8,130. foll der 
Eoder zu Cambridge von Nelfric, als er 28 Jahr alt ges 
wefen, geſchrieben worden ſeyn. Gibſon hat fig richtiger 
herausgegeben, 


Daniel Langhornii Chronicon regum. Anglorsim, I 
fignia omnia eorum. gefla, tum bellica ac civilia, 
tum ecelefiaflica, ab Hengifto, rege primo, usque 
‚ad Heptafchiae finem, chronologice exhibens, una 
cum regum catalogis. et ſchematibus Geneslogicis | 
aere incifis, Lond, 1679. 8. | 
Die Quellen werben: gehörig angegeben und gehet die 
Geſchichte bis zum König. Cenulph. 


"Jod. Gv:l. Ebner , Di, de Goävalla, rege — 
Altd, 1736. 4. =, 
M. Polye: — de meritis Faxonum in Angliam, 
Viteb, 1716. 4. 2Bog. . 
©. gel. Fama 46. <h. © 754 
Henr. Meibomius, de Irmenfula, Helft. 1612. 4. und, 


In opufc, Hiftor. ‚Helmt, 1660, 4. auch T. III. S. R. 
Germ. 


Eın. 
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Ern. Cafimir Woferbach, Diff; de ftatua illuftri Har- 


‚minii, liberatoris Germaniae, vulgo Hiermenfeul, 
eu fübiedla appendice de — Wittekindi et Car 
. reliM. Lemg. 1698- 8. 
Conr, Sam. Schurtzfle ifehäi Diff e — Saxönum | 
di gnitate, 
M. Mart. Kelpius, — gie Transfylvaniae, 
Lipf. 1684. 4. 4 Bog. 
Refp, Ioach, Chrift. Weftphal. 


To. Gott]. Boehmiws, pr. de Sazonibus Euch Lipf 1756. 
4 2 Dog. | 
Es wird von verfehiebenen Drnenmungen der Sachfen- 
gelehrt gehandelt. 
M. Car. Renat. Haufen, Dirt. notitia Saxoniae füb Ca- 
rolo M. Lipf, 1761. 4. 6 Bog. | 
Iſt mit Eritik und Geſchichtslunde geſchrieben. 


Chr. Hanaccii, antiquitt. German. Spec. VI. de origl· 
— daxonicis J. Vit. 1761. 4. 1 Vog. 


b) aetteſte Voͤlter in Meiſen. 


) Die Hermundurer. | 

M. Godofr. Arnoldi Diff, de Hermunduris, RR Adam 
Herman. Vit, 1698. 4 

Dan. Mütleri pr, de Hermundaupis, Cheran, 1710. fol. 

M. Sam. Meolleyi pr, de Hermunduris, unfer ber Auf⸗ 
ſchrift: Iubilaeum redivivum, Freyb, 1713. fol. 

Chriſt. Schöttgens Nachricht von den Hermunduren 
als erften befannten Elwohnern deg Tanne Sandes, 


In dipl, Nachleſe u. 6... 
| 4 Eroas⸗ 
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Erasmus Stefla von den zwifchen der Elbe und Sale 

ehedem mohnenden Völkern, Ä % 

| In Kongoliſchen Vorrath 4. Fach ©. 1:69. 5. Fach 
„1:43. 

Iſt mit guten erläuternden hiftorifchen Anmerkungen 

verſehen . —— en | 

| 2) Die Sorbenwenden, | J 
Ge Chriſtoph Kreyßig, Hiſtorie derer Sorbenwenden. 

In Diplomat. Nachleſe 2, Th. no. I. j 

Chriſt. Schoͤttgen, Geographie der Sorbenwenden. 

In Diplom. Nachl. 3. Th. S. 361. ee 

M. J. F. R. (Roch) Von der Bekehrung der Sorben⸗ 

menden zu der chriſtlichen Religii. 

- &nM. Kreygigs, Beytr 6. Th. ©. 59:121. Eine 

ſehr gruͤndliche Abhandlung. eh lin. 


© Schriftfieler der aͤtern Befbichte. 
Excerpta veterum-autorum, Strabonis, Velleji, Pom- 
ponii Melae, Plinii, Taeiti pluriumque aliorum de 
populis ad;Albim 4 Vifurgin, notis illuftrata, 
In Leibnitz s. R. Br. T. I. no. J. ©. 1:77. 


⸗ 
— 


Reineri Rein⸗ũ comment. de Saxonum originibus, 
hisque implicata atque annexa de urbe et ducatu 
Brunfvig. exquifitio, Hanov. 1612. 4. 5.. 

Johann Bodins Verläumdungen der Teutfchen in feis 
em Buch de republiga haben zu dieſer Schrift Gelegen⸗ 
beit gegeben.  Reineccius fängt von dem erften Urfprung 
der Sachfen an, er ftarb aber über der Arbeit 1595. und 
das Miet. blich schen Jahr verborgen, bis es ein unbes 
kannter Gelehrter and Licht zog. Weil nachher Joh. 
Fauſtus in difeurfü generali et’ fpeciali de rerum publi« 
carum inferioris Saxoniae illuſtrium perfecto regimine 
et 
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et ſtatu, oppofito Gvelficig male. confulis eentonibus, 
Frf. 1620. 4. diefe Schrift für untergefchoben und nicht 

von Neineccius aufgefest hielt, "beforgte Andreas Anis 
chen aus dem Driginal, dad er ben der Viſitation der 
Akademie Helmſtaͤdt denen von Herzog Friedrich Ulrich 
abgeordueten Bevollmächtigten vorgeleget und vom zwei 
Motarien hatte unterfuchen laffen, eine neue Ausgabe uns 
ter dem Titel: Io. Reineri Reineccii Steinheimii, com- 
mentatio de Saxonum originibus: bisque implicata at- 
que adnexa de urbe et dutatu Brunſvig. erquifitis, Quae 
inftar apologiae opponi poflunt inconfideratae Ioannis 
Bodini affertioni lib II. de republica, cap. 6. Editio al- 
tera, ad redundendam Ioannis Faufti, I. V. D. in dif- 
eurfu fuo falfam opinationem iuſſu fuperiorum, ex au- 
&toris autographo expreflä, Helmft. 1620, 4, 


Ferdinand Fürflenbergii, monumenta Paderbornenfia 

.. ex hifloria Romana,  Francica, Saxonica eruta, 

Monaſt. 4. ohne Kupfer und fodann Amft. 1672. 4. 
mit vielen Kupfen, rt 


Beyde Ausgaben find felten. Euchor. Gottlieb Rind, 
Prof. zu Altdorf, har, fie Frf. und Leipz. 1713. 4. vom 
neuen wieder aufgeleget. Die Kriege der Teutichen mit 

den Römern und Franken uud viele Sächfifche Merkwuͤr⸗ 
digfeiten werden darinne befchrieben. 


Nic. 'Schatenii, hiftoria Weftphaliae, in qua inprimis 
de origine gentis, de prifeis huius regiöhis populis, 
de bellis, quae.cum Romanis pro libertate gefle- 
zunt. Deinde de origine Francorum , Rhenum in- 
ter et Vifurgim degentium, et quomodo hi pro li- 
bertate gentis: et.limite Rheni tuendo decertarint, 
tum de Saxonia Chrifliana, a Carolo M. poſt tri- 
‚eennale bellum fubadta, atque ad fidem, Chrifli per- 

ducta, tragtatur, Opus.;poflhumum, Neuhuſii, 
i690. 7 — pr. 


* 
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Io. Iuſt. Winckehmanni, Confil. Haff. et Oldenburg, n0=» 


titia hiftorico-politica veteris Saxoniae, Weſtpha- 
liae, finitimarumque regionum, Oldenb, 1667. 4 


Es beftehet aus vier Büchern. Das erfte von den 
Wohnorten der Chaucier und den Friefifhen Shmpfen, 
‚von der, Einnahme. diefer. Gegenden durch die Sachſen, 
der ‚Eintheilung des Sächfiichen MWeflphalens und En> 
gern „ denen weftphälifchen Völferfchaften, ihren Thaten 
vor und um die Zeiten Mittefinds Des ‚großen, ihrer 
Negierungsform, Herzogen und Grafen, und beſonders 
- denen Grafen pon Oldenburg. Das zweite Buch handelt 

por Urfprung der Städte in Teutſchland, und deffen Eins 
theilung in Pagos. Das dritte, yon der, Religionsverfaſ⸗ 
fung, dem Heidenthum und Gögendienft, der Bekehrung 
ber Sachferr zum Chriftenthum, Beftellung der Biſchoͤffe, 
von ihrem Amt, vom Schulen, Klöftern‘, der fächfifehen 
, — und — — — ———— — 
. ‚den Örafj. Oldenburg und Delmenhorſt. Das pierte Bu 
PR die a die Beftellung der 
Grafen, Voigte, Schultheifen, Schoͤppen, Vürgermeis 
ſiers, ferner die alten Sächfifchen Gefege, Rolandsfäus 
‘Ten, Weichbild, Lanpräge und Landesverſammlungen, 
öffentfiche und befonders die Vehmgerichte,, — Obſchon 
der Fleiß an diefer Arbeit nicht zu verfennen, find doch oft 
die aͤchten Ouellen nicht benutzer worden... 


Heinr.. Meibomii introdudtio- ad Saxoniae, inferioris in. 
primis hifloriam, Helmfl,. 1686. 4 4. 
„Weber den Nahmen det Sachfen, ihren erſten Wohnort 

und Urfprung und Äberhaupt von ihren Thaten werben 
gute iMachrichten gegeben, "und die ungedrudten und nes 
gedruckten Schriften fleißig angezeiget und beurtheilet. 

Hieron. Cyprasus, Slefvie, Canonicus, de origine, no⸗ 

‘ mine, prifeis fedibus,' liigua prifka, moribus anti- 
quiflimis, rebus geftis et migrationibus Saxonum, 
Cimbrorum, Vitarum et Anglorum Aæeoæadouc. 

os — r . 710 | 
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ruor ex bibliotheca Pauli Cypraei, Slefvicenfi s Icii 
depromptum. Hafn. 1622, 4. 


Die Nachrichten fi nd zur — des Urfprungs 
der Sachfen‘ und ihrer erſten ua ſehr ge 


Tiderici Zangen, Saxonia. _- x 
Sin Meibomü T. 1S.R.G. ©, 806, 
Es ift ein fehlechtes Gedicht voll Unicrgtten, ©: 
Hamb. hift. Bibl; Cent. 9 * 79: & 267. | 


{ 


d) ——— der mitlern und neuern 
Geſchichte. | 

Albert ——— Theolog. profeſſ Hamburg. et Ca‘ 
nonicor, Collegii Decani,. Saxonia, de Saxonidas 
gentis vetufta origine, longinquis'expeditionibuszet 


bellis domi, - pro libertate a. ie sel, 
Col. 1520. Fol, 


Wieder ‚aufgelegt von — — — Berl, 
Colln 1674. und 1595. und zu Frankfurt in der. Wecheli⸗ 
ſchen Druckerei, 1575. 1580. 1621. Fol. mit Nic. Lisners 
Vorrede. Teutſch hat fie uͤberſetzt Baſilius Faber, Leipz. 
1563. und 1582. ol, welcher ne auch bis 1504: bat fort⸗ 
ſetzen wollen. 

Dieſe Schrift handelt Seforberg von Nie derſachſen 
und geht bis 1500.‘ Sie beſteht aus drenjehen Büchern, 

‚ In denen mit vielem Fleiß alles was in diefem Zeitraum 
| — — Krantz durchſuchte alle Kld⸗ 
ſter und ſchrieb aus vielen Chroniken die ſeinige zuſammen. 

Er gebrauchte beſonders des 88 Chronkon und das 
Chronicon Alberti Stadenfis ab orbe condita Er ad 


* 


1526. welches zuerſt von Reinecclug zu Hekimſt. 158 
herausgegeben ve alsdann in ‚Schälters Collect, 8. 
aufgenommen worden. 


Bellarminus de ſcriptorib. "eccleflaft, ©. 304, Joh. 
Gerhard in Patrologia &, 673. Ehrift, Matthias in 
theatro hiftor. David Bondel, de Iohanna Papifla S. 6, 

machen ihn zu einem Bambergifchen Seiftlichen, die aber 
Joh. Moller in Lfag. ad hiſt. chexconc Cimbricae „Th, 


Cap. 
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Cap. 6. ©. 96. widerleget. Nachrichten von feingm Les 
ben haben gegeben Joachim Mollee in der Vorrede zu 
Krantzens metropolis, Joh. Wolf, in der Vorrede zu 

der Ausgabe des Chronici Regnorum Aquilonarium, 
Melchior Adami in. vitis philoſophorum Germano- 
zum. Simon Pauli, eines Geiſtlichen zu Roſtock, de vita 
eius oratio. Teutſch iſt fein Leben beſchrieben erſchienen 
zu Hamburg 1722. 8. wo auch die Urtheile der Gelehr⸗ 
ten von ihm gefommlet find. S. Hamb. hiſt. Bibl. Art. 
1. ©. 1. Yrt. 2. ©. 8. Cafpar Ealvör im Anhang zur 
hif, Saxon. inferioris ©, 530% | 


Dav. Chytraei Prodromus Metropolis‘, feu fucceflionis 
epifcoporum in ecelefiis Saxoniae et Vandaliae vete- 
ris cathedralibus XX. ab ao, 1500|, ubi Krantzius de- 
Sie, ad noſtram usque aetatem dedudtae , Jiber ſin- 
gularis, Roftoch, 1582: 4. 7 — 1585. fol. i2 Bog. 
und mit einer Fortſetzung 1593. ol. 18 Bogen. 
Eiusdem Vandaliae et Saxoniae Alberti Krantzii conti- 
'nuatiö; cum praefatione Davidis’ Chytraei, Viteb. 


I 


. ne — — — 
Dieſe letzte Schrift misfiel den Fuͤrſten von Auhalt, 
und ſetzten ſie perſchiedene Maͤnner, die daran Antheil 
genommen haben ſollten, ins Gefängnis, Chytraͤus aber 
entſchuldigte ſich in einem Brief, vom 6. Jun, 1587. ber 
in Adis Jitter, T. II, fafc. 4, ©. 360. zu finden, und 
gab ſich felbft als den Verfaſſer an. Chytraͤus gab nach⸗ 
her ‚fyIvam. chronici de ao. 1586. 1587. 1588. 1589. 
heraus, ohne feinen Nahmen vorzufegen, und ſodann 1590. 
;Chronicon anni proxime e!apfi, wo man aus Der Zus 
ſchrift an Joachim von Baſſewitz erfiehet, daß er der Ders 
ffer ſey. Es folgte 1591..1592. 1593, 1594. und 1595. 
 Lipf, 1595: 8. Endlich gab er Chronicon Saxoniae ab 
a0, 15005181593. Lip. 1593. Sol. heraus. Zum zweiten mal 
199 . und zum dritten mal vermehrt und fortgefeßt, Lipf. 
">36, - Diefes iſt die lezte Ausgabe, in welcher der erfte 
Theil 1598 fich- endiger, der zweite aber unter dem Ti⸗ 
“tel eines. Supplements dad Fahr 1599. enthält. Was 
bis 1619. darinnien vorkommt, iſt nicht vom Chytraus, 
"per den 25. Jul. 1600. geftorben iſt. Unter denen - 
4 ® * 
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der Ausgabe von 1598. angefügten Heinen Schriften und 
Urkunden, gehört befonders hierher: Ephemeris jtine- 
rum Earoli V. imperat. toto belli Germanici tempore, 
et ante a die XV, Oftobr, anni 1545. ufque ad 23 Iul. 
‘et comitia Auguftana anno 1547. celebrata, und Epiftola 
“Martini Lutheri ad Wenceslaum Linicum, ecclefiaften 
Noribergenfem, de Georgio, Saxoniae duce et foedere, 
Auf feinen Tod hat Chriftoph Strungius eine Rede 
gehalten, die der letzten Ausgabe angehänget ift. Sein 
Leben hat Otto Friedrid) Schulze von 1530 bis 1568, 
. zu Hamb. 1720. 8. herausgegeben und von 1568 bis 1580. 
ebenfals zu Hamburg 1722 8. : 


Georgii Spalatini, Büchlein alter Churfürften von Sach: 
fen, und menn erftlic) das Haus von Sachfen mie 
der Chur begnadet ift, Leipz. 1521. 4. 


Ebendeffelben Chronicka und Herfommen ber Churfürften 
und Zürften des löblichen Haußes zu Sachſen, gegen 
Herzog Heinric zu Braunfchweig, melcher fich den 
jüngern nennet, Herfommen. Wittenb. 1541. 4. und 
mit Melanchthons Worrede, Wittenb. 1553. 8. auch 


In Friedrich Hortleders Urfachen des teutfchen Krieg 

1. Ih. 4. 3. Cap. 23. 
Das Driginal befindet fich in der Herzoglichen Biblio⸗ 
thek zu Gotha, auch hat der Leibarzt George Chilianus 
eines beſeſſen. S. Sedendorf de Lutheranismo lib. 
l. cap. VIII. $. 8. Der Herzog Heinrich der jüngere zu 
Braunfchweig hatte in feiner Duplic wider den Chur: 
fürft Johann Friedrich zu Sachfen des KHaufes 
Sachſen alten Urſprung bezweifelt. Er ſagte vom 
Churfuͤrſte: Des frembder Einſetzling eis 
ner und inſitiusdieſer von Sachſen if, — 
Was will der von Sachſen viel von ſei— 
nem Herfommen rühmen? fo er doch nicht 
beweiſen kann oder wird, daß feine Vorfah— 
ten Fürften oder auch geringered Standes 
der Zeit, daunfere Vorfahren auf Braunz 
fhweig und Lüneburg geherzogt worden 
feyn, gewefen. — Spalatinen verdroß diejed und 
fuchte alſo durch diefe Schrift als ein alter Diener des 
Br Hauſes 
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Hauſes Sachſen deſſen Ehre zu retten. Sie beſteht aus 
fuͤnf Kapiteln. Im erſten beweiſet er, wie die Gvelphen 
nicht lange das Herzogthum Sachſen beſeſſen, da ine 
Gegentheil die Churfuͤrſten von Sachſen Meisniſchen 

e. . Stammes von Witrefinden ihren Urſprung ber rechnen. 
Das zweite: Kapitel erzählet die verjchiedenen Petioden 
und Veränderungen der Sächfiichen Gefcbichte. Es wer⸗ 

w den deren drey angegeben, die alte Billingifche Periode, 
die Lotharifche, die Gvelphifche, die Afcanifche und Meis— 
nifche. Im dritten Kap. find die Sächfischen Regenten 
vom König Sieghard bis auf den Churfürft Tohann Fries 
drich angegeben. Im vierten werden die Begebenheiten 
unter Heinrich dem I. und II. und unter den Ottonen 
erzält, Ir fünften endlich ift der Urfprung Heinrichs 
und des Braunfchweigifchen Haufes von den Grafen von 

Aldorf hergeleitet. | 
Man hat über diefe grändliche Schrift verfchieden 
geurtheilet. Meibom in Introduct ©. 104. und de Lud- 
wig in Germ. princ. lib. III. cap. VI, $. 22. wollen fie 
einer Partheiligfeit befchuldigen. : 


G. Spalatini, Eines Edlen Gefchlechts des Landes Meifen 
Genealogia, Mfer. | | 
Albinus tit. 23. ©. 302. nennet e3 ein Chronicon, und 
giebt davon eine Beichreibung. Erasmus Stella in 
comm, de rebus et populis prifeis inter Salam et Albim 
erwähnt veffelben auch mit den Morten; UÜberius Geor- 
gius Spalatinus, eui curfu lampada trado, exequetur, 
eui Tuae celfitatis iufu non folum populi veruftates - 
et dioecefiuin limites, verum et tum Satrapas cum dy- 
naftas, immo: orbes omnes tuae celfitud, ſubiectas ab 
origine eft repetiturus, | 


Eiusdem Chronicon de geflis Mifniae Marchionum. 


Mst. 

Nach Steuvens Meinting im bibl, Saxon, S. 301. 
foll diefes dasjenige fenn, welches in der Gorhaifchen Bio 
bliothef unter der Auffchriftz de Marchionibus Mifniae 
et Landgraviis Thuringiae, ſ. Margraͤflich Meifnijcher 
und Landgräflicher Thuͤringiſcher Stamm. ©, Cyprian 
Catol. cap. 2, ©, 77. no, 192. Schlegel in vita Spalati- 
ni, S. 198. | | 

" G. Spala« 
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G,Spalatini, Tagzebbel.oder hiftorifch-genealogifche Nach: 
richten des Haußes Sachßen von Ehurfürft Friedrich 
1: bis Churfürft Johannſen und deffen Familie, nebft 
vielen Urkunden. Mifer. 


Eiusdem Chronicon, five Annales a menfe Augufli 
1523. usque ad finem fere anni 1526. Mst. 


Aus des Bürgermeifterd zu Ulm Raymundus Kraft 
von Dellmenfingen Bibliothek erhielt e$ Wende, und 
inſerirte es T. IL. $.R.G. ©.590. Einen Auszug das 
von findet man in Schellhorns Amoenitt. liter, 4. Th: 
S. 389⸗432. | 


Eiusdem Ephemerides, inchoatae anno 1480. in fup- 
plementum eorum, quae poft Eufebium, Hierony- 
mum, Profperum, Palmerium, alios, nondum fue- 
fint in breviculos Chronieos digefla, Mst. 


Sitrupb hat ed befeffen, und giebt in ver Sächfifchen 
Geſchichte Nachricht davon. Unter dem Titel ftehet: 
Potteritas ftudium hoc, fimili ratione, fecuta, 
Colligat, ut religuum fecla futura feiant. 
Quod melius faceres, poft religionis honorem, 
‘Hoc petit, in votis hoc Spalatinus habet. 


Dom fechften Jahrhunderte werden diefe Annalen reich: 
haltiger und endigen fich mit 1544. in diefen Worten: Hoc 
anno ad me fcribens doctiſſ. Vir Dn. Philippus Melanch- 
‚thon die 25. Martii fic claufit epiftolam: Bene vale, die 
XXV Marti. Quo anno ante annos 5504. Adam con- 
dituseft. Ante annos 1545. Chriftus conceptus eſt. An- 
te annos vere 1511. Chriftus crucifixus eft. Hoc anno 
fabbato poft Reminifcere, die XI. Martii obiit Ludovi- 

cus Comes Palatinus Rheni, princeps elector. Cui in 
ele&toratu vigore transadtionis olim factae fucceflit fra- 
ter eius germanus Fridericus, Comes palatinus Rheni, 


- 


— 


Alsdann folgt Index breviſſimus rerum illuſtriſĩmi 


prine pis Dn. lohannis, ducis Saxoniae in electoratu, 
Änceptus eolligi 1526. per G, Spalatinum, definit cum 
anno 1533, Er ift von der von Menden aufgenommenen 
Schrift verſchieden. 

Po Sein 
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‚Sein Reben hat Spalatin felbft befchrieben , wobore 
‚Struv eine Handfchrift befeffen, auf deren Titel: 


Quo Iuvenis, quo vir Spalatinus creverit, hic et, 
Et tenui et facili fub bonitate datum. 


Es fängt von feiner Geburt 1484. an, und endiget 
mir diefen Worten: MDXLII, Fer. V. poft Laetare die 
VIII. Martii ceflit tandem Simonis Rafcae vidua mihil 
Spalatino et meis e domuncula, quam hactenus habi- 
tavit, aedibus meis contigua, Si fauftum, felix, 

; fortunatumque fit. 


Von ber Meifner anfänglichen Berfeiumei, Gefhichten, 
Thaten „Veraoaͤt⸗ erung der Sitze, mancherley Herr⸗ 

ſchaften, und wie fie endlich in Teutichland fommen, 
furzer Bericht, mit ſamt angehengter Erinnerung von 
des Adels allgemeinen Herfommen, darob der für« 
nehmften Völker Gebräuchen und Unterfchied, auch 
woher die Wapen unferm teurfchen Adel zufommen, 
geftellet und jezo vom neuen überfehen und gemehret 
durch M. Reinerum Beineck, Steinhemium, Leipz. 


1570. 4 Zr 


DI. Saliani hiftoria Mifnica et Saxonica. Mst. 


Albin in der Meisn. Landchronik Tit.23. S. z302. und 
Joh. Fried. Reimann in hif, litter. de libr, gencal. 


2. Th. ©. 108. gedenken deffelben. 


Eyriae Spangenbergs Auszug etlicher Hiftorien, wel⸗ 
che ſich ungeuerlich von dem 1322. Jahr bis auf das, 
155. in dem Lande zu Meißen, auch andern Enden 
mit. Beränderung der Regiment und fonft zugetragen. 
In Buders Sammlungen ©. 347382. 


Petr. Lotichii ecloga, in qua domus Saxonica et Palati- 
na ab origine prima bereenſenton Heidelb. 1560. 8. 
3 Bog. 
In Helieiis poetarum Germanic. T! II. ©. ı 572 
1475. und mit philologifchen und hiftorifchen Anmer un⸗ 


gen von L. Joach. Seller, Lipſ. 1683. 8. 11 og, R 
‚ i % 


Ge, 
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Fabricii Originum Saxonicarum libri VI. Ien. 1598. 


folio. 


George Agricola, ein Arzt und Burgermeifter zu 
Chemxig, hatte den Auftrag erhalten, eine Sächfifche Ge— 
ſchichte zu fchreiben und die Bergwerfe zu unterjuchen. 
Er erhielt für diefe Arbeit na) dem Zeugnis des Fabri— 
cius in emem Brief von 1553. beym Schreber ©. 157. 
zweihundert Thaler. Viele Jahre brachte er damit zu, 
und übergab endlich eine Saͤchſiſche Gefchichte in vier Buͤ⸗ 
chern, worinne. er zugleich die Genealogie der Savoyi⸗ 
fchen und Montferratifchen Herzoge abgehanvelt hatte, - 
Sie war teutſch gefchrieben. ° Nach jeinem Tode befam 
George Fabrigius den Auftrag, fie ins Lateiniſche zu übers 
feßen, welches er in feinen Briefen 1556. und 1553. felbft 
erzaͤhlet. Fabricius aber unterdruͤckte dieje ganze Arbeit, 
weil Agricola die andere Religionsparthei zu fehr begüna 
fliget und von Meligionsftreitigkeiten zu viel eingemiſchet 
hatte, ©. Albini progymn, hift. Sax. ©, 31. und defjen 
Chron. Miſnenſ. 


Auf Befehl Churfürft Auguſts arbeitete er die ganze 
Gefchichte des Agricola um, und gab ihr mehr Vollſtaͤn⸗ 
digkeit. Er wollte ebenfalld eine Belohnung für diefe 
Arbeit ausgeſetzet haben, erhielt aber nur 30 Thaler von 
Churfuͤrſten, die nöthigen Bücher kommen zu laffen. wie dies 
feö aus feinen Briefen an Mordeifen und Ehriftoph von 
Carlowitzen erhellet. Sechzehen Jahr brachte er damit zu 
und jchonte weder Gefundheit noch Koften, welches er in vie⸗ 
len Briefen und befonderd in dem an Wolfgang Meurer, 
Prof, in Leipzig vom Fahr 1564, welcher in den Ad. litt. 
faſe. I.S. 5. eingerüdt ift, bezenger. Struv in bibliorh. 
Sax. liefert die Stellen diefer Briefe. Das Werf wuchs 
bis auf fieben Bücher an ımd gieng bis zu dem Jahr 1539. 
und bis zu dem Tode Herzogs Beorge. 


- Ganzer fünf und zwanzig Jahr blieb es in der Hande 


ſchrift Tiegen, bis endlich feine Frben einen Theil deffele 


ben von dem Decan Johann von Eracau, und dad Ori— 
ginal felbft vch Caſpar Eberhards Erben erhielten, denen 
es Fabricius kurz vor feinem Tode anvertrauet hatte. 
Sein Sohn Jacob Fabricius gab es nunmehr, nachdem 


es von Nicolaus und Elias Reusnern durchgeiehert wor« 


Si 


den, unter obigen Titel heraus. Zuerſt die Zueignumgs⸗ 
chſ. Litterat. II. Ch, | fchrift 


% 
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Herzoge zu Sachen, fodann des Verfaffers Vorrede an 
Churfürft Nuguft, fein Bildnis, das Diplom Kaifer Max 
zimilian I. wegen Erhebung in Adelſtand und Ertheilung 
des yuetifchen Lorbeers, des Verfaſſers Begräbnis, Hier, 
Weliers Urtheil von ihm und andere Trauerſchtiften. 
Nun die Gejchichte felbft. Im erſten Buch verfelben, 
die Geſchichte der Alteften Sachfen, ihre Wanderung nach 
Britannien, die dafelbft errichteten Königreiche und ihre 
Könige. Die Begebenheiten des Königs Gieghards, 
von dem die jegige Nation ihren Urfprung haben foll, und 
eine Abhandlung von der alten Pfalz Sachen. Das 
zweite Buch betrift die Geſchichte des Bruno, eines Brus 
ders Wittekinds, und die Begebenheiten unter den Säch= 
ſiſchen Kaifern. Das dritte Bud) handelt von den Her⸗ 
zogen von Bayern, Markgrafen zu Meifen, Hetzogen 
u Schwaben und Kärnthen aus der Sächfifchen Familie, 
as viertevon der Nachfommenfchaft Wittefinds, von deſ⸗ 
fen Sohn Wigbert, von dem die Markgrafen zu Montfers 
rat, und die Herzoge von Savoyen herfommen jollen. Im 
fünften koͤmmt die Gefchichte der Burggrafen von Buda 
fez und Zörbig, der: Grafen von Landsberg und Wettin, 
und der Markgrafen von Meifen vor. Das fechfte Buch 
befchäftiget fich mit den Landgrafen von Thüringen, und 
wird zuerft die ältefte Verfaſſung Thüringens erläutert, 
und fodann gezeigt, wie diefe Kandgrafichaft an die Marke 
grafen von Meiſen gefommen, fodann ihre Geſchlechtsfol⸗ 


ge. - Endlich) das fiebense enthält die Gefchichte der erften 


Ehurfürften Friedrichs des flreitbaren, Friedrichs des 
fanftmäthigen und Ernft, deögleichen der Herzoge zu 
Sachfen Albrechts und George. Ä 


‚Eine neue Ausgabe beforgte Fabricius unter dem Ti⸗ 


tel: Saxoniae illuſtratae libri novem, Lipf. 1607. Aus 


den vaͤterlichen Handſchriften ſind hier die beyden lezten 
Buͤcher hinzugekommen, die die Geſchichte Friedrichs des 
Weiſen, Johann Friedrichs, Moritzens und Auguſts, 
auch Heinrichs des Frommen enthalten. | 


Des Fabticius Leben hat Johann Day. Schreber mit 
vielem Fleiß beſchrieben. 


Ehe 


* 
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Ehe diefe Schrift erfchien, haben fie and Simon Pie 
ftoris und Ehriftoph von Carlowitz durchgeſehen, welches 
die derjelben beygefügten Briefe beweiien. 


Der Bibliothefar David Schifmer zu Dresden hat 
das Buch ins Deutſche überfegen wollen, wie er in der Zus 
eignungsfchrift des von Arnold beichriebenen Lebens 
Churf. Morigens felbft angeführet. Obfchon viele Unrich⸗ 
Feiten in diefer Gefchichte angetroffen werden, fo ift fie 
doch mit allem Fleiß abgefaßt, und berdienet eine Ver⸗ 
befferung. Ä 


Ge. Fabrirü, Rerum Mifnicarum libri feptem, — 
1598. fol. 
| — erſte handelt von den cChurfürſten zu Sachſen, 
das zweite von den Markgrafen zu Meiſen, und die übrie 
gen enthalten die Annalen der Stadt Meifen und epito- 
men Siffridi Mifnenfis presbyteri. Beygefuͤgt find: Rei- 
neri Reinecrii comm. de Mifenorum origine, rebus ge 
Ris, tnutationibus, variis dominationibus et adventu in 
Germaniam; Phil. Melanchthonis oratio de gente er 
regione Myflorum ; Petri Albimi oratio de illuftrifli» 
mae familiae Saxonicae antiquitatibus, incrementis ac 
ornamentis; Fragmentum de migrationibus et mutatio- 
nibus Bere in occidenti⸗ imperio. 


Eiusdemn Rerum Getmanine magnae et ‚Saxonies uni« 
verſae ımemorabilium mirabiliunque, volumina duo, 
‚Lipf. 1609. fol 
Es ift beynahe das vorſtehende Merk, welches Sach 
Fabricius herausgegeben, und uebſt den ſchon obanges 


fuͤhrten Schriften eine Fortſetzung bis 1609. beygefuͤget 
hat. Iſt von geringerer Wichtigkeit * die uͤbrigen 


Schriften. 
Petri Albini oratio de illuflriffimae et ampliffimae fa« 
miliae Saxonicae a Wittekindo maguo, rege Saxo- 
num ortae, antiquitatibus, incrementis. et orhainen« 
tis feripta et recitata a Decano Collegii philoſophiei 
M. Petro Albino, Nivemontio, eum tribueretut teſti- 
" monium dogtrinae — viginti octo hoxeltie 
u u 
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ac dodtis viris, in academia Vitebergenfi die XVII, 
Marti1 1579. & 

Sie iſt des Kabricit Originibus beygefügt Vol. IT. 
©. 228. und hat eine Einleitung. zur Meiſniſchen Chro⸗ 
nik feyn follen, welche er auf Befehl Churfürft Augufts 
unternommen hatte. In der Vorrede redet er von dem 
Nutzen und der Würde des genealogiichen Studiums. In 
der Rede felbft, von dem genealogiichen Studinm übers 
haupt und daß manche Familien vor andern berühmt ges 
weien, wie 3.3. die Familie der Piftoris. Er führer 
die vorzüglichften genealogifchen : Gefchichtichreiber au 
und fällt fen Urtheil über fie, alddann koͤmmt er auf die 
Gefchichte felbft, handelt von dem Urfprung, Namen, ers 
ftem Wohnort, Thaten und Altertum der Sachen, von 
ihrer Religion, . Sitten und Verfaſſung. Befchreibt 
die berühmteften Sächfifchen Familien, und koͤmmt end⸗ 
lich auf Wirrefinden und feine Nachlommen, deren Bez 

- gebenheiten er kurz berühret. Aus diefer Wittekindiſchen 
Familie, fagt er, find die alten Herzoge von Sachien, die 
Grafen von Ringelheim, die Herzoge von Sapoyen, die 
Grafen von Oldenburg, die Herzoge von Hollftein, die 
Könige von Dänemark, die Diarfgrafen von Montferrat 
und Friaul oder die Könige von Ferufalem, Tyrus und 
Theffalien, die Herzoge von Thüringen, einige römifche 

- Kaifer, — von Bayern und Schwaben, die - 
Markgrafen. von Sachien, die Grafen von. Nordheim, 

die Grafen von Beichlingen, Nordringen, Wertin und 
Budſez, Merfeburg und Pleifen, die Markgrafen von 
Meifen, der Laufig, die. Grafen :von Eulenburg, die 
Burggrafen von Meifen, die Pfalzgrafen von Sach— 
fen; die Grafen von Brena, Rochlitz, die Könige und 
meiſten Herzoge und Grafen von. Frankreich entfproffen. 
Zulegt werden noch die befondern lobenswärdigen Anftals 

sen der Wittefindifchen Familie gerühmer. 


⸗ 


P, Albini, Novae Saxonum hiſtoriae progymnaſmata, 
Viteb. 1585. 8. “ tk 
Sie enthalten die vorftehende Nede vermehrt, and 
Aulacum vetero- Saxonicun, comple&tens Reges, duces 
et,res_geftas Saxonum usque ad, Wittekindum I. vel 
,„ Megnum Saxonum regem poftremuın, 
| Albis 
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Albinus hatte fich vorgenommen, in Berfen sehen Büs 
cher Saxonidos und darinne die ganze fächfiiche Regen⸗ 
tengeſchichte zu befchreiben. Bey Gelegenheit der Vers 
maͤhlung Churfürft Chriftian I. mit Sophien, Prinzeffen 
von —— 1582. ſchrieb er dieſes Aulaeum, und 
erzaͤhlt darin die Begebenhejten unter den aͤlteſten Saͤch⸗ 
ſiſchen Koͤnigen bis auf Wittekinden. Der Inhalt der 
uͤbrigen neun Buͤcher ſollte folgender ſeyn, wie er ihn 
ſelbſt angiebt: 

Das zweite: eftnavis Anglo-Saxonica, ſollte die Ges 
fihichte der Könige von Engelland aus der Nachkommen: 
ſchaft Hengifts, Herzogs von Sachſen, in den perfchiedes 
nen fieben Königreichen, Kent, Northumberland, Mer: 
rien, Dft:Ungeln, Oft:Sachien, Sid-Sachfen, und Weſt⸗ 
Sachſen, bis auf König Egbert, der die Monardjie ges 
ftiftet, enthalten. 

Das dritte: Gladius ofro-Saxonicus, follte die alten 
Herzoge und Markgrafen von Sachfen bis auf Heinris 
chen von Nordheim, den Herzog des Landes an der We⸗ 
fer, welcher ver lezte aus dieſem Gefchlecht geweſen, und 
die fünf Fhmifchen Kaifer in fich faffen. Ä 

Das vierte: Tlypeus Saxonico.Myfnicus. In wels 
dem die Gefchichte ver Markgrafen von Meifen, welche 
vor Timo, Markgrafen zu Landsberg und feiner Nach- 
kommen bis auf Neinrichen den Erlauchten abgehandelt 
werden folkte. 

Das fünfte:, Vexillum Mysnico - Thuringicum. 
Welches die Begebenheiten der älteften Kandgrafen von 
Thüringen aus dem Karolınifchen Gefchlecht von Heinz 
richen bis auf die jeigen Herzoge von Sachien aus Witz 


tekindiſchem Stamm enthalten ſollte. | 
Das fechfte: Corona Danica. In dieſem follten die 
Könige von Dänemark, von Regibert, dem Grafen von 
Ningelheim, und die Grafen von Oldenburg und Herzo⸗ 
ge von Holiftein aufgeführet werden, 


Das fiebente: Sceptrum Brandeburgenfe. Bon den 
Grafen vom Zollern, durch die Burggrafen von Nuͤrn⸗ 
berg aus dem Wittefindiichen Stamm entiproffen, bis 
auf die heutigen Markgrafen von Brandenburg. Der 
erfiern Grafen Urfprung fey von Hattigo oder Ethico, 

€ 3 | Witte⸗ 


ft 
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Wittekinds Bruders Sohn, Bruno, herzuleiten, von 
welchem einige ohne Grund die jezigen Herzoge von Sach⸗ 


fen abftammen ließen, | 


“ Das achte: Sertum‘Sabaudicum, Die Grafen und 
Herzoge von Savoyen, vom Immedus Ringelhein dem 
Sachſen an. | 
Das. neunte x Marmorea tabula Montferratenfis. 
Die Markgrafen von Montferrat, Savon, Ceve, Ja- 
ciffe, Bofe, und Ponzoni, die von Alram Ringelheim 
dem Sachſen aus den Wittekindiſchen Nachkommen ab⸗ 


ſtammeten. 


Das zehente: Lilietum Gallicum, Bor den Köniz 
gen in Frankreich dritter Linie, des Hugo Capeto, eines 


Nachkommens Wittekinds. 


e. 


Den Beſchluß machet adnotatio ad Aulaeum, worin 


von der Sachfen Namen, Urſprung u ſ. w. gehandelt. 


wird. 


Abini, Chronicon Mifnenfe, der erfte Theil mic dee 
Aufſchrift: Chronicon terrae Milnenfis, Viteb. 1580. 
4. und alsdann mit dem zweiten Theil wieder aufge- 
feget, unter dem Titel: Meisnifche Sand» und Berg⸗ 
Ehronica, in welcher eine vollftändige Defcripfion des 
$andes, fo zwifchen der Elbe, Sala und Suͤdiſchen 
Behmifchen Gebürgen gelegen, ſowohl der barinnen 
begriffenen auch anderer Bergwercken, fambt zugehö- 
vigen Metall und Metallar »Befchreibungen. Dresd. 
1590. fal.. 


Diefe Schrift ift auf Befehl Churfärft Augufts unters 
nommen worden und hat aus zeben Büchern beftehen 
follen. Der erfte Theil beftehet aus 25 Titeln, und zwar 
handeln die erften viere von der Lage des Landes Meifen, 
feinen erften Bewohnern, beſonders den Hermunduren 
und Myſen; der fünfte bis neunte befchäftiget fich mit 
dem Urſprung der Meisner, den Sorben und Wenden, 
die vielen Städten und Dörfern den Nahmen gegeben 
und das Land bewohner, bis fie von den Myſiern vertrie⸗ 
den worden. Im neunten und zehnten Titel wird der 
Nahme, Urſprung und Wachsthum ber — 

eijen 


* 
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Meiſen unterſuchet, und die Geſchichte der erſten Mark: 
grafen erzaͤhlet. Der eilfte handelt vom Heidenthum, 
dem Anfang und Wachsthum des Chriſtenthums in Meis 
fen; der zwölfte von den befondern Eigenichaften der Ein- 
wohner. Der dreizehente und vierzchente beſtimmt die 
Lage, Größe und jegige Verfaſſung des Landes. Der 
funfzehente erzählt die Veränderungen und die Gefchichte 
der Markgrafen. Der fechzehente, wie Sachſen an die 
Markgrafen gefomnien. Der fiebenzchente befchreibt die 
Kriege, Heldenthaten und Reifen ver Marfgrafen. Der 
achtzehente, wie die Kaiferliche und Königliche Würde 
auf fie gefommen, und wie fie mit andern Königlichen 
Bejchlechtern verwandt geweſen. Der neunzehente, was _ 
für Gefchlechte aus dem alten Sächfifchen Stamme Wits 

tefinds entfproffen. Der zwanzigfte von etlichen Ungluͤ⸗ 

den und Schaden, fo dem hochlößlichen Haufe Meifen 

begegnet. Der ein und zwanzigfte, Hiſtoria, wie die 

zween jungen Fürften zu Sachfen, Herzog Ernft und 

Albrecht von dem Schloß zu Altenburg find geftohlen 

werden. Der zwey und areanzigfie: Bon den Bißthum⸗ 

ben, Thuͤrmen und denen Klöftern und Orten des Lan—⸗ 

bes, darinnen die Hochlöbl. Fandesfürfteh ihre Begraͤb⸗ 
niffe haben. Der drei und zwanzigfte: von etlichen Gas 

ben, Schmud und Zierde ded Landes zu Meifen, wels 

cherlei man fonft in den Befchreibungen der Lande zu bes 

trachten pfleget. Der vier und zwanzigfte: Verzeichnid 

son der Elbe Urjprung und den meiften Waſſern, fo in die 

Elbe fallen, innerhälb der Meisnifchen Grenzen. Der 

fünf und zwanzigfte von den gelehrten Meiſnern. 


Sodann folgt ein Verzeichnis der gebrauchten Schrifs 
ten ©. 371. und eine tabellarifche Heberficht der verabhan⸗ 
delten Sachen, ferner ald Erläuterungen: Von der 
Sachſen Ankunft und ihren erften Sitzen in Germanien; 
yon den Alteften Fürften diefer Lande zwiſchen der Elbe 
und Sale, aus teutfchem und Mendifchem Volk, jowohl 
son den erften Markgrafen an der Sorbifchwendifchen 
Grenze, welche auch Landvoigte der Sorben oder Burgz 
grafen zu Zersig genennet werden; Delineatio des alten 
Sachſenlandes, mit Erflärung. Das Saͤchſiſche zerglie— 
derte und andere alte Wapen; Verzeichnis, wie das alte 
Land zwiſchen der Elbe und. Sale abgemahlet und bes 
SE 4 ſchrie⸗ 
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ſchrieben werden koͤnne. Bildnis Wittekinds und einiger 
ſeiner Nachkommen; Elogia und Regiſter. 

Im zweiten. Theil oder der Bergchronik, wird ebenfals 
in 25 Titeln, die Geſchichte der Meisniſchen Bergwerke, 
ihre Entſtehung, die Erz-Gattung derſelben und der im 
Lande befindliche Steinreichthum beſchrieben. 

Albin war willens noch acht Buͤcher zu ſchreiben, die 
eine Meisniſche Wapen, Stifts, Adels, Fuͤrſtenſtaats, 
Tag, Jahr und — = Chronik ausmachen ſollten. 
Geine Arbeiten find nach den Hülfgmitteln damaliger 
Zeit gründlich. 


Cyriae Spanaenberg , Mangfeldifhe Chronide, Er— 


ſter Theil, Eist. 1572. fol. alsdenn unter dem Titel; 
Saͤchſiſche Chronik, darinnen ordentlicy’begriffen der 
alten Teutſchen, Echwaben, Franken, Thüringer, 
Meisner, Wenden, Staven, Cimbern und Cherus⸗ 


| fern, Könige und Fürften — famt allerhand poliz 
tiſchen Handeln und Geſchichten, fo fidy unter beruhr« 


ten Völfern, beyd in Fried und Kriegsläuften zuges 
tragen. Franff. 585. fol. 


Spangenberg, Lehrer in der Schule zu Eisleben, hat⸗ 
te fich vorgenvramen, eine Gejchichte von fieben Theilen 
zu liefern und darinne alles was fich von den Sächfiichen 
und Mansfeldiichen Landen ſagen ließe, vorzutragen. Es 
blieb aber nur bey vorfiehenven Werk, worinne er die 
Gefchichte von ganz Teutjchland, befonders vor Sachen 
jo vorträgt, daß er erft von den älteften teutjchen Köniz 
gen und ihren Kriegen mit den Römern, alsdann von 
Sranfen und Sveven, auch Sachſen und ihren Kriegen, 
ferner von den Begebenheiten unter den Kaiſern befonders 


in Sachfen und Mansfeld redet. Er hat die beften 


Quellen gebraucht. Prfefferkorn in den Merkwuͤrdigkei⸗— 
ten von Thüringen Cap. L ©. 7. fället von ihm diefes 
Urtheil: 

»Hat unfer Land in teutſcher Sprache befchrieben, 


‚Herr Cyriax Spangenberg, anfangs gewefener Nector und 


nachher Deeanus zu Mansfeld,. endlich (meil er ein Fla⸗ 
cianer) ein pertriebener Priefier zu Straßburg, in ee 
z . “ Q - 


“ 


\ 


\ 


der Saͤchſ. Gefchichte uͤberhaupt. 4 


Collectaneis Manufcriptis, welche Schriften aber in oͤffent⸗ 
lichen Druck nicht kommen find. Denn, obgleich ſolche 
meiſtentheils fertig geweſen, find fie ihm doch theild aus 
dent Mufeo abgeholet, und verlofren, theild von einem 
und dem andern Bräflichen Bedieuten in der Bläthe ver- 
derbet worden. Diejer Mann hat auf Anleitung feines 
Vaters, Predigers zu Novdhaufen, die Seriptores Ger- 
manicos, ald den Corbeyifchen Muͤnch, Wittefind, Re- 
ginonem, Sigebertum, Lambertum, Paulum Diaconum, 
Luitprandum, Gregorium Turonenfem, Adonem, 
Urfpergenfem, Ottonem Freyfingenfem, Nauclerum, 
Crantzium, Carionem, Irenicum, Sylvium, Peuti 
gerum‘, Rhenanum, und die alte Sächfifche Chronife, 
welche zu feiner Zeit allbereit nicht mehr gemein geweſen, 
fleißig gelefen. Er it auch ın alle Archive, Klöfter 
und Stifte gelaffen,, und mit fehönen Communicatis von 
vornehmen Standes = Perfonen und gelehrten Leuten vers 
fehen worden; Dannenhero Feiner beffere Nachricht, als 
er, von den alten Sachen unſers Landes hätte geben koͤnnen. 
Inzwiſchen haben wir aus feinen Schriften von dieſes 
Landes Gefchichten Feine ander Rachricht mehr, als was 
er in der großen Sächfifchen, fonft Mansfeldifchen, wie 
auch in der Querfurtifchen und Hennebergifchen Chroniken, 
im Adelfpiegel nud Befchreibung des Bonifacii eingerücket 
hat. Seine Sachftiche Chronike Übertrift alle teutfche und 
thäringifche Gefchichtbächer , die nach ihm herausge- 
kommen find. Mur ift.diefeg bey gedachtem Spangen= 
berg zu merken, daß er in den alten ©enealogien und 
—— zuweilen ſtolpert, auch dem Merjeburgis 
chen Bürger , Brotuffen (welcher, wie Albinus zeuget, 
auch eme Thüringer Chronik foll gefchrieben haben) auch 
feinen eigenen Conjecturen gar zu viel getrauet hat.“ 
S. Joh. George Leuckfeld hift, Spangenberg. (Quedlinb, 
1712. 4. 17 Bog.) ©. 84. Hamb. hift. Biblioth. Cent r. 
Art, 42. ©. 138. 127, M. Bindervaters Nordhufa illu« 
ftris, (Guelf. 1715. 8.) wo von feinem Gefchlechte gute 
Nachrichten. Neuer Bücherfaal 19. Defn. S. 492. wo 
viele Zufäge zum Leudfeld befannt gemacht werden. 


Henr. Bödigens, Rectors zu Braunſchweig, Auszug 
der eftiften und fürnembften Hiftorien des uralten 
fireitbaren und beruffenn Volcks der Sachſen, in« 

5 Ä fonder» 


\ 


42 I. Schriftſteller 
ſonderheit aber des Keyferlichen, Königlichen, Chur 
und Fürftlichen Stammes der Gros- und Hertzogen zu 
Sachſen, aus dem dritten Buch der Säachfifchen und 
Meisnifchen Chronic Petri Nivemontani, Churfürfil, 
Saͤchſiſchen Seeretarien. Dur fleifiges Mach: 
dencken und Invention, Heinrich Gödigen von Brauns 
ſchweig, fo dem hochloͤblich. Churf. Haus zu Sad)e 
fen in die 40 Jahr mit feiner Mahler⸗Kunſt unterehä« 
nigft gedienet, auf Kupfer bracht, und von ermeld- 
tem Albino mit nothwendiger Beyvorzeihnüs jeder« 
männiglich zur Nachrichtung illuftriret, auch. Höchft« 
gemeldtem Chur: und Fürftlichen Haus zu Sachfen, 
. und allen daraus entfproßenen Gefchlechten zu ewigen 
Ehren und unterthänigften Gehorfam, fo wol allen 
Kunftliebhabenden zu Wolgefallen und Nu in Druck 
verfertige. Im Jahr 1597. fol. und 1598, 

Es find 59 in Rupfer geftochene Gefchichten, von ges 
ringem Werth und nur bis auf die Zeiten. Wittefinds. 
Sie find denen damaligeu Fürften von Sachfen zugefchries 
ben und felten. Ä \ 


Sob. Earl Unckels, Biblioth. zu Frankfurth, Pfalz, 
Sachſen, Brandenburg Biftorifche Befchreibung, Frf. 
1619, 4. 14 Bog. ’ ’ 

Diefe Schrift ift in Reimen, außer der Seltenheit von 
geringer Bedeutung. Ä 


Leonh. Lud, Yaigtii orat, de domo-Saxonica. Baruth. 
1673. 4. | 


Cafp. Sagitiarii, Saxonicae, Hiftoriae Compendium, 
Cygn. apud loh. Schmidium. 1687. 12. 6 Bog. 


Es ift ohne Titel und Ende erfchienen und auf Landes⸗ 
‚ herrlichen Befehl unterbrochen worden. Sagittars Bio‘. 
graphe Joh. Andreas Schmid fpricht davon ©. 62. de 
vita et fcriptis Sagittarii. (len. 1713. 8.)3 Compendium 


hiftoriae Saxonicae nutu SereniflimiBernhardi ducis Mei« 
nun-⸗ 
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nungenfis confecit, fAiliorum iuventutis principum ftu- 
diis inferviturum, quod quidem, nefcio quo fato, pu- 
blici iuris'nunquam factum eſt. Sehr gründliche Nachz 
richten S. in Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 1. B. S. 34 
D. Franz Dominicus Häberlins actenmäßige Nachricht 
von der Unterdruͤckung des D. Caſpar Sagittarii compend. 
hift. Saxon. in Joh. Chriſtoph Gatterers hift. Biblioth. 
7. Band. S. 241. und in Häberlins kleinen Schriften vers 
mifchten Inhalts aus der Geſchichte u, ff. 3. Stüd, 
(Helmft. 1778. 8. 18 Dog.) Ä Ä 


Häberlin hat einige von des SagittardHandfchriften durch ' 
die Hevrath des Hofraths Conradi Wittwe erhalten. Con—⸗ 
radi hatte aus D. Polycarp Leyſers Bibliothek unter 
andern auc) für funfgehen Thaler erfianden: Cafp. Sagit- 
tarii Colledtanea ad hiftoriam civilem, inferta funt de- 
lineationes veterum monumentorum, nonnulla diplo« 
mata, fragmentum hiftoriae Brunfvicenfis, ° epitaphia 
Landgraviorum Thuringiae etc. Mst, autograph.. Fol. 
Fol. 520. Unter diefen befand fih auch ein Fafcicul 
mit Sagittard Hand Äberfchrieben: Acta wegen des Com- 
pendii hiftoriae Saxonicae %. Weimariicher Befehl an 
den Senatum Academicum,. daß ich meine Schriften in 
Hiftoria Saxonica et Thuringica ohne Weimariiche Gens 
fur nicht follte herausgeben, 1677: den 22. Octobr. Ich 
hoffe, man wird mir verzeihen, wenn id) hier aus Haͤber⸗ 
lins Nachricht einen Auszug Tiefere. 1 


Sagittarius fehreibt den 3. Jenner 1685. an den da: 
maligen Fuͤrſtlich Saͤchſiſch Eifenachifchen geheimen Rath, 
Regierungs = und Confiftorial= Prafidenten, Elias Hein- 
sich Avemann, davon diefes; Er habe noch) vor erhalte: 
ner biftoriihen Profeffur, hiftorifche Worlefungen von 
den, Churfürften und Herzogen des teutichen Meich$ ge= 
halten, welche er nach und nach herausgeben, und mit 
der Gejchichte der Churfürften und Herzoge zu Sachien 
den Anfang machen wollen, wegen anderer Arbeiten und 
befonders der Gleihifhen Hiftorie wäre fein Vorhaben 
ins Stecken gerathen. Denn wegen der leztern habe ihn 
Herzog Friedrich 1677. nad) Gotha erfodern laffen, und 
ihm die Öleichifehen Eremtiond-Acten und das ganze Ar: 
bio zum Gebranch verftattet, diejes habe denn an ans. 
bern Diten den Verdacht erreget, daß er fich wohl — * 
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Saͤchſiſchen Geſchichte einer Partheilichkeit befleißigen 


wuͤrde. Denn ſonſt koͤnne er nicht begreifen, warum man 


mit ſeinem Compendio Saxonico ſo ſcharf verfahren. 


An die Univerſitaͤt Jena ergieng den 22. Oct. 1677. von 


Weimar ein Directorial⸗Reſeript, daß man Sagittarius 
andeuten ſolle, von dergleichen Tractaten, worinne des 


Fuͤrſtlichen Sammthauſes und der Landgrafſchaft Thuͤrin⸗ 
gen gedacht wuͤrde, nichts in Druck zu geben, ehe und 
bevor ſolche zur Cenſur nach Weimar eingeſchickt worden. 


Vor Anlangung dieſes Befehls hatte er ſchon das meiſte 
von dieſem Compendium auf feine Koſten drucken und ein 


Kupfer davor ftechen laffen. Der 1679. verftorbene 


Praͤſident Prüfchend hatte daran nichtd zu erinnern ges 


funden, und-doch wurde den = Febr. 1680. die Einfens 
dung des Compendiums anbefohlen, welches Sagittar 
auch den 16. Sul. dieſes Jahres mit einem Bericht an 
den Weimariſchen Hof befolget. Nach langem Verweis 
Ien und Communication mit GSachjen= Gotha -ergieng 


‚som Herzog Johann Ernft dem ältern zu Weimar und 


Friedrich I. zu Gotha d. d. Weimar zur, Wilhelmsburg, 
den 24. März 1081. ein Reſcript, worinne ihm die Aus⸗ 
gabe des Eompendiums ohne vorherige Einſchickung ver⸗ 
wiefen, und darüber einige Erinnerungen gemacht wur: 
den, nach welchen er es einrichten und vor dem Druck 


‚einfenden follte. So unerheblich diefe Erinnerungen wa⸗ 


ren, ließ Sagittar die ganze Sache liegen, bis ihn ein 
befonderer Umftand veranlaffete, wieder Hand ans Wert 
zu legen. Herzog Bernhard zu Sachfen: Meinungen 
wuͤnſchte für feine zwey Prinzen ein. Handbuch der fächfis 
fhen Geſchichte in Lateinifcher Sprache, und erließ des⸗ 
bald an Sagittaren ein Reicript den 16. May 1684. 
Sagittar erftattete ven 28. Yun. 1684. einen weitlduftis 
gen Bericht, worinne er die Schickſale feines Compen⸗ 
diums nochmals erzählet, und um Communication mit 
den andern fächfiichen Höfen bittet. Es ift aber nach vers 
ſchiedenen Weitläuftigkeiten doch nichts weiter darauf er 
folget. | | 

Man hat Abdruͤcke, die von der Originalausgabe ver⸗ 


ſchieden, welches wohl daher entſtanden, weil vieleicht 
der Buchdrucker Gollner in Senn die wegen fchuldigen 


Druckerlohns zuruͤck behaltenen Bogen zu Eremplarien 


gemacht, 


— 


der SaͤchſGeſchichte überhaupt. As 


gemacht, und den legten Begen umgedruckt hat, auf wels 
chem er etwas audgelaffen, um die Schlußworte des 44. 
$phi beifügen und das Titelblatt voranfegen zu koͤnnen. 
Diefe Schrift ift eine Seltenheit. 


M. Io. Chriftph. Prastorii, Hoyersw. Hiftoriae Saxo- 
nicae fpecimen I. praef. Adam EN Lipf, 
‚1693. 4: 7 Bog. 

Handelt im. erften Abfchnitt vom Urfprung der Sachs 
fen, ihren Thaten und erzogen bis auf Graf Theodor 
von Weißenfels, Heinrich des erleuchteten Vater. Im 
zweiten Abfchnitt von dem Zuftend Thüringens und. den _ 

aͤltern und neuern Markgrafen von Meiſen bis auf Frie⸗ 
drich den ſtrengen. 


Eiusd. fpecimen U. Lipf. 1694 4. 9 Bogen, 


Hier werden. die Herzoge von Sachen von Carl des 
Großen Zeiten, bi8 auf die Churfürften Meisnifchen 
Stammes beichrieben. R 


Eiusd. fpecimen III. refp. ‚Chr. Frid; Craciano, ‚Luc- 
ca-Lufat. Lipf. 1695. 47 Bog. 
Enthaͤlt die Lebensbeſchreibungen der Herzoge und 


—— von Albert dem Rn bis auf — 
Auguſt J. 


Ludwig Heinrich Gude, Staat von Chur · Sachſen Halle 

1706. 8. 12 Bog. 

Der Verf: ein Vetter des berühmten Marquard Gude 

bat binnen 1702 und 1708. 40 Staate von Europa aus⸗ 

gefertigt, Darunter auch dieſer. Es ift ” mittel⸗ 
PB · 


| Einleitung. zur Hiſtorie bes Ehurfürftenthums- Sachſen. 
Frf. 1714. 8. mit 17 Kupſern, 3 Alph. 3 Bog. 


Im Leben Herzog Moritz Wilhelms S. 25. wird Chriſt. 
Juncker für den Verfaſſer angegeben, in⸗Fellers Ans 
merkungen zum Saͤchſiſchen Heidenſaal, J. B. v. Kohr, 
und zwar im zweiten en ©. 142. oder Chriſt. ge 

or 


— 
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| Mector zu Breßlau. Verbeſſert kam fie unter dem Titel | 
heraus: D. Adam Kriedrich Blafeys Kern der Öefthichte 

des Chur = und Fuͤrſtlichen Haufes Sachen, Fıf. 17218. 
3M ph. 13 Bog. S. Adı. Erudit. 1721. €, — aufs 
neue ——— und verbeſſert, Frf. 1737. 8. 4 Alph. 
4 Dog. und zu Nuͤrnb. 1753. 4. © Leipze gel. Zeit 1758. 
‚©. 452. So wenig zwedmaßig diefes Buch ift, hat es 
“doch noch einigen Nutzen, lc wegen verfchiedener 
wichtigen Urkunden, 


M. Carl Friedrich Degentolbs Einfeitung in bie poli⸗ 
tiſche Hiftorie insgemein. und in die Saͤchſiſche * 
derheit, Dresd. * 3 18 Bog. 

Gering. 


Joh. Sebaſt. Muͤllers, geh. Sekret, und Atchivar zu 
Weimar, Saͤchſiſche Annales-Erneftin» und Aber» 
© »tinifcher Linie von 1400-1700. Weimar 1700. fol. 
9 Alph. 14 Bog. 
©, Ad, Erudit. 1700. S. 409. Monatl. Auszůge von 
Buͤchern 1700. Myn. Sun. ©. 281: Nachr. von Buͤchern 
in der Stolſchen Bibliorh. 1. Th. no. ın .- 

Der. Gothaifche Sefretair Kundel und der MWeimaris 
he Kaͤnzler Achatius Ludw. Carl Schmid, haben fie 
ortgefezt; Beider Arbeiten find aber nicht gedruckt wor⸗ 

den. Ein wichtiges und außerordentliches Werk zur Saͤchſ. 
Geſchichte. Voraus find 23 genealogiſche Tabellen zur 
Einleitung in die Annalen gefekt. 


Frid, Strunzius,, de opera poetarum, ad — 
biſlotiam Saxonic. collata, a Io. Hear. de Burg. 
Viteb. 1716. 4.33 Bog. - er 
©, gel. Fama 48. 3. ©. 970. 


! 
Chriſt. Gerbers, Pfarr. zu Lockwitz, merkannte Woehi⸗ 

thaten Gottes in dem Churfuͤrſtenthum Sachſen und 
deſſelben vornehmſten Staͤdten, darinnen zugleich der 
Schul⸗ und Kirchenſtaat entalten, ⸗ * Dresd. 


177, 8, ‚samt. u Bog. Be 5 
er M. Joh. 


* 


* 


der Saͤchſ. Geſchichte uͤberhaupt. 47 


M. Joh. Chriſt. Ruͤdiger, auch Clarmund, Saͤchſiſche 
Maerkwuͤrdigkeiten, oder vollſtaͤndige alte, mittle und 
nee Hiſtorie von Sachſen, und dem durchlauchtig- 
ften Chur» und fürftlichen Haufe, Leipz. 1724. 4. 
6 Alph. 9 Bog. Der | 


©. Ada erwlit. 1725. Mon, April &. 150. Deutſch. 


Pavillon der Mufen, 5. Th. ©. 442: 463. 


Wenn ſchon eine Menge Sachen in diefem Merk ohn⸗ 
aepruͤfet zuſammen gerafft ſind und es deswegen wenig 
guͤnſtige Urtheile erhalten, fo muß man dem Verf. doch 
darinne Gerechtigkeit wiederfahren laſſen, daß et fleißig 
gefammlet, umd dadurch manchent verborgenen Sreund 
der Gefchichte genuzt hat. Den Inhalt der vier Bücher 
anzuzeigen, würde überfläfig feyn. | 


Kurze Einleitung in die Sächfifche Hiftorie, Berlin 
1727. 8. 4Bogen. Ä . 
Gering. — 


M. Adam Erdm. Miri, progr. de hiſtoria Saxonum an- 


tiqua; media et recente, Zittau, 1727. fol. ı Bag. 


Kern, der alten und neuen auserlefenften Sächfifchen 
Merkwürdigkeiten, Magdeb.- 1730, 4. 4 Bog. 
Von ſehr geringem Werth. er: | 


M. Jo. Zac. Schagens, Schul: Direct, zu Eiſenach, 


Pi 


kurzer Abriß der Saͤchſiſchen, Tpüringifchen und Heßi · 


fhen Hiftorie, Jena 1734. 8, 11 Bog, 
Iſt ebenfalls ohne Nuten. | 


Joh. Paul BReinhardts, Entwurf einer Hiftörie des 
Ehur= und fürftl. Haußes Sachſen, 3te vermehrte 
‚Auflage, Leipz. 1776. 8. ı Alph. und 65 Bog. Stamm⸗ 
tafeln. oh 
©. Meuſels fortgefetste Betracht. 3. Th. ©. 5ı2- 
— gel Anmerk. 1750. ©. 352, Jenaiſch. gel, Zeit. 17764 
o. ze 


Diefes 


Ss: I Särifieler 


+ 


— Leſebuch hat ſich mit keinen: noch mannigfalti⸗ 

Bee lange erhalten: Es iſt Furz und giebt 

dm ehrer zu einem gen Diſcours viel Gele: 
genheit. - 


Chrift. Crufi, origines Saxonic. in ei. , oki ad hi- 


for, et humanitat. litteras ſpectant. Alteub. 1767. 8. 
£ 2 Th. no. 13. | 
D. Willh. Aug. Rudloff. Verſuch einer pragmatiſchen 

Einleitung in die Geſchichte und heutige Verfaſſung 

der teutſchen Chur⸗ und fuͤrſtlichen Haͤußer, ı Th. von 

Braunſchweig ⸗ $üneburg, Sachfen und Brandenburg. 

Goͤtt und Gotha, 7768. 8. ı Alph. 12 Bog. 

©. Gatterers allgem. hift. Bibl. 7. B. ©. 87. | 

Ein Entwurf zu Vorlefungen. kurz und zienlich riche 
tig. Von ©. 213. geht die Saͤchſiſche Geſchichte an bie 
S. 414. Hierzu ift der Plan nicht-jo gut angelegt als 
zur Braunfchweigifchen. R 


M. Mich. Aanfts, die pofitifche Hiftorie von Tkuͤrin⸗ 
‘gen, Meifen und Sachfen, welche ver fähfifche Pa— 

‚ triot aus den bewaͤhrteſten Nachrichten in eilf Etüden 
erzähle. Leipz. 1773. 8. 4 Alph. 5 Bog. , | 
Sie ift von 1770. ſtuͤckweiſe unter dem Titel: des Saͤch⸗ 
| ‚ fügen. Patrivtens herausgefonmmen und ein Leſebuch für 
den Bürger ‚ den fir den Hifiorifer ift eö zu ſeicht. Es 
faͤngt von Thuͤringen an. Im eilften Sräd find einige 

Berbeflerungen enthalten. 


ee der Sachſen, Dresb. 1775. 8. 1. 2. ‚20. 
2. Th. 1776. 20 Bog. 
S. allgem. deutſch. Biblioth. 30. B. S. 501. 


Der Seribent iſt der Ritter von aeg Ohne Sende i 
lichkeit und Stil, \ 


Friedrich von Braun monatlicher Auspug aus der Ge⸗ 
Ebkhichtẽ der hohen chur⸗ und fuͤrſtlichen Sauße zu 
ade 
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Sachfen, thuͤringiſch ⸗ Meißniſchen Stammes. Lan⸗ 

genſalze 1778-1783. 4 Theile, 4. 9 Alph. 6 Bog. 
S. Goth. gel. Zeit 1778. ©. 97. 1787. &. 479. Weu: 
fels Litterat. der Geſch. 5. Th. ©. 232. Leipz. gel. Zeit. 
1779. ©. 589. Wittenb. gel. Nachr. 1779. ©. 707. 


Ein mit vielem Fleiß aus den Quellen gearbeitetes 
Werk, das eine beffere Aufnahme verdienet hätte. - Ich 
halte es für Pflicht, den Inhalt vollkommen anzugeben. 
Der erfte Abſchnitt vom Urfprung der Marfgrafichaft 
Meifen. Erfte Markgrafen bis auf Eckard den U. bis 
©. 198. Zweiter Abſchnitt. Wilhelm von Weimar, 
Dtto, Eder I Altes Brafengefchleht von Mettin; 

- Markgrafen aus diefem Haufe bis auf Heinrich den juͤn— 
gern, bis ©. 365. ° Dritter Abſchnitt. Kunrad der 
Große. 2, Th. bis ©, 232. ‚WVierter Abfchnitt. 
Markgraf Otto der Reiche, Albrecht der Stolze, und 
Dietrich der Bedrängte, bis ©. 276. Fünfter Ab: 
fchnitt. Heinrich der Erlauchte, 3. Th. bis ©. 284° 
Sechſter Abichnitt. Albert der ausgeartete. Friedrich ı 
mit der gebiffenen Wange, bis ©. 392. ı Siebenter 
Abſchnitt. Friedrich der Ernfihafte und nach ihm Fries 
drich der Strenge bis S. 596. Achter Abſchnitt. 
Friedrich der Streitbare 4. Th. bis 516. 


Abriß der Hiftorie des Churfuͤrſtenthums Sarhfen bis 
1763. von ©... Weißenf, 1779. 4. Di 
Sehr mittelmäßig- x 


Chriſtoph Gottlob Heinrichs Saͤchſiſche Geſchichte, 
2 Theile, Leipz. 1780. 8. 2 Alph. in Bog. 


S. allgem. deutfch. Biblioth 44. B. S. 492. Gothaie 
ſche ‘gel. Zeit, 1780. ©. 799. Dresd. gel. Unz. 1790 
©. 337 - . 

Ein pragmatifch geſchriebenes Werk, welches Hofnung 
macht, daß endlich die Vaterlandsgeſchichte nicht Länger. 
nur in fchlechten Chroniken aufzufuchen feyn wird. Nur 
find die Beweiſe etwas jelten angeführt. Die erfte Abs 
theilung ſtellt die Gefchichte der Sachfen von den aͤlte⸗ 
ften Zeiten bis auf-die Herzoge dar, 1.3, bis ©. 29, 

Saͤchſ. Ritterar. I. Ch, D . Die 


so. 


. 


1. Schriffieler 


Die zweite Wtheiluug, die Gefchichte. der Thüringer 
bis auf die Zeit des teutfchen Königd Heinrich I. bis ©. 
49. Die dritte Abtheilung, die Geſchichte des Meis- 
tier Landes bis auf die Markgrafen, bis ©. 77. Die 
vierte Abth. die Gefchichte der. Herzoge und Churfürs 
ften von Sachfen bis auf Friedrich) den Streitbaren, bis 
S. 196. Die fünfte Abth. die thüringifche Gefchichte 
von den Zeiten Heinrich I. bis auf Friedrich den Streits 
baren bis ©. 257. Die fechfte Abth. die Gefchichte der 
Markgrafen von er bis auf Friedrich den Streitbaren, 
bis ©. 355. Die fiebente Abth. die Gefchichte ver 
erften Churfürften von Sachfen vom thuͤringiſch Meisniz 
fchen Stamme, bis S. 394. Die achte Abth. die Ge= 
ſchichte des Haufes Sachſen Erneftinifcher Linie, 2. Th. 
bis ©. 231. Die neunte Abth. die Geſchichte des Haus 
ſes Sachen, Albertinifcher Linie, bis S. 467. 


Eonftantin Dinkler, Sprache der Menfchen in Sad): 
fen und Thüringen, 1. Th. Erf. 1781, 8. 11°80g. 


S. Goth. gel. Zeit. 1782. ©. 319. | 
Eine fehr gut und philofophifch abgefaßte Schrift. 


Joh. Ephraim Witſchels, Saͤchſiſche Geſchichte für 
Kinder, 1. Th. Dresd. 1784. 8. Ä 


©. M. Hafcbe Magaz. 1. Th. ©. 395. Dresd. gel. 
Anz. 1784 ©. 271. 2. Th. 1785. ©, Dresd. gel. Anz. 
1785. ©. 101. 3. Th. 1785. ©. Ebendaf. ©. 427. M. Ha: 
ſche Magaz. 2.8. ©. 471. 670. 3. B. ©. 418. Goth. 
gel. Zeit. 1785. ©. 19. 334. Allgem. deutſch. Biblioth. 
64 B. ©, 510. 

Iſt nicht ganz der Beſtimmung · angemeſſen, doch im⸗ 
mer ein gutes Leſebuch. 


N Geſchichte von Sachſen, Thuͤringen und Meifen, in fon. 
chroniſtiſchen und genealogifchen Tabellen, Leipz. 1789. 


4. 103 Bogen. 


S. M. haſche Magaz. 2.8. S. 309. Allg. D. Bibl. 
64. B. ©. 510. | 


Es iſt ein gut gefchriebened Handbuch für den Lehrer, 
das die Data richtig angiebt und ordnet. 
— | Hr. 
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Hr. Hofrath Boͤhmens Ueberſicht der Saͤchſiſchen Ge- 
ſchichte bis an die neuen Zeiten. Eine Vorleſung in 


Gegenwart St. Churfl. Durchl. zu Sachſen gehalten. 


In M. Baſche Saͤchſ. Magaz. 3.8. S. 6-30. 
Sie iſt ganz vortreflich, kernicht und zweckmaͤßig. 


Aelteſte Geſchichte der Sachſen. | 
In M. Baſche Magaz. 4. B. S. 2. ff. 194 ff. 
Mit vieler Genauigkeit abgefaßt. 
(Leonhardi) Hiftorifch ⸗ politiſches Tagebuch der ſaͤchſt⸗ 
ſchen Geſchichte. Leipz. 1785. 8. ı Al h. 
©. allg. D. Bibl. 69. B. ©. 532, | 
Dhne Gebrauch, trocken, mager und unrichtig. 


eo) Diplomatifche und andere Sammlungen | 


von Altern Schriften. 
Chronicon Gotwicenfe de diplomatibus imperatorum 
Saxonic, T.I. ©, 139 244. | u 
Lünigs teutſches Reichsarchiv, 2 Ih. 4 Abtheilung. 
Johann Gottlob Horns Anzeige mancherley falfcher oder 
verdaͤchtiger und ziweifelhafter Diplomatum. 
In feiner Handbiblioth. 3. Th. ©.255-295. . 
Chrift. Schöttgenii , Inventarium diplomaticum hifto- 
riae Saxoniae fuperioris, ab ao. $00- 1741. Hal.1747. 
fol, 5 Alph. 3 Bog. Ä 
©. neuer Bücherfaal. 4-3. ©. 531. 


Ein ganz vortrefliches Werk, welches eine Fortſetzung | 


verdienet. Der mmmehrige Beitungsbauprediger in 
Dresden Hr. M. Hafche, hat die beſten Materialien das 

zu gefammiet. Aber freilich find ſolche Schriften nicht 

. für das jetzige Lefepublicum. Alle vorhandene Urkunden 

‚ Werben nach der Zeitrechnung nachgewieſen. 
| D 2 Jo—⸗ 
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Johann Gottlob Horns Repertorium Saxoniae fupe- 

rxioris hiftorico- diplomatico - criticum, ober Annales 
der Chur- und fürftl, fächfifchen Lande und deren Bes 
berrfchere, aus eitel Urfundeu und.andern archivali. 

ſchen Motißen zufammengefezt, und hie und da mit 
‚pragmatifchen Anmerkungen begleitet und erläutert, 

vom zehenten Seculo an bis 1732, Mfet, 


S. Dresd. gel. Anz. 1756. ©. 450. 


Es iſt ſehr zu bedauren, daß von dieſer Schrift, ſo wie 
von mehrern andern des fleiſigen Horns noch nicht hat 
Gebrauch gemacht werden koͤnnen. | 


Ad. Frid. Glafey, hiftoria Saxonica figillis illuſtranda 
in eiusdem epiftola ad Illuſtr. Bunavium, Diresd. 
1728. 4. 2 Bog. | 


Io. Burch. Menckenis Scriptores rerum Germanicarum, 
praecipue Saxonicarum. T. I- III. Lipf. 1728. fol. 
S. Ad. Erudit. 1728. Mon. Jun. no.6. ©. 254. 321. 
347. 1730. ©. 241. 311. Xeipz. gel. Zeit. 1728. S. 598. 
661. 785. 
Eine fehr fhöne Sammlung, die folgende Schriften 
enthaͤt: | 


Lrfter Theil. | 
ı) Autoris Anonymi Chronicon vetus a Carolo M. usque 
ad mortem Friderici II. imp. ©. I. a 
2) Lectiones emendatiores et auctiores Chronici Alberici, 
monachi Trium fontium Leodienfis, ab ao, 960. ad 
1241. ©. 37: "nr 
3) Andrese Presbyteri Chronicon-breve ab ao. 568. usque 
ad an, 8974. ©. 89. * 
4) Annales Francorum ab an. 801. ad an. 822. S. 101. 
) Petri Saxii, Arelatenf. eeclefiae Canonici,- S. Theol. 
Doct. pontificium Arelatenfe , feu hiftorie primatum 8. 
Arelatenſis eceleſiac. S. 107. 


6) Di. 


“ 
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6) Diplomata abbatiam Chomburgenfem prope Halam 


Svevorum fitam concernentia ab a0, 1090., quo fun. 
data, ad an. 1480. ©.379. | 


:7) Diplomata LV res comitun Gleichenfum ab ao. 1217. 
ad 1508. eoncernentia. S. 533. | 


Sie find aus Sagittars hinterlaffenen Handfchriften 
zur Gleichiſchen Geſchichte aus des Prof. zu Helmſtaͤdt 
Polycarp Leyſers Bibliothek. 


$) Diplomata Bremenſia XVI. ©. 583. 
9) Diplomata Oldislebenfia CXCVI. &, 614. 
10) Diplomata Capellendorfenfia CLXXVII. &, 675. 


ıı a) Diplomata XXXVI e bibliotheca academiae Lipfien- 
fis membranis defcripta etc. ©. 763. — 


ıı b) Vita Caroli M. autore Donate Acciajolo, Florenti- 
no, eleganter defcripta, et ex Msto. Menckeniano plc- 
nius edite, ©. 813. 

12) Legenda patroni Germaniae Sandti Bonifacii, libris I], 
quorum poftremo figillatim Thuringica continentur; ac. 
ceflit legerida Bonifacii vernacula, ab illa fubinde diverfa 
et folam fere Thuringiam concernens; e msto. vetuito 
Ioh.. Wilhelmi Neumeyeri a Ramsia: cum notis, 
©. 833. | | 

'33) Ermoldi Nigellt, abbatis, ut videtur, Anianenfis, et 

audtoris fynchroni, de rebus geftis Ludovici Pii Augu- 

fti ab an, 781. usque 826. Carmen elegiacum, — cum 
notis Ludov. Anton, Muratarii, ©. 865, : 


14) Benzonis, epifcopi Albienfis, panegyricus rhytmi- 
-cus, feu commentariorum de rebus Henrici III. imp. 
feu IV. regis Germ. libri VI. e membrana bibliothecae 

 Upfalienfis, cum notis extemporaneis D, Iac. Aug. 

 Franckenfteinil, ICti. ©. 957. 


15).Eberhardi Windeckii, Mogunt. hiftoria imp. Sigis- 
mundi vernacula, e vetuftifimo et fere coaevo codice 
Biblioth, Gothan. nunc primum edita, cum codice MS. 

recentiori diligenter collata, ©, 1073, | 
16) Antonii de Mufica, Antv. Commtentärii rerum ab imp. 
Carolo V. apud $. Digerium geftarum, ad Reg. Angl. 
— | Dz3 i Hen. 


/ 
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"Henricum VIII. e codice bibliotheese reglae Londin. 

HS. 1289. 

- 27) Achillis Pirminii Gajari, Lindavienis, — de 
vetuſtate originis, amoenitate ſitus, {plendore aedif- 
ciorum, ac rebus geſtis <ivium reipublicaeque Auguft- 
burgenbs, — colledi — e codice biblioth. Gothanae 
— acceflit Appendix e.codice Auguftano. ©. 1315. 


— a5) Cosmae, Pragenſis ecclefiae Decani, Chronicae Bohe- 
morum libri III. opus ad exemplar Freherianum, quod 
Hanoviae typis Wecheliis, an. 1607. prodit, recogrri- 
tum, et notis tlluftratum — praefixa ducum ac regum 
Bahem, elogio, verfibus decantata a Mart. Cutheno et 
Cafp. Cropacio. ©, 1957: 


Zweiter Theil. 


») Chronica Neumburgenfis ecclefiae omnium epifcopo- 
zum, qui a teımpore Ottonis M. imp. usque ad Caro- 
hi V. — tempora — rexerunt, nomina et gefla — per 
fratrem Paulum Langium, Benedidtiinum in monaflerio 
Pagavienfi collecta et usque in annum 1536, perduda : 
ex codice Menckeniano, — ©. ı. Ä 


2) Anonymus de fundatione et RT ER ecehefi jae 
Pegavienfis, cum catalogo abbatuın Pegavicnfium, et 
diplomatibus, ad idem monafteriums pertinentibus, item 
Calendarium Pegavienfe, ex antiquo codice biblioth, 
acad. Lipfienf. an. 1393. fcripto. ©. 102. 


3), Calendarium five Necrologium monafterii $, Masiae 
in Kemniz: e codd, XLIV. et XLVII. biblioth. Paul, 
 Lipf,, ©. 155. 
4) Chronicon montis fereni, feu Lanterbergenfe, ex 
editione Maderiana, collatum cum codice Plothon. — 
Acceſſere, practer füpplementum ex eodem codice re- 
ftitutunı, collationes Chroniei vetero-Cellenfis, — 
ut et verfionis vernaculae eiusdem Chronici,‘e duo- 
burs codd. Schurzfleifchiano et Imhofiano. ©. 166. 


5) Chronicon terrae Milnenfis, quod Sfruvius 1720. una 
cum Annalibus Vetero-Cellenfibus publicavit, ex codi- 
ee chartaceo : qui nunc extat in bibliotheca Lig longe 
plenius eJitum. S. 313. 2 

6) An- 
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6) Annales Vetero-Cellenfes, continentes hiftoriam Mis- 


niae Marchionum, quos primum in lucem protraxit 
Struvius; acceflerunt variae lediones. ©, 377. 


7) Res Mifnicae ab'ao. 426. ad an. 1488. verfioni Germa- 
nicae Chropici Vetero 'Cellenfis additae, et Iohanni 
Puchelero adfcriptäe a C. 5. Schurzfleifchio. S. 417. 


8) Chronicon Vetero- Cellenfe minus, e membrana bi» 
blioth.Lipfienf. Acceflerunt monunenta quaedam ve- 
tuita, ut.et dedicationes variorum altarium et capella- 
rum in Cella veteri. ©. 435. 

9) Erphurdianus Antiquitatum variloquus ‚ ab initio fun. 

dationis eiusdem civitatis fumens exordiun; e biblio- 


theca et cum notis Io. Georgii ab Eckart. ©. 461. 


10) Chronica Erfordienfis civitatis, quorum autor credi- 
tur Theodoricus Engelhufius: e MS. codice bibliothe- 
‚eae S. CrucisHanoverae defcripfit Io. Georg ab Eckart. 


S. 561. 

11) Chronicon et Annales Torgavienfes, ab an. 1296. 
ad an. 1601. incerto autore eoque recentiore; e verna- 
eula latine vertit C. G. H. ©. 565. 

12) Chronicon five Annales Georgii Spalatini, a menfe 
Augufti an. 1513, usque ad finem fere anni 1526. ex au- 
'tographo audtoris, in bibliotheca Krafitiana obvio. 
©. 589. 

13) Chronicon vetuftifimae arcis et urbis Coldieenfis, in 
quo veterum Colduorum res, eorum domini et omnes 
res eo ſpectantes — breviter exponuntur, cura et flu- 

- dio Abrahami Thammii, Confulis et feribae Coldieens, 
e vernacula latine vertit C. G.H. S. 663. 

14) Paul. Mart. Sagittarii Dil. de Rochlitio. Altenb. 
1677. ©. 753. | 

* 15) Eiusdem de nummis ferenifimorum Saxoniae ducum 
differtationes VE. Alt: 1679. acceffere appendicis loco 
eiusdem fyllabus monetae cupreae Saxonicae, hactenus 
ineditus, et Diff. de comitis palat. dignitate in Fride- 
ricum fap. collata, ©.763. 

16) Eiusdem Diff. de locis (epulchralibus ser. eöiltise Wi- 
tikindeae ab exceflu Öttonis divitisz ° ſorſum impreſſa. 


Altenb. 1677. S. 297: —— 
L \ 
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17) Monumenta Landgraviorum et Marchio- 
num Mifniae, quae adhuc in Thhuringia, Mifnia, Saxo- 
nia fuperiore, Franconia et Haffia extant, a Sam, 
‘ Reyhero, 1.U.D. et Mathem. Pr; Publ. in acad. Kilon. 
 hiftorico- Genealogica. defcriptione illuffrata et eypis 
exſeripta Gothae 1692. cum Frid. Hordlederi et W. E. 
Tenzelii notis et additionibus, adhuc ineditis; acceflere 
paſſim monumenta ducum Saxoniae, ex Andr. Sennerti 
Athenis et infeript. Viteb. ut et Dav. Schirmeri condi- 

torio Saxonico, Freiberg. ©, 899. 


”) Fridericus fortis redivivus, h, e. vita et fata Pride- 


rici admarfi, — ex monumentis authenticis variisque 


feriptoribus colledta et illuftrata aW.E. Tenzelio: ad- 

dita feriptorum biga, Io. Garzonis, Bononienfis, re- 
.. rum Saxonicarum libri duo et Phil, Melanchthonis orät. 
de Friderico ‚admorfo, cum notis ac emendationibus; 
“  accedunt figurae aeri incifae. ©. 886. 


19) G. Spalatini, vitae aliquot Eledtorum et dueum s- 
xoniae inde a .Friderico I. ufque ad Ioh. Fridericurmn, 
an, BD: feriptac; e vernacula latine vertit I. G. H. 
©. 1067. 
20) Mauritil,; dueis Saxon. vita conkcipta Audio Geor- 
: gü: Arnöldi; I. U.D. et epifcopat. Numpburg. Cancel. 
arii. Ex authentico latino Msto hadtenus rarifime, 
nune primum edita, et cum verfione vernacula Davi- 
. dis, Schirmeri,. tum ex variis Mtis tum ex editione 
. Imm. ‚Feberi, Collata, notulifque illuftrata. ©. HIST, 


gı) Orationes X funebres quarum ana, eum dueis Sa- 

- xon. Maurici funus per urbem Lipf.' duceretur, a Ioach. 

en m. et Lipſ. 1569. in 8. ‚Impreflec 
1257 


22) ‘Epiffolae ärcanae XXXIII. — Gallico idlo- | 


mate, ab Henrico II. Galliae rege ad miniftros et ami- 
cos fuaset'ab his vicifim ad.regem 1548. et 1553. da- 


tae, quibus praeſertim ea, quac ad foedus Mauritii, 


Elect. Sax. cum Gallis eiufque mortem et res paulo poft 

.. in Germania geftas ſpectant, graphice deferibuntur ; ex 
authographo. biblioth, Parifienf, nune — editae. 
S. 1391. 


23) Ex. 


⸗ 
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23) Excerpts Saxonica, Mifnica et Thuringica ex mons- 
chi Pirnenfis, feu la. Lindneri five Tiliqni Onomalfli- 
co vernaculo autographo in bibliotli, fenat. Lipf. 
©. 1447. | | 


24) Monachi Ifenacenfis, vulgo Ioannis Rohte, Chroni- 
con Thuringiae, vernaculum, alias Iſenacenſe vel Er- 
fordienfe didum, e todice biblioth, Weifsenfelf. omif. 
fis in initio fuperfluis, accurate defcriptum et collatuım 


cum aliis codicibus. ©. 1633. 


25) De S. Bennone, en Mifnenfi in Saxonia et Sla- 
vorum apoftolo, Monachii in Bavaria depofito, ſeri- 
pta varia; inprimis Hier. Emſeri VitaS. Bennonis, cum 
notis Godefr, Hen/chenii et Dan. Papebrochii , deferi- 
pta ex actis Sandtor, menſ. Iun. T. III. ©. 1824. 


26) Variae lediones et fupplementa vitae S. Elifabethae, 
audtore Theodorico de Thuringia, feu de Apoldia, 
a Canifio Lect. ant. T. IV. edit. Basnag. vulgatae, ex 
duobus Codd. bibliorh. Paulinae Lipf. ©. 1987. 


27) Libellus de dictis IV, ancillarum S. Elifabethae, five 
examen miraculorum eius, ex veteri membrana biblio- 
thecae Paulinae Lipf. S. 2007. 


38) Audtor rhytmicus vernaculus de vita Elifabethae 
Landgravise Thur. e cad. bibl. Gothan. ©. 2033. 


29) Peregrinatio ‘ad Terram fan&tam principis Alberti, 
ducis Saxoniae, vernacule exaratum; defcripfit ex co- 
dice coaevo Cartufiae Gemnicenfis in Auftria R. P. Leo» 
poldus Wydemann ; communicavit cum editore Bernh, 
Pez. ©. 2103. Ä 


30) Iohann. Rathalter de meritis Alberti ducisSaxoniae, 
locum tenentis gencralis per Brabantiam, in domum 
Burgundicam, lingua vernacula.. S. 2113. 


31) Georg. Spalatini, Diff. geneal, hift, de liberis Al- 

berti ducis Saxon. lingua vernacula, e biblioth, Gothan, 
E. 2m} 

32) Addenda ad Annales Vetero-Cellenfes, T;. no. 6, 
editas. S. 2175 


1 
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| Dritter Theil, 
x) Matth. Doeringii, Do&t. ordin. Minor: Continustio 
- Chronici Theodorici Engelhufii, ab an, 1420. ufque 
“1498. ex codice bibl. acad. Lip. S. . 
2) Chronica brevis,.de quibusdam no viffimis temporibus 
adtis in partibus Missne et Thuringie et etiam de aliis 
memoria dignis, ex eod. codice. ©. 55. 


3) Anonymi Saxonis hiftoria Imperatorum a Carolo M. 


ufque ad Fridericum IL et quidem ad an. 1235. ex co» 


dice chartacco biblioth. Paul, Lipf. ©. 63. 

4) Chronici Pegavienfis, quod fub tit. Hiforia de vi- 
ta et rebus geftis Viperti, primym publicavit Rein. 
Reineccius, Frf. 1580. Fol. Collationes et continuatio 
ufque ad an, 1236. ©, 127. | 

9) Fragmentum chronici Chemnicenfis e eod. M. Petri 

Albini in archivo Eled. Dresd. ©. 1357. 


6) Emendationes et fupplementa ad Chronicon Martisburg, 


a Petro de Ludwig in relig. MSS. T. IV. p. 329. edi- 
tum, ex codice Archivi Dresd. ©. 1539. 

7) Memorabilia quaedam in Chronico terrae Mifnenfis, 
aliis Thomano Lipfienfi dito, defiderata. ©, 165. 

8) Chronicon Quedlinburgenfe ab anno circiter 370. uf- 
que 1025, ex codice Arch. Dresd. collatum cum Chro- 
nographo Saxone. ©. 169. | - 


9) Chronicon S. Petri, vulgo Sampetrinum Erfurtenfe 


‚ab ao, 31. five potius ab ao. 1036. ufque 1355. ©. 20T. 


10) Chronicon parvum vernaculum rerum in Mifnia ab - 
ao. 1175. ad 1349. quod non immerito Dresdenfe dici 


poffet, ex mıcınbrana archivi Dresdenf. ©. 345. 


11) Epkonis de Repkaw breve Chronicon Magdeburgenfe 
ab anoymo Germanice verfum. Ex codice bibl. Paulin. 
Lipf. S. 349. Br | 

12) Collationes Chronici Magdeburgenf. a Meibomio T. 
JI. Script. editi cum codice Msto Archivi Dresdent. 
©. 359. | | 

13) Georgii Torquati, Magdeburgenfis, Pontifcum ec- 


elefiac Magdeburgenf. feries ct ordo ab exordio funda- 
j - tionis 


zZ 
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tlonis ſuae ufque in praefens, videlicet ad an. 1162. 
©. 373. | 

14) Ioannis Latomi, Collegii S. Bartholomaei apud Fran. 
cofordiam Decani, Catalogus epifcoporum et archiepi- 
fcoporum Moguntinenfium ufque ad ann. 1582, hade- 
nus. nondum editus , cum notis et animadverfionibus 
quibuſdam, autore Herm. Ulr. de Lingen. &. 407. 


15) Broderi Boiſen, Chronicen Slefvicenfe ab initio chri- 
ftiarrae religionis in provineiam invectae ufque ad an. 
15350. ©, 563. 

16) Chronicon Curiae, feu rerum, quae Curiae Regni- 
tianae ad Salam et in univerfa Varifeia a primis initils 
ad 1597. acclderunt, e diplomatibus et monumentis fide 
dignißimis colletum a M. Enocho Widemanno, e ver- 
nacula katine vertit C.G.H. & 629. ‘ 


17) Catalogus omnium epifcoporum et archiepifcoporum 
Bremenfium, contextus et conferiptus a Joanne Otho- 
ne Luneburgenfi 1580. ©. 773. 


18) Breve Chronicon adhue ineditum ecelefiae Hamelenfis, 
auctore Iohanne de Poelde, eiufdem' Canonico fenio- 
re 1374. confcriptum. Accedit eiufdem civitatis difeur- 
fus biftoricus a Gerhardo Reichen — cum additamen- 
to Schaft. Spilckeri. S. 819, 


19) Genealogia comitum Leisnicenfium dedudta a maieri- 
bus Viperti illius bellicofi comitis Groizenfis — Au- 
&ore Petro Albino. Specimen, quömodo illuftrare 
conaturus erat nobilitateın Mifnicam, Saxonicam, 

‘ Thuringicam — modo neceflariis adminiculis non de. 
flitueretur, 1587. Nunc notis illuftravit variifgue Ac- 
ceflionibus auxit Chrift. Gottlieb Schwarzius. S. 833. 


20) Annales Erfurtenfes Germanici ab ao, 1440: ufque ad 
"An. 1467. iuffu Hartungi Kammermeifteri, Confulis 
Erfurt. eollecti, five continuatio Chronici Thuringici 
Ioan. Rothii. Ex arehivo Dresd. ©, 1185. | 
21) Adami Ürfmi, Molybergenf..Chronicon Thuringise 
Vernaculum ufque ad ann. 1500, cum appendicibus de 
Erfurto et Nordhufa, abfölutum anno 1547. S. 1239. 


22) Hiftoria belli Smalcaldici inprimis Ludovici ab Avile 
‚Eommentariis de bello Germanico oppolita a u 


en 
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dam bellico, forte ipfo Seb. Schertlino a Burtenbach, 
qui a parte proteftantium bello illi interfuit, loeis ex. 
Avila in ’notis adduftis illuftrata. Accellit eiuſdem 
Scherttlini Comment. de rtbus a fe bello getlis. 
©. 1361. i 


23) Herm. a Ker/senbrock narratio de obfidione Monafte- 
rienfi, (eu de bello Anabaptiftico. ©. 1503. 


24) Anonymi Chronicon Bohemieum, ab origine ducum 


Bohem. ufque ad 1329. deduftum et cum aliis fcriptori- 
bus Bohem, collatum. ©. 1617. | 


23) Cofmae Pragenüs Chronicae Bohemorun: libri III. fu- 

pra fcriptorum horum T. I. p. 1955. editi, nunc cum 

‚‚membrana.Archivi D:esdenf. collati, plurimis locis 
emendati et infigniter audi. ©, 1771. 


#6) Benj. Leuberi, catalögus regum, eledtorum, Palati- 
norum, dueum,' marchionum item et comitum poten- 
tiorum veterum Saxoniae, Thuringiae et Milniae, ut 
et Marchionum et comitum paulo recentiorum et topar- 
charum, quorum memoria in Saxoniae fuperioris cir- 
culo exftat: ex autoris quarta monarehia, nunquam 
publici iuris facta. ©, 1809, | 


27) Diplomatarium Caroli IV. ex codice bibl. acad, Lipf. 
’ ©. 2009, ’ F 
28) De origine, vetuſtate, appellatione et regionibus 
Tubantinorum, Cygneorum, Libanothanorum, Mif- 
nenſium, nec non Molbii fluminis deferiptione, quon- 
. dam per — Eralmum Stellae, alias Stüler, defcripta. 
S. 2039. | | | 
) Obfervationes extemporaneae, fingularia quaedam 
loca Trium Tomorum breviter illuftrantes, a ſtudioſo 
harum rerum adiectae. ©, 2053. 


Confpedtus feriptorum 'rerum German. qui a Io, Burch. 


 Menckenio et Ern. Ioach. a Weftphalen funt editi. 
Accedit epitoma libr. VIIT. rerum Meclenburgic. qui 
opera Math, Io, de Bechr prodierunt, Lipſ. 1747. 8. 


Cbhriſt. 
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Cbhriſt. Schoettgen et M. Ge. Chriftoph. Kreyfigii Di- 

plomatarium et fcriptores hiſt. Germ. medii aevi, - 

cum figillis aere incifis. T. I, Altenb, 1753. fol. 

9 Alph. 7308. und 6 Kupfer. ü 
S. Leipz. gel. Zeit. 1753. ©. 621. T. II. Altenb. 1754, 
Sol. 10 Alph. 3 Bog. und 6 Kupf. ©. Leipz. gel. Zeit. 
1755. ©. ı01. T. UL 1760, ©. Leipz. gel. Zeit. 1760. 
S. 396. Erl. gel. Anm. 1733. ©. 114. Erl. gel. Beytr. 
1755. ©. 138. Relationes de libris novis, fafc, XII, 
©. 465:473. | 


H Sammlungen kleiner Schriften und Abe 
| Handlungen, | 


Iccanders Furzgefaßtes Sächfifhes Kern Chronicon 
vom Jahr 1720. sDresd. 8. bis 1729. alsdann unter 
dem Titel: Saͤchſiſches Curiofitäten- Cabinet. oder 
Curiofa Saxonica von 1730, bis 1765. ferner Analedta 
‚Saxonica vom Jahr 1766. und Milcellanea Saxonica 
vom Jahr 1767. bis 1781. 


Hie und da Fommen brauchbare Auffäge vor, auch 
werben einige Urkunden eingefchaltet. 


M. Chriſt. Aug. Freybergs, Altes und neues von Sach— 
fen 1. bis 5. St. Dresden 1727. 8, mit Kupf, 8 Bog. 


Der Inhalt ift: Erftes Stuͤck: Hier. Wellers Bitt: 
ſchreiben an Churf. Auguft; Etwas von Haßleben in - 
Thuͤringen als ein Supplement von Olenrü ſyntagm. rer. 
Thuring. 3 des Luͤtzner Pfarrers, Stockmanns, Erzälung 

‚son Königs Guftav Adolphs Tode; Ger. Fof. Bern poes 
tiiche Gedanken von der Feftung Königftein. Zweites 
Gtüd: En, Himmels Bericht, wegen des 1653. in 
"Blut verwandelten Salzes zu Falkenhayn; Verzeichnis 
der Evangelijchen Prediger zu Prien in der Niederlaufiß, 
von 1542 bis jezo; Altes und neues von Belzig. Drit⸗ 
tes Stuͤck: Erfte Fortiegung der Belziger Nachrichten, 
Viertes Städ: zwote Fortfegung diefer Nachrichten 
und Fleine Digreſſion dad Städtchen Niemeck *86 
| — nis 
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Fuͤnftes Stuͤck: Beſchluß der Nachrichten. von Bel- 
zig; Erzählung von Belziger Amtmaͤnnern, jo nachmals 
re genannt worden; Nachrichten von Belziger 
Sch 


ſſern, ſo nachmals Amtleute genennet worden. 
Freybergs Schriften find alle gut. 


Joh. Gottl. Horns, nüßlihe Sammlungen zu einer 

biftorifchen Handbibliothek von Sachſen und deſſen in. 

corperirten Sanben, 9 Theile. Seipz. 1728. 4. 6 Alph. 

.* Leipz. gel. Zeit. 1728. ©. 852. AA. erud. 1728. 
. 4. 


Biele wichtige Schriften find hier beyfammen, die dem 
vaterlaͤndiſchen Gefchichtfchreiber bisher gute Dienfte ge⸗ 
leiſtet. Der Inhalt ift: | 
Hiſtoriſch diplomatifcher Abriß von den von Alters her 
bey den chur⸗ und fürftl. Provinzen geordneten Edlen 
Erb: Beanibten, benanntlich den Marfchallen, Caͤmme⸗ 
rern, Truchieffen und Schenken. ©. J. bis 156. Eine 
fehr gründliche Abhandlung. | | 
= Zweiter Theil, 

1) Hiftorie von der Erfurtifchen Aufruhr, welhe D. _ 
einrich Kellnern mitgetheiler worden. 1509, ©. 159. big 
.193. 2) Borrath von allerhand brieflichen Handve⸗ 

fien, Conceßionen und Freyheiten, desgl. rechtlichen 

Schieden und Neceßen, auch geijtlichen Fundations⸗ und 

Beſtaͤngungs "riefen die Stadt Pirna angehend, mit An⸗ 

merfungen, '; . 04:214 3) J. G. H. (Horns) Sends 

fchreiben an M. Joh. Paul Strengen, Superint. zu Des 

litzſch, einige nöthige Erläuterungen der Hiſtorie von 

Randöberg, Zörbig und Sangerhaufen betr. mit merkwuͤr⸗ 

digen Urkunden, G6.214:240. 4) Summariſcher Aus⸗ 

zug. gewiffer Privat: Acten, die 8. Balthafar Hundt, 

Plebanus zu Strehla gehalten, als er 1521, in Sachen 
fein Decem» Maaf betr. etliche Dorfichaften noͤthigen 

wollen, mit ihm vor dem Official der Dom = Probftey zu 

Meifen einen Iateinifchen Proceß aufzunehmen. ©. 240, 

bis 242. 5) Zub, Kangvets ne We; 
e j ’ . ‘ Dur . 
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Ehurf. Aug. wegen feiner Dimiffion von 1577. ©. 242: 
248. . 6) Gründliche Nachricht vom Plauifchen Grunde 
- und unterfchieblicher Derter, wo Erzte gefunden werden, 
1685. von einem Wahlen, Johann Bragen aufgezeich: 

net, ©. 249: 252. | | 


Ä | Dritter Theil, 

ı) 3.89. Gorns) nöthige Anzeige und Ableh: 
nung mancherley falfcher oder Doch wenigftens verdächtis 
ger und zweifelhafter Diplomen und anderer brieflichen 
Documenten, in geiftlichen Stiftungen, Donationen, 
Privilegien, protedtoriis, Statuten, Belehnungen, Erz 
pectanzen, Erbverbrüderungen, padis conventis, — 
welche fich unvermerkt in die jächfiiche Hiftorie eingefchliz 
hen. ©.255.bid 295. 2) Herz. Morigens zu Sachjen ge: 
mefjene Inſtruction, wie fid) deffen Kaͤthe zeit feines Ab: 
weiens zu verhalten, ald er 1554. im Begriff war zu 
Rom. Keyf. Maj. außerhalb Landes zu verrücen. S. 295= 
304. 3) Summarifcher Ertract eined diplomatarii 
Msti, vom Klofter Gruͤnhayn, wie es Iohannes Wratis- 
lavienfis S. Theol. Prof. aus dem Latein ind Deutfche 
überfeget. ©. 304=319. 4) Ein neu Lied von denen int 
Churfuͤrſtenthum Sachfen unlängft ( unter Churf. Chris 
flian I. Regierung) fürgefallenen Händeln, die Religion 
belangend, im Thon: die Sonnefteht am höchften — 
durch Paricium Cymbrum Myoruminum. ©, 319340. 
5) Auszug gewiffer Akten des wegen feines Brudern 
Entleibung flüchtigen Cafpar von Poͤllnitz Vergleitung 
und Perdon betrl. vonı582. ©. 3412336. 6) Ge. Cafp. 
Kirchmajeri, ferax ınetallorum atque mineralium Dü- 
benfis faltus prope Schwiedebergam in Saxoniae eledto- 
rali sirculo, Vit. 1692. ©. 346:356, 


Vierter Theil. Ä 
1) Auszug einiger Sächfiicher Begebenheiten von 1420 
is 1493. aus Matth. Dörings und Thom. Werners 
Engelhufio continuato , fo bey der Univerfitäte = Biblies 
thek zufeipzig aufbehalten wird. 6.359374. 2) Röm. 
Königl. Mai. Marimilians I. Snaden= und Erneuerungs- 
Brief über miancherley Iura und Freyheiten, Zürft Will⸗ 
heim — Henneberg 1500. gegeben, ©. 374= 382. 
3) J. G. H.(Horns) Zuverläßiger Bericht, welcherma⸗ 
ßen D. George Heimburg, Syndicus zu Nuͤrnberg, und 
+ 1173 
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verfchiebener großen Herren Rath, von dem Kirchenbant, 
Darein er wegen angefochtenen Primats und anderer dent 
päbftlichen Stuhl zu nahe tretenden Dinge 1460. verfals 
len, 1472. wieder in Dresden durch den Bifchof zu Mei 
fen entlediget worden, ©.382:396. 4) Eurieufe Erzaͤ⸗ 
Jung von einer wunderlichen Schde, welche 1471. der Unis 
verfität Leipzig vorgeftanden, und was hierwider vers 
anftaltet worden, ©. 396-409. 5) Diplomatifche Ans 
nales der Stadt Annaberg von ihrem Urfprung oder 
1497. bis 1556, — S. 409=460. Ä 
Sünfter Theil. Ze 
3) Chronicg, wie die Landgrauen von Döringen fich 
erft erhuben vnnd vffkommen ſindt, vnnd wie uil pr 
an der zcal byßher geweft ſindt Auch wie dad Landt 
an Herzogenn FSriderichenn vnnd Herzogenn Wilhelm 
vorn Gachffenn geerbt, vormaln gedruct zu Erffurdt 
1522. ©. 465:478. 2) Job. Gottfr. Buͤchners gründs _ 
liche Vorfichung von Marggraf Friedrichs des ftrengen 
zu Meijen wider Heinrich Voigten zu Plauen 1354. uns 
ternommenen Heerzuge ind Boigtland. ©. 478 = 491. 
3) Einige Ueberbleibfel von alten Donationg = und Stifz 
tungs- auch Kauf-Conſens- Richtungs- Ablaß: oder, 
andern Briefen und Negiftraturen das Ciftercienfer-Nonz 
nenflofter Beutiz bey Weißenfels anrührend. ©. 491= 
509. 4) Ein Fafcicul der auserlienften Beftallungss 
Motuln und Provifions:Briefe von Churf. Auguft herruͤh⸗ 
rend, wpraud deffen geführter Hofſtaat oder Doch Die das 
malige Beichaffenheit — der Offiriorum deutlich vor 
Yugen legen. ©. 509:531. 5) Churf. Joh. George 
des II. u. III. regulirter Hofftant oder beftätigte Rangord⸗ 
nungen dero beyderfeitd gewejenen fammtlichen hohen 
Raͤthe — ımd Übrigen Officianten, von 1676. und 1688. 
©. 591:556. 6) Kurge Belehrung, wie die von dran: 
denftein mit einem ihres Mittels, der 1621. zur römifchen 
Religion übergetreten. ©. 5572560. Anhang: ı) Io. 
Sturmii Suterceßional= Schreiben an Churf. Auguſt vor 
Nudolffen von Buͤnau, die Projequirung feiner Stu= 
: dien betr, von 1579. ©. 560»562. 2) Naenia, qua 
Bibliotheca Carpzoviana<Frid. Ben, Carpzovii) audtio- 
nis more publice dividenda interitum ſuum queritur, 
. effufa interprete M. Ludovico Crelio. Lipf. 1700. 


&. 62: 6 + J 
502-508 \ Seche 
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y J. G. —— Zuverlaͤßiges Verzeichnis von de⸗ 
nen alt Thüringifch- Meißnifchen und nachmalig Chur⸗ 
und Herzoglid) » Sächfifchen Hof - Canzlern und Protono- 
tarien, fo viel deren vom 13. Jahrh. her bis auf jezige 
zeit aus tauglichen Urkunden herzuftellen gewefen. ©. 571: 
627. 2) Ein Zehend gemifchter Documenten und Urs 
kunden, welche zu mehrerer Erläuterung der politifchen 

iftorie beydes der Fürften und Städte in Sachien fehr 
fürträglich feyn werden. ©.627=:645. 3) George Agris 
cola, Dompredigers zu Freyberg, unpartheiifcher Bericht, 
was mit ihm in Religiond- Sachen 1591. ſowohl öffent: 
lic) für der Regierung zu Dresden, als privatim bey dem 

Hofprediger Sallmuth vorgegangen. ©. 646 = 666, 
4) Melchior Klefels, der rom. Kirche Cardinal-Priefters, 
Sendfchreiben an feinen Official im Bißthum Neuftadt, 
bie Gefangenfchaft Herzog Willpelms zu Sachfenz Weis 

mar und Herz. Friedrichs zu Sachfen: Altenburg betrefe 
fend. ©. 666-672. 5) Epift@lae aliquot feledtae et 
anecdotae, a viris illuftr. et clarifl. ad Io, Andr. Bofium 
diverfis temporibus exaratae. ©. 672: 683. 


Siebender Theil, 


ı) Wild. Ernſt Tenzels alt= neuere Denkwuͤrdigkei⸗ 
ten von dem Hennebergifchen Schloß Hartenberg, auch 
Stadt urd Herrichaft Römhild, aus feinen 1701. gedrufs 
ten Heuneberg. Zehenden gezogen. S. 69ı = 738. 
2) Zweites Zehend gemifchter Urkunden. ©. 759: 762. 
3) J. G. H-.(Hoens) Gurieufe Recenfion eines teurfchen 
poetifchen Werfs über einen Theil der biblifchen Gefchich- 
te altes Teftaments, foauf Befehl Landgr. Heinrich Rafe 
pens zu Thüringen im 13. Seculo aufgefeßt worden, 
©. 7632794. 4) Luſtiger Paffus, fo bey Andr. Mollers 
Freybergiſchen Chronick zu beobachten. S. 794. Anhang. 

Achter Theil, | 


J. G. H. (Zörns) Erfte Probe. der vorläufigen Uns 
terfuchung, was feither verfchiedene Gelehrte bey feiner 
vor einigen Fahren publizirten ‚Lebensbefchreibung von 
Marfgr. Heinrichen dem Erlauchten zu erinnern gefuns 
den. — ©. 805:873. 2) Zuverläfiger Extract aus 
Churf. Friedrich IL zu Sachſen Stiftungs » Briefe betr. 

Saͤchſ. Kitterar, IL TH, - GE - einen 
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einen neuen Ritterorden zu Ehren ©t. Hieronymi von 


1450. ©. 873: 876. 3) Valentin Königs Verbeſſe⸗ 
rung einer irrigen Paffage in der Genealogie derer von 
Haugwiß. ©. 876°879. 4) Fortfegung derer Beftals 
lungs-Notuln und Provifionsbriefe — S. 879:898. 
5) Öeorgen von Werthern Norm und Vorfchrirt, wie 
fi) feine Herren Söhne auf Univerfitäten zu verhalten, 
1623. ©. 898:915. 6) Seledta nonnulla ex epiftolis 
anecdotis ad Io.Andr, Bofiun. — ©. 915.924. 


R, VUeunter Theil. 


J. ©. Borns unvorgreifliche Anzeige, was von dem 
Obrifts Reich8 = Fagermeifteramt der Churfürfien zu 
Sachſen als Markgrafen zu Meifen in Wahrbeit zu hals 
ten, und mit welcherley Beftand oder Rechten etwas ders 
gleichen auch andern fürftlichen Häufern in Zeutichland 
hierbevor zugefchrieben worden, oder noch zugerignet 
werde, ©. 9251072. 


Chriſt. Schoͤttgens und Ge. Ehriftph. Kreyßigs di: 


plomatifdye und curieufe Machlefe der Hiftorie von 


Dberfachfen. — Dresd. 1730. ff. 8. mit Kupfern, 


6 Alph. 


©. Leipz. gel: Zeit. 1730. ©. 806. 1731. ©. 322. 678. 
732. ©. 283. 738. 1733. &. 292. Erlang. gel. Beytr. 
1754: ©. 556. Unſch. Nachr. 1732. ©. 636. Act. erud. 
fuppl. T. X. ©, 35669, 5 

Der Inhalt diefer ſchaͤtzbaren Sammlung if: 

zu Erſter Theil. 5 

Schöttgens Nachricht von den Hermunduren, als 
den eriten bekannten Einwohnern des Meisner = Landes; 
Kreyßigs Befchreibung eines zu Bendeleben 1719. ent» 


deckten Heydniichen Begräbniffes, und darinnen gefundes 


nen Urnen und anderer Sachen; Ordnung des Chur = und 
Fuͤrſtlichen Dbeihofgerichts zu Altenburg und Leipzig; 
dreyßig Leipziger Briefe; Alre Nachrichten pon den Her⸗ 
ren von Weltewitz; Kreyßigs Verzeichnis, der beitalteız 
Churfächfifchen Hiftoriographorum ; Ehriftian Perfons 
Bericht von der Natur und Eigenfchaft des Roshliger 


Steinmarks; Kreyßigs Leben des Pimiſchen Mönchs, 


- Johan 
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Johann Lindners; Pal Gebhardi elegia de ſtatu, infi- 

gnibus et calamitatibus urbis Plaviae; Einige alte 
- Briefe. F | 
S83cweiter Theil. 

Schöttgens Hiſtorie der Sorbenwenden; Zufäße zu 

‚dem Pirnifchen Mönch; Diplomata die Herren von 

Schönberg und das Städtchen Wilsdorf betreffend ; 

Meiſniſche Willführ von 1525; Kreyßigs Leben Joh. 

Garzonis; Hennebergifche und Heßiſche diplomata, 

| Dritter Theil, 
Schoͤttgens Geographie der Sorbenwenden; Sechs 
Briefe das — Pforta betreffend; Alte Urkunden 
von dem Staͤdtchen Loͤßnitz; ZKreyßigs Leben Erasmus 

Stella; Nachricht von dem Befehder der Shurfächfifchen 

Lande, Hanns Kohlyafen, aus Petr. Haftiti geichrieber 

nen Märkichen Chronik; Nachricht von der 1065. bey 

Laucha auf den: Felde gefundenen Seide, 5 

." Vierter Cheil, | 
Einige zur Oberfächfiichen Hiftorie gehörigen Briefe, 
aus Martene und Durant Collection ; Kreygig von den 

Juden zu Weiſenſee 1303 gefchlachteter Conradus ; Was 
renbruͤckiſche Briefe; Raumburgiſche Briefe; des Keyferl, ” 
Kanzlers, George Siegm. Gelds, Drief an den Churs 
fühl. Rath, Ehriftian von Carlowig; Einige Briefe 
von zwei Nic, Leutingern; Allerhand vermifchte Briefe. 

Sünftee Theil. Ä 
Schöttgen von den uraͤlteſten Begebenheiten der Sache. 
fen; Nachricht von der Geſellſchaft St. Chriftoffels int 
Elofter Veſſera; Andreas Hoppenrods Bericht bou der 
Stadt Hetſtaͤdt; allerhand vermifchte Briefe, | 
Sechſter Cheil,. 

Schoͤttgens aͤlteſte Jahrgeſchichte des Landes Meiſen, 
nebft-der Veſchreibung der erſien Markgrafen, bis auf 
Conrad den Großen ; Kbendefjelben einige Nachrichten 
von Schmalfaldifchen Kriege; Kreyßigs Auszug aus 
Gregor. Ruperti oratione funebri in obitum Io; Leifen- 
tritii; Auszug derer in Rymers und Sanderfons adis 
publicis Anglicis befindlichen zur Oberſaͤchſiſch. Hiſtorie 
gehörigen Urkunden. | Ä | 
E 2 Sie⸗ 


’ 
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Siebenter Theil. > 


Schöttgens einige Umftände von den älteften Marke 
grafen zu Meifen und ihren Gerechtiamen ; Ebendeſſel⸗ 
den Nachricht von denen in hieſigen Landen geweſenen 


’ Burgwarten; Dörfer in dad Gerichte nad) Briesnitz ges 


hörig; Kreyßigs Niftorie des Klofters Gerbſtaͤdt; Nach⸗ 
trag aus Rymers Adtis publicis Anglicis; Gegenbericht 
des enthaupteten Joh. Wunfchwiges, Bürgers in Guben, 
welcher ı604. zu Guben enthauptet werden, Witwen, 
wider den Rath alda, an. den Roͤmiſch. er; Ehrift. 
Tebmanns lateinifches Carmen vom Städtchen Schwars 


| Achter Theil. | 
Thomas Muͤntzers erſter Sendbrief an feine Brüs 
der zu Stolberg, Aufruhr zu meiden; der zu Orlamuͤnde 
Schrift an die zu Altſtaͤdt, wie man chriftlic) foll fech⸗ 
ten; Thomas Mäntzers der Böhmen Sache betreffende 
Proteftation; Schöttgen von den alten Graffchaften hies 


figer Sande; Breyßig Leben Greg. Strigenitii; Andr. 


- Faches Teftament von 1517, und 1525.3 Hanns Schneis 
d 


Hoppenrodii oratio de monafteriis Mansfeldenſibus; 
Schöttgens Auszug aus Joh. David Schieferdedkers 
Befchreibung der Pfarrkirche zu Weißenfeld; Vermiſchte 
Briefe; Ordo fervandus in capella caftri Stolpen. 


Neunter Theil. 


Alte Nachrichten von Liebenwerda; Kreyßigs Nach⸗ 
richt von der Franederifchen Kette, an welcher man Hers 
zog Heinrichen von Sachſen aufhenden wollen; Einige 
Herzbergifche Urkunden; Vermiſchte zum Sächfiichen 
Churkreyfe gehdrige Briefe. * 


Zehenter Theil, 
Petri Albini Annales der Stadt Crimmitzſchau; Eini⸗ 


ge zum Sächfifchen Churcreyſe gehdrige alte Briefe. 


Eilfter Theil. 


Kreyßigs funmarifche Relation, wie in dem Churs 
hauße Sachfen die Regierung der Lande, von Herzog Als 
brechts Zeiten bis 1612. erfolgt; David Siegfried Buͤtt⸗ 
ners huldigende Kucdenburg; Churf. Sriedrich III. zwey⸗ 


ers 
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ders altes Carmen von der Stadt Annaberg Erbauung ; 
Schoͤttgens Leben des Pofauifchen Mönche, Paul Lanz 
gend; Dermifchte Briefe. 


Zwoͤlfter Theil. 


Ernft Broruffs Bericht von der Fundation und Do⸗ 
tation des Cloſters St. Petri zu Merſeburg; Joh. Bened. 
Carpzovs Vertheidigung ſeines Oberlauſitziſchen Ehren⸗ 
tempels, gegen die deutſchen Acta eruditorum; Eilf alte 
Urkunden vom Cloſter Marienthal in Oberlauſitz; Diſpu⸗ 
tation des neuen Biſchofs zu Lochau, und D. Ochſſen⸗ 
farten, vor dem Biſchofſſe zu Meißen; Schoͤttgens Le⸗ 
ben Balthaſ. Mencii; Vermiſchte Briefe. 


Burcard Gotth. Struvens neueroͤfnetes hiſtor. und po⸗ 
litiſches Archiv, 4 Theile. Helmſt. 1716. 8. bis 1722. 


Unter den andern zur deutſchen Geſchichte ſchaͤtzbaren 
Beytraͤgen find darinne zur Saͤchſiſchen Geſchichte ent: 
halten: Erſter Theil no. 4. Churf. Wenzeld von Sad): 
fen Schreiben an Pabſt Gregorius IX. wegen Kaiſer Wen⸗ 
zeslaus Wahl, S. 49:57. no, 9. Nachricht von den 
Burggrafen & Leisnig, & 122-183. no.ı5. Befchreis 
bung eines Siegeld der Landgräfin Elifaberh von Thuͤ⸗ 
ringen, S. 375381. | 

Zweiter Theil: no. 2. Von der Brüderfchaft des 
en zu Gräfenthal, ©. 9:51. . no. 3. Gab 
eldifche Hiſtorien, ©.,515126. no. 4. Orlamuͤndiſche 
und Gräfenthalifche Nachrichten, ©. 1275156. no. 6. 
Unterſchied zwifchen dem Pirnifchen und Pragifchen Frie⸗ 
dend= Schluß, ©. 204214. no. 7. Nachricht von Herz 
309 Bernhard des Großen von Sachfen Tod, ©. 2155 
221. no. $. Bedenken ob die Oberfächfifchen Creißftäns 
de zu dem auf den 1. Mart. 1633. vom Schwediſchen 
Gevollmächtigten Graf Drenftiern zu Frankfurth ange⸗ 
ftellten Convent zu erfcheinen haben, ©. 221:2351. 
no. 9. Ein alter Bericht von Belehrung, Gerichten, 
Grengen ımd Abtheilung des Landes zu Thüringen. ©. 

' 2513272. no. io. Erwehnung Landgraf Ludwigs L fei« 
ned neuen fürftl. Stands, in einem Gnadenbrief von 
Landgr. Hermann I. dem Dorfe Friedericheroda ausge: 
ſtellt. 9.272:276.- no. ar Zeugniß von Landgraf Hein- 

| 3 y \ \ richs 
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richd Raſpo Vicariat und ron. Fönigl. Dignitaͤt, auch 
der andern Gemahlm Nahmen, ©.’ 277. no. 12. Fries 
drich Hortleders, Neinhardsbrunniiche Monumente, S. 
279:296. no. 13. Peteröbergifche Monumente, ©. 256= 

‚302. no. 14. Abfchrift derer fürftl. Monumenten in der 
Stadtkirche zu Weimar, &.302:320, no. 15. Nachricht 
von Zulius Pflug. S. 3213335. no. 17. Nachricht von 
den Grafen von Kobdeburg, ©. 342373. 

* Dritter Theil: 1) George Spalatins fächfifche His 
florie vom Churf. Ernft an bis auf Ehurf. Sohannfen 
Tod ©.1:200. 2) Nachricht von den vier affecurirs 
ten. fächfiichen Aemtern. ©. 2012245. 3) Etliche gräfl. 
Öleichifche Briefe, ©.246:251. Etliche Diplomata die 

' bürgerliche Verfaffung und Zuftand auch Freyheiten der 
hochfuͤrſtl. Saͤchſ. Stadt Eifenach betr. &.278 302. 


Vierter Theil: 3) Etliche Neuftädtifche Diplomata, 
©. 66:82. 4) Ob im Hennebergifchen in Erbfällen 
uach den kayſerl. oder Saͤchſiſchen Rechten folle gegangen 
werden, ©.32:90. 7) Nachricht von den thüringifchen 
Schlöffern Elgeröburg und Schwarzwald, ©. 119:135: 
10) Graf Philipp Ernſts und Hanns Ludwig von Sleiz - 
chen Vermächtnis von 10000 fl. Gapital zur Kirche und 
Schule Droruf. ©. 163:175. 18) Manufeript, von der 
Stadt und Veftung Gotha. ©. 265 287. 


M. George Ehriftoph Rreyßigs, Beyträge zur Hifforie 
derer chur» und fuͤrſtlich Saͤchſiſchen Sande, mie in 
Kupfer geftochenen Siegeln, Altenb, 1754. bis 1764. 
S. Leipz. gel. Zeit. 1756. ©. 834. 1757. ©. 78% 
1761. S. 687. Erl. gel, Veytr. 1768. ©. 169. 
Eine vortrefliche Sammlung vol, guter Materialien 

zur Sächl. Gefchichte. Die Abhandlungen find folgende: 
Erfier Theil: 1) Acht. Urkunden aus dem II. und 12. 

Jahrh. zur Meisniſchen Hiftorie gehörig, S.1-13. 2) M. 
J. F. R. (Rochs) Nachricht von dem pago Chutiei. 
Ö.14323. 3), Nachricht von den Herren von IBaldenz 
burg in Meifen, ©.24:34. 4) W. E. Tenzels kurze 

Beſchreibung des Gefchlecht3 derer von Ziegler und Klipps 
haufen, vermehrt von 5. 9. 8, 1737: 9.353277. 5) = 
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ligii panegyricus Plugiorum. ©. 78:106. 6) Diplo⸗ 
matijche Annales des Fungfern = Elofters zu Mühlberg, . 
zum güldenen Stern, Ciftercienfer Ordens, ©. 107173. 
IM. 3.5 R. (Kochs) Brief von denen pagis des 
fächfihen Churkreißes, ©. 174=177. 8) Ehriftian Sa» 
lomonis unpartheiiiches Bedenken über M. Großers 
Laußnitziſche Merfwürdigfeiten. ©. 178204. 9) Chriſt. 
Ludw. von Bersdorf unpartheyifche Gedanken von dies 
fem Buch. ©. 2052232. 10) Diplomatifche Annales 
von dem Städtgen Mügeln in Meifen, &. 233:270, 
u) M. J. G. R. geogr. Befchreibung des alten Sächfi: 
ſchen pagi Haflegau. ©. 271:281. 2) M. J. F. R. 
von der Graffchaft Merfeburg. ©.282:301. 13) M. J. 
ER. Leben Siegfried, des Grafen in Merfeburg. 
©. 302:306. 14) Diplomatifcher Beytrag zur Hiftorie 
von Schöned, ©.307:318. 15) Hiftorifche Nachricht 
vom Stift Bebra, ©. 319. 16) Statuta der Stadt Co: 
burg, S 354:398. 17) Statuta der Stadt Wafungen, 
©. 399 425. 18) Einige alte Nachrichten von der Bals 


ley Thüringen, S. 426456. 19) Nachricht von Jo: 


hann Albert Bierings Befchreibung der Grafichaft Manns: 
feld, ©. 4572467. 20) Statuta der Stadt Mählberg, 
©. 4682478. 21) Verbefferung einiger Documenten in 
kuͤnigs Reichs⸗Archiv. ©. 479. 


Zweiter Theil, 


1)- Acht Urkunden aus dem 12. und 13. Jahrh. zur 
Meifniihen Hiftorie, S. 1:9. 2) M. J. F. R. Abs 
handlung von den Grafen in Pleiffen, S. 10:18. 3) Ebend. 
von den alten Markgrafichaften. in Oberfachfen, S. 19: 
34. 4) Chr. Gottl. von Yloftiz, Gedanken über Großers 
Laufizifche Merkwürdigkeiten, ©. 35:60: 5) Verſuch 
einer Hiftorie der abgeftorbenen Herren von -Riznif, S. 61: 
75. 6) Paul Jovii Genealogie derer Herren von Selm: 
nis, ©.76,120. 7) Diplomatifcher Nachtrag zur His 
ftorie der Stadt Leisnig, ©.121:144. 8) Diplommtiicher 
Anfang zur Hiftorie des Städtgend Sayda im Meistiz 
ſchen Erzgebürge, ©. 145: 163. 9) Diplomatifche Nachs 
richten von dem: Sungferns Klofter za Remſa, ©. 1643 
215. 10) Wierzehen Urkunden das Städtgen Myla im 


Woigtlande und Mesifche Gefchlecht angehend, S. 216: 


235, u) Statuta, Recht und Gemohnheiten des Raths 
E4 md 
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und gemeiner Stadt Schaldau, ©. 236269. 12) Sta⸗ 
tuta, Drdnung und Satzung der Stadt Schleufingen, 
©. 270:3223. 13) Diplomatifcher Beytrag zur Hiftorie 


des Klofterd Memleben, ©. 3235333. 14) Bon der 


Stifterin des Kloſters Oldisleben, Adelheid, einer Marks 
gräfin in Laufig, von M. 3. 5 R. ©. 3347342. 
15) Nachlefe zur Hiftorie des Kloſters Gerbftädt, ©. 3435 
355. 16) Statuta der Stadt Gräfenhannichen, ©. 3565 
566. 17) Neuere Statuta der Stadt Hergberg, S. 367⸗ 
377. 18) M. Grundigs Nachricht von dem zwiſchen 
Stein und Schneeberg ehemalö gelegenen Schloffe Eis 
fenburg, ©. 378:390. 19) Feuerordnung der Stadt 
Gommern von 1698. ©. 391:395. 20) Einige Nieder 
laufigifche Urkunden, S. 3963409. 21) Journal über 
die Churfächf. Armee zur — der Stadt Wien 
1683. ©, 410437. 22) Einige falſch abgedruckte und 
nun pöllig wieder hergeftellte zur Oberfächfifchen Geſchich⸗ 


te gehörige Urkunden, S. 438-464. 23) Verbefferung 


vieler Stellen aus dem erften Band der Diplomatifchen 
Nachleſe der Hiftorie von DOberfachien, ©. 465 > 469. 
24) Auszug aus M. Arnolds Beichreibung der von 17052 
1710. erbaueten Kirche zu Lofchewig, S. 470:482. 
25) Anmerkungen über Beckmanns Hiftorie des Fürftens 
thums Anhalt, S.483:489. 26) Ehemalige Schraden⸗ 
ordnung Churf. Augufid von 1582. ©. 490 = 498. 
27) Kurze Erzehlung, was auf dem Schloffe zu Meißen 
erfwürdiges ehemals zu fehen geweſen. S. 499. 


Dritter Theil, 


1) Herz. Heinrichs zu Sachfen mit Herzog Georgens 
—— von Schleinitz gewech⸗ 


ſelte Schriften, ©. 1:54. 2) Hiſtorie der ausgeſtor⸗ 


benen Truchſeſſe von Borna, ©. 55:68 4) Johann 


Vogels, Amtmanns zu Lichtenſtein, Schoͤnburgiſches 


Stammregiſter von 930 bis 1663. S. 69-90. 4) Sta⸗ 
tuta der Stadt Eilenburg von 1634. ©. gı= 140 
5) 2. George Behrnauers, Fürftl. Leib s Medici zu 


Spremberg, unvorgreifliche Anmerkungen über Großers 


Lauſitziſche Merkwürdigkeiten, ©. 261.08, 6) Ron 
der Hennebergifchen Lehns + Herrlichkeit über das Schloß 
Dornburg von M. ©. V. G. ©. 1695200, 7) M.R. 
von den alten Schwabengau, ©. 2013214. 8) Sta⸗ 


J 
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tuta und Gewohnheiten der Stadt Heldburg, S. 2153 
250. 9) Diplomarifche Annaled des M ⸗Clo⸗ 
ſters zu Mildenfurt im Voigtlande, ©. 251-267. 
10) Dergleichen vom Jungfern⸗Cloſter Rohrbach in 
Thuͤringen, ©. 268:305. 1) Willkuͤre im Flecken 
lieben im Churkreiß, S. 306. 397. 12) Brieflis 
de Nachrichten wegen Stadt und Schloß Egeln, S. 
308 = 321. 13) Ehrift. Knautbs Beichreibung des 
Berges Landscron bey Gdrlig, S. 322:353. 14) Erb⸗ 
einigung zwifchen Sachfen, Brandenburg und Heffen, 
©. 353:368: 15) M. F. F. R. vom Ofterlande, ©. 
3692387. 16) Urkunden von der Stadt Penig, ©. 
388:397. 17) Gedächtnis der Huffiten im Meisnis 
fihen Ober: Erzgebürge, ©. 398-402. 18) Baus 
ern = Aufruhr in der Gegend, 1525. ©. 403406, 
19) Vermifchte Mannsfelvifche Urkunden, ©. 407:426. 
20) Vermiſchte Thüringifche Urkunden, S. 427:446. 
Vierter Theil, 

1) Hiftorie der abgeftorbenen Herren von Fleburg, von 
M. Schöttgen, der fie auf einzelnen Zeddeln hinterlafs 
fen, ©. 1:40. 2) D. Andr. Molleri, Verzeichnis 
des Gefchlechtö derer von Gunterode S. 41:56. 3) Nis 
flörie Bes Kloſters Dobrilugk, ©. 57:12. 4) Acht 
Urfunden von der Stadt Döbeln ©. 1225133. )Andr. 
Toppii Hiftorie des Amts und Stadt Langenfalze, ©. 
134.220: 6) Diplomatarium titulare vom Klofter 
Paulin⸗Zell bey Königfee, &. 221:23. 7) Status 
ta der Stadt Themar von 1629. S. 233: 292. 
8) Neue vermifchte Mansfeldiſche Urkunden S. 293 B 
iu > Berzeichnid aller wüften Schlöffer im Saͤch⸗ 

hen Chur⸗-Creyß, ©. 312:319. 10) Eingeganges 
ne Dörfer und Schlöffer in der Graffchaft Barby und 
Amt Gommern, ©. 320-323. 11) M. R. (Roh) 
von dem Lande Zaroo in der Niederlaufiß, S. 324331, 
12) Ehrift, Knauths, alte Gefchichte des adelichen Ges 
ſchlechts derer von Pentig und derſelben erften Lehn⸗ und 
Rıttergäither, befonderd dem Stammhaufe und Befte Pens 
Big in der Oberlaufig, S. 3322349. 13) Diploma- 
tarium Lauenfteinenfe, &. 350.409. 14) Eifena 
bergerbnung der Herrichaft Schönburg in der Graffchaft 
Hartenſtein von 1556. ©.410:418. 15): Statuta vom 
E35 Buch⸗ 
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Buchholz bey Armaberg von 1345. S. 419:429. 16) Al⸗ 


lerhand Urkunden dad Voigtland betr, ©. 430 = 467. 
Fuͤnfter Theil. 


1 

) Project einer vollſtaͤndigen Genealogie des uralten 
bochadelihen Geſchlechts derer Pfluge, von Johann 
Schulzen, ©. 1:15. . 2) Statuta Articuli, Dingss 
ordnung und Willkuͤhr des Staͤdtchens Weiſenber g in der 
Oberlauſitz, S. 16⸗ z1. 3) Annales Senftenbergen- 
ſes Manuferipti, in deutſcher Sprache, anfangs zuſam⸗ 
mengetragen von Johann Kitteln, hernach fortgefeßt von 
Johann Rudolph Sacrerigen, und Johann Conrad 
Anautben, fodann hin und wieder verbeffert und vermeh⸗ 
et von M. Ge. Ehriftoph Areyßig, ©. 32 = 109. 
4) M. 3. FR. (Roh) Von. dem MWendifchen ‚pago 
Siusli, ©. 110: 126. 5) Wechſel- over Tauſchbrief 
wegen Hohenſtein. Lohmen und Wehlen, gegen die Stadt 
und Schloß Penig, ingleichen das Hauß und Guth.Zſchil⸗ 
len, — jetzo Wechſelburg genannt, zwiſchen Herzog 


Moritzen zu Sachſen und denen Herrn von Schönburg, 


1543. ©. 1217135. 6) Örengbefehreibung des Fuͤrſt⸗ 
lichen Amtes Themar, ©. 136= 146, TI M. 

von ©, kurze Nachricht von dem Hennebergifchen Bers 
fpruch der Hefenführer. im Lande zu Franken, &. 147: 
167. 8) Der Stadt Weißenfeld vermehrte und vers 
beflerte Statuta, Willführ oder Stadtrecht, von 1662, 
S. 168:336. 9) Statuta der Stadt Meiningen, S. 


2372286. 10) (Io. GottliebKraufe) Diſſ. de Theo- 


derici Buzici ftatu, rebus et obitu, ©. 287299. 
11), 3. ©. 8. Chronologiſches Verzeichnis aller das ches 
malige Klofter und jetzige Amt Sonnenfeld angehender 
Urfunden und Schriften, ©. 300:371. 12) Verichiedene 


Urkunden das Amt — im Erzgebirge angehend, S. 


372:386, 13) M. R. (Roch) Von ven alten — 
grafſchaften des Meisner Landes, S. 387 = 414, 
14) Vernnifchte Urkunden Schloß und "Stävthen‘ eben 


. betreffend, ©. 415=426. 


Sechſter Theil, 
ı) (M. VRochs) Einige Anmerfungen zur Sachtiſchen 


| we über es Ditmars Shronifa, edit. Maderi 


de 1667. ©. ı: 2) Chriſt. Schötrgens Abhand⸗ 
fung von dem Acferung der Thüringer, S. ä = 
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3) M. R. (Roche) Anmerkungen darüber, ©. 36:51 
4) Ebenderf. Von der Bekehrung der Sorbenwenden in 
Oberſachſen zu der chrifilichen Religion, ©. 52: 12r. 
M. J. ©. Weller. Bon dem Gau oder pago Zwickouwe, 
©. 122: 150. 6) George Dörffels, Hiftorie der in 
dem Ober = Erzgebürge gelegenen Herrichaft Wildenfels 
und derer davon ehemals benannten Herren; Mit Bey: 
lagen A biö P. ©. 151.209, 7) M. ©. Schneiders 
hiftorifche Abhandlung von dem Adelichen Hofe und Rits 
terguthe Groitzſch an der Mulde, eine halbe Meile über 
Eilenburg, aus Altern und neuern Zeiten. ©. 210=285 
8) M. J. F. R. (Xochs) Aelteſte Nachrichten von dem 
Bißthum Merſeburg. ©. 280:344. 9) M. ©. Schnei⸗ 
der, von den Schickſalen der verbotenen Prieſter-Ehe 
nach der Reformation in Saͤchſiſchen Landen, ©. 345: 
365. 10) Ebenderfelbe, von ven Schicjalen der beftrits 
tenen Priefter- Ehe bevm Interim, bey und nach dem 

‚ Concilio Tridentino, ©. 366: 388. 11) (D. Joh. Fried. 
RKobe) rechtliche Bewahrung, daß in den hochfürftl, 
Saͤchſ. Coburg: und Hildburgshaufifchen Landen die Ehe: 
leute, bey der dnfelbft hergebrachten Communione bo- 

norum in Ermangelung ein anderes befagter Ehepacten 
der errichteten leztern Willens - Verordnungen, zwar ab 
inteftato einander erben, doch aber eher und anderer Ge⸗ 
ſtalt nicht, als wenn fie ein Jahr lang zufammen in 
wirklicher Ehe gelebet haben, ©. 389: 412, 


M. J. G. W. (Weller) Altes aus allen Theilen der 
Geſchichte, oder alte Urfunden, Briefe und Nachrich« 
ten von alten Büchern mit Anmerkungen, ı Band, 

. Ehemn. 1762. 8. 


S. Leipz. gel, Zeit. 1760. ©. 443. 677. Erl. gel. Ans. 
merf. 1766. 9.209. 328. 


Beſonders zur Kirchengefchichte gehörige Urkunden und 
Briefe werden hier mit guter Anmerkungen mitgetheilet, 
Da diefe Sammlung nicht eigentlich der Sächfifchen Ge: 
ſchichte beftimmt ift, werden die in Diefe Litteratur gehoͤri⸗ 
gen Abhandlungen au ihrem Orte angeführet werden, 
und wird, Weitlauftigkeit zu vermeiden, der Inhalt hier 
nicht befonders aufgeführer. | 
Hein 


76 — Schriftſteller 
Heinrich Gottlieb Francke, neue Beytraͤge zu den Ge⸗ 
fhichten, Staats = Zehn» und Privat: Rechten der Fans 
de des Chur⸗ und fuͤrſtl. Haußes Sadjfen, ı —* Al⸗ 
tenb. 1767. 8. 
S. allg. deutſche Bibl. Anhang, 1. biß 12.8, S. 846. 


Die Abhandlungen ſollten beſſer gewaͤhlt ſeyn, wenn 
die Fortſetzung Beyfall finden ſollen. Die beiden erſten 
Driplomatarien find gut. 


Der Inhalt ift: 1) (M. Kreyßigs) ——— 
Lauchenfe, S. ı:112. 2) Diplomata Sehlothemenſia 
eolletaaN.L, 113,145. 3) (D. Joh. Fried. Ko⸗ 
be von Koppenfels) Summarifche Nachricht von der. 

Verfaſſung der Gefege, Rechte und Ordnungen in den 
hochfuͤrſtlichen — Landen der Erneſtiniſchen Li⸗ 
nie, S. 140=165. 4) Heinr. Gottl. Franckens, Kurze 

+ Nachricht von dem Urſprunge und den —— 

Schickſalen des Eiſenachiſchen Stadtrechts, S. 166-171. 
Eiſenachiſche Stadt: Statuta vom 1. Mart. 1670. 
©. 172:274. 6) M. ©. Schneiders, Zuverläßige his 
ftoriiche Abhandlung von dem hochadelichen und num 
gräfl, Lindenauifchen Dorfe und Ritterguthe Machern und 
deffen Beſitzern, in ältern und neuern Zeiten, S. 275» 
I. 7) Projekt von Einrichtung ver 8. P. und Ehurf. 

hf Ritter⸗Academie in Alt» Dresden, 1726. ©. 318: 
320. 8) M. R. (Roh) Von denen Herren von Kolditz 
©. 322364. 


(Blonf und Brundigs) Sammlung vermifchter 
Nachrichten zur Sächfifchen Gefchichte, 1.3. Chemn. 
1767. ı Alph. 2. B. 1768. 1 Alph. 2 Bog. 3. B. 
1769. ı Alph. 280g. 4. B. 1770. 1 Alph. 2 Bog. 
5. B. 1770. 1 Alph. 2 Bog. 6. B. 1771. ı Alph. 
ı Bog. 7. B. 1772. 1 Alph. 2 Bog. 8. B. 1773. 
ı Aph. 1Bog. 9.23. 1774. N; ı Dog. 10,8 
1775. — 5 Bog. 

— deutſch. Bibl. Anhang, 1.68 12. B. ©. gu. 
28. * 
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Eine der ſchaͤtzbarſten Sammlungen vortreflicher Ab: 
handlungen, die mit dem ruhmwuͤrdigſten Fleis und der 


größten Genauigkeit abgefaßt find, Der Inhalt ift fo 


gender: 
Erſter Band. 


ı) Diplomatifche Nachrichten von dem Burggrafthum 
. and den Burggrafen zu Meifen und von den Burggrafen 
zu Altenburg, S. 1-230. 2) M.Pauli Niavis, Iudicium 

ovis — nebft vorangehender. Nachlefe von den Schrifs 
ten des Verfaffers, zweyen Geiprächen deffelben gleichen 
Inhalts und einigen Anmerkungen, &,.31:96. 3) Ein 
Brief D- Andreas Molleers an David Quellmalzen, über 
die alten.Einmwohner der Freybergifchen Gegend. Nebſt 
einem Zutrage- von Befchaffenheit dieſer Gegend, kurz 
vor Erbauung der Stadt Freyberg, ©.97 :136. 4) Bon 
dem Altertum und der ehemaligen Verfaffung der Ehen 
niger Bleichen, nach Veranlaffung drey beygefügter Ur⸗ 
funden, ©. 137:148. 5 Geſchichte des ehemaligen 
Francifcaner Kloſters zu Freyberg, nebft beygefügten Ur⸗ 
funden, ©. 149-233. 6) Ein Freybergifcher Rechts: 
Handel aus dem 14. Jahrh. Nebſt einigen -Erläuteruns 
gen zu der Gefchichte des rohen Thurms auf dem Schloffe 
zu Meifen, ©. 234: 265. 7) Zween merkwürdige Bes 
fehle Churfuͤrſt Ernfts und Herzog Albrechts zu Sad): 
fen, an den Rath zu Freyberg, wegen der Landesbeſchaͤ— 
diger, Straßenräuber und Creußiger, vom %. 1468. nebft 
Erläuterungen, S.266:276. 8) €. ©. ©. gefammlete . 
Nachrichten von dem alten grafl. Schloffe Stein, an der 
Zwickauiſchen Mulde und den Trüßfchlern von Eichel— 
berg als vormaligen Befißern, S. 277:309. 9) Einis 
ge Nachrichten von den Wittenbergifchen Bürgermeifter 
und berümten Maler Lucas Kranach, dem jüngern und 


deffen Zamilie, ©. 310:;526.. 10) D. Andreas Wols , 


lers Nachricht. von dem Gefchlechte der Guͤnterode, 

©. 327:340. 11) Cafp. Sagittarii compendium.hi- 

ftoriae Saxonicae, ©, 3412344. 12) Iohannis Boceri 

Fribergum in Mifnia, G.345 : 354. | 
Zweyter Band. 

I) Bon dem Alter. der Stadt Dippoldiswalda, ©. I- 

80. 2) Entwurf einer Gefhichte ver Burggraffchaft Als 


tenburg im Oſterlande, ©, 184, 3) D. — 
o 
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Mollers Nachricht von dem Gefchlechte der Alnpecke, 
©. 185:262. 4) Ehrift: Anaurbs, Abhandlung von 
dem Kampf und Sieg der Görlißer bey Radiſchau 1334. 
S. 263:279. 5) Sammlung noch ungedrudter Refor⸗ 
mations = Urkunden Im Gtifte Merfeburg ergangen, 
©. 280:353. — 6) Von den jure primariarum precum 
der Biichöffe zu Meifen, ©. 354:363. 7) 8. G. G. 
Nachleſe und Anmerkungen zur Gefchichte des Gefchlecht3 
der Trüßfchler von Eichelberg, auf Stein, S. 364:372. 
8) Nachricht von Mich. Barthii Aunacberga, ©. 373= 
376. 
Dritter Band, 

y) Geſchichte des ehemaligen Dominicaner » oder Pre⸗ 
digerflofterd zu Freyberg, nebft beygefügten Urkunden, 
©. 1:102. 2) Bon Kaif- Carl V. Zug und Nachtla⸗ 
gern in Sachſen, vor der Schlacht bey Mühlberg, im 
Jahr 1547. ©. 103:128. 3) Probe einer Gefchichte 


des PBergichöppenftuhls zu Freyberg, ©. 129 = 245. 


&, 377:382. 


4) Zween merfwärdige Geburthöbriefe, für Herz. Geors 


gen zu Sachfen in den Fahren 1486. und 1487. ertbeilet, 


nebft Erläuterungen: die Genealogie deffen Mutter, die 
Herzogin Sidonia betr. S. 246:258. 5) Caſp. Sa: 
gittars Gefchichte des Klofterd Neichardöbrunn nebft eis 
nem DVorberichte, in welchem von fünf zur thüringijchen 
Geſchichte gehörigen Handfchriften diefes Verfaffers, Nez 
chenſchaft ertheilet wird. S. 259 = 317. 6) Neun 
Stuͤck noch ungedruckte alte Sach. Urkunden ; mit Erläus 
terungen ©. 318:363. 7) Protocoll über die Wahl 
Biſchof Johannes VAL, zu Meifen 1518. ©. 364 376. 
8) Weitere Unzeige von Sagittars Compend, hift. Sax, 


Dierter Band. 

1) Erzälung des Verlaufs der in des ehemaligen Churs 
fächfifchen Canzlers D. Nic. Krellens, Unterfuchunasfas 
che vorgenommenen Land- und Ausſchußtags-Verhand⸗ 
lungen, ©. 1: 135. 2) Auszug M. George Chris 
ftoph Wleyers, vormaligen Guperintend. zu Delfniß, 
Abhandlung von dem Sachfifchen Perlenfanae, ©. 1865 
208. 3) Martin Schamelii, Saͤchſ. Weimarifchen 
Archivregiſtrators, Furzer Abriß einer hiſtoriſchen Nachs 
sicht von dem thuͤringiſchen Sriedegerichte in den mittlern 

| etz Zei⸗ 


% 
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Zeiten, ©. 209-229, 4) Betrag alter Nachrichten 

von dem Zinnbergwerk zu. Altenberg, ©. 230 4261. 

5) Eine Urkunde Markgraf Dttens des Reichen von 1186. 

mit Anmerkungen S. 262,281. .. 6) Zwote Sanm: 

lung biöher noch ungedruckter Reformationsurfunden,, be⸗ 
fiehend aus gewechſelten Schreiben zwijchen Churf. Fries 

drichen dem Meifen und den Bifchöffen zu Meifen und 
Merfeburg von den Jahren 1522 bis 1525: ©.:282: 352. 

7) Beichreibung der Proceffionen und Fürbitten für die 

Todten, welche zu Zwicdau, vor der Reformation der 

Kirche, gehalterr worden find. ©. 353- 362. 8) Nach: 

richt; von Auffunft der Blaufarbenwerfe in dem Ober⸗ 

erzgebürge ©. 363.:367: » 9) Nachlefe von dem iure 

primar, precum — ©. 368 = 375. 10) Nachricht 

von Caſp. Sagittars -GSalfelvifcher Chronik, -und noch 

zween andern Handjchriften deffelden, ©. 370: 388. 


Fuͤnfter Band, 


M George Spalatins »Leben Friedrich des Weiſen 
Churf. zu Sachfen S. 1:194. 2) Nachtrag einiger 
Schriften: zur Erläuterung. ver Lebenögefchichte. D Nis 
colaus Krellens, und ‚Erläuterungen ©. 195 + 333. 
3) Eine Urkunde, der erft neuerlic) entded'ten Gemahlin 
Markaraf Friedrich des. Zeuten, der Niederbayerifchen 
Prinzeffin Catharina von 1297,. nebft Erläuterungen ©. 
334:345. 4) Priami Caporii zwei lateinifche Gedichte 
Fridericeidos liber und oratio metrica in Lipfienfi: Uni- 


- verfitate habita. ©. 346=380, 


Sechſter Band, 


1) Bemerkungen über die Meißnifche Mrünzverfaffung 
des drenzehenden Jahrhund. S. 12104. 2) Minds 
2095 « Verhandlungen über die zur Zeit der Kirchenrefors 
mation verledigten geiftlihen Gürher, ©. 105 = 168. 
) M. Sam. Schneiders, Nachrichten von dem adelich 
indenanifchen Gefchlechte älterer Linie, zu Machern, 
S. 169220. r) Hiftorifche Nachrichten. von den 
Saͤchſiſchen Holzflößen, ©. 221-272. 5) Erzälung 
eines, zwifchen König Friedrich IL. in Danemarf und 
Graf Günthern zu. Schwarzburg, in den Fahren 1572 
und 3573; vorgegangenen Handels, ©. 273 :299. 
6) Caſp. Sagittars, Geſchichte der thuͤringiſchen * 
a 
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I.. Schriftſteller 


Schaft Heldrungen, &. 300 :320. 7) Ebindeff. His 
florie der Grafihaft Salza, ©. 321:342: 8) Chro⸗ 


nologiſches Verzeichnis und Nachrichten von den Miffas 
ben, Breviarien und andern Chorbächern des Stifte 


Meifen, ©. 343 373. 
Siebenter Band. 


1) Gefchichte des vormaligen Yungfrauenklofters zu 
reyberg, des Ordens St. Marien Magdalenen von der 
uße, nebft 61 Urkunden S.-ı-221.. 2) Bon Aufs 
kunft, und Wachöthume des Churſaͤchſ. Poſtweſens, S. 
222.308. 3) Herz Georgens Freybergiſche Berg⸗ 
ordnung, von 1529. S. 309⸗347. 4) Paul Jovius 


Gefchichte der Grafen von Reinftein und Blankenburg, 


©. 348:375. 5) Nachricht von Philiberti Pingoniä 
asbore. gentilitia Saxoniae Sabaudiaeque principum, 
Aug. Taurin. 1581. Fol. ©. 376: 384. 


Achter Band. 


1) Berfuch einer Lebensgefchichte D. George Cracau, 
Ehurf. Augufts geheimden Rats, ©. 1: 137. 2) Dis 
plomatifcher Beytrag zur Gefchichte der Bergftadt St. 
Marienberg, ©. 138:200. 3) Die Lehnsabhängig« 
feit des heil. röm. Reichs Erzmarfchallamts von dem 
Ehurhaufe Sachfen, ©. 201: 295. 4) Caſp. Sagit> 
tar, Befchichte der thüringifchen Herrfchaften Ober: und 
Nieder = Kranichfeld, ©. 296: 343. 5) Belchluß ver 
Lindenauiſchen Geſchlechtsnachrichten aus. dem Haufe Pos 
lenz, ©. 344:359. 6) Nachricht von den Schickſa⸗ 
len des. Alaunwerks zu Schwerz, ©. 360 : 365. 


Yleunter Band, 


1) Ehurfächfifche Reichsvicariatgeſchichte, von den Zeis 
ten der güldenen Bulle, bis auf den Tod Kaifer Joſephs 
1,©.1:182. 2) Bon Markgraf Friedrichs des Kleinen, 
Herrn zu Dredden, Verkauf feined Landes an König 
Wenzeln IL ©. 183272. 3) Aufklärung verfchiedener 
Theile, alter Bergwerksverfaſſung, nach Anleitung eini= 
ger Urkunden, ©. 273:325. 4) Vergleich über die 
Appanage Churf. Chriftian LI. mit feinem Bruder, nachs 
herigen Ehurf. Johann Georgen dem erften, d. d. Dres: - 
ben den 19. May 1611, und des leztern, auch mit — 

Bru⸗ 


der Saͤchſ. Geſchichte überhaupt. gi 
Bruder Herz. Auguſten, d. d. Dresden den 27. Dee. 1612. 
©. 326:330. 5) Ehrifi. Schöttgens, Nachricht von 
ber GStreirigkeit über Hanfens von. Germar Refignar 
tion Der Landcomthurey Thuͤringen, ©. 337: 35t: 
5 Bon den Burggrafen und Herren zu Dewin, ©. 352: 
371: J 
Zehenter Band. 
1) Paul Jovius, Geſchichte der Grafen von Honſtein, 
nebſt einem Anhang von den Grafen von Lohra, ©. i⸗ 
143. 2) Bon der bem erbverbrüderten. Hauße Heffen; 
ehemals befonderd geleifteten Erbhuldigungspflicht, 
S. 144:235. 3) Vermiſchte Urkunden zur Erläuterung 
der Bergmwerfögefchichte und Verfaſſing, &. 236-360; 
4) Zuverläßige Nachricht von der Gräfin von Rochlitz, 
©. 368 : 413. 5) Anzeige eined hoch ungedrilckten 
Werks, Henmebergifcher Geſchichte Ehriftian Junckers, 


Ehre der gefuͤrſteten Grafſchaft Henneberg, genannt, 


©, 414 :430% = 
Eilfter Bandð. E ‚n 
Begebenheiteh des Wirzburgifchen Burggrafen⸗ Voig⸗ 


.tey= und Obermarſthallamts der gefürfteren Grafen von 


Hennenberg und boit diefen weiter verliehenen Untermar— 
fhallamts, ©. 12227. Verſuch einer Lebensgeſchichte 
der Prinzefin Anna, Churfürft Moritzens Techter und 
Gemahlin Prinz Wilhelm IL. von Oranien, ©. 228 :322. 
Don Kayſer Ludewigs IV: Verpfaͤndung der Reichsſtaͤdte 
Mühl: und Nordhauſen, an Markgraf Friedrich den 

Ernfihaften zu Meiſen, ©. 3232349. Beſchreibung 
des, Herzog Aldrecht dern Beherzten, gehaltenen Leichen: 
Begängniffes, ©. 331: 362. Zugabe einiger Nakhrich: 


“ten son Meisniſchen Miſſalien, S. 363 : 367. 


Zwoͤlfter Band. 
Diplomatifche Gefchichte der Erbfolge des Hauſes 


; Sadıen, in Die gefürftete Graffchaft Henneberg, © ı- 
175. Geichlechts- Nachrichten von dein ausgeſtorbenen 
gen von Zorgau, ©.176:229. Eine kurze Moͤnchs⸗ 
Eronik, von den Grafen von Henneberg, ©. 2:0=279. 


Si 


Seytrag zur Geſchichte der thuͤringiſchen Herrichaft Del: 


„grungen, S.281:311,. Kurze Geſchichte des Städtgens 
al. Litierat. U. Th, ö Tauche, 
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; I. Schrifffieller 


Tauche, bey Leipzig, ©. 3132345. Die Zuſammen⸗ 
kunft der Churfuͤrſten zu Tolln, Sachfen und Braudenz - 
burg, inder Lochauer Heyde, den 16. Sept. 1546, Eir 
ne Aufgabe, ©. 346: 361. 


Chrift. Schoettgenii opufcula minora hilloriam Saxo- 
nicam illultrantia, quorum pars e fchedis autoris 


nunc primum prodit, collegit, annotationibus ct 
additamentis quibusdam diplomaticis inflruxir Go- 
dofr. Imm. Grundig. Lipf. 1767. 8. 1Alph. 6B. m. K. 


S. Allg. teutfch. Bibl. 12.3. 2. St. ©. 361. 


Diefe Höchft noͤthige Sammlung enthält: 1) De Luit- 
gardis uxoris Conradi M. marchionis Mifnenfis origine 
fvevica diſquiſit. 1740. ©. 1:9. 2) de prudentia 
Henrici illuftris marchionis Mifnenfis tempore inter- 
regni differt. 2741. ©, 10:17, 3) Diff. de fraudibus 
diplomaticis in chartis Henrici illuftris et aevi fequen- 
tis commifis, qua occafione ſimul in diploma contro- 
verfum an, 1230. inguiritur, ©. 17256. Iſt noch nicht 
gedruckt geweien. 4) Analecta de Burgwardiis Saxo- 
nicis, 1746. 1748. 1750. ©.56:91, 35) Hiftoria Burg- 
graviorum Donenfium partibus V. 1744. 1745. 1746. 
confcripta, diplomate inedito 1387. — illuftrata. ©. 92: 
163. 6) Notitia Burggraviorum Altenburgenfium 1738. 
1739. ©. ı63:196, 7) de Sizzone comite Kevernbur- 
gico eiusque maioribus comment. III. 1736. 1737. 
©.1967238, 8) Hiſtoria terrae Plisuenlis, 17:9. ©. 238. 
254. 9) Analeda quaedam Portenfia, 1743. ©. 254: 


‚263. 10) de antiquilimis litterarum in terris fuperio- 


ris Saxoniae fatis differe. 1748. ©. 268:289. 10) Diff. 
de Nicolao epifcopo Conflantianenfi Dresdae Hart 


‘1741. ©, 290:259. 12) Notitia ſcholae Diesdenfis 


ante tempora reformationis 1742. ©. 299 = 309. 
13) Notitia bibliothecae fcholae Bresdenfis Crucianae, 
1743. ©.309=324. 14) Praetermiffa quaedam de Con- 
rado Kautungio eiusgue familia, 1736. S. 3252339. 
15) Comm. de vita Nicolai Marfchalci “Thufii‘ 1733. 
poftea 1752. Roftochii com annotatt. Io Phil. Schmidii. 
©. 339: 352. 16) Hifforie der Burggräfen zu Naum⸗ 
burg. 174: war fie unter dem Titel: Joh. Gottlob 


Hammiers, Auctionators der Univerfität zu Pal 1D8 


— 
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publ. Numburg, et Minsfeldenf. herausgekoemmen, 
S. 3532409. 17) Hiſtoriſche Nachricht von Rabendu, 
1740. ©. 409:423. 18) leben Andreas Proles 1734 
©. 423=436. , 19) Leben Ernſt Byottuffs, 1745. ©. 430: 
498. 20) Leben D. Wolfg. Eulenbedis 1740. ©. 413: 
462. .- - | 


Benjamin Gottfried Weinarts neue Saͤchſiſche Hifto- 
riſche Handbibliothek, 1. Th. Dresd, 1775. 8, 17 Bog. 
2. Th. Leipz. 1784. ı Alph. 5 Bog. J 


EN 


©. Allgem. Bücherverz. 1784. ©, 139. Allg. d. Bibl. 
63. B. S. 174. | 
Der Inhalt ift: 
Erſter Theil. 


"N M. S. S. (Schneiders) Gedanken don den Spu⸗ 
ven der Weuden in Franken, S.ızı5. 2)D. Baver, Den 


den zwey Schwerdtern im Ehurſaͤchſ. Wapen, &. 16225. 


3) Bon dert altenburgirhen DorfeSieglig uud Sluzkowe 
oder Schleuskau, ©.26=32. »4) Non dem Herzug Herz 
manı Silling, ©. 33244. 5) Gerichts: und Bemcins 
de» Nugen der Stadt Dohna, ©.45-61. 6) Derielben 
Statuten und Privilegien, ©. 62120. 7) Der Stadt 
Ping Statuten und Privilegien, S. 112182. g&) M. 
©. 5. (Sebneiders ) Nachricht von dem Biſchof Arno 
in Würzburg, der 892. den 13. Zul. yon den Menden 
im Meisuerlande erfchlagen worden, ©. 183:219, 
9 D. J. € B. Buddaͤus Nichricht von Churf. Frie⸗ 
drich des Weiſen zu Suchen natuͤrlichen Söhnen » Bor 
ſteln und Srigen von Jeffen, ©. 220:226. 16, Eilf 
Urkunden, ©. 227:256. | 
ı) Traum und wahre Gcfchichte Churf. Friedrich des 
Reifen zu Sachjen von dem Hirfch mit den guͤldenen 
Geweibe und ver, Fuͤrſtin am Brunnen, ©, 1243. 
2) Martin Ehrifiph. Geras, Von ver Schügengeielle 
ſchaft zu Lübben, ©. 44:89: 3) Etwas von der Hof⸗ 
fahne Churf. Joh. George I. zu Sachſen, als er 1620, 
in die Oberlauſitz mit ſeiner Armee als kaiſerl. Commiſ⸗ 
ſarius ruͤckte. — S. 90:96. - 4) Joh Gottlieb Böhe 
J 2 mens 


#4 
5 
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D. Antons Diplomatifche Beyträge zu ben Gefchichren. 
und den deutſchen Rechten, $eipz. 1777. 8. 246 ©, 


I. Schriftſteller 


mens Ungrund des Vorgebens, daß Friedrich Graf von 
Eilenburg erſter Burggraf zu Meiſen geweſen ſey, S. 972 
105.. 5) Ebendeſſ. Eroͤrterung der Stelle Wittichinds 
von Heinrichs I. freyer Gewalt in Sachſen, ©. 106⸗ 
120. 6) M. Kreyßigs Abhandlung von der merfwür= 
digen Belchnung Königs Ferdinand I. dem Churf. Joachim 
und feinem Bruder Hanfen 1538. in Budißin gefchehen, 
S. 1212131. 7) Hiftorifch geograph. Nachricht von den 
ehemaligen Klöftern Herrn= und Zrauenbreitungen, in 
den Hennebergifchen Landen. S. 132-140. 8) Chriſt. 
Bnautbs Abhandl. von dem Fürftenthbum Sagan in 
Nieder = Schlefien, wie es im 15. Jahrh. an die Marks 
grafen von Meifen gefommen, ©. 141: 154. 9) M. S. 
Schneiders Abhandl. von dem Schloß Vigenburg und 
deſſen älteften Befizern, ©. 155:171. 10) M. Joh. 
Gottlieb Horns noch ungedruckte Schriften, ©. 172⸗ 
182. 11) Verzeichnis der Schriften, die der Hofrath 
von Glafey verfertiget hat, ©. 1833189. 12) Statuta 


und Privilegin der Stadt Hoyerswerda v. F. 1650, 


S. 190:272. 13) Statuten der Stadt Grimma, nebft 
Privilegien und andern Verordnungen, ©.273 24506. 


©. Allg. teutfch. Bibl. 35. B. S. 134. 


Obſchon dieſe ſchaͤtzbare Sammlung nicht blos für die 
Daterlandsgefchichte beftimmt ift, enthaͤlt fie doch einige 
hierher gehörige Aufſaͤtze. 1) Gefchichte der Belagerung 
der Stadt Wien 1529: aus einer gleichzeitigen Hands 
ſchrift, wobey eine archivalifche Nachricht von der von den 
Sechsſtaͤdten bey diefem Ktiege erforderten und von dens 
felben geleifteten Hülfe, mit Annieifungen; 4) (Erw 
delius) Don den Gerichts wang der Weſtphaͤliſchen 


heimlichen Freygerichte, welche dieſelben im 15. Jahrh. 


über die Oberlauſitz auszuüben gehabt, mit Urkunden. 
5) Vermiſchte Urfunden, worunter befonders Königs 
Johann Privilegium über die Lehngüter der Bürger zu 
Goͤrlitz. 6) Einige Urthel der Schdppen zu Magdeburg, 


‚ aus dem Görliger Archiv. 


— | Gotts 


ee B_.__ 
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Gottfried Auguſt Arndts, Prof. zu Leipzig, Archiv der 
Eachfifhen Geſchichte, 1. IH. Leipz. 1784. 1 Alph. 
7'809. 2. Th. 1785. ı Alph, 7 Bogen, 3, Th. 1786- 
ı Alph. 8 Bog. 8. 


S. M. Haſche Magaz. 1. B. S. 307. Allgem. Bis 
cherverz. 1784. ©. 772, Allg. D. Bibl, 63.8. ©. 179. 
69.3. ©. 533. z 


Eine vorzüglic) zum Sächfifchen Staatsrecht unent- 
behrliche Sammlung, die mit der zwedmäßigfien Aus: 
wahl veranftaltet worden, Der Inhalt ift: 


Exrſter Theil, 

1) Hiſtoriſch Furzer Zufammenhang derer in den fürftl.. 
Häufern Gothaifch = Erneftinifcher Linie über Herz. Ernft 
des Frommen Berlaffenfihaft und die Coburg = Eifenbergs 
Roͤmhildiſchen Anfälle, getroffenen Receffe, und derer, 
in denen über die leztern entftandenen Streitigkeiten, 
beym hochpreiöl, Reichshofrathe erdfneten Concluforum, 
©.1:234. 2) Einige Urkunden, welche die Böhmifche 
Belehnung des Erneftinifchen Haufes mit der Herrſchaft 
Saalfeld 1549. betreffen, ©. 2352243. 3) Des Churf. 
Auguft zu Sachfen Vergleich mit Hohnftein über den 
Erbſchutz des Kloſters Walckenried, vom 1. Aug. 1568. 
©. 244:266. 4) Mansfeldifche Urkunden, zur Ergaͤn⸗ 

‚ Kung der Öefchichte der Sequeftration des Mandfeldis 
hen im ihrem erften Jahrzehend, ©. 267359. 5) Eis 
nige Urkunden, welche die Vermaͤhlung des Herz. Johann 
Caſimirs zu Coburg, mit des Churf. Auguft3 Prinzeffin 
Anna betreffen, ©. 360:398. 6) Zwey Verträge des 
Churhauſes Sachſen mit Braunfchweig, wegen Hohen: 
ftein, ©. 3992428. 7) Flmenauifcher Receß zwiſchen 
Sahjen= Coburg und Sachſen-Gotha, vom 25. May 
1694. ©. 429445. 8) Slmennujfcher Haupt = und 
Neben Meceß den 14. Sept. 1694 errichtet und 1696, 
ratificiret, ©. 4462468. . en | 

Zweiter Theil, 

9) Confilium Melchioris ab Oſſe, in cauſa, quae 

vertebatur inter Henricum, Saxon, ducem, 'ex una, et 


eleorem Brandenburg. Ioachimum ct Haffiac Land- 
— 53 grav. 


36 


— 


1. Schriſtſteller 


grav. Philippum, ex altera parte, fuper haereditate 
Saxoniae ducis Georgi, ad requifitionem DucisgHen- 
rici, ©. 3:46. 10) Des Ehurf. Johann George TI. 
Referipte, an feine bey den Weſtphaͤliſchen Friedenstractas 
ten befindlichen Gefandten, die Hof-⸗ und Appellations⸗ 
räthe, Hanns Ernſt Piftoris, zu Seujeliß, und Zohann 
Leuber. Nebſt einigen andern durch gedachte Unterhande 
lungen veranlaßte Auflätze des Churfächf. Hofes und aue 
derer. Erſte Abtheil. ©.47s230. 11) Bergk⸗-Ordnung 
des Ehurfürften zu Sachſen über &. Fuͤrſtl. Gnaden 
Bergkwerge in der Landgrafſchaft zu Thüringen, 1563. 
Mebft einigen durch diefelbe veranlaßten bifteriichen Be⸗ 
merfungen, ©. 2312272. 12) Vermiſchte Urfumden, 
erſte Sammlung, ©, 273:478. Es find deren 34 an 
der Anzahl und gleichwichtig. | 


Dritter Theil, 


13) Joh. Joach Muͤllers, ehemal. fuͤrſtl. S. Weima⸗ 
riſchen geheimen Secretairs und Archivars, Altenmäis 
ge Relation von dem Anfange und Fortgange des Gleis 
chifchen Eremtionsprocefles, entworfen 1725. ©. 3 : 41. 
14) Des Churf. Johann George I. Neieripte u.f. fe zwei⸗ 
te Abtheifung, ©. 42=180. 15) Eirige Urkunden zur 
Geſchichte der Herzoge Johann Friedrich des Mitlern 
und Kohanı Wihelms, S. 181:254. 16) Einige auf 
die Befigergreifung der Graffchaft Gleichen, bey dem 
Abſterben des legten Grafen von Gleichen, Hans Lud— 
wig, durch die Bevollmächtigten des Herzog Johann 
Caſimirs zu S. Coburg, ſich beziehende Urkunden, ©. 255= 
306, 17) Vermiſchte Urkunden, zweite Sammlung. 
S. 307:469. An der Zahl funfzchen. 18) Bericht an 
den Einf. Johann George IV. wegen der Valley Thuͤ— 
ringen, Herz. Chriſtian Auguſt zu Zeig, betreffend. Vom 
Jahr 1692. ©. 470484 


Karl Hammerdoͤrfer, Beytraͤge zur innern Kenntnis 
und Geſchichte von Sachſen. Leipz. 1. St, 1785. 


2. St. 1786. 8. 14 Bog. 


E, Allg. deutſche Bibl. 78. B. ©. 469. | 

Eine fehr mitelmäßige Sammlun ı bie auch mit 

dem zweiten Stuͤck ihr Ende erlangt. Sie enthält; 5 
z € 
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ſtes Stüd: 1) Plandiefer Beiträge, S. 125. 2) Wittee 
rumg in Leipzig von Januar bis May 1785. ©. 6:10, 
3) Nachrichten vom Pfarrdorf Lauter im Erzgebürge aus 
Prof Wills Briefen über eine Reife nach Gachfen, 
©. 11:14. 4) Leipziger Verordnung wegen des Badens, 
©. 15:18. 5) Meine Meinung über den Kindermerd, : 
©. 19:35. 6) Zur Gefihichte des preußifchen Kriegs 
17561763. ©. 30:55. 7) (D. Bahrt) Vom Gefunds 
brumnen zu Lauchftädt, S. 56-76. 8) Bon den Nieder« 
laffungen der Mährifchen Brüdergemeinde in der Obers 
laufis, ©. 77:86. 9) Geburts: Ehe: und Sterbevers 
zeichniffe Leipzigs von 1779. bis 1784. ©. 87:89. 
10) Nachrichten von einigen Ortichaften der Graffchaft 
Mannsfeld, © 90:95. 1) Ueber Nicolaus Krell, 
©. 96=:109. 12) Perjonale des. Churf. Sichfifchen 
Hofitaats, S. 110: 112. 13) Anzeige, ©, 112: 116. 
weites Stuͤck: 1) Befchreibung des obergebirgifchen 
reisamts Schwarzenberg, ©. 1172147. 2) Beytrag 
zug Gefchichte der Wenden, ©. 148:163. 3) Etwas 
von der Probften Kiffen, ©. 164184, 4) Vom Qveis⸗ 
freife in der Oberlauſitz, ©.185:193. 5) Schneiderrechs 
nung aus dem vorigen Jahrhundert, ©. 194: 199. 
6) Ueber das Leben und den Charakter Churf. Morigens, 
©. 2003237. | 


B. von Hellfeld, Weimar, und Eifenach. Regier. Raths, 
Beytraͤge zum Staatsrecht und der Gefchidyte von 
Sachen, Eiſenach, 1. Th: 1785. 21 Bog. 2 Th. 1788, 
ı Alph. 3 Bog. Ä 

©. Leipz. neue gel. Zeit. 1785. ©. 1316. Allg. D. 

Bibl. 70. B. ©. 515. — 
Abermals eine ſehr gute, wichtige Aufſaͤtze und Akten⸗ 
ſtuͤcke enthaltende Sammlung, deren Inhalt folgender iſt: 
Erſter Theil. 
ı) Anna, Herzogs Johann Caſimirs von Sachſen Eos 
burg Gemahlin, ©. 1262. 2) Ada die Erbverhruͤderung 
zwiichen Sachſen, Brandenburg und Heffen 1587. betr. 
&, 63:131. 3) Herz. Wilhelms zu Sachfen Weimar 
Schreiben an Ehurf, Johann Georg II. von Sachfen wer 


gen einer anderweit vorzunchmenden Erneuerung der Erbe 
54 | verbruͤ⸗ 
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1I. Scheiftftellee 
gerbräberung und Erbpereinigung vom \r. Octobr. 1651. 


©. 132: 13 4) Churf. Friedrich Wilhelms zu Branz 
denburg Schreiben an Markgraf Ehriftian Ernft zu 


Brandenb. Culmbach die Erneuerung der mit Sachſen 


und Heffen obwaltenden Erbvereinigung und Erbyerbrüs 
derung betr. vom 4. Januar 1664. ©. 137: 138. 
6) Nachricht von der im Fahr 1615. vom Kayjer Mat- 
thias dem Chur- und fürftl. Haufe Sachſen ertheilten 


Reichslehn, S. 143-152. 7) Kaiferliches Diplom mes 


gen der Gejammtbelehnung des fürftl. Hauſes Sachen, 
Gorhaifher Kinie, den ı7. Sul. 1696. ©. 153:156. 
8 Einige Urkunden die Schwediſchen Kriegsdienſte Herz. 
Wilhelms zu Sachſen Weimar betr. ©. 157 + 17% 
9) Herz. Bernhard des Großen zu S. Weimar Hand⸗ 
fchreiben an den geh. R. Hortledey vom 29. Aug. 1635. 
&. 171:174, 10) Hanns George Berthram von Hers« 
pach Schreiben an Herz Wilhelm zu Weimar, das Abs 
Yeben Herz. Bernhards des Großeit betr. den ır, Jul, 
1639. ©. 175: 180. 1) Verordnung Herz. Wilhelms 
& Weimar, wie es nach feinem Tode mit feinem Leichen: 
begänguiß zu halten, den 26. Day 1662. ©. 181:184. 
12) Vertrag derer Herren Herzoge zu Sachfen Ernefti- 
nifcher Linie, in Anfehung einer auf die Zukunft feltzus 
feßenden Norm, wegen derer unter ihre fürftl. Haͤuſer 


j a pertbeilenden Römer Monathe vom 3. Nov, 1674, 


.185:188. 13) Herz Johann Ernſts zu Weimar lezte 
Willensverordnung vom 26. Rod. 1692. ©. 189 202. 
14) Codicill Herz. Johann Ernſts zu Weimar vom 7. Apr. 
1683. ©. 2032208. 15) Fuͤrſtbruͤderlicher Vergleich 
zwifchen Herz. Wilhelm Ernſt und deffen Bruder Herz. 
Johann Ernft zu Weimar den 13. Nov. 1685. ©, 209= 
244. 16) Herz. Ernft Auguft zu Weimar Primogeniturs 
Ordnung für fein fürftl. Haus nebft der Eaiferl. Confir⸗ 
mation darüber vom 29. Aug. 1724. ©. 245256. 
17) Uniondtractat zwiſchen dem Erzhanfe Ocfterreich und 
Sachſen Eiſenach, den 1. Sept. 1732. ©. 257 : 27% 
18) Harz. Wilhelm Heinrichs zu Sachen Eifenad) lezte 
MWillend - Verordnung vom 23. Jul. 1736. G. 2734280. 


19) B. G. Struve Bedenken in der Juͤlichſchen Succeſ⸗ 


fions⸗ Sache „S. 281,306, 


Iwei⸗ 


der Saͤchſ Geſchichte uͤberhaupt. 89 


Zweiter Theil, 


1) Beurfundete Nachricht von den Bormundfchafts 
Streitigkeiten, nach Ableben Herzog Johanu MWils 
helms zu Sachjen Weimar, und den bey jener Gelegen⸗ 
heit gepflogenen Staͤndiſchen Beratbfihlagungen, ©. 13 
100. 2) Actenmaͤßige Geſchichte der Aitenburgifchen 
und Weimarifchen Landestheilung von 1603, ©. 110: 201. 
3) Herz. Friedrich Wilhelms zu Weiner reucsolles Bes 
fenntnis und Klage über den zerrütteten Zuftand feined 
Hof s und Cammerweſens, von 1591. ©. 202:207. 
4) Urkunden und Nachrichten, die Verfammlung des 
Dberfächfifchen Kreiſes zu Züterbod, vom Jahr 1623. 
und die erfolgte Abfendung des Hofraths, Friedrich Horts 
leders zu derfeiben betr. ©. 208:260. 5) Männens 
gerichte in Sachien, durch einige Urkunden vom Jahr 
1642 erläutert, ©. 260279. 6) Urkunden die Sach⸗ 
fen Gothaiſche Tandestheilung in den Fahren 1680 und 
1681, betr. S. 280:337. 7) Bentrag zur Lebensges 
ſchichte Friedrih8 I. Herz. zu Gotha, ©. 338 = 388. 
8) Landfchaftlihe Verfaſſung des Fürftenthuns Gotha 
Dder Notiz der bei der Landſchaft diefes Fuͤrſtenthums 
angemerften wohlhergebrachten Ordnungen, Gerechtſa⸗ 
nie und Gebräuche, ©. 389: 410. 


M. Joh. Chrift. Haſche, Magazin der fächfifchen Ge⸗ 
fhichte, 1. Th. Dresd. 1784. 8. ı Alph. 12 Bog. 
2. Th. 1785. 3 Alph. ı Bog. 3. Th. 1786. 2 Alph. 
3 Bog. 1787. 4. Ih. 1788. 2 Alph. 5, und 6. Th, 1789, 

©. Sabri Magaz 4.3, ©. 193. 1789. 3 Alph. 

Enthält fehr gute und zwedmäßige Abhandlungen, 
nur Schade, daß der Hr. Herausgeber, ein außerordentlich 
fleißiger Vaterlandsgeſchichtsforſcher, gendthiget ift, für 
mancherley Xefer nach der Laune der jezigen Zeitperiodg 
zu forgen, Der Inhalt von Abhandlungen ift; 

Erſter Theil, 

Verſuch einer Gefchichte des Spital St. Materni in 
Dresden ©,3:18. 2) Warhafftige newe Zeitung von 
dem Abgott zu Meiffen, vnd feinem Nachbarn, dem 


ſchwartzen Hergott zu „Dresden, 1539. ©. 19:29. 
| 85 | 3) Anels 


99. 


I. Schriftfteller 


a) Anekdote aus Spilnerd Leben, ©. 30:34. 4) Schreis 


ben an Hr. A. von dem regefto defunctorum paftorum in 


Dresden, ©, 51:59. 5) Verſuch einer Dresdner Kunfts 
geichichte, erfte Probe, G.60:85. 6) Reſcript Herz. 
Augufts wegen der Eperlinge und Johann George I. 


‚ an den Schöffer in Arnshaugf, G.99:104. 7) Rech⸗ 


nung des Spiteld Materni zu Dresden, ©. 1055117. 
9) Ausführliche Nachricht von der großen Elbfluth in 


Sachſen am 29. Febr. 1784. ©. 114-132. 5032507. 


iR ] 


10) Dresdner Aunftgefchichte, zweite Probe, ©. 147 = 
169. 11) Anekvote zu Anton Wedend Leben, ©. 
170 = 176. 13) Nachricht vom Herz. Albrechts zu 
Holftein Begräbnis in der Kreutzkirche zu Dresden, 
S. 195-208. 19) Nachricht von Rabenau 1720, ent⸗ 
worfen von M. Chriſt. Schmidten, mit Anmerkungen 
©. 239:25. 23) D. Dippoldt, Arzt zu Grimma, 
Beyträge zur Saͤchſiſchen Milttärgefhichte, &. 274 = 
285. . 27) Alphabetifches Verzeichnis der wäften Mars 
fen des Amtes Torgau, ©. 318 328. 507:513. 
28) Fortjegung von Rabenau, ©. 3297387. 429:437. 
39) Fortfegung der Dresdner Kunftgeichichte ©. 3388 
346. 32) Churf. Augufts, damaligen Reichöfelds 


marſchalls, Bericht an Kaifer Leopold den Großen, &, 


383:391. 4134: 2 462: 471. 40) Zuftand Sach⸗ 
ſeuns von 1697. ©. 477. 


Zweiter Theil, 


2) Etwas von der Berfaffung der Grafſchaft Mands 
feld, zu Anfange ded vorigen Jahrhunderts, ©. 6:19. 
4) Torgauifche Amtshauptleute, G.29:36. 5) Erwas 
über das Cloſter Ninitfchen, S. 36:49. 6) Etwas 


zur Dreddner Scharfrichtergeihichte, ©. 66 = 82. 


7) Notariatöinfirument Churf, Augufii Mord betr. ©. 
82:99. -» 8) Fortſetzung von Nabenau, ©. 99:109. 
149:159. 258272. 10) Statutum und MWillkühr 
des Dorfs Zſchoppelshayn, vom 29. Nov. 1670. S. 1308 
148. 12) Nachricht vom Kirchfpiel Altbelgern, ©, 
159:171. 4342461. 562:583. 14) M. Joh, Fried, 


„Böhler Beitrag zur Geſchichte des deutſchen Kriegs und 


der Sefangennehmung Churf. Johann Friedrich des Gross 
muͤthigen, ©. 194: 210. 20) Das Pfaffenſtuͤrmen 
in Erffurd 1521, 
PF 273⸗ 


ſchriehen durch Gotthard — | 


' 


der Saͤchſ. Geſchichte überhaupt. 91. 


©. 273: 275. 536: 541. 21) Kurze hiftorifche Er: 
zaͤlung von des Stifts Merfeburg Kricgs= und Friedens⸗ 
jtand feit 1477: ©. 276 = 279. 395 = 405. 521 + 536. 
23) Von offentlichen Kreugen in Sachſen, S. 290:298. 
24) Supplement zulm Verzeichnis der Torgauifchen Amtss 
hauptleute, ©. 299. 25) Beytrag zur Gefchichte der . 
milden Stiftungen, ©. 300:308. 3452354: 3927395. 
544=:549. 26) Des Amts Oſchatz wuͤſte Marken 
S. 3233341. 27) Zuftand Sachiend von 1697. ©. 
345 31) Prophezeyungen vom Bergwerk zum Bähs 
renftein, ©. 378:391. 35) Nachricht von dem Felds 
lager bey Muͤhlberg, S. 410:420, 38) Einige Nach⸗ 
rirbten ven den alten Echioffern Lauterftein hinterm 
Staͤdtgen Zoͤblitz, ©. 462:470. 41) Kurze und rich⸗ 
tige biftorifche und ftatiftifche Befchreibung des Amts 
Rochlitz, S. 499=520. 585: 607. 626648. 690705. 
49) Epilog zur Dresdner Baumeiftergefhichte, S. 608. 
614. 649=605. 082690. | | 


Zritter Theil, 
Gofr. Böhme) Veberficht ver Saͤchſiſchen Gefchichte 


bis am Die neuen Zeiten, eme Vorleſung, S. 6 = 30, 
Drey Urkunden die Stadt Grimma betreffend, ©. 31:35. 
4) Joh. Reinbold von Patkuls Bedenken von Schwebis - 
feher Invaſien in Sachien, ©.40=49. 65:91. 5) Forts 
fegung der Nachrichten von nıilden Stiftungen, ©. 92: 
100. 266:27$. 350»356. 472:4$0. 531:541. A61:664., - 
11) Proviforiiche Kandestheilung des Chur- und Färftlis 
ben Hauſes Sachſen wegen der gefürfteten Graffchaft 
Henneberg, den 10. Nov. 1585. S. 135 2143. 197: 215. 
12) Swoter Verſuch einer neuen Erklärung des Wapens 
der Grafen von Brena (von C. A. Schulze, Arımmann 
zu Schlieben). &. 158 : 108. 279 = 297. 378 : 402. 
18) Don cinem vermeintlichen Sorbiſchen Gößenbild in 
der Meisnifchen Gegend, S. 216-220, von M. Urſinus. 
19) Das hohe Brädgerichte, Nitter : und Jahrgedinge, 
welches jährlich wegen Erhaltung des Stodweges zwis 
ſchen Eythra und Zwenkau in Eyßdorf gehalten wird, 
S. 222: 230. 26) Kaiſer Karl V. und Herz. Mo⸗ 
rigens Untornehmungen in Sachen nach der Gefangen- 
nebmung Johann Friedrichd von M. J. 5. Boͤhler, ©. 
322:3; 0. 28) Zuftand Sachſeus 1697. S. 3560: 2 
3 


* 


* 


92 


I. Schriftſteller 


6) Verſuch einer Dresdner Kunſtgeſchichte, vierte Pro⸗ 
e, ©. 434 : 443. 37) Das Hofpital zu Grimma, 
©, 444 = 455- 38) Beytrag zur Gefchichte der Elb⸗ 
überfchwenmungen ©. 456:4069. 498: 521. 562 = 575. 
48) Vornehmfte Species von Sachſens Wohl und Wehe 
— ©. 376: 597. 641 = 660. 49) Das Pfaf- 


fenſtuͤrnen zu Erfurd, ©. 598 = 605, 635°: 640. 


54) Generaltabelle von 1775 in Kuhrſachſen und einvers 
leibten Ländern, ©. 640. - 58) Ertracte und Nachrichs 
tungen wegen der Grafen von Schwarzburg, ©. 682 
689. 59) Beytrag zur Döbelnfchen Chronif, S. 
690:697. 60) Verzeichnis der Stipendien für Stu⸗ 
dierende bei ver Stadt Grimma, ©. 697:706. 


vierter Tbeil, 
H Ueltefte Gefchichte der Sachfen, ©. 1:35. 169180. 
194:217. 2) Schreiben Churfürft Auguſti an einen ſei⸗ 


ner Näthe die damaligen erpptocalsinifchen Händel bes 


treffend, ©.35:38. 3) Verſuch einer Dresdner Kunfts 
geſchichte zte Probe, S. 48:51. 107= 112. 305371. 
486: 497. 679:682. 7292742. 5) Beptraͤge zur Ges 
fehichte des Hohenfteiner Amts, ©. 81-196. 130109. 
018-241. 2582264. 14) Heinrih Wilhelm von Franz 
kenſtein. Ein biographifches Fragment, ©. 265:272. 
15) Die, Unterfuchung des Chur=und Fuͤrſtl. Saͤchß. 


Aürcchivs zu Dresden, und wie daſſelbe in beſſere Ordnung 


zu bringen, betreffende deao.1699. S. 273⸗ 286. 16) Sti⸗ 
pendiennachrichten, Sachfen betreffend: a) vom Thiele⸗ 
mannifchen Familien» Stipendio vom Jahr 1712, für die 
Afademie zu Wittenberg. b) vom Trüglerifchen. c) von 
dem Unruhifchen. S. 286:295: Vom Vaterfchen für 
die Akad. Wittenb. ©. 3507355. Vom Meißnifchen 
S. 4502454. ı7) Der dreyßigjaͤhrige Krieg, Sachfen 
betreffend. Landesbericht auf dem Landtage; von den 
Schäden und Verwuͤſtungen der Städte Leipzig, Witten— 
berg, Dresden etc. ©. 296-308. 330349. 469486. 
612=616. 654: 674. 19) Diplomatiſche Nachrichten 
von dem Freyheren Birk von der Duba, fo die Herr⸗ 
{haft Mühlberg befeffen. ©. 322°335. 493430. 514# 
535. 5782591. 22) Verſuch über die bey einigen Ehurf. 
Sicht. Aemtern üblichen Poft + Buhren. ©.355 = 350. 
24) a) Conftitutio Friderici et Sigismundi Fr. Fr. Ducum 


dazoniae. d, d. 1428. ©,371:370. 25) Hiſtoriſche und 
| | | ſtatiſti⸗ 


der Saͤchſ. Geſchichte uberhaupf. 93 
ſtatiſtiſche Beſchreibung des Churf. Saͤchſ. Amts Oſchatz. 
S. 3872403. 456-469. 535: 563. 592=612, 702⸗ 718. 
27) Etwas uͤber die Kahlhoͤher Kirche zu Reichſtaͤdt, 
©.431:441. 28) Nachricht von den Brandſchaͤden in 
Sachſen. 442. 36) a) Etwas über die vaterländifche Stas 
tiſtik. ©. 563:571. 616: 628:. b) Ruffifche griechifche 
Gapelle in Dresven. ©. 503 und 573. 42) Sit die 
Edhilderung wahr, die Sander vom Churf. zu Mainz 
macht? &,642«662. 46) a) Gleydstaffel de Ao. 1547 
im Anıte Hobenftein. ©. 682. — b) Specification aller 
Städte, Flecken und Dorfer, die 1692. Bergwerk bauen. 
©. 686.687. 48) Forftordnung auf die Hohnftein und 
Lohmifchen Hölzer, ao. 1547. ©7195 728. A 
 Sänfter Theil, 

1) Der dreyßigjaͤhrige Krieg ©. 2:15. 2) Beobach⸗ 
tung Aber Herz. Albrecht des Beherzten von Sachfen 
Hetadelten Dienfteifer für das Hauß Oeſterreich, ©. 16= 
38. 3) Diplomatifhe Nachrichten von den Frey: 
herren. Birk von der Duba, fo die Herrſchaft Muͤhl⸗ 
berg befeffen, ©: 38 = 54. 91 = 103. 1305146; 
4) Hiftorifche und flatiftiiche Befchreibung des Amts 
Oſchatz ©. 66:91. 194=247. 2582276. 3282330. bıs: 
741.667 = 877.: vom Amtöfteuereinnehmer Hofmann. 
8) Dresdner Kunftgejchichte , gehende Probe, &i 1472 
157. 9) Ein Heiner Beytrag zur Gefchichte des Chur: 
Freies, ©. 157: 165. 2276232. 15) Das Bergwerk im 
Plauifchen Grunde bey Dresden, die grüne Hofnung ges 
nannt, ©.276:288. von M, Geritener. 16) Gründli: 
che Nachricht" und wahrhafte. Bechreibung, wann, mie 
und zu welcher Zeit das uhralte Gefehlecht und Wappen 
derer von Loͤben durch ritterlihe Hand entiproffen, von 
1610. S. 288301. 3312344, ° 18) Beytrag zur Miliz 
tairgefchichte, S. 322: 328. 20) Klag der Armen und 
Dürfftigen wider die, fo entweder unter dem herffichen 
Schein des heil. Evangelii — die Kirehengäter gewal: 
tiglich zu fich reißen, G-344:353: 367: 370. : 22) Lehn⸗ 
und Zinnsguͤter etlicher Einwohner zu Magdeburg bey 
der. Abtretung der Hanfer Elbenau, Gommern , Ranis 

und Gotta 1539. ©. 371°374. 25) Etwas.über Zie⸗ 
genrüd, ©; 379:383. 398:415. 28) Fragmente zur 
Geſchichte dei nnenhenberginten Klöfter, S. 416: 424 
4915512. von M. 5.5. Köhler. 29) Verſuch me 


er 


9 I. Schriſtſicller ver Saͤchſ. Geſch. überh. 


Gefchichte derer re) zu Meifen oder dipfomatiz 
ſche Annalen derſelben, ©, 425 2445. 4762490, 524* 
536. 552. 558:608. "30 Wuͤſte Marken des Anits 
Muͤhlberg, S. 462: 5. 536 2532. 678:697. - 30) 
Dresdner —— eilfte Probe, ©. 552:565, 
39) Glaubwuͤrdige Nachricht von einem bis jezt gluͤcklich 
erhaltenen Trinkglaſe D. Luthers, S. 608-615. ven ©. 
S. Ermel, 42) M. Joh. Fried. Söhler, über die Au⸗ 
guftuse Brüde bey Wittenberg. S. 652:666, 


Sechſter Theil, 


1) Berfuch einer Geihichte der Burggrafen von Meifen 
©. 4:23. 89100. 140: 157. 209232. 345:303. 442= 
451. 522530. 601:615. 661:679. 2) Bon Churf. 
Moritzens Neigung zur Jagd und übermäßigen 2 Zorn ©. 
23:33. 3) un Beyer Wuͤſte Marken des 
Amts muy. . 332.43. 85. - 4) Miicellanea, 

8.43:5 5) Diplomatifehe GBeſchichie des Nonnen⸗ 
kloſters AR Nimtſchen ©. 06:85. 1703177. 180:205. 
286-303. 3;8:403. 506: 522. 716730. 8) G. S. 

Ermel Verzeichnis der Amtmaͤnner, Schoͤſſer und Verwe⸗ 
ſer des Erbamts Grimma, nebſt kurzen Lebens-Umſtaͤn⸗ 

ten, ©. 101 = 106. 122 140. 17) Vertheidigung 
der Freydigeriſchen geheimen Gefchichte Herz. Heinrich des 

Ftommen, G. 2502285. 314:336.. 21) Nachtrag 
. zu. der academijchen ZeipenDi nel DIE. ©. 336:34% 

428: 531. 680. 24) Geſpraͤch D . Hellriegels mit 

D. Gundermam, S. 403 Aisg. 28) Statijtijche 

Rangordnung Saͤchſiſcher Stiote ‚©. 4706 = 489. 
34) M. Joh Fried. Köhler Furze Nachlefe ur Sefehrchte 
des unglücklichen Kanzler D. Nic. Kreis, 5 874⸗601. 

37) Project, welches wegen beſſerer Einricht und Re⸗ 
gierung der Saͤchſ. Lande der Fuͤrſt von Sürfienberg übers 

geben, ©. 038: 661. 702: 715. 


Ueber dieſe angezeigten Sammlungen finden ſich noch 
‚viele Auffäge in M. Fabri geugraphifchen Magazin, im 
Journal von und für Deutjchland, teutfchen Mercur und 

andern Sournalen , welche an gehoͤrigem Drte eingeſchal⸗ 

tet worden, und, weil ſie nicht blos Sachſen zum Gegen - 
| — haben, hier a — — werden. 
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II Sorge der Sahſ Geſhige | 


insbefondere. _ \ 


4. der Kaifer aus dem Saͤchſiſchen Haufe. 


1) Ueberhanpr. 


Io, Heinr, "Boecheri-de rebus Feculi a N, C.:IX, et X. 
geflis per feriem Germanicorum Caefarum com. 
‚mentarius, Arg. 1656, 4. 2 Alph. 3 Bog. 


In feinen Differt. acad. 3. Th. ©.1:293. 
Chriftph, Caldenbachis, Prof, der Gefch. zu Tübingen, 


pentas imperatorum Germano-Saxonun, refp. lac. 
Mayer. Tubing. 1665.4. 4 Bogen. | 


Bon fehr geringem Belang. 


lo. Cünr. Dieter chi, hiftoria Aoguflca Imperstorum 
‚ Germanicorum —* Saxonieae, Henr, L Otto- 
num et Hearici II. Giesf. 1666. 4. 3 Alph. 17 Bog. 


Es find alle Nachrichten gelammiet, aber ik ‚gut 
. geordnet, 


Io. Palatii, satila RER füb qua ———— Sa- 
., xones ab Henrico aucupe usque ad Henricum fan- _ 
cum Occidentis imperatorem XV. elogiis,. hiero- 
. glyphieis, numifmatibus, infignibus, fymbolis, i ima- 
2 — antiquis ad vivum exhibentur, Venet, 1673. 


ol. 234 ©. 
ch at kemmt nit mit ber äußerten Sch 


Dr Hoffman, Ehronika der, Sathithen Safe: Ind 
Könige. — me & u: 


er — 


Io. 


6 11. Schriftfteller d. Sicht. Geſch. insbeſ. 
Io. Dav. Koöleri, fteminatogfaphia Angufta Sakonicag 
refp. aut. Laut. lac. Kraufio, Altdorf. 1731, 4. 7 Bog. 
Io. Dan. :Olenfihlageri, origines iuris publici imp. 
Rom: Germ. illuftratac ex rebus imperatorum Saxo- 
nicorum, praef. D. Io, Iac. Mafcovio, Lipf. 1732. 
4. 10 dog. er Dee 
Etliche zur Hiftörie bes Königs Henrici Aucup, und der 
Kaifer Ottonum, dienlichen Nachrichten, | 
Aus Sagittars Antiquit. Mst. marchionatus Thurin- 
giae in Buders Samml., ©. 2613276. und in teutich. 
Ad, exud. 59, Th. ©, 88-104 _ Zu 
Enthält gute Nachrichten von den Synodus zu Erfurt, 
+ 936, auch einige Uhfunden wegen Weimar. . 
Io. Iac. Maftovii, Comment. de rebus. imperii Rom. 
Germ. a Conrado I. usque ad obitum Henrici III: 
Lipſ. 74. 4. 389 ee 
G. Dav. Aland, res regum et impetatorum romanol 
germanicorum ſtirpis Saxönicae cum polonis, Lipf. 
2 1749. 4. Dun i "TI .l — . > ’ 
Gottfr. Dan. Hofmanns diplomatiſche Beluſtigung mit 
des niederſaͤchſiſchen Grafen Utenis und Herzog Hein⸗ 
rich des Löwen an die Kaiſer Conrad I; und Friedrich 
I; ſchwaͤbiſchen Gürher Nördingen und Baden, Frf. 
geipgig 1960: 4, un tg 
Frid. Franc. Schall, Dift. de iure circa ſacta regum Ger« 
manor. et imperator, Roman, € gente Saxon. Erf, 
1772: 4 3 Bog. we: 
D. H. Hegewiſch, Prof. zu Kiel, Geſchichte der 
Teutſchen von Conrad dem Erſten bis zu dent Tode 
Heinrichs des Zweiten; Hamb. ulnd Kiel, 1781. 8. 
S. Goth. gel. Zeit, 1781. & 201. »® 
Iſt ſehr pragmatiſch geſchrieben und von beſonderm Werth. 


J 


Anto⸗ 


A. Kayſer aus dem Saͤchſ. Hauſe. 97 


Antonius Landi, KR. Preuß. Hofraths, Regierungs— 
geſchichte der Fuͤrſten aus dem alten Hauſe Sachſen in 
den Koͤnigreichen Italien und Teutſchland und in dem 
Kaiſerthume. | ' 


u . 


Saͤchſ. Kitteras, IL, Ch. 


Aus der Stalienifhen Handfchrift uͤberſetzt bon J. A. 

ebes, grüfl. Stollberg, Wernigerod. Regierungsrath, 
Berl. 1784- 8. 526 ©: ©. Dresd. gel. Anz. 1785. S. 
39. Goth. gel. Zeit. 1784: ©. 834- | 


Ob dieſe Schrift gleich ‚nicht Die befondere Saͤchſ. ſon⸗ 
dern mehr die allgemeine teutſche Geichichte erläutert, 
verdient fie Doch hier einen Platz, da fie in nervbſem Stil 
und fehr gründlich die vorzuͤglichſten Thaten der Saͤchſ. 
Kaifer enthält. Nach ver Einleitung und einigen Noten 
über den allgem: Zuftand von Europa in zehnten Jahrh. 
über den bef. Zuftand Teutſchlands. Won dem Anſehen 
der Kaifer über Nom und den heil: Stul S. 52. Ueber ven 
Königl. Schmuck und die großen Hoftäge-©: 52. Die 
Souberaind wurden gewählt ©. 59. Bon der Würde 
eines Miles S. 62. Ueber die Tortur ©. 64. Ucher 
die Duclle ©. 65. füngt der Verf. ©: 71. das erſte Buch 
an, und erzält bis ©. 164. den Urjprung des Kaiſerl. 
Saͤchſiſchen Hauſes - Thaten Ottos des Neltern und 
Heinrichs des Vogelftellers , feines Sohnes, Königs von 
Zeutfchland; Otto der Große, Heinrichs Sohn, wird 
von feiner Vater zum Nachfolger ernannt, und die Krone 
wird ihm; der Anjpräche feines Bruders Heinrichs des 
Zaͤnkers ohnerachtet, zugefprochen; Otto fchlägt die 
Hunnen, bringt Baiern in Ordnung und beftraft den 
Herzog von Franken: Tancmar, ein natürlicher Sohn des 
Königs, empört fich und Fomntt um; Heinrich der Zaͤnker 
erneuert feine Auſpruͤche und erhalt Unterftägung vom 
König von Frankreich und den Herzogen von Franken und 
Lothringen, allein diefe beiden kommen um, Otto facht 
die Irrungen zwiſchen dem König von Franfreich und feis 
nen Unterthanen noch mehr an, und nöthiget feinen Bru⸗ 
der ſich zu uhterwerfen, 


Zufammenfunft des Königs von Frankreich Ludwigs 
ers Meer mit Otto. Weide verbinden fich wider die 
empörten Franzofen. — ODtto unterjocht Dänemark, 
macht e8 zinnöbar und führt das Chriſtenthum in diefent 
| 6G Reiche 
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Reiche ein — Belriegt Boleslav den Graufamen, Herz 
von Böhmen, macht ihn zu feinem Freunde und zum Chris 
ſten. Berengar Markgraf von Foren flieht zu Otto, 
fehrt mit einem Haufen Teutſcher nach Stalien zurück 
und verjagt den König Hugo vom Throne. Auf diefen 
laßt er zwar Lotharen, Hugos Sohn, allein fich felbft 
zum Mitregenten erklären. Lothar ftirbt und man mißt 
feinen Tod Berengaren bei. Diefes Argwohns wegen 
verweigert Adelaide, Lothars Wittwe, beftändig den 
Sohn. Berengar’s, der indeffen König von Stalien wird, 
zu heyrathen. Diefer Prinz läßt die junge Adelaide die 
graufamiten Behandlungen erdulten und in ein fchredlis 
ches Gefängnis werfen, aus welchen fie entfpringt und 
ihre Hand nebjt der Krone Otto dem Großen anbieter. 
Dieſer nimmt den Vorſchlag an; geht nach Stalien, be: 
freiet die Königin, heyrathet fie, erobert die Lombardei 
und wird für deren König erkannt. 

Der Inhalt des zweiten Buchd ©. 167 bis 250. iſt: 
Rudolf Ottos Sohn’ verläßt durch Adelaidens Macht bes 
unruhiget Stalien. Otto folgt ihm und vertrauet Conrad 
den DOberbefehl gegen Berengar an, der von diefem Hers 

zoge fo viel erhält, daß er zu Otto nach Sachfen geführet 
wird, um. von ihn den Frieden zu erbitten. Er wird da 
fchlecht empfangen, ftreuet aber bei feiner Abreife Unru— 
ben und Uneinigkeit unter den Teutfchen aus. Otto von 
den Seinigen gendthiget ihn zurück zu rufen, zwingt ihn 
fein Vaſall zu werden. Indeſſen aber bricht die Empoͤ⸗ 
rung aus, diefe Frucht der Kunftgriffe Berengars; und 
ber größte Theil der Teutſchen ergreift gegen feinen Kos 
tig die Waffen. Ludolph und Conrad, erjterer der Sohn, 
der andere Ottos Schwiegerfohn, find die Aufrührer. 
Der König gewinnt aber Zeit und wird der Stärfere. 
Conrad und andere. mehr unterwerfen fich;  Ludolf aber 
und der Pfalzgraf rufen die Hunnen zu Hälfe Sie 
werden aber alle von Dtto gefchlagen , der feinem Sohne 
vergiebt und das Königreich beruhiget. Die Hunnen keh— 
ven indeffen wieder nach Teutichland zurück in der Abficht 
es zu erobern. Gie finden aber zu Augfpurg einen herz= 
haften Widerftand. Otto zieht ſich nach Kippftadt, 
fchlägt fie, läßtfie alle über die Klinge fpringen und macht 
dadurch ihren Einbrüchen ein Ende. Der Feldzug nad) 
Italien wird erneuert, wiewohl durch Ludolfs — 
| Ä terbro⸗ 
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terbrochen. Inzwiſchen ruft der Pabft den Beiftand des 
Königs von Teutichland gegen Berengar au. Seinem 
Beyſpiel folgen andere Herren und Otto befchließt auf 
dem Neichötage zu Worms von. Stalien Befig zu neh⸗ 
men. Vor feiner Abreife läßt er Dtto IL, feinen Sohn 
kroͤnen, und nun geht er zur Eroberung. König Adels 
bert, der ihm den Durchzug verfperrte, wird von den 
Stalienern verlaffen. Otto wird nun zu Mailand gefrönet 
und empfängt hierauf zu Rom das Kanferdiadem. 
Im dritten Buch ©. 253. wird die Gefchichte Otto IL. 
Bis an feinen Zod fortgeführet, bis ©. 346. Im vier⸗ 
ten Buch ©, 349. die Geſchichte Otto H. und IM. in 
Sstalien bis &, 444. und vadlich im fünften Buch von ©, 
447. die Geſchichte Heinrichs II. oder des Heiligen vom 
= 5. 1002: 1024: bis ©. 526, abgehandelt. — 
—* — 8 a 
Theod, Engelhufi,,,.vitae imperatorum e domo Brun- 
fvicenfi, Helmft. 1671. 4. und | 


In Maderi antiquitt, Brunfv. ©. 23. 


Monachi Hamerslebienfis, vitae impp. ab Henrico Au- 
cupe adHenricumV. — u 
In Madero:l. c. ©. 135... :.. — ar 


Eiusdem Gregorius Papa V. Saxo. 
Ibid. ©, 144. ne — 
) Von Wittekind dem Großen. 
Reinerus Reineceius, Wittikindi Magni, regis Saxo- 
num, dynaſtue Angrivariorum et illuſtris ſtirpis Sa- 
xonicae, multarumque praepotentium familiarum 
conditoris, efligies, infignia, verfusepitaphil, cum 
ſubiecta appendice de Angrivariis, Angaria oppido 
et ibidem vetufti operis Wittikindi monumento, Fıf. 
1582. fol. Helinft. et 2 
In opufculis variis de Weftphalia, Ioannis Goes, 
Helmft, 1668. 4, | | 
3 Dom 
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Vom Epitaphium des Wittelinds findet man auch 


k 


Nachricht in Ferd, Fürftenberg , monuinent. Pader- 
born. ©; 134. und in Io. Iuft. Winckelmanni, notitia - 


Saxo- Weftphaliae, cap. 9. et IO. 


Io. Henr. Boecler Difl. de Wittekindo Magno, Arg. 


1671. 4. | 
Erzält befonders feine Thaten und bie Geſchichte des 


Saͤchfiſchen Kriegs, Won der Abkunft giebt er wenig‘ 


Nachricht. 
Andr. Crufs, Wittekindus, five de Wittikindi vita, mo- 
ribus, rebus bello paceve praeclare geftis, conver- 
fione ad Chriflianismum; obitu, monumentisque li- 
ber fingularis, Mind. 1679. ſol. und 
In Heineccüi und Leuckfeldii Script. Rer. Germ. 


£ *" Hier ift alles gefammelt, was nur je von Wittekinden 


erzaͤlet worden. 


Conr. Sam. Schurzfleifchi diff. de Wittikindo M. in 
eius difl. no.46. 


Es wird bewiefen, daß er weder ein Adnig der Sach: 


fen, noch ihr erblicher Herzog geweſen. 
Ern, Cafım. Wojferbach, diſſ. de ftatura Wittikindi. 
Befindet fich mir feiner Abhandlung de ftatııa Arminii, 
bey M. Godfr. Thom, Ludwig, hiſtoria Saxoniae a 
Francis fubjugatae regiante Carolo M. Lipf: 1724. 4: 
2) don Heinrich dem Vogler. 
Azzonis, Canonici $. Iohannis Martisb: in Wachs ges 
ſchriebene Sebensbefchreibung Kaifer Heinrihs l. 
S. Pulpii Hoheit Ultenburgs, ©: 6. und Chron. 
Martisb. in der Vorrede, wo er fie.für eine Handſchriſt 
ausgiebt. | | 


— | DE! Ernſt 


A. Kayfer aus dem Saͤchſ. Haufe. ı 


Ernft Brotuffs Hiſtorie von Kayſer Heinrich J. Herzo · 
gen zu Weſtphalen, Engern, Thuͤtingen, Heſſen, und 
Herr zu Braunſchweig und Tangverode, und von ber 
Ungarifchen Schlacht 933. in der Grafſchaft Mars⸗ 
burgk in Thüringen, "und Aufrichtung der churfuͤrſtl. 
zu Sachſen beruͤhmten Schulen, und von Erbauung 
bes Kloſters Pforre. Leipz. 1556. 4. 7 Bog. 

Brotuffs Leben hat Chriſt. Schoͤttgen 1745. beſchrie⸗ 
ben und befindet ſich in deffen opufc. minor. ©, 436. 

Ernefi, Comit. in Mansfeld, Red. Magnific. Ien. orat. - 
continens hiftoriam Henrichil. Sax, Auc, Imp. edita 
cum aliis eiusdem, Fıf. 1580. 4, ©. 1:24.- Fıf. 
1581. 4. 

Sjacob Vogels, poetifche Befihreibung der Ungarifchen 

Schlacht Henrici nn bey Merfeburg, Jen. 1626. 
4.19 Dog. | 
Io. Conr. Dieterickii, hiftoria Henrici Aucupis: refp. 
Henr. a Bunau, Giesſ. 1663. 4. 10 Bog. 
In eiufd. hit. imperat. Germ. fam, Saxon, 
Beſtehet im dreyzehen Sägen, die alles von Heinris 
chen bekaunte aber nichts beſonders enthalten. 

M. Io. Frid. Artzbergeri, Diſp. de Henrico Ancupe 
imperatore, reſp. lo, Conr. Odontio, Vit. 1675. 4. 
2 Bog. 

M. Conr. Hülfe, Difl. de Henrico aucupe Honsorm 
prope Martisburgum victore, refp, Chr. EL 
Lipf. 1686. 4. 5 Bog. 

S. Hamb. hiſt. Bibl. Cent, I. Art. 38. ©. 123. 


Aus der Geſchichte ift befannt, daß die Hunnen 933. 
bey dem Dorfe Keujchberg eine halbe Meile von Merfe- 
burg eine große Niederlage erlitten. Diefer Sieg, den 
Heinrich erfochten,, iſt hier umftändlich beichrieben. Es 
kommen viele befondere Sachen von Merjeburg vor. 

& 3 Die 
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Die merkwuͤrdige ſiegreiche Schlacht Kaiſer Heinrichs 
bey Merſeburg. | 
©. in Paullini zeitkuͤrzender erbaulichen Luft, 2. Th 
. 230 239. 
| Leben Heinrichs, ⸗ 
In Seiffarts melle melieo megpatun: morientium, 
Cen. 1705. 8.) ©. 64:76. 


D. Nic. Hier. Gundlingü, liber de ne aucupe, | 
Franciae orientalis Saxoniaeque rege, Hal, un 4. 
40 Bog. 

©. in feinen gxereitatt. acad. T. II. no. 1. ©. Hamb. 
hjſt. Bibl. Cent. I. Art. 59. ©, 124. Meue Biblioth. 12. 
Th. ©. 162- 178. Adt.erud. 1711. ©. 424. Memoires 
de Trevoux , 1712. ©. 2076, 

Iſt Schr gut. Die vorherigen Biographen find gründ: 
lich beurtheilet und widerleget. 


D. IO. Petr. Ludeiig, Henricus auceps, hiſtoria anceps, 


refp. aut. Sirn. Frid. Hahn. Hal. 1713. 4. 4 Bog. 
©. hift. Bibl, Gent. I. Art 40, S. 126. gel. Fama, 25, 
Th. ©. 62. 


Enthält viele grändliche und Iehrreiche Unterfuchumgen. 


Bon Kayfer Henrico aucupe und feiner Gemahlin Mar 
thilde. 
In Calvörs Saxonla inferior, 4. Th. ©. 447:457: 


' M. Io. Dopperti, Re&. Schneberg. progr. Henricus 
Auceps Saxo, Schneberg, 1715. 4. 2Bog. 


I. G. (Gramm) Diff, de Henrici Aucupis expeditione 
Danica. 

In Mife, Lipf. novis T. II. P. 2. ©. 228:304. 

De torque Hattonis, pontific. Moguntini, qua infidia. _ 
tus fertur Henrico Aucupi Saxoniae 'tum duci. 

In Chrifii no&ibus Atticis, P. 3. obf. 16. ©. 

221:230, Ä 
Ge⸗ 
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Gefpräch im Reich der Todten zwifchen Wittekind I. und 
Kaiſer Heinrich. Frf. 1738. 45 Bog. | | 
Aeußerſt fchlecht. 


Vita Henrici Imperatoris, Mst. in der Leipziger Univer: 
fitäts - Bibliothef, 
©. Sellers Catal. ©. 161. no. 43. 


Vita Mathildis, reginae Germaniae. 


In Actis Sanctorum menſ. Mart. T. II. ©. 356. und 
in Leibnitii Script. R. Brunfv. T. I. ©. 192 : 208, 
emendatt. et addidamenta ibid. T. IH. ©. 653- 657. 


Io. Mabillonius de S, Mathilde. — 
In Eiusd. feculo V. Benedict. ©. 397:353. 


0. Ehriftph. Batterer, dipfematifches Reſponſum, den 
Streit über König Heinrichs des Finflers Grabmal, 
welches man vor Kurzem in Dvedlinburg gefunden 
haben will, betreffend, mie Aktenjtücken und Zeich⸗ 
nungen, | 

In deſſen hiſtor. Biblioth. 15. B. S. 3. 


Geſchichte Koͤnig Heinrich des Erſten und Kaiſer Otto 
des Großen, nach den Annalen Wittekinds von Kor: 
bei, mit biftorifch- geographifchen Anmerkungen. 
Dresden und Leipzig. Cberfege bon® ©. ——— 
1790. gr. 8. 


3) Don den drey Rapfern Otto überhaupt. 


Arsulphi Mediolanenfis rerum fui - libri V. 
‚ab ao, 925-1076. 
In Leibnitii Script. R. B. T. III. ©. 727. et Thefaur. 


Graevian. T. IV. und zwar nur vier Bücher. : Auch in 
corpore Mediolanenf. T. IV. S. ı, 


Iſt ohngefähr 1085: gefchrieben. Sin ber Mailaͤndi⸗ 
— Edition ind viele Erläuterungen anderer Schrift⸗ 
4 ſteller 


— * 
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ſieller beygefuͤgt, auch Probe der Originalſchrift in Kn⸗ 
pfer geflohen. 


Varia Cantica in Ottones, Henricum fand. aliosque. 


©. in Eccardı quaternione mpnumentor. vet. no. 4. 
S. 33. ff- | 


M. Dav. Winteri, Redt. Cygn. pr. de Ottonibus Im» 
peratot. Rom. Cygn. 1698. 4. 1Bog. 


Io. Phil. a ”orbourg, Praep. Grandvalli, Chur-Maynz. 
und Wuͤrzb. Rath, hiſtoria rerum Germanicarum 
ſub Ottonibus tribus imp. geſtarum, ex, monumen- 
tis antiquis et Mstis concinnata, nunc primum in 
Jycen: protracta, cura Frid. Anochii, Frf. 1709. fol. 
42 Bog. | 

©. Neue Bibl. 8. St. ©. 708 71. 

Diefe Schrift fängt von 936. an und geht bis 1003. 
Sechzig Fahre lang ift fie verborgen geweien, da die Er: 
"ben alle Schriften des Verfaffers in eine Kammer gewor⸗ 

- fen undauch die zwölf Theile, die Vorburg zu Frankfurt 
1645. auf feine Koften drucken laſſen. Knoch Hatte noch, 
einige Exemplare von gegemmärtigem Werk gerettet. Es 
ift fehr gut und find viele" Tabeln widerlegt. ©. Gatte⸗ 
ters hift. Bibl. 6.8. ©. 208. . - 


Aegid. Gelrmins, Lic, et Can. S. Andreae Colon. Has eis 

ne Geſchichte der Kaifer Dtto in admirand. Colon. 
Agrippinae magpitudine ©. 84. verfprachen. 

D. Iac. Car. Speneri Diff. de Ottonifmo , feu potentia . 
eleri fub Ottonibus nimis audta, refp. M. Io. Ge. 
Herrnhbauer, Viteb. 1726. 4. 4 Bog. 


fo. Steph. Pätter, de inftauratione imp. Rom. Germ. 
fab Carplo III. et Ottonibus facta. Goett. 1767. 4- 


4) Don 
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4) Von Otto dem Großen und feiner Bemabiin 
Adelheid. 

Verſchiedene Urfunden von ihm find in Meiboms | 

Ausgabe Wittichinds, ©. 117.130, 


Sin deffen 8. K. G. &.738 : 754. und in Eu ie Gott= 
wic. T.1L ©. 159. 1932209. 2 


Helenae a Rofjow, vulgo Aroswithae, monialis in Gan« 
dersheim, panegyricus de rebus geltis Ottonis I. ab 
919. ad 964. ligata oratione conlcriptus, eura Conr. 
Celtag, Norib, 1500, fol. und 

In Reuberi Script. R. Germ. no. ©. 161: 180, 
mit Meiboms Anmerkungen und dem gehen der Rhoswi⸗ 
tha, auch ferner durch Heinric) Meibom mit Witichin- 
den, af 1621. Fol. ©. 83: 107.deögleichen in Meiboms 
S. R. G. T. I. S.709:731. und in Leudfelds Anti- 

uitatt, — ©, 271: 276. durch Schurzflei⸗ 
chen, Vit. 1707. 4. 373 Bog. S. Neue Bibl. 13. St. 
©. 187:203. Hamb. hiſt. Bibl. Cent.9. Art. 78. € 3.262. 
Die Lebensuntände der Roswitha werden von Schurz⸗ 
fleiſchen ſehr forgfaltig erzäbler und folgen fodann ihre 
Schriften: Comoedia I.Gallicanus; Com, II. Dulcitius; 
Com..III. Callimachus; IV. Abraham; V. Paphnutius; 
VE Fides, fpes, charitas; Hroswithae pracfatip in ope- -· 
ra carmine conferipta; hiff. nativitatis laudabilisque 
confervationis intadtae Dei genetricis, B. Mariae virgi- 
"nis; hittoria afcenfionis domini; hiftoria et vita Gan- 
“golphis ; hifl. S. Pelagii et paflio eius; hiftoria lapfus et 
eonyerfionis S. Theophili; hiftoria de converfione de- 
fperati fervi Proterii, per S, Bafilium; hiforia.pafio- 
ais $. Dionyfii, egregii martyris; hiftpria paſſio nis $, 
Agnetis, virginis et martyris; praefatio in panegyr. 
Ottonum ; alia praefatio eiufdem ad Ottonem M. kiſt. 
et panegyr. incipit in, laudem et gefta Ottonis M. 


Luitprandi, epiſc. Cremonenf. legatio pro Ottonibus 
Auguſtis et Adelhaida ad Nicephorum Phocam, 
Graecorum imperatorem, ab Henrico Eanifo, lu- 
golſt. 1600. 4. 

Iſt dem Chron. Victoris Tununenſis beygefuͤgtt, und 


mit deſſen übrigen a cura Hieron. de la Higuerq, 
& 5 , | -Ant- 
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Antwerp. 1640. fol. S. 131- 160. Derbefferter i in Mur a- 
torii Script. rer. Italie. T. II. P. I. S. 479 = 489% 
Chriſtoph Brower hat das Meer. gerß in der ð lio⸗ 
thek zu Trier aufgefunden. 


Philippi Melanchthonir Oratio de Ottone I. imp. recita- 
ta ab Henr. Smedenfladt. Vit. 1540. 8. Strasb. 1564. 
8. auch 

In deffen Declamat. T. II. ©. 475: 515. und von dent 
—Maunsfeldiſchen Ganzler, George Lauterbeck teutfch 

überfeßt mit der Auffchrift: Oration vom Kayſer Otto J. 

Frk. 1563. 8. 4 Bog. 

NHardevici a Daſſel, Panegyrici III, in vitam Confianti- 
ni, Caroli et Ottonis, quibus ob res praeclare gellas _ 
Magni nomen inditum, 1589. 4. 

Iſt von Heinr. Rätel groͤßtentheils teutſch überfeßt 
unter dem Titel: Bejchreibung der drey Ehriftlichen Nd-= 
miſchen Keyfer, Conftantini, Caroli und Ortonis M. 
Leben und Thaten, Goͤrl. 1603, 4. 


Iſt aber fchlecht. 


Biga Differtatiuncularum binos heroas Ottonem M. 
Iınp. et Hermannum Biling continens, ftudio Franc, 
Henr. et Balth. Cnorriorum, 1625. 4. 


lo. Cunr, Dieterichii, hifloria OttonisM. reſp. Io. Wal» | 
thero, Giesf. 1662. 4. 21 Bog. 


In deffen bift. imp. Getin, fam. Saxon. | 
Io. Sanderi progr. de Jaudibus Ottonis I, feu M. Imp, 
Rom. Magdeb, 1695. 4. 


M. Cafp. Sommeri, Otto magnus Imperator Auguflus, 
reſp. Joh. Nofenberg, Vit. 1677. 4. 2 Bog. 
M. Nic. Chrifiph. Remlingii Diff. de Ottone M. reſp. 
Andr. Braunfchweig, Vit. 1680. 4. 2 os 
Bon wenig Bedeutung. 


Magni. 


> 
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Magni Dan. Omeis Leopoldus Magnas cum Ottone M. 
comparatus. Norib. 1690. fol. 6 Bog. 


D. Sam, Schelgvigii, orat. inaug. de Ottone M, ex 
magni Witechindi, quem Auguflus Il. Rex Polon. 
autorem generis,habuit, gloriofilfima profapia ori. 

undo, Imperatore Romans, Gedani 1698. 4. 6Bog. 


Stiffare ‚mel melicum ne morientium, 


— Saxonia inferior, 4. Ih. ©, 341,367. 375% 
384. 


Cs. Schurzfleifchius, defundtus fe ipfe defendens aNic, 
Gundlingii infultibus, i. e. DifT. qua Ottonem I, non 
iure electionis, fed fucceflionis, regno Germauico 
prasfuiffe, demonftratur. 4. ı Bog. : 


D, Gottl. Sturmii Diff, qua Ottonem I, imperium Ro» 
manum cum regno Germanico non coniunxifle 
monftratur, refp. Frid, Aug. Fifcher, Vit. 1732. 4. 
4 Bog. 

Ob Kayſer Otto J. 965. oder 975. zu Nürnberg gene 
und alda das Weynachtsfeſt celebriret ? 

Saldenfteins Analect. Nordgav. P. I. no.2, ©, 27:48. 


M. Chr. Frid, Hertel, Diff. de Ottonis M. conatu pro» 
fpiciendi ecclefiae, Magdeb, 1736. 4. 3 Bog. # 


M. Chr. Gvil, Franc, 77alchii Diff. hift, de Ottone M. 
Italiae rege ac Romanorum imperatore, refp. Io, 
Phil, Gvil. Luckio, Ien. 1746. 4. 7 Bog. 

©. Leipz. gel. Zeit. 1747. ©. 503. 

Odilonir, Abbat. Cluniac, Vita S; Adelheidis, impera« 

tricis an. 1000. | 
In Canifi Thef. T. v.p. 2. und in der neuern Aus: 
gabe T, ILL P, 1. ©. 69:85, deögleichen in Biblioth. 


lu- 
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luniacenfi p. 353, auch ap. Surium d. 16. Dec, und in 

Leibnitü S. R. Brunf, T. 1. &.262:272. 
Iſt um fo mehr glaubwürdig, da Odilo im 14 Cap, 

ſagt: daß er Furz vor ihrem Tode noch bey ihr gewefen. 


Mabillosius Sec, V. Benedidino S. 889. erzählt auch 
ihre Geſchichte. | — 
Program. acad. de Adelheida, Ottonis I. coniuge, Lipſ. 


* 


1729. fol. 2Bog. ü 


Daß Edith, Ottonis M. Gemahlin, Eduards und nicht 
Ethwins Tochter geweſen. 
In Gundinglian. 37. Th. ©. 1593165. 


Varia Cantica in Ottones, Henricum $, aliosque apud ° 
Eccard. in quatern, monumentor. vefer. no. 4. 


Biographie des Kaifer Otto I, Er 
In Joh. Matth. Schrödh allgem. Biograph. I. Th. 
(Berl. 1767. 8.) ©. 195:256,. Ä | 
Eine vortrefliche Lectuͤre. Klotz deutfche Bibl. der ſcho— 
nen Wiffenfih. 2. St. ©. 59. 3. Gt. ©. 74. macht darüs 
ber einige Erinnerungen und beſonders, daß Otto, auch) 

wo er Schwachheiten begangen, zu ſehr gelobet werde, 


Vertheidigung bes Kaifer Otto I. wegen ber ihm vorge⸗ 
worſenen abergläubifchen Gefinnungen, desgl. teut⸗ 
fches geiftliches Staatsreche unter der Regierung Ot⸗ 
tol. | | 
In H. W. von Guͤnderode, H. M. Baadiſchen Hof⸗ 
und Regier. Rath ıc. — Rechtsgelehrſamkeit, 
Geſchichte und Muͤnzwiſſenſchaft, (Gießen, 1778: 8. 
13% Bog.) no. 2. und 3. | 


5) Von 


A. Kaifer aus dem Saͤchſ Haufe. _ 109 
5) Bon Ottos J. Bruder Bruno und Vetter Dier 
| | trich. ZZ 
Ruotgtri vita D. Brunonis, epilcopi Colonienfis ad 
Folcmarum eius fucceflorem iuflu eius feripta, 
Sn Surii T. V. d. 12, Oct. bermehrter aber in Teib- 
nitii S.R. Br, T. I: ©, 273293. 


Von diefeom Rudger fagt Sigebert. Gemblacenfis ad an. 
3. et de feriptoribus ecclefiat. cap. CXXX. Mortud 
Wigfrido, Colonienfium Archiepifcopatum fufcepit, vir 
gloriofus Bruno, frater Ottonis Imperatoris, qui quan- 
tus qualisve fuerit apud Deum et homines, lector edi- 
fcat in vita eius, quam Rogerus luculenter feripfit. 


Gerh. Joh. Voſſius, de hift. lar. lib. 2. cap. 47. macht 


Prudentium poetam, tradente magiftro, legere coepit; 
Leibnitz hält ihn für einen Mann von befonderm Anfehen 
zu Coͤlln, der vieleicht auch in den Schulen Unterricht 
gegeben. | 
Teflamentum et epitaphium Brunonis, 
' Ibid. no. 23. Be 
Teflimonium de Brunone ſumtum ex vita Gerhardt, 
abbatis Bronienfis, 
Ibid. no. 24 | 
Theoderici 1. (patruelis Ottonis M.) &pifcopi Metenlis 
vita, ſeripta a Sigiberto Levita S. Vincentii, 
Ibid. no. 26. ©. 293: 313. 


Diefer Theoderich ift Gefchwifter Kind mit Otto ges . 
wefen und der Verf. hat zus ben Zeiten Kaifer Conrad IL 


gelebet. 
6) Von. 


! 


uo. II. Schriftſt. Saͤchſ. Gefch. insbeſond. 
6) Don Otto dem Zweyten. | 


Io. Cunr. Dieterichii hiftoria Othonis II, Imp. reſp⸗ 
F PRO ONE NEIN Giesf. 4. 13 Bog. 
In deſſen Hiſt. imp. Germ. famil. Saxonicae. 


De Venerabilibus Palatinis Rheni S. Ezone et Mathilda 
eorumque filia Richeza, regina Poloniae narratioa æ 
Monacho Brunwillerenfi, qui proximus eſt tempo- 
ribus, de quibus feribit, conferipta, quam ex ma- 
nuferipto codice Brunwillar. ad Rhenum inferiorem 

- monafterii, as ae iftis fundati, eruit, Io. Ga. 
‚manfius. 

Apud Leibnit. T. I. no. .27. ©. 313: 300. 


Diefe Mathilde ift eine Tochter Otto ll. ze ©, 
Adta Sandtor. ad d. zı, May. 


+ 


- . 


n von Orto dem dritten. 


Nic, Cifüeri oratio de Ottone III. Imp. eiusque inftitu- , 
tco Conciliorum Imperatoriorum et Septemviris ele- 
coralibus, Frf. 157% 4 6 Dog. Argent. 1608. 

5 Bog. auch 
| Bey feiner orat. de Friderico II. et Conrado ultimo, 
Arg. 1608. und in eiusd. ne Frf. ı611. 8. cura 
Quirini Reuteri, ©, 1126 


Er behauptet, daß Raife das Churfürften: Col 
legium gefüfter habe. 


D. Mich. Teuberi orat. de Carolo M. et Ottone III, 
Viteb. 1580, 8. 5 Dog. | 


Io. Cunr. Dieterichüi hiftoria Ottonis m. refp. Barth. 
Io. Lüttken, Giest, 1663. 4. 


In eiufd, hift, imp, Germ, famil, Saxonlcae, 


Res 


4A. Kaiſer aus dem Saͤchſ. Hauſe. au 


Res Sant-Andreanae, i, e. Aug. Erath, Praep, S. Andr. 
Difl. de Ottone III. imp. ſandetore Canoniae ad S, 
Andream, et filva Ketil. | 


In Daellii Mifcell. T. U. ©. — 


Chr. Schmidt, Commentatio de’ ſylva Ketil, Ottonis III. 
Imp. loco natali, a Ditmaro demonflrato, qua 
oftenditur Katelburgium innui, Goett. 1735. 4. 


Ob Kaiſer Otto II, feine Gemalin: lebendig — 
laſſen? 
Si in Pen phileſophiſchen Luſtſtunden 2. Th. 


) Dom Kaiſer Heinrich I. * — Gemahlin 
KRunegunde. 


— vita eiusd. 
In Surii Actis Sanctorum d. 14 Zul. ©. 754. 
Adelboldi, epilc. Traiedt. vita Henrici S. imperat. 


Su Canifii Thefauro T. IV. ©, 383.und in der neuern 
Ausgabe T. UI. P. 2. ©, 25:34. ferner in Zeibnitii S. 
R, Brunfv. T. I. S. 430447. deögleichen mit dem Le= 
ben der Kunigunde und mit Anmerkungen von Grerfer in 
feinen Sandtis Bambergenfibus, Ingolft. 1611. 4. auch 
aus diefen wiederum mit Joh. Bapt. Sollers Commens 
tar und einem Anhang in act. Sandtor. T. III. d. 14. 
Sul. ©, 7112793. und endlich niit verſchiedenen von Hein⸗ 
richen ausgeftellten Urkunden in Ludwigs Sript. — 
Bamberg. T.I, ©, 270:340. 


Vita Caefaris Henrici II. ein Mſet. in der Seren 
Bibliothek. 
©. Hoder ©. 30. 


Legenda de S. Henrico Imp, ein Mſet. in der Seipziger 
Univerfitäts » Bibliothef, Ä 


©. Felleri Catal. ©, 375. no. 554. 
| Non- 


‚2 1: Schriftſt. Saͤchſ. Geſch. insbeſond. 
NMonnofii, Cuſt. coen. in monte Monachorum (Michels⸗ 
berg) ordinis Benedict: Bamberg. Legenda S.Henrici 
et S. Cuuigundis, Bruxell. 1484. san; mit Holz« 
ſchnitten. 


Iſt ſelten und die letztere Ausgabe eine teutſche Ueber⸗ 
ſetzung. 


Melch. Inchoferi, Vita S, Heorici. 2: 1648. 


Io. Cunr. Dieterichii Hiftoria Hentici II. 
In eiusd: hikt. imp. Germ. famil. — 
Io. Chr: New, Tmemata ſelectiora de Henrico IT. an: 
Tubing, 1707. 4. | 
D, Io. Henr. Felzii Seledta ex hiftoria Henrici $. i 2 
diſſert. duae, Argent. 17i2, 4. Aı Bog. 1714: 4 


Nonnofi i Vita S. Cunigundis, cum — prae. 
vio in Surii Act. Sand. d. 3. Mart, | : 
In Gret/eri Divis Bambergenf 5. ey. in A&t; San 
ädr. Mart. T; 1, S. 166:282, dud) in Mabilloönii Sec. 
VL Benedict. P. I. ©. 451. und in Ludeivig Script. Bam: 
berg. T. I. ©. 3412392. 
C. S. Schurzfleifchii Innocentia Cunigundis, reſp. M; 
Frid. Greg. Lautenfacco, Vit. 1700. 4. 2 Bog. 
Der Berf. vertheidiget ihre Unfchuld und 32* ſi e 
durch die beſten Schriftſteller. 
Bon der heiligen Kunigunda, Kaiſer Heinrichs IL. Ges 
mahlin und derſelben vermeinter Keuſchheit. 
In Bundlings Otiis 3. Th. ©. 151=213. 
Hier wird ſie gar haͤßlich beſchrieben und Heinrich ſo⸗ 
gar mit dem alten Pferde beym Virgil Georg, lib. 3; 
Bers 97. verglichen: Schurzfleiſchens Beweiſen wider: 
fpricht der Veyf. und bringt dabey viele angenehme Nies 
| bendinge mit vor. 
lod. Nunningii Henrici Il, Sand et Cunigundi vindican 
callitas. 


B. Ge⸗ 


B. Thuͤringiſche Regenten. 13 


B. Gefchichte der Thuͤringiſchen Regenten. 
+) Schriftſteller uͤberhaupt. 


Henrici de Frimaria Chronicon valde vetullum lati- 
num de Thuringia, 4. 
S.. Tenzels fuppl. zur Gothiſch. Hiſtorie.  * 


Sagittarius in hiſt. Coth. ©. 151. ſagt von ihm: Vie 
fuit pius, probus, doctus, variisque feriptis nobilis, _ 
Vitam eius feripfit Cornelius Dielmannus, eiusdem 
ordinis Iubilarius, Gandenfis. Pfefferfoen hält dafür, 
Daß er auch Heinrich von Erfurt geheißen, und andere 


» haben. Heinrich, von Herfort aus Wejtphalen gedachtes 
Chronicon zugeſchrieben. 


ich Marcus Wagners, eines befannten Spleingifhen | 
Hifteric, 
In Dres. gel, Anz. 1749: ©. 2. ff. 
Iſt ſehr ‚fleißig gefthrieben, fällt aber von Wagners 
Schriften ein ſchlechtes Urthel. 


Ein alter Bericht von Bekehrung „Gerichten, Grenzen 
‚und Abtheilungen des Landes zu Thüringen, aus eis 
nem alten ‚gefchriebenen thuͤringiſchen Chronicon ge⸗ 
nommen. 


In Struvs hiſt. polit. Arch. 2. Th. S. 251272. 


Ernſt Brotuffs Duͤringiſche Chronick. 1562. Mſct. | 
“er: hät fie Churf. Auguft zugefihrieben und führt fie 
Albinus in Meisn. Landehron, fit, 23. an. 
Adolph Erichii thuͤringiſche landes Befihreibung in 25 
Büchern, Mſet. 
Chronicon Thuringiae bien. 1409. 
In Schoetigen et Kreyfig Diplomatario T. I. no. 4. 


Man hat ed mit einem ältern Mfet. auf der Dresdner 
| Bibliothek — gehalten und ſowohl wegen einiger be⸗ 
Saͤchſ. Litterai. Il. Ch. H fondern 


14 II. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
fondern Uinfiände, als auch wegen jeiner alten Nedende 


arten des Druds würdig gehalten. Es ift in teutfcher 
Sprache und fängt fich von Ausgange der. Thüringer an, 
M. Zach. Rivanders, Superint. zu Bifchofswerda, . 
Düringifche Ehronica von Urfprung iind Serfommen 
der Diüringer, auch allen ihren fürnehmften Geſchich— 
ten und Thaten — Frf. am Mayr, 1581.8. ı Alph. 
14 Bog. 1591. 8. 1596. 8, ı Alph, 13 Bog. 

Iſt von fabelhaften Erzälungen ganz angefüllt, und 
doc) haben ihn verſchiedene von feinen Nachfolgern ge— 
treulich abgefchrieben. In dem Univerfal= Leric. 31. Th. 

©. 1837. ift ed ein Fehler, wenn vorgegeben wird; daß 
dieſe Ehronif das erſte Mal 1506 herausgekommen, weil 
der Verf. erft 1554. gebohren worden. Rivander in de- 

dieat. P. I, der Fert = Chronic von 1591. meldet, daß 
diefe Chronik und fein promtuarium exemplorum ohne 
feineu Vorbewuſt das erfternal gedrudt worden, welcher 
Umjtand in der Ausgabe von 1602. weggelaffen worbeit. 
Diefes Rivanderd Schriften S. in deftinat; literar, et 
Fragm, Lufatic. 29. 1; Th. ©. 122. ff. | 


Abr. Caurii Heßiſche und Thuͤringiſche Chronick. Frkf. 
1389. fl 700 ne S 
Laur. Prekenfleinii Comment. hiftor. de Thuringia. 


. Sn deffen Famil. Wittekind, 

‚Io. Ixenfchmidii deferiptio hiftorica Thuringiae, de 
gentis origine, regno, comitibus et Laridgraviis us. 
que ad Henricum VI, deque urbis Erffordienfis, ex» 
ordio et incremento. Erf. 1597. 4: 6 Bog. » 

Ein ſelteues Gedicht. | | | 

Frid. Schmid, Pfarr. zu Großbaͤhringen, chronicon Thu- 
ringiae ab exordio mundi, auctum a Io. Bangio, 
Schulmeiſter zu Eſchwege. Muhlhuſ. 1599. 4. 2 Alph. 
11 Bog. Er. i 

* Hamburgiſche Biblioth. hiſtor. Cent. X. Art. 19, 


& macht ſeinem Geſchmack ſowohl als ſeiner Einſicht 


wenig Ehre. 
a Pet; 


* 
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Pet. Albini‘ Specimen hifloriae hovae Thuringoruin, | 
6 Bogen, 


Beygefuͤgt Fagittarii antiquitt. regui Thuring. kien, 
1685; 4:) ©; 330 3 370; 


Ge, Chriſt. Schur2fleifchü hypomnechata ad veter. Thu» 
ringiae hiſtoriam pertinentia. Viteb. 1687. 4. 


Joach. Becherer, Rect. zu. Muͤhlhauſen, neue Thuͤrin⸗ 
giſche Chronik, Muͤhlh. 1601. 4. 2 Alph. | 

©, Hamburg. biblioch, hit, ent. X. art. 20. ©. 49: 

Iſt schlecht... Er hat es fogar gewagt, den großen 


nnern, die in feinen Buch dorfommen, Reden von 
eilgner Erfindung i in den Mund zu legen. 


Seh Binnhard, Echulmeifter in dem Bezirk bes 
Herrn von Wangenheim, nette vollkommene thiringis 
She Epronif von Chriſti Geburt an bis 1613, Leipz ⸗ 
ör3. 4. 1:3. \ Th. 

Er bat meiftentheild den Rivander abgeſchrieben. 


Melch. Nehbelii von Witſtahl Exegtl | 
gſt feinter Chronogtaphiae behgefuͤgt· 


B. Lt. von Endorf, Thuringia, bir Befchrölfung 
des Thüringer. Sandes bis auf den Abgang des erften 
Landgrafs mit dem ‚Tode -Hensiei, erwählten Römi- 
ſchen Raufers, Sandgtafens zu Thuͤringen, 1248. _ 
ſo Menke beſeſſen. 

S. Caral, biblioth. Menck, 1723. ©. 592 — 

Dan. Gottft. Schreberi in vita, Seckendorfii ©. 188. 
hr daß zwar:gute' Nachrichten: — * es aber 
noch nicht: gehoͤrig i in Ordnung hebracht. I: 


MR; Ge. ‚Mic Dfeffestorns } — zu Zinn) 

‚meetwöürdige: und auserleſene Geſchichte von der ber 

* aft eg Ku und, a 
ld ATIEL ag, 





16° I. Schrift. Saͤchſ. Gefehichte. 
1684 4: 3 Alph. 4 Dog. Die veränderte Ausgabe 
1685. 4, 


Die erfte Ausgabe wurde confifirt, und in der zweiten 
einige Bogen geändert. Pfefferkorn hat mit Geſchmack 
und Beurtheilungsfraft gearbeitet. Er verlied die Schreib⸗ 
art feiner Vorgänger und handelte feine Geſchichte ſyſte⸗ 
matiſch ab. Sie iſt in 33 Kapitel getheilt. Im erſten 

redet er von den Thuͤringiſchen Chronicken, von denen 
er die beſten Nachrichten giebt! Das zweite handelt von 
der Thuͤringiſchen Landeslage. Das dritte von der. Frucht— 
barkeit. "Das vierte von den Bergen. Das fünfte von 
den Ihalern. , Das fechfie von den Flüffen; das fiebens 
te von den Wäldern. Das achte, von den Salzıverfen 
Thüringens. , Im neunten kommt er auf den Nahmen 
und den Urfprung d der Thüringer, die'er von den Hermuns 
: = duren herleiter. ‚Sm zehnten: beſchreibt er die — 
und Sitten der Thuͤriuger, deſſen Juhalt folgendermaſen 
lautet: Meisner, Gleisner. Gute Sitten der meiſten 
ringer; der Thuͤringer Phyſiogndmie zeigt gute Sitten. 
ringer ſi fr nd gelehrt. Auch die Edellcute, Grafen und Ballen 
dieſes Landes haben,fludiert. — Die Bauern laffen bier 
ihre Kinder ftubieren. Herzog Johannes zieht einen 
Bauren zut Tafel. In dieſem Lande giehts Auch gute” 
Muſicos und tapfere Soldaten. Die Thuͤringer haben 
viel Voͤlker — helfen. "Herzog Bernhatd von Weis 
mar ein pt Thuͤringer. — Die Thuͤringer eſſen ger⸗ 
te Heringe Aug Vergnuͤgſamkeit. Die Thauͤringer komen 
ich wohl halten. Pak nicht viel Bettler unter ſich — 
ie Bauern in Thuͤringen ſind nicht alle Bauren. Im 
7 ‚elften Enpitel vertheidigt .er pie: Thuͤringiſche Sprache 5 
‚ Sm zwölften handelt er von der Religionsgejchichte „Der 
Thüringer, wo er im Sabalee. den — jo fchildett t 
WVWonifacius hat Anfangs eine gute Intention: ai zu, 
.2. Rom’ verderbt. Führt die Heybnifche: Religion wieder” 
1.4.18 Thuͤringen. Er predigt: wider den Edlibat, und hat 
090 — ge $ ar or . der —— ſon⸗ 
ern ein Selav des Pabſts. Bringt Thüringen: unter 
CE he E DUR6 Wapinl,) wieriine wie 
ei ‚zu feiner, Zeit nicht. wehig Aufſe⸗ 


eg re * 
| 
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‚den. theologifchen Zuſammenkuͤnften handelt. Das vier⸗ 
Zehente hat die thüringifchen Kirchen - und Schulpifitas 
tionen zum Öegenftand. Im funfzchenten kommt Pfef⸗ 
ferkorn auf die Oberherren Thuͤringens. Er faͤngt mit 
den Koͤnigen an und hoͤrt mit Churfuͤrſt Ernſt und ſeinem 
Bruder dem Herzog Albrecht auf. Sein Vortrag iſt kurz, 
aber unterhaltend. Im ſechzehenden Kapitel ſetzt er die 
thuͤringiſche Geſchichte unter der Erneſtiniſchen und inı7, 
unter der Albertinifchen Linie fort? Im achtzehenten und 
neunzebenten handelt er von Wappen, Titel und |. w. 
Im zwanzigften redet er von der Maynziſchen Landes: 
hoheit und Bothmaͤßigkeit in Thüringen und in den fies 
ben folgenden Kapiteln von der Balley Thüringen, von 
den Grafichaften, Herrfchaften, Edelleuten, Städten, 
Feſtungen, Academien diefes Landes. Im agften erzält 
er alleriey Landplagen und in den übrigen fünf Kapiteln 
handelt er erft von den thäringifchen Kriegen uͤherhaupt 
und endlich von der Gothaifihen Belagerung, von dem _ 
dreyßigiaͤhri igen Kriege und von der Einnahme der Stadt 

Erfurt. Dies iſt der Plan dieſes merkwuͤrdigen Buchs. 


C. S. Schurzfleifchii IV. Hypomnemata ad veterem 
Thuringiae hiſtoriam, Vit. 1687. * Bog. 

In ej. Diſſ. hiſt. no. 7. 

I. 8. Purgola, de mixtigne populorum in Thuringia, 
1698. 4. 

Epiftola ad virum illuftrem de Sigilliferi per Thurin- 
giam titulo, quem arrogavit fibi ER Ignat. de 
Gudenus, 

| -. Sin Ad. erud. 1720, ©. 2512057. 

D, Ge. Ad. Schuberti progr. de Sigilliteratn Thuringiae. 
Lipf. 1720. 4. 2 Bog, 

($ubw. Hein, Bude) Staat der hochfuͤrſtl. Saͤchſ. Haͤu⸗ 
ſer Erneſtiniſcher Linie. Halle 1706. 8. 6 Beg. 

Meliſſantes jezt florirendes Thuͤringen in ſeinen Durch⸗ 

lauchtigſten und ruhmwuͤrdigſten Haͤuptern. — nu. 

8. 


—— Fama 8: St. ©. sqt, | J 
H 3 Io. 
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Io, Chriftph. Olretiörerum Thuringicarum Syntagma, 
Frf. und Leipz. 1704. 4, 2. Th, 1704. 4, 3 Alph. 


Bon folgenden Dertern find gute Nachrichten gefamm: 
Yet; Arnſtadt; Blankenburg; Blanfenhan; Breitenbach ; 
Elingen ; Colleda; Ehlrich ; Eiſenach; Enfelberg; Erfurt; 
Sranfenhaufen; Gebeſee; Gotha; Greußen; Gäldene 
Aue; Heringen; Ichtershauſen; Jechahurg; Jena; 
Ilmen; Kefeknhurg; Kelhra; Kiffhauſen; Koͤnigſee; 
Kranichſeld; Langewieſen; Leutenberg; Ordruff; Pau 
linzell; Plaue; Rotenberg; Rudelſtadt; Saalfeld; 
Sungerhaufen; Schlerheim; Sondershauſen; Teichel; 

Tennſtedt; Tonna; Vargila; Botenheiligen; Eckards⸗ 
berge; Cyriacburg; Gleichen; Heldrungen; Homburg; 
Kindelbruͤck; Langenſalze; Muͤhlhauſen; Nordhauſen; 
Rockhauſen; Straßfurt; Thammöbruͤck; Weimar; 
Weiſſenſee. | 


IJ. B. Sellers zehen Sammlungen alt und neuer fon- 
derbarer ‚Merkwürdigkeiten von Thüringen. en. 
Mm. 4. 8 Ä 


op. Hein. von Falckenſteiñ Tpüringifche Chronifa, 
oder vollftändige Alt Mittel» und Neue Hiftorie von 
Thüringen, Erf. 1738, 4, 3 Bände, 10 Alph. 


Iſt nicht ganz zu Stande gebracht. Diele drey Bände 
gehen nicht weiter ald bis auf Heintich den Erlauchten, 
md Falkenften hätte nach feinem Plan noch eben fo viel 

Alphabete anfüllen koͤnnen, ebe er zu. Ende gefonnten, 
Er theilt fein Werf in fuͤnf Bücher, Das erſte, welches 
den erften Band ausmachet, enthält die ältere Gefchichte 
Thüringens his zum Ende ded Königreichs, Im erften 
Kapitel findet man eine Nachricht von den Geſchichts- 
fehreibern Thüringens, deren 139 ohne diejenigen „ wels 

- he einzelne Landitriche beichrieben. Im zweiten Kapi— 
tel kommt Falkenſtein auf den Nehmen und Urfprung der 
Thüringer, wo er fi) Sagittard Arbeit ſehr zu Nute gez - 
nacht, Im dritten Kapitel befchreibt er die Ältere Geo: 
grapbie Thüringens. im vierten die Religion der alten 
Thüringer und im fünften erzält er die Geſchichte des Koͤ— 
nigreichs. Das zweite, welches die übrigen beyden 
| . Dun: 


EZ 
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Bände anfüllt, Liefert die Thäringifche Gefchichte bis 
auf Heinrich den Erlauchten. Er theilt dafjelbe in vers 
fchiedene Abfäge und dieje wieder in Elaffen. Der erfte 
Abſatz enthält die Gefchichte unter den Merovingiichen Koͤ⸗ 
nigen ; der zweite tells Diefelbe unter den Karolingern ver. 
In der eriten Klaffe deſſelben wird von den weltlichen, 
in der zweiten von den geiftlichen Regenten gehandelt. 
In der leßtern findet man aljo die Thüringiiche Kirchen 
gefchichte, und beſonders eine, ziemlich weitläuftige Erzä: 
lung vom Bonifacius, den er gegen Sagittar und Pfef: 
ferforn zu vertheidigen ſucht; indeffen har er dem erftern 
auch in Diefem Theil feines Werks das meifte zn danken. 
Auf den Bonifarius folgt die Gefchichte des Lullus und 
aller übrigen maynzifchen Erzbiichdffe diefed Zeitraums. 
Der dritte Abjak begreift Thuͤringens Geichichte von 
Kaiſer Heinrich I. bis auf Heinrich den Erlauchten. In 
der erſten Klaſſe wird von den Erzbiichöffen, in der weis 
ten von den Markgrafen und in der dritten von den Gra⸗ 
fen und. Landgrafen gehandek, In den fünf folgenden 
Klaffen kommen lauter Anhänge zur Thuͤrmgiſchen Ge: 
fehichte dieſes Zeit aums vor. Es belichte naͤmlich Fal⸗ 
ckenſteinen, nach Pfefferkorns Muſter, die Geſchichte der 
Grafſchaften, der Balley, der Herrſchaften, der Stifter 
und der adelichen Familien einzuſchalten und der ganze 
dritte Band iſt damit angefuͤllt. Die zehente Claſſe hatte 
er der Stadt Erfurt beſtimmt. Er liefert aber die Erfurs 
tiſche Geſchichte in einem eignen Werke, und die Ausführ 
rung feiner Thuͤringiſchen Chronik blieb deswegen zurüd. 
Da Falkenftein fehr viel fehrieb und von einem auf das 
andere fiel, ift fich darüber nieht zu venvimdern. — 
Das dritte Buch hatte er der neuern Gefchichte bis auf 
feine Zeit gewidmet. Das vierte follte die Schwarzbur⸗ 
giiche Geſchichte enthalten und das fünfte Thüringens Als 
tere, mittlere und neuere Geographie liefern. Er hat 
alles was er nur aufgefunden zufanmengetragen,. und 
dabey viel unrichtiged und ungegrändstes mit qufgenom⸗ 
men, ©. Galetti Geſchichte Thüringens 1. B. Vorr. ©. 48. 


Koh. Fried. Muͤldener hiſtoriſch⸗diplomatiſche Nach 
richten von. einigen Bergſchloͤſſern in Thüringen. Leipz. 
17 


52. 4. 
©. Leipz. gel. Zeit. 1752. ©. 655. 
94 Io. 


120. II. Schriftfi. Sicht Geſchichte. 


Io. Gottl. Boekmii progr. de Runibergo, ubi Hermann. 
fridus un ultimus rex a Francis victus eſt. 
Lipf. 1772: 4 7 

Eiusd. Comm. de Runibergo, Lipf. 1774. 4. 


Chriſt. Wird. Schneider, Paftor zu St. Jacob in 
Weimar, Sammlungen zu der Gefchichte Thüringens, 
1. u. 2. Samml. Weim, 1771. 1772. 8, ı Alph. 


©. allgem. deutfche Bibl. 24. B. ©. 210. Betracht, 
‚Über die neueſten hift. Schriften 3. Th. 3 Abſch. S. 432. 


% Enthält herrliche Nachrichten. Die erfte Sammlung 


geht befonders Weimar an, die zweite aber liefert Anz 
merfungen über den Character Wilhelm LIE. des tapfern, 
Herzogs zu Suchen, nebft dazu gehörigen Urfunden und 
Beweiſen, und eine Gefchichte der Marichälle von Tiefs 
furt, nebft verſchiedenen von dieſem Gefchlecht herruͤhren⸗ 
den Documenten, 


D. Cafp. Sagittars chüringiſche Geſchichte aus deſſen 


Handſchriſten gezogen. Chemn. 1772. 8. 736 ©. 


©, Betracht. über die neueften hiſt. ‚Schrift. 4 Th. 
2. Abſch. S. 276. Galetti Geſch. Thüringens 1. Th. 
Bir. ©. 42. ff. 


Herr Klotzſch in Freyberg, der große onterlänbifche 


i * 


Geſchichtskenner, hat ihn verfertiget, nachdem er die Micte, _ 


welche. aus des ehemaligen MWittenbergifchen Profeffor 
Cruſius Bibliothek der grosmüthige Befdrderer der Das 
terlandsgefchichte, der. Herr Geheimde Kriegsrath v. Pos 
nickau zu Dresden erfauft, dazu erhalten hatte. Die⸗ 
ſes — iſt in zwei Abſchnitte getheilt. Der erſte ent⸗ 


halt die aͤlteſte Thuͤringiſche Geſchichte bis auf Kaiſer 
Heinrich I. die aus Johann George Eckards cowm. de 


rebus Franciae orientalis et epifcapatus Wirceburgenfis 
( Würzb, 1729. fol. 2 Bände) herausgegeben if. Der 
Auszug ruͤhrt von -Khriftign Schöttgen ber, welcher 
Eckards unrichtige ER in verfchiedenen Anmer⸗ 
‚Zungen widerlegt hat iefert uns in der Kürze eine 
chronologiſche Erzälung der Altern Thäringifchen Geſchich⸗ 


te, Mit dem zweiten Abſchnitt fängt ſich Sagittars = 
t 


% 
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beit an. . Sie ift aus feinen Alterthamern der Thuͤringi⸗ 
ſchen Markgrafſchaft entlehnt. Die Handſchrift beſtand 
aus 250 Sofioblättern, und der Auszug beträgt 226 
Dctapfeiten. Im dritten Abfchnitt findet man einen 93 
Seiten Inngen Auszug aus Sagittars Alterthümer ber 
Grafſchaft Thuͤringen, die in der Handſchrift 73 Folios 
 blätter betrugen. Graf Ludwig des Värtigen und Graf 
Ludwig des Springers Geſchichte ift mit vielem Fleiß bes 
arbeitet. Der vierte Abſchnitt, welcher den ganzen übriz 
gen Theil des Buchs md alfo fait 300 Seiten begreift, 
liefert einen Auszug aus Sagittars Alter thuͤmern der Land⸗ 
grafſchaft Thüringen von 189 Folioblaͤttern; en inne als 
es geleiitet, was damals möglich war. ©. Samml. 
zur Saͤchſ. Geſch. 3. B. ©, 263 :274. 


Nachricht von Thuͤringiſchen Graf⸗ und Herrſchaften, 
Mfet. 


Iſt vom Jovius und von Sagittar fortgeſetzt mit 30 
Wappen. Profeſſ. Cruſius in Wittenberg hat es beſeſſen 
und es 1762 ans Licht ſtellen wollen. Es iſt ſehr ſchoͤn. 
Neues aus der anmuch. Gelehrſamk. 4. St. — 

298. 


Caſp. Sagittars Bericht von der Form, Art und Wii 
fe des fönigl. Kegiments in Thüringen, fonderlid) un. 
ter. den Franfen. ua weld)es ebenfalls Be be⸗ 
ſeſſen. | 

©. Ebend. 2 298, 


Wigand Gerftenbergers Thuͤringiſch und Heßiſche 
Chronik. 


In Schminckii monimenit. Faffae. 5,9 


Einige alte Nachrichten von der Balley Thüringen, | 
In Breyßigs Beytr, 1. Th. ©. 426=457. 


9; 2) Uber. 


122 II. Schriftſt. Saͤchſ. Gefchichte. 
2) Ueber den Urſprung der Thuͤringer. | 


Io. luſt. Winckelmanni , Heßiſchen und Oldenburgiſch. 
| Karhs und Hiftoriographens, griindficher Bericht vom 
Urfprung und Anfang der Thüringer, denen monatli« 
chen Unterredungen entgegengeſetzt, nebft andern An- 
merfungen und beygefügten Sendbriefen. Bremen 
1694. 8. 12 Dos. 


©. Tenzels monatl. Unterred, 1694. ©, 409. Act. F 


erud. 1694. ©. 337. 


Es wird viel fabelhaftes vorgetragen und werben die 
Behauptungen nicht allemal erwieſen. | 


Ebendeſſ. wiederholter Beweiß, daß das Chfringer RR 

keinesweges ben Nahmen von dem Gothiichen Abgott 
Thorone herführen koͤnne, möge oder folle, nebft ei» 
nem furzen überflaren Bericht von, der alten Nieder: 
ländifchen thuͤringiſchen Thüringer Sitz, Örenzen und 
Berrichtungen. Brem, 1694: 8. 5 Bogen, 


Mart. Chriftph. Laurentii, Red. Numburg, Origines 
Doringicae, feu monumenta Svevorum in Doringia, 
cum mappa geograph. Naumb. 1706, 4. 20 Bog. 


Eiusd. Monumenta Romanorum i in Thuringia. Goett. 
1794 4. 


. Wilh, Ern, Brückner progr. de origine Thuriogorum.. 
Ien, 1709. 4. 
©. Junders Geogr. med. aevi. ©. 95. 


Frid. Zollıngenus de vera origine Thuringorum, ubi 
fimul de Tungrorum, Herinundurorum et. Burgun- 
dionum nominibus agitur, cum tab, geogr. . Thuring. 
antiquae. 

In Mifcell. Lipf, T. XI. obf. 230, ©. 2513279. 


Friedr. 
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Friedr. Zollmänns, Abhandlung von der Graffchaft Thuͤ⸗ 
ringen beym Rhein, dem Urfprung der Thuͤringer nd 
von alten vömifchen ——— ge⸗ 
nannt. Mſet. | 


De Thuringis, Hermundurorum progenie. — 


In Mweiſii fü Antiqu. Mifn, Sax. fi en lib. I, c. 4 
©. 34754, 


luftin Elias //uflemann, de Hermandari et Thuringis, 
Viteb, 1756. 4. 


CHriftian Scboͤttgen, Abhandlung von dem Urſprung 
der Thuͤringer. 
In M. Kreyßigs Beytr. 6. Th. S. 24.51. 

Eine ganz neue Meinung wird vorgetragen und behaup⸗ 
tet, daß der Thuͤringer nach dem Zeugniss des Procopius 
de beilg Gothico I. 12. ©. 340. unter dem Kaifer Auguſt 
am erften Erwaͤhnung geſchehe, und daß fie in Frankreich 
zwiſchen den Arborichern und Burgundiern, und alſo eis 
nen Theil von Lothringen und Burgund bewohnet haͤtten, 
nachher aber an den Rhein und endlich nach Thüringen 
gezigen. 


3) Weber die Bekehrung der Thüringer. 

M. Eyriac. Spangenbergs Bonifacius oder Kirchen: 
hiftorie, wahrhafter ordentlicher Bericht, wie es um 
Die Religion in Thüringen, Heſſen, Francken und 
Beyern von 714. bis 755. geftanden, darinnen das te» 
ben Bonifacir, Schmalcald, 1603. 4, ı Alph. 13 Bog. 

S. Hamburg. hift. Bibl. Cent, I, Art. 48, ©. 149. 

Steph. Webers vierzehen hiftorifche Predigten von der 
Defehrung der Teurfchen und Thüringer, wie auch 
der Stade Ordruff. Sen. 1606, 4. ı Alph. 10 Bog. 

©. Und. Nachr. 1713. ©. 760. 


D. Cafp. 


124 IL Schriftſt. Sichf. Geſchichte. 


D. Cafp: Sagittarii Antiquitates Gentilifmi et Chriftia- 
niſmi. d. i. gründlicher und ausführlicher Bericht von 
dem Heyden « und Chriftenehum der alten Thüringer; 
worinne abfonderlid) dargethan wird, daß ſchon längft 
vor den Zeiten Bonifacji gute Chriſten in Thüringen 
gemwefen, und diefer alfo mit nichten der Thüringer 

| . fey. Jen. 1685. 4. 2 Alph. 

ES. Hamb. hit. Bibl, Cent. V. Art. 55. ©, 201. Ad. 
Erud, 1685. ©. 363. Galetti Geſch. von Thuͤringen 1 Th. 
Vorr. S. 37. 

Das Werk iſt in drey Buͤcher abgetheilt. Das erſte 
handelt von der Religion der Thuͤringer, der ſie ie vor der 
Annahme des Chriſtenthums zugethan waren. Im zweis 
ten fommt Sagittar auf das Chriſtenthum der alten Thuͤ⸗ 
ringer und beſchaͤftiget ſich vorzuͤglich mit Unterſuchung 
der Frage: ob man den Bonifacius als einen Apoſtel der 
Thuͤringer betrachten koͤnne? Im dritten Buch erzaͤlt er 
des Bonifacius Geſchichte ſehr umftändlich: Das ganze 
Merk ift faſt eine deutfche Kirchengefchichte des dantali= 
gen Zeitraums, indem ed von dem Urfprung und der 
Stiftung aller Bißthuͤmer, Abteyen und Klöfter Handelt, 
die zu Bonifacius Zeiten ihren Anfang genommen haben. 


Bon dem Zuftand der Religion in dem thiiringifchen 
Heydenthum bis auf den Anfang des —— 
zu denen Zeiten Bonifacii. 

Sn Hellers Merkwuͤrdigkeiter 7. Samml. ©. 451468, 


» Vom BDonifacius, der Thüringer Apoftels. 


S. Willibaldi liber de vita S. Bonifacii, ınartyris, Ger- 
manorum apoltoli, Archiepifcopi Moguntni. In- 
gollt. 1603, 4. - 

Bepgefügt epiftolis S. Bonifacii, ſo de zu Maynz 
herausgefonmen, desgl. in Ge, Wiceli Hagiologia, Ba- 
fil. 1541. Canifii Let. antiqu. T. IV. ©. 337. et edit. 
Bafnag. T. Il. P. J. und Actis Sandtorum TI 1. 5 Kun, 


.©, 452:502. F — 
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Wilibald, war des Koͤnigs in England Richards Sohn 
und Wunibalds und Walpurgis Bruder. Trithemius de 
ſeriptoribus eeciefiafticis: ſagt von ihm: »Willibaldus 
primus epifcopus Eiſtetenſis, natione Scotus, frater S. 
Walpurgis Vitginis, abbatiſſae Heidenheimenſis,/ mo- 


nachus et diſcipulus St. Bonifacii martyris, ordinis S. 


Benedicti, vir doctus atque ſanctiſſimus, ingenio et 
eloquio clarus. Seripſit autem ad aedificationem fide- 
lium, petente S. Lullo, epifcopo Moguntino, ſatis illu- 
ſtri fermone vitam S. Bonifaeii epiſeopi lib. I. illuſtrem 


igitur ac vere — Nefcio fi quid amplius edidit, Cla- 


ruit ſub Pipino patre Caroli M. Anno 760. ©. von ihm 


Guil. Cave hiſt. litter. ad an. 472. Molanus in uatalib. 


. Sandtorum et indiculo Sandtorum Belgii. Voſſus de hi- 
ſtorieis latinis lib. II. ce. XXIX, ©. 286. Cafimir. Oudin. 
fuppl. ©.99. du Pinbibl, nov. Tel. T. VI. S. 107. Io. 


‚ „ Henr, de Falckenflein Antiquitt, Nordgavienf, P. I. e. I. 


Heinr. Canifius hat diefe Schrift nach, einem Mier, 
des Klofterd Rebdorf, drucen laſſen. Nicolaus Serra⸗ 
rius aber nach einem vollkommenern Mfer: der Biblioth. 
au Frankfurt, Maynz. 1605. .4. und: 1674. 4, Retum 

ogumt, lib, III. S. 319. fagt er davon: Cupide.igiur 

eum perquifivi, triaque tandem exemplaria manu- 


ſeripta inventa funt. Primum in Rebdorfeifi Prope 


- 
er 
er“ 


* 
— 


— 


\ 


VBietor vor Mainz, vor, N 
weſen. Voſſius widerlegt abet die letz 


Euſtadium monaſterio, alterum apud acadeiniae ĩngol-⸗ 


ſtadianae Cancellarium Magnificum D. Albertum Hun- 
erum, tertium in magno S, Bärtholomaei Franco- 


artenlis bibliothecde vohrmine, quöd Möguhtiänsnz 


matriculam appellant, uch la. Mabillönius.hat:fie 
feinen Annalibus Benedidtinorum Sec. III. P. II. S. 4. 
-einverfeibet..i Stift An Lullus imd Megengauhuß, dae 
malige Erzbifchöffe zu Mainz gerichtet, und wie Wilihaid 
ſelbſt anfuͤhrt, habe er fie Anfangs in Wachstafein und 
alsdann auf Pergamerit ‚gefchtieben, und dieſes zu St. . 
Uns md ge Priefter ges 
| Nachricht un 
haͤlt fe für untergefehoben‘; weil Rabanus unter. der 
Regierung Lothars, als Abt zu Fulde, Biſchof zu Maynz 
worden, und —— ———— ſtorben. 

©. Ludgerus de paſſioné S. Bonifacii, i Sei Ad, 
-fandor: D. Il. e⸗ XXXIwo von ihm gefagt iR; daß er 


m den geiſtlichen Wiſſenſchaften gelehrt geroeſen. S. u. 
Ä m 


er 


126 I: Schriftfi. Sachſ. Geſchichte. 
ihm Cave bi, litt, P. I. S. 356. Olearins in Abaco ©. 
448. Huch hat Autbardus , ein Mönch im Kloſter Hir⸗ 
ee de paflione St; Bonifacii gefchrieben in. heroifchen 
ſen. Tricbemius ‚in chron. Hırfaug, ad an. 863. 
faͤllt vom ihm ein fehr vortheilhaftes Urtheil. Ein andes 
rer Ruthardus, Biſchof zu Utrecht, Hat laudes $, Boni- 
- faeii Aufgefeßt, die Trithemius int Catal. viror, illuſtr. 

fehr lobt. Ä | 


Oithlonis, monachi Fuldenſ. de $. Bonifacio Jibri II. 
| Ingolft, 1603. 4° — 


In Sürii T. III. Sandtorum, in Cahifii antiquae je- 
Aionis T. ILL. P.I, edit. nov. und in Joannis Script. rer. 


Mogunt. cum notis T.L. ©. 203:370, ©. Serrarius 
lib. HI. ©. 322, wo dieſe Schrift ebenfalls. befindlich: 


. 


Legenda 8, Bonifacii, patroni Germania libris If, quo- 
25 rum poſtremo figillatim Thuriggjea continentur; 
accefit-Legenda -Bonifacii vernacula ab ılla fubinde 
diverſa et ſolam fere Thuringiam concefnens; cum 
3Znu Menckenii Script. ver. Germ. T.1. S. 833865. 
Aitıd im Zenzelii Suppl. U. hi, Goth, ©. 344374: aud 
der Hortlederiſchen Bibliothek und unvollſtaͤndig · 


Ger Micelu, jun. 8. Bonifaci martyris hifloria, Icar» 
re oh 1553. 4. Ä u 


“+ s 


3 7 ar 3.41 z 

M. Joh. Spangenbergs, Hiſtorie des ‚Bonifacii in 

. go A te 
7 &. Pfeffertorns Geſch. ©. — 

Io. Letantri, Hardeſiani, hiſtotia S, Bonifacii, der Teut · 
ſchen Apoſtel. 2 Th. Hildesh. 1602, 4. Erf. 1603, 
4. ı Alph. uä Bog. TE et 
> Eee 
2 Breiter ſchon ſich viele Muͤhe gegeben „cift er doch 

nicht genau. Dont: bengebranchten Huͤlfemittelu — 
| \ 
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er in der Vorrede, daß er 1547 als Schäter zu Ganders⸗ 
heim im Barfüßerflofter von einem Mönch Egidius Sa: 
wermag, eine kurze Nachricht bekommen, bald hernach 
aber 1548. im St. Mithaelisflefter eine beffere Befchrei: 
bung des Lebens des Bonifacius. 1549. zu Eisleben noch 
eine andere, und t551. im Kloſter Bursfelde noch eine ans 
dere und 1586. zu Erfurt auf dem Veteröberge des Con- 
radi Fontani, Benedidti Lasponis und Athanaf Rhors 
zuſammengebrachte Arbeit. Fontanus wire Condentunl 
zu Helmardiöhaufen in Unterhefi en an der Dimel, Lafps - 
Eonventual zu Reinhaufen in Göttinger Kande, und Khor 
a zu Polde vor dem Rotenberge an der Oer ge⸗ 
weſen 


Das Leben des Bonifacius. 


In Sagittarii Antignit. Gentil. et Chkriſtianiſmi Thur. 
lib. 3. S. 1172354. und in Spangenbergs Bonifacio 
oder Kirchenhiftorie, und in der Lebensbefchreibung der 
berührmteften Erfurter. S. 992148. Weifi Antiqu. fin- 
gul, lib, IL. c. 23: ©, 429:438.. 


D. Iuft. Chrifiph. Boehmeri Difl: theol. hiſt. de Bönifa- 
eio, Germanorum apoftolo;, reſp. Henr, Phil. Gu- 
denio, Superint. Cellerfeld, prö Licentia, Helmft, 
1720. 13 Bog. 
S. Annal, Acad, Zul. Sem. 3, ©. 20, 


Henr. Phil. Gudenii, Obfervätiones inilcellaneae ex hi« 
ftoria Bonifacii felectae, tefp, Rud, Ant, Fabticios 
Helmft, 1720, 2 Bog. u 


©. Ebend, ©. 46. 
Ge. Dan. Hanifch, Diſſ. hiſt. eccleſ. de propagata per 


Bonifacium inter Gertnanos regen —— Hal; | 
m. 4. 9 Dog. 
4 ©. Betracht. Über die neueſt. hift, Schrift. 4 &H, 
I. Abfchn, ©. 143. 


Eine ſehr fleißig atiögearbeitete Abhandlung, Vorlaͤu⸗ 
fig wird yon den noch vorhandenen Vriefen dieſes — 
ofs, 


18 IL- „Scheifef Sicf Geſchichte. 


ſchofs, von ihrer Aechtheit und ihrem Stil kritiſch gehan⸗ 


‚delt; dann folgt eine Beurtheilung der Verdienſte deſſel⸗ 


ben um die Bekehrung unferer Vorfahren und feiner Lehrs 
‚art, Erſtlich werden die Urjachen der Bonifacifchen Heyz 
| denbekehruug angegeben, und dann gezeigt, durch was 
fuͤr Maͤchte und Umſtaͤnde dieſelbe befoͤrdert wurde. Die 
Verfaſſung und Veſchaffenheit der fraͤnkiſchen Laͤnder, in 
denen er als Miſſionaͤr herumgewandert, werden genau 
beſchrieben. Im ısten und ff. Paragraphen folgt eine 
Fritifche Biographie aus feinen Briefen, alddann zeichnet 

‚ der Verfaſſer die durch Boniſacius eingeführte Kirchen⸗ 
verfaffung in Teutſchland, und den Beſchluß macht eine. 
chronologiſche Tabelle über den Zeitraum von 672 bis 756. 


Ernft Friedrich Wernsdorf, Unterfuchung, ob ber 
deutſche Apoſtel Bonifacius das Chriſtenthum in Leip⸗ 
zigs Gegenden gepflanzet habe? Eine in. der Vers 
fammlung.der Gefelifehaft der freyen Künfte 1754. zu 
Leipzig abgeleſenen Rede. 


In den Sanmi. der ER: biefer Geſellſch 2. ®. 


no. I. 


5) nei Ricchengefchiche 


Barth. Nihufü i Hypodigına adverfus Galixtem; Col, 
(Amſt.) 1648..8. @ 


Mi Io. Criftph. Olsarii. clericatus Tiurigiei vv 
mus 3 1704. 8. 

Io.El, Reichardi, memoria Infpedorum ecklef, an 
cialium. Gom. 1729. 4. 5 Bog. 


‚©. auserl. theol. Biblioth. 53. Th © 442 


— ivi guibus copiofe deferibuntut res ecclefia- 
rum — a morte Ioh. ug: Vina« 
tienfs; Mit. a ” 


In der Gothaiſchen wilothen s. catal. ©: — no. 
A⸗ Ei PN 


xpille. 
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Epiflola ad virum illuſtrem de titulo Vicarũ generalis 
Archiepiſcopi Moguntini in. Pontificalibus per Thu- 
ringiam, Haflıam, et Eichsfeldiam, quem —— 

ſibi Io, Ioach. Hahnius. | 


In Ad. erud. 1723. Mon. Yan. no, 6. 


(Hear, Frid. Otto) Thuringia facra, five hiftoria mo- 
naſteriorum, quae olim in Thuringia floruerunt, 


(editore Schamelio) Fıf. 1737. € fig. 
6) Schrifefteller über die Tohriniſche * | 


chwemmung. 


Amen Berichte aus Weymar von der großen Wolken, | 
brunft und Waſſerfluth. Erf, 1613. 8. 1 Bog. 

Gruͤndlicher Bericht des erſchrecklichen Ungewitters * 

grauſamen Waſſerflut 1613. 29. Maji zu Weimar, 
Schmalfald. 1613. 4 6 Bog: 

D. Abt. Langens ziöey Predigten: mit — hi⸗ 
ſtoriſchen Relation von der Weimariſchen Suͤnd⸗ und 
Waſſerfluth. Jen. 1613. 4. Hoff, 1613. 4. 10 Bog. 

Die Relation ift auch in von der Lage Acten S. 1246: 


M. Andr. Pukii, Diluviurn Thurinigiacum; i i. e. Dif. 
hift, didact. de Inundationibus in Thuringia viciniori 
in vigilüs SS. Trinitatis, nödtu Cal. lun 1613, exot« 
tis. Ien: 1613; 4: len. 1695. 4. 2 Bog. aud) 
In von der Lage Acten, ©, 2112250 


M. Ad. Koechleri, oratio de caufis Cataelyfini Thuria- 
gich, ‚Cal, Iuni 1613, nochu fubito facti. len. 1613. 
4.5 Bog. Du 
Ebendaſ. .253:273: ur * 
Sachſ. Lian Th. 00 abr, 


go U. Siheift. Sachſ Gefhine 


D, Abr. Svarini, General- Superint. zu Altenburg, des 
zornigen Gottes ſcharfe Wind + ımd Wetter-Ruthe. 

Altenb. 1613. und. SEITE 
In von der Lage Acten, S. 69,149. - 


L. Ge. Goetzii Diff. hift. de cataclysmo thuringiaco, 
vulgo der thuͤringiſchen Suͤndfluth, reſp. auct. Ge. 
Henr, Celio. len. 1670. 4. neue Ausgabe. Ien, 1677. 
1690. 4: 5 Dog. 5 | 


Teutſch überfezt durch M. M. in — I. Delicia- 
rum, Dreöd. 1701..8. 5 Bog. ımter dem Titel Relation 
von der Thuͤringiſchen Sünpfluth. Extract daraus Ebdſ. 


©. 294-z30. 


Paulini in der Zeit Fürzenden erbaufichen Luſt, 3. Th. 
43. Thef. ©. 296298. von ber Weimarifchen Suͤnd⸗ 
fluth. 
Ge. Wilh. von der Lage, Pfarr. zu St. Petri und 
Pauli in Weimar, vollſtaͤndige Acta der thuͤringiſchen 
Suͤndfluth, 1613, vermehrt Leipz. 1723. 4 
Enthält auſſer obangemerkten Schriften: 1) D. Joh. 
- Majors,. Supetint. zu Jena, Auszug aus. deffen Ge: 
denck⸗ und Erinnerungs= Predigt, mit Particularitäten 
und fonftin etwas vermehrt. Jena 1613. 4. ©.-47:68. 
2) M. Ludw. Rechtenbachs, Diac. zu Langenſalza, Di- 
Auvium Longo · Saliſſinum. — S. 1505 200. 3). Ex⸗ 
tract aus M. Aaron Burckharts, Paſtors zu St. Ulrid) . 
in Magdeburg, gehaltener Donner-Predigt, 1613. welche 
and) angedruckt an feinen ſechs gehaltenen Feuerpredig⸗ 
ten. Abiz. ©. 201-2100 4) Ertract and M. Johann 
Henzelmanns, Hof⸗Diac. zu Weimar 1631. gehaltener 
Predigt; Aquae multae, populi multi, d. i. Jahr⸗Ge⸗ 
Rchtnis der großen Waſſerfluth, damit Gott — vor 18 
Jahren das. Fürftenthum Weimar und. anbefe benachbars 
re Derter heimgefuchet: Wein, 1631. ©. 274 = 293. 
5) Neue Supplemente zu vorftehenden Schriften ©: 305. 
bis 473. 6) Von noch weitern Nachrichten außer den 

‚biöherigen Schriften. ©. 473 512. | 

’4 


4 * D Schrift · 


2 
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7) Schriftftelfer über den Bauernkrieg 1525. 


M. Luther, Briefan die Fuͤrſten zu Sachſen vom auf 
ruͤhriſchen Geiſte Wittenb. 1524." '- 


Handlungen, Artifet'und Inſtruction der Rokten und’ 
Haufen der Bauern; ſo ſich zuſammen verpflichtet | Ye 
ben, 1525. w 

Schrecklich Gericht Gottes uͤber Thomas Müngern von 
Martin futher. tem, wie die Note der armen, 
- Bauern von Miünßern verfäßter fü ind — ehne 
Ort und Jahr. J 


Ain nuͤzlichs Geſprech vnd Vuderwelſing zu note be. 
kuͤmmerter Menfchen, vrſach der zwie paltigen Leer/ ſo 

wider ain ander von den hochgelehrten eingebracht 
wirt, die frummen Prediger vnangefochten. 1525. 


M. Luther Sendbrief von dem harten Duhun mitte 
die Bauern. Wittb. 1525. | 


Ebendeſſ. Ermahnung zum Frieden auf die ra Arie 
der Bamrfchaft yn Schwaben. Wittenb. 1525. 


Bekaͤnntnis Thom. Muͤntzers, etwan Pfarrer zu Alſtedt | 
vnd yge in dem aufrührifchen Hauffen zu Franckenhau⸗ 
ſen befunden, 1525. 

M. Luther, Sendbrief an Hertzog Georgen und beſen 
Antwort darauf, 1525. er 


Iobi Gafi, expoflulatio jufiitiae cum ind a Belial 
iaſtigato, 1525. 8. 

Ein glaubwirdig vnd wahrhafftig — wie die Dho⸗ 
ringiſche Pawern vor Frauckenhawſen vmb yhr miß— 
handlung geſtrafft vnd beyde Stett, Francken hawſen 
vnd Molhawßen etobert worden. 1525. 4. ı Dog. | 


Mait. Lutherus 'adVetfus latrocinantes et-raptorias co- 
hortes rufticorum, cum reſponſione Io, Cochlaei, 
ie 323 acc, 


2 
+ . x 
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"acc, catalogus tumultuum et prockorumĩ in ſoperiori 


Germania nuper geſtorum ete. omnia ex teutonieo 
in latinum translata. Col.1525; 4. 


Se Spalatin von der Bauern — i55. 
In Stiruvs hiſt. polit. Archiv. 3. ©. 
Urkunden darüber. 

In Tenzels Keformat. Hiſtor. 2. 2. ©. gr 
| Thoma Muͤntzers Hiſtorien, Hagenau 1535. 4. 3Bog. 
D. Val, Eru. Loeftheri Comihentatio de Thom, Mün- 


zeri doctrina et fadtis contra Gotifr. Arnoldum. reſp. 
M. Ge. Nic. Kieslingio. Viteb, 1708. 4. 3 DBog: 


©. in deffen Stromatcus, ©: ‚AB: 237: 
u M. Chrift. Gvil. Anerbachii Dil II. de ThomaeMün- | 
"zeri eloquentia inepta. Viteb. 74. und ms. ver⸗ 
2 1716, 4. 11 Bog © 
S. Unfch. Nachr. 1716. ©. 1241. | 
gaurent. Sriefens, Würzburg. Sekret. Hiſtorie vom 
Boauertn⸗Krieg, Miet, 

“©: Felleri monum. inedit. ©. 27. und Teutſche Act. 
erud. 21. Th. S. 774. Einen Auszug daraus in Tuder 
wigs Scriptor. Wäirtzburg. ©.873’910 . — 

Hubertus Thomas, Leod. de bello ruflico. | 

ap. Freher, Till. ©.939:25 9 5. 

Io. Atrociani uerela de eodem cum a alüis eius s opufeu- 
' is. olim Bafıleae edita, Ti. ee 
Ap. eund. ©. 232: 238. — 

Petr, Crinitus oder Haarer ‚de tumultibus ion. 


Ebend. ©, 194232. auch unter dem: ab 
Basehafflige Befreiung vs Saum, Kriegs. 
1625. 4.18 809. 


nn —* 


Belli 


B. Tpüringifche Regenten. 133 
Belli ruflicani deferiptio 1525. Mst. 
In viblioth. Kraftiana Ulmae, 


Petr. Gnodalii feditio repentina yulgi, praecipue rufli- 
corum an. 1525. Bafıl, 1570. 8. ı Alph. 7 Bog. 
Beym Schard T. II. ©, 131:1735. teutfch unter den 
Titel: Baͤuriſch und Proteftirende Krieg, oder Bericht 
von denen Bervrifchen Empdrungen 1525. überfezt durch 
M. Jac. Schkufern. Baſel 1563. fol. 1526. 1575. | 
Kegiftranda der Religions: Händel und Schriften, in- 
clufis Bauern Aufruhr, Wiederräufer in Düringen, 
‚Belagerung ber Stade Münfter, verfertiger 1583. 
© gm biblioth, Gothan, ©, Catal, ©. 51, 


Marc. Wogneri, fen. Frimar. einfältiger Bericht, wie 
durch Mic. Storcken die Aufruhr in Thüringen und 
umliegenden Revier angefangen fey worden. Erf, 1597. 
S. Tenzels monatl. Unterred. 1694. ©. 283. 

Der Stil ift erbaͤrmlich, die Nachrichten aber find 
gut, = | 


M. Io. Hoffmanni, progr. de funefta feditione ruſtico- 
rum 1525. exorta, Erf. 1702. 4. ı Bog. 

D. Io. Henr. Boederi Diff. iur. de Tumultibus Ruflica- 
nis feculo XVI. motis, vom Bauern Krieg, reſp. 
aud. Ge. Wilh. Fleifchmann. Argent. 1712. 4 
4°d0g. | a 

M. Mart. Rinckhardi, Monetarius ſeditioſus, oder der 
Müngerifhe Bauren- Krieg 1525, in einer teutſchen 
carmirifchen Comoͤdie, feipz. 1625. 8. ı Alph. 

(AR. Warlich zu Aufeben in Thüringen) Gefchichte 
aus Ober⸗Sachſen für einen veutfchen Knaben. 

. j J 3 — Ge⸗ 


134 IE Scheiftft. Saͤchſe Geſchichte. 
Gefchichte des ſchwaͤrmeriſchen Pfarrers und Bauern⸗ 


Feldmarſchalls Thomas Muͤntzers in Thuͤringen 1525. 
Goͤtt. 1787. 12. 6 Bog. 


S. Goth. gel. Zeit. 1787. ©. 65. . 
Iſt unterhaltend gefchrieben. . .. 
3) Schrififteller über das Boͤnigreich Thüringen. 
Venäntii Fortunati,, Itali, Epiſc. Pidtav. Carınen ele- 
> giacum de excidie Thhuringiae, dedicgtum Radegan- 
— ri, regis Thuring, filiae, Abbatiſſae Pictav. 
Beygefuͤgt Sagittarü . Antiquit.: regni "Thuring. 


6 3232328. desgl. in biblioth. patrum T. VI. ed. nov. 
ib. Venantüi operibus per Browerum et du Chesne T. I. 


rad. Luco⸗ Uhralter Fiſtenſaal. 3. Th. S. 585-611. 


D. Caſp. Segittarii. regni. Thuringici Autiquitates oder 
gründlicher und ausführlicher Bericht von. dem Nah⸗ 
men und alten Zuſtande des Thüringer Landes, infon« 
derheit von dem alten Thuringifchen Königreich, deffel« 
ben Königen. — en. 1685. 4. 2 Alph. 22 

©. Hamp. hift. Bibl, Cent. V. art. 55. ©. ı 


—— — 8 361. Galeni Geſch. ding. —* 
1. Th. S 


Sie * in zwey Buͤcher getheilt. Das erfte. handelt 

von dem Urſprung der Thüringer, und begreift die erften 

.r0o6 Seiten. Es ft mit weitläuftigen etymofogifchen 

VUnterſuchungen angefüllt. Im zweyten Buch ift die Ge⸗ 

ſchichte des Koͤnigreichs ſelbſt enthalten, aber man muß 

«nt „ch bier eben fo, wie im erſten Buche, durch gelehrte Un⸗ 

.  , ferfüchungen hindurch roinden. Sagittar hat indeffen faft 

alles gefammlet, was zuverläßige Schriftfteller von die⸗ 

ſem Königreid) angefuͤhret — und ſeine Arbeit bleibt 
a in. dieſe m Betracht ſehr ſcha tzb un 


Marci Woagmeri Koͤnigreich Thüringen; daß es MR 
PR nun ehrifi Geburtti in R pegos getheilt geweſen, wahr⸗ 
hafti⸗ 
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haftiger, kurzer, gegruͤndeter Auszug aus Antiquita- 
tibus — mit einer Borrede M. Cyr. Spangenbergii, 
« Ien. 1593. 4. 15 Bog. 


9) Schriftfteller über das der sogehum, die Marks 
grafs Graf⸗ und Landgrafjchaft Thüringen. 


Hiftoria fecunda, vel anuales breviflimi de veterum 
. Thuringiae Landgraviorum origine, nuptüs, liberis 
et rebus geſtis. | 

In Piflorüi S.R.G. T. I, 


Io. Piſtorii Landgraviorum Thuringiae et Haſſiae Ge 
nealogia. 
Ibid, T. I. 


Liborü Schelen, Schufmeifter in Scherbde, omnium 
Landgraviorum T huringiae memorabiles res geftae 
carminice in lingua patria deferiptae 1453. Mſct. 


D. Cafp. Sagittarü Antiquitates ducatus Thuringici, 
Alt» Thüringifches Herzogthum, das ift, hiftorifche 
gründliche Ausführung, wie nach der Zerftörung des 
Königreichs Thüringen und: deffen Theilung unter die 
Francken und Sachfen, der Teutfch »ränkifche Theit 

ein wahres Herjogthum gemwefen, wobey zugleich alle 
annoch vorhandene Gefchichten, fo ſich unser den deut: 
ſchen Königen und Kaifern bis auf die Regierung 
Königs Conradi I. in Thüringen begeben, mit Fleis 

zufanmengelefen und erflärt werden; nachmals aber 
inſonderheit gewieſen wird, wie das £önigliche Negi- 
ment, durch bie Herzoge und Grafen, in den. pagis, 
Staͤdten und Dörfern, vornehmlich in der Stadt Er« 
fur, wie auch durch Die Centenarios, Decanos, Vice- 

comites, Scabinos, Rachenburgios, Sculdafios, Mif- 
fos dominicos u. f. m, in acht genommen. worden. 
I Wie es in den ae gl Kiöftern vor — 

| — 


og 


136 H. Eohrifii. Saͤchſ Gefhichte 


bergegangen : fammt vielen andern merfwürbigen An- 
merfungen. Jena, 1688. 4 ı Alph. 19 Dog. 


S. Hamb hiſt. Vibl. Cent, V, art. 55. &.203. Ad, 
erud. 1689. ©. 52. Galetti 1 Th. Vorr. ©. 38. 


Sie find in vier Bücher getheilt. Im erſten erzählt 
er die Gefchichte bis auf König Pipin den Eleinen; im 
zweyten bis auf Kaifer Lothar, und im dritten bis auf 
Kaifer Conrad I. Das vierte befchreibt die thäringifche 
Regierungsverfaffung zur Zeit der fränfifchen Könige 
md überhaupt den geiftlichen und politifchen Zuftand 
Thüringens. Das lezte Buch hat Sagittar wieder ym= 

earbeitst und es in Handfchrift hinterlaffen unter dem 
itel; von der Form, Art und Weife des Füniglichen Res 
giments in Thüringen, fonderlicy unter den Königen der 
Franken, und beträgt es 138 Folioblaͤtter. S. Samml. 
vermiſch. Nachr. zur Sich; Geſch. 3. B. S. 263. Io. 
Andr. Schmidt, Comm. de vita et ſeriptis Caſp. Sagit: 
tarii, Ien. 1713, Diefer Schmidt war Sagittars College, 
und erbte von ihm alle vorhandene Handſchriften, die er 
‚ „entweder. herausgeben oder verfaufen, und das daraus 
geldfete Geld zu gewiffen nützlichen Stilftungen verwen⸗ 
den ſollte. Sie blieben aber größtentheild in der Dun⸗ 
kelheit, bis fie nach allerley Schichſal an den Prof. Cru⸗ 
fius zu Wittenberg kamen, nad) deffen Tode fie der Herr 
Geheimde = Kriegsrath von Ponikau in Dresden erfauft, 
der fie Herrn Klotzſchen in Freyberg Überlaffen hat. 


D. Cafp. Sagittarü epiſt. de antiquo fatu Thuringiae 


ſab indigenis, Francorum Germaniae regibus, ut et 


Ducibus, Comitibus, Marchionibus usque ad ortum 
Landgraviorum, ad Jo. Schilterum, Couſil. Sax. 
len, Ien. 1675. 4. 9 Dog. 


S. Hamburg. hiſt. Bibl. Cent. v. art. 55. ©, 198. 


Io. Ge, Reinhard, Antiquitates marchionatus, ut et ori- 
gines Landgraviatus Thuringici, Hermanno I, et 
U. e flemmate comitum Winceburgicorum, aute 
tempora Ludovici III, Landgravü —— ad- 

ertae 
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ſertae et ad maiorem Thuringicae hiftoriae illuftra- 
tionem expofitae, Dresd, 1713. 4- 125 Dog. 

S. AA. erud. (uppl, sea. 1. T. VIE S. 44: Gel. 
Fama 21. Th, ©. 687. Leipz. gel: Zeit. 1718. ©. 336.- 
Öaletti ı. Th. Vorr. ©. 51, 


Diefe Schrift iſt die beſte über die Gefchichte der 
Markgrafen in Thüringen. Reinhard Mennung nad) 
gehörte das ganze Herzogthum Thüringen zu dem Bezirk 
der Markgrafen, und er betrachtet diefelben. ald Gtatt: 
halter, welche ihre Gewalt von den fächfifchen Kaifern, 
ald Herzogen von Thüringen, mittelbar, yon den fraͤu⸗ 
kiſchen Kaifern aber unmittelbar erhielten. Sagittars 

Alterthuͤmer der thuͤringiſchen Markgrafen umfaſſen — 
mehr; ſie handeln aber die eigentliche Ya 
Markgrafen nicht fo deutlich und ordentlich ab. 


D. Val. Ern. Losfiheri Exercitatio de duplici Mari 
T'huringarum. 


In Anale&t, melior. literar. T. I. S. 195: 320. 


. Chronica und altes Herfommen der $andgraffen zu Thůuͤ⸗ 
ringen und Heffen, auch der Herren von Henneberg 
und der Fürften von Anhalt. 1480. Mſct. 


In der Wolfenbuͤtteliſchen Rathsbibliothek. 


Vom erſten Urſprung der Grafen in Thuͤringen, it. wenn 
und wie ſie zu Fuͤrſten au tanbgrefen erhoͤhet wor« 
ben? 

In Paulini Zeitfärg, erbauliche Luft, 2, Th. th. 197. 
und 198, ©. 1134: 1153. 


Ehronica, wie die Sandtgrauen von Döringen ſich aſt er⸗ 
huben vnd vfffommen finde vnd wie vil yr an der 
zcal byßher geweſt finde, Auch wie das Landt an Her⸗ 
zogenn Friederichenn vnnd Herzegenn Wilhelm vonn 
Sachſſenn geerbet. Erf. 1522. 4. 2 Bog. 

In Horns Handbibl. 5. Th. S. 465 Ansb. 


35. Ob 


- 
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Ob das Erzftife Mains, gemeiner Sage nach, Thůuͤrin⸗ 
gen und Heſſen ehemals gantze ſiebenzig Jahre ſchier 
nach einander unter ſich gehabt, und ſolches abſolut 
erb⸗ und eigenthuͤmlich regieret babe? 

* Paulini philoſoph. Feyerabend, cap. z1. ©. 418 
a4⸗ 

Mich. Henr Griebner, de geltins Thutingie. Vit. 

mis. .. 

Carl Aug. Fabariur , de Landfafliatus iure in Thurin- 
gia. Ien. 1725. 4. | 

Io. Gottl: Genne, de formula uam Theriogic. Hal, 
1743. 4 


Aundshagen, Unterſuchung der — der Land⸗ 
grafſchaft Heſſen und Thüringen. Caſſel 1756, 4. 


= FE * alten Landgrafen 
in Thuͤringen. F 


a) Ludwig T.. mit bem Bart. 

Petri de Gervafio , wahrſcheinliche Nachricht von dem 
Geſchlecht und Urſprung Graf Ludwigs von Thuͤrin · 
gen mit dem Bart. 

In Haͤlliſch. Biblioth. 22, St. S. 3.146: 155. Iſt mit 
. vielem Fleis unterfuchet, 


- Io, Adolph Hartmann, orat. de Ludovici barbati, primi 
Thuringiae et Hailiae Landgraviorum patris, 'natali 
‚bus, rebusque geflis, adnexa eius hiftoriae Hafliacae 


P. 1. (1726. 8.) 3 Bog. | \ 
de Senckenberg, de origine Ludovici barbati. 
In T. IIL fele&t. iur, et hiſtor. ©. 18. 


3.5 
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J. F. Sellers, geneal.Berveis, daß Graf Ludwig I. Land⸗ 
graf in ‚Thüringen, Kaiſer Lotharii aus Sachſen, 
— wie insgemein vorgegeben wird, nicht 
geweſen. 

In beſen monument. inedit. trignehr. IX. no. 4 
©. Leipz. gel. Zeit, 17d7. S. 167. 


Grundriß einer Geſchichte des Grafen Ludwigs mit dem 
Barte, des Stammvaters ber alten Sandgrafen von 
Thüringen, 


In (M. E. W. Schubmachers) vermiſcht. Nachr. 
zur Sacht Geſch. Eiſen. 1766. 4.) 1. Samml. S. 1:13, 


Kurze Unterfuchung des Urfprungs und der Merfwürdige | 
feiten der Gräfin Cäcilia, der Gemalin des Grafen 
dubwige ı mit dem Barte: 


Ebendaſ. 2. Samml. ©. bis, ° 


dam. Reyheri monumenta Landgraviorum Thuringiae 
et march, Misniae, hilt, geneal. defcriptione illultra- 
ta, inaes ineiſa. Goth. en fol, c, fe. 
ale a 2 
» Ludwig IL. der Springer. 
Chronicon von Ludwig dem Springer, Mſet. 
In der Gothaiſchen Shih. ©. ben mie: veifel 
ben. ©. 118. no. 3 | 


Io. Pulpii, — der Springer, — Graf in Thü« 
tingen. — Altenb. 1713. 4. 16 Bog. 


Es fin nd zuſammengerafte Nachrichten. Beylaͤufig wird 
and). etwas von der Gejchichte ‚der Orte, Sangerhaufen, 
Schönburg an der Saale, Wartburg, Eifenach, Frey: 
burg an der Unftrut, Gi ebichenftein, Goſeck, Reinhards⸗ 
brunn Weiſenburg g, Zſcheiplitz und Odisleben erzahlet. 
u werden einige Urkunden beygebracht. 


D. Conr. 
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D. Conr. F rid. Reinhardi, Comment, i in qua fabula de 
Lüdovici Il. Thuringiae-comitis ex arce ‚Gibichen- 
ſſeinenſi faltu indeque tributo ipfi cognomentoSalii, 
vulgo Springers refellitur. Pal et Lipt 1726. 4. 
6 Bog. | 

©. Heumanni Pöecile, T. II. üb, 4. ©, 52453 


Eutwurf einer Geſchichte des Grafen Ludwig II. 


In Schumachers vermiſchten Nachr. 2. Samml. 
S. 22.4. 


i Merfiürbigfeiten ber Gräfin — der ; Gemalin 


des Grafen Ludwigs U. 
| Fol, 3 Sawml. S. I. bis 8. 


| Geſpraͤch im Reich der Toden zwiſchen Graf Ludwig dem 


Springer und Graf Ludwig von Gleichen, dem Zwey⸗ 


weibigen, Frf. und $eipg. 1738. 4 6 Bes. 


€) gudpig Im 


Geſchichte des Im Jahr 1130. jur fürftt, und landgraͤfli⸗ 
hen Winde erhobenen Grafen Ludwig III. . 
en Schumachers, Nachr. 3- Samml. ©. 9. 
Kurge Abhandlung von der Herkunf ber fndgef Hed⸗ 
wig, der Gemalin vudwig III. 
Ebendaſ. * Samml. ©. 1:7. 


d) Herrmann J. 


F Vita Landgravii Hermanni, Ludovici fratris et S. Eli- 


fabethae, rhythmis germanieis. Mifet, 
In der Gothaiſch. Biblio, ©. Entalog, derfelben, 
5.77.00. 


5 
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Geſchichte des Landgrafens in Thuͤringen und Pfalzgra⸗ 
fens zu Sachſen Herrmann ... 7 
In Schumachers Nachr. 6. Samml. G. 1: 36, 
©. fortgeſezt. Betrucht. uͤber die neuſt. hiſt. Schriften, 
1. Th. 1. Abſch. S.73. BER —— 
4) Ludwig IV, | 
Geſchichce Ludwig IV, der eiſerne genannt. 
In Squmachers Nacht. 4: Samml. S. 16. 
lLeben Ludwig des eiſernen. Dresd. 1776. 8. 
ur MR: 5 Ludwig V. 
Geſchichte Ludwig V. Bu 
/ Ebdſ. 5. Samml. S. 1722 ı | — 
9 Lubwig VL der heilige. 
Anonym. teutſch Chronicon Reimweiſe von Landgtaf in 
Thuͤringen Ludovicö und deſſen Gemahlin der heili⸗ 
| In der Gothaiſch. Biblioth. auf Pergament. in 4: 
©. Tenzels monatl. Untersed. 1691. ©: 924. Galetti 
2. Th: Einleit. S. 18. a \ 
Es ift von deffen Hofcapları Berthold, und faͤngt fi 
an: In Do ve Lu iſt befchrebin daz lebin — 
togenhaftigen Lantgraven Ludewiges, det da was eicher 
gemael unde wert der heiligen hochgebornen frouwen 


von feiner beſondern Keuſchheit, und im dritten bon — 
wigs 


4 
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wigs Vermaͤhlgng mit der heiligen Eliſaheth amd von anz, 
dern dahin gehörigen Dingen gehandelt. Das vierte Buch 
beſchreibt Landgraf Ludwigs Meerfährt oder Kreuzzug. 
Das fuͤnfte erzaͤhlt uns ſennen Tod und Begraͤbniß, und 
aus dem ſechſien erfahren wir die Wunder, die bey ſei— 
nem Grabe vorgefallen ſeyn ſollen. —Dieſer Lebens⸗ 
geſchichte iſt eine kurze Nachricht von allen thuͤringiſchen 
Landgrafen bis auf die Zeit, da Thüringen Friedrich dem 

Streitbaren und feinem Bruder Wilhelm zuftel, vorgefezt, . 
welches die ‘gegründete: Vermuthung ‚erregt, Daß dieſe 


ai! 


nach. lezteres Meynung nicht von Berthold berrühren, 
fondern im dreyzehenden Jahrhundert verfertiger, und in 
s6ten in neueres Teutſch Übertragen worden feyn. Steht, 
auch in MenckeS.R.\G. T. II. no. 28. Katz 


M, Conradi a Marburg, Hofprediger und Beichtvater 
der Eliſabeth, libellus; de; dictis quatuor ancillarum. 
S.. in Leonh. Allatii Symmid. lib. I. S. 269293. 
S..Moſſius de hift. lat Hb. 2. c. 5. S. 43. 
Unter dem Zitel: "opus: de S; Elifabetha iſt es in der 
Heilbrunner Biblioth. S. Hockeri Catalog, eiusd. G. 92. 
no. 69. unter obigem Titel aber in Menchenii Script. 
‘rer. Germ. et Saxon. TAI. ©. 2007 :%034.: ©. Ga⸗ 
letti 2: Th. Einl. ©. 20. "Die Hoffraͤulein der Elifas 
beth find nach Eid und Gewiffen vernbmnien, und das, 
was fie von dem Re und Wunderbaten des Lebens 
ihrer Frau fagten, d ieh. niebdergeichrieben werden. Ein 
. „anderer uͤberſezte es alsdaun lateiniſch. Die ‚vier Hof⸗ 
..  Tröulein, hießen: Iutig Zfentrud Srmengaid und Eliz 
Theodorici :de Thuwringia deu Vicedomiki: de Apolda, 
ortdinis Praedicatorum' Libri VIII, de‘‘S. Elifabeth, 
Andreae regis Hüngatorum tila, Lidovici Laudgra- 
vii Thux. uxore. oo mi —— 
2 Be Canifü antiqu. leci. T. IV. edit. Basnag,. cum hu- 
Bus netis, ©. 113, und. in Stauvii Collecian. Mstor. 
v Te II. dal, Sr EL ae 17777 y 8 
4.4 , u 


* 
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Aus einigen Handſchriften hat, Mencke Varias lectio⸗ 
res et ſupplementa ad Theodorici de Thuringia vitam 
S. Elifabethae geſammlet, welche in T. IL ſeript. 
©. 1987:2006. ſtehen. EmeHandichrift ift noch in dev 
Heilsbrunner Bibliothek. S. Hoders. Caral, ©. 122. 
Das Werk iſt erſt teutſch geſchrieben, und in der Folge 
erſt lateiniſch uͤberſezt worden, die Urſchrift aber verloh— 
ren gegangen. Es iſt in acht kleine Buͤcher abgetheilt; 
Das erſte handelt von dem ledigen der Eliſabeth; 
das zweite von ihrer Vermaͤhlung und Eheſtande; das 
dritte von Landgraf Ludwigs Tugenden; das vierte be⸗ 
ſchreibt deſſen Kreuzzug, und die Drangſalen, weiche 
Eliſabeth in feiner Abweſenheit ausgeſtanden hat. Im 
fuͤnften findet man die Nachricht, wie ſeine Gebeine nach 
Thuͤringen gebracht und zu Reinhardsbrunn beygeſetzet 
worden. Das fechſte erzählt, wie fich die Heilige Elifus 
beth nach Marpurg begeben. Das ftebente bejchreibt ih⸗ 

re Tugenden; - und das achte handelt von ihrem Tode, 
ihrer Heiligſprechung und ihren Wunderwerfgn. Eing 
andere teutſche Ueberſetzung ift unter dem Titel: Croni- 
sa Sant Elifaber, zu teutfch befagen-ihre heiliges Leben, 
vnd wie fie in Düringer Land iſt kommen mit piln wun⸗ 
derlichen göttlichen Wirkung in ihren Leben vnd nach ih: 
ren Tod gefchehn aus viel andern Hiftorien, Chroniden, 

- Schriften auf das Fürtfte gezogen’ fehr luſtherlich vnd 
kurtzweylick zu lefen. Gedruckt; und. vollendet in der loͤb⸗ 
lichen Stadt Erffurth durch Matthes Maler wonhafft 
zum fehwarzen Horn vot der Cramer Bruden, 1520, 4. 
mit Kupfern. , Kr an BE 


Narratiö brevis‘ de‘translatione St, Flifabethae. A 
In Schoettgen et Kreyfl. diplomatar. T. I no. 5, 
Fülle nur zwey Seiten am A A 
M. ker. Weinrichii; Rect. zu Eifenach; Mynjoouvov Hü- 
vnyveov, i. e. vita, mores, ftudia ac geſta D. Eli- 
fabethae, carmen elegiac. Erf, 1628: 4. 
Henr. Hanckins, Angli, Soc, Ief;;:hifloria‘de S. Elifa- 
betha. Parif, 1632, 8. u 


s si e . | M. Io. 
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M. To, Balth. Happelii; P. Sehlheim, Ord. teut. Diva 
‚Elifabetha magnifice coronata, ‚Mary. 1645 | 


Vita 8. Fliſabethae. 
Sekte Waddingi Annan Mecip, T. J un 

| 1647. fol) ° 
— miracula' St. Elifaberhae, Ludoviei püi con- 
iugis. Parif. 1692: 8. franzoͤſiſch. | 


D. lo, Ge, Liebknecht ; bins fandatumi Elifsberharum 
veluti illuſtriſſmatum Sec. XII; et XIIL teftium veri- 
tatis Evatigelicae i in Haſſia memöria, reſp. Io. Phil, 
lac. Fabricio; m 1739. 4. 8 Dog: m. K.) 
Sa a1»bo, 


ME — — 

D. Caſp. Sagitrars gruͤndlicher Bericht von Landgraf 
Heinrichs in Thuͤringen roͤmiſcher Koͤnigswahl. — 
Jen. : 1698; 4 4 Big: 

In Eccardi hift. getieal, prine, Sax, fup. &, 467: 

488: ©: Hanıb. hiſt. Bibl. Cent. V. art. 58. ©. 219. 

on ‚ Henr. Hornü progr. de titulo ptocutatotis Cer. 
8 Henrici Rafponis, Viteb, tin 4 | 
De H Henrici cognomine, ve 

S. Heumanni Poecile. T. ft. lib. 4. &. 523.538 

geiz. gel. zeit, 1728. ©. 1704 | 

Anmerkung über den Urſprung und bie Bedeutung des 
Beynahmens Raſpe, den verſchiedene Soͤhne der al- 
ten — und Sandgtafen von: Vleingeh geführet 
.: habe 3 

In Schumachers acht. 4. Samui. S 8. 

Fid. Chrifiph, Schminckit difl, epift. de vera epocha 
electionis et mortis Henrici Raſpotis Thuringiae 
 Landgravii et Rosmahorum regis. | 

2. a Leber 


N “ . 
\ | N f 
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Weber den Urfprung des Worts Raſper " 
In Dresd. gel. Anz, 1764. ©. 467. Sehr unwahrs 


[4 


cheinlich. 


M. Chr. Godfr. Grabner, progr. de Henrico Raſpone, 
Mifn. 1742. 4. ' u 


| A 3 
M. Gruneri, progr. de Henrici Rafpe, Landgravii 
Thuringiae et comitis palatini Saxoniae, in regem 
Romanorum ele@tione, rebus in imperio geflis et 

vitae exitu. 1756. 4.208 
©. Erl. gel. Beytt. 1756. ©: 684. Yen, gel, Zeit. 

1756. 57. St.. | — 

Nachdem der Hert Profeſſor von dem Geſchlecht dieſes 
Herrn geredet, ſo verwirft er die Meynung derer, welche 
vorgeben, daß der Pabſt ihn deswegen zur kaiſerlichen 
Krone beſtimmt habe, weil er die harten Worte, welche 
der Kaiſer Friedrich zu Frankfurt ausgeſtoßen haͤtte, an 
den Pabſt berichtet habe, und bringet eine mehr gegruͤn⸗ 
dete Meynung vor. Hierauf wird gezeigt, wie es mit 
der Wahl des ſogenannten Pfaffenkdniged zugegangen 
fen, und bewiefen, daß Heinrich Nafpe zu Hochheim bey 
Würzburg den 2aften May 1246. zum römifchen König, 
. erwählet worden.» Die Unteriehmungen Heinrichd wer: 
den erzählt, und bewiefen, daß fein Tod neun Monate 
nach feiner Wahl den 17. Febr. 1247. auf dem Schloffe 
Wartenburg gefchehen und daß er zu Eijenach begraben 
worden. Das Diplom der Wittwe dieſes Heinrichs, 
Beatrir, worauf fich gemeiniglich bezogen wird, beurtheilt 
‚ der Verf. nach) von. Gotha erhaltenen Nachrichten. Dies 
feö Programm ift auch in Gruneri opufc, no. ı, 1760, 8, 


3) Dietrid, der jüngere, 
Anmerkung zu Sandgraf Dietrichs des jüngern in The ° 
ringen Geſchichte. 
In Dresd. gel, Anz: 1762. 37: St 
Saͤchſ. Litterat. U. Th. * CB 


Y 
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C. Gefchichte der Markgrafen von Meifen 
u | uberhaupf., | | 
G 5, Schurzflifchii Diſſ. de marchia Mifnenfi, Vit. 
4683. 4. et 
In oper. hiſt. polit. no. 24. S. 400. ai 
Er handelt vom Urfprung, den Grenzen, vol Dede, 
Wiprecht und Conraben. 2 
Chriſt. Schöttgens ältefte Szahrgefchichte des Sandes 
Mieeiſen, nebft Beſchreibung der erften Marggtafen 
bis auf Conrad den Großen, 
In ſeiner Nachleſe der Hift, von Oberſachſen, 6. Th 
©. 173:268. und 7. Th. ©. 301:377: | 
‚D.Frid. Wideburgi origines et antiquifates Marggravia- 
tus Mifnici, ubi de veterum Marggraviorum rebus 
geſtis usque ad obitum Conradi M. exponitur: Hal. 
1734. 4: 16 Bog. u 
©. Biblioth. Germanique, F. XXXII ©. 13. 
Iſt ein Hauptbuch, mit unermüdetem Fleis abgefaffet, 
und entbehrlich, Es beftehet aus zwey Theilen. Im 
erſten wird die Gefchichte ber Markgrafen von Heinrichen 
“an bis auf Conraden, und im zweiten Theile bis auf 
Friedrich den Streitbaren erzählet, | 
Eiusd. P. II. Antiquitatt. Marggräv. Mifnici, ubi de ve= 
terum Marggraviorum rebus geflis ab exceflu Con+ 
radi M. usque ad Fridericum Bellicofum differitur, 
accedit Diff. de pagis veteris Miſniae. Hal. 1735: 4: 
zo Bo ar a 
Mon den Oftlichen Markgrafen = 
In Abels teutfchen und Saͤchſiſchen Alterthuͤmern. 
int 2. Th. ©.454:47u 
Io. Paul. Reinhardi, progr. de Ecberto Anti- Caefate. 
"Erl. 1746. 4 2 Bog. 
| | Adam 
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Adam Dan. Richters Eädfifche Hiſtorie der erſten 
Marggrafen in Meiſen, welche zugleich Landgraven in 
Thüringen & ervefen fenn, nach Arlleitung der glaub⸗ 
twürdigften Nachrichten, Urkunden und beften Abhand— 
lungen in der Gefchichtsfunde, Bubiß. 1769. 8, 108 
©. Leipz. 1775. 8 8 Dog. 


S. Allg. Deutſch Bibl. 13. B. S. 283. 34.8, S. 
255. Lauſitz. Magaz. 1768. S. 336. 


Sehr trivial und unnuͤtze. 


Chriſt. Juncker, von der uralten marfgräfl. Meiſni⸗ 


ſchen Fahne, ſonſt nd Benannt, — 
Altenb. 1714 


Caſp. Hent. Horn, de origine "Marchion Mi Vit. 
1706 4. 


Die aͤlteſten Marggrafen in Meßen, eine Skitze. 
Su Drevdigel Anz 178016. 361305⸗ 


M. J. F. R. (Boch) von den alten Marggrafen in 
Dberfachfen, 
In Kreyßigs Beyträgen, 2: Th. ©. 19:34 


Joh. Dan; Ritters, aͤlteſte melsniſche Geſchichte bis 
auf Heinrich den Erlauchten. Aus der Handſchrift 
des Verfaſſers herausgegeben von Joh, Matth. 
Schroͤckh, Leipz. 1780. 8 456. 


©. Goth. gel, zeit. 1781. 8.697. Allg. deutſch. Vibl. 
458. S. 2. Wittenb. gel’ Made. 4780. ©. 739. 


Daͤs gtuͤndlichſte Werk über dieſe Beitperiode, . Alle 
Beweiſe find mit Der größten Strenge geprüft. Die Ge: 
ſchichte damaliger 2 Zeit Bann ſchwerlich beſſer unterſuchet 
werden als hier aefchehen " In der Vorrede zuni drit⸗ 
ten Bande des fünften Theils der Guthrieſchen allgemei⸗ 
nen Weltgeſchichte hat Ritter dieſes Werk verſprochen, 
er ſtarb aber, ehe es noch gedruckt werden konnte. Hr. 
Prof. SEchncth iſt es genau = Dunhgegangen ‚und > dad 

ide 


* 3 
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Ende von ©. 472 bis 475., welches noch gefehlet, bin» 


zugefezt, auch die Zeittafel gefertiget. Die Geſchichte 
felbſt beſtehet aus 131 Paragraphen. ve les 


» Von Markgraf Rigdag. . 


2) Don Markgraf Eccard I. 
_Cafp. Sagittarii, exereit. hiftor. de Eccardo I. Mifniae 
marchione, Ienae 1063, fepulto; reſp. Io. Adolph 
Nicolai, len..1675. 4. mit dem Bildnis, 4 Beg . 
len. 1721. 4. ohne Bildnis und Vorrede, 4 Bog. auch 
In Eccardi hiſt. geneal. prineip. Sax. ſup. 6; 190: 
232. ©. Hamb. hift, Bibl. Cent. 5. ht. 57. ©. 218: 


3) Von Markgraf Gunzelin. 


pe) 


.4) Von Markgraf Herrmann. 


9 Von Markgraf Eckard U. 
Ccaſp. Sagittarii hiſtoria Eecardi Il. march. Miſn. et in 
ea translatio fedis epifcopalis Ciza Numburguin, 
tefp. Phil. Bernh, Eck; Ten, 1680. 4. 580g. Ver 
mehrt, Ten. 1718. 4. 15 Bog. durch Chriſt. Gottlieb 

Budern. mi u en j 

| Die wegen der. Verſetzung des Biſchdfl. Stuhld nach 
Naumburg Eccarden und feinem Bruder —— ge⸗ 
27 ezten 


⁊ 


— % 
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festem zwey Ehrenfäulen in ber Gathedralfirche find in 
Kupfer geftochen. Auch in Zccards hiſt. geneal. princ. 
Saxon. fup, ©. 210. ift fie anzutreffen, ©. Journ, * 
Sygavans. Marf. 1720. ©. 295. 


6) Don Markgraf Wilhelm, 

7) Von deſſen Bruder Otto. 
9) Von Markgraf Egbert 

— Von Warkgraf — 


10) Ueber die Grafen von Wettin. 


Crifiph. Cellaorii, iun, Origines et fuccefliones comitum. 
Wettinenfium , ad Sereniffimos usque Saxoniae du- 
ces et eleloies, qui ab illis omnes orti funt, ex an- 
tiquis monumentis dedudtae ac illuftratac. Hal. 
1697. 4. 

Mit unendlichen Fleis werden die Nachrichten » von 

- : den Grafen von Wettin, von Wittefind dem jängern an, 
aufgefucht bis auf Conrad, den erften Marfgrafen von 
Meifen. Nach ver Geſchichte ſeiner Soͤhne, kommt der 
Verf, auf Heinrich IV., m. das Gefchlecht ber Gen 
3 | en 
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fen bis auf Otto fortgepflanzet worden, und der bie Graf⸗ 
ſchaft dem Erzſtift Magdeburg geſchenket hat. Nun folgt 
die Geſchichte der Burggrafen von Wettin, nnd wie 
Everhard Danckelmann dieſes Burggrafthum erlanget. 
Endlich werden die im Kloſter auf, dem Petersberge auf: 
gefundenen Monumente biefer Grafen beſchrieben. 
u) Don Markgraf Theoderich Buzici. 
- Io, Gottl. Kraufe, de Theodorico Buzico eiusque ge: 
nero et patria, Diff. 1. et U Viteb. 1730. 31. 4. 
'Eiusd, Diff. III, de eiusdem ftatu, rebus et obitu. 
In M. Kreyßigs Beytraͤg. 5. IH. ©. 287.3 299. 
Iſt noch unvollendet und mangelhaft. | 


12) Don Markgraf Dietrich II, 


13) Von Markgraf Dede III 


! 


14) Don Graf Wipvecht von Greisfch, 
Chriſt. Schoͤttgen, Hiſtorie des beruͤmten Helden Graf 
Wiprechts zu Groitzſch, Marggrafen in Lauſitz — und 
dem von ihm geſtifteten Kloſter Pegau. Regenſp. 
1749. 19 Bog. | 


Die Gefchichte iſt ganz auf Urkunden gegründet, deren 
auch 33 beygefüget find. nn 


15) Bon Markgraf Wratislaus. 


16) Don 
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16) Von Markgraf Egbert IT. 


\ 


m) Pon Markgraf Thieme, 
. ( | 2 F | . 
19) Von Markgraf Heinrich dem ältern. | 
19). Don Markgraf Heinrich dem jüngern. = 


20) Don Markgraf Conrad dem Broßen. | 


Chriſt. Schötegens, Gefchichte Conrad des Großen, 
Marggrafens zu Meifen und. Saufig, Dresd. 1745. 
81 Alp. | 


Eiusd, Difquifit. de Luitgardis, Conradi M. uxoris, ori- 
gine Svevica, Dresd. 1740. 4. 2 Dog. und 
In feinen Opufe. minorib, ©, 1:9. 
Vita Hermanni, Conradi fili, epifcopi Bambergenfls. 
In de Eudewig S. R. Germ. T. F. ©. 1352137, 
Lben Conrad das Großen. Dresd. 1776. 8. 958. 
Iſt nicht ganz unbrauchbar. 


K4 21) Don 


sn. 
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21) Don Markgraf Otto dem Reichen, 


Ottonis, Mifniae Marchionis et fundateris Veteris Cel- 
lae, vita per Afcetam Cellenfem defcripta. 


In Knauths AtsZellaifiher Chronik. 8. Th. S. 38⸗52. 


L. Gottl. Frid, Ienichen, progr. de Ottone divite, Lipſ. 
1732. fol. i Bog. 


Blechmuͤntze auf Marfgraf Orten. Ä 
| In Röhlers Münsbelufligung, 10. Th. ©. 4012408. 


Chriſt. Schätrgens Gefchichte Marggraf Ottens bes 
Reichen, feiner Brüder und Eöhne, Mer, 


22) Von ſeinem Sohn Dietrich, dem Bedrängeen. 


D, Io, Ge. Lebr. Wilcke, Ticemannus, five vita illuftris 
principis "Theodorici quondam iunioris, Thuriugii 
. kandgravii orientalis et Lufatiae marchionis, ad du- 
ctum diplomatum et hiftoricorum conferipta;, acce- 
dunt CCX. diplomata maxima ex parte hucufque 
inedita, variis illuftrata annotationibus et X figillis 
aere incifis, Lipf, 1754. 4. 3 Alph. 7 Bog. 
©. Zuverl. Nachr. 1754. ©. 887. Relat. de libris 
novis, fafc. XI. ©. 35244. Leipz. gel. Zeit. 1754. 
©. 846. Nachricht von Fleinen acad, Schriften 1752. 
©. 580. Erl. gel. Beytr. 1754. ©. 589. | 
Ein fehr fleifig gefchriebenes Werl, das wegen ber 
Urkunden zur Saͤchſiſchen Gefchichte ganz unentbehrlich. 


Meisner, von bes berimten Marggraf Dietrichs in 
rg fonft Diezmanns, merfwürdigem geben und 


In Sammlung der — der freyen Kuͤnſte zu 
einig, 3. Th. S. 17.. 


23) von 


4 


% 
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23) Don Marggraf Dedo, dem feiften, Conrads 
a vierten Sohn. | 


ww; 


24) Don Conrad, Conrads Enkel, ; | 


25) Don Dietrich Sommerfeburg, Contade 
| Enkel. ne: 


© 


26) Don Markgraf Albrecht dem Stolzen, 


1* 


2) Don feinem Bruder Dietrich. 


28) Don Markgraf Heinrich dem Krleuchten. | 


lo. Gottl. Hornii, princeps ex majoribus feren. et po- 
tentiflimae domus Saxonicae feliciffimus perinde ac 
gloriofiffimus Henricus, cognomento illuftris — 

‘ qua fatorum, qua meritorum fuorun ratione ex 
—— tabulis, quae partim hactenus nondum 
editae, magno numero attexuntur, fidisque varii 
er 85 gene. 
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generis Annalibus curate deferiptus, — Frf, et Lipf. 
3726. 4. 2 Alph. 6 Bog. | 
S. Ad, erudir. 1727. S.77. Dentfcher Pavillen der 
Muſen, 7. Th. ©. 64850658. 
Ein vortrefiiches und auffererdentlich fleißig gefchries 
bene: Werk, Nach einer itterarifchen Einleitung, wird 
in 1. gar- das Geichlechtöregifter Heinrichs, im 2. Cap. 
feine Jugend und Vormimdſchaft; im 3. Cap, feine Nei⸗ 
gung zum Kriege und ſein Zug nach Thuͤringen; im 4. 
- Cap. fein Verdienſt un die Kirche; im 5. Gap. feine 
Eraatsklugheit; im 6. Cap. feine Nachkommenſchaft und 
Hausweſen; im 7. Kap. fein Tod und Begrabniß; im 
"8. Cap. fein, Nachruhm und Andenken, befchrieben. 
Det codex diplonraticus von &. 277. biö 358. liefert 
ſechs und fechzig der wichtigften Urkunden. In feiner - 
Hift. Handbibliothek 8. Th. ©. 805:873. ftellt Horn eine 
vorläufige Unrterfuchung an, was flither unterfchiedene 
Gelehrte bey feiner Lebensbeſchreibung Marggr. Heinz 
richs zu erinnern over zu fuppliren gefunden, | 


Chrift. Siegmund Liebens zufällige Nachleſe zu Hein- 
rich des Erleuchteten Lebensbeſchreibung. Altenb, 1731. 
4. 13 Bog. | | 
Chr. Schoeſtgenii, progr. de prudentia Henrici illuftris 
temporg interregni magni exhibita, Dresd. 1741. ‘4. 
1,Bog. und | 
In feinen opuſcul. winorib. hit. &, 10:16, 
Eiusd. pr. de fraudibus diplomaticis in chartis Henrici 
illuftris. Se 
In ej. opufc, minorib. ©. 17:56 
M. Petri de Pretio, adhortatio ad Henricum iHuftrem 
cura Frid. Chriſtph. Schminckii, L. B. 1745. 4. und 
In Weinen Analect. iur. publ. Germ. ꝑraeſ. Sayo- 
nici, T. J. P. L id 


Io, 
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Io. Ge. Efor, de ditione Haffıaca ad Vierram, ac de 
iure Seren. Sophiae, ad quam Ser. et Potent, Haſſiae 
Laudgravii fuam referunt originem in proyinciam 
Thuringiae, Marb, 1779, 4 Ä 

S. Betrachtungen Über die neneften hift, Schrifton, 
3. Th. 1. Abſch. ©. 143. y 
_ Die Gefihichte, daß der Vraunfihweigifche Herzog, 
Albrecht der Große, bey dem Beyftand, den er der Sos 
phia von Brabant und ihren Sohne Heinrich dem Kinde 
wider Heinrich den Erleuchteten zu Meifen leiftete, am 
28 . Det. 1263. gefangen worden, und fich hierauf mit 
8000 Mark Silbers und der fogenannten Herrſchaft an 
ber Werra babe loͤſen muͤſſen, wird bier erzählt, und als⸗ 
dann werden die Derter dieſes Landesſtrichs genauer bes 
merkt, Dieſe Shsiit iſt ſehr gründlich abgefaßt, be: 
fonder3 der dritte Abichnitt, worinne von dem Näherz 
vecht der Sophia, nach dem unheerbten Abgang Heinz 
richs Raſpe, die Rede iſt. 


| 29) Von Markgraf Albrecht dem Unartigen. 
Bon Alberti degeneris Geburt, erfter und anderer Vers. 
maͤhlung und Kindern. . 
In 9. U. von Lingen Fleinen teutſchen Schriften, 
1. Th. ©. 103:192, 
M. Frid, Gotth. Gotteri, pregr. de Alberto degenere, 
Mich, Henr, Gribneri, progr. de Wenceslai, regis Bo- 
‚ hemiae Vicariatu, generali per terras Milnenfem, 
Orientalem et Plisnenfem. Lipf. 1728. 4. 1 Bog. 
Bon der Sandgrafen in Thüringen, Alberti degeneris und 
Friderici admorſi Baters und Sohns, Gemahlinnen, 
Elifaberh genannt. 
In Müllers Staatscabinet 3, Th. ©. 206+220, 
Joh. Gottfried Buͤchners, Beweis, daß Sandgraf Al: 
brechts des Unartigen zu Thüringen dritte Gemah— 
' ae lin, 
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fin, eine geborne Reußin und Voigtin von Plauen 
geweſen. 


In Gettens Sammlung verfihiehener Nachrichten, | 
4. Th. ©. 3472561. no. 21, 


| 3) Don Markgraf Friedrich mit der gebiſſenen 
Wange. 


| kriami Copotu, Siculi Lilibite, Fridericeidos nber. Im- 
preflum Lipczgk per Mauritium Brandis, 1488. 21. 
die Novenbr. 4. 6 Bog, Ä 


Es iftein Gedicht, das fehr felten, und fehr gut ge= 
fhrieben ift, In den Klogfchifchen Sammlungen zur Sicht. 
Gefchichte, 5. Th. ©. 351. wird es mit George Fabricius 
Anmerkungen von neuen bekannt gemacht. Der Vers 
faffer war aus Marfala, oder dem alten Lilibaͤum in Sis 
cilien, wo er auch ı517. ums Leben gefommen. Nach: 
richt von ihm findet man in Antonii Mongitore biblio- 
theca Sicula, (Pavormi 1714. fol.) T. U. ©.192. Za- 
‚feltus de rebus Siculis, Dec. II. lib. 10. cap. 1. S. 603. 
Maurolicius in hiftor. Sicul. lib. VI, ©. ı97. Iofeph 

* Bonfilius, hiß. Sicul, P. II. lib. I. S. 411. Bon feinen 
‚Gedichten &. Ge/neri biblioth, (Tig. 1574:) ©, 206. 
Simleri biblioch. ©. 586. Hertz, biblioth, Germ. 
P. I. no, 1613. Maittaire, Annal, typograph. T. I. 
©. 503. Schosttgen, continuat. Fabric. biblioth: med. 
et infimae latinit. lib. XVI. ©. 28. | 


Der Anhalt des Gedichts ift das Lob Friedrichs I. und 
deffen bekannter Sieg Über den Kaifer Adolph und das 
Schwaͤbiſche Kriegsheer. In der Dresdener Bibliothek 
ift das Fabriciiche Eremplar. | 


Fridiani Pignutii, Itali, vita Friderici et ——— 
March. Miſn. Mst. — 
Der Verf. war des Erzbiſchofs Ernſt zu Magdeburg 
Orator und Dichter, nach dem Zeugnis Albini, in chroh, 
Mifn, Tit. 23. ©. 304. 


x 


i i | Io. 
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Io. Garzonis, Bononienfis Med. D/ libri II. de rebus 
GSaxoniae, Thuringiae, Libonotriae, Milnae et Lufa- 


— 


tiae, Baſil. 2518. 4. 7 Bog. und 


In opere hiſtoriarum, Baſil. 154r. 8. ©. 29: 100. 
ferner mit Reineccii hiftoria Viperti, Frf. 1580. fol. 
mit W. €. Tenzels Anmerkungen in Hofmanni Script. 
rer. Luft, T. I. ©. 9:19, in introdudt. und ©. 29: 
54. aud) in Menckenii Script,rer.Germ. T. II. ©. 999° 
1056, Teufſch pon Henrich) von Lindenau überfezr, 
unter dem Titel: Chronica Friderici J. Landgrafen in 
Thöringen durch Johann Gerfon. Nürnb. 1346. 4. 12 
und 16 Bog. 1550. 4, 12 Bog. Desgleichen mit Rei: 
neccii Hift. Graf Wiprechts, Eisleb, 1584. 4. und in 
Sahns hiftoria Martisb. S. 345:412, 


Iſt voll Gabeln, und Feine Beweisfchrift in der Ge⸗ 
ſſchichte. Areyßig in der diplom. Nachleie, 2. Th. S. 32Y. 
beſchreibt fein Leben, und giebt alle Ausgaben feiner Ges 
fhichte genau an. S. auch Vollium, dehitt, latin, cap. 
XD. ©. 683. Die erfte Ausgabe hat fein Schhler Eras-' 
mus Stella beforgt und eine Vorrede vorgefezt. Garzon - 
hatte fle dem Herzoge Friedrich, Albrecht des Behefjten , 
Sohn, der ſich auf der Univerfität Jena aufhielt, zuge 
- fehrieben, und fagt in der Zueignungöfchrift: Federici 
Magni hiftoriam feripfi, eamque nomini tuo dicavi, 
quath cüm legeris, reliquis Getmaniae principibus eis 
legendi copiem facier, Albinus in der Meisniſchen 
Ehronif, Tit. 20. ©.256. Tit. 23, ©, 304. nennt den 
teutfchen Ueberfeer von Lindenau, diefer fagt in der 
N Vorrede, daß ihm Spalatin die erfte Veraulaſſung zu 
diefem Unternehmen gegeben habe. | 


"Phil. Melanihthonis, oratio de Fridetico, Ländgr. Thu. 
ring, et march, Mifniae, cuius fuit a matre admorfa 
gena, recitata a Cafp. Peucero, Viteb, 1554. 8:; 


2 Bog. 1624. 8. und 


In Melanchthons deelawatt. T. IIL S. 125: 140. 
auch nit W. E. Tenzels Anmerkungen in Meuckenii 
Seript. rer, Gern, T. I. ©, 10371066. Teutſch bat 
fie George Lauterbeck uͤberſezt. Frf. 1563: 8. 3 dog. 


2 - | u D. Ge. 


/ 
s * 
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D. Ge. Agricolae, Narration von Friderico forti, Mst, 
In der Wittenberger Bibliothek: Ä 


Franc, ‚Phthiriondri, hiltorica natratio- memorabilis 
pugnae et victöriae illuſtriſſ. principis Friderici cum, 
. adınorfa gena, eognomento Magnanimi, March. 
Miſp. Langravii Thyrigetarum, — fadtae ad Luc- 
cam A, C. 1707, verſibus expolita elegiacis. Lipfe 
1583. 4.1809 zz 
Aufferordetitlich felteit; | 
‚Gottl. Frid, Seeligmanni, Diff. Friderieus fortis five ad: 
morſus, politieis quibusdam difeurfibus illuftratus, 

praeſ. L. Val. Alberti, Lipſ. 1675: 4. 3. Dog. | 
In deffen Exeheitatt, (Dresd. 1711. 8) ©. 1: 48. | 

©: gel. Fama. 1. Th. S. 12. 

Beſteht aus kurzen Saͤtzen, und iſt ſehr unbedeutend. 


A. Paul Mart. Sagittarii progr. de caede ab Alberto I. 
imp. Friderico admorſo Altenburgi deſtinata. Al- 
tenb. 1677. 4. xBog. on f 

MN. Ad. Gſchwend, Rector zu Eifenberg, progt. de 

die emortuali Frideriei admorf, Eiſenb. 1697. fol. 

Wilh. Ernſt. Tenzel, Fridericus fortis redivivos, ſeu 
vita et fata Friderici fortis ſeu admorſi, Landgravii 
Thuring. March. Miſniae — ex authenticis monu- 

mentis variisque ſctiptoribus collecta et illuſſtrata. 
cum figuris aere incifis. u 

In Menckenii$.R.G. T: il. S. 8857998: 

Dantis Alligerüi, Florent. Odoviri et epitaphiüm Titz- 

manni, Land grav. Thufing. et March. Miſn. et Luſat. 
Mſct. welches Mencke befeffen hat. S. Albini Meisn 
Chronik, Tit, 20. ©, 257: | 


Jeh. 
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u: Gottl. Horns, Vorſtellung won dem Seben und 
Fatalitaͤten der Fürftin Elifaberh, Landgraf Friderici 
Admorfi einigen Prinzeßin und Sandgraf Heinrichs 


des Eifernen zu Heſſen Gemahlin, wie auch ihren mit 
einander vor der Trennung erzeugten Kindern, Mfer, 


31) Don feinem Bruder Ihesderich, | 
Ob Marggraf Dietrich zu Meifen Kinder gezeuget? 


In Müllers Staatscabinet, 7. Th. ©. 344 » 346. | 
| Leipz. gel. Zeit. 1717. ©. 368. 
SM. Chr. Aug. Roth, tractatus hiltoricus de vita, far 

0 4* 


ctis et fatis Diezmanni. | 


Nach Anzeige der Leipz. gel. Zeit. 1731. 6. 792. ift 
er verſprochen worden, aber nachher hicht gedruckt er= 
ſchienen. | | 

io. Ge. Lebr. Wilcke, de Theodorico iun. five Tice- 
manuno. Lipf, 1751. 4. 3 Bog. | j 
‚Eiusdem Ticemannus oder $ebenebefchteibung Theode⸗ 
richs des juͤngern, Landgrafens zu Thuͤringen und 
Marggrafens der Lauſitz, aus Urkunden und den beften _ 
Gecſchichtſchreibern, nebft 210 Urkunden und. ıo in 
- Kupfer geftochenen Siegeln. Leipz. 1754. 4.3 Alph. 
17 Bog. = 
S. Zuverläß. Nachr. 179. Th. ©. 897. Neuefies 
aus der aumuth. Gelehrſ. 7. St. ©. 510 

Iſt eitt fehr fleißig gearbeitetes Werk, imd ‚wegen der 

Urkunden fchäzbar, 
Möllere Staatscabinet. 7. Eröfn, Cap. IL. S. 344, 


% 


32) Von 


160 II. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
32) Von Markgraf Friedrich, dem Ernſthaften. 


Ludovici Bavari imperatoris litterae reſtitutionis in in- 
tegrum Friderico gravi, march. concellae a0. 


1337. 
In Struvii Aa. litter. T. I. fafe, 6. S. 503: Ei: 


Joh. Gottl. Horns, Hiftorie von Sanbgraf Friedrich bes 
Ernſten Kriegszuge, den er 1339. König Eduard II, 
von Engelland wider König Philippum Valchum in 
Frankreich zu Hilfe gethan, auf Veranlaffung aka 
Urfunden, von 1320, und 1342, Mſct. 


Es iſt alsdann lateiniſch bekannt worden in Mifcell. 
Lipf. T. VII. P. 2. unter dem Titel: Jo, Gottl. Hornii 
hiftoria expeditionis- auxiliaris a Friderico fevero, 
Landgravio Thuring. et march, Mifn, in honorem et 
eımolumentum Eduardi III. reg. Angliae contra Phil. 
Valefium, reg. Galliae, belligerantis, 1339. fulceptae. 


©. Zuserläß. — 1751. S. 170% Leipz; ge Zeit. 
1750. ©. 207. 


Ebendeſſ. — Bericht von Sandgraf Frideriei 
feveri vornehmfter fürftlichen Handlungen und 
Gluͤcksfaͤllen, beſonders von ber auf ihm 1348. gefalle- 
nen, aber aus rriftigen Urfachen ni’he angenommenen 
Wahl eines Roͤmiſchen — , cum codice “plo- 
maticod. Miet, 


_ Cbendeff,geneatogife hiſtoriſche Tabelle und Erflärung, 
wie Frau Mechtild, Landgraf Friedrich des Ernften 
Gemahlin, mittelft ihres Herrn Vaters, Kayſer $ud- 
wig IV. von dem. Bayrifch= und Pfalifhen Haufe ° 
abgeſtammet. — Miet. | 


. 3) Von 


C. Geſch. der Markgraf. zu Meifen. 161. 
33) Von Markgraf Friedrich dem Strengen und 
feinen Sruͤdern. | 


Jo. Gottfr. Büchners, gründliche Vorſtellung von 
Marggraf Friedrich des Strengen zu Meiſen, wider 
Herrn Heinrich, Voigten von Plauen, 1354. und fol⸗ 
gends unternommenen Heerzuge ins Voigtland. 

In Sorns Saͤchſ. Handbiblioth. 5. Th. S. 473-⸗491. 

Von Pabſt Bonifacii IX. Caßierung einer gen ihm er⸗ 
eheilten Difpenfation in Ehefachen Landgraf Fries 
drichs, Balthaſars Sohn, mie der Heffifhen Mare 
garetha. | | 

In Möällers Staats⸗Cabinet, 7. Th. & 314:328, 


Vita Ludovici, archiepifcopi. Moguntini, 


In Ludewig Seript. rer. Germ. T. I. S. 400 2208 
und in Zoannis Script, rer, Mogunt. T. I. ©, 684-688, 


Sorgen ED 


* 
% 


ı62 Di. Schriftft. Saͤchſ. Geſchichte. 
DP. Geſchichte der Herzoge von Sachſen 


uͤberhaupt. 


Matthine Chronic. ducum Saxon. Mst. 
In bibl. Vatican. No, 2973. T. IV. fol.9: 


! 


\ 
Chronic. imperat, et ducum Sax. 
| In bibl. Vatic. No. 2973 . 
Saxonica hiftoria, Mst. 
In bibl. Vatic, No. 1890. 247. 


Relatione della chiefa di Saflonia, Mit. 
In bibl. Ambrofiana Mediolan; no. 293. 
Phil, Hainoferi, relatiò de itinere ſuo in aulam Dresd. 
 Mst: | F 
In. ead. bibl. No, 393: | 
De Saxoniae ſtatu et regimine. Mst: 


In bibl. eollegii Etonenf. fub arce Windforia, Ne. 
1846: 
# 
- Saxon. et Bavatiae ducum origo, Mit. 


In bibl, Bodlej, No. 73144 


Table genealogique de la maifon Fledofale de Saxe, 
depuis Frederic I. Yan. 1423. Mst: 


In bibl. San: Germanenf. vol. O0, 


D. Chtift. Scheurlii, libellus de laudibus Germaniae et. 
ducum Saxoniae, Bonon. 1506. 4. 11 Bog. | 
Der Verfaffer ivar von Nürnberg. Das Buch ift fehr 


felten. Es ift eine Rede, die er den zten Nov, 1505: 
gehalten: | 


Steph; Gerardi, pänegyricae — de domo 54 
xonica, Lipf; per Mart, Herbipol, 4: 
©. Maittaire in zen — 


% 


» 
ei Büche 
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- Büchlein aller Churfürften von Sachſen und wenn erft- 
lid) das Haus von Sachſen mit der Chur begnadet 
if, Leipz. 1521, 4. 
Bon feinem Werth, 


— und Geburtsbuch des Durchl. Hochgeborn Koͤ⸗ 
nigl. und Fuͤrſtl. Haußes ber Herzoge und Churfuͤrſten 
zu Sachſen, Landgraven zu Thuͤringen und Marggra⸗ 
ven zu Meißen, Sampt viel alten ſchoͤnen ſeltſamen 
Hiſtorien, ſehr luſtig zu leſen, durch Erneſtum 
Scrottuff, den eltern, Burgern zu Merſeburg, in 
Sechs Buͤchern beſchrieben. Mſet. auf Papier mit ge⸗ 
mahlten Wapen, 300 Blatt. 


In der Dresdner Bibliothek. S. Reimanni hi; lit⸗ 
ter. de libris genealos. 2. Th. S. 108. 


lo, Holderi, Eclogae VI. in laudem illaftr. familiae du- 
cum Saxon. — ſeriptae. Vit. 1565. 8. 


M. Steph, Riccli, opus de vita et obitu dueuih Saxoniae; 
©. 1 Albini poemata. ©. 272 


io, Brantii, Epithalamium principis loannis Caſimiri, 
Comit. Palat. Rheni — ac Mariae, March. Branden- 
‚burg, nee non Elizabethae,, filiae D. Auguſti Eledt. 
‘Saxon; ac Annae, reginae Daniae; in quo familiae 
utriusque vetuftas et amplitudo breviter oftenditur, 
1579: 4, cum tabb. genealog, 7 Bog. 


Nie, Reucneri libri III. principum $; R. G. Septembvi- 
rorum Palatinorum, Saxonicorum, Brandenburgico. 
tum. Aug. Vind. 1578. 8. 


M. Adam Renpii, Calendaribin Saxonicuta, five Kurz 
Verzeichnis allerley gedenkwuͤrdi er Hiſtorien, fo in 
dem hochlöblichften Chur: und Fürftt, Haufe Sach⸗ 
ig * ich jeden Tag von San zu — beide ge 

un 
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und außerhalb Landes zugetragen, mit einer Vorrede 
D. Timothei Kirchners, Erf. 1587. 8. 28 Bog. 


Der Verfaſſer war Pfarrer zu Gruͤnſtaͤdt im Hetzog⸗ 
thum Weimar. 


Nie. Friſchlini, Carmen panegyricum de quinque sa 

oniae ducibus, Ioanne Friderico, Johannis filio, 
deque Mauritio et Augufto Eledtoribus, et horum 
patre Henrico, patruoque Gedrgio. vi. 1500: 8 
390 


-Laur, Perkenfkein, Eledtorum imperii « et ducum — 
niae, Landgraviorum Thuringiae et Marehionum 
Miſniae e familia generoſiſſima Wittekindea brevis 
et ſucciucta enarratio. Dresd. 1595. 4. 6 Bog. | 


Io. Lauterbachi, Conf. Sax, — Chriftianus, vel⸗ 
ſimulacrum Saxonicum, 1597. 8. 18 Dog. | 


Auguflini Brunn, Trias eledtoralis politica, hoc efl, 
Hiftorica Enarratio brevis et compendiofa virae et 
rerum geflarum Memorabilium Trium illuftrifimo- 
rum Eledtorum Secularium, qui ab Otthonis III. 
primi inflitutoris aetate, ad haec ufque tempora® 
ampliſſimam hanc dignitatem in Palatinatu ad Rhe- 
hun, Saxonia et-Matchia Brandenburgica tenue · 
tunt, Fit 1600. 1601. 8. 38 Bog. 

Der Verf. war aus Annaberg, Pfarter gu Iſin⸗ 
gen im Herzogthum Wuͤrtemberg. Er liefert Collecta⸗ 
neen aus verſchiedenen Schriften, und geht bis auf Chri⸗ 
ſtian I. Der Werth dleſes Buch iſt gering. 1 


Balth. Meneii Stammbuch, darinnen vermeldet wird, 
wie das Koͤnigteich zu — ein — wor · 
den — Wittenb. 1601. 8.1 App. 


Ohne Werth. | ’ 
\ | _ M. Io; | 
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M. Io. Mulsganni, Kauten » Eränglein der hochloͤbl. Shur« 
fürften von Sachen, in drey hiftorifchen Predigt, 
$eipz. 1602. 4, 12 Bog. 

Odhne hiſtoriſchen Gebrauch· Der Verfaſſer war Dia⸗ 
conus zu Pegau. 

Balth. Mencii, Itinera ſex ducum et elector. Saxon. 

* (Alberti animofi, Ernelſti, Friderici UI. Henrici et 
> Georgii I.) in Italiam et Palaeftinam, Vit. 1612. 

8. 1 Alhh. 


Eines Saͤchſiſchen Miniſterii kurzer Abriß einer gruͤnd⸗ 
lich gefaßten Thuͤringiſchen Hiſtorie, ſonderlich von 
den Herzogen zu Sachſen, die es als Landgrafen be⸗ 
herrſcht, mie D. oh. Ernft Philippi Anmerkungen. 
ı Halle, 1732, 8. 1 Alph. 


Ge. Weinrichü, orat. de rebus praeclare geſtis ducum 
Saxon. a Friderico I. bellicofo ad noflra tempora 
cum Mich. Wirthji oratione de amplituding ftir- 
pis Wittekindeae in multiplices propagines dilata- 
tae. — Lipf. 1613. 4. 13 Bog. 

Beide Reden find gut gefchrieben. 


Sam. Pufendörffers, Carmen feculare, quo defundlo- 
rum III. principum ac ducum Saxoniae, nee non 
praeceptorum Gymnaſii Grimmenfis umbris paren- 
tavit, 1650. 4. 2 Bog. 

Gering. 

M. Theoph, Cola, Rectors zu ee: — 
derer in 900 Jahren aufſteigenden Hertzoge zu Sach⸗ 
fen, Jen. 165% fol, Bos. 


D, Sylv. ——— kurze Chronica, was ſich ben den / 


ei —— aus dem ve Sachſen von un | 


166 II. Schriftſt. Sihf: Geſchichte. 


bis 1656. Denkwuͤrdiges zugetragen, Dresd. 1660. ı2, 
6 Bog. Zittau, 166g; 12. 5 Bog.Rudolſt. 1679. 12. 

6 Bog. en 2 
Viele Stellen find in der Genfur weggeftrichen wor⸗ 
den. - Der Verf. war ein Arzt, und urtheilet bieipeilen 
ohne Beweid- , 0.0. i — 


Io. Georg Marfthall, (Herr von Herren. Goßerſtedt und 
Cammerjunker Churf. Joh. George I.) libri VI. mar- 
chionum Milnenfium et Landgraviar. Thuringiae 

ac dacum eledt. Saxon, lul. Cliv. et Montium enar« 
crationis hiftorica.- genealogicae dedicati lo. Geor- 
gio L. d. d. Brettendorf 18. Dec. 1669. Msat. 
Der Hofrath Steupe hat es beſeſſen, ‚der es auch in 
Biblioth. Saxon. beſchreibt ©, 39 Beym erften und 
genen Buch unterfchreibt fich der Verfaffer nur: J. ©. 
M. B. H. Beym dritten aber: von mür Johann Ges 
prgen, Marfchalden von Herren. Goßerftedt zu Brettens 
- dorf... Er hat ſein Werk einigemal durchgeſehen, welches 
er bey jedem Buch felbft meldet. Gleich zu Anfange des 
“erften Buchs jagt er: »Diefes erfte Buch angefangen 
durchzufehen Ao. 1673. den 13. Januarii; und auf dem 
Blatt nor dem Titel fehreibt er: Anno 1689. den 13 · Sep⸗ 
„ tembr., die Iovis poft dominigam XV. Trinitatis in aequi- 
. no&tio autumnali habe ich dieſes erfte Buch der von mir 
aufgefeztenSächfifchen Hiſtorie wieder zu leſen —I 
zu repetiren und darbey Herrn Sigismund von Bircken, 
churz und färftlich Saͤchſiſchen Helvenfaal, auch die von 
‚mir extrabirten Summaria und Num. VII. die aus ſol⸗ 
cher Sächfiichen Hiftorie gezogene Notabilia im Leſen in 
terpretist und was noch nöthig geweſen dabey notiret, 
auch damals ein, Regifter der merfwärbigen Sachen zu 
machen angefangen. « 8 ift zu bedauren, daß bis jezt 
bon diefem Mfet. Fein Gebrauch gemacht worden. Das 
erfte Buch handelt vom Urfprung der Markgrafen zu Meis 
fen, von Thimo bis auf Friedrich den ſtrengen. Das 
zweite enthält die Gefchichte der Churfuͤtſten und Herzoge 
von Sachen von Friedrich dem Krieger. bid zum’ Jaht 
1554, Das dritte liefert die Gefchichte Johann Friedrich 
U. und feiner Nachkommen bis zum Jahr 1638. Das 
, Diele 


D 
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vierte die Gefchichte Joh. Wilhehns und feiner Nachkom⸗ 

men, oder die Altenbusgifche Linie bis 1672. Das fünfte 
die Gejchichte Herzogs Johann zu Weimar und feiner 
Nachkommen bis 1987. In der borausgefezten Scia⸗ 
graphie wird auch des fechflen Buchs von der Albertini⸗ 
fehen Linie erwähnt, aber es fehlet. 
- Die Rachrichten find mit vielem Fleis gefammlet, und‘ 
einige befondere Urkunden, hauptfächlich in der Altenbur⸗ 
gifhen und Weimariichen Gefpichte mit eingefihaltet. 


Joh. Carl Nicolai, Dand- und $obopfer auf Herzog 
. Friedrichs Geburtstag, darinnen furz die Leben der 
“ Marggrafen und Eyurfücften, Jena 1672, 4. 5 Dog: 

Iſt ein Gedicht von wenig hiſtoriſchem Nutzen. 

Io. Adolph, Xirckbacht de Lauterbach les Lauriers de 


Saxe, ou les adtions militaires des Princes Saxons 
depuis Witikind, Tubing. 1675. fol. 12 Bog. 

Io. Sinapii, Churfächfifches. Rautenfränglein, 1677. 8. 
1'309. | ee ie 

Ebendeſſ. Churfächfifche guldene Glaubenskette, 1677: 8 
5 Bog. ee | | | 

Sind beyde von wenig Bedeutung, 

Sigm. von Birchen, Chur: und ſuͤrſtlich Saͤchſiſcher 
Heldenfaal, Nuͤrnb. 1677. 1687. 12. mit Kupf. 30 Bog. 
und mit Joh, Friedrich Fellers hiſtoriſchen und ges 
nealogifihen Anmerfungen erläutert: und verbeflert, 
auch Fortſetzung bis auf die jegigen Zeiten, Nuͤrnb. 
2718. 8. mit Kupf. zwey Alph. "und mit Joh. Gottlob 
Horns Anmerkungen, Nienb. 1734 8. mit Kupf. 
3 Alph, u Bog. auch eine öte Auflage, Nürnd. 1756, 
8. 1 Alph. 15 Bog. er 

&.Reipz. gel. Zeit 1756. ©. 604... © 
Obſchon in den lezten Ausgaben: die vielen Maͤhrchen 

ziemlich: weggeſchaffet und perbeffert worden, bleibt es 

doch eimfehrmirtelmäßiges Werk. 2, 
Br $4 Alter 
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Alter und neuer Schreib - Calender mit den Geſchichten 
des Chur· und Fuͤrſtl. Haufes Sachſen, 1678. 4,2 Alph. 


Magni Liebmanns a Schaurorb, felicitas Sereniflimae _ 
domus Saxonicae, Lipf. 1678. fol. 4 Bog. 


Chrift, Weiffi Heroica daxonum fymbols, Zittav, 1679. 
fol. 6 Bog. 


Ebendeſſ. funfhundertjaͤhriges Gedaͤchtaiß des Chur⸗ 
ſaͤchßiſchen Rauten⸗Kranzes, Zittau 1680, fol. 6 Bog. 


Joh. George Milde, Kector zu Meifen, Saͤchſiſcher 
Nepos, Wittenb. 1682. 8. 2Alph. 12 Bog. 
©. AA. Erud. 1683. S. 84. Lateinifch überfegt durch 
deſſen Sohn George Leberecht Wilden, Lipf. 1700, 12, 
206 Bogen. 

Es ift eine Nachahmung des Cornelius Nepos zur 
Schuluͤbung, um deſſen Styl ſich mehr eigen zu machen. 
Die Geſchichte iſt ziemlich richtig, nur etwas zerftreut. 
we — verbeſſerte Auflage marde das näslichfte Schulz 

uch feyn 


M. iſrael Clauderi, 'Hemerologium — des 
Durchl. Chur⸗ und fuͤrſtlichen Hauſes Sachſen, Ge⸗ 
ſchicht und Tagebuch, Coburg 1683. 8. | 

Io. Aug. Egemolfus, Red. Dresd,Cruc. de VI. pofterio- 
ribus e Landgraviis Thuringiae et Marchionibus 
Milniae Eledoribus Saxonicis. Dresd. 1686. fol.. 


Joh. George Albin, Churſaͤchß. Venus, aller Saͤchſi⸗ 
ſchen Helden und Heldinnen Mprrenfefte und Beyla⸗ 
ger, Naumb. 1686. 12. 

Grogorit Eeti , Ritrakti ‚hiftorici, politci chrenölögici, 
et genealogici della Cafa Sereniffirna et Eledtorale 
di Saflonia, RI, et I. Amiſ. 1688. 4, maj. mit 
‚ Kupfer 3 Alph: Bo. Ber 

S. Mifcell. Lipſ. T. X. ©. ar: "Hamb, hiſt. Bibl. 
Gras, Art.69. S. 234 Bibliögh. amiverielle, F. x. Si 


— 
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Fuͤr Teutſchland iſt dieſes Buch entbehrlich, weil es 
aͤngſt befafinte Sachen und nichts beſonders enthält. 
Das Beſte darin ift die Beſchreibung des Churſaͤchſiſchen 
Hofes zur Zeit Churfuͤrſt Johann George III. als der 
Verfaſſer ſelbſt zu Sresden geweſen, im fiebenden und. 
neunten Buche. Sm. achten iſt eine Beſchreibuug dee 
Stadt Dresden mit ihren Merkwuͤrdigkeiten. 


M, Io. Ern. Muller, Diff, domus Saxonicae hodie im- 


perantis capita, refp. Io, Chrifiph, Gernhard. ‘Lipf. 
1691. 4. 4'809, 


Ioh. Ge, Weil, Symbola ER Eledorum Saxon. 
Lutheranorum, Dresd, 1692, 4. 6 Bog. 


Seb. Godofr. Starck, de Electorum Saxoniae favore in 
litteras. et ſcholas. Lipf. 1689. 4. praeſ. Adam Re. 
chenberg, 35 Bog. 


Georg.. Cafp. Kirchmateri, Diſſ de Friderkeoiun Au- 
guftorum Saxonum nominibus et ominibus fatalibus, 
refp. Henr. Adolph. de Rabenau, Vit. 1694. 4 
5Bog. | 


Chriſt. Junckers, Rn und fagticher Saͤchſiſcher 
Geſchichts⸗Calender von, iii bie 1600, — 
1697. 8, 10 Bog. J 


Eiusd. Diff, de mörtibus ominofis luftrium kainilie; 
rum ac Speciatim Eledtorum ‚ducumque Saxonic, 
reſp. Io. Frid. Einert. Schleuf; 1705. 4. 6 Bog. 


Eiusd, Wilhelm, Saxones, pietate, forti tudine, eemen 
ta et fapientia illuftres, Ifen, fol: 2 Bog. 


Ebendeſſ. Anmerkungen von den Symbolis der Chufir⸗ 
ſten und Herzoge, auch Churfuͤrſtinnen und Herzogin⸗ 
nen Le Eiſenach, 1712. Pol, 2 Bog. | 


Bee Rt ARBER: Io. 


ms I. Schrift, Sächf. Gefchichte, 
16. Sit. Manitis Dicteria et fymbola' regum, Eledto- 
rum ac ducum Saxoniae, lateiniſch, franzoͤſiſch, italie- 
niſch und deutſch. Martisb. 17902. 3. 
oh. Poll — denkwuͤrdigſten Verdienſte der 
durchl. Churfuͤrſtinnen zu Sachſen. Torgau, 1718. 4- 
M. Io, :Chriftph. Windler, ‚merita feren, Saxon. eledto. 
“rum et ducum lineae Albertinae in eccleſtani et lit- 
teras politiores. Ten. 1714. 4. 13 Bog. 11 | 
7 BR auch 10: Tafp. Pofneri. panegyr.'in Maurit, 
Gil, vn Kin u En ee 
M. 16, Sam. Luppii, panegyricus de domus:Saxönicae 
-> Stendöre fplendorisgue incrementis. Vit. 1719. fol, 
Prögr. do dueibus Saxon, qui terram ſauctam religionie 
cauſa vifitarunt. ı Hildburgh, 1724. ‚fol. .» Bog. 
M. Dan. Müller, Kettor zu Chemnitz, progr. II. de vi- 
tiis, principibus aliquot Saxoniae fallo imputatis. 
MOheam. 1726: fol, 2Vog. ——— 
Chriſt. Aug. Aauſens⸗ Elorioſa Fledtorum ducum Sa- 
xoniae bufta, oder Ehre der Churfuͤrſtl. Saͤchſiſchen 


Weichengruͤfte, beftehend in benen auſ, ihr Abſterben 


N 


. „gehaltenen geichenpredigten, lateinifchen und teutſchen 
Lobreden, Epitaphien, Epicedien, Begraͤbriß ⸗ Minden 
und ihren aus guten Originalien in Kupfer geſtoche- 

sonen Bildniffen, ingleichen ‚mit denen mangelnden $es 
bens-$äufen-vermebret, Dresd. 1727. 4: 11 Alph. 

SGTheolog. BibL,133- Th, S- 743, Anſch. Nachr. 

1.4739: S. 11264, Seins. gel. Zeit. 1727. G. 774 

Der Inhaltift:.- 1. Th. inifche. Linie, 1) Bon 
Stiedrich dem Weifen. Mart. Luthers zwo Predigten 


bdber der feiche deſſelben; deſſelben Lebenslauf durch ee 
| ' a lien, * 


’ 
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fen; Anftage von den ſchurfuͤrſtl. Raͤthen an Luthern, 
Melanchthon, und Gabr; Divomum, nebft derfelben Ants 
wort, mit was für Ceremonien Churfürft Friedrich zu bes 


| 92* fen; Gabr. Diadumi Bedenken vom Begraͤbniſſe 


riedrichs; Extract eines Briefs Luthers, an Joh. Ruͤ⸗ 


“bel; Phil. Melanclitlionis oratio in funere Friderici 


1 


Electoris; Epitaphia Friderici;. Begraͤbniß⸗ ober Gedaͤcht⸗ 
niß⸗Muͤnzen. 2) Von Johann dem Beſtaͤndigen. 
Mart. Autbers zwo Leichenpredigten; Churf. Johannis 
Lebenslauf von HZauſen; Kurze Widerlegung des falfchen 


Geruͤchts, daß Churf. Johann vor feinem Ende fich. wies 


der zum Pabftthume gewendet; Phil. Melanchthonis 


oratio funebris: in: mprecin Iohannis;' Epitaphiäs. Ges 
daͤchtniß⸗ Mänzen. -3)’Won: Johann Sriedridr dem 


| Großmütbigen ; Nicolaus von Amsdorf, Joh. Stol⸗ 


zens und Juſt. Memi Drey Leichenpredigten‘; nebſt Zus 


4 


er 
„sr 


- 


. 


.- 
4 
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therd Zeugniſſe von dieſem theuren Churfürfteu; Johann 
Sriedrichd Lebenslauf von Hauſen ; Confeſſion Johann 

riedrichs vor dem Kaiſer zu Augſpurg 1549. gethan, da 
ihm auferlegt war, ins Interim zu willigen; Wahrhafte 
Berichte; wie Churf. Johann Friedrich von dieſer Welt 
abgefchieven ift, aus Joh, Stigerii Sendbriefe,. und durch 
Nicol. von Amsdorf; Klagſchrift von Churf. Johann 


ı 


e Reäsneri parentalia Ele&. Ioh. Friderico, eiüsque 
filio, Ich. Wilhelino, habira; Epitaphium Ioh. Friderici, 
audiore Stigelios Deuiſche Grabfchrift; Begraͤbniß⸗ 
Münze, a * m . . f | . 

ER Zweiter Theil, 

Albertiniſche Linie. 1) Bon Albrecht dem Be⸗ 
berzten; Bericht vom Beben und Sterben. deffels 
ben; Zauſens Erzählung von deſſen Keichens Be= 
gängniß,; Vit. Ortelii otat. ‘de Albertö 5: Conr. 
‚Wimpinae, Herm. Bufchii, Ioach. Cameroris epitsphia, 
Alberto poſita; Begraͤbniß-⸗Muͤnze. 2) Vor Beorge 
dem Bärtigen; Deffen Lebenslauf von Aaufenz Ulpis 
carıneh pänegyricum; Epitaphia; Begraͤbniß⸗ Münze. 
3) Bon Heinrich dem Kortitmen. Deſſen Lebenslauf 
von Haufen; Steph. Gerhardi laudatio panegyricä, ad 
Fridericum, Summum magiftrum ordinis Teitönici, 
de. Alberto, Georgio et Henrico; Epitaphia ; Begräb- 
niß⸗ und Gedaͤchtniß⸗Munze. "4 Bon Moaritz Sr 

X 4 


14 


172 AL Shhriftſt. Sachſ. Geſchichte. 


Pfeffingers, Eraſm. Sarcerii, Job. Weiſſens, und Dan. 
Greifers fünf Leichenpredigten;; Io. Pollicarii Send⸗ 
fchreiben von der Schlacht. und dem Abfterben Mauritii ; 
Deffen Bebenslauf von Haufen; Ioach. Camerarii orat. 
in funere Mauritii; Ecloga de Morte Mauritii; Monu⸗ 
ment ‚„ welcheö Mauritio, zu Sreyberg, auf Churf. Au⸗ 
guſts Befehl aufgerichtet worden; Epitaphia ; Begraͤb⸗ 
Aiß⸗Muͤnze. 5) Von Churf. Auguſt. Mart: Miri, Pol. 
Leyferi und Nic. Selneccers fünf Leichenpredigten auf 
denfelben;. deffen Lebenslauf von Hauſen; Erzählung, 
wie Auguft die ‚reine evangeliſche Lehre forigepflanzet, 
- and. durch das Coneordien⸗Buch verwahren laſſen; Ge- 
Mylii orat. funebris;' Ordnung des Proceſſes bey Aus 
gufts Leichenbegaͤngniſſe; Iob. Fincelis Ecloga de enco- 
miis Augufti ; Epitaphia; Begraͤbniß⸗Muͤnze· 6) Von 
Ebriftian J. ob, Salmuths, Sim. Gediccii, Urb. 
Pierii, Abraham Cummers, Mic). Babſts, ſieben Leis 
chenpredigten ; Deffen Lebenslauf von Haufen ; Bericht 
vom Leben und Abfterben Chriftian I.5. Georg Muͤllers, 
oder Mylii Entwerfung, der Calvinifhen Comödien in - 

Seifen; Matth. Dreſſeri oratio funebris; Proceß ded- 

Leichenbegängniffes zu Dresden, und Begräbniffes zu 
Freyberg; kEpitaphis ; Begraͤbniß⸗Muͤnze. 7) Bon 
Chriftian II. Mich, Tiederftetters, Paul Jeniſchens, 
Dan, Yäanichens drey Leichenprebigten; Lebenslauf von 
Haufen; Io. Friderici oratio funebris; Proceß bey 
‚dem Reichenbegängniffe; Epitaphia; Begräbniß- Münze, 


’ ‚ Dritter Theil, | 
9) Von Johann George I. Jac. Wellers drey Lei⸗ 
chenpredigten; Lebenslauf pon Jac. Wellern; Fuͤrbitte, ſo 
wegen, zunehmender Krankheit von ben Canzeln iſt abge⸗ 
leſen worden; Aug. Buchneri oratio Ioanni-Georgio di- 
“ .. aa; Ordnung des Proceſſes bey dem Keichenbegängniffe 5 
« Epitaphium a Iac. Wellero pofitum; Begrä ig Srfin, 
8 9) Von Johann George I. Mart. Geiers und 
George Greens zwei Leichenpredigten; Lebenslauf; 
Io. Ben, Carpzovis oratio funebris; Leichen; Proceß 
Epitaphium und carmen funebre; Begräbniß: Münze. 
10). Bon Johann George III. Gam. Bened, Carps 
vs. Leichenpredigt; Lebenslauf; Conr. Sam. Schurz« 
Reich oratio in hanprem Io, Georgüi Il.i — 


N 


! 
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des Proceffed bey dem Leichen: Begängniffe, nebft der Ins 

. feription am Caftro doloris; Schurzfleifchii epicedium; 
Minze 11) Don Johann George IV. Sam. Bened. 
Carpzovs drey Leichenprebigten‘; Val. Alberti oratio 
funebris; Lebenslauf ; Leichen⸗Begaͤngniß und Inferiptio- 
nes des caftri doloris; epitaphium; Münzen. _ 


L. Gottl. Frid. Fenichen, progr, de Henricis, ducibus 


Saxaniae etc, Lipf. 1728. fol. x Bog. 


M.M. R. (Michael Ranfft) Necrologium domus Sa- 
xonicae coaevum, oder vollftändige Lebensgefchichte 
aller in. dieſem jezt laufenden achtzehenden Seeulo 
verftorbenen Herzoge von Sachfen, nebft dem eben 
und Tod Fr. Ehriftianen Eberhardina, K. in Pohlen 
und Ehurf. zu Sachfen, Leipz. 1728. 8. 29 Bog. 

©. Leipz. gel, Zeit. 1728. ©. 560. 


Henr. Aug. Schumacher, de Fridericis Serenifl. German. 


principibus pacis, litterarum et fcholarum amatori 
bus, Grimm. 1728. 4 | 
Y 


Iac. Wilh. Imhofi, Notitia S,R.G. Imperii procerum, 


per Io. Dav. Koehler. T. J. ©, 59.70. ©. 249° 
266, | | 


Progr, acad. de Friedericis marchionibus Mifniae et 


Eleetoribus Saxoniae. Vit. 1734. fol. 2 Bog. 


1o. Chr. Haynifeh, progr. de Heroibus Sayonum Sere- 


niffimis, qui.res intricatas et turbulentas compoſue- 
tunt, 1734. fol, 1 Bog. | 


M. Henr. Aug, Schumacher, progr. de providentia Dei 


in Serenifl. domum Saxonicam admirabili, Lipf. 
1740. 4: 2 Bog. Ä ' 

Io. Chriftph. Wendler, merita Saxoniae eledtorum ac 
ducum linese Albertinae in ecclefiam et litteras poli- 
tiores. Lipf, 4 RE | 
- -  M. Chris 


X 


174 I: Schriftſt. Saͤchſ. Gefehichte, 
M. Chriftoph Äretz/chmar, de favore domus Saxöni- 
cae in litteras et Icholas: Dresd, 1764. 4, | 


Cart With. Schumacher, die Vergrößerung des Durch; 
Hauſes Sachſen durch glorwuͤrdige Fuͤrſtinnen. Eiſen. 
1770. 4 | | 

fean George Canzier, Confeiller de la chambre fupre- 
me des comptes de S. A.,S: El. de Saxe, a Dresd. 
et à Leipfic, 1786. (1787:)'4: 4 Alph. 174 Bog. und 
43 Bog. Tabellen. F | 


S. Allgem. deutſche Bibl. 81.0. S, 43⸗57. M. Ha⸗ 
ſche Magaz. 4.B. S. 625. F 


Ein lange gewuͤnſchtes vortrefliches Werk, deſſen Forte 
feung aber leiver! durch unangenehme Vorfälle unters 
brochen worden. Bemunderungswürdiger Fleid und Ges 
nauigkeit chardkteriftren das Buch. Der Herr Verfaffer 
hat 1781. fihon alle vier Bände auögearbeitet gehabt, 
wovon diefed der erfte ift. Nach der Zueignungsfchrift 
an ded Herrn Eonferenzminifters Baron von Gutſchmidts 
Excell. folgt eine Erklärung der acht und zwanzig. auf 
dem Titeltupfer abgebildeten fächfiichen Wappen und der 
Ziteloignette, alsdann von ©. 5 bis 20. ein Berzeichniß 
der gebrauchten Bücher. Nun eine Einleitung in das 
ganze Werk von 108 Geiten, von den Benennungen 
Meiſen ind DOberfachien, von der vorgeblicyen Abftams 
mung des Sächfiichen Haufes, von Titel ind Wappen, 
von den-Fändern, woraus das Churfuͤrſtenthum Sachfen 
beftehet, überhaupt, von dem, was dem Churfürften auf 
den Reichstag zu Negenfpurg und beym Reich: Cam: 
mergericht zu Weßkar zufommt , von den Erbinarfchall: 
ämtern des Churfürften,, von der Eirchlichen Verfaſſung, 
bon den Landjtänden und Landtägen, von den Steuern, 
von dent Flächeninhalt, von den Slüffen, von der Ein⸗ 
theilung des Landes, von dem Öteuerfuß mit einer Ta: 
belle, von der Auzahl der Städte und Ortichaften, und 
. endlich die Naturgefchichte. 

Mit einer neuen Seitenzahl fängt fich nun: De | 

: feription geographique des Etats de I’Ele&teur deSaze, 
an, Sie ift nach den fieben Kreißen geordnet; : Vor der | 

| Beichreis 
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Beſchreibung eines jeden Kreißes ft allemal eine kurze 
allgemeine Nachricht von feiner natürlichen" Befchaffens 
heit, Steuern u. ff. dann folgen die Hemer einzeln, und 
jede Seite ift in zwey Kolumnen getheilet, auf deren eis 
nen bie Oerter des Kreißes, ımd auf der andern. die 
vornehmfien Merkwuͤrdigkeiten derfelden verzeichnet find. 
In den Anmerkungen der erften Seite ftehen die Schrifte 
faßen und Beamten des Amts, und auf den andern Seis 
ten Merkwürdigkeiten, die in der zweyten Kolumme nicht 
Platz hatten, 


Man hat über dieſes Werk, das: nicht für jedermanns 
Schultern ift, verfchieden und oft unbillig geurtheilt, be⸗ 
onders ift diefes in der Hallifchen gelehrten Zeitung ges 
chehen, wogegen fich aber der Herr Oberrechnungsrath 
Cantzler in dern Anhange zum 20. St, der Leipz. gel: 
Zeitung 1787. vertheidiget hat: 


Tan 
J 





| E. Lies 


„s II. Scheifeft. Saͤchſ. Geſchichte . 


Ueber die Geſchlechts⸗ Regiſter der Her⸗ 
zoge und Churfuͤrſten von Sachſen. 


Saͤchſiſch Stammhauß von Sieghatd,an bis auf Fride- 

ricum, Churfuͤrſt und Hertzog Wilhelm, 1532. 8. 
George Spalatins, Marggraͤflicher Meißniſcher und 
- Sandgräfticher Ihrringifcher Stanım, Mſct. 


In der Gothaiſchen Biblioth. 


Ernſt Brotuff, Chronica von dem hochloͤblichen Koͤ⸗ 
nigl. und Fuͤrſtlichen Geſchlecht und Herkommen des 
Chur» und Fuͤrſtl. Haußes zu Sachſen, Landgrafen in 
Doringen und Marggrafen zu Meißen, ſammt allen 
Groshertzogen und Churfuͤrſten des Herzogthums zu 
Sachſen, beſchrieben 1549. mit Stammtafeln und ie 
Iuminirten Wapen. Mſct. 


— 


Mencke hat es beſeſſen, und bis 1552. vermehrt Rei⸗ 
mann. Petrus Albinus giebt in ſeiner Meisniſchen 
Chronik Tit.23. ©. 305. dieſe Nachricht davon: | 


Erneftus Brotuff, Bürger zu Mersburg und ein Zeit 
lang Schöffer, wie er ſich feloft gefchrieben, zur Pforte, 


hat nicht allein die Mersburgifcehe Chronica, darinnen 


viel Lande Händel mit eingemenget feyn, welche edirt ift, 
gefchrieben ; jondern auch eine Melsniſche Chronick, das 
ift ver Sächfiichen Fürften Stamm verfertiget,, welche 
noch nicht gedruckt if. Man faget auch von einer 
Thäringifchen Chroniden, welche ich nicht gefehen. 
Denn was die andern feine Schriften betrifft, als vie 
Magdeburgifche Chronick, fo er dem Rath dafelbft ao. 

1554. Üüberdntwortet, item die Genealogia der Herioge 
zu Braunſchweig, fo er in drey Büchern den Herkogen 
zu Serrar im Jahr 1556. Überantworten laffen, desglei⸗ 
hen Graf Wiprechts Hiftorie, fo er atıö dem chronico 
Pegavienfi gezogen, welche gemeldtes Jahr in Druck gans 
gen, item die Anhaltifche Ehronid, fo auch im Drud, 
diefelben Schriften, fage ich, gehören an diefen Ort nicht, 


"Bon feiner Meisniſchen Chronicke jchreibt er felbft alfo in 
einer Verantwortung wider Doctor Georgium Agricolam, 


wels 


. 
52 
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„ welcher ihm diefelbe eraminiret hatte: daß ich mit großer 
Mühe und Hibeit diefen Auszug der Genealogiaͤ famt 
* ihren anhengenden kurz verfaßten Hijtorien zuſammen ge⸗ 
bracht, ift allgumwahr. ‚Uber aus dem Spalatino und aus der 
Meienifchen und Braunfchweigifchen Chronicken, da denn 
diefe Befchreibung confuſiſſime zerffreuet befunden, ift 
diefes Buch des wenigſten Theils genommen, Denn ich 
viel alter Bücher und Verzeichniffe ver Saͤchſiſchen Städte _ 
und Elöfter, Kayſerliche und Königliche Brieffe und Ver- 
träge der alten Saͤchſiſchen Färften, Grafen und Herrn, 
wol eine große Lade voll, welche zuvor nicht von viel Leu⸗ 
ten geſehen, noch hinfürder vor die Befchreiber der Ges 
nealogien Fommen werden, Hierzu gebraucht habe. Wer 
es nicht glauben will, der thut Feine Suͤnde. — Welches 
ich fuͤrnemlich derhalben hierher jehen wollen, daß man 
hieraus verfichen kann, was droben erinnert worden, 
daß 'diefer Autor viel alte Bücher und Monuntenta foll 
sonqueriret haben, wolt Gott diefelben wären noch vor⸗ 
handen. Und räumet fich hieher nicht Abel deffelben Agris 
cola Judicium von Brotuffens Schrifften, fo er in einer 
Epiftel an: D. Georgen Kommerſtadt im Fahr 1550. ges 
fihrieben , darinnen er eben feines examinis in des Bros 
tuffs Genealogien gedenfet: Si cafligationes meas Er- 
nefto Brotuffio prius in manus tradideris, quam ad te 
sniferit chronicon principum Anhaltinorum er civita= ı 
tii Mersburgenfis, vereor, ne ab incepto ftudio defi- 
ftat, quod nolim fieri, ne rofa inter fpinas, i.e. prifca 
veritas inter. novos errores-percat, Denn er aud) ge⸗ 
wuft hat, daß Brotuff viele Hiftorifche Antiguitates an 
ſich bracht. | | 


Wolfg, Krauß‘, Stamm und Ankunft des Chur ⸗ und 
Fuͤrſtl. Haußes Sacıfen von 300 Fahren her — mit. 
Melanchthons Borrede, Mürnb. 1554. 8. 10 Bog. 
Wittenb. 1555. 8. ıt Bog.. Mit der Meisnifchen 
Chronica und D. Mich. Beuthers Bericht von. der 

. Marggrafen von Meifen — Stamm und Herkom⸗ 
. men, Leipz 15764 4.19 Bog. . Mit des Buchhaͤnd⸗ 
ter Joh. Franckens Fortfegung, Magdeb. 1587. 

4. ı Alph. 1588: 4, 23 Bog, Berbeffere und ver 
Saͤchſ. Litteras. ILCh, Mm mebrt 
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- mehrt durch Adam Richtern, Erfurth, 1596. 8. 
So vielmal auch dieſes Buch gedruckt worden, ift defe 
fen Brauchbarkeit Doch fehr geringe. 


Andr. Ellinger, Prof. der Arzneikunft zu Jena, Oda | 
panegyrica de regiae flirpis gente et famıilia Saxoni- 
ca, len. 1574. 4. 7 dog. * 


Philiberti Pingonii, Arbor Saxoniae et Sabaudiae prin- 
cipum gentilitia, Aug. Taur. 1581. mit Kupfern. 
34 Dog. | | 

Der Verfafler war Freyherr von Eufi, gebürtig von 
Chambery in Savoyen, Herzog Emanuel Philiberts ge⸗ 
heimder Rath. Diefe Schrift ift aufferft felten. 


M. Adam Remp, Pfarrer zu Grünfteve in Weimar, 
Genealogia Saxonica, oder Stammbaum des hoch. 
1661. Chur, und fürftlichen Haufes zu Sachſen — 
darinnen fo viel moͤglich aller fürftiichen Perfonen Zus 
ſtand aufs allerfürgefte angezeigt, hoͤchſt und hochge- 
dachrem Stamme — zu Ehren, auch frommen Unter: 
tbanen, fo ihrer hohen Obrigfeit Anfunfft und Gele 
genheit zu wiffen begehren, zu Dienft aus mancherley 
Hiftorien und Schrifften hiebevor in Druck geben, 
nunmehr mie vielen Perfonen und Umftänden vermeh- - 
vet und in gegenwaͤrtige bequemere Form gebradır. 
Sen. 1594. fol. 17 Bog. 

Vorher war diefe Genealogie Erf. 1582, erfchienen. 
Sie geht von Sieghard an. Am Ende befindet fi) auch 
das Gefchlechts-Regifter der Könige von Frankreich aus 

‘ MWittefindifchem Stamme. | | 


M, Valent. NMeinrichii, Rectors zu Eifenach, fuccindta 
augufliflimae familiae Saxonicae genealogia, Ien. 
1583. 4 

u 


Laur. 


an 
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Laur: Faufli, Anatomia flatuae Danielis und Erklärung 
des Saͤchſiſchen Stammbaums, $eipj. 1585. 1594. 4. 
& El Miet. davon befindet fich in der Dresdner Biblivs 


Ebendeſſ. Stammbaum aller Herzoge, Churs und Fürs 
fen zu Sachſen, Dresd, 1588, 4. 2Alph. 3 Bog. 
Iſt unbrauchbar. | / 


Abdruͤcke erlicher alten Schriften in Sächfifcher Sprache, 
von dem hochlöblichen und uralten Gefchlecht und Pro« 
pagation bes Königlihen und nunmehr Chur. und 

- Fürftlihen Wirtefindifchen Stammes und Haußes zu 
Sachſen, Dresd, 1588. 4. 2 Bog. 

L. El. Reumeri, Stemma Wittekindeum, five Genealo. 
gia Reguın, Eledtorum — qui origines fuas a Wit. 
tekindo deducunt, acceffit Itemmatographia illuſir. 
ducum Saxon, Ien. 1592. 1597. fol. a Alph. 

Iſt auch Fabricii origg. Sax. und zwar ber Ausgabe 


von 1598. beygefuͤgt. Sodanu beſonders Lipf. 1000. 


1610. fol. mit Kupfern, und Frf. 1622. fol. 
Iſt voll Fehler. 
Laur. Peckenfleinii, Wittekindeae familiae illuſtr. Saxon. 
proſapia compendio hiftorico illuſtrata, Ien. 1597, 
fol. mit Figuren, 39 Bog. 


Iſt teutſch, und unzuverläßig. Die Gefchlechtsregifter - 


der Fürften zu Meifen, Thuͤringen, Brandenburg und 
Heilen find Eurz abgehandelt. 

M. Balth, Menzii, Stammbuch vom Urfprung der Chur. 
und Fürftl. Häußer Sachſen, Brandenburg, Anhalt 
und Sauenburg. Wittenb. 1598. 8. mit Figuren. 
30 Bog. | | 

Ebenfalls unbedeutend und voll Unrichtigkeiten. 
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Det. Albini neu Stammbuch und Beſchreibung des ur⸗ 


alten Koͤnigl. Gefchlecdhts und Haußes Sachfen, Leipz. 
1602. 4. 2 Alph. 3 Bog. 


Io. Piforii, Genealogia omnium Landgraviorum Thu- 
singiae ct Haflıae, qui a quingentisannis et amplius, 
ditiones illas cum imperio tenuerunt ad an. 1573 


In deffen Script. rer. Germ. T.I. ©. 9612965. und 
in Struns Ausgabe T. J. ©. 1373: 1379, 


Mart. Hafii, Chur» und fürftl. u des Haußes 
Sachſen von ao. 800, bis 1604. 4. 6 Bog. | 


Hier. Megiferi, tabulae genealogicae, quibus D, Io. 
Georgii, ducis Saxon. etMagdalenae Sibillae, march. 
Brandenburg. — Majores recenfentur. Ger. 1607. 


fol, 3 Bog. 


Des Churfuͤrſtlichen Geſchlechts und Haußes Sachſen 
Stamm ⸗Regiſter, neben beygelegter Genealogie und 
Contrafactur etlicher gemeldten Stammes, wie auch 
anderer Fuͤrſtlichen Perſenen, Arnshaug, 1610, fol, 


E. R. Leorini, genealogia tegum, Elector. ducum, 


principum et comitum, qui origines ſuas a Witte- 
kindo deducunt. Lipf. 1610. fol. 


Wolfg. Heideri, oratio I. in funus foannis, Docis Sa- 
xon. de Majoribus defundi principis, Ien. 1611. 4. 

10 Bog. 

In eius oratt. T.I. ©, 64: 117. 


El, Holwein, dedicavit Ioh. Georgio I, Fleds Sax. den 
Stamm Sachſen, 1612, in fol. patente. 


Mich, Wirtkii, oratio de amplitudine ftirpis Witte- 
kindeae Saxonicae in multiplices propagines felicifli- 
‘ me dilatatae, 
Iſt Weinrichi orat. rebus geſtis ducum Saxon. 
(1613. 4.) beygefuͤst. 
| Wolfg. 
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Wolfe. Serbers, Albertiniſcher Stammbaum von Al⸗ 


bert bis Johann Georgen in Ren ebgefaßt, Dresd. 
1626. 4. 11 Bog. 


Joh. Waͤchters, Dſchrebung der fürftlichen Häußer, 


wie diefelben innerhalb 300 Fahren im gangen Rö« 
: miſchen Reich aus Sachſen herkommen. dt. 1627. 4, 


D. B. L. (Benj. Zeuberi) Abbildung des Chur- und Fuͤrſt⸗ 
lichen Haußes Sachſen, und deſſelben Grad, Linien 

und Fuͤrſtl. Perſonen. Leipz. 1642. und 4.3 Bog. 
in offenem fol. 

Joh. Heinrich Hagelgans, Prof. zu Coburg Sachſi ie 

ſher Held: und Heldinnen» Baum, Coburg 1646. 8. 
‚mit Kupfern. 5 Dog. 


—* Herrmanns, Stammregiſter Ha. Friedrich 
Wilhelms, Hamb. 1652. fol, 3 Bog. 


Ehurfürft Johann George I. und feiner Gemahlin Kin⸗ 


der und uͤhrige BRUNNEN) 1654 fol. inKupfen 


1 og, 
Dergleichen durch Andr. — 1656. fol, 1 Bog; 


Arbor genealogicä Eledtorum ducum Saxoniae von 
Friedrich I: bis Joh. Georgel. fol. in Kupfer. i Bog. 


Geuf. Siegfried Meganders, Geſchlechts⸗Regiſter 
Herzog Chriſtian von Sachfen« Altenburg, in wel» 
dem die. Ahnen: in 68. Tafeln vorgeftellee werden, 
Altenb. 1655. fol. ı Alph. 16 Bog. 1661. fol. 


Phil. lac. Speneri, Sylloge genealog. hiftorica, (Arg. 
1655, Fif. 1677: 8.S. 303. ſeq. — 
ſen. | 

Ahr. Herrmanns, — * Koͤnige, Hertoge und 


Fuͤrſten, ſo aus dem — Sachſen herkommen, la⸗ 
M3 teiniſch 
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teinifch und teutfch, in Reimen. Zwickau, bey Melch: 
Göpnern, 1655. 4. 13 Bog. 

Die: lateinifchen Verſe find gut, vie teutſchen aber 
ſchlecht. Von Wolf. Abrah. Serrmann iſt fie zu Zwik⸗ 
kau nochmals teutſch in fol. auf vier Bogen herausgege⸗ 
ben worden. 

Io, George Breulnei, Adv. Schleuf. — florida ru- 
tae Saxonicae decem floribus exornata,, Schleuf, 1657. 
4. 1809. 

Chr. Oftenfsld, Concordia Danico- Sazonica, Hafn. 
1663. fol. 7 Bog. 

Leonh. Lud. Yoigti, orat. de doıno Saxonica et Bran- 
denburgica, earumque nexu et perpetui amoris tam 
in publicum, quam privatum experto teflimonio, 
"nec non domus Würtembergicae ſvaviſſima affini- 
tate, quae cum utraque domo Saxonica ct Branden- 
burgica faepius fatisque feliciter eſt contracta, quam 
in illulri Chriftian; Erneftino Collegio, quod Ba- 
ruthi Francorum floret valedicturus d, 4. Sept. 1673 > 
habuit. Baruthi 1673. 4. 4 Bog. 


Io, Hervicii, Arbor Saxonica, Dresd. 1675. 8. teutſch⸗ 


Joh. Sebaſt. Müllers, Stamm · Regiſter des Chur- 
und Fuͤrſtl. Haußes Sachſen, 1675, fol. in Kupfer 
geftochen. 

Ir. Clauderi, Stemma Seronicum year — Jahren 
her genealogiſch beſchrieben, Coburg, 168%. 8.16 08 
| Ungereimtes Zeug. 

Befehreibung des Urfprungs und — der Hoch⸗ 
fuͤrſtl. Hauſer Sachſen und Anhalt. Jen. 1685. fol. ' 

Kürsliche Succefion » Befchreibung der Churfürften und 
SHergoge zu Sachfen, Erneft» und Albertinifcher Linie, 


1694. 4. 2 Dog. — 
a enea⸗ 


\ 
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Gendealogiſches und Hiftorifches Staats: Archiv des Chur- 
hauſes Sachfen, Leipz. 1697. 8. 5 Bog. 
Domin: Dreueri, fen. Geneälogia, Geburth Linien ber 
Durchlaucht. Hochgebohrnen Kanfer, Könige, Chur: 
fürften, Herkogen, Fuͤrſten und aller Herren zu Sad) 
fen, feither Wedekindt, der zu Zeiten Caroli des er- 
ſten den chriftfichen Glauben angenommen, und feinen 
„nachfolgenden Erben, was fie für Gemahl gehabt, 
wie offt ſich das Regiment in Sachfen verändert, mie 
Kayſer Otto das feinen Blutfreunden entwendet, 
Hermann Billing einem der fchlechten Geburth verleh: 
net, wie nach Abgang deſſelben Geſchlechts das fand 
- an die Hertzogen zu Bayern, und nachdem an bie 
Graffen zu Ballenftäde und Anhalt gefommen , item 
Wie das Hertzogthumb Braunfchweig und Lüneburg 
angefangen, und die Fuͤrſten des Hertzogthumbs Sad) 
fen beraubt, auch wie die Chur: und Ober-Sachfen an 
die Marggraffen zu Meißen gerashen, wie die Laͤnder 
fo vielfältiger Weite getheilet, daraus nun viel Here · 
fbafften geworden, Daneben eine furze Anzeigung der 


Ehurfürften und Margaraffen zu Brandenburg, item - 


ber Hergogen zu Mechelburg, der Grafen zu Schowen⸗ 
burg, die auch Grafen zu Holftein, darnach Hertzogen zu 
Schleßwick geworden, und endlich von den Grafen zu 
Dfvenburg, aus denen hergefommen erliche Könige in 
Dennemarck und Hergogen zu Holftein, alle vornehme 
Geſchicht, fo ſich zu jedes Herrn Zeiten zugetragen, bis 

auf diefe gegenwärtige Zeit zufammengefchrieben, 
Mſct., welches der Canzler Eudwig beſeſſen. ©. Ca- 

tal. biblioth, eiusd. no. 197. 

Der Berfaffer hat dieſes Werf auf Befehl bes. Herzogs 
Heinrichs des jüngern zu Braunfchweig geichrieben, ©. 
Meibom, de Icmenfula Saxon, Caprı3. Den Inhalt 
deſſelben &, in Vindiciis Billing. T. II. &,39. Felleri 


Monument. inedit. Trim. I. S. 26. S. Hemeccii Anti- 


quit. Goslat. lib; 6. ©. 504. | 
M 4 Abrah. 
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Abrah. Friede. von Sebottendorf und Lortzendorß 
Genealogiſches Labyrinch des Haußes Sachfen, in wel⸗ 

chem faft alle Kayſerl. Koͤnigl. Fuͤrſtl. Gräfl. auch 

Freyherrliche Familien von gang Europa zu befinden, 

vom erſten König der Sachſen Harderich, an. Im. er 

an, big hieher. Mfet. 

S. Hamb. hiftor. Remarqu. 1705. S. 87. 


D. Paul Hoͤnn, Wapen: und Gefchleches-Unterfuchung Ä 
bes Chur⸗ und fürfttichen Haußes Sachſen, mit drey 
großen Tabellen in Kupfer, Coburg, i704. 8. ph. 

©. Tenzels curieufe Bibl. T. LS: W6zenigu | 
- Der angewendete Fleis ift nicht zu verkennen. Das 

Werk beftcher aus zwey Büchern Im erſten wird das 
Wappen unterſuchet. Im zweyten die Genealogie des 
Hauſes Sachſen. Nach alphabetiſcher Ordnung werden 


die Saͤchſiſchen Fuͤrſten aufgefuͤhret, und die beygebtach⸗ 
ten Nachrichten aus guten Urlunden erlaͤutert. | 


Ehrift. Junckers, Difcoms von den mutuellen Vermaͤh⸗ 
lungen des Durchl. Chur- und Fuͤrſtl. Haußes Sach⸗ 
ſen. Renſt. 1708. fol. 3 z Bog. 

Auch bey feinen Diſcours von den Saͤchſ. gitteroren. 


Conr. $ubw, Wagners, genealogifche Debuction, daß 
das Hochfürftt. Hauß Sachſen · Gotha mit allen ho⸗ 
hen Potentaten in Europa nad) dem Gebluͤte verwandt 
J und mit bemfelden von einem Water, einer Mutter, 
folglich zwey gteichen Geſchwiſtern herſtammen. Gerda, 
3714. fol. 17 Bog. 
Beſtehet aus 59 Tabellen. 


lo. Ge. Fccardi, Diſſ. de origine familiae —— 
nunc regnantis. Heliſi. 1720. 4. 1Bog. 


Frid. Zo/fmasui, Stemma Buzico -Saxonicum, five Se. 
reniflima ac Potentifl, Saxonise ducum hodiergorum 
famie 


— 


4 
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.. familia, ex medio feculi X, five ab eiusdem fatore, _ 
Thiderieo, duee Saxon. ufque ad Fridericum bellic. 
Elect. Saxon. una cum fingulis cuiusque eorum ge- 
. „. guinis charadteribus vel titulis, ex diplomatibus pro- 
lata, eoque a recentiorum confufione vindicata, 
Lipſe et. len, 1721. 4. cum tabb. geneal, 3 Bo. 


. "ü 


&S. Hiftorie der Gelahrh. 1. Th. S. 27. Leipz gel, 


zZeu 1762. ©. 197. 


Voran fteht eine genealogifche Tabelle , alsdann will 


der Verf. beweiſen, daß Thiedrich ein Herzog der Saͤch⸗ 


fifchen Nation gewefen, und daß der Buziciſche Stamm 


dr von einer Veſte des genannten Thiedrichs Budzic, feinen 


Namen erhalten. Diefe Veſte Habe am Ufer der Sala, 


der alten Burg Northringengegenüber,, unter Bernburg, 


Io: 


wo die Buda fich mir der Sale vereiniget, gelegen. Mit 


vielem Fleis wird die Gefchlechtöfolge aller Grafen und 


Markgrafen von Meifen von diefem Dietrich hergeführet, 


Ge; Eccardi „""hiftoria genealogica Principum Sa- 


xoniae fuper. nec non origines familiae Anhaltinae 
. et Sabaudiac, flemma genuinum Defiderignum, ori- 
., go domus Brunfvicenfis et Czareae — — ex monu- 


mentis demonftrata, Lipſ. 1722. fol, c. figg.:aen, 


4 Alph· 5 905. 


! 


S. Adta ernd. 172% ©. 97. Deutfche Alta erud, 
4722. 26. Th. S· 243. _ 
Ein vorzägliches Werk. Zuerſt enthält ed: Stemma 
Wittiehindi M. ducis Saxonum a fabulis lıberatum et 
ex monumentis fide dignis expofitum. ' Eccard widerles 
get die Geſchlechtsfolge vom König der Sachſen Harde⸗ 
rich, hält die Könige der Sachen für Erdichtung, und 
glaubt, daß von Wittefindd Vorfahren etwas gewiffes - 
nicht aufzufinden fen. Nun folgt die Gefchichte Wig⸗ 


+ berts, Wiltefinds Sohnes und feiner Nachk:nmen, bis 


auf Mathildis, Heinrich des Voglers Gemahlin und ihrer 
Brüder und Schiyeftern. Der zweite Abſchnitt: Ori- 
gines Screnifl. ac potentiff. domus Saxonicae hodiernae. 
Bon Wittefinden koͤnne der Urfprung nicht hergeleitet ' 

| M5 | were. . 


. 
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werben, weil von den Worfahren des Graf Thiedrichs, 
des Markgrafens Rigdags zu Meiſen Vetter, nirgends 
verläßige Nachrichten. anzutreffen. Eccard ſucht hier 
Fine Meynung von dem Stanım Buzicl, oder Burchards 
mehr auseinander zu ſetzen. Der ‚dritte Abfchnitt: 
‘Hiftoria genealogica Primorum Marchiohum Orienta- - 
lium.e ftirpe Sifridi et. Chriſtiani. Es ſind viel gute 
Urkunden eingefchaltet, Der vierte: Hiftoria gencalo- 
gjca primorum marchionum, e gente Eccardingorum. 
Hier ıft Caſpar Sagittars hiftoria Eccardi I, et II. eins 
gedruckt. Der fünfte: Hiftoria genealogica Marchio- 
nuntr Mifnenfium ex Wimarienium comitum..firpe, 
und-zwar von Wilhelm zu Thüringen, dem Nachfolger 
Eckards II. den er vom Poppo, Herzogen der Thüringer 
und Markgrafen des Sorbifchen Ufers berleitet, Der 
fechfte: Hiftoria genealogica veterum, Landgraviorum 
Thuringiae,. Das Gefchlechtöregifter. geht von. Ludwig 
dem Baͤrtigen au, bis zu Heinrich Raſpo. Als Beylas 
‚gen und Beweisichriften folgen nun; Annales breves de 
Landgraviis Thuringiae, vermehrter ald beym Piſto⸗ 
Fus; Hifloria de Landgraviis Tihuringise, über bie 
"Hälfte vermehrt aus einem vollftändigen Mſct.; Cafpar 
Sagittars Gründlicher Bericht von Landgraf Heinrichs 
Roͤmiſcher Königs + Wahl, welcher zu Jena 1692. 4. das 
erſtemal erfchienen; Origines Sereniſſ. famillae Anhalti- 
.nae.ct origines regiae dueum Sabaudise domus; Ab⸗ 
ſtammung des Durchlaucht. Fürften und Herrn Alexii, 
Groß⸗Czariſchen Kronprinzen. — Die Kupfer ſtellen 
vor ©. 77. Otto des Reichen und feiner Gemahlin Hed⸗ 
wig Monument; S. 96. Dietrichs des Bebrängten; 
©; ı67. Markgraf Eecards Grabmäler. . 
D. Conr. Bebrens, Schreiben, betreffend die. von Hrn. 
. 1.G. Eecardo edirte Hifloriam geneal. principum 
Saxon, fuper. 1724. 4. 4808, | ac: 
Ebendeſſ. Vorläufige Beantwortung und Ablehnung der 
ihm von Ken. von Eecard in deſſen Erklärung des 
Ruͤrnbergiſchen Kleinodien: Käftgens anmaßlich ges 
thaner Denunciation. Hildesh. 1726. 4. 1 Bog. 
Adam, 


a N 
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Adam. Gfhwenil, progr. Donmum Saxonicae et = 


nicae coalitus in una flirpe. ‚Eifenb. 


Mm. Se. Ehrenfr. Dehrnauers, Reck, zu Budißin, 
progr. de mutua Sereniflimor. Saxoniae et Branden- 
burg. principum ac Electorum amicitia, Bodiſſ. 
1728. fol. ı Bog.“ 


Bon dem Urſprung der Marggraͤflich⸗ Meisnifgen 5a 
milie. | 


©. Gundlingiana 34- 2. ©. 293: 341. 


lo. Dav. Xdehler, ftemmatographia augufta Saxonica | 
ex idoneis monbmentis collecta, Altd. 173 4 reſp. 
Laur, lac. Krauſio. 


Joh. Gottlob Krauſens, Abſtammung des Chur» und 
uͤrſtl. Haußes Sachſen von Wittekind dem Großen, 
auf neue Art ausgefuͤhret, Leipz. 1733. fol. 4 Dog. 


S. Deutfche Alta eradit, 4. ch. © 870, Leipz. 
gel. Zeit. 1733. ©. 951 | | 


-Eiusd, Diff. Origo domus Saxonicae a primoribus ve- 
teris Germaniäe, refp, Chr. Gottl, Gebhardo, Vit, 
1135. 4. 3 Bog. 


D. Ehrift. Hanaccil, die von Caroli M. Gebluͤte i im 
28ſten Gliede gerader abſteigender Linie erwieſene Ab⸗ 
ſtammung des Durchl. Herrn Friedrich Auguſts, Chur -· 
fuͤrſtens zu, Sachſen. Wittenb. 1733. 4, 3 Bog. zwei 
te Aufl. Wittenb. 1760. 5 Dog. 

Phantafie ien. 


Io. Chph. Horembergii, R, G. — ad Geneäl. du». 
cum Sax. ante fec, XIII. et ducum Brunfvic. ex ob. 
“fervatt, Phil..tul. Rehtmeieri, nec non lo..Lud. Levi- 
ni Gebhardi, ac proprüs eoagmentata. 
In Act. erud. 1733. ©. 116. - 


Jeb. 
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Koh: Ehrenfr. Sfchackwizens, hiſtoriſche Unterſuchung. 
wienach der wahre Urfprung des: hohen Chur: und 
Hetzoglichen Haußes Sachſen angefehen und. erörtert 
werden muͤße. — 

In deſſen allerneueſten Zuſtand son Europa, 3. Th. 
©. 2312250. | a 

(D. Joh. Leonh. Hauſchild) Die hohe Blutsverwand« 
ſchaft des Kön. Pohl. und Ehurf. Saͤchſ. Haußes mie 
dem: höchften Kayſerl. und Erzherzoglichen Hauße 
Hefterreich, ſowohl mit einigen andern hohen Koͤnigli⸗ 
eben Häufern in Europa, in zehen [chematibus genea- 
logicis, Dresd, 1734. fol. 4 Bog. 

D. Gotel. Chr. Rlügels, Carl der Große und Witte⸗ 
Find der Große, als hohe Ahnen, König Carls in Si⸗ 
citien, und der Koͤnigi. Hohlniſch. und Churſaͤchſ. Prin- 
zefin Braut, Maria Amalia. Leipz. fol. 4 Bog- 

Chr.Godfr. Laur. Rinck, oratio de Friderico Augufto, 
rege Polon. cum genealogia, qua Idem duodegies a 

_ Jaggellone five Uladislao, rege Polon, defcendit, 

Altd. 1733. fol. 8 Bog. a — 

Iof. a Coelln, principes Reg. Polon. et Eledtorales Saxo- 

niae a Jagellone, rege Poloniarum et Magno duce 

. Lithuaniae, ter tredecies defeendentes, 1739. fol. - 
max. in Kupfer geftochen, 2 Bog. 

Gabr. Io, Nurkiewiez. Genealogia ditectae lineae Augu- 

ſie domus Saxonicae, Varfav. 1739. fol. 4Bog. 

Sächfifche Genealogie Ä | 

ES. in Je, Gottfr. Biedermanns Genealogie der Fuͤr⸗ 
ſtenhaͤuſer im Sränkifchen Krepß, 7 Th! 41. bis 85: Tas 

fe (Bayreuth 1746. fol) — EZ 

M. Io. Gottl.. Bidermanni , mutua Sereniſſ. familiae® 
Eledtor, Saxonicae et Bavaricae conaubia. Chemn, 


1747- 4 1 Dog. x. Bild 
F 
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FF. Bildniffe der Herzoge und Surfen in 
J Sachſen. 


‚Gabriel Schnellboltzii, Icones Saxoniae ducum ab ao. 
343. ad an, 1563. a Cranachio, aliisque ligno ex- 
preſſae. — Viteb. 1563: 4. und 1571. 4. 9 Dog. 
auch teutſch, unter dem Titel: Wahrbaftige Abcon« 
erafactur und Bildnis aller Großherogen, Chur: und: 
Fürften, ‚welche vom Jahre 842. bis 1563. das fand 
Sachſſen regieret haben, fampt kurtzer erflärunge ireg 
ebens, und in deutſchen Reime bracht, Wittenb. 1563. 
4.9809. Machmals hat der Buchdrucker zu Dres⸗ 
den Gimeldergen, fie mit Fleinen Siguren abermals - 
herausgegeben, Dresd, 1586, 1587. 4. 10 Bog. 
Man hat auch Ausgaben, Dresd. 1596. 8. 6 Bog. 
Wittenb. 1599.fol, 13 Bog. Dresd, 1606.8, 6 Bug. 
Schnellbolz war Buchdrucker zu Wittenberg. Bergen 
fagt von feiner erflen Ausgabe in der Vorrede: „Wenn 
„aber, gnädigfter Churfürft und Herr, an deme, daß die 
„alten Exemplaria gänglichen diftrahiret, und feine mehr 
„vorhanden ſeyn, und es gleichwol ein nüßlich Büchlein 
„zu fehen und zu lefen ift. Ich auch eine Zeitlang wes 
„nig und nicht viel in meiner Druckerey zu thun gehabt. 
„Als habe ich zu Vermeidung Müßigganges nicht unters 
_ »laffen koͤnnen und ſollen, dis Büchlein dem Hochlöblis 
„chen und weitberähmten Haufe zu Sachſen — zu Eh⸗ 
„ren aufs neue zu verfertigen und durch den Drud an 
»Tag zu geben. Dazu ich denn gar neuer, zierlicye und 
„kleinere Figuren habe fchneiden laffen, die mich nicht 
„ein geringes gekoſtet.“ | 
Sal. Politiani, Imagines illuftrifimorum Ducum Ele- . 
ctorum Saxoniae, carmine heroico defcriptae. Viteb, 
1570. 4, 3 Dog. | | 
Nic. Reufneri, Icones five Imagines Imperatorum, Res 
gum Principum, Eledorum et Ducum Sax, cum 
| eorumelogiis, Lipf.1570.4. Ien®1597.fol,12Bog. auch 
In Fabricii exigg, Saxon, (len, 1597, fol,) Vol, ri 
Balth. 
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-. Balth. Menzii, Stammbuch, Bildniß und furge Be⸗ 
fhreibung der Chur: und Fürften zu Sachſen, von 
1420, bis 1551. Witten. 1592. fol. 2ı Bog. 


Ebendeſſ. Stammbuch, darinnen vermeldet, wie das 
Königreich zu Sachſen ein Herzogthum worden, die 
Religion und Herrfchafft geendert, und dann der Key⸗ 
fer, König, Großhergoge, Chur- und Fürften Anfunft, 
$eben, End und Bildniſſe. — Wittenb. 1701, 8. 
ı Alph. a 


Dominici Cuflodit, Efhigies atque defcriptiones Du- 
cum et Electorum Saxoniae, Aug, Vindel. 1599. fol, _ 
Cum colledt. et epigrammatibus Marci Fenningi, - 
1601. fol, 16 Bog. Bon neuen gedrudt und in Kus 
pfer geftochen durch Wolfgang Rılian, Aug. Vind. 
1620. 8. 1621. fol. 17 Bogen, Teutfch überfezt und 
mit einem Commentar verfehen, Augfp. 1625. fol. 
‚22 Bog. | 

S. Tenzels Monatl. Unterrev. 1696. S. 796. 

Hamb, hift. Bibl. 3. Cent. ©&.3370. | 
Beyde Herausgeber waren Kupferftecher. Die Bes 
fehreibung hat Feinen hiftorifchen Werth, aber die Kupfer 
ind ſchoͤn. Anfangs ift ein Stammbaum von Friedrich 
dent Krieger an, und eine Elegie, die dad Lob einiger : 

Churfuͤrſten von Sachfen enthält. Nun folgen die Bilde 

niſſe von diefem Friedrich an bis auf Johann George I. 

‚und einiger Herzoge von Albrecpt dem Beherzten bis auf 

Se Auguſten. Am Ende find einige Gedichte beyges 


Peter Albins, Stammbuch bes Haußes Sachſen, mit 
Matth. Dreſſers Fortſetzung, Leipz . 1602. 4. 2 Alph . 
3 Bog. — | 
Balch. Mentʒii, Sachſen Stamm: Bildniffe und Furge - 
Beſchreibung der Kayfer, Könige, Chur: und = 

| en, 


/ 


F. Bildniſſe der Herz. u. Fuͤrſt. v. Sachſ. 19 . 
ften, fo das Sachſenland von 772. bis 1613. regieret 
haben, mit Kupfern. fol. 18 Bog. 


Ebendeſſ. Churfürften von Sachſen in chrem ir 5 | 
gebildet. Wirtenb, 1614. fol. | 


El. Ehingeri, Redt. Port. Icones Saxoniae Ducum cum 
defcriptione. 


Abbildung ber Churfürften zu Sachſen (von Friedrich 
dem Weiſen, bis Johann George ILL. ) Gros.» Quark. 
3 Dog | 


Abbildung der acht erften Hergoge und Queſncien zu 
Sachſen, nebſt kurtzer Lebensbeſchreibung derſelben, 
1702. 4. 8 Bog. 


——— —— ü— — — —— — ——— — 
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G. Geſchichte der Herzoge von Sn ins⸗ 
beſondere. 
) Don Herzog Ludolph. 
D. lo. Chr. Foscher, de Ludolpho, magno — Saxo- 


„niae, Lipf. 1756. 4. 2Bog. 
S. Leipz. gel. Zeit. 1757. 8.757 


4) Von Herzog Bruno. - 
3) Von Herzog Ötto dem Erlauchten. 


4) Don Herzog Heinrich 1. 
Johann Gottlob Böhme, von Herz. Heinrichs freyen 
Gewalt in Sachſen. 


In Weiner neuen Hifl. fühl. ———— 2. Th. 
S. 105: 120. 


5 Don herzog Otto J. 


6) Von Herzog Hermann Billing. 


Henr. Meibomii, Vindiciae Billingianae, feu demon- 
firatio evidens, Hermannum Billingum primum ab 
Ottone M. Imp. Saxoniae Borealis inflitutum, du- 
* non equeſiris ordinis homuinem nedum paupe- 

* ris 
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ris agticolae filium, fed ex illuſtri generoſaque Sa- 
xonis familia fuiſſe oriundum. | 

T. III. eiusd, S. R. G. 


Von dem Herzog Herrmann Billing. 


In Weiner neuen ſaͤchſ. hiſtor. Handbibl. 1. Th, 
©. 33 4—. — ae 


| » — “ertnann 1. u 
8) von Serzog Bernhard | 
9) Don dene Ordulph. | DRS 
16) Don Herzog Wignun 
| 1) DEREN. 5 


Sachſ. Listerat, U.CH, St 15) Von 
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19) Von Herzog Heinrich, dem Großmuͤthigen 
ME | | 


ü 


3) don Zerzog Heinrich dem Löwen, 
M. Gottfr. Hecht, de Henrici Gvelfi, Bojoariae et Sa- 


xon. ducis, infignibus gentilitiis, unde Leonis elo- 


gium tulit, Comimentatio, quo fimul de duobus iis« 
que novis eius Britannicis Leonum infignibus fen. 
‚tentiae eonferuntur. Accedit Diff. eiusdem de Coke» 
nobiis Germaniae et rerum in-ca geflarum fabulariis. 


1716. 4 12 Bag 


" Io, Gottl. Bochme, de Henrico Leone - nunquam pa» 
lat. Saxoniae comite, Lipf, 1758. 4. 


M. Ioh, Frid. Schmidt, de Henrici Leonis, ducis Sa- 


xon. et Bavariae itinere Hierofolymitano, Helmft, 


N 1711. 4. IO Bog. | 
Conr. Sam. Schurzfleifch, Diſſ. de Henrico Leone, VA, 
1675. 4. | | | 
Tob. Fingeri, Inſignia Henrici Leonis, Vit. 1715. 4. 
Tob, Eckard, Henrici Leonis auctoritas circa facrz, 
| Gvelph. 1732. 4 


Petr. Pleskeu, de patrimonio Henrici Leonis. Goett, u 


. 1752. 4 . 
14) Don Herzog Bernhard von Aſcanien. 


Godfr. Aug. Meerheim, comment. hiſt. de Bernhardi : 


Alcanii ducatu Saxonico, Vit. 1774. 4. 33 Dog. 
_ ©, Leipz. gel. Zeit. 1774. ©. 424 Hiſt. Journal, 9 
Band, ©. 187. + i 


Bi 


P J 
a 


. Mr =“ — | 4 — u En 
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Becmanni Accefl, hift. Anhalt, Serveft. 171 6, fol; 


Chr, Gottl, Buder, progr. formula ducatus Saxoniae 
et Wellphaliae e. c, impergnte Ahenobarbo Aug. ac 
dub Bernhardo. Afcanio et Philippo archiepifcopo 
Colonienfi — len. 1763. 4. — 


Er behauptet, daß Bernhard alle die Rechte, weiche 
ber Erzbiſchof von Colln in feinen Landen auögeüber, auch 
in den feinigen ausüben Fünne, _ 


5) Don Herzog Albrecht J. 
16) don Herzog Albrecht u, 

. Don den Grafen zu rn, 
m | Don —— Rudolph 1. 


18) Don Herzog Rudolph II. 


| Na 19) Don 
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19 Von Herzog Wenzeslun 


u 20) Don Herzog Rudolph IM. 


n) von Herzog Albrecht MI. 


H. Ge⸗ 


Lee F 97 
A. Geſchichte der Ehurfürften zu Sach⸗ 
fen, Thheingifh-Meisnifhen Stammes 


und der unter ihrer Regierung vorgefal- 
fenen: merkwuͤrdigſten Haͤndel. 


Se Schaft. Brunner , Eantor in Weimar, fpecim. 
I.et II. poetico- hiftoricum von der florirenden Saͤchſ. 
. Erneftinifchen Linie, welche durch zwey verſchweſterte 
Muſen Calliope und Clio, bey dem fließenden Brunn 
der gelehrten Dichterkunſt von Friderico bellicoſo 
dem Streitbaren — an bis auf unſere gegenwärtige 
— 1746. vorgeſtellet wird. Weimar, 1747. 8. 
Aa Bog. 
Bald in — bald in wlateiniſchen Verſen unter⸗ 
einander, aber nicht zum hiſtoriſchen Gebrauch. 


» Don Sourfün Seiedei I. dem Streis 


2 


—* — Vita F = 
In Mencke Script. zer. Germ, T.II. ©, 1067,1078. | 


Paul: Matt. Sagittarüi, progr, de loco fepulcrali Fride- 
. rici bellicofi, Altenb. 1673. 4. 2 Dog. 


M To. Ge. Hahn, Diff, de electoratu Friderici'bellicofi, 
Lipſ. 1678...4.6-Bg. 
S. Hamb, ‚hit. Vibl. Eent. I. ©. 279. 

— Beſchreibt, wie die Chur Sachſen nach Abgang des 
Aſcaniſchen Stammes 1422. an die Markgrafen zu Mei⸗ 
fen gekommen. Der Verf. wendet allen Fleid an, die 

rechimaͤßige Poffeffion des heutigen Churhaufes wider 

Se n —* noch bluͤhende Haus Sachfen» Lauenburg au 

= eweien. 


N3 D.—. lo. 


—*8 
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D. Io. Burckh, Menckenii, Diff. de Eledtoratu Saxoniae . - 
Friderico bellicofo iure meritoque collato, refps 
auctore Io. Ge, de Ponickau, Lipf 1709. 4. 7 Bog. 
In deffen Differtatt. academ. (Lipf. 1734- 8.) DI. X. 
S. 4852554. ©. Hamb. Hift. Biblioth Cent. I. S. 280. 


Dieſe Schrift: ift mit Fleis abgefaffet, und beftehet 
aus vier Kapiteln, Das erfte handelt von den Koͤnigen, 
Herzogen und Churfürften zu Sachſen, die vor Friedri⸗ 
chen gewefen find. Es wird ihr Uriprung von Wittekin⸗ 
den vertheidiget. Das zweyte von Friedrichen und fernen 
Vorfahren, die Markgrafen zu Meifen und Landgrafen 
in Thüringen gewefen. Das dritte widerleger die Ber 
hauptung, welche damals von Sachſen⸗Lauenburg auf 
die Chur gemacht ‘worden. Das vierte beſchreibt die 

Wuͤrden, Gerechtiamen und Privilegien, die Friedrich 
zugleich mit der Chur erhalten. — 


M. Chrift. Hibner, Diff. Fridericus Bellicofus, acade- 
miae Lfpfienfis fundator, hiltorice defcriptus, reſp. 
lo. Ge. $orgero, Hal. 1709. 4. 8 Bog. Gi 
S. Hamb. hift. Biblioth. Cent. I. art. 100. ©. 281. 
Gruͤndl. Auszüge aus jurift. und hiſtor. Difputat, MI 
m.3.2.0. az — nr 
. "Nachdem in acht Kapiteln die vornehmften Ereigniffe 
unter Churf. Friedrichs Megierumg erzählet worden, folgt 
eine genenlogifche Tabelle von deſſen Vorfahren um 
Nachkommen, md einige Urkunden.‘ Der Verf: ein 
Bruder des ehemaligen Nector Huͤbners zu Hamburg, _ 
war damals Nöjunct zu Halle, ward 1710. Conrecter zu 
Merfeburg, und ftarb 1713: am 20. Jun. 32 Jahr alt, 


With, Ernft Tenzel hat, nady dem Zeugniß des Hofr. 
Struvs in bibl. Saxon. auch eine Gefchichte diefes 
Fuͤrſtens Hinterlaffen. | | | 

In Muͤllers Reichstags· Theater Keyſer Friedrich V. 
findet man auch einige Nachrichten. 


— 


M. lo. 
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M. Io. Imm. Müller, Diff, de Friderico bellicofo. = 
In Siculs Annal. Lipf, T. If. P, 2. S. 172:178. 


M. Io. Godfr. Moerlini, progr, de loco fepulchrali,Fri- 
derici I, bellicofi, Altenb. 1733. fol. 3 Bog. und 
In Ehrengedaͤchtniß Herzog Friedrich II. (Gotha. fol.) 
"©.341:348.) — — 
oh. Gottl. Horns, Lebens⸗ und Heldengeſchichte Herrn 
Friedrichs, bes Streitbaren, Churfuͤrſtens zu Sachſen. 
Leipz. 1733. 4. 5 Alph. 15 Bog.m, Kupf. 
| ©. Deutſche Adta erud, 177. Th. ©. 609. Leipz. gel. 
zeit, 17304 ©.271. | ee, L 
Ein vortsefliched mit der größten Genauigkeit geſchrie⸗ 
- benes Werk. In zwölf Abfchnitten wird yon ‚des Chur⸗ 
fürftens Geburt und Eltern ; von feinem Gefchwifter und 
“übrigen 'Anverwandten ;-von feiner Gemahlin und Kin- 
dern; von. den erblichen. und, erworbenen Ländern; ton 
der Gelangung zur Chur: von feiner Haushaltung ; vom 
Hofſtaat; von feiner Sorgfalt für die Religion und die 
Wiſſenſchaften; von deſſen guter Policey; von feinen 
Mriegen und Heldenthaten: von feinen Titeln, Wapen 
und Siegeln; und endlich) von feinem Tode und Vegraͤb⸗ 
niß gehandelt. Nun folgt der Codex Frideritiänus over 
Hauptſammlung der Urkunden und Regiftraiten, wor⸗ 
aus vorſtehende Lebens: Beichreibung Churfuͤrſt Friedrichs 
- größtentheild zuſammengeſetzt, bewieſen amd erläutert 
worden. Endlich einige Zuſaͤtze. > 
M. Henr. Aug, Schumacheri, progr. de documentis rovi« 
dentiae divinae inFridericum bellicofum, Lipf. 1741. 
4.1 Bog. | 


Joh. Chr. Gottſcheds, zwey Lobſchriften auf Churf. 
Friedrichen deir-Streitbaren und Churf. Auguſt den. 
Guͤtigen. Leipz 1746. 4. 6 Bog. | 

Friedr. Heine; Froyherr yon Seckendorf, Lobrede auf - 
Churfuͤrſt Friedrich ven Streitbaren. | 
In Samml. einiger auserlefenen Stuͤcke ver Gefellih. 

der freyen Künfte in Bine: (1754. 82 1,8, © * 

une 4 F as 


— — 
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Das Aben dieſes CEhurfuͤrſtens melſterhaſt geſchildert. 
In Schrockbs allgem. Biograph. 2. B. (Berl. 1769.) 


Litterae Imperatogis Sigismundi cantinentes quandam 
z pröteflationem füper controverfia inter duos Frides 
ricum et Ericum (Lauenburgicum) duces Saxoniae 

j ‚Fatione electionis imperii. 


u ind in der. Handſchrift in pr kepzige niert 
bliothek. S. Sellere Catal. ©. 307. no, 30. 


> Von Hurt Sriebvich 1 Bruder, 
ern George. 


M 5* Gotth. ——— — Mifniae 
march. et T huring: landgravio in tem plo Portenfi 
— Numb. 1726.4. 1Bog· und: 

ne in In Menckens ð. Rs Gerin. T,D. & 82: ©.Schas 

melii Beſchreibung des Rieſterd St, Georgii, ©. 84. 


— 7 'Melch, ab Of. in caufa, quae vertebatur 
inter; Hearieum, Saxon, ducem- * Una et 'eletorem 
‚Brandenburgenfem. loachimymgt,;Hafliac Landgra. 
vium Philippumvex altera patte⸗ ſuper hereditate 
Bax qniue dueis Geotgũ. Ad requifitionem ducis 

. Henrici. 
Pr Prof. Aendw Archiv ver Sad, Gefehichte, 2. Th. 
Ein wichtiges Bedenken, welches vielt —— der 
damaligen Geſchichte aufkl ıÄrer, Der: Herr, Prof, Arndt 


hat die Geſchichte deſſelben in hr an Einlpang 
gründlich erzähle, - 


Des Herzogs zu Sachſen George Boreisigung der Blace 
rey und muthwilliger Befehder halber, 1533, 


In ummels neuen Bibl. von ſnenen Büchern, 
10. Öt..no, 130 Muͤrnb. 1780. 8.) :° 


J Ueber 
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—— Weber den Hußiten⸗KRrieg· 
Io, Cuchlaei, Hiftoriae Huſſitarum libri XII. Mogunt, 
1549. fol. 5 Alph. | 
u. 3. Der- Verfaſſer hieß eigentlich Johann Dobneck, und 
war zu Wendeljtein bey Nuͤrnberg 1485. gebohren wors 
den. Weil nun Cochlea eine Wenveltreppe 8 nahm 
er den Namen Cochläus an. Anfangs war er Domherr 
zu Borms, nachher Decan zu Frankfurth am Mayn, 
von da er im Bauernkriege nach Mainz gieng, und 1529. 
Hofcanzler beym Herzog George zu Sachſen ward. Als 
dieſer ſtarb, »gieng ex nach) Breslau, Wo er 1552. im 72. 
1 Sabre. feines Alters ſtarb. ‚Er bat von 1521. bis 1550. 
beynahe alle Fahr em Buch gefchtieben, deren Verzeich⸗ 
niß man in Anton, Feitlier‘Eloges P.I. ©, 45. und in 
der kleinen Schrift: Catalegus brevis corum, quae con, _ 
tra novas le&tas. fcripfit Io, Cochlaeus, Mogunt, 1549. 
— —* Bog. nachſehen kann. In ‚ber Hußiten-⸗ Gejchichte 
faͤngt er Hon-den, Zeiten. Kaiſer Karl IV. an, det 1346. 
3. gewählet-worden, und ſchließt mit der Schlacht bey Mes 
alz 1526. da ber, legte König,in Ungarn Ludwig II. von 
den Türken erjihlagen worden. Cochlaͤus war D. us 
thers aͤrgſter Feind, . daher ‚feiner, Geſchichte auch alle 
Glaubwaͤrdigkeit abgehet. 
Phil. Milänchihönis, oratio de Huffiticis motibus, reci- 
tata a Mich Slavara, Barone a Chlum et Coflem. 
». ‚berg. Vitsuzpdi 8. 3 Bog. und: | 
In deſſen oratt, T. VE. © 183,195. 
6 rel u. — * 
Zacharias Theobalds Hußiten· Krieg. Wittenb. 1609. 
4. 2 Alph. 9 Bog. 1 bis 3. Theil. Nuͤrnb. 1621, 
x 1623. 4, mit Kupfern. Leipz. und Odrlig 1746, 4. 
m. K. a * ri A — ———— 
Der erſte Theil iſt durch Zach. Theobald den jüngern 
lateiniſch uͤberſezt. Frf. 1621. fol. 2 Alph. 4 Dog. | 
M. Wilh, Seyfried, de loannis Hufli martyris ortu, 
‚Vita, morte etc. Ten, 1729, 


c N5 | Der 
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‚ Der aus Pragifcher Reichsverfammlung an das Conſi- 
lium nach Coftnig abgefertigee Hußiten» Brief. Leipz. 
1705. ne 5 


Jaqu. I Enfant, Hiftoire de la gverre desHuflites et du ° 
Coneile de Basle, T. I. et II. Amft. 1731. 4. maj. 
4Alph. Bg. 

S. Auserleſene Theolog. Biblioth. 57- Th. S. 743. 
und 59. Th. ©. 931, Ä 


Supplement à ł Hiſtoires des Gverres des Huflites de 
Mr. L’Enfant,, par feu M. I. de Beauſobre. Amlt.: 
1746. 4. “ Ä | | 
Michael Chriftian Birfh, der Heffenhomburg. patriot. 
Geſellſchaft Mitglied Hat diefes Merk zu uͤberſetzen anges 
_ fangen unter dem Titel? Geſchichte des Hußiten⸗Kriegs 
und des Konziliums zu Bafel, von Herrn Jacob Lenfant, 

nit wichtigen, dad Driginal berichtigenden Noten, wie 
auch dent Leben und Schriften des Verfafferd vermehrt 
und verbeffert. — mit dem Bildniß des Joh. Huß. ı Th. 
Presb. 1783. 8. ı Alph. 94 Bog. Aus dent Original 
und deſſen Supplementen follen in dieſer Ueberfeßung 
vier Bände werben, und der erfte Theil Jiefert neun Bü- 
her, und ſchließt mit 1421. Wenn gleih dem Werke 
die legte Bearbeitung ded Berfaffers fehlt, umd es alfo 
nicht ganz ſeinen andern Gefhichtbächerm: beyfommt , fo 
bleibt es doch ein Hauptbuch für Die Zeiten der erften 
Hälfte des ızten Jahrhunderts. Manche neue Nache 
richten wuͤrde der Weberfetger noch haben geben konnen. 
Die Ueberfegung ift nicht gut. . he;:, “ 


Ad. Dan, Richter, de perfecutionibus Bohemicis in valle 


Y 
“te mn 
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» Bon Churfuͤrſt Friedrich II. dem — 
muͤthigen. | 


Ge. Spalatini, Vita Friderici II, | 
 In.Menche,S.R. Germ, T. I. ES. 108621091. 


Lob. Dfanners. Brief widet ein Diploma aus Leibni⸗ 
tii codice diplomatico, nebſt des leztern ſchriftlicher 
Verantwortung, 1694. | 


In Deutſchen Aa. erudit. 2 Th. S. obb eer 


M. Henr. Aug. — progr. de fi, ignis providen- J 
tiae divinae in Fridericum placidum Saxon. eviden- 
tiffimis. Lipſ. 1742. 4. 2. Bog. a 


Joh. Gottfr. Mittags, hiſtoriſche Nachricht von dem 
vor drey hundert Jahren elitſtandenen Krieg zwiſchen 
Chur-⸗Sachſen und Brandenburg, wie auch von den 
nachhero freundfchaftlichen: — ge bo- 
hen Churfuͤrſten, 1746. 4:1 Bog. 

M. Zach. Rivanders, Bericht von dem heſtigen Streit 
zwiſchen Herzog Wilhelm zu Sachſen und ſeinem 
Herrn Bruder, dem Churfurſſen, welcher ri ver⸗ 
tragen worden. | 


. Mfet., das der Hofr. Struve beſeſſen. 


SH. Gottlob Zorns, niwerlaͤßiger Eytraet aus Chur⸗ 
fuͤrſt Friedrich U. zu’ Sachſen Stiftungsbriefe, ber 
treffend einen neuen Ritterörden au Firm eure 
des Großen von 1450. © 


In der Handbibl TH ©. 873. | ae 


4 


0) den 


254 II. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
10) Von deſſen Gemahlin Margaretha. 
W. E. Tenzels, der Saͤchſiſchen und anderer Chur- und 
Fuͤrſtl. auch Kaiferl. und Königlichen Häußer glüde 
feligften Stamm « Mutter, Frauen Margarethen, 
Eiirfürftin zu Sachſen, gebotner Erzherzogin zu 
I —5 wahrhaftiger Todes ⸗Tag. Gotha, 1700. 
Br. 6 Dog. und, , 
In Trillers "Si. Prinzen» Raub, e. 25:90. 
Be Aa. erudit, 1700. ©. 155, 


Der Todestag der Siftin ſoll der 12, Seh. 1486 ges 
| —— om · Zr 
M. Chr, Frid. Wi — * Di de — —& 
Friderici I, uxore:: Liß; nu9. 44 3 Bog. 
b) Bon Churf. Friedrich II. "Bruder, Sigismund. 
Doringifte Chronicke von 1437. bis 1447. Deren Ans 
fang. ft: Mach. Gottes Geburth 1437." was ein Here 
tzog von Sachſen genannt Sigemundt, wol perſonirt, 
redlichen vnd vernünftig, der ward betrogen von einer 
„. Klofter- Jungfrauen zu Krunſſewitz. — | 
r Miet, welches Mende beſeſſen. 


Vita Sigismundi, Epifcopi Würzburg. v440:2443, 
In Ludewig Beript. Wurzburg, ©, 7733 797. 


Ge, — vita Sigismundi et Wilhelmi. 
Si Menche 5; 6. T.il. S. i1or⸗ ꝛob. 


| > Von deffen ʒweytem Bruder Wilhelm un 


Itinerarium Hierofolysitantım Gvilielmi Saxonis cum 
rationibus adeo non procedentibus extra modum, 
ut mirum fit, illufrism hominum infignem multi- 
„„‚inem iis fumtibus totum iter emenlam, queis 

hodie- 


— 
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nodie unus.nobilis vix Pipe en perluflarer, 
2462. Mst. 


— — der Diblioth. zu Gotha, ©. deren canis ©. 118. 
no. 54. | 


Deferiptio itineris a —— Saxone i in Palaeftinam | 
ſuſcepti. Mst, 


In eben diefer Bibliothek, ©. deren Catalog. ©. 72 
. 0 I 158. 
Herzog‘ Wilhelms Reiſe un Meerfart ins Gelöste Sand, = 
In eg —— Herzog Albrechte in das hei⸗ 
lige Land. no. 3. b 


Von der Bermählung — Herzog Wilhelm IT. zu 
Sachſen und Kayſer Albrechts J. Tochter, Annen. 


In muͤllers Staats⸗Cabinet, 4. Th. ©. 197 292. 

Von einem Heyrachs⸗ Tauſch unter Heiss Wilhelms III. 
zu Sachſen Töchtern, 

Ebend. 6. Th. S. 242⸗249. 

Hiſtoriſche Nachricht von Herzog Wilhelms III. zweyter 
Gemahlin, Catharina von — — , und deren 
ihrem Geſchlechte. 

In Braunfchroeig. Anzeig. 1746. no. 19. ©. 4335442. 

Ada legationis, quam Wilhelmus dux Saxon, ad Ca 
rolum VI. regem Galliae deputavit 1459. 

Sn Ludtwig. Relig. Mstor. T.IX, ©, 7072736 


d) Dom Raufungifchen Prinzen: Raub, 


| Mart. Oberndorferi, orat. de abdudis ex arce Alten« | 
' burgica duobus principibus Saxonicis. Vie, 1575. 8. 
5 Bog. 


\ 


M. Dan. 


‘26 I. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
M. Dan. Crameri, Plagium, Comoedia de Alberto et - 
“ Ernefto furreptis, Vit. 1593. 8. 6 Bog. 1594. 8. 
7Bog. Tubing. 1607. 4. 10 Bog. len. 1610. & 
6 Bog. Teutſch Überfegt von Johann Sommern, 
. Pfarren zu Djterwedding. Magdeb. 1605: 8. 12 Bog. 
Schleuſ. 1609. 4. Nochmals überfezt von Barth, 
; Ringwaldt, Pfarrer zu Sangfeldt, unter dem Titel: 
Plagium, ‘oder diebliche Entführung zweyer junger 
Herren und Fürften, Ernefliund Alberti, Churfuͤrſt 
Friedrichs zu Sachfen Söhnen, 1597. Vom neuen 
herausgegeben durch deſſen Sohn Chriftian Ringes 
waldt, Königb. 1646. 8. u Bog. Abermals überfeze 
durch Joh. Phil. Abele unter dem Titel: Conrad 
Kauffungs Plagium, eine fhöne Comödia von Ents 
führung. — Frankſ. 1627. 8. * 


M. George Henrici, Rectors zu Biſchefswerda, Comoͤ- 
dia von der Entfuͤhrung und Wiederbringung der 
Prinzen Ernefti und Alberti, Leipz. 1595. 8. 9 Bog. 


D. Caſp. Eberhards, Superint. zu Meiſen, Predigt 
vom Saͤchſiſchen Prinzen ⸗Raub. Altenb. 1609. 4. 
2 Bog. Wittenb. 1609. 4. 2 Bog. 

Joh. Steuerleins, Stadtſchultheißens zu Meinungen, 
pP, L. C. warhaftige Geſchicht, wie Churfuͤrſt Frie, 
drichs IL. beede junge Herrlein Hertzog Ernſt und 
Herz. Albrecht aus dem Schloß Altenburg durch 
Cuntzen von Kauffungen 1455. geſtolen und wieder er⸗ 
rettet worden, in Reimen, Schleuſ. 1610. 4. 8 Bog. 

— ‚Balth. Lindneri, Hiftoria de abductis ex arce Altenbur- 

| gica duobus principibus adolefcentulis Erneflo et 

Alberto a Conr. Kauflungo. Fıf, 1610, 4. 3 dog. 


Damiani Tuͤrkiſſens, Poetens zu Torgau, munberlis 
che Hiftorie von der Entführung Ernefti und Alberti, 
in Verſen, Wittenb. 1631. 4. 5 Bog. — 

Zu | —— odtr. 
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Godfr. Soevi, Diff. de plagio Kaufungiano a0. 1455; 
“ commiffo, refp. Io.Ge. Pafcha. Vit. 1655, 4. 5Bog. 


M. Paul Mart. Sagittarii, progr. de plagio Conr. Kauf- 
fungii, Altenb. 1674. 4 2 Bog. 


M. Io. Ge. Hattenbachi, Difl..de plagio Kauffungenf, 
| len, 1686. 4 
©. Paullini Annal. Ilenac. S. ung. 


Io, Ge, Albini, I. C. Comoedia de plagio Kauffungenßi. 
In deſſen Sächfifcher Venus, &. 200: 327. 


DM. Koh. Müllers, Kectors zu Altenburg, der fürftlidh 
Saͤchſiſchen Reſidenz⸗ Stade Altenburg herzliches Ver⸗ 
gnuͤgen über der fonderbaren Guͤte Gottes, welche für 

wohl vor langen Zeiten ihre aus der Räuber Händen 
glücklich errettete Chur-Sächfifche Prinzen, als bis 
anbero unfere Durchl. hohe Landes, Herrfchaft mannig ⸗ 
faltig genofjen, den 1. Sun, 1699, durch Die alda ſtu⸗ 
dierende Schul ⸗ Jugend in einem gewöhnlichen Gre⸗ 
gorius⸗ Feſt vorgeſtellet. fol. 5 Bog. 


M. Io. Hoſſnanni, progr. de plagio fratrum Ernelli et 
_ Alberti, ducum Saxon. Sondersh. 1691..4. 2 Bog. 


D. Adam Rechenberg. Diff. de raptu Ernefli erAlberti, 
refp. Frid. Gotth. Senff, Lipf. 1691. 4. 4 Bog. 
In deffen Hiſt. Op. Vol. IL. ©, 328. ©. Hamb. hiſt. 
Bibl. Cent. 4. ©. 296. 
Derer beyden Chur⸗ Saͤchſiſchen Prinken von Cuntz v von 
Kauffung 1455. vollbrachte Entſuͤhrung und — 
Lohn, 1697. 4. 1 Bog. 


W. €. Tenzel, von dem Kaufungifchen Raub ber 
Sächifcjen Primen. 

In deffen wahrhaftigen Todes: Tag der Saͤchſ. 

Stamm⸗unter A S, 17,21. N — 

| D, Joh. 
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D. Joh. Moritz Trillers, Vorſtellung der gar — 
ley Gefar dieſer Priugen, Altenb. 1700. 4. 4 Bog. 


lo. Vulpii Hagium Kauffungenfe,. d. i. der. Churfuͤr ſtl. 
Saͤchſ. Peinzen durch Cenrad von Kauffung heſchehe⸗ 
ne Entfuͤhrung aus dem Schloß zu Altenburg. Weiſ⸗ 
ſenfels, 1704. 4. 7 Bog. und 
In Trillers Saͤchſ. Prinzenraub, S 177:254 S. 
Tenzels curieuſe Viblioth. 2. Th. ©. 769. 


Was es mit dem Raube der bepden Saͤchſiſchen Prinzen 
Erneſti und Alberti für eine Beſchaffenheit gehabt ? 
— Sudens gelehrtem Criticus, go. Frage, ©. 513 
» 86 4 
M. Petr. Kunzii, —— Kauffungus, vulgo Kung 
von Kauffungen, raptor principum, praeſ. D. Henr. 

Leonh, Schurzfleifehio, Vit. 1712.. 4. 10 Bog. 


Eiusd. Conradus Kauffungus, eiusdemque focii ad fup- | 
plicia tracti, ep lo; Godfr. Hering. Vit. 1712. 4. 


2 Dog. 
Beyde find wieder gedruckt, Wittenb. 1717. 4. 12 Bog. 


Joh. Neumanns, alte neue Zeitung von der Tapfer⸗ 
keit, Wandel und Goͤtzendienſt der erſten Sachſen und 
dem Altenburgiſchen Prinzen⸗Raub/pz. 1723. 4. 3 Bog. 


M. Ad. Erdm. Miri, atrox factum Conr. an 
Zitt, 2725. fol. ı Bog. 


Derer beyden Churfürftl, Prinzen zu Sachſen, — 
Ernſtens und Herzog Albrechts, durch Cuntz von 
Kauffung 1454. vollbrachten Entführung und beffelben 
darauf erfolgter Sohn, 1726. 4, 1 Dog. 

Niaqvanders hiftorifche Nachricht von dem auf‘ dem 


Schloſſe zu Altenburg geſchehenen Prinzen- Raube, 
a 1728. 4. 3 Bog. Ein Gedicht, a 
to 
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Froͤhliches Gedaͤchtniß der zu Ebersdorff aufgehobenen 
Kleider Erneſti und Alberti, Dresd. 1728. 4.2 Bog. 


M. Dan. Mullleri, progr. de veritate huiusra Ptus, Chemn. 
1734. fol. ı Bog. | = . 


J / ME 
Chrift. Schoettgen, Memoria plagii Kauffungiani, 
‚»  Dresd. 1736. 4. 2 Bog. und 

In deffen opufe, minorib. ©, 323. 


Henr. Aug. Grofchupff, oratio de gentis Trillerianae 
ortu, progreflu et infignibus, Lipf, 1705. 4. 3 Bog. 


D. Dan, Wilh. Trillers, Saͤchſiſcher Prinzenraub, Frf. 
1743. 8. mit Kupfern. 2ı Bog. | 
Iſt das vollſtaͤndigſte Werf, worinne viele von den 


vorher erwähnten Kleinen Schriften mit aufgenommen 
worde n. F 


M. Petr, Kuntzii Paſt. Burgal., tract de veffium fuf. 


penſione in templis, len. 1734. 4. | 
M. Jo. Ge. Hageri, de veftibus nunquam mutätis, fed 
adhuc Antiquis, principum Saxon. Ernefli et Alberti, 

Ebersdorfii confervatis. Chemn. 1746. 4. ı Dog. 
S. M. Grandigs Nature und Kunſtgeſch. 6. Th. 


©. 554. Dresd. gel. Anz. 1763. no. 5. 
Io. Godfr.: Hoerii, trifeculifenis Mifnici plagii memo- 
ria, Dresd. 1753. fol. | | 
. Hoffmann, Etwas zum Jubelgedaͤchtniß des fächf. 
.. » Pringenraubes, a 2 

In Samml. der Gefellich. ver freyen Kuͤnſte zu Leipz. 
3. Th. no. u. 3 F 
M. Sal. Raniſch, Prof. des Gymnaſii, Wunderbare 

Spuren der goͤttlichen Vorſehung aus dem verhinder · 

Saͤchſ. Kitterat. U. Th, OO | ten 
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ton Raube der Saͤchſ. Prinzen — Altenb. 1755. 8 
4 ©: | 5 
S. Leipz. gel. Zeit, i756. ©. 190: 

N. Chrift. Gotth. Wiliſch, Drevhunderrjähtiges Ge 
bächeniß der im Monat Julius 1455. gefchehenen Bes 
ftegumg der entführen Prinzen Ernſt und Albrecht, 
— Freyb. 1755: 4 6 Bog. 

Nachleſe vom Sächfifchen Prinzenraub, Erf. IB 

Nachleſe zur Trillerlſchen Geſchlechts⸗ und Gelehrten⸗ 
Hiſtorie, beſonders in und bey Crimmitſchau. 

In Dresd. gel, Anz. 1766. no. 4. 5. und no. 24. 

Unterſuchung des eigentlichen Orts im Erzgebuͤrge, wo 
der Churfächf. Prinz Albrecht aus den Händen des 
Kung von Kauffungen ift befrenet worden, | 

In Dresd. gel, Anz. 17 68. n01 24. e 
Bon denen noch vorhandenen Denfmälern, welche fich 
auf die Befreyung der Saͤchſ. Prinzen Ernfts und 

Albrechts beziehen. 00 

In Dresd. gel. Anz, 1769, no. 12, 
-Der Sächfifche Prinzenraub, oder Kung don Kauffun⸗ 
gen, ein Trauerſpiel. Gera und Leipz. 17748. 5 Bog. 

S. Allg. teutſch. Bibl. 28. B. S. 191. | 
M. Gotth. Fried. Wesfeld, von der Höhle bey Har— 
tenſtein, worinne der geraubte fächfifhe Prinz Ernft 

Durch Heinrich von Mofen 1455. verſteckt worden, 
In Dresd. gel. Anz: 1780, ©: 57. 


Die Acten Conrad Kauffung betreffend, find 
Sm Wittenberg, Archiv. no.22, und 26, ©. 84. 10%; 


Er ne⸗ 


J 


— 


Erneſtiniſche Linie. 
F M. Vom Churfuͤrſt Ernſt. 
George Spalatins Saͤchſiſche Hiſtorie von Churfuͤrſt 
Ecnſten an, bis auf. Churfuͤrſt Johannſens Tod, 
worinnen beſonders von Herzog Ernſten zu Sachſen 
Churfuͤrſten und ſeinen Kindern gehandelt wird. | 
- Im Struvs hiftor. polit. Arch. 3. Ih. S. ı bis 200, 


Lateiniſch überfezt, in Mencke Script. R. Germ. T, IL 
* ©, 10g91:n103, | 


211 


D. Ge, Agricolas. orat. de tebus geſtis Erneſti et Albers 


ti, ducum S$axoniae. | 
«, Bird von Mollern in feiner Freybergiſchen Chronik 
angeführt, BR —F | | 
George Lauterbecks, Dration von Herzog Ernften, 
FIFrf. 1563. 8. 3 Dog. | — 
Erneſti, ducis Saxon. iter Romanum. | 
In Mencii itineribus fex ducum et ele&or. Saxon, 
©. 31:37 e oo 
M. Io. Iac. Stübelii, pr, de Erneſto, Eledt. Saxon, Mil 
1715. fol. I Bog. | 
M. Chr. Hent. Weiffi, Diſſ. de Ernefli, Sax, Eledt, 
ptincip. virtutibus, Altenb. 1727; fol, 2 Bog. 
Von Königs Johannis in Dennemark Vermaͤhlung mie 
Sränlein Chriſtinen, Ehurfürft Ernſts zu Sachſen aͤl⸗ 
teſten Prinzeßin. 


In von Lingen kleinen teutſchen Schriften, 1. Th, 
©. 193: 251. | 


Henr. Aug. Sehumächer, progt. de cura Dei präepoten- 
tis prorfus fingulari in Erneſte, Elect. Sax, Lipf. 


‚2743. 4. 2 Bog. — | 
a | Da | Acqui⸗ 


12. , Schriftfl. Saͤchſ. Gefihichte, 
‚Acquificion von Sagan. 


Chriſt. Rnauths, Abhandlung von dem Fuͤrſtenthum 
Sagan, wie es im 15. Jahrh. an die Merggrafen v⸗ von 
Meiſen gekommen. 

In Meiner neuen ſaͤchſ. hiſt. Hendbbl⸗ ‚35 ©. 141s 
154. 


Diefer Vorgang ift gründlich: este mb mit Urkun⸗ 
den unterſtuͤzt. 


5) Bon Churfürft Friedrich III. dem Weijſen. 
Von ſeiner Wallfahrt ins gelobte Land. 


©. Mencii itinera ſex ducum et Elect. Saxon: &:37. 

#8. - Ä nn 

Wie der gemeine Pfenning in dem chur⸗ und fürftl, 
Haufe. Sachſen Erneftinifcher Linie ausgefchrieben 
worden 1495. 


In Müllers Reichetags Theater Marimilian l. J. Th. 
| ©.442=454- 

Bon Ehurfärft Friedrichs zu Sachfen und HerzogRena- 
ti von Lothringen Interpoſition zwifchen dem Roͤmi⸗ 
ſchen König Maximilian und König Ludwig XI. in 
Frankreich 1498. | 
S. Ebendaf. 2. Th. ſect. 4. Cap. 14. ©. 1835189. 


Bon der gefürfteten Graffchaft Goͤrtz, ımd wie Kaifer 
Maximilian I. einige darzu gehörige Schlöffer und . 
Herrfchaften, Churfürft Sriedrichen zu Sachſen wegen 
einer ftarfen Schuldpoft 1498. auf dem Reichstag zu 
Freyburg cum pacto antichretico verfchrieben. | 


©. Ebendaſ. Cap. 50. ©. 6435656, = 
Bon Churfürft Friedrichs zu Sachfen 1507. bey Kaifer 


Maximilian I, — Römer» Zuge, uͤbernom⸗ 
mener 
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mener Reichs: Statthafterfchaft und was unter ſelbi⸗ 
ger in — vorgegangen. 

In Muͤllers Reichetags⸗Swui, 5 B. ©. zuı bis 
| — 
Rich, Sbrulii Itali, panegyricus ad —— Eleq. 
‘Sax. 1508. 4. cum Scheurlii oratione in laudem.Ger- 
maniae et ducum Saxoniad. Dr 
ö ©. Mutiani epiſt. 67. ©. 56. 


Epurfürft Friedrichs LI, doppeltes Teflament.. - 
Sen — und Rxersise Radlefe, I. Th. 
S. 50:76. 


Mart. Burbere Subleium über Chur, Sriedrichelit. zu 
Sachſen Stiftung in memotiam paſſionis Chrilti, 
1519. 

In Muͤllers Euats:Cbinei- 4 Th. ©. 187197. 


Ein Brief Sraneifei I. an den Churf. Friedrich den Wei— 
ſen, nach dem wahren Original. 
In Runckels, eines Vetters D. Cyprians, Brief am 
denfelben in der hiſt. erit. de la Bin des lettres, T, 
XUI. no, 13... 


Zehen Briefe Burfards: — von Sina — an 
Churf. Friedrich II, und George Spalatin — 1516» 
1524. 

In Sehneiders Bu der Rirchengefe 2.2. 

1.&. no. I, 


Von der Handlung der häbſllichen Legaten, Marius Ca⸗ 
racciolus, und Hieronymus Aleanders, mit dem Churf. 
in Sachſen Friedrich dem Weiſen. 

F In Alten aus allen Theilen der Geſch. 1. B. ©. 84. 


Es if dieſes ein Brief, der eben zu der Zeit, da die 
Gade vergieng, | und zu Koburg — 
3 


"u 
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Dienſtags nach Concept, Mariae virg, glor. oder nach 
dem 8. Dec. gedruckt worden. Er dient zur Erlaͤuterung 
deſſen, was man von dieſer Handlung in Seckendorfs 
hiſtor. Lutheraniſ. lib- i. Sect. 34. $. 81: :©. 125, und 
in Io. Sleidani hiſt. lib. 2, findet. Die paͤbſtlichen Les 
gaten übergaben 1520. am Sonntag nad) Allerheiligen 
oder nach dem erften Noveniber, dem Chusfürft die paͤbſt⸗ 

lichen Briefe zu Coͤlln, wo er fich-damals aufpielt. Es 
wurde darinne gefordert, daß D. Luthers Briefe Yer= 
braunt und er gefänglich eingezogen werden möchte, wels 
ches der Ehurfürft aber von fih ablchnet.. " 


George Spalskins, Nachricht, wie Churfuͤrſt Friedrich 
der Weife, nach vorherieingebottem Nach Luthers und 
Melanchthons, 1535. zu Wittenberg begraben fey. 


In D Kappens Nachleſe . zur, Reformations » Gea 
ſchichte, 2. Th. ©. 066:674,. Kir: 9 | J 


Ebendeſſ. Sehen Friedrich II. r 


In Sam. zur Saͤchſ. Gefihichte, 5. Band, ©. 1. 
und ff· | 2 


Im Miet. befand es fich vorher in der Weimariſchen 
und Menckiſchen, auch Gothaiſchen Bibliothek, und zwar 
in lezterer nach deren Catalogus ©, 77. no. 194. 


D. Mart. Luthers zwey $eichpredigten, nebſt George 

Spalatins Troͤſtungen an den ſterbenden Churfuͤrſt 
Friedrich 1725. 4. 5 Bog. eng 1726. 8. 3 Bog. 

Dresd. 1728. 8. 6 Bog. MS 

©: in Zuthers Werken, Leipziger Ausgabe 12. Th. 

S. 209:277. und in Stybari Leichpred. 1. Th. ©, 1215 
133. Uni. Nachr. 1726. S. 318. | 


Philippi Melanchthonis oratio dicta in fünere Friderici 


Saxoniae ducis, 


zn deffen Derlamatt, T. I. ©, 573 #588. und in 
Schardii oratt. in exequiis principum, S. 140 = 156, 
auch in Richardi vitis aliquot prineipum, &, 26 = 47. 
und in Haufenii Buftis electorum Saxon, 8 8 45: 
> \ ‚ . am “ 
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S, Hamb. hiſt. Biblioth. Cent. 2. Art. 28. S. 138. und 


Tenzeis curieufe Biblioth. 3. Th. S. 60. wo fie ſich 
auszugsweiſe befindet. | 


Eiusd. oratio de Friderico duce Saxon. Electore, a D. 
Io, Trutenbul, ICto, recitata. Vit. 1551. 8. 2 Bog. 
und | | — 

In Melanehthonis Declamatt. T. III. ©. 85109. 

Iſt auch von George Lauterbeck teutſch uͤberſetzt nebſt 
ber — vom Churf. Johann. Frf. am Mayn 1563. 8. 


Hiſtoria vom Leben und Wandel Churfuͤrſt Friedrichs zu 
Sachſen. | 

In Stybari Seichenpred. auf Kayſer, Könige — 
1. Th. ©. 1337143. . | | 

Io, Rofini, Predigers zu Jena, Exemplum pietatis il- 
luftris, feu vitaeFriderici II. Iohannis et Io. Fride- 

riei, Eledtorum Saxon, len, 1596, 4. et 1602. 4. 
33 Dog. Jen. ı61. 4. Ä 


Elias Majoris, oratioe Bonus princeps in Friderico-IIl, 
fapiente. Vit. 1646, 45 Bog. 


Conr. Sam. Schurzfleifchii, Fridericus III. ſapiens, Ele- 
ctor Saxon. reſp. Io, Ge. Hahn, Vit, 1674. 1682. 4. 
3 Bog. und 
In Difl, hiſtor. no. 31, | 


Das ganze Leben de& Churfürften, wird hier nicht bes 
fehrieben,, fondern nur, wie er fih um das Haud Defters 
‚reich verdient gemacht, Ein Brief Kaifer Marimilian I. 
von 1599. wird bier befannt gemacht, der auch die Ges 
Yegenheit zu dieſer Differtation vorzüglich gegeben. Bon 
dem Titel eines Reichs⸗Statthalters; von der Wahl 
Kaifer Carl V.; von der Eapitulation ; von dem Geſetze, 

aß Fein Fremder Kaifer werden kdune, kommen einige 
Nachrichten von Ze 
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M. Paul. Sagittarii, Diff. de comitis palatini Caeſarei 


dignitate ab Imp. Maximiliano I. Friderico fapienti, 
! Ele, Saxon. collata, Altenb. 1673. 4. 2 Dog. 


Sn Mencke $. R. Germ. T. II, ©, 7902796. 


D. Val. Ern. Loefcheri, Defenfio Friderici fapientis, 
: Saxon,.eledtor. contra Pallavicini; Maimburgi, Va- 
rillaſii aliorumque columnias, Sacra non ex profa- 
nis rationibus nutantis, refp. Jer. Mullero, „Vit, 
de 4. 3 Dog. | 
S. Hamb. hiſt. Bibl. Cent. 2. At. z9. ©. 170. =" 


M. Herrmann Beckers, Fridericus ſapiens, elector Sa- 
xoniae, et academiae Viteberg. fundator, reſpi Io. 
Pleps. Viteb. 1702. 4. 6 Bog. 
S. Hamb. hiſt. Biblioth. Cent, 2. ©. 172. 
Viele wahre und unwahre re werden — von 
des Churfürften Tugenden erzaͤhlet. ; 


Das Leben dirfes Churfuͤrſten ſteht 
In Seiffarts melle melico Magnatum morientlum, 
S. 183=912£1 : | . utu ) 


Mich. Henr. ER pragr. de titulo Friderici (api- 
entis Praefectus Praetorio, Vit. 1709. 4. 2 Bog. 
. und 


m In — opule. jur, publ. 3. Th. S. — 73. 
M: Henr. Otto Menche, DR T. ‚de Friderico ur.‘ pi 
| ente, Vicario Imperii, Lipl; riia 4. 5.Bog. 
8 gel. Fama, 3.82, * 


E85: werden. die damaligen Zeiten. mit den jekigen vers. | 


glichen, beſonders in Ruͤckſicht auf die Reichs⸗Verfuſſung. 


Chriftph. 
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Chriſtph. Aug. Heumann, Diff. de fomnio divino, hans 
- Friderico: Saxon. Eled. vulgo tribuitur, . 


In deffen Luchero en S. 23° 16, 
S. Unſch. Nachr. 1718. ©. 306, 
Das Vorgeben wird widerlegt. 


M. Imm. Weberi, örat. de veritate PN A 0 
Septemviri, fapientis, Viteb. 1717. 44 3 Bag. 


Wunder s Traum Ehurf. —— III. “ein. in 
1 Dog. 


Chriſt. Schlegels ad von Co. aaride 
Traum. Geh 
In Unfch: Nachr. — S. 257: — als: , 
x. Des Traums erwähnt Nuberus in concionibus 
Luther, ©.-148. M. Dominic. Brer im Nürnb. * 
buch, ©1043. Hoepßner, in Saxonia Evant S. 166. 
Mart. Geier in der Inveſtiturpredigt D. Jos Andr. Lucii 
zu Dresden S. 37. M. Catp. Rothe, in glorja Lutheri, 
und aus dieſem M. W.E. Tenzel in continuat. Luthe- 
raniſ. Seckendorfiana, S. monat; Unterr. 1897. ©. 915. 
g1Q. Me Puſch, in Beſchr. der Stadt Biſchofswerda, 
©.196. D. Olearius, wunderliche Güte Gottes, S.196. 
M, Juncker in vita Lieheri numis iNufr: ©.) 27:31. 
‚Der Traum -wird vertheibiget von D. Löfchern in Ad. 
reformat. T.R ©. 461. in Unſch. Nachr. 1718. S. 306. 
W. E. Cenzel, monatl. Unterred. 1697. S. 915. D. Gottl, 
Wernsdorff, de primord. refortnat. ©. — Hottinger, 
hiſt. eccl, Sec. XVI. P. II. S. 20. M. Ehrift. Yleus 
mann, Inſp. zu Strasburg in der Uderntard, at ihn 
auch ı7 712. herausgegeben, . 


$eben und Tod Ehurfuͤrſt Friedrichs III. des Weiſen. 


In Gerbers Hiſtorie der Wiedergebohrnen in Sachſen, 

1. Th. Sabr⸗ 97. und in ae Buftis ‚Fleftor. Sa- 
xon. ©. 23:30. 

Io. Henr. —— fapiene redivivus, in Frideri- 

g£0 Il, — axon un 1730. 4: ı Bog. * 

O 5 D. Chr. 
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D. Chr, Gottl. Buderi, progr. de Friderico HI. nhiſto⸗ 
riarum patrono et propagatore. Ien. 1731. 4. 1 Bog. 


op. Zach. Gleichmanns, einige hiſtoriſche Merkwuͤr⸗ 
digkeiten von Churfuͤrſt Friedrich II. ſapiente. Frf. 
IL EE RE 4 1 Bos. 

M. Hear. Aug. Schumacher, progr. de curae ac provi. 
dentise "Dei immortalis ſignis in Fridericum III. 
Lipf: 7745.:4.2. Bog. — | 

Frid. Imm, Schwarz, de confilio Friderici fapientis de- 
ſerendi Lutherum, Lipſ. 1761. 4, 

Ern. Gottl. a Kisfenwetter , iter Friderici III. Elector. 
Hierofolymitanum a Luc. Cranachio in tabula lignea 
depictum. Vit. 1767: er 3 | 

Nachricht von Friedrich des Weifen natürlichen Kindern, 

Baſteln und Srigen, von Jeßen. 
In Meiner fährt. bif. Handbibl. 1.Th- ©. 220:226. 


Traum und wahre Gefhichte Ehurfürft Friedrich. bes 
Weifen zu Sachſen, von dem Hirſch mit dem guͤlde⸗ 
nen Geweihe und der Fuͤrſtin am Brunnen. 

In Dresd. Magaz. 1. Band 1. 3. St. und in Meiner 

neuen hift. ſaͤchſ. Handbibl. 2. Th. S. 1743. 
Auf der Dresdner Bibliothek ift das Meet davon, wel⸗ 
ches 1496. gefchrieben worden. Richtiger ift e8 aus der 

Dresdner Handichrift abgedruct im Canzlerd und Meis⸗ 

perd Quartalſchr. für ältere Kitterat. und neuere Lectuͤre, 

3. St. &.107:138. Die unterſchrift lautet: Soli altiſ. 

fino.A..de Hamerfteten, Cancellario, finitz Torga Sar 

‚hato Vig. palmagum, Ao. 1496. &v0, 


7. Koh. Frledr. Koͤhler, die lezten Stunden Churf. 
Friedrichs bes Weiſen. — — 
In Diesd. gel, Auz. 1783. ©. 313: 326, ASIEN, 
; — = —J — 6) Von 


% 
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6) Von den Herzogen Albrecht und Ernſt, 
feinen Bruͤden. 
leben Albrechts Adminiſtrators in Mayng. | 
Be Goannis Script. rer. Mogunt. T.I. S. 793:797: 


7) Bon Churfuͤrſt Ichann dem Beſtaͤndigen. 
Phil. Engelbrechti, epithalamium. Johannis, dua, Sax, 
et Margarethae, princ, de Anhalt. Vit, 1514. 4 
D, Mark, Luthers zwo Predigten über der Seiche Churf, 
Johannis zu Sachſen, Wittenb. 1533. 8. 3 Dog, | 
Epitaphig duorum fratrum ducum Saxoniae, 1532. 4, 
1 Bog. ——— —B ee 
George Spalatins Leben dieſes Ehurfiicftens - ': 


In Struvs hiſt. polit. Archiv. 3. Th. S. i 81200. 
lateiniſch Überfezt in Mencke S, RG. Tel], ©. 31038 
1150. 


Phil, Melanchthogis orat, funebris ig mortem Iohannis, 
Ducis Saxon. — — 


In eiusd. declamatt. T.IL. ©. 589595. in Schar. 


dii oratt. in exequias princ. ©, 158, und in Haufı ä 
Buttis Elect. Sax. ©. 95:98, 1 


Eiusd, oratio de Iohanne Eled. Saxon, recitata aD. 
Laur. Lindemann, Vit. 1550. 4. 2 Bog. und Br 


In deffen declamatt. T, III. ©, 110 124. auch in 
Schardii oratt. cit. ©.151:157. ynd in Richardi vitie 
2liquot prineipum, ©. 47:61. Bon George Lauters 
becken teutſch überfet, mit der Oration auf Churfürft 
Friedrichen, Frf. 1363. 8. und Paul Grundmanns Te- 
ſtimoniis und Lobſpruͤchen Johauu Friedrichs, gebohrnen 
Churfürftens, Lieguitz 1593. 8. beygefügt. S. Tenzels 
curienfe Biblioth.-3. Th. S. 60. und Hamb. hiſt. Bibl. 
Cent. 2, Art. 28. S. 138, er 


* | — Viſio 
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Viſis ducis Elecloris lohannis, Vittebergae circa’ a, 
1550. imprefla, wird in epiſtolis ad Loſſium a Zack- 
manno Hamb, 1728. editis, ©. 45. angefuͤhret. 


Gottſe. Reinholds, Predigers zu Freyberg, Evangeli- 
cche Freudigkeit und Lutheriſcher Wohlgemuth zu er⸗ 
ſehen aus der chriſtlichen freudigen Antwort, ſo Ehur⸗ 
furſt Johannes 1530. über die Augſpurgiſche Confep 
ſion gethan, 16305 4.12 Bog. — 
M. Chr, Frid. Hertelii, diatribe hiſtorica de Iohannis 
conuſſantis in Auguſtanam Confeſſionem meritis fin- 
onlaribus, 'refp. To. Ern. Gottl, de:Radetzky , Ien. 
v3 44809. were —— 
Chutf. Hanß Friedrichs aus Sachßen Sendſchreiben an 
die Fuͤrſten auß Bayern, von dem gottſeeligen Ablei- 
ben Churfuͤrſt Johanns auß Sachſen. Frag, 1681. 4, 
ac D8- BL * 
Zwey beichenpredigten D. Mart. Luthers auf dieſen 
Churfuͤrſt. = J 
u Sn T. V, feiner zu Jena erfchienenen Werke, und beym 
Styharus, S. 146. | S 


M. Mart. Schmeizelii, Diff. an Iohannes Conftans Ele- 

aor Saxon. ante obitum, relicto Lutheranorum coe- 

tu, in caflra Pontificum transiverit? ex monumen- 

“ fis’hiftoriarum genuinis, negative diſcuſſum. refp. 

Melch. Chr. Othone. len, 1718. 4. 10 Bog. Hal. 
941. 4. 6.809. | Zr 

S. Unſch. Nachr. 1734. S. 895. Sauſens Bufla 

> Eledi. Sax, ©. 68:94. Leipz. gel. Zeit. 1718. no. 18. 

S. 143. ; ze de 

Auch findet man Nachrichten in Stybari Leichpredigten 

. Th. ©. 1615 — 170 b. In Seyffarts melle me- 

" }ieo Magnatum morientium, ©. 2122231. _ In Gers 

bers Hiſtorie der Wiedergebohrnen in Sachien, z Th. 


Si s 97: 


H. Dei Erneſtiniſche einie: 22. 


6.97:110. und in Haufenii Buſtis * Sax. ©, 75⸗ 
85. auch. m D. Aug. Pfeiffers Vorrede über feinen bes 
waͤhrten Evangeliſchen Augapfel, Leipz. 1685. 4. 
Io. Iac, Stübeli, progr.III, de Iobanne ale Mif. 
- 1719, fol, 3 Bog. | R 


im Frid, Jani, Conredt. Torgav. Memoria Thron 
Ducis et Elect. Saxon. Lipf, 1730. 8. ı2 Dog. 
S. auserlefene Theolog. Bibliothek, 12. Supplem. 
S. 1052. Lei * gel. Zeit. 1730. ©. zı2. Ada erud, 
e 157. Th. ©. 01:72, 
Io.. Guft. Oberkampf, progr. de REN Ioannis 
Eled. Saxon. Viteb. fol. 1 Bog. | 


M. Henr. Aug. — progr. de illoſtei — 

ciato Grimmenfi, ſ. vom Grimmiſchen Machtſpruch. 
"Lipf. 1746..4. 1 Dog. 

Eiusd. progr. de divinae providentiae Speciminibus i in 
loannem Eledt. Saxon. Lipf. 1747. 4. 2 Bog. 


S. Nachricht von —— academ. abi 1748. 
S. 149. is 
Carl Franz Ant. ie, j Sbenshefihreibung ber 
Churfuͤrſten zu Sachſen, Johann des ftandhaften und 
Joh. Friedrich des Großmuͤthigen. Halle 1756. 8. 


Gottfr, Aug. Arndt, Ioannem conftantem et Ioannem 
Fridericum Saxon. Electores nequaquam religionis 
caufa oppugnaffe creationem Ferdinandi I regis 
‚ Rom. Lipf. 1780. 4. 

Iſt voll Belejenheit und Gruͤndlichkeit. 

Bon diefem Churfürften befinden fih in der Gorhaifchen 

| Bibliothek drey medizinifche Volumina 5 die mit fi 
ner eigenen Hand gefshrieben find. - 

S. Cyprians Catalog. Mstor. inter chartefche in fol, 
no; * 73. 74. S. 22. 
— 
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Thema Genethliacum Ioannis Saxoniae Eledtoris, 1498. 
j Mst. = * 
In der Gothaiſchen Biblioth. inter chartaceos minos 
res no. 62. ©, tig. | — 
Der Verfaſſer hat ſich unterſchrieben: E. F. G. unter⸗ 
thaͤniger Aſtrologus Meyſter Erhard Sittig. In dem 
Capitel von der Religion des Churfuͤrſten ſagt er: Er 
wird mit den Geiſtlichen wandeln und ſie lieb haben, ſon⸗ 
derlich die ausgeordenten unverhoͤrten Lebens find, bes 
deut feines Glaubens sicht wandeln ‚noch abtreten; fon= 
dern gute Dinge darinnen wirden, Aber den ungeors 
denten Geiftlichen und die wider ihr ſelbſt Ordnung find, 
den ift er fireng — 


Von deſſen Gemahlin Dorothea Maria. 
Balth. Gualtheri, Superint. Goth. panegyris epitaphia 
ultima aeternae memoriae illuſtriſſ. ae beatiſſimae 
principis ac Dominae, Dorotheae Mariae, ducis Sa- 
xoniae, inflituta in Atroaterio Academ, lenenfis mia» 


jori, IV. Ang. 1621. len. 1621. 4 | * 
8 Von Johann Friedrich dem Grosmuͤ⸗ 
| | Min | \ 


Ge. Sibuti, Carmen ad Io. Fridericum, ducein Sax, pro 
primo fuo adventu in urbein Albiorenam. Viteb. 
1508. 4. 1 Bog. } 

. “Eurip. Cordi, gratulatio ad loann. Fridericum, ducem 

Sax, quod et ipfe renalcentem tam Evangelii [yuce- 

titatem agnolcit et tuetur, carmen, 4. 1 Bog. " 


Bened. Laftii, Chomotavini, epithalamium illuſtriſſi- 
mi ‚principis. Ioannis Friderici, ducis Saxoniae — 
cantatum. 1526. 4. 1 Bog. 

Verzeichnus Sumarien wie fich die Froͤlickeit der fürftlis 


lichen Heymfart vnſers gnedigen Herrn . 
- hand 


J 


H. Meiſn. Erneſtiniſche Linie 223 
hans Fridrichen zu Sachſen — zugetragen, vnd nach 
Gelegenheit vngeuerhlich ergangen iſt, Sontags Ex⸗ 
audi zu Torgaw einfonieh, ‚ Anno Domini 1527. 4. 

3 Bog. 4« 

—* luſtti Duci Saxoniae Iohanni Friderico | 
conipofitum. Viteb. 1527. 4. ı Bog. 


Difputation zwifchen Herzog Johann Friedrichen von 
Sachſen und dem Muͤnch Johann RN Magd. 
1527. 4 

Lutheri Judicium ao, 1532. latum de Io, Friderieo, Sa- 
xon. Eled. et nobilibus quibusdam, Optimum‘ pri 
cipem ſummum in periculum addudturis, Msti 

In bibl, Goth. no, 23. 


Chtiftph. Kophen, Carraen panegyricum feu — 
rium ad illuſtriſſ. principem lohannem Fridericum, 
ducem Elect. Saxoniae, Erfurt, 1541, 8. 2 Bog. 


Gruͤndliche Anzeigung und Bericht, wie, wenn und /wo 
Johann Friedrich, geweſener Churfuͤrſt von Sachſen, 
gefangen worden. Seipz. 1549. 4. 2 Bog. 

Der Verfaffer Ift Hanns Baumann, geweſener Tra⸗ 


bant beym Herzog von Alba, Die Schrift ift — und 
aͤcht. S. Unſch. Nachr. 1717. S. 401. 


Brief Ehurf. Johann Friedrichs an ſeinen Dein Johann 
Friedrich jun, aus der Gefangenſchaft 1552. 


In Alten aus allen Theilen der Geſch. 1. B. S.618. 


Ein Dialogus oder Geſpraͤch etlicher Perſonen vom Krieg 
des Antichriſts zu Rom, Pabſt Pauli III. mit Huͤlf 
Caroli V. wider Herzog Johann Friedrichen, Chur⸗ 
fuͤrſten zu Sachſen — und ſeine Mitverwandten, dar⸗ 
inne Urſach angezeigt wird, daß es nicht wohl moͤglich 
geweſen ſey (menſchlicher Huͤlfe nach davon zu — 
da 
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daß der loͤbliche Churfuͤrſt zu Sachſen, dieſen obge⸗ 
meldten ſeinen Feinden habe obſiegen koͤnnen, von we⸗ 
gen ſo großer Verraͤtherey und Untreu, "die ihme von 
feinen eigenen Raͤthen und Hauptleuten begegnet Ans 
no 1546. und 1547. Mſct. 4. 34 Seiten. 237 
In der Dresd. Bibliothek. S. Goͤtzens Merkwuͤr⸗ 
digkeiten derſelben, 3. Band, S. 241. 
Iſt ſehr heftig geſchrieben. u 
Io, Schofferi, gratuiatio de reditu ex captivitate Ioannis 
. Frideriei, nati eledtoris, carmen. Reg. 1553. 4. 5 Bog. 
.Io. Stigelü Hymnus in reditum Io, Friderici, ducis 
Sax. —— Norib. 1553. 4. 11 Bogen. — 
Ron bes gebohrnen Churfürftens, Johann Friedrichs zu ” 
Sachſen, nad) der Neftirution zu Saalfeld 1552. ger 
baltenen erften Landtage. | 7 


‘ 


Sn Müllers Fortfegung des Staatö= Cabinetd, 1. Th. 
7. Tap. ©. 133 :137. | ee 
Io. Schojferi Epicedion de morte inclyti Herois Igannis 
‘ " Friderici, Erf. 1554 4- 1Bog. 


Hier, Ofi Elegia de morte Io. Friderici I. Vit. 1554. 4- 
2Bog. — | Ä 
Joh. Stigelii Bericht, mie Ehurfürft Johann Friedrich 
zu Sachfen geftorben, Jena 1554.41 Bo 
In Hortleders 2. Th. 3. B. 92. Cap. S. 789: 791. 
und in Stybari Leichenpred. 1.2. S. 2117224. auch in 
Hau/enii Buftis Elect. Sax. ©.182:186. * 
Nicolaus von Amsdorf, Nachricht vom Abſterben/ 
Chuürf. Johann Friebrichs, nebſt einer geichenprebigt. 
Jena, 1554. 4 5 Bog. | | 
In Quinos difee mori, ©. 20:25. in Stybari Leich⸗ 
red. 1. Th. ©. 224=227. . Hortleder, 2. Th. 3- B. 90. 
». ©. 767:775. und in Bauſens Buftis ©. — 
W Ilico⸗ 


— 
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Nicolaus von Amsdorf und Joh. Stolzens vier Troft« 
predigten über der Leichen Churfürft Johann Friedrichs 

“ ‚and feiner Gemahl Sibylla — Jena 1554. 4, 13 Bog. 
In Stybari Reichpredigt. 1. Th. ©. 171 2189. Horte 


leder, 2.Th. 3.8. 89. Cap. ©. 645767. und in Haus 
fen. Buftis, ©, 103 : 130, 


Juſti Menii, Leichpredigt en Joh. Friedrichs. Jena, 
1554. 4. 6 Bog. 
Su Stybari Leichpred. 1. Th. ©. 190: — Hortlee 
-der ©.775:789. und in Hauſens Buftis, 6.130: 163. 
Ge. Mylii, Epicedion cum quibusdam epitaphiis Io. 


‘ hannis Friderici, nati eledtoris Saxon. Lipf. 1555, 8. 
3 Bos. 


- Nic. Reusneri, Parentalia Io, Friderico I. Eledt. Sax. 
eiusque filio Io. Wilhelmo Ienae 1590, habita, Ien. 
1592. 4.3 Bog. und u 
Ju Bauſens Bufis, ©, 1952233. 


M. Thom. Stybari, hiftorifche Erzehlung von dem chriſt⸗ 
lichen geben und Wandel Churfuͤrſt Johann Friedrichs 
zu Sachſen. — | 

In deffen geichpred. I. Th. ©. 210: 219. 
4 


Paul Brundmanns, Pfarrers zu Kalten -Briesnig im 
Fuͤrſtenthum Glogau, ruͤhmliche und herrliche Teſti- 
monia und Lobſpruͤche, fo Churfuͤrſt Johann Friedri— 
chen nachgeruͤhmt worden, nebſt D. Laur. Linde⸗ 

manns Oration auf Churf. — bc : 
— Bog. * 

Ant. Sthelinii, oratio de ilußr. principe Io. Friderico, 
duce Saxon., nato eledtore, verae et inviolatae do- 
ctrinae de . Dei adſertore en len. 

1595. 4 


Saͤchf. Litterar. u. ch, P 5 Abo 


r | = FJ | | 
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Abraham Hoſemanns, Hiſtoria von Churf. Johann | 
Friedrichs Geburt, Heirat, Helden - Tugenden, Ritter⸗ 
lichen Thaten, Heerzuͤgen, Feldſchlachten, geben und 
Abſterben. Liegnitz 196. 4. 3 Bog. 
Ein Gedicht ohne Werth. 
Ier. Reufneri, centuria epiſtoll. printip. loannis I. ad 
nobile contubernium fuum, Lipſ. 1596: 12. Er: 
M. Io. Forferi, Rectors zu Schneeberg, Toanni -Fride= 
rieidos libri V. Lipf. 1602.8:12 Bog. 
In Deliciis poctarum German, T. 13. ©: 164r289- 
Ein vortrefliches Gedicht, 1. | J— 
D. Io. Forſteri, jun. ICti, Cuftodia, liberatio et obitus 
Ioannis Friderici, Sax. Elect. deſcripta ex Forfteri 
fenioris qui optimo prineipi filisque a confiliis fuit 
et Cancellarii Minekwitzii adverfaris. Mt. 
"In Bibl. Goth. ©. Catal. S. 119. no. 64. und in 
vBortleder, 2. Th. 3.3. 88. Cap. ©.940-98L 27 
Thomae Stybari, $eben Herzog Johann Friedrichs, 
Leipz. 1608, 8. — ER Sera 
Ein kurz einfältig Geſpraͤch von fuͤrnehmſten ſtreitigen 
Pruuuncten der chriſtlichen Religion, durch welche ein ge ⸗ 
meiner Jay einfältig zu erkennen, ob er ber rechten 
wahren catholifchen Religion, ober nicht, bengethan, 
fey, burch einen eyfrigen catholifchen welrlichen Chri⸗ 
ſten. — Mayntz 1607. Te Sa 
Enthält viele Fabeln von des Churfärften Abfall, 
Chriſtlicher Gluͤckwunſch Herrn Chriſtoph · Ungersderf 
an die evangeliſchen Landſtaͤnde n Oeſterreich wegen 
behaupter und erhaltener Augſpurgiſchen Confeßion. 
1610, 4. us | äh 
Eiue Laͤſterſchrift, in welcher im 2. Th. und hen 18: 
Kap. von Churf. Johann driedrichs erbichteten riefen 
gehandelt wird. | u 
Sr A | 14 7 George 


a: 


b) 


4 * 
\, 
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‚George Zeaͤmanns, ‘gründliche Ableinung ber überaus 
gifftigen famos⸗ und Laͤſterſchrift, welche unter dem 
Titel einer ehriftlichen Gluͤckwuͤnſchung ausgeſprengt. 
1011. 4. . 
S. D. Gerhardi Confefl. entholien, lib. 1. gen; App. 
©. 325. (in der ältern Yusgabe ©. 918.) 


Ephemerides vom Auf⸗ und Untergang des hutheriſchen 
erſten Evangelii und des, Melanchthons augſpurgi⸗ 
ſcher Confeßion, auct. G. W. ]. Philo - - Germano, 
1679. 4. — Er 

Eine —— von xaſterungen, 


— Bruͤckners, Lehnsſecretairs in Gotha, —8* 
che Vorſtellung, daß die Ephemerides von Auff⸗ und 
Untergang des Lutheriſchen erften Evangelii — eine. 

Schmaͤhſchrift, wie auch das daririnen en thalsene 

Schreiben Churfuͤrſt Johann Friedrichs zu ech 
an die Hertzoge in Bayern, wegen feines Herrn S 
ters, Churfürft Johannſen, angegebenen Abf, Ni * 
feinem Tode, erdichtet fey. Jena, 1679. 4. 11 Bog. 


Glinde Antwort auf die ungründliche Vorſtellung des 
Hier. Bruͤckners, auct. R. P. W. S,J. cum facultate 
‚fuperior. Col, 1680, 12. 3 Bog. 


D. Brüchners, Bürgermeifters zu Meikingen, wie⸗ 
derholte gründliche Vorſtellung, daß diefe epherheri- 
des dine in ben Neichs- Eonftiturisnen bey ſchwerer 
Strafe verborene Schmähfchrift, und das barihnen 
befindliche Schreiben Churfuͤrſt Johann Friedrichg z 
Sachſen, an zwey Herzoge in Bayern, falſch Aa 
boshaftig erdichtet.fey, wider eineh lichtſcheuenden $ü« 
ſterer, der wider beffer Willen und Gewiſſen wider⸗ 
ſprochen. Meinung. 1681, 4. 16 Pe 
ZIſt aruͤndlich. U Be Re, — fer | 


rs P 2 | Rp. 


218 II. Scheiftft. Sächf. Gefihiche. 


R. P. W. S. J. Schutzſchrift des Sächfifchen Notifica⸗ 
ons. Schreibens wider H. Bruͤcknern und Damm 
Sup. Rot. 


In deffen Chronif vom Auf- und Unter gang des du⸗ | 
theriſchen Evangelii, 1J. Th. S. 260⸗ 282. oͤlln 1681. 12. 


Fuͤrſtliche Helden⸗ Schrift, oder Abdruck eines hochbe⸗ 
dencklichen Briefes, welchen vor 113 Jahren der 
| Ehurfürft Johann Friedrich, aus Insbruch Cohnges 
-fähr ein halbes Jahr vor feiner Erledigung) an den“ 
hochgelarten D. Achilles Gaſſern, Augſpurgiſchen Me⸗ 
dicum, geſchrieben, und darinnen ſich heroiſch erklaͤ⸗ 
ret, eher mehr denn einen Todt (und wo es moͤglich 
waͤre) zu leiden, als in denen Sachen die Chriſtliche 
Religion und Gottes Wort anlangent, zu weidhen und 
nachzugeben. Nun zum erftenmal aus dem Originaft 
‚an den Tag gegeben und mit nöchigen Anmerfungen 
. perfehen von M; Gottl. Spiel. Augſp. 1665. 4. 
6 Bog. | L 
©. Glafeys Kern der Sachſ Hiſtorie. ©. 320. . 


D. 'Cafp. Sagittarii Hiftoria Io. Friderici, Elect. Sax. 
=» Pii, magnanimi, conflantis,. inclyti,.refp. Io. Fride- 
rici, Ien. 1678. 4. 11 Bog; Hal, 1715. 4. Sr ken. 
1739. 4. 980g. | 
. ©, Hamb, hiſt. Bibl. Cent. 5. &. 220, 


Pr Dieſe Schrift enthält in 30 Saͤtzen die merkwuͤrdigſten 
Vorfaͤlle i in dem Leben dieſes großen Churfuͤrſten. | 


Bi Abr. Calovii, diſcuſſio mendacitfimae relationis ad 
‚ conciliandum odium et totale exterminium Aug. 
I “ confeff, eiusqug, confellorum, et tollendum inftru- 
mentum Pacificationis Auguftanae et Monafterienfis 
ac Osnabrug, de literis aD. Io, Friderico, Eledt. Sa- 


xon. ad duces Bavaricos de morte ac teſtamento et 
ulti- 


7 * 
ws + 


4 
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ultimae voluntatis eius declaratione, de exterminan- 
dis Lutheranis et ad Romanam religionem et eccle- 
fiam reducenda Saxonia confidtis. Viteb, edita auto- 
ritate fuperiorum 1683. 4. 6 Bog. 


©. Unfch. Nachr. 1717. ©. 579. Iſt gruͤndlich. 


D. Matth, Ratzenbergii, archiatri Eledt. Hiftoria arca. 
na, oder geheime Verzeichniffe von M.Luthero, Phil. 
 Melanchthone, item von denen drey Churfürften zu N 

Sachſen, lohanne Friderico, Mauritio und Auguſio. 
1571. Mſct. ei‘ £ 
In der Gothaifchen Bibliothef. 


Diefs Gefchichte ift ein recht claffifches Buch für die” 
Characteriftif jenes Zeitalters, und verfchiedene mal theils 
ganz, theild ftäcfweife herausgegeben worden. Secken⸗ 
dorf hat einige Excerpte bekannt gemacht ; Gottfried Ar: 
nold hat fie im 4. Theil feiner Kirchen = und ——— 
rie, Sect. 2. unter den Documenten vollftändig abdrucken 
laſſen. In den deutſchen Halliſchen auserleſenen Anmer⸗ 
kungen über allerhand wichtige Materien, ©. 237 :334- 
hat fie Johann Gottfried Zeidler mit unbeträchrlichen 
Anmerfungen eindrucken laffen. ©. fortgef. Sammlung 
von alten und neuen theolog. Sachen, 1735. ©. 647. 
Zeidler war Pfarrer zu Feinſtaͤdt im Mandfeldifchen. 
Der größte Theil diefer Gefchichte befindet fich in George ' 
Groſchs nothiwendigen Vertheidigung der evangeliichen | 
Kirche wider Arnolden, ©. 42:70. und in Prof. Haus 
feris pragmatifchen Gefchichte der Proteftanten befinden 
fi) einige Excerpte unter den Beilagen. Am neueften 

iſt fievon G. X, Steobel unter den Fitel: D. Matth. 
Aagenbergers geheime Gefchichte von den Ehurfächfis, 
fchen Höfen, mit erläuternden und widerlegenden Anmers 
Fungen, herausgegeben worden. Altd. 1774. 8. 36©. 
©. Gatterers hiftor, Journal 4. Th. S.191. Herr Pas . 
ftor Strobel hat mit allem Fleis diefe Schrift berichtiget, 
die Originalurfunde damaliger Zeiten bleibt, 


Joh. Friedr. Gauchens Widerlegung diefer Gefchichte, 
In Unſch. Nachr. 1729. ©. 2932306 
P3 Ra 


—⸗ 


) 


330 II. Schriftſt. Sach. Gefchichte. 
Nachrichten. von dieſem großen Churfuͤrſten befinden 
18 in Seiffarts melle melico mognatum morient. 
Sa, in Gerbers Hiſt. der Wiedergebohrn, in 
Sachſen, KH. ©. 110 :123. und in Haufens buflis, 
©, 164: 178 
D.Ge. Henr. Goetzi Diff! de pictura electoris —— 
et Mart. Lutheri, coram imagine Crucifixi pracum- 
ben:ium, reſp. Ott, Alb, Blanck. Lubec, 119- 4 
ad 
D. Chr. Heur. Erkhardi orat, de — Ioh. Friderici, 
Elect. Saxon. ex academia Ienenſi illuſtrata. 
| In Fafe, I. Exercitt, focietat. latinae Ienienfis, 


J. J. F. Grabſchrift Cpurfürft Johann Friedrichs. Um, 
1740. fol. ı Bag. 


D, Chr. Frid. Boerneri, progr. de tokanne Friderico, 
Eledt. Saxon. Lipf, 1747. 4. 2Bog. 


M. Henr. Aug. Schumacher, de divinae provident, do- 
_ eumentig in loann. Fridericum magnanimum, Lipf. 
1747. 4. 
Theod. Ge. FEmmingbaue, Stiftung Salinens, als 
das arößefte derer Verdienfte, welche die Religion 
dem Thurfürft Johann Friedrich verdanfet, bey fey— 
erlicher Begehung des Stiftungsfeftes dieſer hohen 
Schule, in der deutſchen Gefellfchaft zu Jena abge 
leſen, 1709. 4. 6 Bog. 
m. Imm. Friede. Bregori, Conrector zu Lauban, der 
prophetifche Gift Yobann Friedrichs des Großmüthi- 
gen, Churfürftens zu Sachfen, taub. 1753. 4. 13°908. 


Mm. ‘op. Mich. Weichſelfelders, geben Johann Fries 
drichs des Großmuͤthigen. Frf. 1754. 8. 2 Alph. 22 B. 


©. Leipz. gel. Seit. 1754. ©. 642. Erl. gel. Beitr. J 


ä 
| 7 6. 538. Iſt ſehr mittelm ßig. D. Chriſt. 
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D. Ehrift. Buders, Nachricht von der Belehnung 


Ehurf. Johann Friedrichs zu Sachfen, Jena 1755: 4» 
S. Erlang. gel. Beytr. 1755. ©. 51 


D. Bernd. Friedr. Kub, Lauhns, erneuertes Andenken 


der nach Abſterben des gebohrnen Churf. Johann Frie⸗ | | 


drichs zu Sachfen 1555. über die fürftlih Saͤchſiſch⸗ 


Errneſtiniſche Sande gefchehenen Meichsbelehnung, in 


der deutfchen Gefellfchafe in Jena 1755. abgelefen, 


Befindet fich im Gefchichtforfcher, 3. Th. no. 7. ©. 258. 
und in D. Zepernids Samml, der Abhandl. aus dem 
Lehnrechte, 3. Th. S. 69:92. | { 


“ Chr. Buder, brevis obfervat. ad literas invefliturae 


_ Bruxellenfis, 1555, feren, ducibus Sax. Ernelt, ‚datas 
— len. 1760. 4. ı Bog. 
S. Erlang. gel. Anmerk. 1760, ; ©. 102. 


M. Gotel, Walter, Verbeſſerung der fächfifchen Hiſto⸗ 
rie in fuͤnf Umſtaͤnden der Vermaͤhlung Johann Stier 
drichs, Churfuͤrſtens zu Sachſen, Jena 1764. 4. 


Joh. Gottfr. Muͤllers, Bibliothec. zu Jena, jugendliche 
Geſchichte des verewigten Churfuͤrſtens und Herzo⸗ 
gens zu Sachſen, Johann Friedrich, des. Großmürhie- 
gen. Jena 1765. 4. 38 ©, 

S. Allg. deutſche Bibl. 3.B, 2.5. S. 83. 


In diefer Schrift wird die Gefchichte. des gedachten 
Churfuͤrſten von feiner Geburt an, his auf feine Ber- 
maͤhlung, mit vielem Fleis und guter Kenntnis hiftprie 
ſcher Schriften erzähle. Das merkwürdigfte ift die 
MNachricht Son deffen frühgeitigen Neigung zur Reformas 
tion, von feiner ungemeinen Wißbegierde, von feinen 
Lehrern und ‚einigen, andern Gelehrten. Auch einige nicht 
Abel gerathene Igteinifche Gedichte dieſes Zürften werden 


beygebracht. 
32 | P4 Io. 


‚232. I]. Schrift. Saͤchſ. Geſchichte. 
Io. Gottl. Boehmii proluf. de Iohanne Friderico , prin- | 
cip. Eledt. Sax, ſummo hiftoriarum patrono, Lipf. 
173.4. 20 ©, | Ä 
©, Leipz. gel. Zeit. 1773. ©.197. J 
M. Chrift, Frid. Ziegler, felicem infeliciſſimi proelii 
Ioannis Friderici, Novemviri Saxonici, cum impe- 
rat. Carolo V. ad Muhlberg commifli eventum 
publice cecinit, Vit. 1776. 4. 14 Dog. 
Zr ©. Dresd, gel. Anz. 1777. S. 189. 
Das Teſtament des gebohruen Churf. Johann Frie⸗ 
drichs. — . 9 ' 
In Prof. Arndts Archiv der Saͤchſ. Geſch. 2. Th. 
„S. 353367. | 


Bon den.eigerten Schriften diefes frommen Chur: · 
fuͤrſten find mir folgende befannt worden: 


1) Ein neu $ied wider meine Feinde und der Welt Arg- 
lift, 1554. 1 Bog. i 

3) Excerpta ex ſcriptura vet. et novi teſtamenti, fecun. 
dum locos theologic. diftributa. Mst, 


3) Eine Schrift vielleicht von Flacius, über die Erb» 
Pfunde, woyon ber Churfürft feine Zegenfeitige Meinung 
geaͤußert haben muß, von 4 Bogen. Sie fängt fich 

an: Wie wohl es ſchwer ift, mit hohes Standes 
Perfonen in Religions » Sachen fi in Difpufation 
einzulaffen. — | 

4) Gebet aus dem 7. Pfalm wider die große ſchreckliche 

Kriegsruͤſtungen bes Kayfers und bes Pabfts, 
| In Unſch. Nachr. 1732. ©. 375: | 


3) Don 
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a) Don Ehurfürft Johann Friedrichs Gemahlis 
Sibpylla. 

Phil, Melancht honic, oratio, de principe Sibylla, coniu- 

ge lo. Friderici, Elect. Saxon, recitata a Io, Forſſe- 


ro, Vit. 1554, 8. 2Bog. auch mit dem progr, acade- 
miae lenenfis, Erf. 1554. 4. 1 Bog. und 
In deffen declamatt. T, II S. nn und in 
Schardii orationib. T.U. ©. 169: 176. 


M. Hieron. Ofi, epicedion Sibyllae — Vit. 1554. 4 
} 
— Abſchied ‚der Ehurfürftin Sibylla, 1554. 4, 
ı Bog. und 
Sn Quinos difce mori, ©. 26:32. 


Eine $ebensbefchreibung von ihr. 
In Seyffart⸗ melle melico megttatuimm — ©. 252% 
264. 
Io. Henr. Stuſſ, de Sibylla Clivenfi, Ioannis Friderict 
“ magnanimi coniuge, Goth. 1754 4. 3 Bog, 


Ioh. Stolzens, Drey Troftpredigten über den geichen 


des Churf. Johann Friedrichs und feiner Gemahlin 
Shyla, Weim. 1554. 4.12 dog. | 


\ Selten, aber ohne Gebrauch. 


by Von dem zwiſchen ihm und dem Landgraf 
Philipp von Heſſen, wider den Herzog Hein · 
rich zu Braunſchweig gefuͤhrten Kriege. 
Bedenken von wegen Churfuͤrſt Johann Friedrichs zu 
Sachſen, Herzog Ernſts zu Luneburg, Herzog Ulrichs 
zu Wuͤrtenberg, und Landgraf Philipps zu Heſſen, die 
Huͤlfe wider den Türken betreff. 1537: I 
In Lanigs ann Staats Conf. 1. Th. no. 72. 


Ps | Beide 


234 U. Schriſtſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
Bericht und Abſchrift aller Handlung zwiſchen Chur⸗ 
fuͤrſt Johann Friedrich zu Sachſen, Landgraf Philipp 
zu Heſſen, und Herzog Heinrich dem Juͤngern zu 
Braunfchweig, eines aufgehaltenen und verſtrickten 
Secretarii halber — d.d. Franff. 1539. Nebft Her« 
zog Heinrichs erften Antwort, d. d. Wolfenb. Mon« 
tags nad) Palmar. ebendiefes Jahres, ingleichen den 
Churſaͤchſ. und Heßifchen Widerfchreiben, den 14. 
Sept. ebend. Jahr. Gedruckt zu Marburg und zu 

Wittenberg 1139. 4- | | 
. ©. beym Hortleder 4. B. 2. 3. 5. Cap. Die erfte Ants 
wort auch befonders, 1540. | \ | 
Herzog Heinrichs andere Antwort, Wolfenb. ven 24, 

Novemb. 1539. Gedrudt 1540. 4. 
©. Ebendaf. 6. Cap 


Sandgraf Philipps Apologie — Monat May 1540. 
Marp. 1540. ° FL 
Ebendaſ. 7. Cap. desgl. lateinifch in eben dem Jahre, 
in 4. | | | 
Hanns Kochs, Verantwortung an Sandgraf Philipp 
wider Herzog Heinrichen, Freytag nach Jubilate, 
1540. 4. FR Zr. 
Ebendaf. 8. Cap. 


Churſ. Johann Friedrichs andere Verantwortung, Tore 
gau, Mittwoche in Pfingften, 1540. Gedruckt zu Wit -· 
tenberg, 4. | J 
S. Ebendaſ. 9. Cap. — 
Herzog Heinricha dritte Antwort auf bes Landgrafs Phi. 
lipps Apologie, Hagenau den 22, Jul, 1540. | 


©: Ebendaſ. Ik. Cap. 
—J Eben⸗ 


A. Meiſn. Erneſtiniſche Linie. 235 
Ebendeſſelben Duplicae wider Churfuͤrſt Johann Frie⸗ 
drich, Dienſtag nach Omnium Sanctorum, 1540. 
Wolfenb. 154.4. c4.. | ' 
©. Ebendaſ. 16. Cap. 


Landgraf Philipps dritte Verantwortung, den 12. Mart. 
"1541. Marp. 4. 
S. Ebendaſ. 19. Cap. 


Hanns Kochs nochmalige Verantwortung, Sonnabend 
nach Laͤtare, 1541. 
S. Ebendaſ. 21. Cap. 
Churfuͤrſt Johann Friedrichs dritte Verantwortung, Tore 
gau den Montag nach Judica, den 4. April 1541. 
Wittenb. 4. u 
©, Ebeudaf. 22. Cap. | | 
Herzog Heinrichs Quadruplicae wider Churfürft Jo⸗ 
hann Friedrich, Negenfp. den 31. May 1541. | 
S. Ebendaf. 24. Kap. und dergleichen Schriften 26. 
27. 28. 29. 32. 33. 34. 35. bis 39, Cap. wa, 
Wider Hans Worft, D. Martin Lucher, Wittend, 1541. 
4. 16 Bog. und | 
In defien Werken, Wi enb. 1559. 12. Th. ©. 310, 
Commemoratio caufarum fufceptae iuſtae et neceſſa. 
fiae defenfionis ab iltuftrifl. principibus loanne Fri- 
derico, duc. Sax, Eledtoral, et Philippo, Landgravio 
. Hafliae, 1542. 4. 2Bog. | | 
In Schardii Seriptor..rer. Germ, T, IE ©.407:415, 
Johann Friedrichs und Landgraf Philipps Unterricht der, 
Sachen, warum beide wider: Herzog Heinrich von 
Braunfchweig ſich haben einlaffen müffen, 154% 


236 IL. Schrift. Saͤchſ Gefhichte. 

. Der Churfürften, Fürften, Stere und Stände Bericht 
wegen der genothbrängten Defenfi ion,. welche Chur⸗ 
fuͤrſt und fie wider Heinrich von Braͤunſchweig fuͤrneh⸗ 
men muͤſſen, 1544. 

Mauriti, Duc. Sax. narratio . indem rebus, cum epi- 
ftolis eiusdem et Henrici, ducis Brunfvic, eorumgne 
confiliariorum, Lipf. 1546. 4. 4 Bog. 

©. in Schardii S. R. Germ. T. III. ©. 415422. 


D. Mar. Luther an Kurfuͤrſten zu Sachſen und Land⸗ 
grafen zu Heſſen, von dem gefangenen Herzog zu 
Braunſchweig, Wittenb. 1545. 4. 5 Bog. 

Erath. Biblioth, Brunfvic. Luneburg, ©, 51. und Bi. E 

blioth. Brunfv. Luneb. ©, 224, ff. 


Io. Gottl. Bockmii, progr. de Philippi Haſſorum prin- 
cipis fide fufpedta erga Iohannem — du- 
cehı elector. Saxon. Lipſ. 1775. 4. 34 B 
S. fortgeſ. —— uͤber die neueſten hiſtor. Schriften, 
2. Th. 2. Abſch. S. 342. * 
Er vertheidiget ſehr gruͤndlich den Landgraf Philipp 
wider die· Beſchuldigungen, als ob er dem gluͤcklichen 
Fortgang des Schmalkaldiſchen Bundes hinderlich, und 
kein treuer Bundsgenoſſe Johann Friedrichs geweſen. 


0) Vom Schmalkaldiſchen Kriege. 


Des Durchlauchtigften und Durchlauchten Hochgebornen 
Fuͤrſten und Herrn Johanns Friedrichen, Herzogen 
zu Sachſen — und Herrn Philippen, Landgraven zu 
Heſſen — beſtaͤndige und wahrhafftige Verantwor- 
tung, auch in. Rechten gegrüudere Widerlegung, war - 

"um die vermeinte Urſachen, wegen Carl, fo ſich des 
Nahmens den fünfften Roͤm. Kayfer nennet, Ihro 
Chur: und Fuͤrſtl. Gnad. zu verläumden unterftanden, 

in facto und in der That niche war, fondern mit Ihro 

| Churf. und Fuͤrſtl. Gnad. mit lautern —— | 
dichtet 
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Ä dichter daß au) derfelbe genanndte Kayfer Ihro Ch. 


und 5. ©. ungefodert und ungehört, auch unbewuſt 


und unerfundt, als feiner Frankfurthiſchen verbriefe 


ten, verfiegelten und geſchwornen Obligation, auch) 
den felbft bewilligren Landfrieden und allen natuͤrlichen 
und befchriebenen Rechten oͤffentlich und. notorie zu⸗ 
wider, Fräfftiglich nicht hat in die Acht erflären, noch 


NIhro E. und F. G. vor echtiger erfennen mögen. Daß 


auch biefelbe vermeinte Acht küchtig und unbündig und 
menniglic) fo fich derfelben teilbar machen, dadurch zu 
recht fträfflichen und Landfriedbruͤchigen Gewalt und 
Frevel üben und Ihrer Chur. und F. ©. Unrerthanen 
und Lehns- Berwaudten, die darauff Ihrer Ch. und 
5. ©. abfellig zu werben fid) unterftanden, als doch 
derfelben Feiner fo Ehren und Pflicht vergeffen feyn 
würde, mider Ihre Endes Pflicht und Ehre handeln 


und ſolche alle fih um die Pon oder Recht des. Land⸗ 


frieden verwuͤrcken theten, 1546. 4. 


Der Durchl. — — Herrn Johann Friedrihen, — 


— 


und Herrn Philippen — wahrhafftiger Bericht und 
Summari, Ausfuͤhrung, warumb ihnen zu unſchulden 


aufgeleget wird, daß fie Roͤm. Kayſerl. Maj. unge: 


horſame Fürften ſeyn ſolten, daß fie auch keins ſtraͤff⸗ 


lichen Ungehorſams beziegen moͤgen werden, anders 
denn daß fie; von unſerm wahren heiligen Chriſtlichen 


Glauben und von Gottes Wort und der reinen Lehre 
des heiligen Evangelii, ‚nit koͤnnen abſtehen, noch bi« 


ſelbſt dem Roͤm. Antichriſt dem Pabſt und ſeinem 


worfen. 


partheyiſchen Trientiniſchen Concilio zu richten unter⸗ 


Fugite Idololatriam, .:. 

Qui negaverit me coram hominibus, negabo et 
ego eum coram patre meo, qui in coelis ef. 

Oportet Deo ‚magis. öbedire quam hominibus. 


1540.,4: { where > 8 
= Newe 


238 IL. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
Newe Zeittung, ware vnd gruͤndliche Anzeigung vnd 
Bericht, in was geſtalt, auch wenn, wie vnd wo Her⸗ 
zog Johann Friedrich, geweſener Churfuͤrſt zu Sach— 
fen —am Sonntage Miſericordias Domini, der da 
war der 24. Tag Aprill, erlegt und gefangen worden 
iſt, Anno Salutis 1547. 4. Leipz. i1547. 2 Bog. 
Hier. Faktii, Beſchreibung des Kriegs in Teutſchland 
vom Jul. 1546. bis April 1549, aus dem zu Venedig 
gedruckten italienifchen Exemplar, überfeze durch J. 
W. Neumair von Ramsla, 1640. u 
In Hortleder 3.8.81, Kap. ©. 642:753 


Io. Sieidanus, de ftatu religionis et reipublicae fub Ca- 
tolo V. Arg. 1555. fol. und 8. 470 S. Dieſes ift 
die erfte uncaftrirte Ausgabe, Teutſch durch Heintich 
Pantaleon, Strasb. 1559. fol. Arg. 1655. Mich, 
Cafp.’Zundorpis continuationes eiusdem ufque 1609. 
Fıf. 1614. 1615: 1619. 8. maj. 3 Theile, 

5 Kon den verſchiedenen Ausgaben diefes wichtigen Wer 

kes fehe man Joh. Conrad Geißhirts epiltola ad Heu- 


mannum, Ifenac. "726. "Chr. Carl am Ende, Adjuncts | 


zu Kaufbenern, vermifchte Anmerkungen Aber den bes 
ruͤhmten Gefchichtfchreiber Johann Sleidan, Nuͤrnb. 
1781. 8. 2ä Bog. ©. Schellhorns Ergoͤtzlichkeiten aus 
der Kirchenhiſtorie und Litteratur, 2. B. S. 415. ff. 653. 
Gothaiſche gel. Zeit. 1781. S. 54.Iſt ſehr gründlich. 
Dieſes vortrefliche Buch hat Sleidan in den lezten Jah⸗ 
ren ſeines Lebens geſchrieben, und iſt damit ganz fertig 
worden. Es beſtehet aus ſechs und zwanzig —— 
Er fängt mit dem Jahr 1517. an, da Lutherus feine Re⸗ 
formation angefangen, und fehließer mit dem Jahr 1556. 
in welchem er geftorben ift, nachdem Furz vorher ver Res 
ligionsfriede 1555. zu Augfpurg gefchlöffen worden. Die 


erfte. Ausgade erfolgte. anf befondere Erlaubmiß des 


Raths zu Strasburg, ‚wie dieſes aus des Raths und 
Sondicus der Republik Strasburg, Anton Wolfs Schreis 
Ben vom 21. Maͤrz 1618: an den fuͤrſtlichen Rath zu Weiz 
mar, Friedrich Hortleder, zu erweiſen iſt, worin es — 

| » Au 


* 
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Auf Sleidanum mag der Herr in Gottes Nahmen nut 


ſicherlich trotzen und pochen: denn es befindet ſich auch, 
daß er feine ganze Hiſtorie allhier vor einem ganzen Res 
giment dieſer Stadt hat ableſen muͤſſen, eher etwas davon 
iſt gedruckt worden; darnach als man es angehoͤret, die 
Wahrheit. der Geſchichte befunden, und über dieſem Bus 
he Hand zu biethen ihm zugefagt, ift er damit um deſto 
getroſter hervorfommen. « . 


: Das Jahr vorher hatfe Wolf den 8. Nov. 1617. ſchon 
an biefen Hortleder einen Brief gejchrieben, worinnen er 
dem Sleidan diefes. ſchoͤne Zeugniß giebt: Sleidanus pe- 
ne nihil aliud.egit, quam quod relationes, protocolla, 
literas et adta in tabularibus Argentoratenfibus reperta, 
latinitate donaverit. Cum enim ipfe diverfas lacobi 
Sturmii, olim reipublicae Argentoratenfis praetoris et 
multis vicibus legati, literas cum Sleidanianis contu- 
lerim, reperiffe me fateri debeo, quod iisdem verbis 
Sleidanus latine tantum redditis ufus eſt. S. die Bries 
fe in Daniel Wilhelm Mollers Diff. de vita Sleidani, 


Altd. 1696. — In der Ausgabe 1555. fehlt das 26. 


Buch, welches das. Fahr draus in der neuen Ausgabe 
dazu gekommen, wo auch Sleidan eine vortrefliche Apo—⸗ 
logie vorgefezt hat. Bey feinen Leben erfchien fchon ein 
Nachdruck ohne fein Borwiffen, in Octav, in Simon von 
Boſco Druckerei. zu Antwerpen, und ſchon 1556. kam 


ein Auszug bey Johann Erifpin und Nicolaus Barbirius: 


in Octav heraus, welcher fehr brauchbar iſt. Die Let⸗ 
tern ſind gut, und er enthaͤlt nur 20 Bogen. Es fehlt 
das 26. Buch. Im Jahr 1557. kam wieder eine neue 
Auflage zum Vorſchein, die Polonus und Rebulus ver: 

legt haben ſollten, welches vielleicht erdichtete Namen 
ſind. Der erſte Verleger, Wendelinus Richelius, hat 
aber wohl den Vorrang behauptet, da ſeine verſchiedenen 
Ausgaben am meiſten befannt find. — Bon einem Uns 
‚genannten iſt dad Werk in chronologiſche Tabellen‘ ges 
» bracht worden, die Iateinifch zu Strasburg 1557. 8. 
26 Bogen erjchienen find. Jede Columue ift viermal 
geſpalten, und wird Furz angezeigt, was in Teutſchland, 
und auffer demſelben, in Religions= und politiſchen Ans 
gelegenheiten vorgefallen iſt. Ueberfegungen hat man 
faſt in allen’ enden Sprachen, Unter den Fortſetzun⸗ 
.. gen find die verzüglichfleng m... > 


’ 


1) Des | 
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U Des — Pantaleous zu Bafel, der dren 
- Bücher hin zugefuͤget. 
2) Juſtin Goͤbler, von Goßlar, und Rath der Stadt 
Frankfurt, hat ihn bis 1568. fortgeſezt. 


3) Michael Safpar Lundorp, bat es mit drey Thei⸗ 
len vermehrt. Der erſte hat 9 Buͤcher, und geht von 
1556. bis 1569. Der zweite 24 Buͤcher, von 1569. bis 
1595. Der dritte 37 Buͤcher, von i595 · bis 1609. 


4) Jacob Typot, ein Niederländer, der fich lange bey 
ben König Karl IX. in Schweden aufgehalten, und 1604. 
zu Prag gejtorben ift, hat es bis dahin for tgeſezt. 
5) Gotthard Arthuſius, ein Danziger, hat — 
‚Arbeit bis 1619. continuiret. 


Die tentfchen Fortſetzer find: 


| 1) Michael Beuther, von Earlftadt in Franken, nach⸗ 
- ber Prof. der Gefchichte zu Strasburg, hat es von 1556, 
bis 1583. fortgeſetzet. 
2) Eonrad Lautenbach, von Tübingen, alsdann Pre⸗ 
diger zu Hunaweiler im Elfaß, und endlich zu St Care 
tharinen in Fr ankfurt. | 


3) Johann Marpach, von Lindau, und Prof. der 
BR Theologie zu Strasburg. | 
9) Ludwig Grempius, von Sugnd und Syndieus 

zu Strasburg. 


5) Oſias Schadaus, Prediger zu St. Nicolai und 
Doͤmherr zu St. Thomaͤ in Straöburg. Er hat Slei— 
dans Arbeit ins teutfche überfezt, alles behalten, wand 

Pantaleou, Beuther, Lauterbach, Marpach und Gremp 
bis 1576. hinzugethan; von Arthufius Arbeit aber iſt er 
abgegangen, und bat jelbft bis. 1619, die Nachrichten 
- fortgefezt, Zu Frankfurt 1625. in fol. iſt diefe Arbeit er⸗ 
ſchienen. Kaiſer Carl V. urtheilte von Sleidans Werfe: 
. 7. Aut ille Sleidanus fuit intimus nofter a confiliis, aut - 
' sonflliarii noftri fuerunt arcanorum noftrorum prodi- 
j tores. 


Alle die Schriften — die Sleidans Feinde 
. mie diefe Commentarien heranögegeben, würde zu re 
u läuftig, 


- 
— 
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laͤuftig, auch wohl nicht am rechten Orte ſeyn. Ich ers ' 
‘ wähne nur diefe zwey: — 

S. Fontaine, hiſtoire tatholique de notre tems, tou- 
chant l'eſtat de laReligion chretienne, contre l’hiftoire 
de Jean Sleydafı. Anvers, 1558. 8. 30 Bogen, und italies 

niſch durch M. Giuf. Horologi, unter dem Titel: Hifto- 
ia catholica de' tempi noftri del S. Fonteno, Venet. 
1563. 8. 34 Dog. J | ER er 

Di: Cyriac Spangenbergs Antwort und Bericht auf 

das Buch), welches Caſpar Gennep, Bürger und Buchs 
drucer zu Cölln, unter dem Titel: Epitome wahrhaftis 
‚ger Befchreibung der fürtichniften Händel; fo ſich in 
geiftlichen und weltlichen Sachen vont Jare 1560. bis 
1559. zugetragen; wider ded Sleidani Commentar in. 
Druc geben, mit Anzeigung, worinnen fich gedachter 
Gennep anders, dan einem rechten Hiftorienfchreiber ges 
büret, gehalteı:.. Eisleb. 1560. 8. 4 Bug. _ 

Ueber die berufene Stelle wegen Tetzeln in der Aus⸗ 
‚gabe 1555. ©. 209. von 1556. ©. 147: teutſche Weber: 
ſetzung 1557. ©. 180. ©. Ad, erud.. 1686. ©. 507. 
Voigt, ©. 631. unparth. Bibliothefar, S. 597. und hift, 
Unterfuchung, ob die bekannte Täfterung Joh. Tetzeln 
mit Wahrheit koͤnne zugejchrieben werden, in Hilariis 
Evang. Cypriani, ©. 963. 

D. Matth. Ratzenbergers Bericht, was fich nach $u- 
eberi Tode, mit Churfuͤrſt Johann Friedrichen zu 
Sachſen und in der Religion begeben. 5 
In Bröfchens Vertheidigung der evangel. Kirche wider 
die Arnoldijche Kegerhiftorie, ©. 52:70. 
Wolfg. Lazii, hiftotia belli Smalcaldici. Mst, | 

In der Kaiferlichen Bibliothef zu Wien, nach dem 
Zeugniß des Lambecius ©. 62. u 

Ein Geſprech Paſqpilli und Wabifei von den fehrlichen 
Kriegshendeln des 1546. Jares, 4. 3 Bog. 

Gründliche Vrſach der nes ſchwebenden Kriegßleuff, 
vnnd wie fid) darinn zu halten fey. 7. Jul, 1546. 8. 
1Bog. | 

Saͤchſ. Litterat. II Ch a Klag 
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Klag des Teutſchen Sandes gegen Carolo V. dem Keyſer 
des unbilligen Bekriegens, 1546. und 
In Bortleder, neue Ausg. 2. Th. 2,8. 23. Cap. 
-‚&©17:m 
Ein fehön newes Lied gemacht zu Lob und Eer Romiſcher 
Kayſerlicher Mayeſtet, wie Sy im 1546. Jar vor 
Ingolſtat widern Landgrauen von Heſſen und Hertzog 
Hannſen von Sachſen, zu Veldt gelegen, 4. 1Bog. 
D. Jo. Majors) Ewiger goͤttlicher, Allmechtiger Ma⸗ 
jeſtet Declaration wider Kaiſer Carl und Pebſt Pau⸗ 
lum III. 1546. 4. 7, Bog. und | 
Im — neue Ausgabe 2. Th. 2. B. 23. Cap. 
S. 1222136. 


Dav. Pfeiferi Carmen panegyricum —— in Miſ⸗ 


niam Caroli V. et de laude Mauricii, ducis Saxon. 


Lipſ. 1547. 8. 1 Bog. 


Ein kurtzer Bericht des Pfaffen-Kriegs, den Kayſer 
Carl V. wider teutſche Nation und das Vaterland ge—⸗ 
fuͤrt hat im 1546. Jare, auſſem Latin verteutſcht, 4. 


Einige beſondere Umſtaͤnde vom Schmalkaldiſchen Krie⸗ 
ge und Augſpurgiſchen Reichstage 1547, und 1548. den 
Ehurfürften zu Sachſen und deſſen Bundes; Ver- 
wandte betreffend: aus Barth. Zaſtrows gefchriebe- 
ner Chronif. | 

In Schhöttgens Nachleſe zur Oberſaͤchſ. Hiſtorie, 6Th. 
S. 269-305. 

Hanns Baumans gruͤndliche Anzeigung und Bericht, 
wie, wenn und wo Herzog Johann Friedrich gefangen 
worden, Leipz. 1547. 4. 2 Bog. 


Io. Pedionei, liber de bello Germanico, (carm.) Ingolft. 
1547. 4. 6 Bog. BR . | 
. * Th. | 


\ 
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Th. N. S. (Thom. Naogeorgi, Straubing.) Carmen , 


jambicum trimetrum Scazon, de bello Germanico, . 


in laudem lo. Pedionei, einsdem belli fcriptoris, 1548. 
8 3 Dog. 


Don diefem Naogeorgus find fehr gute litterarifche | 


Nachrichten in Strobels Mifcelan. litter. Inhalts 3.8. 
©. 1092154. anzutreffen, 
Paffio, wie der Churfuͤrſt Johann Friedrich bekriegt 
und gefangen iſt worden, 1548, 4. 3zBog. 
Anon, defcriptio pugnae, qua Iphannes F — dux 
Saxon. a Caeſare non procul a — victus et 
captus eſt. 


In Schardii S. R. G. T. IL ©. 506: Ben und in 
Ymolds Leben Ehurf. Morigens, ©.270:275. 


Los Commentarios de la gverra del Emperador Carlos 


V, contra los Proteftantes de Alemannia, in Hifpa- 2 


nia a0. 1546, et 1547. 8. et Venet, 1553, 


Eummarium des Evangelifchen d. i. Schmalkaldiſchen 
Kriegs, in luſtige Reime geſtellt, 1548. 4. 7 Bog. 


Io, de Godoi, Secret. princ. de Sulmona, hiftoria belli 
—— Ven. 1548. 


Iſt von Joh. Wilh. Neumeyer von Ramsla ins teut⸗ 
ſche uͤberſezt. Beym Hortleder im Anh. des 2. Th. ©. 
161821649. und der neuen Ausgabe ©. 1931: 1962. 


Eine Medaille auf bie Schlacht bey Mühlberg und die 

Gefangennehmung des Churfuͤrſtens von Sachſen. 
In der Sammlung merkwuͤrdiger Medaillen 1737: 

S.177:184 

(Frasmus Alberus) Ein Dialogus oder Gefpräch etli⸗ 
cher Perfonen vom Interim, item vom, Krieg des 
Entihrifts zu Rom, Pabft Pauli II. mie Hilf Kay. 
ſe CaroliV. rider En Johann BO m 
ürften 


s 
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fürften zu Sachſen — und feine Mitverwandten, bar» 
inne Urfach angezeigt wird, daß es nicht wohl möglich 
geweſen fey, daß ber löbl, Ehurfürft feinen Feinden 
habe obfiegen fönnen, von wegen fo großer Verraͤthe⸗ 
tey und Untreu, die ihme von feinen eigenen Raͤthen 
und Hauptleuten begegnet, 1546. und 1547. 1548. 4. 


1 


Pa 


6 Bog. 


©. Unſch. Nachr. 1733. ©. 876. 1735. ©. 642. 
Goͤtzens Merfwürd. der koͤnigl. Biblioth. zu Dresden, 
3. Th. no. 31. S. 241. 


In der Dresdner Bibliothek befindet ſich das Mſct. von 


34 ©. in Quart, welches aber nur der zweyte Theil ift, 


welchen M: Freyberg abgefchrieben. Der VBerfaffer giebt 
darinnen vor, daß die Schmalfaldifchen Bundsgeneffen 
hunderttaufend Mann flarf gewefen, und doch nichts - 
ausgerichtet hätten, daß Herzog Moriß, den er Meifter 
Moritz nennet, ein Judas und undankbarer Mann ges 
weſen. Den Kayſer Carl nennet er Carolum ultimum, 
und feinen Bruder den König Ferdinand, einen Aufichneis 
der vom Anfang her. Unter die Verräther zählt er Wol⸗ 
fen von Schönberg, dem er den Namen Schindenberg 
giebt, Hanns Benniden und Erasmus Spiegeln, 
Es ift eine Laͤſterſchrift. 


ffionale dem gefangenen Churfürften, Herzögen Hauns 


Sriedrichen von Sachfen Beladung, durch Pafquille- 
narum gefchrieben 1548. Ein Mſet. 


In der ehemal. Kraftifchen Bibl. S. 59. no. 60, 


Nic. Mamsrani , Iter Caroli V, ex Germania infer. ab 
a0, 1545. uſque ad comitia apud Auguflam Rheticam, 
1547. 1548. 8. 3 Bog. auch 


Beym Hortleder 3.3. ©. 19. 20, 24. 


Eiusdem catalogus expeditionis rebellium principum 
ac civitatum Germaniae, fub duobus potiffimum 
Generalibus praefedtis; Tohanne Friderico, Elect. 
Saxon, et Philippo, Landgrav, Hafliae contra Caro- _ 


lum 
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lum V. Imp. confctiptae ac produdtae 1546. Colon, - 
1550. 3 dog. | a 


Zeutfch überfezt durch Kilion Neumayr, beym Sort: 
leder, neue Ausgabe 2. Ih. ©. 414,424. Iſt auch 
des Chyträus Saxonia angefüget. 


. Hiftoria de la gverra que Don Carlos Quinto Empera- 


dor de los Romanos movio contra los Principes 


y Civdades rebelles del Regno de Alemania, y fuc- 
ceflos que tuuo, compoſta por Pedro de Salazar. En 
la Civdad de Napoles en la emprenta de Juan Pablo 
Suganappo, 1548, fol. | | 


Iſt fehr felten. 


Lud. ab Avila,, Commentarii de bello Germanico a 
Carolo V. imperat. geſto, libris IT. Italieniſch, Ven. 
1549. 8.13 Bog. Spaniſch, Antv. 1550, 8. ı2 und 14 
Dog. Franzöfifcy durch Matthieu Yaulcheir, did 
Franchecont€, Herault d’ Armes de S. Majeft€ Im- 
„periale, Anvers 1550. 8. ı7 Bog. und 1559. 4. 
ı Alph. Par. 1551, 8. nochmals franzoͤſiſch durch Gil- 
les Boilleau de Bouillon, Par. 1550. 4, 24 Dog. 
‚Par, 1551. 4. $ateinifh von. Gvil. Malinaco, Brug. 
Antv. 1550. 8. 19 Dog. und mit dem Hortenſius 
über eben diefen Krieg, Arg. 1620. und 1630. 8. 33 
Bog. Teutſch durch Phil. Magnus, Herz. zu Braun« 
ſchweig⸗ Wolfenbüttel, 1552. 4. 25 Bog. oo. 
Beym Hortleder, 2. Th. 3.8. gı. Kap. ©.587 64% 
Hiftoria belli Smalcaldici, inprimis Lud. ab Avila Com-' 
mentariis oppofita, a duce quondam bellico, ui a 
parte Proteflantium bello ifti interfuit, cum com- 
mentar. Sebaft, Scherttlinia Burtenbach. 
In Menckenii S.R.G, T. II. ©. 1361=1502, 


Dieſes Schärtlind Lebensbefchreibung iſt Frkf. und 
Leipz. 1777. 8. mit Beylagen ı Alph, 7 Bogen heraus⸗ 
| 23 gekom⸗ 
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gekommen, und erläutert die Vorfälle damaliger * un⸗ 
gemein. 


Hier. Falcti, hifloria belli Germanici, Ven. 1552. 8 
Teutſch durch Joh. Wild. Neumeyern, 1640, und 


In Hortleder, neue Ausgabe 2. Th, 3. Buch, 
81. Kap. ©. 642: 753. 


Befchreibung der ganzen Kriegshandlung vom Anfang 
des Schmalfaldifchen Krieges bis 1553. durch — 
Welber von Weinbach, 4. 3 Bog. 


Chriſt. Alemanns (Baſil. Monners) Gedanken von 
dem Kriege, der anno ſechs, ſieben vnd viertzig im 
Land zu Meiſſen vnd Sachſen gefuͤrt iſt, wofuͤr er zu 
halten ſey, geſtelt mit einer kurtzen Vorrede Chriſtoph 
Cunrads. Baſel, 1557. 4.8 Bog. auch | 

Beym Hortleder, 2. Th. 2. Buch, 34. Kap. ©. 198: 
208. und in u. Stautd-Conhlüs, 1. Th. S. 201⸗ 
209. 


Camerarius im Leben Melanchthons S. 289. und 
Schlegel in Leben des Aqpila, ©. 422. u. lacium 
fuͤr den Verfaſſer. 


Ioach. Camerarii, Smalcaldici belli inter Carolum V. 
et Proteflantium duces 1546, gelli origo, progreflus 
et exitus,” commentario graeco defcripta, cum lati- 
na verfione et ſupplemento M. Sim. Stenii. 

In Freheri S. R. G. T. IL ©. 3874223. 


Mart. Crufi, Narratio graeco -latina de parentum fun- 
rum periculis, quae experti funt 1546., edita cum 
eiusdem epitome Heliodori, und Ä 
In FreheriS.R,G, T. III, ©. 424446. 


Paul Jovii, epiftola ad Ioh. Fridericum, Eled. Saxon. 
et Philippum Hafliae Landgrav, de bello Smalcaldico. 
In Struvii Adis litten T. IL, faſc. 1, S. 850 92. 


and, 
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Andr. Hofi, five Lagi, Ludimod. Schmöll, Colledta- 
nea hiftorica de bello Germanico aliisque-hoe bel. 
lum fecutis moribus, ab ao. 1545-1555. 


Mſct. welches Struve beſeſſen. 


Lamb. Hortenſii, libri VII. de bello Germanico, Bali. 
1569, 4. 28 Dog. und 
In Schardii S.R, G.. T.IL, ©. 441:506. ee bey : 
der Ausgabe des Ludwig von Avila, Arg. 1620. und 
1630. 8. Teutſch mit dem Titel: Befshreibung des. pro⸗ 
teftivenden Krieges vom Urfprung bis 1547. in fieben Buͤ⸗ 
chern, welche Ueberſetzung Guodalii BR ¶Ba⸗ 
fel, 1573. fol. 30 Bog.) beygefuͤgt. 


Ant, Franc. Olivieri la Alamanna, L.D. Ven. 1567. 
4. 6. figg. 


Iſt ein fehr ſeltenes Gedicht, und beſteht aus vier und 
zwanzig Buͤchern. 


Frid. Hortlederi Decades IV. excerptarum ex Sleidano 
quaeſtionum, pro Foederatorum bello, auſpiciis 
Saxonicis contra Carolum V. gelo, refp. Mich, 
Hofinanno. Ien. 1609. 4. 


Eiusd. Dif& IV. de iuftitia.belli — coritya Ca- 
xolum V. Frf. 1614. 1618. auch | 


In Goldafi Politicis imperialib.”31. Th; © 137. und 
in Arumaei Diff, Vol, I. difp, 26. ©, 247. 


Friedrich Hortleders, fürftl. Sächf. Hofraths zu Weis 
mar, der römifchen Kenfern und Königl. Majeftere, 
auch deß heiligen Roͤmiſchen Reichs geiftlicher und 

weltlicher Stände, — Handlungen und Ausfchreiben 

— von den Brfachen deß Teutfchen Kriegs Carls des. - 
V, wider die Schmalfaldifchen Bunds  Oberfte, Chur⸗ 
und Fürften, Sachfen und Heffen, und Ihrer Chur⸗ 
und F. G. G. Mitverwandte, Anno1546, und 1547. — 
Q4 a Theis 


‘ 
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3 Theile, Frkf. 1617, 1618. fol, Gotha, 1645. fol, 
mit Kupf. | | 
Herzog Friedrich Ulrich zu Weimar wollte diefes Werk 
wegen der darinnen enthaltenen herben Streitfchriften 
confiſciren laffen, und fchrieb deshalb an den Rath zu 
Frankfurth. Es wurde ihn aber abgefchlagen. Die das 
mals deshalb gewechfelten Schriften ftehen in Ele&tis ju- 
ris publici, 6. Ih. ©.46. ff. In der zweyten Ausgabe 
find die vorher anftößigen Piecen, wie auch in der Vors 
rede erwaͤhnet wird, fehr verändert worden. Beyde Aus⸗ 
. gaben kommen, fo viel befonders das vierte Buch, wels 
ches dieje Streitfchriften in fich begreift, anbenift, m 
den Kapiteln nicht, aber nach den Seiten mit einander 
überein, Bey der leztern Ausgabe ift-noch das 54. 57. 
und 58, Kap, hinzugekommen, welche D. Zacharias Pruͤe⸗ 
ſchenck beforgt. 


_ Bernh. Zieritzis, ICti Brandenburg, Difcurfus apolo: 
j gedeus pro celebrifoedere Smalcaldico et principi- 
us fociis, adverfus quosdany hiftoricos criticos, 

 : Fıf 1635. 4. 5 Bog. | | 
D. Job, Bechftedt, von Churfürft Johann Friedrichs 
Defenſions-Werk im Teurfihen Kriege, | 
In deffen Bericht von recht: und unrechtmäßigen 

Krieg zu führen, S. 310:351, (Ceburg, 7628. 8.) 

D. Chrift. Frid. Börneri, pragr; de proelia apud Mul- 
bergam, Lipf, 1747. 4. 2 Bog. — 
Barthel Zaſtrow, Bericht von geſuchter Ausſoͤhnung 

der Herzoge in Pommern mit dem Kaiſer. Dresden 
Mh. 

Io. Dav. Koehteri, difquifit. epiftol, utrum Carolus V. 
dolo vox einiger loco ewiger in decreto Philippi 
Magnanimi captivitate mutata fuifle, falfo dicatur. 
Goetting, 1750. 4 

) i ä Ge- 


- 


' ! 
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Ge. Gyil, Kirchmaier, progr, nuın vera fit hiftorja, Ca- 


rolum V, obtudifle pennam poft fubferiptam pacem 
Augußano- religiofam, a0. 1555. — Vit. 1756. 4. 


Car. Renat, — de gravitate malorum tempore 
belli Smalcaldici Saxonia ſuperantę adverfitatejn 'no- 
firorum temporum, Ruatisb, 1762, 4. 


D. Ludw. Godfr, Mogen, hiſtoria eaptivitatis Philippi 
magnanimi, Haſſiae Landgravii, gum anecdoto Dia- 
rio belli Smalcaldiei Gunderrodiano, et cunı ipfa 
Lapdgravii sapitnlatione; Fıf. et Lipſ. 1766. 8, 
396 ©. 

S. Gätterer hift. Bibl. 13. B. S. 55. Allg. deutſche 


Bibt, 12.3. 2. St. ©. 357. Zayfens allgem, Bibl. der 
Geſch. 1. Th. S. 607. 


Vorerſt das Lehen des Landgraf Philipps bis S. 250. 
und alsdann das Digrium, mit der Aufſchrift: Wahrs 
haftige ſummariſche Befchreibung der Urfachen Anfangs, 
Mittels und Ende deutfcher Nation Kriegs und Dero ges 
machten Srieden von 1546= 1553. Jahr, Der zweite Abs 
ſchniit des Buchs ift der ſchaͤzbarſte. Der Berfaffer uns 
terfucht bier: ob bey der Gefangennehmung des Lands 
grafen Philip os von Faiferlicher Seite ein Betrug geipies 
let worden ? Aus Staats-Acten und zuverläßigen Docus 
menten wird dieſe Trage bejahet, 


Johann Heierich Bachmann, Zwölf Urkunden zur Ge» 
fhichte der Gefangennehmung Philipp des Gr fmiis 
thigen, Sandgrafens zu Heſſeg. Mannh. 1768. 8. 


D. Franz Dominik. Haͤberlins, neugfte teutſche Reichs⸗ 
geſchichte vom Anfange des Schmalfaldifchen Krieges 
bis auf unfere Zeiten, als eine Fortſetzung feiner bis, 
ber herausgegebenen teutſchen Reichshiftorte in den 
zwölf erften Bänden des Auszugs aus der neuen all- 

Ä 5 | gemei- 


20 IL. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
gemeinen Welthiſtorie, 1. Band, Halle 1774 8. 
736. ©. | i Z 

S. fortgeſ. Betracht. Über die neueften hiſtor. Schriften, 


2. Th. 2.Abfih. S.191. 2. Band, 1775. 3. B. 1770. 8. 
Allg. D. Bibl. 36.8. ©.28. | = 


Mm Koh. Fried. Röhler, Kaif. Carl V. und Herjog 
Morigens Unternehmungen in Sachſen nad) der Ge⸗ 
fangennehmung Churfuͤrſt Johann Friedrichs. 

In M. Hafche Saͤchſ. Magaz. 3. D- 6.322350. 


Phil: Ernft Spieß Regierungsraths und erften gehei⸗ 
men Archivar zu Beyreuth, Beytraͤge zur Schmal- 
kaldiſchen Kriegsgefhichte, und zwar: a) Ein Be— 
richt von der Niederlage des Marggraf Abrechts bey. 
Rochlitz und von feiner Gefangenſchaft. — Man 
hatte hiervon er nur einfeitige Saͤchſ. Nachricht. 
— b) Zwo Berichte von Adam Willibald von Wiers⸗ 
berg: Von der Niederlage des Churfuͤrſtens Johann 
Friedrich bey Muͤhlberg, welcher der /Verf., der da 
mals unter der kaiſerl. Reuterey diente, als Augen⸗ 
zeuge mit beygewohnet, an ben Pfalzgrafen, den nach- 
herigen Churfuͤrſt Friedrich HL Be 
In Meufels Hiftor. Unterfuchungen, 1. B. 3. Et. 


Mich. Gottfr. Wernher, Kayſer Earl V. glorwuͤrdig⸗ 
ſten Gedächtniffes Ehrenrettung und Wertheidigung 
wegen der bey Landgraf Philipps zu Heflen Ergebung 

gebrauchten Worte: Nicht zum ewigen Gefaͤngniſſe 
und wider andere Verleumdungen, worinnen dieſe 
wichtige Begebenheiten in helleres Licht geſetzet, und 
viele Fehler der hiervon handelnden Rechtsgelehrten 
und Geſchichtſchreiber verbeſſert werden, nebſt Eroͤr⸗ 
terung verſchiedener Staatsfragen. Nürnb, 1782. 8. 
Weil dieſe Schrift wider einige Gelehrte etwas hart 
geſchrieben, gab ein Ungenannter heraus: 
— | | ‚Ehren? 
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Ehrenrettung einiger verdienſtvollen Gelehrten gegen die 
Verleumdungen Herrn Prof. Wernhers zu Erlangen, 
in ſeiner Ehrenrett. — Frf. und geipg- Muͤrnb. 3. 
1783. (1782.) gr 8. 
M. Chr. Frid. Ziegler, felix infeliciſſimi proelii Ioan- 


nis Friderici cum imperatore ad Muhlbergam com- 
miſſi eventus, Viteb. 1777. 4. 


d) Don Johann Sriedrichsl. Söhnen überhaupt. 


Illuſtrium principum juniorum Saxon, Io, Friderici II, 
et Io, Wilhelmi fratrum declamationes, quarum 
eft 1) de boni principis ofhieio; 2)- de Divo Geor- 
gio; 3) de dignitate: legum confervanda; 4) Gra- 
tulatio, qua patrem fuum clementifl. Io. Fridericum 
Sax. Eledt. — victorem a Brunfvig redeuntem exce- 
pit, cum praefatione D. Mart. Lutheri. Vit.1543. 8. 

Der erfte Prinz war vierzehen, nnd der zweyte drey⸗ 


zehen Jahn alt. Die Reden find in ——— der gan⸗ 
zen Univer nt tät gehalten worden, 


Uluſt principum juniorum D.-Io. Friderici et ducis Io, 
Wilhelmi fratrum, Sax. ducum, oratiunculaell, qui. 
“ bus illuft. principi ac Domino, Io. Friderico, Eled. 
— patri ſuo — felicem et fauftum novum annum 
— funt publice. Vinar. ipfo die natali Chrifli, 
44. 8. 
Alle. ſechs Reden find neu aufgelegt, Erf. 1584. 8. 
und vom Adjunet Sifcher unter dem Titel: Eloquentia 
heroica, — 1750. 8. herauögegeben worden. 


Confeffion und Bekentnus des Glaubens, der durch⸗ 
leucheigen, hochgebornen Fürften ond Herrn, Herrn 
Johans Friedrichen des Mittleren, Herrn Johanns 

Wilhelmen vnd Herrn Johanns Friedrichen des juͤn⸗ 
gern, Herzogen zu Sachſſen — vbergeben auffm 
larhas zu Weimar 1549. Jena, 1563. 4. 25 Bog. 

Herzog 


252 Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. | 
Herzog Johann Friedrichs IT. für fich und feine Brüder, 
in Gottes Wort gegründete Eonfutationes, Wiberles 
gungen und Verdammung -etlicher, einiger Zeit ber 
zuwider demfelben Gottes Wort und heil, Schrift, 
' auch der YAugfpurgifchen Confeffion, Apologie und den 
- Smalcaldifhen Artikuln, aber zu Foͤrderung und 
Wiederanrichtung des Antichriftifhen Pabſtthums 
eingefchlichenen und eingeriffenen Corruptelen, Secten 
und Irthuͤmern, mie diefelbe unrerfchiedlich und in 
fpecie nahmhaftig angezeiget werden, an Ihro Fürfte - 
che Gnaden gerreue Lands · Staͤnde, Unterthanen und 
Verwandte ausgegangen, damit fie ſich durch göttliche 
Verleihung dafür zu hüten, auch in Gottes Wort und 
der Chriftlichen Religion Sachen gemeldrer Augfpur- 
gifcher Confeſſion, Apologien und den Smalcaldifchen 
Arcifuln gemäß, dabey denn Ihro Fürftl, Gnaben, 
durch göttlichen Gnaden bis an derfelben Ende zu ver: 
barren, willens und entſchloſſen, zu halten wiffen und. 
haben. Jena, 1559. 4. 20 Bog. Lateiniſch, Jena 1558. 
8. 1559. 4, 16 Bog. auch | 
Im Corpore docirinae Thuringico, 
Phil. Melanchthons Bedenken auf das Weimariſche 
Confutations⸗ Buch, an Churfuͤrſt Auguſtum. 
In deſſen theologiſchen Rathfchlängen per Pezelium, 
S. 594: 609. f 
Sandgraf Philippi zu Heſſen Bedenken auf der Fürften zu 
Eachfen Confutationes, 1559. d. 7. Martii. \ 
©. ebendaf. S. 609⸗ 619. u 
Herzog Johann Friedrich des Mittlern und Herzog Jo⸗ 
Hann Wilhelms, Gebruͤdere, etliche lateiniſche Decla- 
mationes, verteutſcht durch M. Steph. Riccium, ſen. 
Erf. 1584. 8. Fa | | 


Ein 


2; 
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Ein fonderbarer Thaler diefer drey Herren Brüder, 
In Köhlere Münzbeluftig. 7.Th. S.145: 152, 
M. Io. Godfr. Moerlini, pfogr. de praepöftero Thuani a 


judicio, quod de poſteris Eled. Saxon. Io. Friderici 
tulit. Altenb. 1736. fol. 2 Bog. Ä 


e) Don Churf. Johann Stiedriche I. Sohn Jo⸗ 
hann Friedrich U. insbefondere. 
Bon Herjog Johann Friedrich des Mittlern zu Sachs 
fen Heyraths- Affairen mie Fuͤrſtl. Perfonen -ungleis 
her Religion, | Dr 
In Müllers Staats-Cabinet, 3. Th. ©. 54135. 
Io. Stigehi et aliorum catmina in nuptiis Iohannis Fri- 
derici II. et Agnae, princ. Haſſ. Ien. 1555. 4. 6 Bog. 
Eiusdem carmen in nuptiis eiusdem et Elifabethae Pa: 
latinae. Ien. 1558.14, 4 Bog. | 
Eine Medaille auf deffen leztere Gemahlin, 
| In Röhlers Münzbeluft: 16. Th. S. 137: 


M. Joach. Müllers Leichpredigt und Begegniß Herrn 
Johann Friedrichs des Andern, Herzogs zu Sachſen. 
Wittenb. 1595. 4. 8 Dog: ! 


Io. Sartoris $eichenpted, beym Begraͤbniß Herzog Yo: 
hann Friedrichs IL, 1596. 4; \ Sr 
M. Andr. Wilkii, Rect. Goth., oratio de vita et morte 
Ioannis Friderici II. Smalcald. 1547. 4. 6 Bog. 
‚Ien. 1605. 4. 5 Bog. mid - Br 
In eiusd. Svada Gothana, orat. 22. S. 547⸗882. 


Eiusd. oratio in obitum Elifabethae, coniugis Io, Frie 
derici H, | | 
Ibid. S. 42546. 
| D. Bernh. 
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D. Bernh. Fried. Rud. Lauhn, erneuertes Andenken 
der nach Abſterben des gebohrnen Churſuͤrſt Johann 
Friedrichs zu Sachſen im Jahr 1555. über die Fuͤrſtl. 
Sachſ. Erneftinifhen Sande geſchehenen Reichsbeleh - 


nung. Ä | 
In Menfels Gefihichtforfcher, 3. Th. no. 7. | 

Urkunden zur Gefchichte Herz. Johann Zriedrid des 
mittleren und Johann Wilhelms, , F 
+ Sa Prof, Arndes Archiv. 3. Th. G.181:254- | 

Joh. Georg. Gruner, Einiges zur Gefhihte Job. _ 
Friedrich des mittlern. J u ü 

Schriften des Herzogs Johann Friedrih. 

V Relation Herzog Johann Friedrichs, den 23. Febr; 
zu Preßburg, 1568. 8 Bog. Won den Flacianern 

und ihren Tücken, ee 

- 3) Der zwey und vierzigfte Pfalm in Reime, Presburg 
den 11. Dec. 1568, | | » 

3) Ein geiftlich ied, im Ton: Am Wafferflüßen Ba⸗ 
bylon, den 1. Januar 1569, | 

4) Noch drey dergleichen Lieber. — 

5) Refolutio Pſalmi 143. d. 26. Aug. 1569. 13 Bog. 

6) Idem Pſalinus repetite refolutus, 1569. 23. Sept. 
11 Bog. 

7) De Angelis ao. 1570. in arce Poſonia. 4 Bog. 

8) Ein Gebet und Danckſagung zu Gott für feinen gnaͤ⸗ 
digen Seegen, den er verliehen hat, daß er von Kranf« 
heiten, durch feine Allmacht geholfen, auch fonften 
Befcherung in Sachen verliehen, den 18. Sept. zu 
Presburg, 4 Bogen. J | 

9) Ein Geber und Dandfagung zu Gott für feine mir / 
erzeigte Gnade und Wohlthat, zu Reim verfaßt den 

15. Oct, zu Presburg 1570, 8 Bogen, 

.L j F F 10) Pſal- 
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10) Pfalmus XXVII, inceptus d, 6. Dee. 1571. in arce 
: Pofonienfi, ex Janfeno, Brentio, Laflio, Marlorato, 


Mufeulo, Calvino etc. abfolutus d. ı1. Ianuar. 1572. 
19 Bog. 


11) Das Todten - Köpflein, ben 10, Dec. in der Neu⸗ 
ſtadt 1572. 3 Bogen. 


Eine Probe der Versart iſt folgendes: 


Man beſehe das Kunſtſtuͤck nun. 
Dran wirſt genugſam finden thun. 
Von einem ganzen Helfenbein, 
Iſt gemacht dad Todten-Koͤpffelein. 
Hat nicht allein fein Properts recht, 
Wie ſolches hat Menſchlich Gefchlecht, _ 
Sondern Eannft wegen der Kunft 
Als was begehrft jeben umfonft, 
Welch an einem Kopf von Toden 
Wird begehrt in groß Nöthen. 
Es follen aber fromme Leut 
Gern felches ſchauen allezeit, 
Aus den zwey Urſachen fuͤtwahr 
So ich dir vermelden will gar. 


12) In Evangelium Lücae cap. 9. de converfione Pau- 
li in locos redadta, inceprum in regali Neapoli, d, 7. 
Febr, 1573. finitum 9. Apr. 16 Bog. 


13) Iucepi hunc primum Pfalnum d. 19. May in Nea- 
politana arce, Auno 1573. ex Marlorato, Mullero, . 
Brentio, Calvino, Mufculo, abfolutum d. 10. lul. 
eod. 17 Bog. 


14) Actum d. 16. Nov, zu Neuftade 1574. in Defterreih: 
Admenitio ad principes -de cura falutis aeternae et 
relinquendis ineptiis calvinis. ı Bog. 


15) Ein Gebet vor unfern gnädigen lieben Herrn Bas 
ter und Frau Mutter. e 


Ein ander Gebet vor andere ‚ zu guter Aufer 59 
| rde 
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Ordnung der Inſtitution, fo mit dem jungen Herzo⸗ 


gen gehalten wird. 2 Bog. | | 
16) An die Hochgebohrne Fürftin, Frau Elifabeth, ge- 


bohrne Pfalzsräfin bey Reyhn — Unfer des gefange- 
nen Herzogs Johann Friedrich Gemahl. den Tejten: 


Sept. 1576. Meuftadt in Oeſterreich, 57 Bogen: 


Iſt eine weitläuftige teutſche Auslegung des erften 


Pſalm. 
17) Ein Gebet zu Gott, den 14. Märt. 1577. 2 Bog. 
18) Reimgebet den 8. Aug. 1577. Neuſtadt, ız Bog. 
19) Der 121. Pſalm in teutſchen Reimen ben 28. Aug. 
1580, 15 Dog. 
20) Der 53: Pfalm in Keimen den 13, Det. 14 Bog. 
aı) Danffagungs;Geber, Reimmeife den ig. Sept. i580. 


22) 1584. am Chrift: Tage wider den neuen Calender, 
Keimmeis, 3 Dog. 
23) Ein Gebet der hriftlichen Kirche den 4. Nov. zu 
Neuſtadt. 1584. 1 Bogen, | " 
24) Ein Lobſpruch angefangen ben 28. Dec, nach Chriſti 
Geburt im 86. und vollendet den 22. Sept: Gott zu 
‚Ehren, wie er feine Gnade und Hülfe erzeiger denen, 
die allein auf ihn und feine Güte trauen, geftellet der 
Welt Pochen auch Weisheit zumiter, 3 Bogen. 
25) Der 103. Pſalm, in einem Liede, 3 Bog. den 30, 
‘an. 1587. zu Neuſtadt. 

Mit einer weltläuftigen Inſcriptlon: daß die neuen 
Deren die Fuͤrſten und Herren tacite verachten, Als ob 
fie nicht fowohl ftudirte Ingenia hätten, fowohl als fie, 
und ihre Präceptöred umfonft imd mit großen Koften vers 
gebens hielten, wie denn im 103. Pfalm gefcheben, da 
man denfelben dem Paulo Sperato feel. zugefchtieben, da 


ihm doch zwey fürfiliche Perfonen von Böheim, Königl. 
| Herkom⸗ 
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Herfommens, ald enfrige, erfahtne und gelehrte Chri⸗ 
fien gemacht, und da zu der Zeit, da das Lied: Nun [ob’ 
meine Seele den Herrn — gemacht worden, Paulus 
Speratus fchon verfchieden geweſen. Derowegen hätte 
er fich auch über diefen Pfalm gemacht, damit man fehe, 
daß Fürften auch find, fo Lieder machen koͤnuen, den 
andern ausgegangenen mohl gleich. 
26) Johann Friedrich des mittleren, Herzogs zn Sach- 
fen, chriftfiche Gebet, fo er in feiner F. ©, Euftodia 
zu Dresden gemacht, Leipz. 1586, 12, 

27) Meditationes et Soliloquia lo. Friderici II, Saxoniae 
ducis animo et manu in odtovicennali cuftodia ela- 
borata, collecta autem a Math, Albino et 1598. pro- 

electori Friderice Gvilielmo oblata. Mst. Ä 


In bibl, Gothana. ©. Cypriani eatalog. inter charta- 
ceos fol. no, 77. ©, 58. 


28) Reime über den 73. Palm, Vers: Du fuͤhreſt mich 
nach deinem Rath — Aug. 1587. | 

29) Noch eine dergleichen Meditation, Keime, vom 
7. Sept. 1589. 2 Bog. | 

30) Der Welt Lauf, bas 94. Jahr, bie hobetrübtefte 
Kümmernis wegen des Erbfeindes. In der Melodie: 
Die Sonne ift uns verblichen — 3 Bogen, 


⸗ 





Saͤchſ Litterat U. Th. RA. Al— 
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A, Altes weimariſches saus 


überhaupt. 


Wilh. Ernft Tenzels, fürftl. Saͤchſ. Geſchichts. Calen⸗ 
der Erneſtiniſcher Linie von 1601:1697. Leipz. 1697. 
8. 8 Bog. | 

Phil. Grosgebauer, de ducibus Erneflis e domo Saxo- 

- Vinarienfi, Vinar. 3702. 4. 


Dan.Godfr. Schreber , fingularia de, fingulis, qui ve 
gimini ducatus Vinarienfis praefuerunt, principibus, 
Lipf. 1728. 4. 180g. 


Gottfr. Albin de Wette, kurzgefaßte Sebensgefchichte 
der Herzoge zu Sachſen, welde von Churf. Johann 
Friedrich an, bis auf den Herzog Ernſt Auguft Con- 
ftantin, zu Weimar regieret haben. Weim. 1770, 8. 
ı Alph. 16 Bog. und 23 Dog. genealog. Tabellen. 

©. — * die neueſten hiſt. Schriften, 2. Th. 
2. Abſchn. S 
Es iſt * * darauf verwendet, aber ohne die 
Ouellen anzuzeigen und die Regeln einer Biographie zu 
beobachten. Der Verfaſſer ſtarb als — zu Mellin⸗ 
gen waͤhrend des A bdrucks. | 


ı) Johann Friedrich II. der mittlere. 
Bon dieſem iſt ſogleich vorher gehandelt worden. 


2) Don deſſen Sohn Johann Caflmir zu Coburg. 


‚D. Andr. Libanii oratio natalitia prima et fecunda in 
‚genethliis Iohannis Cafımiri, duc. Sax. Coburg. 
1609. 1610. 4. 7°B0g. 

Io. Gerhardi oratio funebris in Iohannem Cafımirum, 
duc. Saxo- kan ‚(germ. et lat.) Ien, 1634. 4. 


2. ze 
! ANGT, 


? 
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M. Andı, Frommanni, monumentum Cafimirianum 
duci Iohanni Cafımiro poſitum, Cob. 1634.4. 8 Bog. 


Eine Scherzmedaille auf die zweite Vermaͤhlung 1599. 


Im Roͤhlers Muͤnzbeluſt. 16, Th. S. 25⸗ 32. 


Bi Einige Urkunden u welche Die Vermaͤhlung des Herzog 


Johann Caſimirs mit des Churf. Auguft Prinzeßin 
Anna betreffen. Bein 5 
In Arndis Archiv, 1: Th. S. 360: 398. —8 


Fuͤrſtbruͤderlicher Vergleich der Herzoge Johann Caſi⸗ 


mirs und Johann Ernſts zu Coburg — 1590, 
Ebendaſ. 3. Th. S. 400. 408. 412. : 


Anna, Herzog Johann Caſimirs von Sachſen · Coburg, 
Gemalin, Ehegeſchichte mit Urkunden. are PAR Ba. Ant 
mt 2. von Belifelds Bent. zum Staatsrecht und 


Geſch. Sachſens, 1. Th. ©.1:62, 


feiner Gemahlin Eliſabeth. | 


Conciones funebres in Io. Ernefli et Elifabethae mor. 
tem binae, a Io. Reinholdo, Conc, aulico Henneberg, 
et a Valent. Schillingio, accedunt binae conciones 


Mart. Gnügen et Frid. Schoenham. Smalcald. 1596, 4, 


2) Von Herzog Johann Wilhelm, Churf. 


Johann Friedrichs J. Sohn. 


b) Von Herzog Johann Ernſt zu Eiſenach und | 


Bon diefem find fchon oben einige Schriften angeführte, 


Seine Gemahlin war Dorothea Sufanna. 


In Buders Samml, ©. 43:53, 
. Ä Wa 


M. Val. 


Herzog Johann Wilhelms Schreiben, daß er ſich in 
franoͤſiſche Dienſte begeben, 1558. 4. 2Bog. 
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M. Val, Langii, Beſchreibung des Zugs Herz. Johann 
Wilhelms zu Sachſen in Frankreich. 4. 

Nachricht von einer ſeither 1559. unbekannt gebliebenen 
Heyrathswerbung, welche Herz. Johann Friedrich 
der mittlere zu Sachfen bey der Königin Eliſabeth in 
England für feinen Bruder thun laffen. 

In deutſch. AA, erud, ©, 369 : 383. 


Enthält befondere Nachrichten, als; rationes, qui- 

bus Iohannes Aelmerus, Anglus, Profeffor quondam 

Ienenfis, Io. Wilhelmo, Sax. duci, matrimonium cum 

i 'Elifabetha, Angliae regina, ineundum, perfuadere co- 
natus eft. | — 

Aelmerus Angl. reginam Elifabetham a conjugio ab- 
horrere fignificat Aurifabro, ©. 374. 

Inftru&io a lo, Friderico medio, duce Sax., ad Io. 
Aelmerum miffa, in qua reginae Angliae arctiorem 
coniunctionem offerre iubetur, ©. 376. 

Inftru&tio to. Friderici fec. due. Sax. confoederat. et 
matrimonii caufam inter fereniflimam reginam Angliae 
et illuAr. principem lo, Wilh. dueem Sax, tradtans, 
Anno 1559. ©. 379. | 


Supplementa ad Elifabethae, ‚Angliae reginae, hifto- 
riam, concernentia confoederationem et caufam ma- 
trimonii inter ferenifl. reginam Angliae et illuftr, 
principem D. Io, Wilhelmum, duc. Saxon. de an. 
1559. Ä i 

In Mifcell. Gröening. T, IL, P. 4. ©, 585 - 607. 


Itinerarium To. Gvilielmi, Vinarienfis, ab an. 1549- 
1572. Mst. ‚ 
In biblioth. Goth, ©, Catal. S. 22. no. 81. 


Protocolla variarum eonfultationum manu Io.Gviliel- 
mi, duc. Vinar, ab an, 1553-1572, feripta: Eiusdem 
litterae ad coniugem et alios. Mst. 


In eben diefer Bibl. S. Catal. S. $ı. no, 225 - 227. 
3 D.Til, 


l 


4 
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D. Til, Heshufi, oratio de vita, gußerastione et felici 
obitu Io. Willıelmi, duc., Sax. Regiom. 1573. * 
8 Bog. 


Jefi Lipfi, Ifcanii, oratio in — illuſtriſſ. Io. Gvi- 
lielmi „_ducis Sax. 1573. lenae habita, len, 1577. 8. 
> 205 1601. 4. 3 Bog. Hal. 1602, 4. 4 Bog. und 

Sn deffen Oratt. VIII. lenae habitis, Darmft. 1607. 
g, &,6:23, (Frf. 1608. 8.) ©. 1:26. et Ien. cum not. . 
. Kromayeri, 1726. 8. Beygefuͤgt Reusneri Parentalib, 
Io. Friderici, Elect. Ien. 1592. 4. und in Nirmutani 
Cathedra oratorum. Frf. 1646. 12, 


Andr. Ellingeri, Carmina, epicedia et epitaphia de obi« 

„tu loannis Gvilielmi, duc. Sax. Ien, 1577. 8. 3 Bog. - 

Nic. Reusneri, orat. in funere Io, Wilhelmi, bengefüge 
deſſen parentalib, Io, Friderici, Ien. 1792. 4. und 

In Curriculis fuperioris aevi impp. regum etc. ab 

, Heim, Kirchnerg colle&is, Marp, 1609. 8. ©. 285-299. 

D, Ambr. Reudenii; orat. de vita Io, Wilhelmi, ducis 

Saxon. len. 1503. 4. 7309. 


Ortio parentalis prineipi Io. Grilielmo, duc. Sax., 
habita i in acad, ‚Ienenfi, 1574. len. 1017. 4. 2 Bag. 


9— Petr. Totichii ſec. Ecloga in nuptias Io. Gvilielmi et 


— Dorotheae ,. Friderici Eledt, kel⸗ Aline, 
Er ‚21560, 


; In eius opp, Lipf. 1609.8. ©. — 2228. 249. 
Nie, Reusneri, grat. in obitum Dorotheae Sufannae, 
Jo, Wilhelmi, duc. Sax, conjugis, Ien. 1592. 4. 4Bog. 
J. ©. S. Schwabe; Nachrichten zu dem Leben He. | 
Johann Wilhelms zu Sachſen. | 
u In Meuſels ——— = Halle LH 8.) 
te mo. 9. ©, ——— 9 gel. Zeit. 1774- 


R P Von 


262 II, Schrift. Saͤchſ. Geſchichte. 
4 Von deſſen Gemahlin, Dorothea Suſanna. 
Von dieſer ſind gute Nachrichten in den Unſch. Nachr. 
1750. ©. 489. 493. auch 1746. ©, 481° 485. anzu- 
treffen. 
Io. Wigandi, Tilemani, Heshufii ii, Sim. Mufaei Btieſe 
| an felbige, 
on In der Goth. Bibl. unter den Mſcten in fol. 10,55. 
Ein lateinifches Mſct., das Iufus Spfis an fie 1573. 
abgefaßt. 
In D. Cyprians catal. bibl. Goth, ©. 56. 
Dorotheen Suſannen — Glaubensbekenntniß, wie fol, 


ches den 29. Jun. 1575. unterſchrieben, und an Chur⸗ 
fuͤrſt Auguſt zu Sachſen geſchickt worden. 


In Unſch. Nachr. 1746. ©. 485° 522. und — ber⸗ 
676. 911:943. 


Des Superintend. zu Kegenfping, je Barthol. Kofi nus, 


des Rectors Joh. Wolfs daſelbſt, und einiger anderer J 


Geiſtlichen Urtheile daxuͤber, 1575. 


Ebendaſ. 1750. ©. 649-655. 658. 828⸗ 831, 968 J 


975. 1751. ©. 459. 4632479.. 


Joachim Giftthails — an die Herzogin Son * 
rem Glaubensbekenntniß. 
In Unſch. Nachr. 1750. © &. 655: 657. 

Sonderbare Correfpondenz von Religions · Sachen, ober 

einige Schreiben zwiſchen Churfürft Auguft und Fr. 

Dorotheen Sufannen, Herzogin zu Soma Wie 
: mar; gewechfelt. | 

Ebendaſ. 1734. ©. 534 + 557. 


‚ Reimgefang und täglich Geber. ber Herzogin — 
Suſannen. | 
In M. Ant. Probi, Weim. Generalfuper. eichpredigt, 
1592. 4, und in Baſil. Söref geiftl. — 
441. 


4 


u 
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gu D. Caſp. Meliſſander, Superinten, n Altens | — 


S.4 
* iſt der Verfaſſer. 
Joh. Fladung, Leichenpredigt, Erf. — 


Nic, Reusneri, orationes funebres, Fen. 1592. 


M. Ge. Strigenitii, $eichenprebigt, Jena, 1592. 


Ebendeſſ. ——— Leipz. 1600, 


3 Von deſſen Sopn FZudrich Wilhelm J. zu 


Altenburg. 


Jo. Ditmari, Pfarrers zu Guttenhauſen, Heimfart und 
Beylager Fraͤulein Sophiae et Friderici Wilhelmi, 
ducis Altenburg. coniugis, carmen. len. 1583. 4. 
8 Dog. und lateinif unter dem Titel: Ecloga de ' 
nuptiis Frid. Wilbelmi, ducis Saxon, len, 1583. 4. 
5 Bog. 

Die Poefie iſt fchlecht, ſowohl im beutfchen als latei⸗ 
niſchen. Blos der Seltenheit wegen wird dieſe Schrift 
angefuͤhret. 

N. Buchbachii Befchreibung der Ankunft Sophie, Hers 

zogin zu Würtenberg, an den Grenzen ihres Verlobten, 


Fried. Wuhelms, Herzogs zu. Sachſen⸗ Altenburg, 


1583. 4 


. M.Io. Piſtatorii, — virtutis, ingenii et magni- 


ficentiae, edita in nuptiali folennitate principis Fri- 
derici Wilhelmi, ducis Sax. et-princ. Sophiae, duc. 
Wurtenberg, Ten. 1583. 4. 5 Bog. 


Bedenken von dem Zuſtand bes fürftl. Saͤchſ. Hoffwe⸗ 
fens zu Weimar und Verenderung beffelben, 1590. 


In Piflarii Amoenitt. hiſt. jur. 6. Th. ©. 17751788: 


Zach. Brendelii, oratio in obitum Sophiae, ducis Frid. 
- Wilhelmi eig Ienrı590, 4. 5 Bog. 
R 4 M. Wolfg, 


’ 


! 
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M. Wolfg. Heideri, Lugubr, in obitum D, Sophiae, 
ducis Sax, ex familia Wittemberg, len, 1590. 4 
5Bog. 

M. Ant. Probi, oratio de nomine Sophiae, i in laudem 
illuftr. Sophiae, duc. Sax, natae ex illuftriff. ducum 
Wittenberg. familia. Ten. 1590, 4. 7 Dog. 

Chriſt. Fifcher, ©eneral» Super. in &üneburg, Troſt· 
ſchrift ad ſeren. maritum. Ien, 1390. .. | 

Ich. 'Loneri, Leich⸗ und Troſt⸗ Predigt. Jen. 1590, 4. 

Georg. Strigenitii, Concio funebris, 1591. Ien. 4, 

Andr, Libauii, elegia ſuper ipſius obitu, Ien, 1590. 4 

M. Laur. Rhodomanni, Panegyricus in honorem ma- 

trimonii Friderici Wilhelmi, duc. Sax. cum Anna 

Maria, Pbilippi Ludovici, Comit. Palat, ad Rhenum 

filia, Ten. 1591. 4. 

D. Chrifiph, Moroldi, Sup. Haidecc, Arbor genealogi. 

ca indiciariorum majorum XVI. Friderici Wilhelmi 

et coniugis Annae Mariae, Palatinae Rheni, 1598. fol, 

2 Bog. in Kupfer geftochen. 

‚Ad, Richteri, deferiptio nuptiarum feeundarum Fride. 

riei Wilhelmi, due. Sax, et Annae Mariae, Comit, 

Palat. ad Rhenum, Vinar, 1591. 20, —* —R 

carmen, len, 1591. 4. Dog. 

" Alberti Yoiti, Ingreflus Wittebergam Friderici wil. - 

helmi, duc. Sax, Vit. 1592, 2 Bog. E | 


Herzog Friedrich Wilhelms Thaler von 1594. 
In Koͤhlers Muͤnzbeluſt. 2. Th. S. 1773 134. 
Io, Veigelii, Tractatus de hodierno Miſniae flatu bea- 
to et felici, in laudem adminiftratoris Friderici 


. Wilhelmi, Ien, 1597. 4. 10.808, 
Es ift diefes eine fehr gute Schrift, bie beſondere Rache 
m. don der ann —— der churfuͤrſtl. F 


N 
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der, bon George son Ponidan, Abraham Bed, Otto 

von Dieskau, Otto von Tettenborn, Heinrich von Ein⸗ 

ſiedel, David Pfeifern, George Schleihen, Joh. Bas 

bi und vielen andern damals berühmten Leuten ents 
t. 


D. G. Friderici Wilhelmi, ducis Saxoniae, tutoris et 
Eledtoratus adminiltrarogis — Exercitatt. horarum 
fuceifivaramı in duos, libros tributae, quorum priore 
praecepta ad inftrudtionem principis et civilem vi». | 

taum utilia, pofteriore exempla hiftorica ad praeci- 

puas dodtrinae moralis partes accommodata conti- 
nientur. Elaboratae 1 orgae in typographeio Prinei- 

pali, fol, 1598. 

Ein Eremplar in der Gothaiſchen Bibliothek, S,Ten 
zels monatl, Unterred. 1698. ©. 607. Auch in der Eis 


fenachifchen Schulbibliothek. S. Chriſt. — hit 
Nachricht. von derfelben, S. 69. 


Chriſtlich Gebet Herzog Friedrich Wilhelms. zu Sad 
— ſo J. F. G. ar fprechen, 1594. 4 
6 Bog. 


S. Unſch. Nachr. 1720, S. 28. - 


Precationes a Friderico Wilhelmo, duce Saxon, et ad. 
miniftrat. Eledt. congeltae et ufurpatae, Toorg. 1595. 
4. 42 Bog. 1596, 12. 12°Bdog. cum calendario eccle- - 
fiaflico, Lipſ. 1605. 12, 31 Bog. Auch lateinifch 
und teutſch durch Joh. Wandel, Torg, 1595. 4 
2 Aph. 2Bog. Lipf. 1605. 8. 38 Beg. Lipſ. en 
16. 2 Alph. 2 Bog. Teurfh, Torgau, 1600, 4. 33 
Bog. Leipz. 1614.4. 16 Bog. 1615. 1637. 16.36 Bog. 
Altenb. 1626. 4. 2 Alph. 16 Bog. Leipz. 1634. 8. 
50 Bog. 


S. Unſch. Nachr. 1723. ®. 365 £ 
| R5 Pre. 


266 IL. Schriftſt. Scehf. Geſchichte. 

Preghiere et divotioni raccolte de la SacraScrittura per u 

- il-commandamento dell Federigo Gviglielmo, duca 
diSaff, Weimar, 1602. 12.128004. 

lo. Förferi, vita Friderici Gvilielmi, duc. Sax., car- 
men, 1602. 8. el 

M. Laur. Rhodomanni, Carmen lugubre Friderico Wil- 

helmo, duc, Sax. confecratum, griechiſch. Vit. 1602. 
4. 2 Bog. — * 


> M.Io. Teeeii, juftaSaxönica in immaturam, piam tamen 


et beatam ruinam illuftriffimi, ortu etnomine princi- 

pis Friderici Wilhelmi, duc, Sax. — quae poft de. 

- pofitam ele&toralis Septemviratus ‚adminiftrationem 

croutigit Vinariae 7. Iul. 1602. Ien. 1602. 4. 5 Bog. 
S. in Threnologiis de eodem Bb. 2. b. 


M. Petri Piftatoris, oratio funebris de vita atque obitu 
Friderici Wilhelmi, duc. Sax. — Ien. 1602. 4, 5 Bog. 
und ——— 
In Threnologiis Q. 


M. Henn, Tribelii, Pfarr. zu Kuͤhndorf, Predigt über 
den toͤdtlichen Abſchied Friodrich Wilhelms, Schmals 


kald. 1602. 4 4 Bog. | 
° Selten und ſchlecht. 


Ge. Mylii, Predigt bey Niederſetzung der Leich und 
Begraͤbniß Friedrich Wilhelms. Jen. 1602. 4. 7 Bog. 
Selten und ſchlecht. | — 

M. Joach. Zehners, Davids guͤldener Roſenſpan bey 
dieſem Begraͤbniß, Schmalkald. 1602. 4. 5 Bog. 
to. Henr. Muſculi, Trawer⸗Lied. Erf. 1602 4. 280g. 

Erbaͤrmlich. | 


Mvoach. 


\ 
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M. Joach. möllers, seichprebigt, Wittenb, 1602, 4, 

8 dog. 

M. "wollg Seberi, ‚orat. quQ Fi Wilhelmo, du- 
ci Sax. parentatum fuit, Smalcald. 1602. 4. 3 Bog. 
und 


In Threnologüs Y 


M. Val. Cunr. ‚Jhering, Threnos Pliffenus, beatas ani- 
mas et exuvias Friderici'Wilhelmi, duc, Sax. deplan- 
gens, Lipf. 4. 1 Bog. und 

In Threnologüis zz. 


D. Ge. Myti, Threnologia de obitu Frideriei Wilhel- 
mi, ducis Sax. Ien. 1602, 4. 3 Dog. und 


—— 


In Threnoiogiis A. 4. b. 


Matth. Dreſſeri, oratio in exequiis Frid. —— duc. 


Sax. Lipſ. 1602. 4. 6 Bog. und 


In deſſen Iſagoge hift. 5. Th. ©. 701. und in Thre- 
nologiis N. Von Andreas Heide teutſch überfezt im 
Dreffers Buch von m Städten Deutſchlands, 
©. 599-632. 

D. Sal. Gefneri ,_oratio — Friderico Wilhelmo, 
duci Saxon., habita, Vit. 1602. 12. 8 Bog. und 
In Threnolog. E. 


Exequiae Chriſtianae: Seichprebigten, Orationes fune- 
bres, Epitaphia und Grabſchriften über den feeligen 
Abgang Herrn Friedrich Wilhelms, Herzogen zu ER 
fen, Jen. 1603. 4. 5 Alph. 4 Bog. 


Abreh. Langens, Theilungs⸗Predigt aus dem 13. Kap. 


des erſten Buchs Moſis, als durch deſſen Gnade die 
Sandestheilung des Weymariſchen Fürftenthums fried: 


u 


lichen erörtert, zu Weimar in der Schloßficche, Sen, 


nn M. Th 
. . om. 
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M. Thom, Sagittarii, Thtenologia J. et II, de obita 
Friderici Wilhelmi, duc. Sax. len, 1695. et 1606. ha-. 
bita. Altenb, 4. 8 Bag | | 

lo. Dav. Schreber, de Friderici Wilhelmi dueis’et Pro- 
Eledtoris Saxoniae curis litterariis, 


In Miſe. Lipf. 5 Th. ©. 1:12, Leipz. gel. Zeit. 1717. 


Eiusd. Vita Fridefici Wilhelmi , duc. Sax. Mst. 

M. Io. Iac. Stubeli, progr. II, de Friderico Wilhelmo, 
adminiſtratore Electoratus Saxon. Mifen, ae 

me. fol. 2 Bog. 

M. Henr. Aug: Schumacher , de Friderica Gvilielmo 
duce et pro.eledtore Saxonico, ac trium principum 
tutore, D, O. M. munere dato et congeffo, Lipf. 
1754. 4. 

Idem, de Friderici Gvilielmi, ‚dur et proeledtoris Sa. < 
xon., in rem facram et civilem et litterariam imeritis, - 
Lipl 1755 4 Ä 


=; Don Herzog Friedrich Wilbelms I. M Al⸗ 
tenburg Sobn, FR 


2) Don deffen Bruder  erzog gerdtich WI 


Suchſiſche —— von etlichen aus dem 
Fuͤrſtenthum Altenburg und Coburg in Jena ſtudie- 
en Lands⸗Kindern und Stipendiaten. Sen. 1669. 

pol 


Marl, > 


% 
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Mart. Cafelii, des heil. Geiftes Braut:$ied in der 
fuͤrſtl. Schloßficchen zu Altenburg den 22, Oct. 1652. 
aus Gottes Wort fürgefragen, als Fuͤrſt Friedrich 
Wilhelm feine Gemahlin Magdalenen erie heim⸗ 

geſuͤhret. Altenb. 1652. 4. 


Io. Volckm. Bechmanni , panegyric, funebris in Mag. | 
. dal, $ibyllam, len. 1668. fol, | 


Io. Frid, ab Harflall, oratio funebris — Si. 
billae dicta. Tub. 1668. fol, 7 Bog. | 


Funeralia Magbdalenen ‚Sibyllen, Gemaplin, Altenb. 
1668. fol. 5 Aph. 13 Bog. Tu. 


3) Von deffen Sohn Sriedtid Wilhelm I. 


M. Chr, Kayfer, Leſſus in obitum Friderici Wilhelmi, 
1669. fol. 12 Bog. 


Ehrengedaͤchtniß, Perſonalia und lelchenbegaͤngniß betref⸗ 
fende Schriften, bey dem Abſterben Herzog Friedrich 
Wilhelms zu Sachſen, Altenb. 1669. 1671. fol: 


Paul Mart. Sagittarii, oratio in funere Frid, Wilhelmi, 
ducis Saxon. habita 1670, fol, 


Seichen » Acta Herzog Friedrich Wilhelms zu Eachfen, 

Altenb. 167% fol. mit Kupf: 

Cafp. Sagittarii, Memoria Friderici Wilhelmi, duc, 
Sax., parodiis X. eslogarum Virgilii repetita, Ien. 
1672. fol. 10 Bog. Vermehrt und mit vielen Ans 
merfungen im Mfet, 7ı Blatt, 


Gottfr. Aublmanns, Hof: und Staars-Hiftorie Here 
308 Friedrich Wilhelms U. zu Sachfenz Altenburg. | 
Altenb. 1708. 4: 2 Dog. | 


4) Don 
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9— don Friedrich Wilhelm II. Sohn verzog | 


Chriſtian. 
Gottfr. Siegfr. Meganders, Geſchlechts⸗ Regiſter Sr. 


Durchl. Herrn Chriſtian, Herzogs zu — 


burg, 1655. fol, 


Io. Henr. ab Erffa, oratio in obitum Chriftiani, ducis 


Sax, Altenb. 1663. fol, 


Bernh. Pfugk, orat. funebr. memoriae Chriſtiani, du- 
cis Saxon. Tubing. 1664. fol. 9 Dog. 


| B.Neu⸗ 
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) Von Herzog Johann, Herzog Johann 
| Wilhelms — 


M. woltz Heideri, orationes III. de vita et obitu Io- 
annis, ducis Saxo-Vinar. 1606, defundi. Ien. 1606, 
4. 1611. 4. 15 Bog. 1616. 4. 35 Bog. und 
In eius oratt. T.I. ©. — 466. 


Eiusd. Parentalia Iohannis, ducis * en 1610. 4. 
15 Bog. er 
Eiusd. oratio de Dorothea Maria , — Sax. prin- 
2 cip. Anhalt. et ducis Johannis, Saxo- Vinar. con - 

iuge. 
In eiusd. oratt, T. I. e. 466: 515. 


Funeralia Ioannis, ducis Saxon. ‘cum ie 
len. 1606, 4. 


M. Wolfg. Seberi, parentatio principi Iohanni, duci 
Saxon. in gymnafio Schleufing, facta. Smalcald, 
1605. 4. 3 Dog. und u 

In Threnologiis Qq. 3. 


PP 


Abr. Langii, concio funebris in — — duc. 
Ioannis filium. 1605. 4. 


Eiusd. conc. funebris in ducem Ioannem, Ien. 1606. 4. 


 . Petr, Pifsatoris, Concio, len. 1605. 4. 


Io. Stollii, Epicedia und-Grablieber. Sen. 1606. 4. 


Io. Kromayeri, concio funebr. in obitum Doroth. Ma- 
riae, len. 1617. | + 


Pauli Wolfi, Patt, concio, Erf. 3677. 4. 
| Drey⸗ 


u; 
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Dreyzehen chriſtliche Leich⸗ Predigten und Begaͤngnuͤs | 
über Fr. Doroth. Marien, Herzogin zu Sadıfen, 


Jen. 1617. 4. 

Enthält Albert. Grauers, Joh. Maforis, Elias Schoͤn⸗ 
felds, Jac. Brands. David Johns, Gregor Ewalds, und 
oh. Keffeld, Leichenpredigten. 

Mich. Wolf, und Domin, Arummaei, orationes paren- 
tales befinden fid) in der Threnologia. \ 


Threnologiae et epicedia in obitum Dorotheae Marise, 
duc. Saxon, len. 1617. 4. 14 Bog. 
Balth. Gvaitheri, Panegyris epitaphios ultima memoriae 
- illuftr. principis ac dominae Dorotheae Mariae, duc, 
Saxon, len, 1621. 4. 


3) Don Herzog gebannd Sehn gehann 


— virtus —— R lo. Erneftum, 
ducem Saxon. — et eiusd, decus programmatum 
de ludo equeftri Francofurt. 1612. Lipf, 1612. 4. 
2 Bog. 
M. Thom. Sagittarii Carmen heroicum de victoria et 
rima corona lo. Ernefti in ludis equeftribus Franc. 
22 len. 1612. 4. 3 Bog. Ä 
Eiusd. Perfeus Academicus, cum Io, Erneflus, dux Sa- 
xon. Academiae Ienenfis Redtor Magnificus creare- 
tur. len. 1613. 4. 4809. 
Io. ab Hoeckelshoven, acclamatio ad Io. Erneflum jun, 
due, Saxon. carmen, len, 1616. 4. 3 Bog. 
Herzog Johann Ernſts zu Sadhfen- Weimar des jüngern, 
Keife in Sranfreich, Engelland und Miederland, durch 
Joh Wilhelm Neumayr von Ramßla, Leipz. 1620. 
4. 1 Alph. 


* 
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4. ı Alph. 16 Bog. Mir M, Joh. Gerh. Pagen. 
darms Hiftorifhen Anmerkungen, Sen. 1734. 8. 
27 Bog. 

. Thom. Sogittarii, Ulyfles Saxonicus, feu Iter per Ger- 
maniam, Galliam, Angliam et Belgium Io, Eruelli, 
duc. Saxon. 1613, factum, carmen, Vratisl, 1621, 4, 
38 Bog. | | 

Friderici Hortlederi, Lachrymae, quibus principis, vir. 

> tute rerumque geftarum gloria ac fama immortali 
Illuſt. Ioannis Ernefli, aetate minoris, Sax, du, — ı 
ac(dum deus fataque finebant) Dudoris primi co- 
piarum regis Daniae ac Norwegiae, iadturam irre- 
parabilem deploravit, humationis die, quierat XVIII. 


Iul. 1627. Ien. 1627. 4. | 


M. ob, Lanii, Fünftfiche Befchreibung Fürftlicher 
Sächfifcher Hoffhaltung Herrn Herzog Johann Ernſts 
zu Sachſen-Eiſenach. Mifih. 1631. 4. 1 Bo. 7 

Herzog Johann Ernſts zu Weimar, des Aeltern, lezte Wil. 
lens-Verordnung vom 26. Nov. 1682. | 

In von Bellfelds Beyträgen zum Staatsrecht und 
Gefchichte von Sachfen, ©. 139. - 
Eine merkwuͤrdige Archivalsurfunde, 


Codicill oder Anhang zu vorftehender lezten Willens, 
Verordnung vom 7. April 1683. 


Ebendaf. S. 203. 


B. G. H. von Hellfeld, Leben Johann Ernſt des jüne / 
gern, Herzogs zu Eadfen- Weimar. Ein Beytrag 
zur Geſchichte des dreyſigjaͤhrigen Krieges und des 
Herzogl. Haufes Sachfen, aus Urkunden und gleich⸗ 
zeitigen Schriften entworfen. Jena 1784. 8. 293 Bog. 
S. Allgem. D. Bibl. 63. B. ©. 453. Goth. gel. 
Zeit. 1784. ©. 630. Leipz. gel. Zeit, 1784. 80. St. 
D. Schotts juriftifche Kitteratur, 1784. ©. 8g- 
Saͤchſ. Litterat. Ii. Th. S G. E. 


f 
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G.E. Herrmanns, Beytrag zur Lebensgeſchichte Jo⸗ 


hann Ernſt des juͤngern. Weimar 1785. 8. 
©. Ag. d. Bibl. 72.3. ©. 512. 


% 


3.2) Bon Herzog Johann Fr Bruder 


Herzog Wilhelm IT. 

Des Carbinal Kleſels Sendfchreiben, — Wilhelms 
und Friedrichs zu Sachſen Gefaͤngniß anruͤhrend, 
nebſt umſtaͤndlicher Relation von des erſtern Erledi« 
gung 1624, 

3 In gorns Sädhjf. Handbibl. 6.25, ©. 666 - 672. 


m Joh. Wern. Rraufens, Vincula Petri et Wilhel- | 


mi, i. e, Narratio de Wilhelmo Vinarienfi, a Caefa- 
reanis capto 1625. in einer Denk⸗ und Dankpredigt. 
Hildburgh. 1690, 4. 13 Dog. 
Sehr felten. 


Wahrhafftige und eigentliche Beſchreibung, wie Sum 


- Wilhelm Göttingen und Duderftadt eingenommen, 
1632. 4. 1 Bogen. 


Ehurfürftliches Trauer» Gedaͤchtniß über das Abfterben 
Herzog Wilhelm II. und feiner Gemahlin, Fr. Eleo— 
; noren Dororheen. Weim. 1655, fol. mit Kupfe 


Einige Urkunden die Schwebifchen Kriegsdienfte Herzog 
- Wilhelms zu Sachjen- Weimar betreff. 


4 In von Hellfeld Beyträgen, ı. Th. ©, 157. 
Verordnung Herzog Wilhelms, wie es nach feinem To⸗ 


de mit ſeinem Leichenbegaͤngnis zu halten, den 26. May 


1662. 
Ebendaf. ©. 18 Io = 


3b) 


\ 


A. Ernefi. Lin. B. Neu. Weimar. 275 


3b) Bon deffen Tochter Wilhelmina Eieo: 
a nora. — 


Weimariſches Trauer⸗Gedaͤchtniß, oder Denkmahl der - 
Freulein Wilhelminen Eleonoren, welche der Aller« 
hoͤchſte nach ſeinem gnaͤdigen Gefallen und Willen den 
1. April 1653. durch einen ſanft und ſeeligen Hintritt 
aus dieſer Eitelkeit zu ſich in ſein himmliſches Reich 
und ewige Herrlichkeit beruffen, und dero Fuͤrſtl. geiche 

nam den 20, May in hochanſehnl. Fuͤrſtl. Trauer⸗Be⸗ 
gaͤngniß in der Reſidenz Stade» und Pfarr⸗Kirchen 
in Ihr Ruhe- Cämmerlein und. Erb: Begräbniß bey 
volfreicher Berfammlung begleitet.und beygeſetzet wur⸗ 
» ..be, Sen. 1653. fol. er 

Außer dem Keichenzug find in diefer Samnılung ent⸗ 
haften, neun Keichenpredigten von Nicolans Zapf, Job. 
Zachmann, Eafp. Rebhahn, M. Martin Moſes, Joh. 
Bernd. Roft, Ehrift. Chemnitius, Anton Mylius, auch 
eben foviel Reden von Hanns Ernft aus dem Windel, 
Wolf Friedrich von Drachenfels, Wild. Ernft von Dra⸗ 
henfeld, Friedrich von Kospoth, Chriſtoph Guling, Bere 
hard Herz. zu Sachien, und Friedrich, Herz. zu Sachfen. 
i Es folgen, ‘der Lebenslauf; eine Trauerodes Philipp 
| Horſts fermo parentalis in academia Salana ; Heinrich 
von Goͤchhauſens panegyricus in principes Bernbärdum 

et Fridericum; endlich Trauergedichte. 


4) Don Herzog Bernhard I. Herzog Io: 
hann Ernfig Bruder. 
Von dem ränberifchen Anfall, fo Herzog Bernharden 
zwiſchen Weimar und Jena wiederfahren. 
Sn Müllers Hift. jurift, Elect. 4. Th. ©, 119: 161. 
Accord und Vergleichs: Puncte, mie Herzog Bernhard 


von Sachſen die Stade Negenfpurg 1633, einbefom- 
. men, 1633, 4 


S 2 Ratis- 
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Ratisbona in libertatem vindicata a Bernhardo, duce 
Saxon. carmen, 1633. 4. 


Ioh. Freinshemii, deutfcher Tugendfpiegel, oder Gefang 

von dem Stamm und Thaten des alten und neuen 
teutſchen Herkules an dem Durchl. Fürften Herrn 
Bernharden,, Herzogen zu Sacfen. Strasb. 1634. 
fol, 16809. 


ft fehr felten, und bey Gelegenheit der Er 


von Breifach gefchrieben worden. 


Henr. a Friefen, Panegyricus principi Banker: duci- 


Saxon, Vinarienſi feriptus. Frf. 1634. 4. 5 Bog. 


Die militärifchen Uebungen diefed Herzogs werden be: | 


ſchrieb en. 


Ein ſeltener Thaler von 
Son Koͤhlers Muͤnzbeluſt. q. Th. S. 329346. 


M. Matth. Lungwitzens, Helden - Thaten Herzog 
Bernhards zu Sadıfen- Weimar. $eipz. 1634. 4. 
580g. 
Es werden deſſen Thaten bis zur Einnahme von Res 
genfpurg erzählet. 


Bon der Schlacht bey Nördlingen, 1634. 


S. Puffendorf beym Jahr 1634. S. 163. Les me- 
moires de Richelieu T. J. ©, 429. Le Vaſſeur hi- 
ftoire de Ludov, XII. lib. 37. P» 238. Cypriani ad- 
verf. hiftor. ©. 2. 


Herzog Bernhard des Großen m Sadhfen- Weimar, 


Handfchreiben an ben geheimden Rath Hortleder, 


Maynʒ den 29. Aug. 1635. 
In von Hellfeld Beytraͤgen, J. Th. ©. ızı. 

Das Original iſt in der Eiſenachiſchen a 
bibliothef unter den Hortlederifhen Handichriften. ©. 
Tenzels Ernefi. Medaillen: Eabinet. ©. 543. 

Joachim 


— —— —— — — — — — 


j * a re - 1; 
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Soahim Sturms, Darf Predigt für unterfchiedene 


Victorien, die Gott Herzog Bernharden ae verlies 
ben har. Erf, 1639. 4. 8 Bogen. 


Herzog Bernhards zu Sachſen Teſtament vom Jahr 
1639. benebft einem darüber aufgefeßten Bedenken 
des Canzlers Sam. Gochhaufen, 


Hat Strup im Miet. befeffen. 


Nachricht von Herzog Bernhards Tod, 


In Struvs hift. pol. Archiv, 2. Th. ©. 215: 221. und 
in Londorpii A&t. publ. T. XV. ©. 702, 


Dan. Rückers, Trauer-Predige über den tödlichen Fall 
Herzog Bernhardi, Colmar 1639. 4. 4 Bog. 


Ehrift- und fürftficher Lebenslauf Herzog Bernhards zu 
Sachſen — wie folcher auf gnädigen fürftlichen Befehl 
bey denen in dem Fuͤrſtenthum Weimar, Gotha und 
Eifenach angeordneten Leich⸗ Sermonen von den Can⸗ 
zen abzulefen, 4 4 Bog. | 


M, Sam. Gloneri, Leflus in obitum Bernardi, duc. Sax, 

Argent, 4. 7 Bog. 

Hanns George Berthram von Hersbach, Schreiben 
an Herzog Wilhelm zu Sachſen-Weimar, das Able⸗ 
ben Herz. Bernhard bes Großen betr, Breyſach den 
zr „Jul, 1639. 


In von Hhellfeld ——— 1. Th. * 175. aus der 
Hortlederiſchen Handſchrift T. V. S. 368 


Joh. Chriſt. von der Gruͤn, Generaladjutant, Auszug 
eines Jahrbuchs von den Feldzügen des Herzog Bern- 
hard von Weimar, von der Schlacht bey süßen bis 
an feinen Ted, 

Sn Meufels hift. litter. Magazin, 2. Th. ©. 160, 
63 M. Sam. 
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M. Sam. Glaners Klagfchrift über den Tod Herzog 
Bernhards zu Sachſen⸗Weymar, 1640,-4. 3 Bog. 


Le Maufolee Francois, dreffe à la memoire du Grand 
Duc Bernard de Weimar, par le Sr, de Grenaille, 
Paris, 1693. 4. 


George Fngelfüß, Weimariſcher Feldzug, ober Her⸗ 

zog Bernhards zu Sachfen Zug in Franken nad) der 
Luͤtzner Schlacht bis zu dero Abfterben, item, was 

nad diefem vorgegangen bis 1648. 8. 19 we 


Iſt von geringem Belang. . 


M. Io. Chr. Zink, Bernhardus magnus, refp. Nic, 
Wolfhio. Ien. 1672. 4. 10 Bog. | 


D. Phil. Mülleri, oratio in obitum Bernhardi M. Ancia 


Sax. adnexa eiusd. Bigae orationum illuftrium, (len. 

1676. 4.) ©. 51764. 

Zach. Prüfchenckij, orat. in Bernhardum, ducem Saxon. 
Iſenaci ad funeris deductionem habita. 

‚©. ebendaf. no, 2, 

D, Ern. Sal Cypriani, Adverfaria hiftorica, quibus 
Bernhardi Magni, ducis Sax. Vinar. vita et Germa. 
nici Svecorum belli funeſtiſſima periodus illuftratur, 
Goth. 1729. fol, 10 Bog. 


Iſt wegen verfchiedener Anecdeten merkwuͤrdig, und 
die beſte Schrift. 


5) Bon Beat — Heros Bernhard J. 


6) Von 


- A. Erneft. ein, B. Per: Weimar, 270 
6) Von Herzog Johann Ernſt IL. Herzog 
Wilke Sohn. verzog 


) Von Herzog Johann George, deſſelben 
| | Bruder, zu Eiſenach. | 
Exceflüs momentaneus Sereniff. ducis Saxo-Henacenfis, 
Ioh. Georgii, coniedturaliter delineatus a D. Chr, 
Franc. Paullini, \ 
In Mifeell. Cur, med. phyf. 1688. dec. 2. 2. 6. App. 
©. 55:04. | 


8) Don Herzog Johann Wilhelm, deſſen 
Sohn. 


Chriſtfuͤrſtlicher Lebenslauf Herzog Johann Wilhelms 
zu Sachſen⸗Eiſenach. Eiſen. 1732. fol. 12 Bog. J 
Chr. Junckergtz, verſchiedene Seltenheiten des jetztleben · 
| 4 — Hauſes Sachſen⸗ Eiſenach. Eiſen. 1713, 
Ol. 2 og. 


Chriſt⸗ Fürftliche Andachten und Betrachtungen etlicher 
bibliſchen Sprüche von J. W. H. Z. S. (Joh. Wil⸗ 
heim Herz. zu Sachſen) Eiſenach, 1709, 8. 12 Alph- 

Sie find in vielem Betracht mierfwärdig. S. Unſch. 
Nachr. 1709. S. 590. Ad, erudit, 1719. ©. 373: 
Bücherfaal, 1. Th. S. 805. | 


a) Von Stiedrich Auguft, deffen Bruder. 


Dreyfache Erone, welche zu Ehren und Gedaͤchtniß dem 
— Heren Friedrich Auguften, Eurz vor Dero chriſt⸗ 
fürftl. Beyſetzung auf gnädigften Befehl in der fuͤrſtl. 
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Reſidenzſtadt Eiſenach am 20. Sonnt, nach Trinitatig 
aus den Klagl. Jeremiaͤ V, ®. 1 16. in einer abgelege ' 
ten Predigt ift ſchriftmaͤßig vorgeſtellet worden von 
Joh. Schlemmen, Jen. 1685. fol. 


9) Von Herzog Bernhard II. Herzog Jo⸗ 
hann Georgens Bruder. 


M. Adr. Beyeri, epigrammatum as, ſolennem deline- 
ans pompam, qua Bernhardus Il,, dux Sax. Redtor 
magnificentiflimus 1654. 28. Febr. Univerlitagis Je- 
'nenfis renunciatus et introdudtus eft, Jen. 1654. fol, 
5 Dog. 

Kurtzer Bericht, was bey des Durchl. Herzog Bern⸗ 
hards zu Sachſen, Rectoris Magnificentiſſimi der 
Univerſitaͤt Jena, bey den Fuͤrſtlichen Ein- und Ab⸗ 
zuͤgen vorgangen. Jena 1654. fol. 2 Bogen. 

Lud, Herm. Auhl, Equ. Luf. oratio panegyrica in 
Bernhardi, ducis Sax., natali XXXVIIL Ien. 1674. 
4.4 Dog. 

Wenc. von Trach, Pater patriae princeps in Bernhardo, 

duce Sax, delineatus. len, 1678. 4. 5 Bog. 


Funeralia Herzog Bernhards II. und ältern, 1678. fol, 
$ebenslauf deffen Gemahlin Marien, gebohrne Herzogin 
von Tremoville, 1682. fol, 

Auguſt Benedict Michaelis, Nachricht von Vernhards 


Zwiſtigkeit mit ſeiner Gemahlin. 


In Samml. verfch. Nachrichten aus allen Theilen der 
hiftor. Wiſſenſch. 2.3. 1. St. no, 7. ©. Leipz. gel. Zeit, 
1749. ©. 878. 


10) Bon | 


Y 
A 


Fr ı0) Von Herzog Wilhelm Ernſt, Herzog 
- Johann Ernft II. Sohn. 


Votiva Gratiarum Mela in ipfo genitali die Sereniff, 
principis Wilhelmi Ernefli, Vinar. 1709. fol, 


Godofr. Chr. de Rappolt, orat. in natalem diem Wil- . 


helini Ernefli, Saxeniae ducis. Vinar. 1715. 4. 


Beſchreibung der fürftt. Wilhelminifchen Spiel» und $es | 
bens - Schlag.» Uhr. 1716, 


Io. Matth. Gefueri , epiftola de Probi cognomine, Se- 
reniff. — Wilhelmo Erneflo — impofterum, fi ita 
videatur, tribuendo, ad — Frider, Gotth, Marfchal- 
lum, dictum Greis, Supremüum aulae Vinarienf. Ma. 
refchallum, Vinar. 1728. 4. | \ 


Herzog Wilhelm Ernſt zu Sachen - Weimar zum Ans 
denfen feiner milden Geburtstags - Stiftung geprägter 
Thaler, 1717. 

In Roͤhlers Muͤnzbeluſt. 2. Th. ©.17:24. 

Herzog Wilhelm Ernſts in feiner Jugend über Apoftel- 

geſch. 16. Vers 31, gehaltene Predigt. | 


In SGe. Henr. Goetzii meletemat, Annab. no, 20. 


Fuͤrſt brüderficher Vergleich zwiſchen Herzog. Wilhelm 
Ernſt zu Sachfen» Weimar und deffen Bruder Here 
309 Job. Ernft vom 13. Nov. 1685. 


In Hellfelds Beytr. 1. Th. ©. 209, 


'&; mM Don 
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n) Von Herzog Johann Ernft III Herzog 
| — Ernſts Bruder. ® u 


M. Ge. Hilmari , fupremus honor in memoriam Io, 
Ernefti, jun." Saxon. ducis,-quum Gothae tumulo 
inferretur, exhibitus, Ien. 1658. 4. 4 Bog. | 

Ged. a Wangenheirs, Iufta Io. Ernefto, jun. duci $a« 

xon. facta. Ien. 1658. 4.3 Bög. / 

Bericht vom Chrift- und fuͤrſtl. Lebenslauf, auch ſeligem 
Abſterben, Herzog Johann Ernſten, des Juͤngern, zu 
Sadjfen - Gotha, 1658. 4. 3 Bog. ! 

Perlonalia Herzog Johann Ernſts. F 

In Meuſchens Kuuft großmuͤthig und ſeelig zu ſterben, 

8. Th. S. 100: 118. ’ F 
Das erbauliche Ende Herzog Johann Ernſts 1658. 
In der Sammlung auderlefener Materien zum Dan 
des Reichs Gottes, 38. Th. S. 725: 742: 2 


12) Bon Herzog Johann Wilhelm zu Jena, 
= Herzog Bernhards II. Son. 


Erzehlung des Verlaufs, wwelchergeftalt Herzogen Johann 
Wilhelm zu Sachſen, als Magnificentiflimo das Res 


giment der Univerſitaͤt Jena den 23. Febr. 1688. 


übergeben worden. Jena, 1688. fol, mit Rupf. 7 Bog. 


3) Bon Herzog Ernft Auguſt, Herzog Jos 
ann Ernſts II. Sohn. | 


. Io. Rugerosb, oratio panegyrica in Erneftum Augu- - 
ftum, ducem Saxon., cum e Belgio atque Gallia 
rediret. Ien. 1718. fol. 3 Bog. . 


Herzog Ernft Auguſts zu Sachſen⸗Weimar, Primoge⸗ 


nitur⸗ Ordnung für fein fuͤrſtliches Haus, nebſt der 
Pr u darüber 


/ 
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dariiber erhaltenen Eaiferlichen Eonfirmation, Wien e 


den 29. Aug, 1724. i 
Sn von Kellfeld Beytr. 1.Th. ©. 245. 


Das in finftrer Macht erleuchtete Weimar, 1729. 4. 
Am Geburtötag des Fuͤrſten. 


M. Car. Ern. Caſim. Hagen, Diſſ. hiſt. de Saxo-Vi- 
narienſi vigitantiae ordine, reſp. Io. Wilh. Labes, 
Ien. 1734. 4. on 


D. Bernh. Frid. Rud. Zaun, primaria et praecipuaSe- 
ren, principis ac domini, Erneſti Augufli, ducis Sax, 
— decora, feſto natali 1732. maguffice illufcenti 
venerata, Vinar. 1732. fol, | 


. ‚r “ 
Geſchichte Ernft Augufts, Herzogs zu Weimar, Erf. 
1749. 8. 14 Bog. 
> Die Gefchichte ded Haufes Sachen » Weimar, die 
Geographie der Herzogthümer Weimar und Eifenach, die 
Praͤrogativen, Privilegien, Wappen, Rechtsanfprüche, 
Erbverbrüderungen derfelben werden zugleich kurz ber 
ſchrieben. Auch ift eine Gefchichte des Vormundfchaftss 
ftreitö über den unmändigen Weimariſchen Erbprinzen 
beygefüget. h 


Von deffen Gemahlin Eleonora Wilhelmina. | 


Io. Phil, Treuner, panegyris funebris in eius obitum. 4 - 


4) Bon Herzog Wilhelm Heinrich zu Eife- 
nach, Herzog Johann Wilhelms Sohn. 
dene Wilhelm Heinrichs zu Sachen: Eifenad) legte 
illens » Verordnung, Eiſenach den 23. ul. 1736. 
Sin von Hellfeld Beyträgen, 1. Th. ©. 272. Aus 
dem Eifenachifchen geheimen Archive. , 


Io. 
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Io, Cafp. Posner, die preiswuͤrdige Fürfichtigfeit eines 
- jungen Regenten, en. 1702, fol, 


Als er Rector der Univerfität Jena ward, und Philipp 
Ernft von Brüggen ihm im Namen der Univerfität dazu 
Gluͤck wuͤnſchte. 


Joh. Jac. Syrbii, Gluͤckwunſch, als er die Huldigung 
in Jena einnahm, Jen. 1729. fol, | 
Burfh. Gotth. Struv, Ein löblicher Herzog das Herz 
und Mund des Landes, Jen. 1729. fol. I 
Bey eben dieſer Gelegenheit eine Inſcription. 


Chriſt. Gottlieb Buder, wenige hiſtoriſche Gedanken. 
Jen. 1729. fol. | | | 
Bey diefer Gelegenheit. 


Hermann Friedr, Teichmeyer, die merkwuͤrdige Auro- 
ram borealem, welche einige Tage nad) dem Geburts⸗ 
feſt und Erbhuldigungs- Tage als ein Vorbote vieles 
Gluͤcks und Segens vorgefteller, Jen. 1729. fol. 


Fried, Amand, Trautmann, die auf den Grund der 
Liebe eines weifeften Landesvaters und einer holdfeelig« 
ften Landesmutter erbauere Glückfeligkeie der Untere - 
thanen. en, 1729. fol, 2 


15) Bon Herzog Ernſt Auguſt Conſtantin zu 

Weimar, Herzog Johann Ernft III, Sohn. 

D. Car. Gerh, de Ketelhodt, carınen votivum princip, | 
Ern. Aug. Conflantino, duci Sax. Vinar, et Ifenac, 
— regimen avitum aufpicanti, confecratum, Ien, 
17506.4 | 


— 


— 16) Von 


H. Ernef. Ein. B, Neu: Weimar. 285 
16) Don Herzo Earl Auguſt, deffen Sohn. | 


x 


ı7) Bon Herzog Earl Friedrich. 


oh. Gottfried Herder, Generalfuperintend. zu Mei 
mar, zwo Predigten bey Gelegenheit der Geburt des 
Erbprinzen Carl Friedrih von Sachſen · Weimar, 
1783. 8. 4 Bog. 
S. allgem. Bücherderz. 1774- & 170. 


Bon dem herzoglich Weimarifchen Recurs in, ber Bith 
bacher Holzabgabe und Verkaufsfache, | 


In D, Reuß teutſch. Staats⸗Canzl. 2. Th. S.138, 


j C. Go⸗ 
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J C. Botheifhe Linie 
) Bon Johann, Herzog von Weimar, - 


2) Bon Herzog Ernft dem Frommen, deſſen 
Sohn. 


Vorſchlag Herzog Ernſts zu Sachſen ⸗Gotha aus einem 
Schreiben an Herzog Wilhelm zu Weimar, den 15. 
Dec. 1648., wie denen theologifchen Streitigkeiten 
vorzubauen. " 
In Sellers monumentis inedit. trimeftr, XI. no.’ 8. 
Dabey ift noch) ein anderer Auszug aus einem Schreiben 
diefed Herzogs von 1652. und von Pruͤſchencks Gutach⸗ 
ten darüber, ©. Leipz. gel. Zeit. 1717. ©. 528. | 
Phil. Mülleri, Soteria rutae Saxonicae in Serenifl, Er- 
nefto, duce Sax, ominata et foluta, Ien, 1670. fol. 
6 Dog. | —— | 
Die von Gott uns zum Schmerzen zerftreuere, aber zum 
Ergegen wieder erneuete Fürften: Crone, welche den 
Durchl. Herzog Ernften nad) Ableben Herzog Fries 
drich Wilhelms aufgefeget werden, begluͤckwuͤnſchet 
von den Stadt» und fandfindern. Altenb. 16,3. fol. 
D. Wilh. Ferportenii, oratio panegyrica Ernefto pio, 
duci Sax. defundto habita Coburgi in Gymnafio Ca- 
fimiriano, 1675. fol. und A 
In Funeralibus, ©, 40⸗50. 


Chriſt⸗ Fuͤrſtlicher Lebenslauf des Durchl. Fürften und 


Herrn Ernftens III. Herzogens zu Sachſen ·Gotha, 
1675. fol, 12 Bog. 1676. 4. 6 Bog. 
Wohl⸗ 


A. Erneſt. Lin. C. Goth. Linie, 287. 
Wohloerdiente Ehren-Seule den durch. Fuͤrſten und 


Herrn Ernſten, Herz. zu Sachſen — aufgerichtet um 
Friedenſtein. Gotha, 1675. fol, mit Kupfern. 4 Alph. 


M. Io. Frid, Köberi, inclytum pietatis verae et princi- 
palis inftar in Sereniff, Eraefto, duce Sax, Gerae, 
1683. fol. 


Ahasverus Fritſchens „ Spiegel eines frommen und 
chriftfich » weifen Regenten nad) dem Erempel Herrn 
Ernft III, Herzogen zu Sachſen. Rudolft, 1683.12. 
8 Bog. I \ | 

M, Elias Mart. Zyringii, Vita Ernefti pii, ducis Sax, 
— 1704. 1710. 8. 17 Bog. 

S. Unſch. Nachr. 1704. ©. 294. Tenzels curieuf. 
| Hibl. M. Th. ©. 802. Act. erudit. 1705. ©. 63. 


Iſt in ſehr gutem Latein geſchrieben, und enthält 
brauchbare Nachrichten. Der Verfaſſer hat auch eine 
Fe und fehr weitläuftige kebenebeſchreibung ver⸗ 
prochen. 


La Vie d'Erneſt le Pieux, Duc de Saxe, par Ant. Teif. 
fier, Berl. 1707. ı2. 7 Bog. Italieniſch, da Giov, 
Bald, Groepler, Hal. 1756. 8, 93og. 

Aeußerſt ſchlecht überfezt. 


D. Val. Ern. Loefiher, Diſſ. de paedagogia magiftratus 
religioſa exemplo Erneſti pii Aue Vit, 1708..4 
3 Dog, 


D. Car. Caffae, Romani, Prof. Jen, oratio gallica de. 
Saxo - Gothani ducis Serenifl. heroicis virtutibus cum 
fumma pietate coniundlis. _ 1 


 Godfr. V ockerodt, piorum Erneflinorum inftitutorum, 
praefertim fcholaflicorum fumma ratio et ufus in | 
proheneie corruptelis fanaticis. Goth. 1712, 


Godfr. | 
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Godfr. 7 ocker odt, progr. Laudabilis Ernefli pii pru- 
dentia et fapientia, Goth. 1713. 


Eiusd. frudtuofa et fortunata poft fata beati Jobi Lu. 
dolfi fludia orientalis litteraturae et confilia de re 
chriftiana amplificanda et veritate Evangelica inter“ 
exteros propaganda, agitata cum Ernefto pio, duce 
Sax. Goth. 1723. 4. 3 Dog. 


_ Les derniers heures edifiantes d’Erneft, duc de Saxe, 
In de la Rogue Science de bien mourir, (Utr. 1724. 


8) ©, Is 17. 


Bon dem ruhmmürdigen Lebenswandel und fchönen Ende 
des frommen Herzog Ernfts zu Gotha. 
Sen Berbers — der Wiedergebohrnen in Sach⸗ 
fen, 1. Th. ©.444+465- 


Ern. Sal. Cypriani,, Confecratio Ernefti pi, Sax. due. 
Gothae 1729. fol, 13. Bog. : 

©. Ad. erud. 1729. Monat Sept. S. 402. Auserlef. 
theolog. Bibl. 40. Th. no. 3. Unſch. Nachr. 1729. 
S. 976. Nachrichten von Büchern in der Stollifchen 
Biblioth. 1. Th. no. 12, 

In diefer Schrift werden die Tugenden des Herz. 
Ernſt nach Verdienſt erhoben. Sie wurde geſchrieben, 
als der Herz. Friedrich II. ſeinen Großvater eine Ehren⸗ 
ſaͤule 1728. mit der Ueberfchrift errichtete: Erneftus pius 
et coniux Elifabetha Sophia, duces Saxoniae, hic expe- 
&ant refurfedtionem. 


Io, Hent, Callenbergii, oratio de Ernefli pii, principis 
Sax. confiliis et conatibus in munienda via dodtri- 
nae evangelicae inter exteras gentes vulgandae et 
amplificandae, Hal. 1731. 8. 1Bog. 

lo. Henr. Stu/r, felicitas feculi Erneftino- Fridericiani, | 
‚Goth. 1732. 4. 2 Bog. 


Philipps Hiftory — London 1741. 8. 
Erzaͤh⸗ 


BR. Erneſt. Lin. C. Gofh. Linie. 299 

en Erzählungen und Berrachtung der Sebensgefchichte des 

Herzogs Ernfts zu Sachfen- Gotha, des Frommen. 
In Zinckens Leipz. Sammlungen, 7.8. ©.725:850, 


753:767. 8.8. S. 25.38. 409:460. 884+919. 9:2. 
©. 273: 306. en | 


Erneuertes Andenfen der Erziehungs» und Schulanſtal · 
ten Herzog Ernſt des Frommen von Gotha, und be 
fonders der Dabey angenommenen Grundſaͤtze. . 

In Hannbv. Magaz. 1776. ©. 96171018. 


Oratiunculae odto de virtutibus et ornamentis Ernelli 
pii, Saxon, principis, atque Viti Secquendorfüi, eius 
amici. — Lipf, 1778. 8. 1306, 

Allg. d. Bibl. 38.38. 6.292. — 
Herr Rector Sifcher ließ dieſe Reden in der Thomas⸗ 
Schule zu Leipzig halten. Sie erzählen in guten Yatein 
die vornehmſten Lebensumftände Sedendorfs, und jeine 
ſowohl ale Herzog Ernfts Verdienfte um die Kirche und 
die Schulen. Die erſte: de aula Erneſti pii, fede et 
domicilio caftae religionis non minus quam ‚bonarum 
litterarum; die zweyte: de Sauer pueri-atque 
adolefcentis inftitutis et ſtudiis; die dritte: de mune- 
rum Secquendorfii honorumque curfu; die vierte: de 
Secquendorfii in rem publicam meritis; die fünfte: “ 
de eius in rem Chriftianam; die fechfte: de eius in 
fcholas publicas; die fiebende: de eius in bonas litteras 
meritis; und die achte: de frudtibus e vita ec ſtudiis 
| —— ab omnibus adolefcentibus percipiendis. 


Biographie Ernft des Frommen — Quedlinb. 1783. 8. 
ım ©, | 


Allg. d, Bibl. 59. 8.6175. 


Reifebefchreibung zweyer Prinzen Herzog Ernſts von 
Sachſen⸗Gotha nach Tübingen und den angrenzens 
den Orten, im Auszug vom Rath Walch in Meiningen. 

In Joh. Bernoullis Archiv zur neuern Geſch. Geo⸗ 
‚graph. — 5. Th. 'no, 5. | 
Sachſ. Kitterat, II, Th. T Er 
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Er betrift ihren Aufenthalt in fuͤrſtlichen Collegium 
zu Tübingen von 1666>1668. und intereſſirt mehr die 
Würtenberger Geſchichte. G. Allg. Litt. Zeit. 1787. ©.28- 

Von deffen Bemablin Eliſabeth Sophie. 


'Funeralia in obitum eiusdem. Altenb. 1681. fol. 


| von deſſen Diinz Johann Ernſt. 
Bericht von chrift- und fuͤrſtlichem Lebenslauf, auch feel. 


Abfterben des weyl. Durchl. — Herrn Johann Ern- 
flen des jüngern, Gotha 1658. 4 = 


3) Bon Herzog Ernſts Prinzeßinnen, So- 
| phia, Johanna und Dorothea Maria, 
I. A, Krebs, Diff. de Sophia, duce Sax. Ien. 1658. 4. 
Io. Dav. Strube, fermo lugubris in obitum Tohannae, 
duc, Sax, len. 1657. 4.5 Bog. 


Chr. Zeidleri, oratio panegyrica in Dorohem Ma- 
. Duc. Saxon. Heroinam virginem, Gerae — 
3 Bog. 
D. = Gottl. Buders, Ehrengedaͤcheniß Fr. Doro⸗ 
theen Marien, Herzogin zu BERN ‚ 1758. 
4. 13 Bog. 


©. Leipz. gel. Zeit. 1758. ©, 397 
4) Don Herzog Friedrich I. 


Io. Oltari‘, Predigt bey der Vernäßlung diefes Here 
3098. Halle 1669, 4. 


Programıma in funere Friderici I, ———— Ienenfis, 
1691. fol. 


vaurſt· 
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Fuͤrſtlich Saͤchſiſches Ehrengedaͤchtniß beym Abſterben 
der Herz, Magdalenen Sibyllen. Goth. 1681. fol. 

Enthaͤlt die Leichenpredigten Adam Tribechovii und 

Heinr. Fergens, den Lebenslauf und Trauergedichte, 

auch die Juſta funebria in academia Jenenf, und im 

| Gymnaſium zu Gotha. u | a 

Io. Frid. Jod, Raab, oratio in obitum Friderici, ducis 
Saxon. Vit. ı6gr. fol. 4 Bog. 


Funeralia Magdalenen Sibyllen, Herzog. zu Sachſen. 
Gotha, 1681. fol. a Alph. 11 Bog. — 


Ad. Fried. Glafey, ſonderbares Increment und Auf 
nehmen des Durchl. Meisniſchen Stammes, beſon⸗ 
ders Gothaiſcher Linie, Sen. 1714. 4. 2 Bog. 


Io. Henr. Stu/s, pr. de Serenifimis Fridericis tertiis 
Mufarum ftatoribus et patronis fummis, Goth, 1733. 


| 5) Bon Herzog Sriedrich II. Herzog Fries 5 
drich I. Sohn. | 


Herzog Friedrichs IT. zu Sachfen- Gotha Thaler mit den 
Bildniſſen ſeiner ſieben Prinzen. | 
In Koͤhlers Mänzbeluft. 7. Th. ©. 105112. 


Joh. Chriſtoph Wenzel, Direct. des Gymnaſ. zu Ar _ 
tenburg, die von denen Tugenden nach höchftem Ver: - 
dienſte aufgerichtete Slammen-Seule des Durchl. — 

Herrn Friebridys, ‚von der in Altenburg ftudierenden 
Jugend anſtatt des fonft jährlich gewöhnlichen Adtus 
Gregoriani auf öffentlichem Theater praͤſentiret, Als 
tenb, 1702, fol, | =. 

Chriſt. Schlegels, . Freuden» Opfer der unterthänigften 

Treue bey des Durchl. — Herrn Friedrichs am 8. 
. | T2 Aug. 


* 


— — nm 


\ 
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Aug. 1713. gluͤcklich eingetretenen Geburtstage, worin 
zugleich, Ihro Hochfuͤrſtl. Durchl. weltberuͤmtes Me⸗ 
dallen · Cabinet dem Publico zum Beſten gewidmet 
und darauf eine Gedaͤchtniß-Medaille verferfiget wur⸗ 
de. Gotha, 1713. fol. ars 
Iſt in Werfen, und enthält die meiften lobenswuͤrdi⸗ 
gen Handlungen diefed Herzogs. | F 
Io. Ge. Walch, in natalem ducis XL. Lipf. 1715. ſol. 


Godfr: Vockerodt, merita ducis Friderici in gymina 
ſiam Gothanum. Goth. 1713- 4. 


Henr. Chriſtph. Tamm, incrementa regiae Fridericia- 
nae, ſub principe Erneſti pii aemulo, infigniter ef- 
florefcentis, coram illuftri panegyri, poflridie Se- 
ren. patris patriae natalis IX. Aug. 1712. gratulandi 
caufa repraefentata. Goth. 17 4 — 


Die Bohlthätigkeit und die guten Anſtalten des Hera 
3098 werden befonderd gerühmt. . | 


Io. Henr. Kirchnert, patriae munimenta et praefidia, 
videlicet copiofa imperantium foboles boni ominis 
et fereniff: principis haereditarli inatalis celebrandi 
caufa demonfirata. Goth. 1713. 4 


\ 


10, Henr. Stu/s, Fridericus fapiens redivivus in Fride- 
co Il. duce Saxoniac, Goth. 1730» fol. 


Adum oratorium folennem ad IIl. Non, Matt, 1731, _ 
quo in fadis Friderici nomen fplendet, indixit M. 
> Godfr. Moerlim, Altenb. 1731. fol. 
M. Io. Godfr. Moerlin, in natalem Friderici ad IV. 
Idus Augufti 1731. Altenb, fol. 


Iufta ſuprema die XXIX. April. exequiis principalibus 
facro, 1732. in templo academico folemni ritu per- 


ſolvend⸗ indixit Academia lenenſis, fol. 
f Chriſt. 
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Ehrift. Bernh. Krebs, die durch gerechte Thraͤnen und 


J 


Nachklagen verehrte und verewigte Fuͤrſtenhuld, gen F 
1732. fol. e 

Joh. Wilh. Freyh. von — fobrebe auf Herzog 
Sriedrichen, Jen. 1716. fol. 7 Bog. 


Gedächtniß- Medaille auf das Abſterben Herzog Sri 
drichs II. zu Sachfen - Gotha, 


In Röhlers Münzbeluft. 7. Th. S. 97104. 


— Herzog Friedrichs IT. zu Gotha, Gotha 
1735. fol. 44lhh. 
©. Theolog. Biblioth. 78. Th. ©. 660. es aufgele⸗ 
ſene Fruͤchte der theolog. Samml. 1735. S.4 
L: Frid: Gotth. Gotteri, comment. de vita et rebus 
. geftis Friderici IL. ducis Sazon, Eifenb. 1732. 4 
4 Bog. .> 
Leipz. gel. Zeit. 1733. ©. 22. 


Gedaͤchtniß⸗ Muͤnze auf die —* En zu 
Sacdfen. Gotha Magdalena Auguſta von 17495 


In Roͤhlers Maͤnzbeluſt. 15. Th. ©. 113: 120, 


6) Don Herzog Friedrich TIL. Herzog Frie⸗ 
| drichs II. erffem Sohn. - 


Godfr. Vockerodt ;;hiftoriz‘;itineris deliba Fingipum- 
Friderici et Grilielimi, duc. Sax. cum Te — pane- 
‚gyrico Car. Alb: Kefel, £; t-illaftre Fridericianae 
pietatis et providentiae in patriam et polteritatem 
documentum, poft Seren. filiorum ex itinere Itali- 
co et Gallico reditum. Goth, 1739. 4. 8 Bog. 


% 


T 3 | MI. Ile 


ln * 
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M. Io, Chrift, Fifcheri, panegyricus in natalem-Fride» 
rici HI, principis haeredis Saxonis Gothani, d. 2% 
- Ian. 1736. lenae habitus., 


Amn Mifeellan. politioris humanitatis, (Ien. 17 di 4) 
2. Th. S. 1:10, 


"Wilh. Ferd, Bachofft ob Echt, otatio de utilitatibus 
patriae ex profectionibus principum fuorum, qua 
principi haeredi Seren. aeque ac Seren. princ. fratri 
Wilhelmo — bonis omnibus, poft diuturna itinera 
a patriam — pie RN Gotli, 1724. 
ol. 


7) Don Herzog Wilhelm, deffen zweytem 
| Sohn. 


> Bon Conferieung der Evangel. Reichsgeneral. Felbmar-: 


fhafltieutenants- Charge an Prinz Wilhelm ” 
Sachſen⸗Gotha. 
In Fabri Staats > Canzley, 7 73. x. S. — 


9) Don Herzog Johann Auguſt, deſſen drit⸗ 
en Sohn. 

+ er i 3 
N Don se Shrifian Wihhelm, deſſen | 
| vierten SON, : 


, Pe fi: “3 ifl,s 


\ r 2 
s 4 * 


10) Von 
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10) Bon Herzog Ludwig Ernſt, deſſen fünf: 


f 


x) Don Herzog Moritz, Deffen fechften Sopn. | 


12) Von Herzog Johann Adolph, deffen fie: 
| benden Sohn. 





3) Don Herzog Albrecht zu Coburg, Herzog 
EemfisSch 


M. Ad. Gjehwendii , progr. de vita Alberti, due. Sax, 
_ Coburg. Eifenb, 1690. fol. 2 Bog. | 


Bon Herzog Albrechts zu Sachſen Coburg ſchoͤnem und 
— merkwuͤrdigem Ende, 
Sn‘ Gerbers Hiſtorie der Birch in Sad 
fen 1. Th. ©,437=444. 
Fried. With. von Kifenberg, Eypreffen- Zweige auf 
fuͤrſtl. und adeliche Grüfte geftteuer, Altenb 1738. 8. 
20 Bog. 
Johann Gerh. Gruner, Biographie Albreches IH Her 
3098 zu Sachſen. Ein trag zur Sächfifch. — | 
infons 
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infonderheit zum Koburgiſchen Geſchichte, Kob. 1788. 
8.2618, 2 = ö 
S. Eanzlers neue wöchentl, Nachrichten, 1789. ©. 29. | 

Die eigentliche Biographie geht nur: bis ©. 134. für 
dann dad Urkundenbuch. Iſt mittelmäßig. Unter den 
Urkunden find befonders der Friedenfteinifche Receß zwi⸗ 
fchen Herzog Friedrich zu Gotha und Albrecht, ©. 163: 
1 Ä a 


14) Bon Herzog Heinrich zu Römpild er: 
Ä zog Ernſts Sohn. r 


4 Herzog Heinrichs zu Sachfen-Römhild, fol. 
5 % 09. . 


Herzog Heinrichs zu Sachſen, frommer Chriften heilige 
Ä Andachts- Flamme, Roͤmhild, 1709. 8. 


15) Bon Herzog Bernhard zu Meinungen, 
Herzog Ernfig dritten Sohn. 
$ebenslauf Herzog Bernhards zu Sahfen : Meiningen, 
1706. fol. 9°Bog. Eu R 
Io. Aug. Krebfi, oratio funebris beatis ınanibus ducis 
2 Bernhardi dicata 1706, - | 3 
| In eiusd. elementis rhetoricis. . _ 


M. Gottſr. Ludwigs, Schleufingifche Rauten · Gedan⸗ | 
fon nad) dem Tode Herzog Bernhards zu Sachſen, 
Schleuß 1706. 7Beg. Ebend. 1711. fol. 9 


D. Calp. Sagittars, acht Ehrenſeulen der Durchl. Für 
ſtin, Frau Marien Hedwig, gebohrnen Landgraͤfin zu 
Heffen, Herzog Bernhards III. zu Sachen» Meinun- 
gen, hochfuͤrſtl. Gemahls Chriſt⸗Fuͤrſtliches Leben 

und ſeel. Sterben betr. Jen. 1680. fol. Ri: 
u Sa —— FAR 
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Paul Fuchs, gratulat. ad Bernhardum, ducem Sax. ob 
ſilium primogenitum Gvilielmum. Ien. 1664. fol, 


Lud. Herm, Kuhls, oratio panegyrica in Bernhardi, 
ducis Saxon. natali 2 len. 1674. 4. 


N don Senes Ernſt Ludewig, Herzog Der | 

hards Sohn. 

Auf die Vermahlung des Fuͤrſten von Gotha, Ernſt Lu⸗ 
dewigs und Dorotheen Marien, Herzogin von Sach⸗ 
ſen, die wohlgerathene — in einem Eins: | 
fpiel. Gotha 1704. fol. | 


Die Saͤchſiſche Venus in ihrem — Tugend⸗· Guͤr⸗ 
tel, das iſt, die Durchl. Dorothea Maria, 
gebohrne“Herzogin zu Saskn Gute , nachdem die» 
felbe Dero berzgeliebteften hohen fürftl. Gemahl, — 
durch fruͤhzeitigen Tod entriffen worden, aus unters. 
thänigfter Schuldigkeit in einer geringen Trauer-Rede 
alfo abgebildet von’Foh. Heinr. Acker, Rudolſt. 4. 

3 Lebenslauf Herzog Ernſt Ludewigs zu or ar u 
gen, 1725. fol. 15 dog 


Jufta faprema ſereniſſimo Ernefto Ludpvieo, duci Sax, 
| 8 Meining. lenae perſoluta. Ien. I fol. 
784 | 


D. Io. Andr,, Danz, progr. in — Ern. — | 
Ten. 1723. fol. 400g. , Ä 


Nachricht, yon der Erequien des Ham Omese Ede 
—252— 1725. 4. i, 
Be "non 


! 
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) Von Ernft Ludewig IE deffen Sohn. | 
Des Erbpringens Ernſt Ludewig zu Sachfen-Meinungen 
reſoluter Tod und — Abſchied, den 24. Febr. 
1729. | 
In der Samml. auserlefener Moterien zum Bau bes 
Reiche Gottes, 17. Th. ©, 97106. 


» Von Herzog Carl Friedrich, beſſes 
zweitem Sohn. 2 


» . j-, F 


b don Herzog griedrich Wilhelm, ren, 
Bernhards zweytem Sohn 


Bon Herzog a te deffen | 


Herog Joſeph Bernhards zu Meinungen Sebenstauf, 

Frf. 1724. 9 dog. 

Friedr. Freyh. von Wolzogen ‚ $ob- und Gedaͤchtniß⸗ 
Rede Herzog Joſeph Bernhards zu Sachſen, 1724. 


fol. 


e) Von Serzog Anton Uirich, Herzog Bern⸗ 
hards drittem Sohn. 


To. ‚Aug. Kırebfii, progr. de itinere fereniff, dueis Anto» 
nii Ulrici, 1708. | 


Gruͤndliche information und Beweiß, welchergeftalt die 


von bes jüngften Herrn — Anton Ulrichs Cr 
Sa 
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Sahfen- Meiningen bochfürftl. Durchl. vermuthlich | 


auf Verleitung böfer Rathgeber gegen Dero älteften 


Hertn Bruder, des. regierenden Heren Herzog Ernſt 
$uderigs zu Sachſen ⸗ Meiningen bschfürftl. Durchl. 
ſowohl bey Kaiſerl. Reichshofrath ohnlängft angemafte 
„ Klagen, als fonft außergerichtlich debitirende Beſchul⸗ 
digungen und Auflagen — mit Beylagen A -G. 1721. 
fol, 25 Bog. 


Kurze und actenmäßige Vorftellung derer Urfachen,. 
. warum von Herzog Anton Ulrich zu Sachfen-Meir 


nungen wider den geh. Kriegsrath und —* Die⸗ 
trich Levin von Ilten die Inquiſition decret ret, fol, 
3 308. 


y Ueber das Recht der Erſtgeburt in dem Sach⸗ 
ſen⸗Meinungiſchen Haufe, | 


Pro Memoria in. caufa Meiningenfi loco refutationis 
 . aoviflimi et quantum conflat, tertii impreſſi partia 
impetratae, turbantis in puncto corregiminis. fol. 


An Kayſerl. Majeſtaͤt ſernerweite Anzeige und Documen⸗ 
tirung beharrender des juͤngſten Herrn Herzogs An⸗ 
ton Ulrichs zu Sachſen⸗Meiningen eigenwilliger, uns 
friedfertiger und unanftändig Betragung ‚ auch 
“ wirklicher Attentatorum et contraventionum pacto- 
zum: domus, jundta humillima petitione pro clemen- 
ulſſima tandem declaranda ratione Praeteritorum, 
‚Jjoftiffiima ‚indignatione Caefarea, dehortando ab om- 
nibus ulterioribus fimultatibus, vexis et attentatis 
ſferio modo didtum demimum dueem iuniorem, 
„contra vero adhortando eundem ad concordiam et 
‚ agendi rationem uti in genere decentem et principe 
ignam, ita in fpecie difpofitionibus maiorum et 
receflui fraterno de ao. 1706. confentaneam implo. 
rantiſchen Anwalde des Herrn Herzog Ernſt Ludewigs 

| er“ 


* 


* * 
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zu Sachfen- Coburg: Meiningen, hochfürft!. Durchl. 
contra Dero juͤngſten Brudern, Herrn Herzog Anton 
Ulrichs Durchl. diverſorum gravaminum. Cum Ad- 
iundtis a lit.’ A—Z. 1722. fo. 


Kurge doch gruͤndliche Actenmaͤßige Information in cau- 
fa Sachſen-Meiningiſcher Vormundſchaft contra. 
Herrn Anton Ulrich, Herzogen zu Sachſen-Meinin⸗ 
gen, mandati fine claufula in puncto turbationis, 
compofleflionis et corregiminis et condominii. fol. 


Abgenoͤthigte Widerlegung einer von impetrantiſchen und 

turbantiſchen Theil über vorbergegangene acht beſon⸗ 
dere gant ungeheure gerechtliche Exbibita annoch ver- 
fertigter und zum öffentlichen Druck beförderter ſoge⸗ 
nannten Nechesgegründeter Deduetion, oder vielmehr 
zur bloſen noch mehrerer Verwirrung der Sache, und, 
wo es möglich wäre, zur Verleit⸗ und Circumveni⸗ 
rung des allerhoͤchſten Richters, argliſtig abgezielten, 

mit empfindlichſten Calumnien gegen Todte und Le— 
bendige durch‘ und durch angefuͤllten Tripotage ad 

. ‚caufam Sachfen » Meiningifdyer Wormundfchaft con- 
tra Heren Anton Ulrich, Herzogen zu Sachen: Meis 
ningen, mandati manutenentiae poenalis $. C.-in 
pundo turbationis compofeflionis, corregiminis. et 
condominii, 1727. fol. ; 


Kurtzgefaßte, jedoch actenmäßige Species facti in Sa. 
chen Heren Herzog Anton Ulrichs zu Sachfen - Eos 
burg» Meiningen Impetranten, contra die Sachfens 
Coburg -Meiningifche Ober » Wormundfchaft, Impe⸗ 
traten, pundto debiti, liquidationis, et ad interim 
aucdtoritate Caefarea clementiffiine non minus ac ju- 
ftiffime decreti remedii ‚alimentorum — 
rum Be 1731. fol, | 


| „te 
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2) Ueber defien Vermaͤhlung und der Gemahlin 


Standeserhebung. 


Gründliche Worftellung und Deduction, die Sachfen- 


Meiningiſche Standes - Erhöhnngs: Sache betref, mie _ 
Deylagen A-Tt. 1732. fol. ı Alph. i5 Bog. ü 


An die Röm. Kayf. Majeft. allerunterthänigfte Anzeige 


und Vorftellung, aud) eventuale Erklärung ad refo-  - 
lutionen Caelar. die Sachſen⸗ Meiningiſche Stan⸗ 
des» Erhoͤhungs⸗ Sache betr. 1733. fol. 
In des geſamten fuͤrſtl. Hauſes Sachſen gruͤndlichen 
Bericht, in Beylagen no. 24. ©. 29:38, 


Abgemüßigte Berftellung, welche an E. hochloͤbl. Reichs 
Verſammlung, nebft einer actenmäßigen Nepräfenta 


tion und Deduction, des mitregierenden Fürften An⸗ 


ton Ulrichs, Harzogen zu Sadjfen» Coburg -Meinin« - 


gen, hochfuͤrſtl. Durchl. berr. die, Dero fürftl, Des 
ſcendenz ftreitig gemacht werden wollende Succeſſions⸗ 
Faͤhigkeit und dabey gebrauchten illegalen modum 
procedendi, cum petito überreichen laſſen, Frf. am 


Mayn 1744. fol. ı Alph. 


* 


In Fabers Staats-Canzl. 89. Th. no. 7. ©. 320⸗ 
332. 90. Th. no. 3. ©. 58:108. 92. Th. c. 10. 
©.392:475: 93. Th. © 17. ©, 609678. 


es gefamten Fürftl. Haufes Sachſen grünblicher Be 

richt, was wegen bes Herrn Herßogs Anton Ulrichs 
zu Sadıjfen- Meiningen, vor Seine mit Philippinen 
Elifaberh Zeferin erzeugten Kinder, ausgebrachten Le⸗ 
gitimations » und Stanbes- Erhebungs - Diplomatis 


vorgegangen, ſamt nörhiger Abfertigung der anderfei- 


tigen pro colorando recurfu ad comitia im Druck 


diſtribuirten Nepräfentation, 1745. fol. ı Alph. 


16 Bog. | | - 
Kurtz⸗ 
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Kurtzgefaßte Gegenvorſtellung des geſamten Erneſtini⸗ 
ſchen Hauſes Sachſen an E. hochloͤbl. allgemeine 
Reichs · Verſammlung, daß der von Herzog Anton 
Ulrichen ju S. Meiningen wegen Ihro Mißheyrath 
genommene Recurs ungegründet und unftatthaft ſey. 
1746. fol. 4 °Bog. 


Zwey Reichshofraths-Conclußa vom 9. Mart, 1723. und ' 
26. Nov. 1727. wegen diefer Standes» Erhebung, 
desgl. Churf, Friedrich Augufts zu Sachſen Schrei» 
ben deshalb an Ihro Kaif. Mafeität, Dresden ben 
20. Mast, 1728. 
In Sabers Staats-Canzley, 52. Th. ©. 608-613. 
und mehrere Urkunden, 61. Th. ©. 750=753. 86. Th. 
©. 2 er u. A — —— 
- 3. Th. D 300. 7. 2). ©, 033: » 9. 
8.266. 15. &9. ©. 574-578: nen 
Kurggefaßte Abfertigung ber Gegen-Vorftellung, welche 
an E. hochloͤbl. allgemeine Reihs-Berfammlung, un« 
ser mißbrauchtem Nahmen des gefammten Fürftl. 
Haufes Sachfen; die Herrn Herzoge u S. S. zuß. 
und zu H. auf die von des regierenden Herrn Anton 
Ulrichs zu S. M. Durchl. an hochbefagte Raichs- Ver 
ſammlung übergeberre actenmäßige Repräfentation 
und Debuction, die Dero fürftl. Defcendenz ſtrittig 
gemacht werden wollende Succeßions-Faͤhigkeit, und 
den dabey gebrauchten iffegalen modum procedendi 
et cognofcendi betr. überreichen laſſen. Mit: Beyla⸗ 
gen, 1746. fol. 18 Bog —— 


Anderweites Schreiben, welches ber Herzog Anton Ul⸗ 
rich zu S. M. an E. hochpreißliche Reichs Verſamm⸗ 
fung auf dag unterm 10. May a, c. zur öffentlichen 
Dictatur gebrachte Schreiben derer Herren Herzoge 
zu ©. ©. und 9. nebft einer furzgefaßten Abfertie 
gung diefer Herren Herzoge eingereichten fogenann« 

ZZ ten 


— 
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ten Gegenvorftelung überreichen laffen, 1748. fol, 
a Bog. J 


Syſtematiſcher Inhalt des Herrn Herzogs Anton Ua 
richs zu S. M. fo genannter Abfertigung, famt deren. 
Reduction ad genuinum flatum caufae, juris etfadi, 

Sr fuͤrſtl. Durchl. Mißheyrath und anmaßlichen 


Recurs betr. 1747. fol. 25. Bog. 


Pro Memoria — d. d. Meinungen ben 16, Sın.ıun 


fol 


Bon diefer Standes: Erhebung und Succeßions-Fähig: 
feit überhaupt auch in Königs Seledt. publ. jur, no. 
viſſimis, 9. Th. c. .S. 1. 12. % ©, 231,. 13. Th. 
S. 303. 14. Th. ©. 294. 15. Th. ©. 362. 


2) Von Aug. Friedrich Carl Wilhelm, Her- 
309 Anton Utrichs erftem Sohn. 


2) Bon George Friedrich Carl, deffen 
zweytem Sohn 


N 


16) Von Herzog Chriſtian zu Eifenberg, 
Herzog Ernſts Sohn. 
Des Gerechten Gedaͤchtniß, welches Herzog Chriſtian 
ſeiner vor zehen Jahren verſtorbenen Gemahlin er⸗ 
neuern wollen, Eiſenb. 1689. fol. | 


| Joh. 
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Joh. Nic. Franck, bonus princeps fauftum ſidus, cum 
dux Saxon. Chriftianus fcholae Eifenbergenfi- no- 
vam ac ſelectam clafflem adderet, Eifenb. 1688. fol. 

M. Frid. Gotth. Gotteri, progr. de vita D. Chrifliani, 
duc. Sax. Eifenb. 1724. i j 

‚ In eius, vitis elarorum Altenburgenfum, 2. Tb, 

©. 17:32. Kap | 


17) Bon Herzog Ernſt Sriedrich TI. zu Sid: . 
burghauſen, Herzog Ernfis Sohn. 


Chriftfürftlicher Lebenslauf Ernft Friedrichs U. Herzogs 
zu Sadjfen, 1745. fol. 9 Bg. 


38) Von erzog Johann Wilhelm, Her 00 
? Ernfis Sohn. 8 er 


Copie eines Schreibens aus Stockholm von Herzog Jo⸗ 
hann Wilhelms zu Sachſen erlittenen Schiffbruch 
auf der Oſtſee. Altenb, 4. 2 Bog. | 

S. in Weliffantes gelehrtem Hiftorico, no. 131. 
&.960:974. 

M. Wolf Dietrich Wendels, hierogipphifche Namens» 
Erklärung Johann Wilhelms, Herzogs zu Sachen, 
Sen. 1699. | | 

Umftändlicher Bericht von dem bey der aus $iefland nad) 

Schweden angetretenen Reife des Durchl. Herrn Jo⸗ 

hann Wilhelms, Herzogs zu Sachſen-Gotha, uns 
terweges auf der Dftfee erlittenen Schiffbruchs. Go⸗ 
tha, 1702, 4. Berl. 3. 2Bog. | 

Ern. Sal. Cyprianus, de Io. Gvilielmi, Sax. due. fo« 
mnio beatae mortis praefagio, Col. 1702. 4. 


[3 


Wohle 
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Wohlverdientes Liebes» Andenfen Herzog Johann Wil 
helms von Sachſen, Kaiferl, General »Feidmarfchall- 
ieutenant, wie auch Fönigf, Grosbrittannifchen und 
- der verein igten Jtiederlande General ⸗Lieutenants, auf⸗ 
gerichtet zum Friedenſtein. Goth. 1707. fol. m. Kupf. 
D. Jo. Chr. Wentzels, Denk. und Ehrenmahl Her⸗ 
zog Johann Wilhelms, der 1708. bey Toulon erſchoſ⸗ 
ſen worden. Altenb. fol. 6 Bog. | RE 
Joh. Wild, Fabarii, Lobrede auf Herzog Johann Wil⸗ 
"helm. Jena, 1716. fol. 8 Bog. 
J. W. H. z. S. Chriſtfuͤrſtl. Andachten, Eifen, 1709. 
8. 10 Bog. Leipz. 1710.38. 5; dB 
S. Unſch. Nachr. 1709. S. 590. Alta erud. 1710, 
©. 379. Neuer Bücherfaal, 1. 2. S. 805. 
J. G. ©. Schwabe, Nachrichten zu dem Leben Her · 
308 Johann Wilhelms zu Sachſen, aus ungedruckten 
Handſchriften. us a 
In Hofr. Meuſels Geſchichtforſch. ı Th: no. 9. 


0) Von Herzog Johann Friedrich II. Churfuͤrſt 
Joohann Friedrichs I. dritter Sohn. 
lo. Rofae ,, oratio in funere illuſtriſſ. principis Io. Fri. 
derici III, duc. Sax. Ien. 1565. 8. 2 Bog. und cum 
„oratione de vita aeterna, Etf. 1586, 8. 8Bog. auch 

In Schardii oratt. 2. Th. ©. 315. b>328. 


8) Don der Belagerung von. Gotha und den 
0 Brumbachifchen Bände, 
‚ Der Edlen und Ernvheſten Wilhelmen von Grumbochs, 
Ernften von Mandelsioe und Wilhelm von Stein zu 
" Altenftein, wahrhaffte, gegründere und unverneintiche) 
Anzeig, Ausfuͤrung und offen Ausfehteiben. Welcher. 
geftalt und über das fie hievor von dem Biſchoff zu 
Saͤchſ. Kitterar. IL Ch, u Würze 


ER 
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Würzburg unfhuldiglich und jemmerlich von jren Has 
ben und Marung Sandfriedbrüchiger weis, zum teil 


verjagt, vertrieben, das jre geplündert, verbrendt, fie 


darzu vor ein unficher und teibs- und Lebens ⸗ Gefar 


aueſtehen müßen. Dieweil er jura über alle Recht⸗ 


hengigkeit, auch feoglichen alle Reichs Vergleitung 


geweigert, aud) ftefigs nach Leib und $eben getrach⸗ 


tet. Darzu auch jüngft verloffenen Neichstag zu 
Augfpurg, der Röm. Kaif, Maj. und den Ehurfürften 
des Reichs ſich troglic und ungehorfamlic) widerfezt 
‚und feinen Frieden leiden noch annemen wollen, fon- 
der über alles gnädägft und treuherzig vermanen, auf 
feinen Landfriedbruͤchigen Thaten verſtockt und ver⸗ 
harrt. Dadurch ſie von Grumbach, Mandelsloe und 


Sctein hoͤchlichen und wider jren Willen, von jm (dem 


Würzburger Bifhoff) dahin gebrungen, die natürlich 


“erlaubte Gegenwehr, gegen fülhen unruhigen Land⸗ 


friedbrecher fuͤrzunemen, und nad) vermoͤge des Sande 
friedens, gebührend Verfolgung zu thun. Auch mit 
iezt erlangter Hülff und jren beyfannmen hadenden 
Freunden ohn einiges anders Standes des Reichs 
Verlezung, dag jre wiederumb zu recuperiren und ein“ 


ſunemen, auch inen gebürende ſicherheit zu ſchaffen 
in Vorhaben und Werk fein, den 16. Sept, 1563, 4. 
13 Bog. — 
Copia des Schreibens, fo an meine gnaͤdigſte und gnã- 


dige Herren die Churfuͤrſten und Fuͤrſten auf den 4. 
Febr. dieſes inſtehenden 64. Jahres gu Wormbs bey 
einander verfammier Wilhelm von Grumbach un 
ſerthaͤnigſt und unterthänig ausgehen laſſen und Über» 


fände. den 28. Jan. 1564. 4 Bug 


* 


Gopia Schreibens Wilhelm von Grumbach an die Chir. 
- fürfterr und Fürften gu Worms verfammlet den 4, Febr. 


en 
Fi on. Koplas 
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Copia etlicher Vertraͤge, fo: der Biſchof von Wuͤrzbarg 

mt Marggr. Albbrechten zu Brandenburg = ind 

Wilh. von Grumbach aufgericht, 4. Bog Kız | 

Des Hodwürdigen Fürften und Herrn, „Herrn Brit 

- , Gen, Bifchof zu Würzburg und Herzog zu Franken, 
wahrhafte md gegründere Verantwortung und Abtebs 

nung des unwahrhaften, erdichteren und grundloſen 


Schand · und Laͤſter⸗Buchs, welches des Stifts Würze, · 


burg treuloſe Eydvergeſſene Sehen» Männer ). auch 
 muthwillige. Aufrühter ; .offenbäre Sanbfriedbredyer 
und Hechter, die fich nennen Wilhelm von Grumbach, 
Wilhelm von Stein und Ernſt von Mandelsloe, zu 
vermepnter Beſchsnung ihrer hochſtraͤflich, aufcuh. 
riſch, Eyd⸗ und Ehrenvergeſſener, Land⸗Friedbruͤchi⸗ 
ger, Tyranniſcher, Moͤrderiſcher, Verraͤtheriſcher Ue⸗ 
belthaten wider hochermelten Fuͤrſten und ein Ehrwuͤr⸗ 
dig Dom · Capitel zu Wuͤrzburg im drey auch vier und 
ſechzigſten Jahr im Druck ausgehen und in heil. Reich 


llenthalben publiciren und verſchieben laſſen, 1565,4, 
Keyſers Maximiliani I, Achtserklaͤrung Wilhelms von 
Grumbach und Conſorten, 1566. 13. May. form, 
„„pateut. , — 5 ne of J 
Ebpey der antwort, fo Hertzog Johanns Friedrich zu 
Sachſen der Mittler — des Reichs abgeſandten Bor, 
Iſchafften, auff ir anbringen und werbung, Wilhelmen 
von Grumbachs, Ernſt von Mandelslo, vnd Wilhel⸗ 
men von Steins halben gegeben, 1566. 4. 15 Bog. 
Ne. Der Berfafer iſt der Canzler- Dr Eyriſt· Bruͤch gi 
2; Much in Blafeys Kern der fächf. Hiſt. SAobr. der zuey: 
| P sen Ausgabe eingedruckt. apple pi 
Warhafftige Copey derer Antworten, fo der: Dürcht, 
HocgeborngFärft-wüb Het, Here: Fohans Friedrich 
der Mittler, Herzog zu Sachſſen — Herrn Wilhel⸗ 
u] Us men, 


nz 
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men, Herzogen zu Guͤlich und Cleve — vnd Herren 
Philipfen / Landgraffen zu Heſſen — auf. iter Chut- 
vnd F. G.zuſchreiben, vnd durch ire Abgeſandten an« 
gebrachte mündliche Werbung wiederumb in Schriffe 
‚ten geben und zuſchicken laffen, .1566. 4. a Bog. 


Copeien derer Schrifften, fo zwiſchen dem Churfuͤrſten 

vond Herzog: Johans Friedrichen dem Mittlern ;: zu 
Saochſſen — Graff Guͤnthers von Schwartzburgs, vnd 
Wilhelmen don Grumbachs, auch folgends zweier 
zu Dresden gerechtfertigten Vbeltheter, vnd derer von 
inen erzwungenen vormeinten Vrgichten halben‘ er» 
gangen, 1566. 4. 26 Bog. au te 
Beym Hortleder, 3. Th 4. Cap. ©. 180:246.' | 


Copey , was Wilhelm. von Grumbach, Ernft von Mans 
. delstoe und Wilhelm vom Stein, an die Keyſ. Maj. 
auff igigen Reichstag, gen Augfburg gefehrieben den 13. 
Jan. 1566..ausgangen, 4. 2 Boge . — 


Eopey, was Wilhelm von Grumbach an bie Rom. 
Keyſ. Maj. geſchrieben, den 13 Jan. 1566,14. 3 Bog 


Wilhelms von Grumbach, Ernſts oh Mandelslo vnnd 
Wilhelm von Steins ſchreiben an Chur: vnnd Fürs 
‚ften, vnnd gemeine Staͤnde des Reichs, io zu Augs⸗ 
burg verſamiet, ult. Apr, 1566. 4. 1 Bog. 
Abdruck jweir'Schteiben, fo an Herzog Johanns Frie⸗ 
drichen, den Mittlern zu Sachffen, feiner F. ©. Rech⸗ 
te aus Augſpurg in werendent jüngften Reichskage ges 
than, ſampt angehengter Erflerung der Roͤm Keyſ. 
May. der Echter Wilhelmen von Grumbach vnd 
die vor in geſchehene allervnderthenigſte Fuͤrbit betref⸗ 
‚fendz 1566. 4. a Bog ren 
0. Bam orfleben 9.0.5. apı Sass⸗ er 
EU ne RE DOENOR NT: ltd 


u F | Abdruck 
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Abbruck der Roͤmiſchen Keyſ. May Ankuͤndigunge der 


Achts -Execution gegen Herzog Johans Friedrichen 
von Sachſen, 1566. 12. Der. 4. 1 Bog. 


Kapfer Maximiliani II, Befehl an Churfuͤrſt Auguſtum 
ur Execution wider den geaͤchteten Herzog Johann 
Friedrichen vnd Conſorten, 1566, 12. Der. fol forma 
pat. Ä | 


Abdruck der Roͤm. Keyſerlichen May. Dandat vnd De 
ffeehls an den Ehurfürften zu Sachffen — der auf jüng« 
ſtem Reichstage u Augspurg durch Ehurfürften, Für: 
ften und Stende einhelliglich befchtoffenen Ads: Era 
eution halben, 13, Dec. 1566, 4. 4 und 7 Bogen. 


Abdruck der Roͤmiſchen Keyf. May, unfers allergnebig- 
ſten Herren Anfündigunge der Achts-Erecution, gegen 
‚Herzog Johanns Friedrichen von Sachſſen, durd) irer 

May. vnd bes heiligen Reichs Ehrenholden, geſchehen 
vnd vorricht den 23, Der. 1566, 4. 1 Bo og. 


Vorwarnung: Schrifft ſo Churfuͤrſt Auguſtus zu 
Sachſſen — als des: Ober-⸗Saͤchßiſchen Kreiſſes ver- 

ordneter Oberfter , zu volge der Rom. Keyf. May. — 
vnd des heiligen Reichs zn Augſpurg vornemwerten 
Acht vnd einmuͤtiglich befchloffenen Execution, mider 
die Echtere vnd dero Receptatoren Herzog Johann 
en von Sachſſen, ausgehen laffen, en 4 

.r 1: 9. 
Vorſtehende drey Schriften en auch —— ge⸗ 
druckt, 1506. 4. 7 Bog. 


Pauli Tridentini, jun. nötig und kurtzweilig Gefprech 
des ‚gemeinen Gerüchts eins Poftreuters vnd feines 
Knechts, auch der Warheit und der fügen, wider das 
lateiniſche Schandt⸗ vnd Schmehgedicht, ſo newlich 
ein verlogener vnd — Port, ‚der fih 


opan 


\ 
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Johannes Major Joachimicus nennet, zu Wie 
- tenberg in offenem Drud ausgehen laffen. 1566. 4. 
Dieſes Schmähgedicht befindet fich im. 7. Th. feriptor, 
publ. Viteberg. ©. 2857288. mit der Ueberfchrift: In 
ai: Alaftorem Wilkelm a Grumbach et eomplices eius, 


Nothwendige warhaffte verantwortung/ beſtendige ableh⸗ 
nunge vnd widerlegung der vngegruͤndten bezichtigung 
vnd auflagen, damit der durchlauchtigſte hochgeborne 

Fuͤrſt vnd Her, Herr Auguftus, Hergog zu Sachfer, 
 Ehurfürft — und Burggraff zu Magdeburgf, von 
Hertzog Johans Friedrichen von Sachffen, als der er⸗ 
flerten Echter, Wilhelmen von Grumbachs, vnd ſei⸗ 
ner anhenger, auch offentlicher Sandfriedbrecher vnd 
Straſſenreuber Keceptatorn und Schüßern, in der 

., ‚Antwort, welche er den 12. Tag Julii nechft vorſchie⸗ 
nen, des Reichs Öefandten vffm Schlos Grimmien⸗ 
ſtein zu Gotha gegeben, auch in den Schrifften, die 
er an ezliche fürneme Chur: vnd Fuͤrſten gethan, vnd 
hernach durch den Druck hin vnd wieder ausgeſprengt, 

zu der Roͤm. Keyſ. Mayt. auch feiner Churf. Gn. 
hoͤchſten verachtung vnd verunglimpffung one allen 

grundt vnd Warheit, vnverſchuldter ſachen beſchwert 

vnd verleumdet worden. Nebſt den Copien, welche 

in des Churfuͤrſten zu Sachſſen Antwort vnd Wider⸗ 
legunge angezogen, 1567. 4. 26. und 17 Bog. Latei⸗ 

niſch mit dem Titel: Neceflaria et vera reſponſio et‘ 
refutatio criminationibus, quibus Auguflus, dux Sa- 
xoniae, a duce.lo. Friderico Sax. affedtus eſt, op· 
poſita — 1567. 4. 19 Bog. 


Urgichten zweyer zu Dreſen gerechtfertigter — 
von welcher wegen der Churfuͤrſt Auguſtus bei Johann 
Friederich zu Sachſen, Wilhelm von Grumbach und 
Wilhelm von Stein gefenglich zu nemen, ſchrifftlich 
angehalten. Sampt angehengter Antwort on = 
re | | En ag⸗ 
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klagten Perſonen — Auch des hochgebornen Fuͤrſten 


Johans Friedrich eygene vnd ſchrifftliche Eveſchudi⸗ 
gung — 1567. 4. 4 Bog. 


Auſſage Graff Guͤnthers von Schwartzburg wider Wil⸗ 
helm von Grumbach, mit angehengter Entſchuldigung 

beklagter Parthey, auch wie Graff Günther von Her⸗ 

zog Johanun Friedrich zu tagen vorbeſcheiden, vnd 
warum gemelter Graff zu erſcheinen abgeſchlagen. 
Desgleichen Criſtoph Zewitzen wider obgenanten 
Grumbach Auſſag ſampt angehengter darauff beſche⸗ 
hener Antwort, 1567. 4. 6 Bog. 


Abdruck des Mandats der Achts-Erklerung, fo Keyſ. 
Maj. an ven Churfuͤrſten zu Sachſen und der Achts⸗ 
Erecution halben, wider die Echtere und deren Nee 
eeptatorn, Hergog Johans Friedrichen von Sachſen 
uͤberſchickt. Auch der Ankündigungen der Adırs-Eres 
eution, beneben allen Verwarnungen und Abforberuns 

= gender Kenf Mayr. des Churfürften zu Sachfen und 
Hertzogen Johans Wilhehm und Hergogen Johans 

Friedrichen, den Echtern, Buͤrgern und Einwohnern 
auf Grimmenſtein, und in der Stadt Gotha, im Jen⸗ 
* und Hornung bes Jars 1567. zugeſchickt worden. 

130g. 

Auf vnd Abforberung des Schloffes Gtimmenſtein vnd 
Stadt Gotha, ſampt allen Lehenleuten, Vnterthanen 
vnd Einwohnern, ſo ieziger Zeit ſich darinnen ent⸗ 

halten. Von wegen der Roͤmiſchen Kayſ. May. vnd 
des Churfuͤrſten Hertzogen Auguſten zu Sachſſen, 
Sampt Herzog Hanns Wilhelm zu Sachſſen — 

Abforderung obbemeldetes Schloß. und Stodt, eſche⸗ 
‚ben ben. 25 Januar. 1567. 4. 1 Bog. 

Abdruck des durchl. hochgebornen Fuͤrſten und —— 


Johans Withelmen, detern zu Sachſen. — fr 
Ua, 
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vnd abforderung "des: Schloſſes Grimmenſtein vnd 


4 


Stad Gotha, ſampt aller ſeiner F. G. Lehenleuten, ge⸗ 
ſchwornen Vnterthanen vnd Verwandten, ſo itziger 
Zeit ſich darinnen enthalten, 4. 1 Bog. 


Anderweit und endlich beſchehene Auff · und Abforberung 
befjelben, 4. ı Bug. | 


. Wathafftige Copeien, Hertzogk Johans Wilhelmens zu 


Sachſſen — ab⸗ vnd auffforderungs-Schrifft, der 
Feſtung Grimmenſtein vnd Stad Gotha, vnd derer 
darauff erfolgeten Antwort, ſo S. F. G. von dem in 
der Belagerung ligenden Kriegsvolcke vnd andern ge⸗ 
geben. Auch was von denſelbigen ferner an die ober⸗ 
ſten Befehlichsleute und das Kriegsvold_in das Feld: 
lager gefchrieben worden — 1567.24. 4 Bet. 


| &btrud des Durchleuchtigen, Hochgebornen Sürften und 


Herrn Johans Wilhelmen, Herßogen zu. Sachſen — 
anderweit vnd endlichen befchehenen auff- vnd abfors 
. derung bes Schloffes Grimmenftein und Stad Gotha, 
auch aller Lehenleute, Vnterthanen vnd Vorwandten, 
ſo itziger Zeit ſich noch darinnen enthalten. Geſchehen 
den i1. Febr. 1567: 4. 1 Bog. | 


Römifcher Keyſ. Maj. Mandat ond Warnung an alle die 
von ber Ritterſchaft im heiligen Neich deudſcher Nas 
tion, daß: fid) Feiner den erklerten Echtern oder irem 
Receptatorn oder Heger anhengig machen pie ‚den 

2. Febr. 1567. 4. 1 Bog. 


— das iſt, aus Johann Friedrichs des Mitt: 
fern, Hertzogen zu Sachßen publicirten Schrifften,- 
vom Urfprung, Anfang und gangen Proceß der Wuͤrz⸗ 


burgiſchen und Grumbadhifchen Handlunge ein Furger 


Auszug, mit einer nüglichen und chriſtlichen Ver⸗ 
mahnung an die Röm. > Maj. Chur- und Fir _ 
ften, Stände des H. R.R anereſſende die itzige * 
3 eeli— 
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ſeelige Belagerung der getvaltigen Befeftigunge Grim⸗ 
menſtein und weitberühmten Stadt Gotha, 1567. 4. 
auch 8. 1 Bog. 


Der Verfaſſer war Wilhelm Clewitz, ein Theolog und F 


Schweitzeriſcher Profeſſor. Befindet ſich auch in Leſ— 


ſings erſtem Beytrag zur Geſch. und Fitteratur, ©, 258. 
20. 4. umd ein Nachtrag im teutſchen Muſeum 1778. 
©. Hall. gel, Zeit. 1773. ©.84 


urße vorantwortung des Churfürften zu Sachfen, Here 
zogen Augufti — etlicher erdichketen vnwarhafftigen 
Dezichtigung halber, fo durch die erklerten Echter, 


vnd iren Receptatorn wider feine Churf. Gnaden auge 


gebreitet worden: als ob .diefelbe unter dem fchein ge⸗ 
genwertiger, von wegen der Keyſ. Mayt. vnd des hei« 


ligen Reichs, befohlnen Erecution, die ware Cprift- 


liche Religion ausrorten, die Graffen, Herren vnd vom 
Abel vordrucken, auch Hergog Johanns Friedrichen 


von Sachfen, gemwefene Sand vnd $eute an ſich dringen 
wolte — den 10. Martii 1567. 4. 2 Bog. 


Bartold von Wintzingeroda, Entſchuldigungsſchrifft 


an den Ertzechter Wilhelmen von Grumbach, daß er 


in felſchlich vnd verlogen vor Hertzog Johans Fride⸗ 


richs von Sachſen, beſtellten Rittmeiſter angeben has 
be, Bodenftein den 2. Martii 1567. vnd deffen Schrei- 
ben, an Hieronimus von Brandenftein, Caſpar von 


Vottfart vnd Heinrich von Buͤnaw, inn der Vheſtung 


Grimmenftein, datin er fich beſchwert, daß in der 


Edrtzechtet Wilhelm von Grumbach felſchlich vnd ver⸗ 


logen angeben, daß er Hertzog Johans Friederichs 


; von Sachſen beſtelter Rittmeiſter were, der er nie ge⸗ 
worden, den 21. Mart. 1567. 4.1 Bog. 


Grabſchrift, das iſt, hiſtoriſcher Bericht, und Urſprung, 


2** 
«# 
. 


* 
* 


y 
vn 
au; 


Anfang, Proceß und Ende des Gotifchen Kriegs, ber - 
greifend die heimlich und verrärperifche - Gefengnis, 
7 | Us Folte⸗ 


a4 II. Scheif Siöf Geſchche 


Folterung, Urtheil und Execution und chriſtlicher Ab⸗ 
ſchied etlicher Fuͤrnehmen von Adel und anderer an⸗ 
ſehnlichen Perſonen, ſo im Dienſt des Durchl. Her⸗ 
zogs Johan Friedrichs begriffen. Auch was nach der 
heimlichen Aufgabe in derſelbigen Sache auf beyden 
nechſt verſchienenen Reichs⸗Tagen und fonft befchlof- 
ſen, mit eingemiſchter verlaufener Geſchicht, ſo im Jahr 
1567. in und außer dem Roͤm. Reich ſich augeltagen, 
167. 4 
George Sudweig von Seingbeim, kurhe Ablainung und 
Verantwortung etlicher vnbeſtaͤndiger vnerfindlicher 
ſchmaͤhliger Zulagen, die Wilhelm von Grumbach 
vnd ſeine zugewandte, Ihme von Seinßheim, inn den 
im Truck außgangenen Buͤchern, So inn der Ein⸗ 
nam der Veſtung Grimmenſtein, Anno 1567. gefuns 
ben, zugemeflen, 1568. 53 Bog. und 1590, Desgleis 
chen an "Trafybuli — angebunden. 


Bericht von Wilhelm von Grumbad) und Cantzler Chir | 
ſtian Brücen, 1567. den 18. Aprill zu Gotha gevier- 
theilet, 1704. 4.2509, 


Des Herzogs Johann Wilhelms Affeeuration, fo ex. ben 
gefamten Ständen ber bier ereqvierenden Creyße ger 
geben, 1567. Ä 
Sin Arndts Archiv, 3. Th. S. 361. 


Hiflorica deferiptio fufceptae a Caefarca majellate exe- 

cutionis contra $. Rom. imperii rebelles, eorumgue 

receptatorem, et captae urbis Gothae, foloque ae- 
quati eaftri Griminenilein, 1567. 13. April. 1568, 4. 
4 Bog. 8. 3 Bog. 1569. 4. 4 Dog. auch in Schar. 

dii S.R.G. T.IV. ©.34: 40. und in Tenzels Suppl. 
hift, Goth. III. ©, 808-835. Won neuen herausges 
._ durch D. Ehrh. Gerh. Coldewey, Brem. 1735. 

9 Bog. Teutſch mit dem Titel: — Be⸗ 

nz Ä rei⸗ 


8 


ſchreibung der ergangenen Execution — 1568. und 
1569. 4. 8 Bog. - Franzöfifch: Difcours de l’execu- - 
tion par la Maj. Imp. contre les rebelles de I’ Empire 

et le prince de Gothe « et Grimmenflein , 1670. 8. 
Der Verfaffer war Hubert Cangvet. — Biza- 
- us in fenat, populique Genuenf. hiftoria fagt ad an. 
| u S. 567. von ihm: huius belli autem caufae et oc- 
7*. ones Sdeoque univerfa hiftoria de capta urbe Gotha 
| ei caftro Grimmenftein Idibus Aprilis funditus exeifo a 
generoſo et clarifimo Viro Huberto ‚Langveto, qui ob 
fingularem eruditionem caeteras eximias virtutes ab _ 
oinnibus commendatur atque fufeipitur, latine de- 
ſeripta eb, ac etiam typis excuſa. Diefer Meinung 
tritt auch Thuanus im 41.3, Marius in vita Langve- 
ti, ©, 54. Tenzel, in (upplem. hift. Gothanae S. g08. 
> Pincentius Placius in theatro Anonymor. ©, 1122, 

Pi ey. . 


Des Gothaiſchen Canzlers Paul Loͤbers Beſchreibung 
des Gothaifchen Kriegs ift noch im Mſct. 


Die Capitulation zuſamt den Kriegshaͤndeln bey Einneh⸗ 
mung der Stadt Gotha, 1667. desgleichen. 


S. Catal. bibl, Goth. ©. u. no. 23%. 


—— de ablidione arcis —— —* 1567. One. 
In der Goth. Biblioth. S. Catalog S. 120. no. 65. 


Ein ſchön neu Ked von dem teuren Helden von Grum⸗ 
bach, 1506. 8. 1 Dog. 


Ein neu Lied von den Echtern in Gotha und ia 
fein, 1567. 8..1 Bog. i 


Ein n Dee — von Pain. von " Orumba a 4 
og _ 


Rail 
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Ralf. Marimilian II. Commiß. Befehl megen Wuͤrde · 
rung der vier aſſecurirten Aemter, 1570. 

In Arndts Archiv, 3. Th. ©. 369. 


Weydauiſcher Abſchiedt, worinne von n Birderung, der 
vier Aemter gehandelt wird, 1571. 


Ebendaf: ©. 37% 


George Arnolds, Schulfehr. zu — — der 
Grumbachiſchen Zwietracht mit dem Biſchoff von 
Wuͤrtzburg, wann und woher ſie entſtanden, und was 
ſie hernach fuͤr einen Ausgang und Ende genommen. 
In — Amoenltatt. hift. jurid. T. ul. 6. ‚293° 
778. | 

(Thrafybyli Leptir 2 Fre ive Conrädi Dinneri) hiflorica | 
expofitio de ortu, vita et rebus geftis Georgi Ludo- 
vici a Seinsheim, Senioris in Hohencoltenheim, See. 
haus et Sinchirigen Baronis, Sn Mai. a conflie, ö 
libris V. 1590. fol, 


-Der: veränderte. Nahme ik qus dem Griechiſchen von 

Obad ᷣs, kuͤhn, und BovAn, ein Karh f alſo Kühnrath, 
Conrad, und —— dünn. 

Nachricht von den vier affecurirten Sädfi fchen Aemtern. 


In Strubs hiſtor. politiſchen Ardiv,. 3 a ©. 9013 
245. 


Umftändliche Geſchichte der Grumbechiſchen Händel, 


In Haͤberlins neueſten deutſchen Reichsgeſch. 6. und 
7. B. S. Wittenb. gel. Nachr. 1780. S. 643. 


Notariats⸗ Inſtrument Churf. Auguſts Mord betrefi. - 
In M. Baſche Sächf. Magaz. 2. B. ©. 82:99. — 
Ein altes Gedicht vom Verfaſſer der Nachtigall von 1568. 
Sm teutfchen Mufeum — 1779. Monat Januar. 
EN | Es 


H. 
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Es iſt hiſtoriſch, und betrift die Geſchichte vom Ende 
des Gothaiſchen Kriegs und der Hinrichtung einiger Ade⸗ 
lichen, die im Dienft des Herzogs — — zu 


Sachſen waren“, = 


er 


Anmerk. Mit Carl Chrftonh von Grumbad) ift 1682. 
diefes Gefchlecht in der männlichen Abftammung aus⸗ 
geftorben. Den 10. Febr. 1777. machte der Nuͤrnber⸗ 
gifche Miliz.Geiftliche Conrad Meyerlein bekannt, da 


BE; 


x 
nit, 


— noch nicht begeben. 
— * 
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52 er die Lebensgeſchichte Wilhelms von Grumbach zum 


Gegenſtand einer hiſtoriſchen Unterſuchung gewaͤhlet, 
vieles geſammlet, und ſie vollkomman ia : Sie 


. | iſt aber nicht erſchienen. 


Eine von Pilati, geborne von — we⸗ 
gen derer vom Hochſtift Wuͤrzburg beſitzenden wichti⸗ 
gen Guͤter, welche dieſem Wilhelm von Grumbach ge⸗ 
hoͤret, noch unterm 30. Oct. 1776. ihre Anſpruͤche in 


Aula erneuert. 
in Franken ſich der endlichen —— —— Guͤter⸗ 


So hat auch die Reichs-Ritterſchaft 


318 I. Schriftt. Sf Berichte. | 
Albertiniſche Linie. 


 Schöißte der Herzoge und ehr: 
fuͤrſten. 


a) ueberhaupt. tl 
Nie. Frifehli ini, carmen panegyricum .de q quinque 5. “ 
: xoniae ducibus, Ioanne Friderico, Ioan, F. deque 
Mauritio et Auguflo, Eledtoribus, et horuim patre - 
Henrico, a Georgio, Vit. 1588: 8. 3 Bog. 
ab J 
„Seiner Paraphrafi Horatüi et Perl, Frf. 1602, 8. 
. 379,7 414. augchängt, s 


Vehs. Serbers, churſachſ. — Albertinl⸗ 
ſcher Stammbawm, d. i. Erzehlung der Herzoge und 
Churfuͤrſten zu Sachſen von Herzog Albert an, bis 
auf Johann George J., in Verſen. Dresd. 1626, 4. 


M. Ge. Lani, Maufoleum Saxonicum tripartitum, ſ. 
Panegyrici, quibus Saxoniae Electores Albertinae li. 
| neae laudantur, Lipſ. 1695. 8. 360g. 


&. AA, liter. Germ, 1705. ©, 179. Supplem. Alter. 
erud. T. III. ©. 142. 


M. Ad. Miri, Symbole eledtorum Lineae Albertinae, 
Zittav, 1695. fol. ı Bog. 


With. Ernft Tenzels Chw- und fürftficher Cähfifher 
Geſchichts⸗Calender Albertinifcher inie, von 1601: 
1697. Leipz. 1697. 8. 6 Bog. 


M. Io. Chriftph. Wendler, merita fereniff. Saxon. ele- 


dorum ac ducum lineae Albertinae in eccleliam et 
| litte- 


. 


ı 
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litteras politiores, ex genuinis hifloriae. monumen- 
tis delineata, Ien. 1713. 4. 14 Bog. 
S. gel. Fama, 36. Th. ©. 852. 
M. Chr. Weifii, Collegae III, Miſnenſ. Vitae odo prin. 
cipum Saxoniae Electorum flirpis Albertinae a Fii- 
derico Augufto J. retro ufque ad Mauritium, Dresd. 
‚1734. 8.12 Bog. u we: 
Dan. Traug. Müller, memoria principum elector. Sa- 
xon. e flirpe Albertina, Dresd. 1769. 4. 


„0... b) Der. Herzoge,. Bir 
n Don Herzog Albrecht dem Beherzten. 
udwig Gaulenhoͤffers, Bürgermeifters zu Zwickau, 

Beſchreibung der Reiſe Herzog Alberts ins gelobte 
and, * — | Br 
Iſt nach Albins Zeugniß Chron. Mifn, ©. 227. im Ä 


| Manufeript vorhanden geweſen. 
Johann von Mergenthal, Rentmeiſters gruͤndliche 
und wahrhaftige Beſchreibung der loͤbl. und ritterlichen 
Reiſe Herzog Albrechts zu Sachſen ins gelobte Land. 
$p3.1586.4.15 Bog. Reimweiſe von Yo, Steuerlein, 
“ Stadt . Schulöpeiffen zu Meinungen : Sen, 1611. 4. 
S. Unſch. Nacht. 1735. ©. 699." er, 
Iſt felten, und einiger Aufmerkfamfeit werth, weil 
der Verfaſſer felbft mit. dabey gewefen., | 
Von dieſer Wallfarth S. Mencii Kinera ſex ducum et 
Elector. Saxon, S. 1,90, m . 
Peregrinatio feu Paffagium ad terram fandtam prineipis 
Alberti, dueis Saxon.-verhacula exaratum.o 
Im Menckenii $, R, Germ. T. n. ©, 2183: arte. 
N a | Johann. 
| 


220 II. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
Johann Rarbbalrers, erft Herzog Albrechts, — 
kaiſerl. Raths und Rentmeiſters, Verzeichniß, was 
vor Dienſt Herzog Albrecht zu Sachſen dem Hauſe 
Burg und als Statthalter General in Brabant ge- 
than, 1488. | | 
Ebendaſ. T.IL ©. 213-2123. 


Bon den Chur« und Fürftichen Anſtalten zur Ertl | 
‚ gung des. gefangenen Roͤm. Königs Marimilian I. 


. $n Müllers Reichstags⸗ Theatro Maximilieni I; T. I. 
fe. i. cap. 6. ©. 75:77. und cap. 18. ©. 117120, 


Mas auf dem Keichstag zu Worms .1495 wegen Beftel« 
lung Herzog Albrechts zu Sachſen zu des Reichs 
Oberſten Hauptmann, wie auch deſſen Niederlaͤndi⸗ 
ſcher Forderung vorgegangen. | 

Ebendaſ. T. I, ſect. 2. cap. 27. ©. 3467343. 


Bon Frießlänbifchen Händen und wie Herzog Albrech⸗ 
ten von Sachſen 1498. auf dem Reichstag zu Freyburg 
die Erb⸗ Statthalterſchaft über Frießland aufgetragen 
worden. 

Ze Ebendaſ T. II. ſect. 4. cap. 48. ©. 365.602, ind 

"cap. 49. ©. 634-643. 


Wufrifimi famaque fuper aethera noti principis ‚et.do- 
mini, Domini Alberti Saxoniae. ducis — bellorun 
illufriumque adorum epithoma, id eft, breviufcu- 
Ja commentatio per Conradum ex fagis didum - 
Wimpinam, Lyptzick, 1497. 4:10 Bog. "Recufa 
Studio Chrs Gotth. Wilifchis , praemifla Wimpinae 
vita, adiectis epigrammatibus et Viti Ortelii oratiope 
de Alberto duce Saxon. Altenb. 1125. 8 8. 10'808. 


4 


G. deuiſcher Pavillon der Muſen >. 3. Sa 
Sn Radır. 720 S. 77 


— Die 


. 
* 
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¶ Die Driginalausgabe dieſer Schtift iſt aͤuſſerſt ſelten. 
Mader in eenturia ſeriptor. inſignium erwaͤhnt fie nicht, 


" Bb.er ſchon des Wimpina Leben erzablet und feine Schrifz 


que p 


ten. auführet, fo auch Bayle- und Erdmann: Uhſe. 
impina war der erfte Rector zu Frankfurt, und hat 


" diefe Schrift in fehr fliegenden Verfen abgefaffer. . Auf 


dem Titel jagt er fchon: | 
Pincipis Alherti: Mavortia facta: triumphos ' 
‘Saxonici herois: beilaque noffe cupis. > 
Quae tulit Oceano rigidus; tumidoque füb auftro 
‚Me leges tum dices major Achille fuit. | 


An Herzog George, des Herzog Albrecht älteften. Sohn 
ift es gerichrer, mit der SONGEHL; Uluſtri Serenifimo- 
433 ac domino, domino Georgio, duei Saxo- 
niae, Landgravio Duringiae ‘at “Marchioni Mifniae, 
domino fuo. gratiofifimo, Conradus ex fagis, dictus 
Wimpina poft debitam obfervantiam, In der Zufchrift 
ſelbſt giebt- er die Bewegungsurſache zu diefem Gedichte 
alfo an: Placuit pro ea, qua me nuper, (dum majori 
Collegiatura Lipfienfis ftudii donaret) complexa-eft 
illuftcis gratia tua liberalirate: illuſtriſſimi principis, 
alterius profe&o theutonici, Achillis ingenuae gratiae 


tuae genitoris: donti forisque praeclara gefta, acta et 
facinora, humili-carmine ‚ quo facilius theutonico pa- 


teret kegenti, perferibere ‚ pofteritatigue commienda- 
tam, Lethei fluminis oblivioni eripere, tuaeque illu- 


1 Atri- magnifieentiae cafligandam eliminandamque dedi- 


Saͤchſ. Litterat. U. Th. 


care. 


Zuerſt werden des Herzog Albrechts Thaten erzaͤhlet, 


und beſonders der oͤſterreichiſche Krieg; alsdann tritt 
Apollo auf, der den Urſprung vieler Saͤchſiſchen Staͤdte 
und des Saͤchſiſchen Adels von den Roͤmern herleitet. 


Nun wird der Cimbriſche, Brabantiſche, Hollaͤndiſche, 


 Branzöftiche Krieg beſchrieben, an dem Albrecht Theil 
ae „Am. Ende des Gedichtes ‚redet er. den Herzog 


jeorge alſo an; Habet illuftris Magnifieentia tua, ‚Se- 
reniflinie -prineeps,‘ peculiari Aylo abfolutum carmen, 
quo veluti epithemate'güodam Allbftrifimi prihcipis ac 
domini, domini Alberti genitoris‘gratiae. tuae mas nifi- 
centiſſimi, Saxoniae ducis — toto terrarum orbe con. 
fpicui Herculis geftaret fuper humanas vires perfundta 

*X* belle 
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belle defcribuntur, quod ab illufri gratia tus, ea ve 
Uim lege et gratia acceptäri legzendum, ut ubi per in- 
 exhäuftum gratiae tuae ingenium, minervarmn %cafti- 
ı ganti Pollice emendatum, ad nos redierit+ id ipftim in 


orentiſimo Lipfienfi- Auılio ex pulpite in —— Ale- 
manniae oras perferendum recenſeatur. 


— Gerhardi, : Panegyrice ——— de illoßri 
omo Saxonie, (Alberto, Geörgio et Henrico) ad 
D. Fredericum Theothonici ordinis fammum magi- 


ſtrum, ducem Saxon, rn — Mart: — 4. 
2 Bog. auch = 


In Schardii oratt. in Fr —— S. 132⸗ 
139. und in — buflis ele&tor, —— S. 296⸗ 
308. 


Ge. Spalatini, Vita Tr dueis Saranigs, et 


3, 


Eiusd. Diſſ. geneal. 'hiftorica de AlbertiSaxoni, — 


tinae familiae .conditoris; liberis. 


In Menchenii S.R.G. T. II. S. 2124⸗ 2174. Bey⸗ 
be Schriften befinden. ſich in der Haudſchrift in der Go⸗ 
thaifchen Biblioth. ©. Catalog. S. 77. no. 193. 


Viti Orteli, D. Jur. et Prof. Viteb, oratio de Alberto, | 
duce Saxon, Vit. 1567, 8.2 Bog. und 


In oratt, acad. Viteb, T. VI: 9. 3. b, Iſt 


von Wiliſchen beforgten neuen Auflage des M ae 
- ©. 139: 1350. und “aufens buftis Ele. Sazan. 2435 
251, eingedruckt. 


Mich. Boiemi, Redt, Torgerrien Albert Adiinofi, 
Lipf! 1586. 4. 13 Bog.  desgleichen mit Schurgflei- 
ſchens —* Anmerkungen, Vit. 102% 4 17009. 
Vit. 1698. 4. 21 Dogs ud. 

| In deffen Differtt. no.29: en 

J ui 3230ER 35.2. 2 unpas u...) 


in 
— 
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Sam) Heckenſteins⸗ denkwuͤrdige Thaten des loͤblichen 


lheuren Heldens, Herzog Albrechts von Sachſen. 
* Ein a in ‚der Dresdner Bibfiothef aufbewahrtes Ei 


DIo. Tach. Hartmanui, diſſ. Albertüs animofus, dux 
Saxon. fidelitatis in domum Augultam et Impetium 
agep ar cum  tabula, aenea, monumentum : ipfi 
mdae in Frifia pöfitum — kilon.1726. 


——— 


narhi: 


‚ Eisähhung ‚vom. Sehen und Stehen Harn Ash, 
* zu Sachſen. 
| In “aufens buftis El. Sax. ©, 225: „242. 


Gofdäulden diefes Herzogs. | 
u In Roͤhlers Vanzbeluſt 3. x. ©. 33 40. 


M. Hear. Auf: Schumacher , proßr. de divinae provi- 


entiac ,. derumentis in, Albertum ‚animofum , due, 
n..Lipf. 1944 .4. 2 Bogen | 


FR 
2 Alberts Kette, 
eg Dresöligel! Anz. 1780: ©. 793: 


ÖNnd 37° 9 


ERIK Herzog Albrechts des Beherzten von 





Sachſen getadelten Spenfteljer fir. das Haus Defler- _ 


reich, faaalı: 
In M. — Sicht, Maga; 5 ®. ©. 16:38, 


| Defhreibung de des Herzog Albrecht dem Benz * | 


haltenen Leichenbegaͤngniſſes. — 
In Samml. zur Saͤchſ. Geſch. ın. re 351: 362, 
rd uw ee du: Twin 


* 
1* 21 ui: er >. 
* Aus u 77 


a | a | 2) Den 


% 


24 IH: Schriſtſt. Saͤchſ. Geſchichte. 


2) Bon Herzog · George/ dem Baͤrtigen. 
Wie die Stadt Groͤningen in Frießland auf dem Reichs 
tag zu Coͤlln 1505. in die Acht erklaͤret worden. | 
x. In Müllers Weichitägb «Pit, 3. B. 12. Kap 
© 490: 507. 
Ftießlaͤndiſcher Krieg Georgen, Heron zu Safe, 
' 1514. 4. | * 
Eroberung der Stade Tham in Frießland, desgleichen 
wie der Sturm zu Tham in Srieplan ee 
1514. 4 | 
Chriftph. a Carlowiz, oratio ad’regem Angliae Henri 
cum VII. memoriter babita, cum obiret Iegatio, 
nem nomine ducis Georgii, 1529. 


In der Handſchrift hat ſie nebſt verfejievenen — | 
dieſes Carlowitz der Hoft. Struve beſeſſen. .ı7 


Des Churfuͤrſtens vnd Herzog Georgens zu Sahſe 
Voreynigung der Plackerey vnd — Gefehder 
halben, 1533. 4. 3 Bog. £ .n 


75 


Herzog Georgens zu Sachſſen e iche und geämbtäche ent« 
ſchuldigung wider Martin Luthers auffrürerifd vnd 
verlogene Brieff vnd VG" ** —— 4 
14 Bog. 

Der Verfaſſer iſt D. Johann Eohlen J Ye E 

Ant. Brunonii, epieedium Georgi, dic Saiop 4 4. 
1 Bog. x 7 4; * 


KRnauth im Bericht von ditinſe ſfullorien S 
erwaͤhnt Hier. Emferi vitam Georgi, düc; Sax, 


George Spalatins Leben Herzog Geotgens; ift in der 
—— in der Gothaiſchen Bibliothek. 


— * Ge, 
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Ge. Wicelii, Epicediön. et epitaphium' Georgii, ‚ducis | 
— Ulpii carmen gratulatorium ſeu panegyri-. 
„cum D. ‚Georgios . duci Sax. du, Lipf, 1539. 8 


. An Schardii — insbe, T.IE &. 16216. auch 
in Haufens buftis, ©.273:279 ei Eh 


 Godfe.' Arneldi, hifloria Georgi, ducis Sixon, reſp. 
Dane Hank: ab: Einfiedel, Giefl. 697. 4, 5Bog. 


M. Chr. Henr. Meiſſi, progr. de Geörgio Barbato, 
Saxon. duce, Anhab. 1725. fol.’ 1®og. | 


D. Ge. Henr, Goetzii, obfervationes, tbeolog. in illud: 
Gerade zu mache gute Nenner, N Lie. — Bac- 
ı mügifler,..17385 44:2. B0g. | — 


Lebensgeſchichte Herzog Georgens zu Sat. "Er 
In Bauſens buftis, ©, PET Cr Ps 


Heaur. Pyrgalli, Threnofiychan ad Georgian ie Sa 
xon. Lipf. 1537. 8. O Bogg. 


Orationes valde elegantes, chriſtianae et — 
ſpirantes pietatem, quibus quotidie vacabat Catholi- 
cus et maxime orthodoxus princeps, Georgius, dux 

"Saxon. cum praefatione carminica Abr. Liſtü, ecele- 
fiae Budiffinenfis Signatoris ad R. D. Io, Leifentri, 
tium, Decan, Budifl. Budifl. 1562. 8. 2 Bog. 


Herzog Georgens Betbuͤchlein, Duingen 1598. 12. mit 
Kupf. 177 Dog. 

M. Godfr. Hecht, Redt. Luccav., Dim u, & flatu rer 
ligionis in Mifnia fub: :Georgio bärbato et Henrico 
— Saxon. — — * * ae 


u Fan 


3 N Don 


326 1, Schrift. Saͤchſ. Geſchichte. 
a) Von deſſen Sohn Herzog Jobanml. 


Hier. Emferi, opufcula, Liptzk, 4. 5: Bog. 1517. 
4 Bog. durh Nic. Reußnern unter dem Titel, 
Johannis II, ducis Saxon, Centuria epiftolarum ad 

nobile contubernium fuum iterarham -—— Tipf. 1596. 
12. 12 Bog. 

Io: Gigantis Carmen de immaturo illuſſriſſ. princ, Io- 
annis, Georgii duc. dax. filii, obitu — - — 
4, 3 Bog. und 

In Schardi oratt. T.U ©. 7 
" b) Don den Packiſchen Haͤndeln — er 
| Herzog Georgens Verantwortung der Mayrbiſhen 
Buͤndniß halber, 1528. 4. 2 Bol. 

a. Luthers Werken, 19. Th. der tip Ausgabe, 
9. 


vorteder von den Urſachen des teutſchen Kriege, 1, %. 
2.8. ©.577:608 


Io. Strauchii, Diff, de tumultu Packiano, imprefionie 
in epifcopatus Moguntinum, Herbipolenfemn et:Pa- 
“ paebergenfem , eorumque expilatione, telp. Aug. | 
‚Ant. Leporin. \ | 


In ejus DIR. exoter. 10, 9, S. 249: 360. | 


Ssehendorfhi hifkoria Lutheranifmi,. lib, 2. fedt. 13. $. 35» 
©. 94-100. et edit. Frickii, ©. 848- 879, 
Rudewigs Scriptores Wirzburg. ©. 9125920. . ,, 
Horns Sachſ. Handbibliorh, 3, Th. S285288. 
Ada von D. Ottens von Pack, Abhoͤrung zu * in 

_ pundto bes von ihm angegebenen und dem Jandgraf 


Philipp von Heſſen — angezeigten — 
oͤnig 


LH, u Churf. Albertin Linie, 327 


Koͤnig Ferdinands und eines s capoifhen — 
und Fuͤrſten. 

Sn neh — der Drcamente, 1. Th. 
‚© 69-132. 


Herzog Georgens — an — Philibpen wegen 
dieſes angefchuidigten Buͤndniſſes, 1388. 
Anzeige. einiger, Original: Ausgaben yon Schriften mer 
gen des Packiſchen Buͤndniſſes 1527. 
Im litterariſchen Mufeum, 1. St. (Altorf a 8) 


3) Von: Herzog Heinrich dem Srommen. 
Henrici pii — — et Tecundum i in Pa. 
"laeflinam. . 


In Menci Itineribus fer — et Elector. Saxon. 
©.49:100. 


Nachricht von der Feaneckeriſchen — an — man 
Herzog Heinrichen von Sachſen Hat aufbenfen wollen. 


In Schoͤttgens Nachlefe der Hiſtorie von Ober: Sach: 
ſen, 9. Th. — 144. 


Herzog Heinrichs Haͤndel mit — von Schleinitz, 
Dber - Marfchalln, gedruckt und geſchrieben, 1510. 


War fehr felten, befindet ſich mm aber in Kreyßigs 
Beträgen, 3. Th. ©. 1:55. 


Bernhard Sreudigers, Furge Verzeichniß etliches Thuns 
Herzog Heinrichs zu Sachſen, ſonderlich aber, wie 
diefe Sande nach) Herzog Georgens Tode an ihn fom- 
men, und was ſich fonft merfwürdiges mic feiner 
Regierung begeben. | 

In der Einleitung zur Hiftorie des Churfuͤrſtenthums 
— 145: 170. (1714. 8.) und in Glafeys Kern 


der Saͤchſ. Hiſtorie, S. 1605187. 
FE 4 Frid. 





Frid. 'Strunzii, oratio, gloriam Henrici Pii, Sax. duc. 
a Bernh. Freydigeri calumaiis — Vit. 1714. 


4. 3 Bog. 


Cap. Sügers, Sid. — Geſpraͤch von 
Herzog Heinrichen, als erſten —— vr 
in Meiſen. Dresd. 1592. 4. 4. 6 Bog. 


M. Gottl. Wernsdorfi, Diſſ. ex hiftöria civili de Hen- 
rico pio, Saxoä, duce ‚et Mifniae Marchione, refp. 
‘Sam, Moeller, Vit. 1604. 4..2:B®ng.; Vit. ie 
1730: 4. 4 dog. | 

Dir Verfaffer Möller erzaͤhlt die sanon vom Jahr 

| 143 an bis 154 


Erzählung, der chencheſcihee bane Sue iu. | 


Sachſen. iR 
In Saufens bufli, ©. 2811296. — 


M. Chr. Aug. Freybergs Aheedota, ſo zu Herzog 


Heintichs des Frommen teben Dresd. 1735. 
4, 1 Dog. mit Kuͤpf. J 


M. Sam. Moller, de Henrici in meritis in Frege, 


Freib. 1737- fol. 


Henr. Klaufing,, Fo, Osıov in —— Lutheri, ubi 
de Henrico pio varia Occurrunt. Lipf. 1739 4 


Adam Sideri, Tumulus Henrici, ducis Saxoniae, pr 
tris Mauritii et Angpfüi, electorum. 


AIn.oratt. Jugubrib. S. 163. 





e) Ge⸗ 


9 


— 
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ce) Geſchichte der Churfuͤrſten dieſer Linie, 


ı) Von Churfuͤrſt Moritz. 
. PYeberhaunt. - '.. | 
Cafp. Brufthii, Elegia de Mauritio, duce Sax, Vit, 
1542. 4. 1808. 1553... 0.6 


Paul Rindermanni, elegia gratulatoria de-reditu Mauri. 

tii ex bello Gallico. Vit. 1545. 4. 1 Bog. | 

Chrifiph. Aulaci, Panegyricus illuſtriſſ. et inclyti ha 
rois Mauritii, dueis Saxon, Erf. 1545, 8.  . 


D. Wolfg Molleriani, panegyricus in Mauritium, 


Elect. Saxon. Lipſ. 1547. 4. 1 Bog. 


Nic, Mamerani, Inveſſitura regalium dignitatis Eledto- 
‚ ralis, aliorumque dominiorum Mauritüi ‚ducis Saxo- 


iae 1548. facta. ‚8. 5 Bog. 


I Schardii S.R.G. T. I. ©, 508518, deögl. in 
Goldaſti polit. Imper, (Frf. 1514. fol.) ©. 365 376. 
und in Imperatorum ‚aliquot Inaugurat. et Coronatio- 
„26, (Hanov, 1613. 8.) Teutſch in der Einleitung zur 
Hiſtorie von Sachfen, S. 2152229. 


Der: Eanjler Ludwig hat in der Handſchrift beſeſſen: 


Dav. Schirmers Hiſtorie der Lehns · Empfängnig 
Churfuͤrſt Mawritii,ı5g.. =. 

Kurzer Bericht, welchergeftalt Kaifer Earl V. Herzog 

Moritzen, Churfürften zu Sachfen, mit dem Era 

„ marfchald) «- Ampe und der Ehur zu Sachfen, fampt 


etlichen andern. Hetrſchafften, im 1548. Jahr, den 


., 24 Febr. auff dem Reichstage zu Augfpurg, offent: 

lich under dem Himmel belehnet hat, Jeipz. 1548. 4. 
2 Dog. Görlig 1548. 4, 2 Bog. und 2 

| Im hortleder 2. Th. 3.B. 85. Cap. S. 699⸗702. 


E5 Er, 
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Er. Sarterä,' Leichpredigt das durchl. Churfuͤrſten — 


gen, Leipz. 1553. 4.5 Bog. 
In Zauſens buſtis, ©. 324: 340. 


Ebendeſſ. andere Leichpredigt über die geiche _ Mo. 
ritzens, Leipz. 1553. 4. 5 Bog. 
Ebendaſ. S. 340359. 


D. Joh. Pfeffingers Predigt über der Leich Churf. 
Morigen, Leipz. 4. 2 Bog. und | 
—* Beym Hortleder, 2. Th 6.8, 10.€ ©. 1135-17 
auch in Haufens buftis, ©, 312⸗ zer 2 39 | 
Koh. Weiß, Sermon über- ber m Ehurf. Dovigen, 
teipz. 1553. 4. 4 Bog. 
In Hauſens Buſtis, ©. 360% 379. 


Dan. Greiſers Leichpredigt auf Selbigen. 


Ebendaſ. ©. 379. 390. und ” der * Ausgabe 
von Greiſers Leben 


Seonfard Reutters, Geſchichee * eitterfiche Thaten . 
ſompt den dreitzehn Heerzligen und Begrebniß des 
Durchl. Hochgebornen Fürften und Herrn Morigen, 
= Herzogen zu Säcfen, — fo feine Churfürftt. Gnaden 
mannlich vnd eitterlich vollbracht vnd begangen. gun 
— verfaßt, 1553. 4. 2 Dog | 
Ganz ımbrauchbar. 


Toach. Comerarii , oratio habita Liofia iae ad — * lu. 
ſtriſſ. principisMauricii, ducis Sax. Ele. cum prae- 
duceretur XIII. Cal. Jul. Lipf. 1553. 4 Dog. auch 

In eius Oratt. X. in Menckenii 8. R. G. T.IL 
S..1257⸗1271. und in daufend“ buſtis, ©. 425 2442. 
M. Io. Pollicarii, Pfarr. zu Beißenfels, Sendbrief von 

„ber legten Schlacht und feligen Abfihied aus — 
eben 
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‚eben Churfuͤrſt Moritens zu Fehlen, ein. 1553 
1-48 3 Boge,andy 

Beym Hortieder 2. 2 6. =. *8 S. —8 

und in Hauſens buftis, S. 391⸗ 402. 

Hiſtorla des thdlichen Abſchieds und Begrbnfe Ehur« 
fuͤrſt Moritzens. 
In Stybari ———— I. ch. ©, 91; 8, ka in 

Bauſens buflis,; ©. 456409. Iſt in Be Berfen. 


M. Hier, Ofi, Epicedion de Maüritii; Eled.- Sax. 
morte, Vit. 1553. 4. 2 Bog. "Ein Gedicht. 


Wolifg. Fafi, oratio de die emortuali Eled. Mauriti, 
Biple 1554. ı1, Zul. ‚habita, Lipf. 1554. 8. 2 Bog. 


Rud. de Bunaw, oratio de rebus had Mauritii, Elect. 
Saxon. 4. 


Io. Eingularii, — — prior —— — 
coniogis Mauritii ad maritum, altera Mauritii re- 
ſponſio, carmen. Vit. 1554. 8. 2Bog. 


lac. Strasburg, de beata migratiene ex hac vita Mau- 
‚ritii, Eledt, Sax,, carmen heroicum, Lipf. 1564. 8. 
2 Dog. und 
In Schardii oratt. T. 1. S. 303: 315, 
Em. Pocei, oratio de Mauritio, duce Saxon. 1555. 8 k 
“In Schardü orationib, * IL ©. 196. bꝛ05 
M. Seb. Rosleri, oratio anniverfaria memoriae Mau- 
J ritũ, Elect. Sax, 1558. 4. 4809. en — * 
EEbend. ©. 219. b— 233. , — ur ar 
M.-Iac. Strasburgi ,: memoria annivärfaria: . 
Elect. Saxon, verſibus celebrata, * 1559. 4. 
Ebend. —— zn SA 
M. Io. 
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MMIo. Schirmiri, öratiölfunebris 'meinorise anniverfa- 
riae de Mauricio, Eledt. Saxon, ————— Lipf. 
1560. 4: 4 Boge © | 
Ebend. &.148:361 2 


Greg. Bersmanhi;' Oratiöfies duae, quaram altera ver- 
fu (Lipf. 1561. 4. 4 509. aud) in eius poematibus, 
:&, 187.221.” und in Schardii orate. T. H. S. 261« 
276. desgl. in deliciis poetar. Germ. T. J. S. 537+ 

562.) altera.1575. profaice exarata et, in celebratio» 
ne memoriae anniverſariae funeris Mauritü, Een 
1575. 8- 6 Dog. | 

Viti Winshemis, epiftola ad Io, Stigeliüm. % — 
Mauritü, Elect. Sax. ‚Fatnae in arce berolinenſi 

wu, "ui 

In Struvii actis litter. T.I. fafc. 4. &. 92:94. 


M. Balth. Gutkri, oratio funahrie de Mauricio, Eh 
Saxon. 1562. 4. 3 Dog. und 
' In Schardii oratt. T.IL. ©. 276. b288. 


Io, Majoris, oratio de Mauritio, Elect. Sax. Vi. 1563. 
8 1Bog. und 
In eius operib. P,L S.3. auch in Melanchihonis de- 
clamatt. T. V. S. 697: 710. und in Deliciis Postar. 
. Germ. ©. 190269. "7 
Iac, Steinbrecheri, Encomium — Mauricii, Eled, 
Saxon. Lipf. 1566. 4. 180g. 


Mich. Barthii, oratio 'habita Lipfiae i ig folenni celebra- 
tione anniverfariae "memoriae dicatae Mauritio, 
.  Eled. Sax. Henrichi filio, Augufti Elect. Sax. fratri, 
ia qua paria illuſtriſſ. fratrum: merita in conſervata 
patzia ac republica demönftrantur, ac — 
* 1567. 4. 4 Bog. | 


loach. 


j ;4 
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Idiach, Cmiririi, "vita Mauritii, Eled, — x. roratio- 
nibus, Lipſ. 1569: 8: 25 Bog. 

ober Theils Find fie in Schardis oratt. T-II. ©. 182-302. 

oͤmtlich ‘aber Ab Menckenäi S. R. G. T: U. & go 
7390. anzütteffeit. ; Die Ar auch in Bauſens bultis, 

8 4352442 ik 

M.laci. Strasburgi ,. orationes tres anniverlariae de 

Elect. Mauritio, Lipf. 1570. 8. 6 Dog. 

44u602 — yupA « 


M. Io. Albmis oratio in wemariam Lled. Mauritii, 
5 pt, 1572, ame m. —X 

Barth, ‚Beiderichi, oratio — de Mauritio, 
Eled. Sax: ipl 1573. 8. 3808... un 

. "Het, ofatio de obitu Maul, Elcd. Saxon, 
— i574 4. 3 Bog · 

Caſp. Waltheri, oratio einen deierihtönem 


—— Mauritii, Sax, nel; gine. Elect. Lipf. 
463 4. und „ri HIN? = 
In ‚Schardii oratt. TA, Sa. — * 
Mauritii, Elect. ‚Sax; Epitaphium;, ., ; “or 
InSöruviä Actis liter. T. II. fafc.,3; ©. —— 
| M,:Ohriftph.- Meurer, oratio anniverlaria‘ Ma — 
Elect. Sax. Lipſ. 2583: 4. 4 Bog. a | 


lo. Frideriei,, ‚Eugebria ‘anniverfaria Mauritio, Ble@ 
.1.. Saxon. in hrofa oratione fadta, li cum — 
Augulſti, Lipſaisoo. 4. a Bog. Da 
Sim. Stenii, vita Maukitii, Elect Pa gräcce et Mine, 
Heidelb· 3598.45 2 Bong. 


— ae Freh „UI. S. E 49. Zeufg 
n — 
aciauiſchen Verleumdungen — dem | 2 
En Sei ng ift die — Sie 


Au 


\ 


“ 
J 
ev, 
sr... 


\ 


4 U Schriſtſt. Sacht Bepätee.\ 


wur. die Haupkereigniffe in dem Leben des Churfuͤrſt Mo 


ritz. Stenius ſagt in der Vorrede felbft: 


Quibus vitiis haud ſeio an laboret Flaciana fadtio, | 


quae ut viventem probris infedtatz fuit „; ſie mortuo 
etiaun.nunc obtredtat,:eodem animi morbo, et eadem 
eriminandi libidine, qua ufa eft et utitur in vita et ma- 
nibus exagitandis laudatifimi Eledtoris Chriftiani, cui 
Mauritius patronus fuit, Caeterum turpe credo fit, il- 
los diligentiores efle in optimis principibus‘ defornian- 
dis, quam nos in iisdem ornandis. Atque haec caufa 
ine impulit , ut rerum a Mauritiö gefarum brevem 
fynopfin compledteres, et panegyricis dodifimprfum 
et difertifimorum virorum narrationibus decerptam. 


"Die teutſche Weberfeßung hat den Titel: Bender, hoch⸗ 
loblichſten Churfürftl, Helden, Herzog Moritz und Her⸗ 
zog Chriſtians, weyland Herzoge und Churfuͤrſten zu 
Sachſen Geburt, Auferziehung, Leben, Wandel, it⸗ 
terliche Thaten und toͤdlichen ſeeligen Abſchied aus dieſer 
Welt. IN ale 


Synopfis vitae et rerum geltarum trium principum Sa- 
xoniae, Eledtorum Imperii, Mauritii, Atgufti etChri- 
ftiani, cum Iconibus, Ten 1597. 4. 3Bog. 


Io. Tanıkii, Reit. Oſſit. otatio de vita er rebut gelĩ | 


. Maüricii; duc. Saxon. Lipf. 1600. 4: 4 Bog. 


Mauritii et Chriſſiani J. Lipſ. abod 4. 5 Bog. 
D. Balth. Sarrorii, Supetint. Miſn. gratulatio et precal 
o pro Faıfla’gubernatione Chriftiard IK er Toßan- 

nis Georgii, cum hiſtorica de Augufid et Mautitio 

‚ zegitatione, ‚orationibus II. Lipf, 1605, — ‚mi 
Io. Clingeri, oratio de Mauritio, Eled Sax q. 1! 
Valeiit. Hartungii, Lic. ME | 

— Mauritio, Augufto, Chriftiano I, et Chri- 

ind IT. erecta metio heroico, Lipf;1614, 8..6700g. 


En 


% 


i | M. Zach, 


M Erh. Laieerbachii;, orationes in laudern Eledtöruih | 


\ 


itaphia: antiiverlaria 


1. Gerz. 1 Churf. Albertin Linie 335 


M. Zach, Antonti, Archidiac. zu Salza, oratio — Mau. 
ritio, Eledt. Sax: Lipſ. 1631. 4. 2 Bögi. 22 > 


D, Ge, Arnoldi, Canzlers zu Naumburg, Vie Mauriti 
Elect. Saxon. . 


In Mencken S. R. Gern T. I. 6 — Teuſch 
uaͤberſetzt von Dav. Schirmern, und von Immanuel We⸗ 
bern beranägegeben Gießen — 8. 25 Bog. ©. 

deutſche Ada erudit. 67. Th. S. 482. —* 
Biblioth. 15. no.2. 


"Der Canzler Arndld ſtarb 1588; "und Fein Sohn Jo⸗ 
hann George wollte die Schrift feines Vaters drucken 
laſſen, welches aber unterblieb. Die Handfihrift Ing 
lange verborgen; endlich verfertigte der —— Biblio⸗ 
thecar zu Dresden auf Churf. Johann George II Befehl 
+ 3670. eine teutſche Ueberſetzung, welche nachmals Weber 
aus einem fehlerhaften Exemplar drucken ließ. Mencke 

ließ fie in ſehr gutes Latein uͤberſetzen, und verbeſſerte 
die Fehler. Bey der Weberifchen Ausgabe find beygefügt: 
"menumentum-pieratis Mauritio'Ele&tori 1575. in Gymna- 
ſio Grimmenfi pofitum; defcriptio proelii adMuhlber- 
gam; Thomae Wintzeri hiftoria pugnae, qua electot 
+ Maufitius obiit; hiftoria inortis -Mätritii‘ ex Mullert 
annalibus ' nn — vitae et mortis Albertä 
marchionis. 


up — oratio de Mauritio, Eledt. Saxon. — 


"in hund, oratiönibus, * 168;. $.); — 5, ©.92: 
"n6. c 


Eiond Praefatio de landibus Maurii Elodloris 223 


An eiusd, praefatioräbus, (Lipf zo. * no. * ‘©. 
Br 258. je ony > 


Churfuͤrſt Mauritit eben und Tod, 


Sn Seiffarts melle ‚melico‘mapriatum morient. S 
264⸗ 35 Gerbers Hiſtorie der Wiedergebohrnen in 
Sachſen 1. Th S 124132. und ih „oaufens Buftin, 
u Par 


in, | Ä M. Eprift, 


[4 


re 


A 
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M. Chriſt. Fried. Weißens, Jubelrede von ben großem. 
Verdienſten des glorwürdiaften Churfuͤrſten zu Sach⸗ 
ſen, des Durchl. Herzogs Mauritius, gegen die evan⸗ 
geliſche Religion, am andern Jubelfeſte der koönigl. 
und churfuͤrſtl. Landſchule zu Meiſen, — am 3. 
Yun, 1743. Dresd. 1744. 4. 7 Bog. 

S. neuer Buͤcherſaal, 1. B. 1. St. | 


| Iſt nur eine Rede. 
M. Heur. Aug. Schumacher, de —— äivinee 
providentise documentis in Mauricio duce Saxon. 
in duoderim: belli expeditionibus — * 
“1749. 4 
Biosd. progr. de egregüis — E— providentiae ſignis in 
divo Muuritio Saxone in rerum facrarum cura et 
reipublicae adminiftratione, Lipſ. 1750. 4. 
. 6G Fochticht von kleinen academ. —8 "730 
Sb, 
Io. Gottl Bochimis, oratio 2 Mauritii in —— 
Lipſienſem favore, Lipf. 1764. 4 md u 


In eius opufe. de litteratura Lipfiei. fi, 92a: 


Denkmahl derer Churfücften zu Sächfen,; als eangeliv 
fcher Helden, beftehend in Ehurf. Morgens und Au 
gufts Leben, Stolpen 1769. 

Bon den Verdienſten Mauritii um die evangeliſche Kir⸗ 
che: bey: dem zweyhundertjaͤhrigen Anoenben. bes ‚Pal 
fauifchen Vertrags. ee 
In Oberlauſ. Arbeit. 3. B. S. —R E29 

Das geben Churfuͤrſt Morigens. | n 


u Oel Bened. Schirachs Biere der Teutfhen, 
hl ©. 24: 350. 2.204 
Schil⸗ 
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Schilderung diefes Churfürftens in Sander über das 
Große und Schöne in der Natur, 3. St. S. 131. 


Iſt die Schilderung wahr, die Sander von Churf. Mo⸗ 
ritz machtẽ —* 
In Diresd. gel. Anz, 1783. ©. 5775588. und in M. 
Baſche Saͤchſ. Magaz. 4. B. ©. 642-662. | 


b) Schriften über deffen Rriege, 


Herzog Morigens Inſtruction an feine Raͤthe ‚ als er 
fi) 1544. zu Roͤm. Kaiſ. Maj. außer Landes begeben, 
In Borns Saͤchſ. Handbibl. 3. Th. &. 295. 


Vnſer von Gotts gnaden Moriges, Herz. zu Sachſen — 

Erklerunge, wie wir der chriſtlichen Religion geneigt, 
vnd welcher Vrſach wir vns wider die Kaiſerl. Majeft. 
nicht umbgehen haben fönnen, vns und vnſers Volcks 
im Sande anzunehmen, Leipz. 1546, 4.6 Bog. 


Abgedruckte Copeien Etlicher ſchrifften, vnd antworten, 
ſo der Landgraf zu Heßen vnd die Kriegsraͤthe gemei⸗ 
ner chriſtl. Verſtentnis vnd Religionseinung an Her⸗ 
zog Moritzen zu Sachßen vnd an Gr. F. ©. Sand. 
ſtende auf etzliche ſchreiben gethan vnd gegeben haben, 

‚1546. 4. 3 Bog. wo 
Wie es ung zu Wittenberg in der Stadt gegangen ift in 
dieſem vergangenen Krieg, bis wir Durch Gottes Gna— 
den erlöfer find, vnd vnſer Hohe Schule durch den. 
Durchleucht. Hochgeborn. Fürften und Herrn, Mori⸗ 

Ken, wiederum aufgerichtet iſt, wahrhaftige Hiſtoria, 
beſchrieben durch oh. Bugenhaͤgen, Pommern, 

Wittenb. 1547. 4. 7 Bog. 

Wahrhaftige Copey einer Schrift, fo die Ehrwürdigen 
Heren Prädicanten zu Seipzig an Herzog Morigen zu 

Sachſen gethan — desgl. eine andere Eopei-Schrift 

Saͤchſ. Litterar. I.CH, 3) "des 


des hochwürbigen Heren Nicolai Zinßdorf, von Gott 
beftätigten Bifchofs zu Naumburg, an den‘ Biſchof 
zu Merbzburg 1547. — 4. 2 Bog. | 


Don Marggraf Albrechten von Brandenburg , welcher 
ſich wider den Churfürften zu Sachfen zu Unterdrüf: 
Fung.der Religion. als ein Feind eingelaffen, und 
ſammt den Landgraven von Leuchtenburg bey Kochlig 
erlegt und gefangen worden find, 1547. 4. 


Matth. Dreferi, oratio de Mauritio, qua bellum ad 
Peſtum in Ungaria 1542. contra Turcas geſtum et 
expeditionem, quae 1594. contra eosdem fufcepta 
eft, exponit, in eius oratt. anniverfariis tribus de 
- prigcipibus Eleetoribus daxonic. Vit, 1595. 8. 5 Bog. 
| Boy feiner Hagoge hiftor. 4. Th. S. 613637. au 
bey deffen oratt. anniverf. tribus de principibus Ele&o- 
ribus Saxoniae. Vit. 1595. 8. J 


Wahre Beſchreibung der Schlacht ſampt Belegerung der | 
alten Stadt Magdeburg, 1551. 4. 3 Bog. 5 g: 
Schaft. Beſſelmeyer, de expeditione mandati Caroli 
V. adverfus Magdeburgenfes, five hiſtoria belli 
* Magdeburgenfis, in Schardii S. R. G. T. II. ©. 518- 
538. Teutſch, 4.8 Bog. Baſel, 1552. 4. 11 Bog. 
auch | —— 
In Hortleder 2. Th. 4. B. S. 915⸗945. und der neuen 


| Ausgabe, ©, 1028=1280. 
Henr.Merckels, wahrhaftiger Bericht von der Magde⸗ 
burgiſchen Belagerung, Magdeb. 1596. 4. 19 Bog. 
In Bortleder, 2. Th. 4.8. ©. 945:998. auch bey 
Yulpii Magnificent. Parthenopol. RR 
Epiſtolae arcanae XXXIR pleraeque gallico idiomate 
ab Hensico II, Galliae rege ad miniftros et amicos 
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fuos,.et ab his vieiſſim ad regem, annis1549. et 1553. 
datae, quae foedus Mauricii, Eledt. Saxon. cum 
Gallis, eiusdemque mortem —-, concernunt. 

In Menckenii S.R.G. T. I, S. 1391: 1446. | 


Churfuͤrſt Morisens Schreiben an afle Churfürften und 
Stände des Kim, Keichs, wegen der Pabftifchen 
Verfolgung 1552, in der wohlaegründeren Antwort 
und MWiderlegung zweyer Jeſuwiteriſchen Fragen, 

...1620, 4. 


Ausfchreiben etlicher Churfuͤrſten, Fuͤrſten unb Stende 
des H. R. R. (Churf. Moritzens, Herz. Albrechts zu 
Meklenburg, und Landgraf Wiihelms zu Heſſen) dar ⸗ 
in angezeigt ſeyn die Urſachen, derwegen ſie und an- 

dere Chriſtliche Koͤnige — zu gegenwertigem Veldzug 
und Kriegsruͤſtung gedrungen ae 1552. 4.2 DB 
und 


Beym Hortleder 2. Th. 5. B. 4.Cap. S. 1013? 1018. 


Philipp Melanchthon an Churf. Moritzen von der &- 
pedition wider Kaiſer Carl V. 

Fe deſſen theolog. Rathfchlägen durch Pezeln, S 365⸗ 
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Iac. Vogeli, Clauſenſturm 1552. Leipz. 1622. 8. 4 Bog. 

Ein Gedicht nach damaliger Sitte und Versart. 


Io. Frid. a Brand, Vindiciae Mauritianae oppoſitae 
‚erroribus craflıs. lividisque comınentis lo.Bodini, de 
expeditione Mauritii, Eled. Saxon. 1552. fufcepta, 
praeſ. Osw. Hilligero, Ien. 1617. 4. 8 Bog. Altorf. 
1730. 4. 8 Bog. und 

‚ Unter dem Namen Ort. Samanni in —— Dif- 
curf. de iur: publ. T. II. &. 665=722. (Ien. 1620. 4.) 


Diefe Schrift ift mit zu vielem Eifer gefchrieben,, da= 
* ſie auch nicht ohne ung geblieben. Die Stelle in 


Bodi= 


\ 
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Bodini de republica libro VII. und V. cap. VI. haben 
den Verfaffer befonders aufgebracht. 


L. Coru. Crullii, Vindiciae Mauritianae, feu difeurfus 
hiftorico -politicus de iuftitia belli Saxonici - Mauri- 
tiani, audtori Autonomiae et ICtis Dillingenfibus 9p: 

J pofitus, Lipf. 1631. 4. 11 Bog. 

Der Verfaſſer der Avtonomie Ungersdorf, und die Dil- 
lingijchen Nechtögelehrten hatten dafür gehalten, Mauri- 
tius habe dem Kaiſer wider die fchuldige Ehrerbietigkeit. 

. den Krieg angefündiget. Aus öffentlichen Staatzfchrif- 
ten und andern Schriftftellern ift Mauritius fehr gut ver: 
theidiget worden. 


M. oh. Chriſtoph Bartenſtein, Diſſ. hiſt. iurid. de 
bello imperatori Carolo V. a Mauritio, Eledt. Sax. 
illato, turbisque inde in imperio. exortis, praef. lo. 
- Heur. Boeclero, Argentor. 1709. u, 1710. 4. 9 Bog. 
©. Moſers Bibliath. iur. publ. R.G.T. I. S. 284. 
Der Verfaffer ift zu Wien den 6. Aug. 1767. geftorben 
und 78 Jahr alt worden. Die Gefehichte des Kriegs, 
die Handel mit denn Markgraf Albrecht und die Grum⸗ 
bachifchen Zwiftigfeiten werden gut befchrieben, befonders 
im zweyten Kapitel die gerechten Urfachen zum Krieg 
gründlich erörtert. 


"Phil. Ferd. a Kühlwein, Diff, de iuflitia belli « et nach 
Elect. Sax. Mauritii, refp. ne Benj. Beyer, Vit, 1712. 
4589 

Des Durchleuchtigen, Hochgepornen Fuͤrſten vnd Herren 
Albrechten, Marggrafen zu Brandenburg, des juͤn⸗ 
gern — gemein Ausfchreiben vnd urfachen diefer fürs 
genommen Erpebition, Augfp. 4: 2808. 1552, 4. 
2 Bog. aud) | 
Im Dortleder 2. Th. 5. B. 5. Cap. S. 1018 1021. 

Abdruck der Verwarung, fo von wegen om. Königl. 

Maj. vnd des Ehurfürften zu Sachſſen, m 

Al — 
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e — Juͤngern zu Brandenburg, zugeſchickt, 
darinnen mit der Kurtz die vrſachen angezeigt werden, 
welcherhalb ihre Koͤn. May. vnd Churfl. Gnaden nicht 
haben umbgehen koͤnnen, zu beſchuͤtzung Derer eignen 
Land, Leut, Schutz vnd Einungs: Vorwandte, und da 
ingemein zu verhutung ferner vnruh, befchedigung vnd 
vorderbens anderer Stende im Heiligen Reich deut⸗ 
ſcher Nation, ſich wider gedachten Marggraff Albrecht, 
dem Landfrieden vnd aller billigkeit gemeß, in gegen 
— einzulaſſen, 1553. 4. 4 Bog. auch | 
Beym Hortleder 2. Th. 6.3. 6. Cap. ©. 111851123. 

Lateiniſch mit dem Titel: Exemplum denunciationis le 
"gitimae, ‘—. 1553,°4. 2 Bog. 


Churfürft Morigens zu Sachſen Schreiben an ben Bis 
ſchof zu Würzburg von der Schlacht mit Marggraff 

Albrechten bey Sivershaufen, 

Beym Aorileder, 2. Th. 6.8.7. Cap. ©. 1124. 


Italieniſch in Aufcelli Lettere dei Principi, lib. I. 
©. 167. ‚Venet. 1570. 4.) Sleidan. lib,XXV. ©. 802, 


G. A., Feldfehreibers, zweierlei warhaftige newe Zey- 
- von diefer Feldſchlacht, 4. 2 Bog. auch F 
Beym Hortleder, a. a. O. 8. Cap. ©. 11261129. 


Thom. Wontzers, Hiftoria von der ungfückfeeligen 
Schlacht zwiſchen Hergog Albrecht, Marggr. zu Bran» 
denburg und Churf. Moritzen, ſamt feinem Tod und 
Begraͤbniß, 1553. 4. 4 Bog. 
Iſt in Reimen. und Arnoldi witae Mauritit ex edi- 

tione Weberi, latine, f. t. hiſtoria pugnae infelicis, in 


qua Mauritius occubuit. Lipſ. 1554. 4. 4 Bog. beyge⸗ 
fügt, auch) in Schardi S.R.G.T. u. ©. 559: 568. 


M. lo. Albini, Carmen heroirum: de p pugna memora- 
— inter. Mauritium, Elect. Saxon, et. Albertum, 
4 Br 2 3 . match. 


N‘ - 
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march. Brandenb, an; 1553: Lipf: 1585. 4. 3 Dog. 
auch 


In deſſen — Hb- 1 S. 46⸗ 6 und in De- 
liciis poetar. Gerw. T.I. ©, 219:238. 


| M. Zach, Schneideri, Proelium Peinenfe, h. e. — 

ria anniverſaria Mauritii, Eledt, Sax. X es 4: 
3 Bog. 

Ein gut geſchriebenes Gedicht, 2 


M, Chr, Frid, Ziegler, proelium Maarttio, duch Sar 
xon. vidtori et Alberto Brandenburgico , jpata Si- 
vershuf. fatale, Vit. 1762. 4: 24. Dog, 

Ein Inteinifhes Gedicht. ©. Wittenb. = Nacht. 
1762. S. 169. Iſt gut geſchrieben. | 


Joh. Heinr. Bachmann, zwoͤlf Urkunden; zur - Srläufee 
rung der Gefchichte der Sefangennehmung Philipp des 
Großmuͤthigen, Sandgrafens zu Heflen, — Manheim 
- 8. 6 Bog. 

©. Goͤtting. gel. Anz. 1768. ©. 382. 


Ay Von Ehurfürft. Wiorigens Gemahlin Agneb. 


Leben Frau Agnes, Churf. Moritzens Gemahlin, 
In Seiffarts melle melico magnatum morientium, | 
©. 285: 289. 


.d) Don churf Moritzens Primeſſin Anne, 


N. P. von dem Einzug, Hochzeit und Freude Herkog 
Wilhelm, Prinz von Uranien, und‘ Fräulein Anna, 
“ Fpurfürft Morigens Tochter, 1561. 4 4808. | 
In Reimen und ſchlecht. 


Blafii Bruns Lobſpruch Herzog Bilgems und Fraͤu⸗ 
lein Unna, 1561, 4. 2 Bog. auch 
Sin Thomafi Annalib, der Univerſitaͤt Leipzig und Wii⸗ 
en — bey . von RM Teſtament, ©. en 
ef: 


— 
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Verſuch einer Lbensgeſchichte ber Prinzeßin Anna, 
Churf. Moritzens Tochter, und Gemahlin Prinz a 
‚helm des erften von Dranien, 
In Samml. zur Sächf. Gefch. 11.Th. S. 228: 322. 
ce fer gründliche —— 


2) Von Churfuͤrſt Auguſt. 


Verzeichniß was für Chur- und Fuͤrſten, auf dem Bey: 
lager und Freud des hochloͤbl. Fuͤrſten Auguſten, Her- 
zogen zu Sachſen, mie der Durchl. Fuͤrſtin Anna, 
Königs zu Dennemarf —* zu a. ss ges 
weſen, 4. 1 Bog. 


Fuͤrſt Georgens von Anhalt äh und Einfeeg- 
„ nung Herz. Augufti zu Sachſen und feiner Gemahlin 
Frau Anna, Seipz. 1548. 4. ır Bog. 


Matth. Dreſſeri, oratio, quae de commodo — quae 
2.1555. religioni ‘data eft, diſſerit. 


In eins Oratt. anniverf. tribus — md ben feiner Ifa- 
goge hißlor. 4. Th. ©.638:059. 


Nic. Minierani, kurzer Bericht, welchergeſtalt von der 
Roͤmiſchen Keyſeruchen Mayeſtaͤt, Kaiſer Maximi⸗ 
ve fan U. der Churfuͤrſt Auguſtus zu Sachſen — Sei⸗ 
ner Churf. Gnad. Reichslehen vnd Regalien, auff 
irer Keyſ. May. erſten Reichstag zu Augſpurg, ben 
23. Aprill offentlich vnterm Himmel empfangen, vnd 
wie es allenthalben damit zugangen. Augſp. 1566. 4. 
3 Bog. Dresd. 1566. 4. 3 Bog. ienb 1566; 4 
3 Bog. Erfi 1566. 4. 2 Bog. quch Er 
re Mamerani Kayſerl. Hofftaat; Di3. S. 2. (Augſp. 
| 566. 4) und in Buders Sanıml, &.73:92. 
Cafp. Geyperi, dyllion panegyricum in ‚adventum Au» 


guſti, Elect. Saxon. 1566.4,° 
da Nie, 
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Nic, Reusneri, deferiptio pompae habitae in adventu 
prineipum, Augufli, Eled. Sax, Ioannis, ducis Hol- 
“fatiae, Ioachimi Ernelti, ducis Anhalt. et Henrici, 


‚ducis Lignie, Auguflam ad comitia 13. Cal. Apr. 
1566. Aug. Vind, 4. 2Bog. 


Gebetbuͤchlein des Churfuͤrſten zu Sachſen, Herios Aus. 


gufti — Dresd. 1568. 8. 10 dog. 


D. lac. Fincelii, Carmen panegyrieum in adventum et 


honorem D. Augulli, Elect. Ien. 1573. 4. 


— des Ringrennens, ſo Churf. Auguſtus den 

23, Febr. 1574. in Faſtnacht zu Dresden auf dem 
Ehurfürftl, Schloß gehalten, auch mit waßer Inven⸗ 
tion eine jedere Parthey auf die Pape gefommen, 
fol. oblong. Mst. 


In der Dresdner, Vibliothek. J 


Medaillon auf die große Freundſchaft Churfuͤrſt Auguſts 
von Sachſen und Churfuͤrſt Johann Georgens don 
SBrandenburg, auf die REN Kirchen, Reſtitue 
‚tion 1574. 


m SR der Sammlung mathe Medaillen, 1731. 
S. 265:272. 


Io, — Caſtellani — in 6u⸗ Legati ad 
Augoſtum Saxoniae Eledorem, inſtituta quidem, 
ſed cum is Mariaebergae daxoniae diſceſſiſſet, adcon- 
ſiliarios eius, quihus id demandaverat, habita ora- 

‚ tio, qua detentos Lipfiae Poloniae et Lithuan, ora- 

tores expoflulat, atque bac audita Elector libere ora- 
tores iter fuum profequi paffus eſt, Cratov, 1574. aınd 
In Volum. oratt. an. IRB in, ae habi- 


tarum. — m 53 


Michael. Hoslobii, Augultus Eledtor, — in honorem 
map lee Saxon. dugis —B— 8. 
Ber⸗ 
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Verzeichniß und. Bericht, wie Churfürft Auguftus auf 


den Reichstag nad) Augfpurg fich begeben, wie die 

Reife und Nachtlager gehalten, auch was Seine Chur⸗ 
fuͤrſtl. Gnaden an Dienern und Landſaſſen mitgenom— 

men, 1582. - - | 


Handſchrift, die der Hofrath Struve beſeſſen. 


| Deferiptio ludi equeftris Dresdae celebrati, 1584. Mst, 


In der Bibliothek zu Wien, 


Nic, Leutingeri, eratio in nu ptüis Augufti, Eledt, Saxon, 


et, Aguetis Hedwigis, Joachimi :Ernefli, principis 


Ei Afcaniae filiae, Vit. 1586. 8. 5 Bog. auch 


In eius operibus per Äüflerum T:1I. ©. 1452=1479. 


Verzeichniß, welchergeſtalt Churfuͤrſt Auguſti Leiche 1586. 


den 13. Mart. aus dem Schloß zu Dresden in die 


Creutzkirche gebracht, folgenden Tages nach Frepberg 


gefürt und dafeibft beygefeßer worden, Leipz. 1586. 4. 
2 Dog. Magdeb. 1586. 4. 2 Bog. | 


D. Mart. Miri, drey Leichenpredigten uͤbern Abfchieh 


Ehurf. Augufts. Erf. 1586. - 


y D. Joh. Winckelmanns Seichenpred, auf denſelben in 


Caſſel gehalten. Schmalfald. 1586. | 
Io. Ladislai, Rect. Miſen., narratio exequiarum Augu- 


ſto, Eledori Saxon. habitarum, Dresd. 1586. 4. 
2 dog. | 


Dan. Brerfchneiders, Proces und Hrdnung des Bes 


r. 


Gro, 1586. "” i | 
Sit äufferft felten anzutreffen. | | 


gängnig Churf. Augufti, in Kupfer geftochen von Joh, 


Grobſchriſt CHurf."Angiti,'nebft Beriche des Leichbro⸗ 


ceſſes nach vier Wochen, Dresd. 1586, 43 Bog. 
Iſt in Verſen abgefaſſet d... 
95 M.Chr. 
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M. Chr. — Concion, Freib., "Carmen elegiacum 


in obitum Augufti, de proceflione funeris magnifi 
centiflima, Dresd, 1586. 4. 4Bog. 


D. Ge. Mylii, oratio funebris de Auguflo pacifico, — 
religioſo, felice, benefico, Saxon. duce. Vit. 1586. 
4. 7 und 5 Bog. aud) | 

‚ In Han/enii Buftis, ©. 657: 690. 


Michael Päbftens, Pfarrers zu Mohorn, Allegoria 
oder Bedeutung des Chur: und Fuͤrſtl. Sächfifhen 
Wappens, gerichtet auf das Chriſtliche geben und fee- 
ligen Abfchied. Ehurf. Augufti, Freyb. 1586. 4. 7Bog. 
Ueberſehen und verbeflert, Freyb. 1586. 4. 9Bog. 

Petr. Albini, oratio, carmine fcripta in obitum Eledto- 

cris Saxon: Auguſti. Vit. 1586. 4, 3Bog  : ef 

To. Albins orätiones duae in funere Eled. Auguſſi ha 
bitae. Lipſ. 1587. 4- 3Bog. Lipſ. 1588. 4. 6 Bog. 


In deffen poematibus, lib. I. ©. 69=106. und in De: 
lieiis poetar. Germanic. T. I. S. 238⸗ 252 2. 


Ei ‚3 07 


Tob; Fincelii, Arifteus, five luſia Exeguiarum et Encg- 
mia Augufti, Eledtor. Saxon., et gratulatio de. nova 
gubernatione- fücceflöri Alio Chriftiano feripta, 
. Dresd, 1586. 4. 1 Dog: und. 
In Aaufens‘ Buflis,; ©. 694 :703. « 
Mich. Boiemi, oratio de illuſtriſſ. Electore Auguſto. 
Lipf. 1586. 4.7 Bog. 
Iſt auch deſſen vitae Albert animofi beygefuͤgt, 
. 107. 
Sim. Cellarii, Quaef. — oratio vita et chip 
 Augufli, 'Eledt. Saxon. Lipf. 1586, 4. 5 Bog. 
Die Handſchrift iſt in der Eiſenacher Bibliothet. 


d Iac, 


x 
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Jac: Furmanmi, oratio funebris de Eledt, Aug, Lipf. 
1586. 4. 3. Dog. S 


Laur, Faußi, Klag⸗ und — des — Herrn 
Auguſti, Churf. zu Sachſen. Leipz. 1586. 4. 4 Bog. 


Hier. Ritzkatz, Anzeigung und Erklerung, was ſich vom 
30. Sept. 1585. bis den 26, Mart. 1586. in dieſen fans ° 
den mit fehnellen ON qugetrasen⸗ En 
mr 4. 2Bog. ——— 
Iſt in Verſen abgefaßt. Sa 


M ‚Batih, Clamorini, Concion: Mith, oratio loch ple. 

„na de pio obitu D. Augufli, Eledtor. Saxon, ır, Febr, 

| 2y6g6, oder kurze Erzehlung und betrübte Rede von 
dem gotifeligen Leben, allen Händeln zu Rriegs- und 
: riedens- Zeiten, glückfeeliger Regierung und Chrift« 

lichem Abfterben Ehurf, Augufti zu Sachſen, Dresd. 
1586. 4. 6Bog. Der zweyte Theil unter dem Titel; 
Hiſtoriſche Beſchreibung der chriſtlichen Begebenhei⸗ 

ten und herrlichen Begraͤbniß zu Dresden und Frey⸗ 
berg, Budißin 1586. 4. 110g, 


| D, Zach. Schilteri. et M. Io. Albini Parentationes Au, 
gufto, Eledt. Saxon, habitae, Lipf, 1586. 4. 11 Bog. 


Die leztere ift in guten Iateinifchen Werfen; auch find 
M. Dani Cläpius, :Geitanns: und M. J Joh, Sao 


manns Elegien beygedruckt. 


Me Winsi i. Tunmlorum uübri IL, Acceffe achus 
panegyricus exequiarum fepulturae Eledt, Sax. Au- 
„gi Erf. „1587. 8, 730g. 


©. . Jündeis Nacht. von der Ejſenach Blibloth. s. My 


D: * Majorks; epigrammata deploramia — Au 
gufti, Drerdtssi6, 4.1908, .' basıll | 


. ‚Ir ‚p4 - D. Io. 
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D. Io. Majoris, Parentatio — memoria renovata Au- 
guſti, Elect. Saxon. Vit. 1587. 4. 3 Bog. 


Eiusd. Parentalia’ anniverfaria Augufto, Elect. Sax, fe- | 
ecundum habita, Vit. 2588. 4.4 Bog. 


Eiusd, Parentatio Eledt. Sax. Augufto tertium fach 
Vit. 1589. 4. 3 Bog. 


Enid, Parentatio Elect. Sax. —— guartm fadla. 
Vit, 1590. 4. 4 Bog. 


vr und vierzig a Predigten, gehalten beyden Be⸗ 
gräbniflen des Durchl. — Herrn Herzog, Augufti, 

- Churfürften zu Sachſen — und der Durchlaucht. 

» Frauen Anna, geboren aus Königl. Stamm Denne: 
marf — J. Churf. Gn. Profeſſorn, Hofprebiger, 
Superintendenten und anderer vornehmen Kirchendie⸗ 

ner diefer und etlicher benachbarter Sande, vers: 1588. 
4.5 Alph · 4 Bog. 

M. Io. Friderici, juſta funebria anniverfarid in memo- 

riam Illuftr, prineipum, Auguſti et Mauritii, fratrom, 
ducum Saxon. Lipf. 1590. 4. 8Bog. 


Bon des Churfürft Augufts Leben und Tob. 
J In Stybari keichpredigten, 2. Th. S. 176: 1 88. 
Io. Lentii, Augufto-Chriftianeis, Dresd, 1595. 4. 3808. 
Ein fehr wohlgerathenes Gedicht. 
| Iac. Typotii, Apotheofis Septemviki Augufli, Due. Sax. 
Malae 1598. 4. 1Bog. 


D. Urb. Hantæ ſthmanni, Parallelus I. Auguli, Rom. 
‚ Imp. et Augufti, Rom. i imp. creandi VII, viri, genus, 
nomen ac indolem utriusque herois carmine heroĩ F 
co recenſens. Dresd. 1601. 4. 3 Bog. 


M. Erh. 
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M. Erh. Lauterbachii, Parentalia duo: 1) de D. Augufli 
Eled. infigni pietate et religione fincera: 2) Car- 


men heroichm de formula Chriſt. Concordiae, Lipl. 
1601. 4 7 Bog. 


D. N. Selneccers Erzehlung,' wie Churf. Augiſ bie 
Evangeliſche Lehre fortgefeßt. 
In Stybari Leichpredigten, 2. Th. ©. 2 | 
Io. Clingeri, oratio de Augufto, Eled. Sax. 2 1612. 
4. 4 Bog. 
M. Paul Jenifi, orationes tres in obitum et — Elect. 
‚Augulli, 
In eius oratt. IV. de vita virorum illuſtr. ©. 20:59. 
Lipf. 1612, 4 | 


Io, Friderichi , pauegyricus "exequial, divo au 
Lipfiae didtus, 1616..4. 7 Bog. 


Ein Fafcicul der auserlefenften Beftallungen und Drovie 
fions : Formuln von Churf. Augufti Zeiten. 
In Horn Handbibl. 5. Th. ©. 509-879. 
Eliae Rudelii, Venatio annua, beym Geburts-Tag Au- 
guſti geſchrieben, Dresd. 1629. 4. 
M. Zach. Antonii, oratio de Augulio, Elect. Sax. 
In eius Qyadriga oratt. Lipf. 1631. 4. no.2. " 
Iac. Thomafi, oratio de Angußo, Eledt. Saxon. 3651. 
habita, en | 
In, eiusd. oratt. ©, 55= 4, Lipf., — 8. 
Huberti Langveti, epiſtolae fecretae , ‘per fo. Petr. Lu. 
devig. Hal. 1699. 4. 


Er war Churfl. Kath und bey ver Aidenen Sehne 
— Krk worden; daher diefe Briefe von beſon⸗ 
derm 


. 
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derm Werth. Das erſte Buch enthaͤlt diejenigen, welche 
an den Churfuͤrſt Auguſt; das zweyte aber die, welche 
an deffen Ganzler Ulrich Mordeifen gefchrieben worden. 
Zorn in der Handbibl: 5. Th. ©. 509. macht Langvets 
Briefe befannt, worinne er 1577. um feinen Abfchied ges 


ı 


betem _ 


Dar. Peiferi, Epiltolae, flatum eccolefiae et reipublicae 
fub Auguflo, Saxon. Eledtore, egregie illuftrantes, 
cum praef. lo. Franc. Buddei, editae a Frid. Gotth. 

Gottero. Ien. 1708. Ä 


©. Ad. erud. 1708. ©. 247. 


Die wichtigiten Nachrichten Zur Gefchichte damaliger 

Zeit find darinnen enthalten. Sie find, an die Könige 
in Frankreich Heinrich HI. und IV. die Königin von Enz 
gelland Eliſabeth, die Könige von Pohlen Stephan und 
Sigmund III, die Herzoge von Savoyen Emanuel Phi⸗ 
kibert ind Earl Emanuel, den Köntg Philipp in Spanien, 
den Herzog von Braunfchweig » Lüneburg. Heinrich Ju: 
laͤus, die Herzoge von Florenz, Ferrara, die Nepublif 
Benedig und Genua, den Herzog von Mantua, und vie⸗ 

le andere Herren, aud) an Yubert Langvet gefchrieben 


D 


worden, | 


M.Frid. Gottli, Gotieri, hiftoria Saxoniae tenipore Au-. 
gufti, Eledt. reſp. Gvil. Chr. Gebhardo, len. 1697. 
4. 5 Bog. Ien. 1708. 4. 5 Bog. | 

Von diefes Churfürften eben. | 

In Seiffarts melle melico magnatum morient. 

©. 290:317. und im Gerbers Hiftorie der Wiederge- 


bohrnen in Sachfen, 1. Ch. ©. 132: 152. und in Haufens 
Buftis, ©.607:625 # n 


Melchior von Oſſe, Teftament gegen Herzog Augufto,: 

Ehurf. zu Sachſen, Sr. Churfl. Gnaden Raͤthen und 
andſchaften 1556.,nebft Anhang von einem Verfuch 
kleiner Annalium den damahligenZuftand fmost * 
v e, 


# 
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- Hofe, als auf Univerfitäten defto deutlicher fich einzu: 
bilden, Halle, 1717.,4. 3 Alph. 


Der Berfaffer, von Dffe, war einer der erfahrenften 
Juriſten feiner Zeit. Er hatte fünf Fürften aus den Haus 
ſe Sachfen gedienet, und war zulest Höfrichter zu Leip⸗ 

zig. Der Churf. Auguſt befahl ihm den 16. Aug. 1655. 
dieſes Buch zu ſchreiben, als ex fich auf feinem Guthe 
Frauenfeld aufhielt. Es enthält gure Regierungs-Grunde 
füge. Ein Theil davon ift vorher unter dem Titel ge: 
druckt worden: Prudentia regnativa, das ift, ein nuͤtz⸗ 
liches Bedenken, ein Negiment fewohl in Kriegs: ald 
Friedens: Zeiten vecht zu beſtellen, zu verbeffern und zu 

‚ erhalten: Allen, Regenten, dero Räthen und Dienern zu 
Anordnung ihrer Regierung und guter Policey zu wiffen: 
Auff Weyland des Durehlauchtigften, Hochgebohrnen 
Fürften und Herin, Hetrn Augufi, des H. R. R. Ertz 
marſchalln und Churfuͤrſten, Herzogen zu Sachſen — 
hochſtſeligen angedenkens gnaͤdigſten Befehl, durch Mel: 
chibr von Offa , der Rechten Doctorn, Ahrer Churfuͤrſtl. 
Gnaden geweſenen Kriegsrath und Ganzlern, 1555. bes 
ſchrieben, jetzo erfi zum Druck gefertiget. M. Tullius , 
de Legibus. Perniciofe merentur de tepublica vitiofi 
principes, quod non folum vitia concipiunt ipfi, fed 
ea infundunt in civitatem, neque folum obfunt, quod 
fi illi corrumpuntur, fed etiam quod carrumpunt, 
— exemplo quam peccato nocent. Gedruckt zu 
Frankfurt am Mayn, bey Johann Sauern, In Verle⸗ 
gung Petri Kopfſen. Cum privilegio Caeſareo decenna- 
li 1607. 8. 95 Bog. — Diefer Abdruck ift fehr felten 
und unvollſtaͤndig, denn er enthält nur den Theil der. 
Thomafiufifchen Auſsgabe von $. 64. bis $. 118. Die lez: 
tere befteht aus 20 Eapiteln, und hat der Herausgeber 
hin und wieder gute Anmerkungen beygebracht. 


p. Ge. Ad. Schuberti, progr. de meritis Electoris Au- 
guſti in irisprudentlan Saxonicam, Lipf. 19. sol, 
2 Dog. 


op. Chriſtph · Gottſcheds, zwo Sobfeheiften auf Churſ 
Friedrich den Streitbaren und Churf. — * 
. @üfigen, $eipg. 1746, 4, 6Wos. Br S 
en. . on 


r 
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Bon Churf. Augufts ftudio Alchymico, I 


©. KRundels Laboratorium chymicum, - 568. 
Hamb. 1722. 8. 


Auguſts Verdienfte um die evangelifi he Wahrheit — 
Gelehrſamkeit bey dem 200jaͤhrigen Andenken der zu 
Naumburg geſchloſſenen Erbeinigung. 


In Oberlauf. Arbeit. 5. B. ©. 365-407. 


D. Friedr. Wiedebuigs, Vertheidigungs » Schrift 
Churf. Augufti wider Herzog Johann Friedrich — 
In feinen Sammlung. 175%, ©. Erl. gel. Veytr. 
1752. S. 187. | , 


M. Henr. Aug. Schumacher, de Augufto I. EledoreSa- 
“xonico, Dei.immertalis dono ac munere- patriae 
commendato et coelefli beneficio confervato, Kipf. 
1751. 4. | " 

Eiusd. progr. de Augufo I. Sn dc gratia con- 
ceſſo ob merita in rem facram et civilem Ran 
 Lipf. 1952. 4. 4 

©. Nachr. von klein. acad. Schriſten 1752. S. 873. 


* Gottl. Boehmii, oratio de Augufti Saxon, ducis fin- 
gulari in litterar. et art. ftudio. Lipf. 1764. 4. 3 Bog. 


Chr. Schmidel, Eledtor Auguftus, Saxoniac — 
lLipſ. 1765. 4. 
Carl Gottl: Roefig, progr. de Auguflo 1. Ele. Saxon, 
gecanomiae privafae principis, nec non pelitige, ex. 
 perientiflimg. Lipf. 1784. 4. 16 ©. Ä 


$ebenebefchreibung des durchl. Fürften und Herrn Augu- 
fti, Herzogens zu Sachen, des H. R. R. Ertzmarſch. 
und Churfuͤrſtens — — Glorwürdiges Andenkens ſamt 
is in dieſes —— — zur a 
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fhen Hifterie gehörigen Merfwürdigkeiten, aufgefezt 
von Joh, Ge. Wilcken, vormal. Kectors auf der 
Churf. Santfihule zu Meißen, und aus deffen Mier. 
ufammengetragen von D. Dav. Gottfr. Aegib. 
Wilcken, P. P. auf der Univerfität Leipzig, Mſet. 
503 Seiten ftarf. | 
Iſt nad) Art der Annalen gefchrieben, weitlaͤuflig und 

unrichtig. Der erſte Theil enthält die Saͤchſiſche Ger‘ 
ſchichte, alödann aber kommen auch alle Begebenheiten, 
die fich in ber ganzen Welt zugetragen, vor. | 


3) Bon Ehurfürft Auguſts Gemahlin 
D. Zach. Schilteri, oratio de obitu Annae, Augufli con- 
iugis, cum praepofitis verfibEpicediis Io. Albini. 
Lipf. 1585. 4, 6 Dog. = 
D. Io. Majoris, oratio in funere Annae Auguftae. Vit. 
1585. 4. 3 Bog. | J — 
Mart. Rhederi, Red. Lesnitz. Epicedion in obitum An- 
nae, Eledt. Sax. Lipſ. 1585. 8. 2 Bog. | 
Nic. Leutingeri, oratio de vita et obitu Annae, Eledt, 
Saxon, Vit. 1586. 8.7 Bog. auch | | 
In eius operib, per Kraufum, T. IL. ©, 14941527. 
, und per Küfterum T. U. ©, 1413: 1451. 
D. Io: Majoris, oratio in exequiis Annae Auguftae, 
Befindet fich bey Selneccers und Habermanns Leichen: 
prebigten auf diefe Churfürftin. Leipz. 1586, 4. 
Es iſt ein Gedicht von einem Bogen. | 
M. Paul Fenifä, oratio in funere illuflr. Annas, Aug 
. Di, Elect. Sax. coniugis. | 
In deſſen örationib. IV. de vitis virorum illuſte 
©. 1:19. Lipf. 16m, 4. EEE | 
Sächf, Listerat, CH, 3 eben, 


! 
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geben Diefer Cpurfürftin: in Seiffarts melle melico 
| magnatum morientium, ©. 317 327. 


Johann Andreas Gleichens, Preis der Guͤte Gottes, 
als die koͤnigl. Frau Mutter Anna Sophia funfzig 
Jahr in Sachſen zugebracht. Dresd. 1717. 4. 


M. Chr. Henr. Weifi, progr. de Anna, matre, Augu- 
fti Elect. Saxon, coniuge. Annab, 1725. 4. I og. 


Leben dieſer Churfürftin in Berbers Hiftorie der Wie- 
dergebohrnen in Sachfen, 3. Ih. ©. 19:32, 


4) Von Churfuͤrſt Auguſts Sohn Alerander. 
Ge, Bersmanni, Elggia de morte a an | 
filü. 8. ı Bog. 


M. Ge, Treptae, epiltola —— ad Auguſtum 
Elect. filii Alexandri mortem lugentem, — 4. 


Ein gut geſchriebenes Gedicht. 
Abel. Strasburgi, oratio de Alcxandro, Eledt. Augufti 
filio, 1570. 8. 

Bey feinen oratt, in Maurichum, Lipf. 1570. 8. 


5) Bon Ehurf. Auguſts Sohn, Friedrich. 


M. Mart.Oberndorferi, oratio in obitum Friderici, duc, 
Sax, Angufli Eledt. filii. Vit..1576. 4. 


6 Don Churf. Baus Peingefin, Doro⸗ 
Das Ende Frau Dororheen, Herzogs Heinrich Yukii; zu 


Braunſchweig und ineburg Gemahlin, 1587. 13. Febr. 
Sn Mylii Sterbefunft, ©. 134: 152, 
. 7) Bon 
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7) Bon Churfürft Chriſtian - 
Fuggers Gluͤckwuͤnſchung auf die Hochzeit Churf. Chri⸗ 
hans und feiner herzallerliebſten Braut Sophia von 


Brandenburg, in Reimen. Dresd, 1582. 


PDresd. 1582, 4. :Bog. | 
Verzeihniß der Invention, fo in dem Rinckrennen uff 
Churf. Chriſtiani Fuͤrſtl. Beylager den 25. Apr. 1582, 
zu Dresden gehalten, und von den Mantenedorn und 
Aventurirern auff Die Bahn unterfchiedlich gebraht 

worden find, Mfer. | = 
In der Drosdner Bibliothek in Folio, 


Contrafactur des Ningrennens, ſo bey dem Fürftl, Bey 
- . Sager Herzog Chriſtiani zu Sachſen, 1582. 25. April 
uffn Schloß zu Dresden gehalten worden. fol, 

Ein Mfet. in eben diefer Bibliothef, 


Feuerwerk, fo in Dresden von Churf. Augufto bey dem’ 
Beylager Herzog Chriſtiani, durch Paul Büchnern 
angezündet morden, 1582, fol, mit Rupfern. E 


Schilderung Sachſens in einem Schreiben an Clemens 
‚Bolfamers 1536. 3 . 
In Summels epift. hiſt. eccleſ. femicent. H, Hal. 
1780. 8. — —— 
Tob. Sculteti, Carmen de principum et electorum 
fplendidiffimo in urbem Numburgum ingreflu, 3, 
lul. 1587. Lipſ. 4.4 Bog. . — 
Neugehaltene Invention von Fuͤrſten, Grafen und Her⸗ 
“ren den 5. 67.Jumii in: Dresden wegen der chur⸗ 
fuͤrſtl. Kindtauff Chriftiani: zu Sachſen gebohrnen an: 
dern Töchter lein Sophia; 1587.in Kupfer verfertiger 
von oh. Ey is 


32 Valent. 


Nuptiis Chriſtiani, due, Sax, et Sophias gratulatio, | 


36 11 Scheiftft. Sach. Geſchichte. 
Valent, Neandri, Elegia de domina Elifabetha, Chri- 
fiiani, Eledt. Sax. filia, et de conventu principum, 
"cum ea nata ar. Jul. 4. Aug. baptifaretur, Dresdae 
facto, et ſpectaculis eo tempore ibi exhibitis, Dresd. 
1588. 4. I Bog. | 
Joh. Salmuths Tauf- und Leichpredigt auf Churf. 
Chriſtians Fraͤulein Eliſabeth, Leipz. 1589. 
Ringrennen, welches Churf. Chriſtianus I. an Sr. Fuͤrſtl. | 
" &ochter Dororheen Tauffe zu Dresden 1591. 26 bis 
29. Kan. auffn Schloßhoff gehalten, von Dan, Brete 
ſchneidern gemahlet. — | 
In der Dresdner churfuͤrſtl. Bibliothek. 


Io. Majoris, Elegia pro Electore Saxoniae Chriftiano 
conſeripta. Vit. 1591. 4. | | 


Refponfum Chriftiani I, Eled. Sax. Horatio Pallavici- 
no, Elifabethse , Anglorum reginae, legato datum 
159. IR 
In Struvii Ad. litter. T. I. faſe. 2. S. 99⸗ 113: 


Beſchreibung des, Proceſſes, ſo bey dem Begraͤbniß 
Chriſtiani I zu Dresden und Freyberg gehalten wor⸗ 
| den, 1592. 4. 2Bog. | BR 
. Urb. Pierii, Klagptedigt über den töbtlichen Abgang 
Chburf. Chriſtiani zu Sachſen, Wittenb. 1591. 4. 
Sim. Stenii, vita graeco -latina Chriftiani I, Eledt. Sax, 
Heidelb. 1592. und ee 
| In Stybari hiſtor. Erzählungen, 1 Th. ©. 237- 
M. Barth, Clamorini, biftorifche Grabſchrift vom kurzen 
geben, jedoch friedlicher Regierung, auch vom ſchnellen 
unverſehenen toͤdtlichen Abgang und Fuͤrſtl. Begraͤb⸗ 
niß Herzogs Chriſtiani I; Dresd. 1592. 4. 5 Bos . 
ae 5 | ‚Laur, 


} 


* 
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Laur. Faufi, Ankunfft, seben, Regiment, Glauben und 
Bekenntniß, feeligfter Abfchied, Bezengniß und Bar 
graͤbniß Ehurfürft Shriftiani I, Leipz. 139%. 4 
14 Bog. auch 

In Stybari Leichpredigten. 2. Th. S. 2372267. 


Matth. Dreſſiri, oratio funebris de ——— I. Lipſ. 
1592. 4.5 Bog. auch | 
Bey feiner Ifagoge hit. 4. Th. ©. 6634708. und in 
Kirchneri Curriculis, ©. 234:256. auch in Hanfens 
Buflis, ©. 1074:1094. 


Eiusd. oratio de Chriftiano, quae titulos principum Sa- 
xoniae et Satum religionis ac Peer, quae fub co 
fit, enarrat. . 

‘ In eiusd, orationib. anniverf, IE, 


Brevis et vera narratio de ortu, vitae eurriculo et mor- 
te illuſteiſſ. principis Chriftiani, Sax, Eledt. 1592. 4. 
4 Bog. Teutſch mit dem Titel: Kurze und war« 
baffte Erzehlung von der Geburt, Aufferziehung, gan⸗ 
zem $eben und tödlichen Abſchied Churfuͤrſt Chriſtiani, 
1593. und 1594. 4. 9 Bog. 


Joh. Salmuths, drey Leichpredigten von Chriſtl. Ab⸗ 
ſchied Churf. Chriſtiani, Heidelb. 1595. 4. 20 Bog. 


Ebendeſſ. Sim, Gedicci, Urb. Pierit, Mich. Babſts 
und M. Abr. Cummers Leichpredigten auf Churf. 
Chriſtian J. 

Sin Haufens Buſtis, S. 710 930. 


CD. Pol, Lyſers) Kurzer aber warhafftiger und gründs 
licher Bericht von Ehurfürft Ehriftiani Chriſtlichem 
Lben und feefigem Abſchied, der Warheit zu Steuer, 
a 1595: 4. 15 Dog: 1596. 4. 10 Bog. Mit dem 
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Titel: Nachricht von Herzog Chriſtiani zu Sachſen 
Leben und Abſchied, Dresd. 1596. 4. auch 


In Zauſens Buſtis, &.966=1033. und lateiniſch mit 
dent Titel: Brevis et. vera ac fida narratio de vita et 
obitu Chriftiani I. Ele. Sax. Dresd. 1599. 8. 14 Bog. 


Abſchied aus dieſem Jammerthal Churf. eee L. 
1597. 4. 10 Bog. 
M. Io. Cliugeri, oratio de Chriftiano I, Elec. Sax, 
Lipf. 1612. 4. 3 Bog. 
M. Paul Jenifi, oratio in funere Chriftiani I. Eled. 
Saxon, 
In eius oratt. IV. de vita illufrium, ©. — 


Iac. Thomafi, oratio de Chr ifliano I. , Flect Sax. Kost 
‚habita. 


In eius oratt. no. 7. ©. 16.139 


D. Jac. Waͤchtlers, Superint. zu Belzig, Bericht 
von Churfuͤrſt Chriſtian J. ſeligen Abſchied, ſtehet vor 
feiner Harmoniae ſacrae paraclet. Lipf. 8. 


Erzehlung vom $eben und Sterben Chriſtian J. Chur⸗ 
fuͤrſtens zu Sachſen, in Seiffarts aa melico — | 
©. 3287344. ud 

In Saufens Bußis, e — e. . Mi Sters | 

bekunſt, ©. 68: 86. 


| M. Henr. Aug. Shuniarher, de Chrifliano I; eled. 5. 


xon. inter motus turbatae verae religionis divina | 
providentia confervato. Lipſ. 1753» 4 — 
Von der Vormundſchaft uͤber Churf. Cyhiſtin 1. u 
Sochſen Soͤhne. 
In Joh. Joach. Mölere Stats. J Erdfn. n0.7. 
u gel, Zeit. 1717. '&. 367. : 
| 2) Don 
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a) Don Churfürft Chriſtian J. Gemahlin Sophia. 
Der Churfürftin Sophia Düucaten mit den Worten: 

Wohl dem, der Freude an feinen Kindern erlebe, 

In Roͤhlers Muͤnʒ⸗Beluſtigung/ 1. Th. ©. 41 
lo. Friderichi, oratio in exequiis Dominae Sophiae, 


Electr. Saxon. Chrifliani I. — Lipf, 1623. 4. 
4 308. 

D. Paul Helmreich, oratio in — Sophiae, Electo- 
riſſae Saxoniae, Vit, 1623. 4. 7Bog. 


D. Polye. Leyfer, Ehrengedächrniß der Churfuͤrſtin So⸗ 
phia, geb. Marggraͤfin von Brandenburg, $eipz. 1623. 
M. Ehriftph. Laurentii, Grabfchrife der —— | 
Sophia, Dresd. 1623, 4. 8 Bog. 
keichenpredigt. 


Hanns Dietrich von Wiedebach, Ueber den feel. Ab⸗ 


ſchied derſelben, Dresd. 1623. 


Aug. Preili, Red. Zittav., biga orationum parenta- 
- lium de ftemmate, vita et obitu principis Sophiae, 
duc. Sax. Zittav. 1623. 4. 3 Bog. 


Io. Bechmanni, Rect. Grimment., —E domi- 
nae Sophiae, viduae Eled. Chriftiani dictus. Freib. 
1623. 4 8 Bog. 
©. Haußmanns, Chriſtliches Ehgengetchniß Brown 
Sophien — Freyb. 1623. 4.2 Bog. 
Sehen ber Ehurfürftin Sophia. Bi: ce 
| In Seiffarts melle melico magnatıfh morientium, 
S. 3457359. 


F 
Be‘ 


Sa, ° b) Don 
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) Von Churfurſt Chriſtian I. drittem Sohn, 
Auguſt zu Naumburg⸗deitz. | 


, D.Balth, Reusneri, renunciatio Augufli D. S. Redtoris ‘ 
academiae Vitebergenlis, Vit. 1601. 4. 3 Bog. 


‘Jo. Friderichi, panegyricus exequialis Augufto,; duei, 
Sax. dictus. Lipſ. 1616. 4. 7 Bog. 


D. Leonh. Hutteri, laudatio funebris prineipis Auguſli, 
duc. Saxon, et adıniniltratoris poſtulati Numburgen- 
fis praefulatus, Vit. 1616. 4. 5 Bog. Be 


M. Ioh, Stegmanni, "Threnologia fuper obitum Augu- 
fti, ducis Saxoniae, poft Adniniftr, Epiſc. Num« 
burg. Lipf. 1616. 4. 4Bog. | 


£ Bon deffen Prinzeffin Anna Sabina. 


Mart. Miri, concio funebris in eius mortem, 1586. 
Erf. 1586. 4. 


c) Dom Cryptocalviniſmus. 


Alle wegen des Cryptocalviniſus herausgekommene Schrif⸗ 
ten hier anzufuͤhren, wuͤrde ſehr unnuͤtze ſeyn, weil das 
Verzeichnis derfelben mehr in die Litteratur der beſondern 
Kirchengefchichte gehöret, welche, wenn fich ein Sach⸗ 
verftändiger derfelben unterziehen wollte, leicht einen be: 
fondern Band ausmachen koͤnnte. Ich begnüge mich nur, 
und vielleicht mit Benfall meiner Lefer, einige der vor⸗ 
zügfichften, und vorzüglich in. die Saͤchſiſche Geſchi 
Einfluß habenden Schriften bier nahmhaft zu machen. 
Einem Strobel würde am beften die Kitteratur der Res 
formationsgefchichte und der nachfolgenden Religionsſtrei⸗ 
tigfeiten anzuvertrauen, und von ihm die größte Voll: 

kommenheit zu erwarten ſeyn. 
Hifforie des Sacraments- Streits von Nic, Selnec⸗ 
cern 1584. lareinifch 1535. durch Sfac, Borbofried, 

teutſch 1591. 4. 4 Alph. | | 
e> Scriptum 


w 
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Scriptum publicum in acad, Viteberg, propofitum, Vit, 
1575. 4. 2Bog. | — 
| Iſt eine Vertheidigung Churfürft Anguſts von den 
Wittenberger Tpeologen. S. Unſch. Nachr. 1721. S. 729, 
Verſchiedene Briefe zur Erlaͤuterung. — Zu 
Ju Summels epiſt. bi. ecclef. femicent, II. ©. 114, 
©. Allgem. deutſch. Bihl. 46.8. ©. 514. 
Rod. Hofpiniani , hiftoria Sacramentaria, P. I, Tigur, 
1598. T.Il. 1602. fol. — 
Warhafftige, kurze, runde Erzehlung, wie Churfuͤrſt Aue 
guftus die reine Evangelifche Lehre foregefeger, und - 
durch das loͤbl. Concordien» Bud) wider allerley Rots 
fen und Secten verwahren laſſen. — 
In Bauſens Bultis, ©. 625⸗657. 


J | Ada eum D. Io. Stoeflelio. 


In obferyatt. Halenf. T. V. obf, 7. S. 1852247. 
und in Unſch. Nachr. 1712. ©. 580628, 


Hifloria carcerum et liberationis divinae Cafp, Peuceri, | 
hiltorici et inedici, opera D, Chriflph, Pezelü, Tis 
gur. 1615. 8. 2 Alph. 7 Bog. | 


Abr. van de Corput, Leven van Philips Melanchthon 
van 1520 tot 1560, ende de tienjaerige Gevangeniffe 
van Cafpar Peucerus, Amfl. 1662. 8. mit Kurfern, 
1728. 8. 2 Alph. 10 dog | 


D. Eafp. Peucers $eben in. Berbers Hiftorie der Wie» 
dergebohrnen in Sachen, 4. Th. S. 246.259. 
D . Val. Ernft Asfchers, Hiſtoria motuum zwifchen 
den Evangelifch = turherifhen und Neformirten , in 
welcher der ganze Lauff der Streitigkeiten bis auf je⸗ 
tzige Zeit Actenmäßig aut , und faft alle dißfalls 
— Zu bin 
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hin und wieder gewechfelte Schriften ercerpirer, auch 
alfe Hiftorifche Controverfien, fo zwifchen der Evange⸗ 
liſch Lutheriſchen und Reformirten Kirche bifiher ges 
‚trieben worden, aus dem Grunde, mit treuer Anfüh- 
rung der Documenten, unferfuchet, und demnad) une 
ter andern Lavatri hiftoria Sacramentaria, Hofpinia- 
ni hiftoria Sacramentaria, Dieflii relatio de litis Sa- 
cram. orig. et. progreflu, Ortuini Gratii .animad- 
verſ. in Liebhardi Hift. A. C. und infonderheit die fo- 
genannte Ehriftliche Erwegung der hiftoriae motuum 
oder die Dupfigve wider die Allerunferehänigfte Ad- 
dreffe nebft andern noch. nicht refurirten biftorifchen 
Streit- Schriften der Reformirten, nicht weniger, was 
‚aus Gottfried Arnolds Keger- Hiftorie hieher gehö- 
vet, widerleget worden. 1. Ih. Leipz. 1707. Neue 
Auflage, ı. und 2. Th. 1723. 3. Th. 1724. 4. 5 Alph. 
6809. Supplemente dazu $eipz. 1722. 4. 9 Dog. 
©. Auserlef. Theol. Biblioth. 4. Th. S.261. Unfch. 
Nachr. 1707. ©. ı28. 1708. ©. 850. 1724. ©. 722. _ 


D. Sch. Rud. Rießlings, Fortfeßung der hiſtoriae mo- 
tuum des wohlfeel, D. Valent. Ernft Söfchers zwifchen 
den Evangelifch » $urherifchen und Keformirten, da fie 
mit dem Jahre 1580. aufgehörer, zur Ergänzung bis 

auf das Jahr 1601. da diefe Ciyptocalviniſtiſchen Un⸗ 

ruhen in Ehurfachfen geendiget worden find. Echwas 
bad) 1770. 4. 1Alph. 17 Bog. \ 
©. Betrachtung. Über die neuefteh hift. Schriften, 3. 
Th. 1. Abſchn. S. 126. Allgem. deutich. Bibl. 18. B. 
S. 109. F 3 
Das Köfcherifche Werk ift mit ungemeiner Gründlich- 
keit abgefaßt. Die vorgefallenen Religions Jrrungen 
werden mit dogmatifchen Gründen geprüft und widerlegt. 
Bisweilen geräth der Verf, etwas zu fehr in theologifchen - 
Eifer, der manche heftige Ausdruͤcke veranlaffet, die aber- 
auch mit der damaligen Gewolmbeit zu vertheidigen. 
Ä D. Kieß⸗ 
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D. Kießlintz faͤngt in der Kortfekung da an, wo Loͤſcher 
aufgebörer, naͤmlich vom Jahr 1580. und gehet bis zum 
Jahr 1601., da die Cryptocalviniſchen Haͤndel ein Ende 
nahmen. Er iſt von der ſtrengern Parthey, und daher 
oft ohne Grund fuͤr ſeine Beſchuldigungen — 
Zur Erlaͤuterung der Geſchichte des Canzler Erells iſt 
dieſes Buch mit Vorſicht zu gebrauchen. Die Veylage 

Ä liefert einen Exrtract aus Grelis Inquiſitionsbeweiſe, der 
immer wichtig iſt, ob ihn gleich eine partheyiſche Hand 
gemacht. Die angehaͤngten Lieder aber ſind ein verab⸗ 
ſcheuungswuͤrdiges Denkmal der Unwiſſenheit und Bos⸗ 
heit des damaligen Poͤbels in Sachſen. 


Obſchon die zweyte Periode des Eryptocalbinismi in x die 

. folgende Regierung gehöret, ift es doch wohl fchicklicher, 
bier ebenfalls die vornehmfien Schriften, welche davon 
Nachricht geben, anzuzeigen, als die Leſer wieder an eis 
nen andern Ort zu verweilen, beſonders da man eine 

- Licteratur derfelben zu geben, nicht gefon- 
nen ift, 


Eptract aller Handlung, auff dem nechft gehaltenen Sand« 
tage zu Torgau, famt der Klage, fo die Sand» und 
Ritterſchaft allda wider D. Erellen eingewandt, mit 
Vermeldung, was. die Calviniſten allda durch ein 
Schreiben vorgebracht Haben, 1593. 4. 1Bog. | 


D.Ge. Mylii, Synopfi is Comoediae Sacramentariae in 
Mifnia, recitata in aufpiciis continvandarum ledtio- | 
num, 27. Febr. 1593. Ien, 1593. 4. 4 Bog. Teurfch, 
Jena 1593. mit dem Titel: Kurze doch augenfcheins 
fiche Entwerfung der Calviniſchen Comoͤdien in Meiſ⸗ 

ſen, lateiniſch und teutſch in Saniene Buftis, ©, 1034« 
1074. 

S. Unſch. Nachr. 1709. ©: 386. 
Iſt felten, aber nach vernünftigen Gründen, doch zu 
fireng geſchrieben. | 


Epopfis Syuoptico. Myliana de Comoedia Myfnica, 
Hpidelb, 1593. Wa Brei 
5 | | Ge. 


— 
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Ge. Henriti, Annus Jubilaeus Milniae a Calvinifno re- 
purgatae, Dresd. 1593. 4. 


Das letzte Vrthel der vornehmſten Calviniſten, 1393 8. 
3 Bog. 

Ein neu lied von deren in Churfuͤrſtenthum Sachſen un⸗ 
laͤngſt vorgefallenen Haͤndeln, die Religion belangend. 


Sin Horns Handbibl. 3. Th. S. zi9⸗ 340. 


Nic. Blumens, Pfarr. zu Dohna, Leichpredigt über den 
cuſtodirten D. Nic, Crell. Leipz. 4.9Bog. 


D.Uıib, Pierü, examen und Erleuterung der in der Leich⸗ 
predigt über D. Nic. Erell fürgebrachten Religions⸗ 

- Streiten, Brem, 1602. 8. 20 Bog. 

D.“.. Phil. Nicolai, Examen examinis Pieriani, d. i. Schul- 

- führung und Abfertigung bes Examinis, fo D, Urb, 
Pierius, wider die zu Dresden bey der Begraͤbniß D. 
Mic. Crells gehaftenen 8eid). Predigt ‚ durd) offenen 
Drud ausgefpuenget. — Hamb, 1603. 8. Leipz. 1603. 
8. 1 Alph. 18 Bog. auch | 

Sin deffen operißus German, T.IV. ©.188. 


Ebendeſſ. freudige Wiederkunfft auf Pierii faule Abfer⸗ 
tigung, Leipz. 1603. 8. 10 Bog. auch / 
In deffen teutfchen Werken, 4. Th. ©. 380. 


Ebendeſſ. Sieg und Freudentritt dev Wahrheit Chriſtli— 
cher Religion in den Evangeliſchen Kirchen durch Sach⸗ 
fen, auff die faulftinfende Apologie, damit D. Urb. 
Pierius das wohlbegründere Examen Examinis, zu 
vergeblicher Beſchirmung . feines todtſuͤchtigen Cal · 
viniſmi feindlich anſchnattert. 

In deſſen teutſchen Werken, 4. Th. S. 510. 


D. Urb. Picrii, Apologia und abgenoͤthigte Weranfwor« 
tung des über der D. Erelln nachgehaltenen Leich⸗ 
Pre⸗ 
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Predigt angeſtellten Examinis. Brem. 1604, 8. T 
15 Bog. 

Antwort und wahrhaſtiger Gegen« Bericht auf bie $eich. 
- Predigt, welche Nic. Blum, bey der Begräbniß D. . 

Nic, Erellens zu Dresden ſoll gethan haben. Publis- 
cirt und an Tag gegeben durd) wohlgedachtes D. Erel« 
leng feel. Freunde und andere der PS Siebhaber, 

‚1605, 8. 12 Bag. 

S. Uuſch. Nachr. 1734. ©. 405. | 
Iſt eine Schmähfchrift, die dem Proreß wider D, 
reiten für höchft ungerecht und illegal ausgiebt. 
D-Phil. Nicolai, Kurze Abfertigung des gäfter-Buchs 
von einem Licht» feheuenden Injurianten, unter. dem 
Namen Crellianifher Freunde, wider die Dresbnifche . 
geich ; Predigt in offenen Drud ausgefprenget. 
| In deſſen 5. Th. ©. 884. | 
Kettung der Ehren und Unfchuld D. Pol. Lyferi, Per 
chen die vermummeten, verfappefen und unbenannte, 
als D. Krellen Freunde, der Aufruhr — Rn | 

haben, 1605. 8. 

S. Tenzels Eurieufe Bibl. 1705. S. 6B0+735 


D. Pol. Luſari. ofhcium pietatis, quod Pol. Lyfero, fe- 
niori debuit, Lipf, 1704: 8. 20 Bog. 


Sylloge epiſtolarum D, Pol. Lyferi, fen, Lipf, 1706, 8. 
1Alph. 7 Bog. 
©. Tenzels Curieuſe Biblioth. rep. 3. S. 629⸗ 652. 


Herm. Chriftph. Engeltken, Hiftoria Nic, Crellüi capite 


plexi, variis aberrationibus liberata, reſp. Chr. Henr. 


. Engelcken. Rofl. i727. 4. 9 Bog. 
©. Unſch. Nachr. 1730, S. 69. 


2 | 08) Bon 
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9 Von Churfuͤrſt Chriſtian IL. 
Matth. Hoc, Panegyricus in eledioratum et natalem 
principis Chriſtiani II. cum catalogo Eledtörum Sa. 


xoniao ex marchionum Mifnicorum familia, Vit. 


ı6o1. 4. 6Bog. Fıf.adM. 1603. 8. Vit. 1618, 4. 
Selten und des Andenkens wer th, 


R M. To. Tanckii, Red. Oflit., oratio gratulatarig‘ 3 | 
Eledt. Sax. Chriftienum II. ‚Dresd, 1601. 4.4 Bog. 

‚Ge. Steinii, Schulmeiſters zu Muͤgeln, Cento Virgilia- 
nus continens defcriptionem haereditatiae ſucceſſio- 
nis in Imperium Chriltiani I. Dresd. 1601.4.2°Bog. 


| Shlittenfahrt durch Joh. Mark. Noſſenius angegeben 
1601. 12. Januar. Mfel, 4, 


In der Dresdner Biblioth. 


lae. Schilteri, oratio in laudem Chriftiani II, Lipf 1601. 
4. 5'808. | 


Pol, Lyferi, Gläcwünfjungspredige ben ned Res 
gierung Chriftian II, Dresd, 1601. 4. 9 


Adam. Theod. Siber, orat. ſub auſpiciis elecurae Chri- 
fliani II; habita. Viteb. 1601. 4. 3 Bog. 


Io. Celichii, carmen gratulat. ad ele&torem Chriftianum, 
electoratus.et.Saxon. infignia,adeuntem, Vit. 1601. 


Matth. Dreferi, ad Rudolphum I. imperat. Renten. 
ad Chriftianum’ II. Saxon. ducem, ad’ Matthiam 

archidueem Auſtriae gratulatio de victa et veenperat 
Alba regali, Lipf. 1602. 


| Kurzer Bericht von der Heyrath und Doyagn Surf 
Chriſtian II. 1602, 4. Bog. 


M. Gre. 
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M. Gregor. Strigmicii, Gloͤckwuͤnſchung zu Ehren Churf. 
Chriſtian IL und deſſen Braut Hedwigen, von koͤ— 
nigl. Stamm aus Dennemark, Leipz. 1602. | 


Pol. Lyſers, Ehrenprebigt beym Beylager Ehurf. Chris 
ſtian II. und der Prinzeßin Hedwig, Dresd, 1602. 


D. Io. Zanger, orat, fecularis iuflu Chriftiani II. Viteb, 
1602, 4. 5 Bog. 


Saxoniae, Thuringiae, Mifniae — *—— nuptiis Chri« 
ſffiani I, et Hedwigis celebratis, confecratus, Dresd. 
1602. 4. | 


Bit. Abel Entters, hochzeitliche Ehren⸗Wuͤnſchung de⸗ — 


nen vorgedachten Perſonen zu Ehren in Reime geſtellt. 
Halle 1602. | 

Ad. Theod. Siberi, oratio fecularis, monumentum er- 
ga Deum pietatis, et divos elector. et ducem Chri- 
ftianum II, devotionis, Vit. 1602. 


Kurze doch ausführliche Relation vom Bolege Chri⸗ 
ſtian II, Jen. 1603. 4. 8 Bog. 


Aufzuͤge dabey, in Olorini Ethographia — 4. Th. 
S. 14. u. 32. Magdeb. 1613. 8. 


Ge. Buchners, Zeugmeiſters, Beſchreibung des Feuer⸗ 
werkes an Ihrer Churfl. Gnaden erſtem Deylager ge⸗ 
halten. Dresd. 1604. 4. 


Eigentliche Abconterfactur des Ringrennens, fo Chur- 
fürft Chriftian II. zu Sachfen 1607. auf der neuen 
Stall» Hennbahne den 24,26. Febr. gehalten. Mſct. 
fol. | 

. Inder Drespner Bibliothek. 


Abriß und Verzeichniß aller Inventionen und Auffzuͤge, 
welche 1609. als Churf. Chriſtianum IL. zu Sachſen, 
Herr Johann un und Herr Johann Ernſt, Her- 

zoge 
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zoge zu Sachfen, und Herr Ehriftian, Marggraf zu be 
. Brandenburg, befuchten, verfertiget durch Dan. 
Bretſchneidern, Mſct. fol. 
In der Dresdner Siblioth. 


Wolf. Ferbers, Beſchreibung des ehe Schießens, — 
ſo Churf. Chriſtian II, zu Sachſen zu Dresden ange⸗ 
fielle. Dresd; 1610. 


M. Abr. Cummeri, gratulationes duae Chrifliano II. 
Elect. Saxon. fcriptae, ſub tit. Chriflianidos, feu gra- 
tulationes et lacrymarum liber Chriftiano II. ſeriptus, 
Freyberg, ı611. 8. 10 og. 

Die eine war fihon vorher Dresd. 1583. 4. 6208. und 
Leipz. 1601. 8. 6 Bog. gedruckt worden, | 

Verzeichniß und Ordnung des $gichprocefles Churf. EM 

ſtiani II, Leipz 1611. 4.3 Dog: 


Io. Frid. Francii, de Chriftiano IL orat, — IE 
as, 


Damian Türkis, Teoffirife beym mlabe chufieſ - 
Chriſtian II, gu Dresd. 1611. 2 


Sigism. von Berbisdorf, Verzeichniß und Ordnung 
des Leich-Proceſſes. Wittenb. 1612. 4. 8 Bog. auch 
Ungefügt Haenichii Juſto Electorali Saxon. ©. Hau⸗ 
ſens Buſta, S, 246⸗ 1256. N 
Leichproceß Churf. Chriſtian II. auf 76 Blatt mit Waſ 
ſerfarben gemahlet, nebſt beygeſetzten Raum ber 
Perſonen, fol. 
Eliae Reufneri, Threnologia in exequiis Chrifliani IL 
len, 1611. 4.5 dog. 
Ein Furzer Lebenslauf. 
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D. Leonh. Hutteri, Laudatio funebris Chriftiani M. 
Vit. 1611. 4. 5 Bog. 


| ©. in Aanichens juſto Ele&. Sax, ©. 145: 173. und. 
in Chr. Nirmutani cachedra oratoria, Frf. 1646. 2. 


M. Paul. Fenifi, Narratio de geflis, vita et obitu Chri- 
ftiani II. Elect, Sax, Lipf. 1611. 4.8 Bog. Viel vers 
befferter, Lipf. 1612. 4. 16 Bog. 

Io, Friderichi, oratio funebris de Chrifliano II, cum re. 

‚ rum memorabilium. Chriftiani II, indice chronolo- 
gico, Lipf. 1611. 4. 13 Bog. auch 

In Zaͤnichens Juſto Ele&. Sax: & 1777244. und 
in Saufens Buftis, ©, 1220: 1246. 


M. Andr, Quelmalz , Conrect., in exequias Chrifli- 
ni II, poema. Freib, 1611. 4.. aVeg * und la⸗ 


teiniſch. 
Selten und ohne Gebrauch. 


Urb. Hantfchmenni, Cupreffus Sakönica, fen de mor- 
bo, morte, luctu et exequiis Chriltiani II. Elect.Sax, - 
hiftoria integra Cento-Virgiliana deferipta, Lipf. 
1612, 4. 7 Bog. Genev. 1616. 4. 

M. Wolfg. Heideri, oratio de vita «et inofte —— 
ni II. Ien, 1612, 4. 6 Bog. | 


In Hanichens Juſto, ©. 245:296. und in Heidehh | 
oratt. T. I. ©.1:63. Enthält Gefchichte. 


M Dan. Haͤnichens Juſtus Electoralis Saxonieus, 
i. e. fünf. Leichpredigten, Otationes und Epicedia, auf 
Churf. Chriſtian I. Wittenb. 1612. 4. 4ı Bog. 

M. Mich. Niederſtetters, M. Paul Jeniſch und M. 
Dan. Haͤnichens Leichenpredigten auf Churf. — 
ſtian II. 

In Bauſens Buftis, ©, 1104/1207. 


Sacht.· Litterat. ILCH, Aa M. Zach. 


4 
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M. Zach. Schneideri, oratio, qua manibus Chrifian I. 


parentavit. Lipf, 1615. 4. 3 Bog. er 


Iac. Thomafi, oratio de Chriftiano IT, Eledt, Sax, 1651. 
habita, 


In eiusd. oratt. no.5. ©. 73: 92. 


M. Hrael Mauckifch, epicedion, A domina prine. 


Hedwig, elect. Chriſtiani II. rel; vidua, —— 
Freibergae inferretur. Freib. 1641. 4. R 


Lebens⸗ und Sterbens Geſchichte Churfurſt Chriſtian I. 


In Seiffarts melle melico — ©. 359: 377. hin in 
Hauſens Buftis, S. 120221219. | 


D. Pol. Luyferi, catechifmus Lutheri latino · germanicus, 
in uſum principum Chriftiani, Io. Georgii, Augufti, 
Sophiae et Dorotheae, Duc, Sax. Dresd. 1600. 4. 
2 Alph. 5 Bog. und 1610. 4. 2 Alph. ı Bog. 


M. Henr. Aug. Schumacher , de Chriftiano II, 7 


1750. 4. 


M. J. 8. Röhler, Eine von Fu eblen 20 der 
Churfuͤrſtiu Hedwig zu Sachſen. 


Dresd gel. Anz. 1785. ©. 329. 


Wilh. Ernft Tenzel, widerleget in bem Saͤchſiſchen | 


Medaillen: Cabinet, Albertin, Sinie, die ungegrün« 
beten Urtheile des Florentiners Daniel Eremita in 
feinem Itinerario Germanico von biefem Churfürften, 
S. 351 | 


9) Don 
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9) Bon Churfürft Johann George I, | 


Gratulatio academiae Lipfienf. Iohann; Georgio — 


niftrat. dioeceſis Merſeburgenſ. — Lip. 


1603. 


Pol. Zeyfers, Predigt beym Beylager So, Geutgins 
mit der Fuͤrſtin Sibyllen Elifaberh aus ——— 
Dresd. 1604. 4. 


Peregrinatio Romana Io. Georgii L 
In Menciäi Itineribus fex. ©. 100. 


D. * Phil. Loeneri, Carmen graecum in Io. Geor- _ 
gium I, duc, Saxon. Lipf. 1604. 4. 4 Bog. 


Char⸗ und Fuͤrſtliche Inventiones und Auffzuͤge, welche 
auf Churf. oh. Georgens zu Sachſen und Fräulein 
Sibyllen Elifaberh, gebohrner Herzogin zu Wirtem« 

= berg, Fuͤrſtl. Beylager zu Dresden gehalfen worden, 
1604, 20. Sept. angeordnet Durch Job. Mart, Noffer 
nium, Miet, in groß folio. 

In der Dresdner Bibliothel. 


Balth. ‚Sartorii, gratulatio et precatio pro fauſta guber- 
natione eledtoris Chriftiani IT, et poſtulati epilcopa- 
‚ tus Martisburgenf. adminiftratoris Io. Georgi Lipf. 
1605. 

Io. Seufi, plauſus adventorius pro Matth. imp. Ferdi. 

nandi Il., regis Bohemiae et Maximiliani Admini. 

ſtratoris magni magiftratus in Boruflia ad eledorem 

lo: Georgium adventu, ſ. l. 1612. 


Wolſg. Ferbers, Befchreibung eines ——— 
welches Johann George beym Kindtaufen des Prin⸗ 
zen Auguſt in Dresden angeftellet, Dresd, ı — | 


Ha2... Geor⸗ 
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George Pezolds, Beſchreibung ber Churfuͤrſtl. Kind» 
tauf und Freudenfeſtes zu Dresden, wie auch der rit⸗ 
terlichen Freudenſpiel, Dresd. 1615. 4. 8 Bog. Latei⸗ 


niſch, Dresd. 1615. 4. 5 Bog. 
Ein Gedicht. 


M. Wolfg. Heideri, oratio in lohannis Philippi, due. 
Saxon, honorem. Ien. 1616. 4. 11 Bog. auch 
In deffen oratt. T. I. ©, 829870. 


Yani Seuffi, Strena panegyrica ad Io. Georgiem]. Lipf. 
1621.44 dog. 
Ein Iateinifch und teutſches Gedicht. 
Ge. Hausmanni, fauſta acclamatio ad Io, Georgium 1. 
Frib. 1621. 4. 2Bog. Sn 


Matth. Hoe, Danfpredigt, als, Ehurf. Johann George 
von ber kaiſerl. Commiſſion mit feinen Hoffahnen ste 
ruͤckgekommen, Leipz. 1621. 


M. Toach. Pollionis, Einzugs ⸗ und Glüdwünfhungs 
Predigt, als der faiferliche Commiffarius Churfuͤrſt 
Johann George zu Sachſen feinen Einzug in Bres⸗ 
lau gehalten. Bresl. 1621. 4. | 


D. Matth. Hoe, Sreudenprebigt über den Accord, wel⸗ 
chen Churfuͤrſt Johann George als faiferlicher Com» 

miſſarius mie den Ständen in Schleſien getroffen 

beipz. 1621. 4. ——— 

M. Adam Hentſchels, Friedens-Laͤdlein in Schleſien, 
eingeholt von Churf. Johann George, als kaiſerl. 
Commiſſarius, Leipz. 1621. 4. | 


\ 


Soteria eledtori Io, Georgio, guum Silefiam et Lufa- | 
tiam pacaffet, ab academia Vitebergenf, perfolura. 
Vit. 1622, | 


; ‚D, Frid, 
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D. Frid. Balduini ‚ oratio in honorem Io, Georgi I, 
Elect. Saxon. Vit, 1622. Cal. Ian. habita. 4. 630g. 
Wolfgang Ferbers, Synodus virtutum fpiritualium, 


beym Nahmenstag und auf den Gedaͤchtnißtag Chur⸗ 
fürft Johann Georgens. Dresd. 1623. J 


Ebendeſſ. Rutae amoenae cum ruta Saxonica collatio, 
- auf den Geburtstag Johann Georgens gratulationis 
cauſa geſtellt. Dresd. 1624.  - | ! 
Cafp. Barlaei, Venus Cimbrica in nuptüs Chrifliani, >, 
princip. Dan. et Mägdalenae Sibyllae, princ. Saxon, 
Eledt. filiae, Amſt. 1624. fol. = 2 
El. Rudelii, epigrammata peregrinatorium in’ Jaudem 
. Saxon, Eledt, eiusdemque primariorum. Lipf. 1624. 
Strena chymica Iohanni Georgio, S.S.C. S. Lipſ. 1630. 


M. Caſp. Volgnadt, Proſopographia chronologica de 
curriculo vitae rerumque geflarum-memorabili Io. 
Georgi I. Eled. Sax. Lipf. 1636. 4. 4 Bog. und 
In deſſen oratt, Hal. 1693. 8. 

Ein gutgeſchriebenes Gedicht. 


Aug. Bushneri, Panegyricus Io. Georgio, Eledt. Saxon, 
dicatus. Vit. 1646. fol. 6 Bog. | 


Gottfried Finckelthauß, Votum devotum fello nata- 
lium Io. Georgii, Elect. Saxan. facratum. Lipf. 1647. 


Aug. Buchneri, gratulatio ad Iohan. Georgium, Eledt. 
Saxon. de exadto climadterico magno. Vit. 1648. 


fol. 6 dog. Teutſch, 1649. 4. 4 Bog. 


. Jacob Wellers, Churſaͤchſ. Rautenſtock, eine Predigt 
‚beym Beylager derer Brüder Chrifkan und Moris 
| YHa3 Gens. 
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Gens mit denen Gärflinnen Chriftianen und Sophien 
Hedwigen, Schweſtern. Dresd. 1650. 


M. Iac. Bohemus gratulatur Io. Georgio, electori, ob 
annum LXVI. aetatıs exadtum, Dresd. 1651. 


®. Mich. Wendleri, Carmen heroicum, ‘quo Iohanni 
‚Georgio, Eled. Saxon. ‘pro totius Eledtoratus, Illu- 
ſtriſſimae fainiliae Saxonicae, et acadeıniae incre- 
mento, adeoque triplici pacis fructu, ipfis Cathari- - 
nae folennibus grätulatur. Vit, 1651. fol. 6 Bog. 


churfurſt Johann Georgens zu Sachſen Teſtament, 
vom Jahr 1652. fol. 4 Dog, 

Io. Strauchii, panegyticus ſecularis Io. Georgiol. Elect. _ 
Saxon. exacto, reflitutae per transactionem Pafla- 
vienlem, tan ccclefiae, quam imperio, pacis deculo, 


dicatus. Lipf. 1652. fol. 6 Dog, Teutſch, durch Chriſt. 
Friedr. Franckenftein, Leipz. 1652. fol. 9 Bog. 
lac. Thomofi , progr. de laudibus Ic. ER Eled. 
Saxon. Lipf. 1652. 4. ” 
In eius Differt, &. 4248. Hal. 1693. 8. 


Marx. Albr. Olberts, Geburtstags Wunfch an Joh. 
Georgen, ohne Ort. 1652. 


George Ferbers, Gluͤkwunſch ig biefer Gelegenheit, | 
. 1652. 
M. Matth. Lungitii, — divina Saxonica, feu 


opera ecclefiaflica et politica, quibus Deus exorna- 
vit Io. Georgiuın, Eledt, Saxon. abc I. Lipf. 038 
"434 Bog. | 

D. Dan. Heinrici, Panegyricus i in Tohannem Georglum, 


Elect. Saxon. ; pl 1653, fol. EEE 
Mich. _ 
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Mich. Klobii, oratio, quod Elector Ioan. Georgius 
proptgr ius territoriale et ius epilcopale fibi compe- . 
‚tentia, nummos poenitentiales abolere et ad conı- 
mune aerarium trahere poflit. Vit. 1653, 


Dan. Lenceri, oratio de benefieiis Dei in Io. Georgium 
et domum Saxonicam collatis. Arnft, 1654. fol. 
Be 9 | | 
| Selten, aber ohne Gefchichte. 


Jac. Ehrenreich Wellers, Troft- und Freuden» Panier 
auf den Geburtstag Johann Georgens beym Antritt 
des 71, Jahres feines Alters. Dresd. 1655. 


Ebendeſſ. Meinen Jeſum laß ich nicht, als Johann 
George nad) feinem Ableben bis zur Abführung ins 
Erbbegräbniß in Dresden beygefeger worden. Dresd. 
1656. | 
D. Chrift, Zangii, Panegyricus in feftum genialem 
LXXII, Io. Georgi, Elect. Saxon. Lipſ. 1656. fol, \ 
8 Dog. Teurfch, Leipz. 1656. fol. 8Bog. 


Eiusd._Panegyricus heroi auguftali D. Io. Georgio, 
Plect. Saxon. dictus. Lipf. 1656. fol. g Bog. Teutfch, 
3 Vos | 
Adolph. Ge, a Warnsdorff, ferıno parentalis ultimis 
honoribus Io, Georgii I, len. 1656. fol, 8 Bog. 


Frid. Ohhlenii, Amaranthus femperviridi Rutae $axo- 
nicae intextus, hoc efl, Carmen panegyricum ma- 
nibus lo. Georgii, Elect. Saxon., in gymnafio Ha- 
lenfi exhibitum, 1656. 4.6 Bog. 

Funeralia Churfürft Johann Georgens I, zu Sachſen, 
Dresd. 1657. fol. mit Rupfern. ö 

Aug. Buchneri, Panegyricus funebris divo Io, Geor- 
gio I. pio, felici, magnanimo, conftanti, 1657. 
— Ang dictus, 


4 
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dietus. ‚Viteb. 1657, fol. 17 Bogen. Dresdae, 
1682. 4. 

In deſſen oratt, academ. T. I. ©. 123⸗ 176. mb i in 
Haufens Buflis, ©. 143321464. Teutſch von Joh. Se= 
baſt. Misternacht, Altenb. 1664. 8. 13 Bogen. 

D. Io. Hulfemanni, Idea boni principis, expreifa i in 
educatione, pietate, prudentia, clementia, ınorte, Io, 


Georgii I. Lipf 1657. fol.5Bog. Teutſch, 8 Bog. 


M. Chr. Lyferi, oratio de felicitate Io. Georgii I. Vit. 
1657. fol. 11 Bog. Teutſch, Wittenb. 1657. fol. 6 Bog. 


M. Chrillph. Jüngeri, Schol. Mifen. Colleg. Illuftrifh. 
mum Gerufiae Electoralis Sudarium, in obitum Io, 
Georgi: I., Eled. Sax., carmine grasco. Lipf. 1657. 

46 Bag, | 

M. Frid. Rappolti, Academia — — carmine 

deſcripta, five exequiale carmen in obitum Io.'Geor; 


gü I. Elect. Saxon. Lipf. 1657. fol, 6 Bog. 


invitatio rectoris acad. Lipf. ad jufla Io, Georgiifan- 
ctiſſima recordatione colenda, elevationis et en 
rum ab academia folvenda, 1657. 


Abr. Calovii, Ehrengedaͤchtniß Joh. Georgens, * 
tenb. 1657. 


M. Joh. Hertzogks Vergleichung Simeonis und des 
in Chriſto ruhenden Landesvaters Johann Georgens 1. 
Wittenb. 1657. | 


M. Chriſtph. Schnetters, Trauerpredigt übern Yin 
tritt Johann Georgens I. $eipz. 1657. 


M. Mare. Bumprechts, Seid und Freud, Klag und 
Teoft, beym Trauerproceß Johann George 1. ‚ohne 
Ort. 1657. 


$. Jar, 


% 
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Jac. Clauders, Churfuͤrſtl. Ehrenkrone, als Johann 
Geocrge I. feelig entſchlafen, entworfen, Leipz. 163. 
Io. Olearii, der immergruͤnende Rautenſtamm, bey Joh. 
Ge. I, Abſterben abgebildet. Halle 1657. | 
M. Albr. Werdermann, Bier Jobfprüche der lic. 
 feeligfeit Davids bey Churf, Joh. Georgens Adfter« 
ben erffäret. Leipz. 1657. ! 
Jac. Wellers, &benstauf Joh. Georgens und drey Pre 
digten. Dresd. 16759. en 
Chr. Funccii, Panegyricus divis manibus Io, Geörgü I, 
Elect. Sax. Freib, 1557. fol. 160g. u Fr 
Chr. Ern. Reichenbachs, oratio funebris in obitum 
Io. Georgii, Eledt. Molhufae, 1657. 4. 4 Bog. 
D.Io. Tackii, ovatio, feu memoria Io, Georgii L. Elect. 
Saxon., glorioſe feliciterque geſtorum. Gieff. 1057. 
fol. 15 Bog. — Ed 
Ernſt Gellerts, Gedaͤchtniß-Saͤul Churfuͤrſt Johann 
George J. Dresd. 1657. fol. 3 Dog, De — 
Ein ſchlechtes Gedicht. | = | 
Chriſt. Deuchers, Begräbniß.Schriften. Dresd. 1657, 
4.13 Bog. er Bu 
Schlechte Verfe. TE 
M. Io. Bohemi „ pia fulpiria. Dresd, 1657. 4. 1 Bog. 
Ein lateiniſches Gedicht. u —— 
Chr. Frid. Franckenſteins, Juſia anniverſaria memo· 
riae Io. Georgii I. perſoluta. Lipſ. 4. 3 Bog. 
M. Phil. Lud. Schertlin, Conrect. Cament., Pyramis 
Auguſto- Saxoniea, d. i. Chriſtliche Parentation und 
gob Churfuͤrſt Johann George I, zu Camentz aufges 
richtet, Dresd. 1657. fol. 3 Bog. | 
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D. Caſp. Bertrams, Pfarr. zu Naumburg, kleines 
Churſaͤchſiſches Johann Georgen Chronicon, das iſt, 
ein kurzer Auszug derjenigen denkwuͤrdigen Geſchichte, 
ſo in denen nechſt verfloſſenen 71 Jahren bey Lebzeiten 
Johann George I. ſich zugetragen, Jen, 1657. 4 
4Bog. | SE; — 
3Iſt von geringem Werth, 


Balth. Stolbergii, Idyllion in memoriam To, Georgüi I. 
Elect. Sax. Vit. 1659. 4. 3 Bog. — 
Ein gutes heroiſches Gedicht. | u 


M. Gottl, Frid. Seeligmanni, Dill, vita Io. Georgi, 
Elect. Sax: reſp. lo, Fritzfch. Lipf. 1676. 4. 3Bog. 

ah . t J | 
Inn deſſen exercitatt. academ, no. 3. ©, 85:140. 
S. gel. Same, Ir Th. ©, 13. | | ne 


Ehurf. Johann Georgen I. Leben. 
Iun Seifferts melle melico, ©. 384 «422. und in 
Gerbers Hiſtorie der Wiedergehohrnen in Sachfen, 
1. Th ©. 152:175: — 
| Aus: Bremeri, defenfio Io, Georgii I, contra Thoni- 
film. Fıf, 1723. 8. 280g. — 
© Unſch. Nachr. 1723. S. 962. Iſt ſehr unbedeu⸗ | 
t ⁊* Er 
D. Henr, Gottl. Franckii, progr. de Io. Georgio I, 
Elect. Saxon., fumma cura confervandi puritatem 
- do&trinae evangelicae. Lipf. 1778: 4. | 
S. Meuſels neue Litterat. der Geſch. 1. Th. S. 176. 


M. Henr. Aug, Schumacher, de Io. Georgio I., Eled. 
Saxon., divini nominis providentia in multis peri- 
culis et graviflimis tempelftatibus bellicis confervato, 

Lipf. 1757. 4. F 
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Des Churf. Joh. George I. Nefeript an feine bey bern 
Weitphälifchen Friedenstractat befindlichen Geſandten. 
In Prof. Arndts Archiv, 2. Th. ©: 472230. 3.3. 
©. 42: 180, | ee 
| a) Von deffen Bemsblinnen, , 
| ) Sibylla Elifaberh. 
Proceßion und Ordnung bey dem feichbegängniß ber 
Durchl. Churfürftin, Fr. Sibyllen Eliſabeth, 1606, 
durch Daniel Bretſchneidern abgeriſſen, 4. Mſct. 
In der Dreson, Bibliothek. | =; 
‚Mattlı, Dreferi, oratio in exequiis Sibyllae Eliſabethae 
lo. Georgii, duc. Sax. coniugis, Lipf. 1606. 4. 


Orgatio in exequiis Dnae. Sibyliae Elifsbethae, duc. Sa. 


xon. coniugis, Lipf, 1606. 4 4 Dog. 
— Magdalena Sibylla. 
Funeralia der Churfuͤrſtin Magdalenen Sibyllen zu 
Sachſen, 1659. fol. mit Kupf. 
Jac. Wellers, drey Leichpredigten beym Abſterben ders 
ſelben. Dresd. 1659. | 
Seben derfelben, 

In Seiffarts melle melico, ©, 4225433. und in. 
.. Hiſtorie der Wiedergebohrnen in Sachien, 3. Th, 
©. 7:19. En, 

by Dom dreyſſigjaͤhrigen Kriege. 

ne 2) Ueberhaupt. | 
Confideratio caufarum huius belli an. 1618. in Bohe. 
mia exorti ct in hune ufque diem in imperio Chri. 
ſtiano glifcentis 1647. 4.2 Alph. 7 Bog. 


Max. 
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Max. Ferd. Hoe ab Hoenegg, Panegyricus Iohanni 


Georgio, Elect. Sax. Pacifico, patri patriae dica- 
tus, Dresd. 1649. fol. 13 Bog. 


L. Hier, Kronmayeri, oratio panegyrica de bello tri- 
cennali Germanico, et partibus tam togatis, quam fa- - 
gatis Eledtoris Saxoniae in ifto fpedtais Lipf. 1650. 
4. 6 Bog. 

Chr, Frid, Franckenflein, fuceindte deferiptio belli Tri- 

cennalis. Hal. 1652. 4. 2 Bog. 


| Beytrag zur Geſchichte des dreyßigjaͤhrigen Kriegs, aus 
dem Reichshofraths⸗Protocoll. 
In Joh. Jac. Moſers Abhandl. verſchied. — 
terien und anderer brauchbar. und angenehmer RT 
ten, XIV. ©t. no, ı. 


M. oh. Chrift. Krauſe, Lehrbuch der Geſchichte des 
dreyßigjaͤhrigen Kriegs und Weſtphaͤliſchen Friedens, 
Halle 1782. 8.9 Bog. 

Iſt Eurz, nn fehr gut gefchrieben, S. Goth. gel. 
Zeit. 1783. ©. 5 


Wilh. Hyaeiuth. — hiftoire des gverres et des 
negotiations qui precederent le trait& de a 
Par. 1727. 1. Theil. 8. 

Diefer Theil enthält eigentlich die Gefchichte dieſes 
traurigen Kriegs. Der zweyte erſt nach ſechszehen Jah⸗ 
ren herausgekommene Theil, Hiftoire du Traité de Weſt⸗ 
phalie, die Abſchließung des Friedens. Won Friedr. 
Eberhard Rambachen ift diefed Werk uͤberſezt worden, 
mit dem Titel: Hiftorie des dreyffigiährigen Krieges, 

. 1. Th. Halle1758. 2. bis 4. Th. Halle 1758. ff. 8Alph. 8. 


Geſchichte des dreyßigjaͤhrigen Kriegs und weſtphaͤliſchen | 
Friedens. Ein Sefebuch für den deutſchen Buͤrger. 
Nürnb. 1786. 8. 2088. 

Die Erzählung ift fehr unrichtig, und beſonders vom 
——— Sieden auſſerordentlich mager. Sie geht 
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vom Kaifer Matthias an, aber felten über das Mittel: 
mäßige S. Gothaifche Gel. Zeit. 1787, S. 105. Allg. 
Deutiche Bibl. 74. B. ©. 535. 


| Gimme übrige Schriften diefes Krieges hier anaufüße 
"ren, würde wider die Abficht dieſes Werks feyn. 


foferne fie Einflus' befonders auf Sachſen haben, cöden 


ſie in den — Abtheilungen nahmhaft gemacht 
werden. 


Insbefondere, fo weit er Sachſen be 
' troffen, 3 


Emwas von der Hoffahne Churf. Joh. George J. als er 
1620. in die Oberlauſitz mit ſeiner Armee als kaiſerli⸗ 
cher Commiſſarius rückte, 

— Meiner neuen r bi, fächf. Handbibl 2. „zh. ©. 90: 
9 

Ausführung dreyer — Ftagen — wegen Aſſiſtenz | 
dem Kanfer wider Böhmen, 1620. 4. 8 Bog. 


Etlicher bedraͤngter Lauſitziſchen Stände Schreiben an 
Chur⸗Sachſen, 1620, 4. 2 Bog. 


Der Wittenbergiſchen Theologen Information, ob ein 
Lutheriſcher Fuͤrſt der Kayſ. Majeſtaͤt wider die Boͤ⸗ 
heimen, als Evangeliſchen, Aſſiſtenz zu leiſten ſchul⸗ 
dig? an Herz. Johann Ernſten zu Sachſen, 1620. 
a5. Januar. 4. 2 Bog. 


Ferdinand II. Executions⸗ Schreiben an Chur Sachſen 
und Herzog in Bayern, 6. Jul. 1620. 4. 1 Bog. 

Erlicher betrangter Landſaſſen in dem Fürftenthumb Ober» 
Lauſitz Schreiben an den Herrn Churfürften zu End» 
fen, 1. Aug. 1620, 4 3 Bog. 44 | 

Gnebigfte Antwort, die der Churfürft zu Sachfen — 
des Koͤnigreichs Boͤhmen Abgeordneten, a * 
| — an 


, *. 
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anbringen ſchrifftlich ertheilen laſſen, 17. — 1620. 
“4.1808. . 

Schreiben, darinnen der Churfuͤrſt zu Sachſen denen 


Staͤnden in OberLauſitz die Kayſerliche Commißion 
ankuͤndiget, 26. Aug. 1620. 4. 180g. 


Vier beantwortliche Schreiben des Churfuͤrſten v von Sad) 
fen, 1620. 4. 4 Bog. 

Copia eines Schreibens, fo der Churfuͤrſt zu. Sachſen an 
‚bie. zu Breslau verfammleten Fürften und Stände in 
Schleſien gethan, 20. Nov, 1620, 4. 2 Bog. 1621. 4, 

2800 

Aug. Bremeri, — o pro Ioh, Georgiol., Elect. Sa- 

. xon., adverfus calumniaın appetiti regni Bohemici, 
Thomali anae hifloriae coutentionis inter imperium 
et facerdotium infertam, Frf. 1723. 8. 2Bog. 


S. unſch Nachr. 1723. 6.962. ° 


Nonneminis (Ge: Nath. Kiflmacheri,) Bucolica i in Aug 

Bremerum, Saxon. autorem flolidae defenfionis pro - 

lo. Georgio I. adverfus Chrift. Thomafium, Utrubi, 
1723. 8.1 Bog. | 


Warnung an alle Stände des Churfürftenehums Sa. 
I, in den Böhmifhen Krieg ſich nicht zu miſchen, 
ſondern ein wachendes Auge auf D. Hoens Epani« 
chen Vorfaß zu Haben, ſamt des Churfürftt. Saͤchſ. Rit⸗ 
terfchaftlichen wieberantwortlichen Schreibens, auf was 
Weiſe fie dem Ehurfürften dienen wollen, $eipz. 1620. 4. 


M. Joh. Miylii Bericht, ob, was, woher und wiefern 
D. Hoe mit der — Sache zu thun gehabt. 
Leipz. 1620. 4.8 Bog. | 

Eopia „was geftalt die Herren Obriften fand » Offi- 

cier — in Böhmen, an Chur ⸗Sachſen und: = 
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fen Sandftände gefhrieben, 4 Saptemb. 1620, 4 
s Bes. 
Vrẽrnon, ſive Dehortatio magie, facta non — 
ctorie ad Electorem Saxoniae, a Grunthalio, ſicut 
fe facurum in fe, ob liberationem fuaın in Bohemo- - 
rum gratiam, receperat, latine verfa a G. O. 1620. 4. 
2 Dog. 
Bericht von einem Chartel mit Nahmen: Warnung an 
alle Stände des Churfürftentyums Sachſen — Hate 
nover 1621. 4. 2 Bog. 


Ref ponfum ferium et extortum ad epiftolam plane ftu- 
pendam Iac. a Grünthal, Lipfiae 1621, 4. 5 Bog. 
Teutſch: Ernfte und abgedrungene Gegen » Antwort 
auf das läfterhafftige Sendfchreiben Jar. von Grün: 
thal — Leipz. 1621. 4. 8 Bog. 


Epiftola feripta ad D. Hoe de negotio Bohemico, 
1621. 4, 


D. Math. Hoens Antwort auf das läfterhafte Send» 
reiben, fo an den Ehurfürften zu Sachfen von ae, 
"von Gruͤnthal abgangen, daß Ehur- Sachfen vom 

, . "Kapkee abfallen,, die äbernommene Execution einſtel⸗ 
len und D. Hoe hinrichten wolle, Leipz. 1021. 4. 


Ebendeſſ. Ableinung funfzig fügen, fo wider Chu; Sache 
fen und D, Hoe ausgegoffen worden, Leipz. 1621. 4, 
9 Bog. 

Churf. Johann George 1. ſechs Antwortſchreiben, dar« 
aus Sr. Churfürftl. Gnaden Gemüth und Meinung 
der Böhmifchen Unruhe halben zu vernehmen, 1627, 

4 43809. 

Mandat, fo ber Churfürft von Sachſen an die Stände 

in Schlefien abgehen loffen, 1621. 4, 180g. 


=, Acta . 
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Acta die Ausſoͤhnung der. Herzoge zu Sachſen mit dem 
Kayfer und Chur-Sachfen nad) der Prager Schlacht. 
Miet. fo. Struve beſeſſen. 


NMachiavellizatio, epiſtola Eucharii Martini, Budifl. 
- Lulati ad Matth. Hoc ab Hoheneg. Saragos. 1621. 


Bericht don den Friedens » Tractaten zwiſchen Chur« 
Scchſen, anſtatt des Keyſers, mit Schleſi en. Dresd. 
62 4, 2 309. 

ad 'Lufato- Silefius, h, e. Iter Iohannis Geor. 
gii, ducis Saxon., per Lufatiam in utramque Sile- 
ſiam ad recipiendum homagium, 1621. 4. 3 Bog. 

M. lo. Friderichi, Panegyricus Eledtori Iohanni Geor- 
gio, ducatuum utriusque Silefiae et marchionatuum 
Luſatiae, inter cruenta Bohemica bella, Pacificatori : 
didtus, Lipf. 1621. 4. 8 Bog. 

D. Frid.. Balduins, Soteria Eledtori Iohanni Georgio 

_ cum utramque Silefianı Lufatiamque pacaflet, et 

Caeſari reftituiffet, cum Aug. Buchneri Panegyrico 

eidem dicto. Vit. 1622. 4. 7 Bog. 

| Eopey des Schreibens der Städte Strasburg, Nürn« 
.. berg, Ulm, an den Churfuͤrſten au Sachſen, 2. May 

1622, 4. 2 Bog. 

D. Matth. Hoes, Schreiben an en Carln von fich 
tenftein, wegen der Sirchenverfperrung und Austreis 

bung der &utherifchen Prediger und Schuldiener, 27. 
Nov. 1622. 4. ı Bog. u 

Eopia Ehurfürftl, Saͤchſ. Schreibens an Kapſ. May. wer 
gen ber evangelifchen Kirchen in Böhmen, 1623. 4. 

2 Bog. 

Erlaͤuterung des Schreibens, welches D. Hoe wegen Aus⸗ 

treibung der Lutheriſchen Kirchen“ und Schuldiener 
rbehen laſſen. Ohne Ort, 1623. 

4 Copia 
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Copia des antwortlichen Schreibens: Kayſ. Maj. an den 
Cpygurfuͤrſten, 1623. 4. 2Bg 


D. Cafp. Schroeteri, oratio Panegyrica tripartita, plus 
quam memorabilia et maximam partem incruenta 
trophaca Saxonico - Septeimvirali-Regio-Caefariana 

_ eontinens, Freib. 1623. 4. i8 Boeq. | 

- Der Verfaffer war Meisyifcher Advocat ‚ und von 
Langenſalze gebürtig. 7.0002 
Joh. Phil. Seipſti, Saͤchſiſcher Merk auff, oder Chur⸗ 
fuͤrſtlicher Saͤchſiſcher getreuer Landsmann das iſt, 
Urſache, warum der Churfuͤrſt von Sachſen beneben 
dem Ober - Saͤchſiſchen Creyß der Papiſten ſich gaͤnz⸗ 
lichen entſchlagen und abthun, und ſich hingegen ihrer 
Mit⸗ Reichsgliedern und Religions Verwandten mit 

Ernſt annehmen: föllen, 1626. 4.2 Bep..: 

M. Liborii Vulturni, Furße Erzehlung aller fürnehmften 

Haͤndel, fo: zwifthen der Pfalz» Bayern: und Tpllifchen 

und Kapferlic)» Srieblänbifchen gegen der Röniglich- 
Dennemärdifthen Armada in Nieder- und Oberſaͤchſi⸗ 
ſchem Creyſe, von Michaelis 1625 bis 1629. ſich bege⸗ 

ben, 1631.4. 16 Bogen. | 
Sit, ſeht ſelten. Ne | 

Eopia zweyer hochwichtigen Schreiben an die Roͤm. Keyſ. 
Maj. von Ihr Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen, die 
Stadt Augſpurg betreffend, 1629. 4. 3 Bog. 

Der vollſtaͤndige Titel heißt: Copia zweyer Schreiben 
Herzog Johann Georgen, Churfärften — An die Rom. 
Kayſerl. Mayeftet, die Stadt Augfpurg betreffend, Ge- 
druckt im Fahr nach Ehrifti Geburt M.DC.XXIX. Das 


erfte Schreiben 6 Seiten, und iſt datirt Dresd. den ır. 
Tag Maji, Anno 1629. Das andere 13 Seiten, und ift 


* Kolditz den 22. Aug. 1629. 
Saͤchſ. Citterat. IL Ch, ° 3b Unpare 


386 U. Scheifif; Sachſ. Geſchichte. 
‚Anpartheyifche Erklaͤrung der, zweyer Saͤchſiſcher Schrei⸗ 
ben an Kayſerl. May, die Augſpurgiſche Reformation 
betreff. 1630. 4. 23 Bog. Iſt datirt den 16. Det. 

en, ea —— 
Gegruͤndete Ableinung einer in oͤfentlichem Druck ausge⸗ 
fprengten Cenſur, was von zweyen Saͤchſiſchen Schrei» 
ben, das iezige Augfpurgifche Reformationswefen be · 

treff. zu halten fen. 1630. 4. 6 Bog. | 
Copia des dritten Echreibens, fo an die Roͤm. Keyſ. 
“auch zu Hungarn vnd Boͤheim Könige, Maj. — 
von der Churfürft. Durchl. zu Sachſen wegen ber 
hochbedraͤngten Evangeliſchen Buͤrgerſchaft zu Aug⸗ 
ſpurg abgegangen, A. 1630. 23 Bog. Iſt datirt 
Deesd. den 16. Mart. 1630, | 


Eopia des vierten Schreibens in dieſer Sache, 1631, 4, 
| 108. | — SEE ET 
Memorial, was bey ber: Kayf. Maj. des Churfärften zu 
Sachſen Abgefandten, ben 13. Maji 1630. zu Wien 
- .: anzubringen befehliget geweſen, nebft der Ranferl. Re⸗ 
. folution, 1630: 4. 4 Bog. EURE 
Copia eines beweglichen Schreibens an Kayſer Ferdi⸗ 
nand IL. von Churf. Johann Georgen zu Sachſen, 
Zabelln, (Zabeftig) den 24. Aug: 1639.14. 2B0g: 
Es fteht auf dem Titel, daß ed auf dem Churfuͤrſtl. 
Sollegial« Tage zu Regenfpurg übergeben worden ift. 
Antwort Rayfers Ferdinand I. Hierauf, Negenfp. 1630, 
41809. — | | 
Copia Ihr. Roͤm. Kayſ. Maj. Schreiben an Chur · Sach⸗ 
fen, 1630, 4. 1 Bog. | 
M.Lib. 7’ ultüurni, Primitiae belli Pomerano-Svevich, | 
di, Eontinuation der kurzen Erzehlung alfer füre 
u.‘ . Br nehmb ⸗ 
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nehmbſten Händel, fo ſich zwiſchen der Roͤm. Kayſ. 
Maj. gegen der Koͤnigl. Schwediſchen Armada — 
begeben, 1631. 4. 2 Bog. 


Ebendeſſ. Schwediſcher und Teurfcher Kries, d. i. Con⸗ 
tinuation der kurzen Erzehlung — al 4 17 Dog. 
Beyde ſind ſehr ſelten. | 


Abdruck derer zwiſchen der K. Maj. und der Cron Schwe⸗ 
deſn Rath, Reichscanzlern — Axel Oxenſtirn, 2) auch 
derſelben Maj. und Cron auch Landes reſp. Reichs⸗ 
rath — Johann Banner, ingleichen der K. Schwe⸗ 
diſchen Kriegs Officiren — eines, ſodann der Churf. 
Durchl. zu Sachſen — anderntheils gewechſelten 
Schriften, vorgegangenen Tractaten und Handlungen, 
aus welchen eine befriedigende Information zu neh⸗ 
men ift, welcher Theil an der continuirenden Unruhe, 
im teutfchen Reiche fehuldig fey, zum andernmal ger 

. Drucke, und vermehrt, 1636. 4. 164 Bog. 


Particularia, wie Churf. Durchl. zu Sachfen die Stadt 
Magdeburg einbekommen, dem >. 1636. 
1 Bo. 

Eigentlicher Bericht, mas fich bey ber Schw: difih-Ban- 
nerifchen Blogvir - und Belagerung der Stadt Leip⸗ 
zig vom neuen Jahr 1637. bis auf den uten Febr. 
täglich zugefragen, 1637. 4. 15 Bog. 

Gründliche Melation, was ſich, ſeithero der —— mit 
der Schwediſchen Armee ins Land von Meiſſen gan⸗ 
gen, vom 1. Jan. 1637. bis 21. Junii taͤglich zugetra⸗ 
gen hat, 1637. 4. 3 Bog. 

%. C. Grundmanns, (M. Chriſt. Ang. Freyberg) 

Nachrichten, wie es 1637. des Krieges wegen, in 

Sachſen und der Dresdniſchen Nachbarfchaft inſon⸗ 
derheit, ausgeſehen, Dresd. 1637. 4. 1Bog. 

Bb2 Mailch. 


/ 

388 II. Schrift. Saͤchſ. Gefehichte- 

Meich. Nehel v. Witſtahl, Chronsgraphia decennalis, 
oder zehenjährige hiſtoriſche Erzehlung aller fürnehm- 
ften Gefchichten und Handlungen, welche von Anfang 
der Churf. Durchl. zu Sachfen Armee von. 1631 bis 
1641. fid) begeben, ſamt einer hronographifchen Be- 
ſchreibung der Laͤnder, darinnen Diefer Krieg geführee 
worden, 1641. 4. 20 Dog. 1642, 12. i6 Bog. 1642. 4. 
20 Bog. | e 

Iſt fehr felten. | 


Bedenken eines Chur -Sächfifhen Minifters, wie nad) 
gefchehenem Schwediſchen Einbruch in das Churfüre 
ſtenthum Sachſen und Eroberung ber Stabt Leipzig, 
ermeldtes Churfuͤrſtenthum aus gegenwärtigen gefähr- 
lichen Zuftande zu retten ſey? | en 

— Lünigs Europ. Staats⸗Conſiliis, 2. Th. S. 360⸗ 
363. | 

Kelation über das Trefien der Schweden und der Kay- 
ſerl. und der Reichs» Armee, den. 23, Det, 1642. bey 
feipzig. 1642. 4. 1 Bog. — 

— und eigentlicher Bericht davon, 1642. 4. 
1 09. . . £ j 

Klag und Seuffzer des betrübten, bedrängten und ver⸗ 
derbten lieben Baterlandes, 1642. 4. 3 Bog. : | 

Theologiſche Gewiſſensfrage von der Abfohution “und 
Communion der. Feinde des Vaterlandes, 1644. 4 
5 Dog. 

Yuncta, fo zwiſchen Schweden und Sachſen zu Koͤte 
fhenbroda wegen eines Stillftandes gehandelt worden, 
1645. 4: 3 Bog. 

Vergleich des Churfürften mit dem General Rönigsmard. 

Sm Spion an den Höfen der chriftl. Potentaten, 
2. Th. no. 88. ©, 4013409 
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M. Sam. Zenckers, Cours Sächfifch. Feldpredigers, 
Meis niſche Sandftraffen, Zwickau 1648. 4. 3 Dog. 
Iſt in Neimen. | | £ . 


Chriſt. Hoheburg, heutiger langwieriger verwirrter | 
»geitefcher Krleg, in einem Geſpraͤch vorgeftellet,, mit 
einem Vorbericht von diefem Buch und deſſen Verfaf 
fer, wie. auch einer Worrede Gottfr. Arnolds, Frf. 
und Leipz. 1710. 12. 1 Alph. 4 Bog. 4J— 
©, Neue Biblioth. 4- St. S. 339. | 
Schon 1644, bat ber Verfaſſer während des Kriegs 
diefes Gefpräch herausgegeben, und darinne beweiſen 
wollen, daß er eine Strafe der Sottlöfigkeit, und nicht 
2. aus politischen — entſtanden ſey. Des Verfaſſers 
Eeben hat fein Sohn Phil. Hohhurg, Hamb. 1676. und 
1698. 8. zum viertenmal. drucken laſſen. Er hat fih 
bald Andr, Säuberlih, bald Elias Prätorius in feinen - 
auͤbrigen Schriften, genennet, ‚und iſt 1675. zu Altona 
geftorben. . / | | 
M. Io, Gottl, Bisdermanni , progt. de meritis.domus 
Saxoniae in pacem Veltphalicam, Freib. 1744. 4. 
Dog SEE ’ 
Der dreyßigjährige Krieg, oder unterthaͤniger Landes ⸗· Be 
richt an Churf. Durchl. von dem Elende des ganzen 
andes auf dern Landtage 1640. | — 
In M. Hafhe Magazin, 4.B. ©. 296:308. 336: 
349. 469:486. 6122616. 664:673. 5. B. ©. 2215. 


| 3) Bon dem Sieg bey geipzig. es 
Eopia eines Schreibens, ſo Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sach“ 
ſen an General Tylli wegen Eroberung der Stadt 
Magdeburg gethan, den 18,. May 1631. 4. i Bog. 


Forie pince Schreibens deſſelben, den 31, May 1631, 4, 
1Bog. — ey, 
RR DB ° Eopie 


390 II. Schriftſt. Sach. Geſchichte. 
Copie der tapfern wohlgegruͤndeten Reſolution und Ante 


wort, welche die Churfürftl. Durchl. zu Sachſen dem 


Kayferl. Herrn — ertheilet, den 20. May. 
1631. 4 3Bog. | 
| Eigenetiche Beſchreibung ber drey und zoonzig Fahnen 
Fußvolck, ſo auff Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen An⸗ 
ordnung, den 10. und 15. Juni au leipzis — 
1631. 4. 180g. : 
Letztes Schreiben, welches Churfl. Durchl. zu Sachen 
"an ben Generaln Grafen Tylli, den 3. Sept. abgehen 
laſſen, 1631. . 180g 
Matth. Hammers, Viſiones ober Offenbarungen und 
Wunderzeichen, fo vor der geipzigifchen rue 
‚vorhergangen, 1632. 4.2 Bog. 
Extract von der Schlacht bey Leipzig den * Sr: vor · 
gegangen, 1631. 4. 1 Bog. 
Der Verfaſſer ift Guſtav Horn. — 
Speciſication und Bericht, mie die Leipziger — ſch | 
angefangen und geendet, ſammt der Schwedifchen und 
Saͤchſiſchen Verbindniß, und Verzeichniß aller Ober» 
ſten, fo auff beyden Seiten geblieben, 1631. 4. I 
Gegen- Bericht, wie es mit der ietzigen Schwedbiſchen | 
Bictorie eigentlich befchaffen, 1631. 4 
Relation von dem Haupt-Treffen zu Vraterſeb/ * 
4. 2 — 
—** und aeſthelcher Daige — Due 
a631. 4. 1Bog. — 
Relatlon von dieſer Schlacht, — 4 Era 


— und wahrhaftiger Bericht —* wg: * 
1.80 ; 
; DL Er Kurger 


# 
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Kurger doch wahrhafftiger Bericht von der Victorie — 
1631. 4. 1Bog. 

| Glaubwuͤrdiger Bericht davon, 1631. 4. I Bog. a 

Kurtze Relation davon, Leipz. 1631. 4. 1 Bog. — 

Bon aviſo, das iſt, Ele, und suofüßeier Be⸗ 
richt. 1631. 4. 1Bog. | 

Fernere Erzehlung davon, — * r ‚Dog. 

Eonftituirte Particülaria daven, 1631. 4. 1 Bog, 

Theoph..Lamperti, Vi&toria Bleuffenburgica, dit, Lip⸗ 
ziger Sieg und Triumph — 1631. 4. 2 Bog. 

M. Andr. Rivini, Mars victoriam ER oelehrann, 
Lipf. 1631.4.3Bog 

Marc. Did. Brandifi — vidoria Svovo Saxonica ‚ante. 

Lipſiam divinitus concefla, Lipf. 1631. 4. *. 

Io. Cafp. Repperti, Triumfus Guftavi Adolphi, regis 
Svecor. Lipf. 1631. d.7.Sept. Coburg. 1634, 4. ao 

Ein Gedicht. | 


Medaille auf die erfte — Schlacht — 
In der Genug merkwuͤrd. Medaillen, 3737. 
| ©. 233 240. | 

—Auf der, einen Seite iſt am mit Strahlen, und: der 
- Umfchrift: a domino factum et iſtud. Auf der andern: 
Deo. ter-optim. max, gloria. et. laus. qui. Guftavo, 
“ Adolpho. Sverorum. Gothorum, Vand. que. Regi. con- 
=  »+tra. Caefareänüim. ac. ligiftfitum. exercitum. victoriam. 
° ‚tribuit, ad. Lipfiam, die. VE}, Sept. Anno. M, DC. 
XXXI. ©. Tenzels monatl. Unterred, 1692. ©. 1000. 


— eines Schreibens von einem Jeſuiten an den Ge⸗ 
neral⸗ Wachtmeiſter Virmond ir Esel wegen die⸗ 
ſer RE, ‚1631, 4 i Bos. 


PIE . E Extraet 


392 11. Schriſtſt. Saͤchſ. Befhicte. 

Eptract und Summ eines Schreibens bes Herogen vor 
Friedland an den General Tylli wegen feines in der 
Leipziger Schlacht erlittenen Ungluͤcks, beneben der 


Päbitifchen Armee unter des Tilly Commando, Bug 
und Flug, und dem Schwebdifchen Pater nofter, 1631. 4; 


D. Henr. Hospfneri, Soteria Evängelicorum, hoc eft, 
Memoria vidtoriae regi Sveciae et Eledtori Saxoniae 
poft acrem cum’hollibus pugnam in .confinio Lipfiae 
commillaın, donatag, Lipf. 1632. 4. 7 Bog. r 


Aug. Buchneri, liberatae Saxoniae, supi dueugne 
Guftavi.Magni, et Saxoniae: Eledtoris,: fuſo fugato- 

| que an. 1631. 7. Idus Sept. Caefareano exercitu, fo- 
enne iterato celebratum, Lugd. Batav, 1634. "fol, 
12 Bog. 


M: Iac. Wuschtheri, oratio de Vidtoria Lipfie ienfi, Vi, 
1660. 4. 4Bog. 


Paul F kmmingü, Prodromus — E Für epit 
matum et odarum hiſtoriam pugnae Lipfien is F 
dens, Lipſ. 1631. 4. 3 Bog. 


Copia Refolutionis, welche Churfuͤrſt. Durchl⸗ zu Sad» 
fen dem Koͤnigl. Hiſpaniſchen fubdelegirten Gefandten 
gegeben den 19, Det. 1631. famt darzu gehoͤrigen Bey: 
lagen, daraus märnmiglich zu vernehmen, wie ar 
treulich und emſich ſich Diefelbe jederzeit ang 

ſehyn faffen, damit den vielfältigen, Befhmerben, dar bar» 
linne die gehorfame freue Reichs · Staͤnde begriffen, rer 
mmedirt, die Reichs⸗Geſetze und Teutſche Freyheit er⸗ 
halten, alle Excremitaͤten verhuͤtet, dargegen aber guͤt⸗ 
liche Tractaten befördert, auch gutes Vertrauen, und 

. ein beftändiger ſicherer Friebe —— wien | 


moͤchte: So wohl wafer geftalt Ihro Ri Be 
den — u mie Grund nd’ —* 
| ps 


X 
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\ und endlich euferjt gedrungen und gezwungen worden, 
ſich mit der Koͤnigl. Wuͤrde in Schweden Armee zu 


* 


zig bey George Ritzſch. 


Item, Gebete, ſo auff das angeſtellte chriſtliche Lob⸗ un 
Danckfeſt 1632. — auff allen Canzeln, nach der Beich⸗ 
send Abſolution oͤffentlich vor und nach) Mittag ſol⸗ 
len abgeleſen werden. 4. 1Bog. 1b6323. 
Partlcularia und eigentliche Relation bvon der blutigen 
Schlacht zwiſchen Konigl. Maj. ju Schweden und 
deritt ayſerl. Armee, den 5. uud 60 Nov. 1632. bey Ki. 
gen) 4. t Bog. arte 1 K Det DE 
ank Bb5 Eigent⸗ 


Datum Dresd den 1. Aus. 1632, 4 Bog. | zu Leip⸗ 


Rz 


594 I. Scheifik. Sihf. Berichte. 


Eigentliche und warhaffte Beſchreibung dieſer Victori, 
Leipz. 1632. 4. 1Bog. Wittenb. 1632. 4.2 Bog. 


Relation wie die Kayſerliche Armee zum andern mahl 
Leipzig erobert, und denn von den © chweden geſchla⸗ 
gen worden, 1633. 4, — 


Andere Leipziger Schlacht, — von * Hay⸗ 
ſerlichen die Stadt Leipzig. zum andern’ mahl einge⸗ 
nommen und von denen Schweden durch die Schlacht 
bey fügen wieder erlöfer, Seips. 1632; 4. 2 Boge 


Gruͤndliche Relation oder Beſchreibung, welchergeftalf. ! 

. die Kayſerl. und Ligiftifche Armee das Churfürften- 

thum Sachſen nun zum andern mahl feindlic) angefal⸗ 
"Ten, und wie ſolche von dem Könige zu Schweben bey 
Lutzen, mit Verluft Dero Lebens aus dem Selbe | ger 
ſtchlagen, 1633..4. | 

Io. Stollü, Strena -gratae mentis in victoriam 1632. 
6. Now. editam. Dresd, 1633. 4. 3 Dog. 


M. Paul Stochmanni, Patt. Lützenf, Lamentationes III. 
d. i. Klaglieder der verwuͤſteten Stadt Süßen, nad) 
dem Feldtreffen den 6. Nov. 1632, Leipz 1635. 4. 

20 Bes. .; 

Dav, Home, praelium ad Lpfam in eius Dre 

‘ Par, 1639. 4 4, 


Wohrhaftige vnd eigentliche Veſrbug Wie allen 
. Umftänden nach der allguͤtige Gott den 5 May dies 
. fes 1634. Jahres, der Churſaͤchſ. Armee, die anfehnlis 
che und große Victoria bey der Stadt Liegnitz in Schle 
ſien, nad) feiner mildreichen Guͤtte gnädiglich verlie⸗ 
hen vnd beſcheret hat, 1634. 41 Bog. 


Das Sächfifche Gluͤck bey dem Simainien Ungiid, 
17%. As 2Bog. 
* * Ant. 


v 
⸗ 
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Ant. Rirchbachs, Panegyricus: de vietoria Io; Geerg- 
ab Arnimb, Lipf. 1634, 4. 


Franc. Stypmansi,.Panegyricus ad Chriflinam, regem 
. Sveciae, (de praelio in campis — 1634 
" Gryphisw. 1642, fol. 990g. 


Oraculum Dodonaeum — oder eine auf Churf. Ducchl. 
zu Sachſen beſchehene Frag, unter D. Hoe Nahmen 
geſtellete Antwort, jegiges Kriegsweſen im Roͤmiſchen 
Reich betreffend. Frf. a. M, 1634. 4. 6 Bog. 

Der Verfaſſer iſt Johann Crocius. 


D. Matth. Hoes, unvermeidliche Rettung des Chufir 
ſten zu Sachfen, wider eine $äfterfcheift: Oraculum 
———— genannt, Leipz. 1635. 4. 2Alph. i5 Bog. 


Joh — Mittags, lebensbeſchreibung Koͤnigs Gu⸗ 


ſtav Adolphs in Schweden, fo in der. Schlacht sep = 


Luͤtzen 1632. geblieben, 1732. 4 5 Bog. 


L Abbe de Franchevifle , Chanoine d’ Oppeln, Ledkur | 
et Bibliothecaire du Prince Henri de Pruffe, Frere du 
Roi, L’Hiftoire des dernieres Campagnes et Nego- 
tiations de Guſtave Adolphe en Allemagne, Ouvra- 
go traduit de Atalien: avec.des notes Kiſtoriques et 
geographiques et une differtation, ot on detruit 
les foupgons jett@s de nos jours fur la conduite de 

" Ferdinand II. à la mort du Monarque Svedois.’ Aug- , 
"mente ı) d’un tableau militaire des Imperiaux’et des 
Svedois: 3) de remarques fur les principaux evene- 
ments de cette hiftoire: 3) d’un difcours fur les ba. 
tailles de Breitenfeld et de Lutzen. Avec les Plans 
leves ſur· le terrain par un oßlicier ne a, Berl, 
3 2773% 4: 46 Pr . a 


> 


‘ 
# 
einst) 4) Bon 
ı 4 f ' , 
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4) Von der Zuſammenkunft oder dem EM. 
vent zu Leipzig 1634. 


Wohrhoffee Copeyen ber Schreiben, 1) der EN 
.; fhen Stände zu Leipzig an den Kanfer den: 6. Febr. 
1631. 2) derfelben an die Earholifchen Ehurfürften den 
24. Mart. 3) des Kayfers Verantwort den ı7. Aprill, 
4) deffen Schreiben an die Reichs⸗ Fürften den 14. 

7 May. 5) Kayferfiches mandatum avocatorium den 
14. May. 6) Kanferl. Hauptantwort und Monito- 

rium auff des Seipgiger Convents Schreiben — 1634 

4. 8 Bog. 


Mabter Abdruck derer zwiſchen Kayſ. Maj. und etlichen 
ten Churfuͤrſten und Ständen des Reiche, wegen 
des zu Leipzig angeftellten —— — 
Schhelten —.1631..4: 20 Bog. 

hürfürft Johann George zu Sachſen Arsfehreiben * 
die Evangeliſchen Staͤnde, ſo den 4. Febr. 1631. zu 
— erſcheinen ſollen, den 29. Dec, 1630, Nebſt 
dem De al. fo alda fafomraen, 168K, 4; 
130g. 

Eden diefes , nebſt d der Ehurfächf, Propofition vom 10, 
> Febr, und beübeetichen Abſchied vom —— 1631; 4. 

ig Bog. | 

Ber aus Leipzig vom 13. Febr. was ſch bey — 
dem Convent vernehmen nn aus einem Schreie 
.. ‚ben, Bros. Lobw. famt Provilional . Vidimus über ‚die 
durch Matth. Hoe gehaltene Wamahaunge-Prebigt 
Leipz. 1631. 4. 5Bog. 

—* des Schreibens, ſo von denen Eoangelifchen 
Ständen an Kayf, Maj. abgangen: den: 8. Mart. 
1631. 4. 2, auch 3 und 5 Bog. 


mic | = Copia 
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Copia Schreibens der Evangeliſchen Stände an Kayf. 
Maj. den 24. Mart. 1631, 4. 3Bog. | 


Eopi Schreibens — an die Geiſtlichen Churfüre | 
ſten und Bayern, den 24. Mark; 1631: 4. Bog. | 


Seipzigifcher Schluß, d. i. was Die Evangeliſchen und 
Proteſtirende Churfuͤrſten und Stände in wehrendem 
Leipzigiſchem Convent berathſchlaget und befehloffen, 
den 2. April 1621. 4.1: Bog. auch) 
In Luͤnigs Reichs: Arch. P. fpec. unter Shurfünen 
und Ständen, ©. 286. 


Eopia zweyer Mandaten Kayf. Mi, der Evangelifchen 
Churfürften und Stände, auff dem Tag zu Leipzig ge« 

- machten Entfhluß und vorhabende — — 
fend, ven 14. May 1631. 4. 2 Bog. 

Copia Kayſ. Mai. Schreibens an etliche Keiche-Stände 
wegen ber $eipziger Verbindniß, 1631. 4, 1909. | 


Drey Kayſerliche Mandata, die in Leipzig beſchloſſene 
Kriegsverfaſſung betreffend, 1631, 4, 2 Dog. | 


Derer Earhotifchen Ehurfürften Antwort vom 3. Jun. 


+ auf. derer Evangelifchen Stände. — vom 24. 
Mart. 1631. 4. 1 Bog. 


Prognoſticon von dem lLeipzigiſchen Schluß, ſamt ange 
heffter Vermahnung an die Evangeliſchen Staͤnde, 
1631. 4. 1Bog. 

Conſilium politico- apocalypticum pro commodo ſta- 

tuum Germaniae Proteftantium feriptum publico, 

.. 1631. 4. 380g. 

March. Ave, Schlußpredigt — Ende des — 
Convents, sro 1631, 


- Bom 
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5) Bom Prager Frieden. , 


Johann Hortzſchansky, kurzgefaßte Nachricht von dem 
im Jahr 1634. geſchloſſenen Pixniſchen Friedenstractat, 
wie ſolcher auf der Bibliothek zu Goͤrlitz MILDE: 
Goͤrl. 4. 280g. 
Dieſer Friedenstractat wurde beym — Briten 
zum Grunde geleget. 


Abdruck des Friedensfhluffes, von der Roͤm. Kayfı Mai. 
und Ehurfürft. Durchl. zu Sachſſen, zu’ Prag auffge= 
richtet, ven 33 May 1635. Dresd. 1635. 4. 6, und 4 
Dog. Wien 1635. 4.8 Bog. Leipz. 1635. 4. 5 Bog. 
“Heilbronn, 1635. 4.6 Bog. 


Ferdinandi II. Imp. Rom, motiva et — pa- 
eis cum Eledtore Saxoniae, 1635. 4. 1.Bog. Teutfch 

mit dem Titel: Bewegliche Motiv und Nußbarfeiten 

des mit Chur⸗ Sachſen getroffenen Friedens, 1635. 4 
ı Dog. | 

Abbruck etlicher zwiſchen dem Schwediſchen Reichs⸗ 
Canzler, wie auch dem Feldmarſchall Baner und der 
Churfl. Durchl. zu Sachſen, der Pragiſcher Friedens⸗ 
Tractaten halber, gewechſelter — 1635. 4 
1Bog. | 


Gewechfelte Schreiben ; Acten und — wmiſchen 
der Cron Schweden und Chur · Sachſen, vor und ſeit⸗ 
hero des zu Prag. gefi hloffenen Stiedens, 1636. 4. 
8 Dog. Vermehrter mit der Aufſchrift: Nachricht 
und Information wegen der im Namen der Königl. 
Maj. von Schweden und Churfürft Johann Georgen 
zu Sachfen, eine Zeithero verübren Acten und Tratta 
ten, 1635. 4. 1636. 4. 14 Bog. Z 


Vindiciae Pacificationis Pragenfis, auffgefeßt durch eis 


am Patrioten, 1635, 4. 5 und 4 oh: 
Vindi- 
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‚Vindiciae fecundum libe:tatein Germaniae contra paci- 

 ficationem Pragenfem, das iſt, Rettung der alten 

| Teutſchen — _ — 1635. *. 20 und ar 

Bo 

Literae Iefuitae — de —*8 ie "Pirnae - 
inchoato, Pragae abfoluto, 1635. * i 


In Unſch. Nachr. 1731. ©; 871⸗ g74. 


Schutzſchrifft vor D. Hoen, daß er an dem Pragiſchen 
Frieden und Boͤhmiſchen Handeln feinen Antheit babe, 
In Gleichens Hofprediger⸗Hiſtotle 2. Th. ©. 198: 
203. 
Ant. Kirchhofii, Panegyricos Iohanni Georgio;; Elect. 
BSax., ob pacem dictus, Lipſ. 1635. J 


Abdruͤcke der Koͤnigl. Würd zu. Schweden an Churf. 
Durchl. zu Sachſen den 2. Dee. 1635. ſampt Ihrer 
Churfl. Durchl. darauff erfolgen — — 

1636. 4. 12 dog. auch 

In Londorpii A&. T. IV. ©. ER | 


Pirnifche und Pragifche Friedens: Packen, zuſampt an 
geftellter Collation und Anweiſung der Diferepanz und 
Unterſcheidt zwifchen ——— 4 1 Alph · 

DB 

©. Struvens hiſt. alt, Arco, 2. Th. ©: 204214. 


Gegruͤndete Ablehnung erlicher wider den Pragifchen | 
Friedensſchluß movirter Dubiorum,. 1636, 4. 1 Alph. 


Juhi Alterü, (lo. Stellae,) deploratio pacis Germanicae, 
five Difl. de pace — tam infaufte quam in- 
juſte inita. Par. 1636. fol. 31 Bog. 1636. 4. 8 Bog. 
1636. 4.7 und 6Bog. 


S. Dahlmanns Schauplatz mafgbirt - und demaſqpir⸗ 
ter Gelehrten, ©. 107: 108. | 
Helm 
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| Helmftäbeifches Theofogifches Bedencken von — 
des ‚Pragmiichen Friedensſchluſſes, — + 2 Bog. 
‚ab 

In Zanigs Staats +Conflis, 2 3. & 292: 297. 


D. Joh. Gerhards, Schreiben: Ob ein Evangeliſcher 
Keichs- Stand den Pragerifchen Frieden mit unver» 
. letztem Gewiſſen annehmen koͤnne? 1630. 4, 3 Bog. 


Joach. Gerdſons, Copia dreyer Schreiben, den Pra⸗ 
giſchen Frieden betreffende, 1656. 4. 6 Bog. | 


Gottfr. Harniſch, Antwort auf des. boshaftigen — 
nianten Joach. Pant — zäfterfeheift, 1637. 
4. 2 Bog. 

Churfüſtl. Saͤchſ. ——— ſich alles Sydi⸗ 

cirens wegen bes. Pragiſchen Friedens zu zen 
Dresd. 1637. 4. 1Bog. u 

Diſeours füt le Traite de Pragve fait entre l — 
et le Due de Saxe 1635, dans lequel eſt repteſontẽ 
la fimplieitd des Saxons. Par, en 8. 14. Bog. 

J Iſt ſehr ſelten. —F— 

Bedenken der. Sietiniſchon Theologen vom Progien | 
Frieden, 1637. 4.3809. | 

| June Ehrenfrieds, (Peter Oftermanne) Schmitt 
ſcher Stoͤrenfriede, 1637, 4. 6 Bog. 

Juſt Achtzehnnicht, Clypeus adverfus tela obtredta« 

. torum, ober Diſeurs von den Convitianten und $äfte- 
rern ingemein und ſonderlich denen, ſo den Pragiſchen 
Friedenſchluß boͤßlichen anzutaſten ſich geluͤſten laſſen, 

1637. 4. 15 Bog. | 

Chriſtph. Siegfried von Sruͤnenwaide, Dankbarkeit 

des Churfuͤrſten zu Sachſen gegen Some, 1637. 
43,4, und5 Dog. Eil. 
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, Eeliche Fragen und deren Beantvortung ben jegigen 
Krieg gerichtet, 1637. 4. 8 Bog. 

Bernh. Comenii, Prodromus exequiarum funeftae Paci- 
“ ficationis Pragenfis, Amſt. 1639.4.12 Bog. Teutſch: 
Vortrab der Leichbeſtattung des unfeeligen age 
Friedenſchluſſes, 1640. 4. 181005; j 

Iſt ſelten. | 


‚Franc. Zypaei, Hiatus Iac. Caflani —* cap. 29. | 
©. 301.325. Antv. 1639. 12. J 
Iſt wider Aſterium. 


Speculum veritatis, was nach der Belt Srif vondem | 
Prageriſchen Frieden zu halten, 164 5,47 Bog. 


0) Von hZerzos Auguſt, Churfuͤrſt Johann Geor⸗ 
gens I. zweytem Sohn zu Weißenfels. 


Ge. Pezoldi, defcriptio adtus baptiftici prineipis Augu- 
fi, Dresd. 1615. 4. 5 Bog. Teutſch, ebendaſ. 8 Bog. 


Iſt ein Gedicht. 


Copia der R. K. Majeſt. wie auch der Churf. zu Sach⸗ 
ſen Wechſelſchrifften, der Poſtulation halber an Sr. 
Churf. Durchl. Herrn Sohn, Auguſt, Herzogen zu 
Sachſen, vom Hochehrwuͤrdigen Domeapitul zu Mag⸗ 
deburg, 1628. 4. 
Von des Ertzbiſchoffs und — Adminiſtratoris 
Herzogs Auguſti zu Sachſen Introduction | in das Erg 
ſtifft Magdeburg, 1638. 
= Walchers Magdeburg. Singular. 9. Th. ©. 393: 


— — ga auf Herzog Auguſt, 
Halle 1643. 4.3 
Saͤchſ. Litierat. Lo Cc D. Jeh. 


*8 
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D. Joh. Olearii, dreyfacher Gluͤckwunſch bey Herzog 
Anguſti Vermaͤhlung und Heunſahrun, Dale 1647. 
4.2 Bo og. 4 
Herz Augufis — doch grurbüch⸗ — an - 
die Roͤm. Kayſ. Maj. Zinna den 13. Jun; 1653. abge: 
gangenes Schreiben und. darinne ————— 
1653. 4. 
M. Koh. Schieferdeckers laudes panegyricae Augu- | 
fi, duc, Sxon. Hal. 1664. 4.3 Bog. | 
Gravamina Augufli, duc. Saxon, de jure bereditario 
attenuato et non obfervatis padtis domus, ‚1668, 
In Zünige Reichs» Arch. P. Ipec. S. 64. | 


Io. Balth, ‚Faelckner, Panegyricus Auguflo, — | 
| archiepifcop. Magdeburg. didus, quo eius familia, 
vita et res geſtae adumbrantur, Leucopst, 1669. 4- 
3 Dog. | 
Hein, Dauderfladii, Genius en delineatu, Lipf. | 
"1671. fol. 4 Bog. | 
D. Io. Oltarii , oratio parentalis in Augullum, Lipf, 
1680. fol, 6 Bog. 
| Diefer Dlearius hat bey allen frohen und traurigen 
Begebenheiten dieſes Hauſes als * Predigten 
gefchrieben, die eigentlich nicht zur gehöre, 
und deshalb nicht alle angezeiget worden. 
Funeralia Augufti, archiepife. Magdeburg. adıniniftrat, 
1680» fol. mit Kupfern. 


D. Adam Sam, Srepfteins, dea bonae principis, 
Annae Mariae, Auguſti coniugis. Halle 1670. fol. 


30 Bog. Teutſch und lateinifch. | 
Bam der heriogin Anna Marken, 1673, fol. Rupf. 


1) Bon; 
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2) Von Herzog Johann Adolph, Herzogs 

Augufts zu Weiffenfels oh 

Caſp. Theoph. Dierlings, der Durchl. Fürften Job; 

Adolphs und Augufts, Herzogen zu Sachfen Gebrü« 
drre, Neife durch Teutſchland, 1667, | | 

Aſet. welches Mencke gehabt. 
lo. Aug. Olearii, verba bona et confolatoria beym Ge⸗ 

burtstag Herz. Johann Adolph. Weißenf. 1689. 4 


Elueidarions » Vergleich zwiſchen Churf. Johann Geor⸗ 
ge III. und Herz. Johann Adolph zu Weißenfels aufe 
gerichtet in Dresden 1682. Miet. 


Dietr. Chriſtph de Barner, Virtutes Io. Adolphi, du- 


eis Saxon, Rinthelii 1694, fol. 330g. 


Ernft Chriftoph von Mannteuffel, Lobrede auf Herzog 
Johann Adolphen zu Sashfen, $eipz. fol. 4 Bog. 


9 Von deſſen Gemahlin, Johannen Mag | 
I | Dalenen. | Ä — 


Suneralien Frau Johannen Magdalenen ‚Herzog Jo⸗ 
hann Adolphs Gemahlin, 1686. fol. mit Kupf. 


b Bon deffen Sopn Johann George, 
©) Bon deffen Sohn Epriftien 


Ca d) Bon 


HET * — 
d) Von defſen drittem Sohn, Johann 
| Adolph. 
M. Chr. Gottl. Kaendleri, demonftratio, Sangerhuſam 
“ principibus’fuis femper curae cordique Taille, Liph 
1734. | Ä 
M. Paul Zac. Eckhards, Pfarrers zu Juͤterbog, die 
hoͤchſtbegluͤckten Heldenrhaten Hergog Johann Adolphs 
u du Gachfe, als berfelbe nad) bengelegter Pohlnifhen 
nrube "und eroberten Stadt Dangig, hoͤchſt gluͤck⸗ 
lichſt unter dem Schutz Wortes in Dero Nefidenz 
Dahme angelanget, nebft einem inniglichen Gluͤck⸗ 
wunfch, mie auch Veberreichung eines großen teut- 
ſchen Degens und anderer Waffen-eines alten Saͤch⸗ 
fifhen Helden, fo 1728. zu Juͤterbog ausgegraben 
toorden, und einer uralten Wendifchen Silbermuͤnze, 
mit dem Abgott Crodo, ſammt deffen Schildern und 
"Spieß bezeichner, fo man gleichfalls an biefem Orte 
1732. in der Erden gefunden, nad) Art der Alten und 
über 3000 Jahren bey derien deutſchen gewöhnfichen - 
Heldenliedern 1734. beſungen. Witrenb, 1734. 4 
4 Bog. | i 
Hercules Saxonum, das ift? Merkwuͤrdiges eben und 
Thaten Hergog Johann Adolphs zu Sachſen, Frf. 
und Leipz. 1744. 3. 18 Bog. 
Die Bücher der Chronica Johann Adolphs, Oberſten 
Feldhauptmanns Königs Auguſti III. in Pohlen, 1745. 
8. 3 Bog. | 
Gefpräche im Reiche der Todten zwifchen Johann Abol⸗ 
phen II. Hergogen zu Sachfen- Weiffenfels und Qver⸗ 
fure und Johann Wilhelmen, Prinz von Sachſen⸗ 
Gotha, in zwey Entrevüen, Frf. 1747: 4 16 Bog. 
Hochverdientes- Ehren und Llebesdenkmal dem weil, 
Durchl. Bürften und Heren Johann Adolphen, Herz. 
| - u 
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zu Sachſ. — aufgerichtet von ber binterlaffenen hoch⸗ 
fuͤrſtl. Frau Witwe, Fr. Friedericken, geb, Herzogin 


zu S. Gotha und Altenburg. Gotha, 1748. fol. 


S. Neuen Buͤcherſaal, 7. St. 6 A. Erl, geh - 
Beytr. 1749. S. 13, 


2) Bon Herzog. Busuß, gen Augufs n zwey⸗ 
tem. © 


— Prin — — au Pass, gi 


2 Von deren Erin ffian, beffelden brittem h 
bh. - 

| Eines redlichen — Lobrede auf: Herzog Chriſtian 
469. fol. 230 
Suneralien des — Cheiſtian .Sechſen, Geuerala 
Feldmarſchalls, fo vor der Veſtung Mayng durd) eine 


Kugel das — BEN nn: 1689. fol. me 


Kupfı 
0 Bon S.eio⸗ —2* deſſen viertem 


ohn. 
M. lo. Gottfr. Le/chnerti, oratio lugubris Friderico, 
duci Saxon. habita. Vit. 1715. fol. 8 Bog. 


5) Bou Herzog — deſſen fünfsem | 


Sloubensbetenntniß Herzog Heinrichs zu Sachfen, wele | 
ches er zu Deßau den 30. Dee. 1688, vor der Gemein-- 
be ber Reformirten ablegte, Berl. 4. ı Bog. 

Chriſtph. Placidi, Chriſtliches Bedenken über biefes 

©laubensbefänntnis, Hamb. 1689. 4. 12 Bog. 

&3 Ein. 


/ 
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Einfäliiges Geſpraͤch zweyer Buͤrger und eines Stud. 
=. über den Abfall Herz. Heinrichs, 1689, 4. 
2 Bog. f En r 


Der Theologiſchen Facultät zu Leipzig, auf Herzog Jo⸗ 


hann Adolphs Befehl, geftellte gründliche Unterſu⸗ 


chung der Motiven und Urſachen deffelben. Weiſſenf. 


1689. fol. i16 Bog. und 4. 6Bog. 
Defenſe de la doctrine des Reformes, et en particulier, 
- Defenfe de la confeflion de S. A. S. Monfeig. Hen- 


ry, Duc de Saxe, par Mr. Beaufobres Magdeb. 


: 1693. 8. | EN 
6) Bon den Prinzeffinnen Catharina, Eli 
ſabeth, Dorothea, Anna Maria .; j 


Funeralia derer genannten drey erfien Prinzeßinnen, 
Halle 1663. fol. mit Kupf- ee 
$uneralia der Prinzefin Anna Maria. 


7) Bon George Albredt, Graf zu Barby, 


72 


Herzog Heinrichs Sohn. 


157 


Sept. 1736. in Juͤterbock gehalten worden. 
In Cur. Sax. 1736. no. 87. ©.303. 


8) Von Herzog Chriſtian zu Weißenfels. 
Nachricht, wie die Eregbien des Herz. Chriſtian am 26. | 


» an 


Nachricht, wie die Trauer » Proceßion und Leichenpredi ge 


wegen Abfterben des. Herz. Chriftian von Sachſen⸗ 
„ Weiffenfels in den Städten ber Weiffenfels» und Qver⸗ 
fureifchen Sande gehalten worden, | 
Ebendaf. S. Zı de 2 — 4. 
—9—— 2 Ver 
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d) von. Herzog Chriſtian I. Churfürft Johann 
Gecorgens I. Sohn zu Merſeburg. 


Schauplag hellflammender fürftl; Heldenliebe bey Herz. 
Chtiſtian zu Sachſen am 27. Aug 1670, eingefalle- 
nem Geburtsfefte von der durchl. Fürftin und Fr. 

Chriftianen,. Herzogin’ zu Sachfen, geborne Herzog. 
zu Schleswig. Hollftein, durch Dero fürftl. junge Herr: - 
94 eroͤfnet und dargeſtellet. Merfeb — 1 Do 
gen. fol. 

Jac. Kin ebeil⸗ von — Hochfurſt Sidf, 

+; Rieder ⸗ Lauſitziſche Ehrenpforte, als Herz. Chriftian 
zu Sachſen die: neue-Dberamts - Regierung in Dero 
Marggrafthum eteruug 1666. — ec 

F 096 fol, 13 Bagen. nae s 

> Sn Berfen und leidlich. 


Un. Mayer, ‚panegyrigus Chrißiano, duei Saxon. 
habitus, Lipf. 1675. fol. 3 Bog. 

& Calirei Buchſchor, Nieberläufigifche untergehende 
$andes » Sonne an Herzos Chriſtian I. Guben, 1692. 
fol. 3 Dog f 

Chriftph. Cellarii, — fünebris Chriftiani I. ducis 
„Sax; et adıniniftr. epilcop. Maccbuig Hal. 1694, 
4.4 Bogsh. 

Yug. Juſts) — und eier Herzog Chri⸗ 
ftian I. zu Sadhfen-Merfeburg von 1615 bis 209 
Mſch.i in 2 Volumin. 


In ber Dresdner Sbbliehet © D — Mirke 
würdigfeiten derfelben, 2. Th. ©, 5 


Enthält gute Nachrichten. 


Cc4 Bon 
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1) Von deſſen Gemahlin Chriſtiane. 


Zeit / und Tagebuch Ihro, der verwittweten Hertzogin 

Chriſtianen bey dem Antritt Dero Wirtumss Regie ·⸗ 

rung zu Delitzſch, aufgerichtet und angefangen 1692. 

- ben 31, May und geführer bis und mit dems. ul. 

1701. von Otto Erbmann von Dießkau, der vers 

wittweten Herzogin beftalter enge Er. 
fol. von 104 Blatt. 


Relation von dem Ableben ber weil Durcht Fuͤrſtin 
Chriſtianen, geb. — welches dei 20. May ı701. er⸗ 
ſolget, nebſt anbefohlnen Trauer ⸗Reglement, getrof⸗ 
fener Veranſtaltung zum Leichenbegaͤngniß, auch aus⸗ 
fuͤhrlichen Nachricht von dem Ceremoniel, wie den 5. 
ul. 170ꝛ. die Leiche von Delitzſch nach Merfeburg abs 
gefuͤhret, daſelbſt auf» und: angenommen, und nach 
gehaltener Leichenpredigt und Standreden in bie Gruft 
beygeſetzet worden, Meer. fol. 37 Blatt. | Ä 


Eimerafien Berfeiben 1703, fol, 


9%) Bon Herzes Chriſtian H. dieſe⸗ — 
| . Sohn. | 


Dan, Leonh, ds Zedliz, panegyris in natalem xxxvn. 
Chriſtiani, prince, Saxon. cz 1689. Aal, 
E Des | — 


9 Von Epriftion Marie beiten Ein 


| b) Von 
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b) Bon Herzog Morig Wilhelm, deffen 
0 2 Sohn, he; | 


Ge. Sebaſt. Schmidts, gewefenen Cammerdieners bes 
Herzogs, kurzer Aufiag aus dem gefüßrtem Journal 
von des Herzogs Moritz Wilpelms von Sachfen- Merz 
feburg gethanen Reifen, von 1705-1714, Mſet. 4. 
9 Blatt. DR 

Capitulatio Mauritii Gvilielmi, Mst. £ol. 20 Blatt. 

Enthaͤlt die beſten Nachrichten von der ſtiftiſch ⸗ Merp⸗ 

ſeburgiſchen Verfaſſung. | — 

Kurtze und gründliche An» und Ausführung, daß des 

Herrn Adminiſtratoris zu Merfeburg, Fuͤrſtl. Durch 

nach zuruͤckgelegtem ıgten Jahre, Dero Stifts · Re⸗ 

gierung daſelbſt anzutreten, auch bey der Roͤm. Keyſ. 

Maj. des Stifts wegen bie Lehn zu fuchen, dem urals 

ten Herkommen, Poftulationen , Gapitulationen und 
> Rechten nad) befugt, 1706, fol. 14. Bog. 


Ernſt Wilh. Herzogs, Panegyricus auf Herzog Morig 
Wilhelm zu Sachſen · Merſeburg, 1718. fol. 7 Bag. 


Des Merfeburgifchen Gymnafii ſchmerzliche Klage bey 
dem höchftfeel. Hintritt Herzog Moritz Wilhelms. 
Mfet. fol. 2 Blatt. | Mi 
| en zu großer wzigkeit unterdruͤckt wor⸗ 
— —**9 Verdruß gehabt. Der Ab⸗ 
druck iſt ſehr ſelten. 
dr. Henrietten Charlotten, nunmehro verwittweten Her⸗ 
eogin zu Sachſen, mis des regierenden Herz. Hein 
richs durch Miederfegung beyberfeics hierzu deputirten 
vefp. Raͤthe und Bevollmaͤchtigte, getroffenen Were _ 
gleich wegen Dero wittumblichen Gehalt und. fürftf, 
Verforgung, Merſeb. deu 4. Jul, 1734: Meer: fol, 
10 Blatt, | 
es Ce 5 ra 


>” 
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Ihro Harz, Morig Wilhelms Lebenslauf hey Gelegen- 
heit Dero am 21. April 1731. erfolgten Ablebens, ab⸗ 
gefaflet. Mfet. fol. 18 Blatt. — 
Iſt richtig und geuuu.. 
Beſonderes Geſpraͤch im Reiche ber Todten zwiſchen 
Herzog Moritz Wilhelm zu Merſeburg und. Herzog 
Mori Wilhelm zu Zeitz. Frf. 1731. 4. 6 Bog. Frf. 
1732. 4.5808, — eur 
Worgedachter Frau - Herzogin Delitzſcher Wirtums Hof 
Raglement, nebft dero gehaltenen Hofſtadt und deren 
jährlichen Befoldung und Gehalt. Miet. fol, 4 Blatt 
Der Fr. Herzogin Henrietten Charlorten eigenhändig 
« unterfchriebene und -befiegelte Verordnung, wie und 
auf was Art und Weife, nach Dero in Gortes Häns 
den ftehendem Ableben, foll verfiegele werden, d. d. 
Delitzſch den 18, Januar. 734. Mfer. fol. 2 Blatt. 


Ordnung und Ceremoniel,' wie es mit der nunmehr 

« höchftfeel. werft. Fr. Herzogin Henrietten Charlotten 
-Durchl. fuͤrſtl. $eiche den Tag der Beyſetzung  foll ge- 

‚ halten werben, und wornach fich ein Jeder, dem diefe 
. Drönung angehet, „gebührend zu achten, d. d. De- 
litzſch den 21. April 1734. Miet. fol. 4 Blatt. 


Der unerſezliche Verluſt einer weiſen hochfuͤrſtl. Witbe 
und tugendſamen Fuͤrſtin, indem, Abſterben der durchl. 
Fuͤrſtin und Frau, Frau Henrietten Charlotten, ver⸗ 
wittibte Herz. zu Sachſen, weiche ben 8. April. 1734. 
in Defigfch feelig verblichen, beweinet und verehrer 
Chriſtoph Dietr. von Boͤhlau, der deutſch. Geſellſch. 
in Jena Mitglied. Feipj. 1734. fol: 5 Bog. 
Der Verfaſſer war Page, und hat auf Koſten der Her⸗ 


* 


— * 


J. Herz u. Churf. Albertin Linie. -4u 
Lage im Grundriß zu Ihro ber Höchftfeel. Herzogin Tor 
dengruft, welche in. der Delitzſcher Stadt-Kirche im 
Chor, vor dem Altar befindl. verfertiget. Delitzſch den 

17. April. 1134. Ra * 

c) Von Herzog Friedrich Erdmann, Moritz 


Wilhelms Bruber, 

Chriſtoph Joſt Zanthier, Standtrede bey Abfuͤhrung 
des entſeelten Leichnams wehl. Hr. Fried. Erdmanns 
Herz. zu Sachſen aus Coͤthen in das fuͤrſtl. Erb⸗Be⸗ 
graͤbniß, Merfeburg am 18, Jul. 1714. 


re, Az im —— 
d) Bon Herzog Heinrich und deſſen Gemah—⸗ 
fin Elifaberb. | i 
Unmftändliche und richtige Beſchreib. des Herz. Heinrichs 
und Dero Hrn. Bruders Herz. Philipps tefp. getha- 
ne Reifen und Campagnen. Miet, fol, 73 Blatt. 
NAgſt zuver aͤßig · Ein gewiſſer Weiber, des gegen 30 
Jahr beym Merſeburgiſ. Hauſe in Dienſten geſtandenen 
geh, Secret: Gerber Sohn, hat dieſe Geſchichte den 
117. Dieb 1735. dem Herzog felbft überreicht, und dabey au⸗ 
geführt, daß fein Vater Dazu das meiſte beygetragen. 


—e) VonHerzog Auguft von Zerbſt und Hedi 
wig feiner Gemahlin und’ Carolina fer 
ner Prinzeffin:* - 


Joh. Aug: Baumlingers, Hofpred. zu-Zörbig, und Ge: 
Gottfr. Richters, palt. prim. daſelbſt, bey Gelegen- 
beit des am 10. Nov. 1747, erfolgten Ablebens der 

weyl. Durchl. Futſt. und Frau Carolinen Auguſten, 
Herz. zu Sachſen, gehaltene reſp. Leichen, und Bes 
daͤchtnißpredigt, Lebenslauf u. f. Mſct. fol, 63 Blatt. 


\rklı 3) Von 


4 I. Schriftſt. Saͤchſ. Geſchichte. 
2 Son Herzog Auguſt, Herzog Chrittian L 
Ä jweytem Sohn. 


Funeralia Herzog Augufts zu Sachſen, Delitzſch 1715. 
fol. mit Kupf. 3 Ap- ar Dog. | 


9— Von ss Heineiä, deffelben dritten 
u Sohn zu Spremberg. 

Balehnung Herzog Heinrichs. ee 
J In der Reicht - Fam, 15. Up 568. : Pu 


e) Don Herzog moris, Churfuͤrſt Johann Ber 
gens I. viertem Sohn, zu VNaumburg ⸗deis. 


M. Adam Gſchwends, Vita Mauritii, adminift. Numb, 
duobus programmatibus ftylo Corneliano explicia, 
Numb. 1708. fol. 


Funeralia Hergog Mausiti zu Zeig. Beikasen. m. 8% 


| Padta dotalia et varia feripta Meurisi,. matrimonium | 
. cum Sophia Hedwige Holfatica 1650. Ganbracinen | 
eoncernentia. Mst. ü 


D. = Welless, Seichenprebige auf Sophien Hedwig. | 
Dresd, 1659. 4.1009. 
Dhne Gebrauch. 


Funeralia Dorocheen Bun Hetzes. zu Sachſen · Zeig, - 
1676: fol. mie Kupf. 


Funeralig Sophien Eliſabeth, Herzog. zu Sachſen - Zeit, 
4684. fol. ee Be 


’ 


r) Ben 


1. Ba u Shurf. Albertin. Linie, es 
» Bon Herzos a Bilpelm, deffen - 


2 Ferd. Andr. Feizeri, Panegyricus divo Mauritio. di | 5 


‚Aus, ob fapientem, magnanimamn et conflantem a a 
- gaftris Maximiani:defedtionem, Vien, 1717, fol 


St in deffen Reben, ©. 5372551 


Slanbens Detenmmniß Sr. Hochfuͤrſtl. Durchl. — 

zu Sachen Zeig, Maynz 1717. 4. 2 Dog. 
M. Joh. Phi. Bernh. Juͤnglings, Unterſuchung des 
Glaubens⸗Bekenntniß Herz. Morig Withelms — 
Frf. 1718. 4 3 Bog. 1718. 4. auch | 
Sm deffen Leben, 2. Th. ©; 457=496. 


Relation von Ihro des Herz. zu Sachſen Morig Wil⸗ 
heims zu Pegau Öffentlich gefchehenen Wiederfehrung 
‚jur evangeliſch⸗ lutherifchen Religion. Leipz. 1718: 4 


Bedenken über die Frage: Ob Se. Hochfürftl. Durch. ' 
zu Sachen, Herzog Moritz Wilhelm durch den anger 
nommenen und nunmehr öffentlich declarirteu Mös. 
miſch, Catholiſchen Olauben, ſithn der fernern Admin -⸗ 
—— des Stifts Naumburg verluſtig gemacht, und 
— * demſelbigem Dom · Capitul eine — 
acan; werden | | 


| Die durch den Trieb des * Geiſtes gewuͤrkte Wieder⸗ 


kehrung zur Evangeliſch-⸗Lutheriſchen Religion Herz. 
‚ Morig Wilhelms. Halle 1718. 4. 2 Bog. 


M. Joh. Phil. Bernh. Tünglings, Schrifftmäßige 
Prüfung der Motiven Herz. Morig Wilhelms, war⸗ 
um Sie * Roͤm. Catholiſche Religion verlaffen. Halle 
4 4.3" 

lm Epncenn; — Unſch. Race. 1719. a ‚gr. 


M, Io. — Walteri, * Pegav., — Wunder 
an dem Durchl. Fuͤrſten Moritz — — zu 
‚Sachen 1719, 4. 10 Dog. | B 

u... 8. Und, Nachr. 1719, ©. 1138. i 


Chriſt Sinceri, zweymahlige — 
Herzog Moritz Wilhelms. Frf. 1720. 8. 9 Bog. 
Chriſt. Gottl. Buder) Herzog Moritz Wilhelms zu 
Sachſen merfwürdiges Leben. Arf. 17198. mie Kupf. 
2 Alph. 3Bog. Frf. 1720. 8. 2 App. IR, | 
S. Unſch. Nachr. 1719: ©.459. 
Iſt wogen ber, mancherley beygebrachten Urfunden 
brauchba r. 
| Ebendeſſelben — in Gerbers Hiſtorie der Wieder. 
gebohrnen in Sachſen, 1. Th. ©. 232-286, | 
Gefpräche im Reiche der Todten zwiſchen Herzog Moris 


Wilhelm zu Sohfen Zeig, und Ernft von 
Meternich Leipz. 1728, 4. 10 Bog. — 


Von Herzog Chriſtian Auguſt, deſſen 
zweyten Sohn. 


Marop. Dierheim, $0b+ und $eichpredigt Sr. Eminenz 
und Durchl. Ehriftian Augufts, Kardinals — Herzo- 
gen zu Soden. Stadt am Hoff, 1726, fol. 17 Bog. 


3) Von — Friedrich Heinrich Herzos 
| EUREN: dristem Sopn. 


Bon 


1. Herz. u. Churf. Albertin. Linie, 45 
-Bon Herzog Moriß Adolph Earl, deſſen 
ee} Ve er 


Beſchreibung der Conſecration Moritz Adolph Carl, Ertz 
biſchoffs zu Pharſalien, den 27. ee 1730. » ”. 
vollzogen. Prag 1730. fol 


4) Bon Herzog Friedrich Auguſt 


Funeralia Herzog Friedrich Auguſts zu 2 Halle u 
1210. fol, 32 Bog. 


Ehr, Ulr. von Rofchenbabr , Troauerrede auf Prinz | 
Friedrich Auguften zu Sachſen, 1710. fol.3%Bog. und 
mit }. Chr. Ludovici Progr. Lipf. 1710. fol; ı Bog. 


10) Von Churfuͤrſt Johann George II. 


Gottfried Sinckelthauſens, epiſtola, votum — ad Io. 
Georgium II. fuper eius natali, Dresd. 1647. 4- 
‚16809 


Aug. Buchneri, ad Ser, — — Georgium I. — 
‚Juper parentis — exitu et novi prineipaus ap, 
alloquium. Vit. 1656. fol. 


Elias Schneegaßens, gratulat. To. Georgio II. ſub 
ingreſſu in Lipfiam ad. homagium fadta, Lipf. 1657. 


Haupt ⸗ Receß, wie folcher zwifchen Chur⸗ und Fuͤrſtl. 
Herren Bruͤdern Durchlauchtigkeiten zu Sachſen, 
Dresden den 22. April 1657. aufgerichtet worden. 


Thom. ‚Stegeri, acclamatio lohanni Georgio Il. Blei 
Sax. dicta, Lipf. 1657. fol. 3 Bo .. | 


D. Dan. Heinrici, panegyricus lohanni Georgio U. di. | 


Aus. Lipf.1657. fol. 4 Bog. Teutſch, Seip 16575 
fol. 4 Bog. 


Io, 


— IL. Seit Saͤchſ. Geſchchte 


Io. Theod. Dietrich, oratio in aufpicatifimum regi« 
men Io. Georgii II. Giefl. 1657. fol. 6 Bog. 


M. Frid. Rappolti, Panegyricus Io. Georgio IL, Elech 
- Saxon., feriptus. Lipf. 1657: fol. 3 Bog. —* 
* 1657. fol. 3 Bog. 

Iſt in leiblichen Verſen. 


r Epurf. Johann Georgell. beftärgt feine Gemahlin auf 
lich 14000 Fl. 1638. 
In vorns Hanbbibl, 6. Th. ©. a 


® Conftant, Germanici, (Phil. Andr. Oldenburger‘) Itine- 
rarium German. politicum, S. 225.256. wo verſchie⸗ 
dene beſondere Nachrichten von ihm anzutreffen. 


Reife» Diarium bey Kayferl. Belehnung des Chur u 
Fuͤrſtl. Hauſes Sachſen, 1660. 
| In Müllers Staats ⸗ Cabinet, 2. Tb ©. Ki 
7 Th. S. 100: 234 

Ausfüprliche Befchreibung der Solennitaͤten bey dem 
Beylager des Marggrafen Chriſtians Ernſts zu Bran⸗ 
denburg mit Erdmuth Sophien, — zu Sach⸗ 
fen. Dresd. 1662. fol. mit Kupf. 4 Bog. — 

Bericht von Sr. Hochfuͤrſtl. Durchl. von Baprer er 
- Tader in Dresden, 1662, 4. 1Bog. 

Io, Chr. Hoyeri, panegyricus in Chriftianum Erneftum, 
" March. Brandenburg, et Erdmuth Sophiam, cofiu- 
gem. Vit.1662.4 780. 

He. Thomafi, progr. de laudibus Io, Georgü IK. Eled. | 

Saxon. Lipf. 1663. 4. 

IIn eius Differt, S. 364 » 368. 

- Chr. Hear, Starck, m. a I Lipf. 
1663, 2 

j © 
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Ge. Calp. Kirchmaieri, Panegyricus funebr. Erdmuth 
Sophiae, duc. Sax. Vit, 1670. fol. 6 Dog. 
Funeralia Erdmuth Sophien, Bayreuth 1670, fol, ‚mit 
Kupf. ers | 
Io. Heur. Sander, Gloria perifcelidis ordinis in Io, 
Georgioll., Eledt. Saxon. Vit. 1673. fol. 15 Bog. 
Lateiniſch und teutſch. —— WER 
C. 8. Schurzflifchii, oratio panegyrica in.climattericum 
magnum lo. Georgii UI, Vit. 1675. fol, zı Bog. Vit, 
1697. 4. und J — 
In deſſen oratt. panegyr. S. 2215. 
L. Valeut. Alberti, panegyris Io, Georgio IT. dieta, 
Lipf. 1676. fol. 6 Bog. lateinifch und. teurfch. 
Eiusd. Enfifer Pacifer Io. Georgius U, Lipf. 1679. fol. 
730g. lateiniſch und teutſch. BI 
Gabriel Tzſchimmers, Durchlaucheige Sufammenkunft 


der fürftl. Saͤchſ. Herren Brüder Johann George II. 
Nürnb. 1680. fol. mit Kupf. | 


Ein prächtiges un) feltened Buch, welches alle Feyer— 
lichkeiten enthält, Re I \ 


D,To. Bencd, Carpzovii, Jufla funebria Eled. 5. Geor- 
gio II. dicta. Frf,1680. fol. 1o Bog. auch 


In Sauſens Bukis, ©. 1616, 1631. - 


Gei Calp- Kirchnairi, Panegyricus Funebeis Io, Geor- 
gio II. habitus. Vit. 1680. fol. 9.Bog. , 


M. Feid. Chrift, Büchneri, Pietatis monumentum Io, 
. Geörgio II, confecratum, Vit. 1680. fol. 6 Bog. 


| Io. Ierem. Knörri, Panegyrieos Io. Georgio HH. Eled. 
Sax. dictus. Milen, fol, 6 Bog. In Berfen, 


Sächf. Eitterar. IL. TH. DD Chr. 


* 


48 1. Schrift. Saͤchſ Geſchichte. 
Chr. Funccii, Rect. Gorlic., Panegyricus funebris Elect. 


'Saxon. Iohanni Georgio II, didtus. 
In eius Rhetore fcholaßico, ©. 844:889. 
fo. Frid. Koeberi, progr. in obitum lo, Georgii II. Eledt. 
Saxon. Ger. 1680. 4. 180g Be 
Chrififrid, Waechtleri, orat. de immortalitate boni le- 
gislatoris in lo, Georgio II, Vit. 1680. 4. et | 
in Chr. Heinr. Trotzii eolle&. Traj. 1733. 
Chrift. Weiſens, Zittauifhe Andacht bey dem hoͤchſt- 
2 feel. Hintritt Churf. Johann Georgens 1. Dresd. 
168.4. nd ae: er 
Funeralia Ehurf. Johann Georgens II. zu Sachſen, 
Dresd. 1680, fol. me Kphff. 
geben — — — 
- &n Seiffarts melle melico, . 434:467. und in 
Gerbers Hiftorie der Wiedergebohrnen J ———— Th. 
S. 176- 206. | | | 
Des Gtormürdigften Churf. zu Sachſen Johann Geor- 
‚ge 11. Privat Andadht und Uebung, 1677. aus einem 
auf Dero Befehl verfertigtem Auffag, vor welchen Se. 
Chyurf. Durchl. eigenhändig geſchrieben: Dis Buͤch. 
fein habe ich meinem freuen Diener und Leib-Medico, 
D. Gottfr. Wiefenern gegeben zum Andenken, 1677. 
ben 22. Dec. | 
©. Unſchuld. Nachr. 1721. ©. 12. 176. 
Aug. Cornel, Stockmann, progt. Eledtor Io, Georgius II. 
Saxoniae et Lufatiae legislator, Lipf, 1789. 4. 3 Bog. 


a) Don defien Bemablin Magdslens Sibylla. 
Funeralia der Churfuͤrſtin Magdalena Sibyllen, Dresd. 
1687. fol. mit Kupf. 
$eben derſelben. Sa 0 
In Seiffarts melle melico, ©. 468:476. 
— | b) Don 
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b) Von deſſen Kindern. 
— D Macth. Hoe von Hoenegg, Leichenpredigt auf ben 
| Tod der Prinzeßin Sibylia Maria, den 28. Febr, 1643. 
erfolgt. Dresd. 1643. 4. 9 Dog. Ä 


1) Von Churfuͤrſt Johann George m. 


lac. — Propempticon ad Io. Georgium IH. princ, 
. Saxon. Hafn. 1663, fol, | 


. Chr. Aug. L. B. a Friefen, — ad Io. Geor. 
gium II. de inito confectoque feliciter Danico iti- 
nerec. Vit, 1663. fol, 10 Bog. 


Iſt teutfch und lateiniſch. 


Academiae Vitebergenfis adventiiam de reditu eiusdem 
ex Dania, fol. 4 Bog. - | 


Teutſch und lateiniſch. 


Chriſt. Schuͤtzens, Itinerarium Daniae, öber bes Chur⸗ 
prinzens von Sachſen Reife nach Dennemark vom 
30. Sept. bis 22. Dec. 1665. 

Im Miet. welches der Hofrach Mende befefien. 


Valent. Alberti, panegyricus nuptiis Io. a III, 
dictus. Lipf. 1666. fol. 3 Dog. | 


fie, Paul Hofinanns, tLiebes Panier. Predigt in der 
Schloßcapelle zu Koppenhagen bey Gelegenheit des 
churdrinzlichen Saͤchſiſchen Beylagers. Dresd. 1667, 


Levin Gotthard a Belou, panegyr. cum Io. Georgio III. 
alter filiolus Frid. Auguſtus 1670. nafceretur, Vit. fol, 


Mm, Aug. Pfeifers, Jahropfer Johann George II. 
beym Eintritt des Sapres 1670. — me. 


‚B? 


Dia 2 Er. 


420 II. Schrift. Sicf.Befhichte, 


Chr. $ubw. Rübhleweins, oratio panegyrica laudi Io. 
. ‚Georgiill. dicata, Lipf. 1674: fol.4 Dog. 


M. Se. Schimmers, Erbhuldigungs-Predige bey Re⸗ | 
gierung Johann George HI, Wittenb. 1681. 4, 


Godfr. Conr. Lehmann, de jufta praeparatione ad en 
magium, Lipf. 1681. a | | 


oh. Chriſt. Schumann, Sobrede bey der Erbhuldi— 

. gung zu Dresden 1681. 16. Eept. gehalten. Dresd. 
1681, fol. 5 Bog. > . | 

Frid. Wilh. a Beichlingen, Panegyricus in aufpicium 
regiminis eiusdem. Vit. 1681. fol; 5 Bog. 


oh. Franz. Gtiendl von Ach, Churfächf. Ingenieurs, 
‚ Pyramis oder ſinnreiche Ehrenſeule auf Churf. Joh. 
George III. Dresd. 1681. 4. 5 Bog. 


Ioach. Felleri, Phoenix electoratus Saxonici redivivus, 
se, lohannes Georgius III. quum urbem Philuream, 
. ad cives academicos et oppidanos folenni jureiuran- 
do d. 22. Iunii, fibi obfiringendos ingreflus effet, 
exceptus ab academiaLipfienfi, Lipf. 1681. fol, 3Bog. 
Cartel des Nebucadnezars über das Ring» und Dintanı 
Kennen — beym Friedens - Dankfefte, Dresd. 1679. 
Wolfg, Abr. a Gersdorff, oratio panegyrica in diem 
natalem XXXVH. Io. Georgii II. Frf, 1683, fol. 
1 11 ee — | 
Johann George MT. Reife in Italien, 1658. 
In der Handfchrift beſaß fie Ludwig nie, 359, 
Wolfg. Abr, von Gersdorf, Rede, als Churf. Jo⸗ 
hann George Ih ‚aus Italien zuruͤckkam. Roſtock 
1685. fol. 11 Bog. 
3 | ei %f 





Chkriſtph. 


— 
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»Chriſtph. Frid. et Gottl. Chr, Vicedominorum ab Ex- 
faedt, dirigente ephoro, M. Frid, Caleno, oratio-. 
nes binae, fub tit. Statua fortitudinis lulio-Caefaria- 
nae in Templo Clementiae eredta, -natalitiis Io. Ge- 
orgii III. confecrata, Vit. 1686. fol, 13 Bog. 


leichproceß Churf. Johann Georgens 1. zu Freyberg 
den 1. Der, 1691, angeftellet, ieip) 4 4. 1 Bog. fol, 
ı Bog. 


M. Joh. Rofenberg, Churſaͤchſ. Helden-Panier, beym 
Leichenbegaͤngnis Johann George IH, Yubiß, 16gr. 
Funeralia Churf. Joh. George III. Dresd. 169 ri 
mit Rupf. auch 
In Hauſens Buftis, ©. 1643 :1776. 


Der in Trauer» Cypreſſen verfleidete Churfächf: Rauten⸗ 
Crantz, ober des durchl. und tapfern Churfürften zu 
Sachſen Joh. George IT. Geburt, geben, Krieges 

Thaten und hoher Todesfall, 1691. 4. 4 Bog. 


Ge. Cafp. Kirchmaieri, panegyricus in exceſſum In. z 
- Georgii III. Vit, 1691. fol, 11 Bog. | 


M. Io. Hier. de Wedig, panegyricus Io. Georgio MW. 
dictus. Vit, 1691. fol. 7.9809. 


D. Val. Alberti, Mauritius alter Io. — II. Flect. 
Saxon. magnanimus, fortis, invictus, heros maxi- 
mus, pater patriae optimus, Lipf, 1691. fol. 5 Bog. 

Tob. Liebii, Red. Freib., Aeternae laudum pyramides | 

Io, Georgio II. sredtae. Freib, 1691. fol. 13 Bog. 


Chriſtian Weiſens, Zietauiſche Roſen bey dem Helden⸗ 
Grabe Churf. Johann George III. — 1691. 8. 
6 Bog. Zitt, on 1 Bogen. 


| 3 AP. 


Ä 
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A. P.'W. Der vor bie Freyheit Teutſcher Nation fich 
aufopfernde Churſaͤchſ. Pelican, auf den Tod Ehurf. 
Joh. George IH. $eipz. 1691. 4. 2Bog. J 


Euch. Gottl. Rincki, panegyr. Diis manibus Io, Geor- 
gii II, dictus, Altorf. 1992. fol. 7 Bog. 


M. Io. Frid. Koeberi, Germanicus alter Achilles Io. 
‚Georgius III, differtatione qualicungue defcriptus. 
Ger. 1692. fol.,2 Bog. | 


Heinr. Ansh. von Ziegler, das über den fterbenden Un. 
tergang ihres großen Pans, Ehurfürft Joh. Geor- - 
gens III. betrübtes, und. über ben herrlichen Aufgang 
ihres großen Phöbus, Churf. Johann George IV. er» 
freutes Vaterland. Leipz. fol. 5 Bog. | 


geben Churf. Johann George TU. — 
In Seiffarts melle melico, ©, 476-⸗ 498. 


Dieſes Churfuͤrſten Zug wider die Tuͤrken. 


Auffrichtige und unpartheyiſche Relation von der Victo⸗ 

ra der Chriſten beym Entſatz der Stadt Wien gegen 
bie Türken, den 2. Sept. 1683, zu Vertheidigung der 
Saͤchſ. Tapferkeit, 4. 1 Bog. und 8.1 Dog. 

M. lo. Frid, Koeber, fides intemerata et conflans du- 
cum ac eledtor, Saxoniae in imperatores, orat. de 
Viensenfi obfidione feliciter foluta, Ger. 1683. 


Journal über die Saͤchſ. Armee zu Entfeßung der Stadt 
«Wien, 1683. | | 

In Kreyßigs Beytr. 2. Th. ©. 410:437. 

Ge. Cafp. Xirchmaieri, Epinicia Saxonico - Augnfla, fire 
Panegyricus gratulatorius lo. Georgio III. forti, fe- 

liei, quandoque reduce a Vienna liberata et fugatis 
barbaris didtus, Vit. 1683. fol. 7 Bog. on 

| Ä | Joh. 
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Joh. Chriſtph. Seuerlein, Saxo Heros, id eſt. To. Ge- 
orgii il. res contra Turcam ia obfidione Viennenfi 
1683. geſtae, oratione defcriptae et in illaftri Ruthe- 
neo decantatae, Gerae 1688. fol. 4 Bog. 
Chrifiph, Henr. de Staupiz, memoranda Leonis Saxo- 
niei victoria contra Turcas delineata, Lipf. 1684. 4 
2 Big 
Eiusd. Gloria Io, Georgio III. in Viennenfi vicloris pat- 
ta. Lipf. 1684. 4. 1Bog. 
Dan. Suttingeri, gloriofa Viennae liberatio, Dresd, 
1688. fol, | 
Teutſch und lateiniſch. 


Ausfuͤhrlicher Bericht, was bey denen Churſaͤchſiſchen 
Voͤlkern 1686, bey dem Hin ⸗ Marſch in Ungarn, von 
Tag zu Tage paſſieret, und ſeit der Belagerung und 
Eroberung Ofen von ihnen tentiret, auf Befehl noti— 
ret worden, Frf. 1686, 8. 2 Bog. 

Ant. de Amadoris (Ant. Malagonelli,) Florentini orat. ad 
regem Polon. loannem Ill. de obfidione Viennenfi. 


In ejus oratt. Rom, 1697. 12. 


Iſt fehr partheiifch, benimmt aber doch den Sachfen 
nicht gänzlich.ihr — Lob. ©. Tenzels monatl. 
Unterred: 1697. ©. 680. 


12) Bon Ehurfürft Johann George IV. 
D. Mart, Beyers, Taufpredige bey der Taufe Johann 
George II. erfigebohrnen Herrleins, Dresd. 1668. 4. 
Cartel des Hercules bey der Einſegnung Johann Geor- 
gens IV. Dresd. 1669. 


Gar. Aug. von Neitzſchuͤtz, panegyr. in natalem Io. 
Georgii IV. Vit. 1668. fol. in Bog. 


Rateinifch und teutſch. 
Dd 4 | Ge. 
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Go. Cafp. Kirchmaieri, panegyricus in natalem Io. Ge- 
orgpii IV. Vir. 1669. fol. 10 Dog. | 
Diarium, fo bey Sr. Churf. Pring. Durchl. zu Sachſen, 
Herzog Johann George W. nacher Frankreich, En- 
gelland, Holland, Holiftein, und denen durchs Reich 
gethanen Reifen gehalten worden, 1686, Mfet. 

In der Ludwigiſchen Biblioth. no. 3553. 


Magni Loeſer, Gratulatoria in aufpicatiflimum reditum 


lo, Georgii IV, Vit. 1686. fol. 4 Bog. 

Diarium des Durch. Churprinzen zu Sachſen, Joh. 
George IV. von Dero gethanen Reiſe nach Italien, 
1690. Mſct. 

In der Ludwigiſchen Biblioth. no, 359. 

R. G. D. fecundum iter in Italiam lo. Georgi iv. 
Dresd. 1690. fol. 3 Bog. 

Salve ex Italia redux, Io. Ge. IV, Dresd. 1. a. 

Inferiptio gratulatoria de reditu Io. Georgii IV. ex Ita. 

lia. Dresd, 1690. fol. 

Die unter den Trauer » Wolken froͤhlich herfuͤrbrechende 

Chur⸗Saͤchſiſche Landes- Sonne. 1691. fol: 3Bog. 

Beſchreibung des Churfuͤrſtl. Einzugs in Leipzig und ba 
— erfolgten Huldigung daſe a Leipz. —— 

D. Tob. Grantzes, Lauſitziſches Dencmah bey der 
Huldigung Churf. Johann George IV. Girl, ‚Fol. 

7 Bug. 

M. Joh. Andr. Gleichens, Predigt bey der Subigung 
Johann George IV, feipz 169.4. 

Sam. Bened. Carpzove, he zlicher Wunſch ae — 


Unterthanen bey der Bermöhlung Johann George IV. 
mit 
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. mit der Fürftin Eleonoren ‚Erdmutben Sophien, | 


Dresd. 1692. 4. 


Jani Bi/copidae, ofculum honoris et gloriae, h.e. Con- -: 


nubium lo. Georgii IV, Elect. Saxon. et Eleonorae 

Erdmuthae Sophiae, duc, Sax, Eyfenach, Amil. 

169.4. 2Bd. a | 
Iſt in Verſen, und mit Eleganz geſchrieben. 


$. Icimanders, Siebe zwiſchen Prinz Hertzmuthen, 


Fuürſten in Albanien, und Fräulein Thronilden, 4, 
2 Bog. | | j u | 


Chriſt. Gottl. von Luttitz, Gluͤckwunſch dem Churf. 


Johann George IV. beym Antritt feiner Regierung, 
Dresd. 1693. a 


Joh. Dan. Schneiders, Inſignia der vom Koͤnig in 


Engelland dem Churf. Joh. George IV, praͤſentirten 
Nitter- Orden des Hofenbandes. Dresd, 1693. 


M. Chriſt. Zimmermanns, Klag⸗ und Troſtrede beym 


Todesfall Johann George IV, Dresd. 1694. 
Die Churfuͤrſtl. Leich · Proceßion, wie dieſelbige ben s, 
Jul. 1694. in Dresden gehalten worden, 4. & Dog. 
M. Tob. Liehens, Red. Freib., Cafrum doloris D. 
Io. Georgii IV, manibus in aede Fribergae cathedra, 
„. li eredtum. Diesd, fl. 3 Bog. | 5 


D. Val. Alberti, Immaturitas annorum et confiliorum 


- 


fenectus in Io, Georgio IV, deplorata, Lipf. 1694, 


ſol. 5 Bog. auch — 
In Bauſens Buflis, S. 1908⸗ ioꝛr. 
M. Io. Bonit, progr.'piis manibüs. Georgit IV, ſeri- 
ptum, Schnceb. 1694. J. | 


Div Er Wen 
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Wern. Theod. Martini, panegyricus divo Io. Geor- 
gio IV. dictus, Vit. 1694. fol. 7 Bog. 
geben diefes Churfürften in Seiffarts melle melico, 
8,499 504: deffen Gemahlin, ©. 505:512. 
Auch des erſtern in Hauſens Buflis, &, 1921:1928. 


13). Bon Churfuͤrſt Friedrich Auguft I. auch 
— Koͤnige in Pohlen. | 
- | a) Ueberhaupt. | 

Beylegung des im verbefferten $eipziger Calender wider 

unſere Monate unnörhig erregten Streits, von unfers 
allergnäd. Königs Geburtstag. BER 

In Tenzels curieuſ. Bibl. 3. Th. S. 594:611., 

Diarium, fo bey Er. Durchl. Printz Friedrich Auguſts 

zu Sachſen gethanen Reifen gehalten worden, 1687. 
Ein Handſchrift. en ee 

| In der Ludwigifchen Biblioth. no. 359. 

Jac. Sinceri, Sendfhreiben an Abrah. Wahremund, 

betreffend, ben unvermutheten Todesfall Churf. ob. 
George IV, und die Suecefjion des Durchl. Friedrich 

Auguſts, 1694. 4. 3 "Dog. Er 

Aug. von Lürtichau, Gedicht bey ber Erbhulbigung, 

196.4 5. | Ds | 

(Jean Fred, de Wolframsdorf‘) Portrait de la Cour de 

Pologne, Col. 1707.22. aud) unter bem Titel: Cha- 
racteres de la Cour de. Saxe. Col. 1739. 8- 8 Bog. 
Ur. Koͤnigs, Heldenlob Sr. Koͤnigl. Maj. in 
Hohlen und Churfl. Durchl. zu Sachſen, Friedrich 

Auguſts, Dresd. 1719. fol. 6 Bog. 
— | Car. 
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Car. Lud. C. de Lesgewang , panegyricus Frid. Augu- 
fto, regi Polon. didtus. Vit. 1720, fol. 6 Bag. 
Equitis Poloni, Planta felicitatis publicae, in fanato pe- 
de Frideriei Augutli, Pol. regis, — Varſ. 1727: 

4. 4 Bog. 
Ein Gedicht. ©. Leipz. gel. Zeit, 1727. ©. 273. 


Ge. Gvil. Kirchmaieri, Paneg. Friderico Auguflo, regi 
- Polöniar, dictus. Vit. 1727. fol, 9 Bog. 

Das frohlockende Berlin bey der Anweſenheit des * 
nigs in Pohlen. Berl. 1728. 4. 

Alex. Mackphail, Equit. Britt. Panegyris heroica de * 
dibus Friderici Augufli, Reg. Polon. Cellis, 1729, 
fol. 8 Bog. 

"Hanns Carls von Rirchbach, Rede vom Unterfchiebe 

der Bewunderung und der Liebe, und mie beydes ger 

gen Se. Koͤnigl. Maj. in Polen und Epurf. Durchl. 
zu Sachfen vereiniget fey. Leipz. 1729. 8. 3 Bog. 
S. Leipz. gel. Zeit. 1730. ©. 230. 


Earl Heinr. Freyh. von Sehrr⸗Thoß, Gluͤckwuͤn⸗ 
ſchungs · Rebe se König Friedrich Auguſtum. Leipz. 
1730. fol. 3 Bog. 

Dav. Faßmanns, Glorwuͤrdigſtes leben und Thaten 
Friedrich Auguſts des Großen, Koͤnigs in Pohlen 
und Churf. zu Sachſen. Hamburg 1733. 8. 2Alph. 
21 Bog. Vermehrt von J. G. — a 1734 8. 
2 Alph. 22 Bog. 5 

Joh. Gottfried Mittags, seben und Taten Friedrich 
Auguft I. — eeip 1733 8. 10 De. Leiph. 734- 8. 
13 Bog. 

Sebensbefchreibung Fiedrich Auguſte, ®. de P. und Chi 
zu Sachfen. Berl. 1734. 8.7 Bog. — 

| Merk⸗ 
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Merkwuͤrdiges Leben Koͤnig Friedrich Auguſts — 1. und 
2. Th. Frf. 1733. 4. 8 Bog. | 


-Flor » und denfwürdigftes geben Friedrich Kugufi = — in 
Cronen von Europa, 2 big 5. Th. Dresd 1733. 4 


D. 3 Joh. Chriſt. Gotth. Budaͤi, Großer Saͤchſi ſcher 
Friedrich und Pohlniſcher Auguſt, oder das glorioͤſe 
Leben Friedrich Auguſts. Loͤwau und Budiß. 1733. fol. 
7Bog. | 


Ebendeſſ. Glorwuͤrdigſtes Leben und unvergleichfiche Tha⸗ 
ten Friedrich Auguſts, Ks in Pohlen — mif.orato- 
riſcher Feder entworfen und durch hiftorifche Anmer- 
Ffungen erläutert. Budiß. 1733. fol. 16 Bog. Weber 
die Haͤlfte vermehrt, Budiß. 1734. fol. ı Alph. 
©. Singular. Lufat. 5, Th. S. 331. | 


Ebendeſſ. vorläufiger Bericht von feiner — hi⸗ 
ftorifch = pragmatifchen Beſchreibung derer Lebens⸗ 
und Helden» Geſchichte Sr. Maj. Friedrich Auguſts J. 
K. in P. und Ehurf, zu S. Goͤrlitz 1735. 4. 2 Bag. 


‚M. Jan. Gantii. Alerka, Memoria faeculorum. in. immor- 
talibus cecte fadtis Augufli II.-Reg. Polon. peren- 

“ nans, dum in Bafılica cathedrali Cracovienfi eius 
exuviae conderentur. Cracov. 1734. fol. 15 Bog. 


‚Beine Sachſen beym Abſchied Friedrich Auguſts, und 

* troͤſte did) wieder, weil deſſen Sohn das Regiment 
„wieder antritt. 1733. 4, 

Ge. Dan. Seyleri, orat. in’ memoriam Augufli II. EI. 
. bing. 1733 4.3. Bog. 


Ragguaglio delle Solenni Efequie fatte celebrare in 


Roma nella Bafılica di St. Clemente. Alla facra Real. 
'Maefta di.Federigo Augufto Re diPolonia. Dall. 

| Emo e Rmo — Cardinale Annibale Albani, 
Pro. 
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Protettore di quel regno. ‚Roma 1733. appreflo Gio⸗ 
vanni Maria Salvioni, Stampatore Vaticano. fol. 
8 Bog. mit fünf Kupfern und neun geſtochenen Vi⸗ 
gnetten, durch Paoli Poſi und Maximilian Limpach. 
Dieſe Gedaͤchtnißſchrift iſt ſelten, und ſehr praͤchtig ge⸗ 
druckt. Auch die Kupfer ſind vortreflich. Auſſer dem 
auf dem Titel angegebenen Ragguaglio iſt auch beyge⸗ 

“ fügt: Ad Clementem XII. pontif. max, in funere Fri⸗ 
derici Augufti Saxonici, Poloniae regis, S. R. I Ele- 
 &oris, oratio, habita in Quirinali facello ab Aenca Syl- 
‘vio Piccolomineo, Bafilicae Liberianae Canonico, et 4 

“. Pontifieio ad-honorem Cubieulo. Desgleichen: In fu- 
nere Friderici Augufti, :regis Polonjae ,.. ducis Saxo- | 
niae, S. R.1I. principis Eledtoris, oratio ad Eminent. 

ac Reverend. S. R. E. Cardinales, habita in Bafılica S. 
Clementis die XXII. Maij, anno 1723. a Iofepho Simo- 
nio Aſſemanno, a pontificio ad honorem.cubiculo, Bi- 
bliothecae Vaticanae fecundo cuftode et SS. Bafılicae, 
‘“ principis Apoftolorum de urbe Presbytero beneficato, 


D. Godfr, Lengnich, laudatio Augufli u. Reg. Polon, | 
‚ Gedani, 1733. fol. 4 Bog. Teutſch din Schwas 
“ben. Leipz. 1733. fü. 4Bgg. = 


Eiusd, oratio de Auguſto II. Reg, Polom Gedani 1733. 
er ee 
D, Chr. Frid. Boerneri, oratio panegyrica, qua Fride- 
rico Augufto, Polon. regi, parentayit. Lipf, 1733. 
fol. 6 Bog. aaclchh 
In feinen orationib, Lipf. 1751. 8. S. 109⸗ 1283. 


Aeademiae Lipfienfis Jufla Friderico Auguflo, regi Po- 
lon, peradta, cum progr. Lipf. 1733, fol, 6 og. 


D . Ge. Pet. Schulgens, aeterna membria Adgufli IL 
regis Folon. et Elect. Saxon: in numis, Thorun. 
u33. fol. Bog. ee 


N 0 MERd 


— 


go. Sri. Sicht Bei. 


M. Frid. Gotth. Freytag, progr. de meritis Auguli re- 
gis in bonas Jitteras. Numb. 1733. fol. 2 Bog. 
©. Leipz. gel. Zeit. 1733. ©. 407. 


Pierre Coßk, difcours prononce‘ dans P’eglife francoife 


de Leipzic, à l’occafion de la mort de Fredric Augu- 
fie, frang. et germ. Lipf. 1733. 


ftum cum Trajano comparans. Budifl. 1733. fol.ı3. 
‚Chr. Godfr. Laur, Rinck, oratio de Friderico Auguflo, 
Pol,, cum genealogia, qua Idem .duodecies a 
_ Jaggellone f.Uladislao, rege Polon., defcendit. Alt. 
1933. fol. 8 Bog. 
Eiusd, oratio docens animum Frid. Augulii ; in * 
fortuna magnum. ibid. 1734. ſol. Bog. 
Anecdote zu Koͤnig —— J. Leben in Meisners er 
zen, 2. Samml. no. 
S.. W. Wittenb. rn Nachr. 1780. ©. 70. 


| un König Augufts von Polen , Berl. 1784. 8. 


2 Bog. 

©. Allgem. Bücherserz. 1784. ©. Ian Iſt unterhal⸗ 
tend, und eine Ueberjegung von Poͤlnitzens Saxe galan- 
te, welched 1734. 12. und 1735. 12. — 
auch teutſch uͤberſezt worden. 


b) Von deſſen Feldzug nach Ungarn. 
Lud. Rud. Senft a Pilfach, oratio Friderico Augufto 


confecrata, cum ex Hungaria rediret victor Barba- 
rorum, ſiliique heredis Eledtoratus natalem celebra- 
ret. Ien, 1696. fol. 13 Bog. 


Epurfürft Friedrich Augufts, damaligen Reichs en 


marſchall Bericht an. Kaiſ. Leopold den Großen. 


In M. Haſche Magazin, 1. B. ©, 383. PP 
4625471. 
J — c) don 


M. Ge. Ehr. Bebrnauers, progr. Fridericum Augu- 


| 
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0) Don deflen Wahl zum König in Poblen und 
* den Darauf erfolgten Haͤndeln. 


Sam. Schelwigs, Krönungsprebigt, nebft Befärt J 
bung dabey. Danz. 1697. 4. 


Xpiſlola nobilis Poloni ſuper — Saxoniae Ele- 
ctoris in regem Poloniae, Lerveſt. 1697. nn 4- 
3 Bog. aud) 
Dep Zaluſtii epiſtolis. 


M. Mart. Bielecki, Majeftas regni Sarmatichi in Augp- 
. foll. rege Polon. adorata. Cracov. 1697. fol. 7Bog. 


M. Mart. Oslinski, Panegyricus Augufto II. regi Polon. | 
conſecratus. Cracov. 1697. fol. 9 Bog. 


M. Raph, Caf. Artenski, Thronus regni Poloniae Im- 
‚ peratorum, regum et Saxonum ‚principum virtutum 
_ decoribus orbi Chriftiano affulgens, Augufto II, regi 
“ Poloniae dicatus, Cracov. 1697. fol. 4 Bog. 


M. Andr. Stanisl. Buchowskg; Panegyricus Augufto II. 
. Pol.regi, corpnam fafcesque regios fufcipienti, con- 
fecratus. Cracov. 1697. fol.7 Bog 


M. Greg. Adalb, /Fiszniowski, princeps honorum Aqui- 
la Poloniae Friderico Augufte, Eledl, Saxon. ſ. toede- 
zata, Vratisl. 1647. fol. 7 Bog. 


Societatis Jefu Polonae Panegyricus —** n. Pol, 
regi habitus, 1697. fol. 1308. | 


Eiusdem panegyricus — Viennae 1697. 8. 3 Dog. 


Io. Sigm. a’ Beichlingen, Panegyrieus Friderico Augu- 
flo, Regi Polon. et Eledt, Saxon, didtus. Hal, 1697. 
‚fol. 5 a | | 


s I, 5 z r “ 
⸗ 97 e— A 
| C 8 
v. 
R ' A e ⸗ 
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| C, S. Schurzfläfchii, Solemuia gratulationis ad D. Au- 
guft. IL, Reg. Polon. et Duc. Sax. Vit. 1697. fol, 
7 Dog. | | 
Das in ganz Europa herrfchende durchlauchtigfte Chur⸗ 


haus Sachſen, 1697. fol. 2 Bog. und lateiniſch: Uni- 
verſae imperans Europae Sereniffima domus eledto- 


ralis Saxonica; 1697. fol. 2Bog. 


M. Io. lac. Stübelii, Dill. panegyrica de comparatione 
Augulli I, et II. Reg. Polon. Aunab. 1698. fol. 
3 Bog. 

Academiae Lipfienfis ſermo gratulatorfus Serenifl. po- 
tentiſſ. Dan, Friderico Auguſto, Regi Folon. nuueu· 

patus. Lipf. 1697. fol. 3 Bog. 

D. Chph. Io. Cyboni, Conf. Leop. Culmen gloriae et 
felicitatis Polonae, Auguftus IT. Rex. Polon, in mon- 
“tibus Leoburgicis exceptus, Lublin. 1698, fol. 11°Bog. 


©. R. Curicke, Freuden Bezeugung der Stadt Dantzig 
uͤber die Königl. Wahl und Krönung Auguſti U. Koͤ— 
nigs in Pohlen, nebft Befchreibung des Koͤnigl. Ein⸗ 
zugs in diefe Stadt, Dangig 1698; fol, mit Kupf. 
16 Bog. 

Chr. Burnmanni „ Sermo Augufialis ad’ Auguftum If. 
- Reg. Pol. Mitoae 1699, 4. 8 Bog. | 

M. Wolff Dietrich Wendels hieroglyphiſche Beſchrei⸗ 
bung der Freuden » Jubel über die Eroberung Cami -· 
niec, und den fröhlichen Einzug in. Dresden. Halle | 
1699. fol. mit Kupf. 2 Dog. 

Refolutio Theologica fuper — Rempubl. Po- 
lonam et ftatum Chriflianitatis — fol. 
2 Bol. . | 

Saxo percuflit Philiftaeum, ſeu —— io Uisolögica | 
Cracovienfi s ad refolutiones Theologr Varfavienfis, 

cuius 


f 
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cuius falfitates et dogmata depravata deteguntur, et 
vindicantur, inelyti Eledtores eiusdem regis Pol: a 
- Cenfuris Bullae Coenae Domini immunes declaran- 


tur, totaque Serenifl. respubl. Polona a cavendis pe. 


füferis Theologi Varfavienfis decifiönibus expoiiu- 
„ latur, fol. 8 Bog. Be ey 
Juftae vindiciae et ſumma armorum iuftitia ex parte 
cregis Poloniarum contra regem Svecias, f. |. 1700. 


Pafgoini mit dem Matforlo gehaltenes Gefpräch über die 


F ſaͤmtlichen pohlniſchen Affairen, Coͤlln 1707. 8. 7 Bog. 


Io. Phil. Patſſenii, Di. politica, de dethronifatione, 


refp. Eb. Henr, von Stade. Gryphisw, 1704, 4 
ag: Se ee ee 
ſeinen otiis, 2. Ih. ©. 222:244. E 
Remarques hiftoriques et critiques 1, Th, ©. 246 .17I, 


Urfachen, warum der König in Pohlen den pohlniſchen 


—* 


D. Gundling hat daruͤber Aumerkuͤngen gemacht. in 


inz Jacob in Verwahrung bringen und Halten lafe 


fen. Leipz. 1704. nebft der Gloffe darüber. 4. 


Der fätfchlich vermeinte Rönig in Pohlen Seczinftg, eipg. 


17043 Bo 
d). Don König augen 1. Gemahlin Chriſtianen 
— berhardinen. J | 
M. Joh. Mid: Heine, Sachfens, Freud und Leid bey 
ber Wiederfumfe Des Ele aus Pohlen und Abfter- 
. ben deſſen Gemahlin Chri 
1727. 4. 6Bog. SE | 
| S. Unſch. Nachr. 1727. ©. 840. Leipz. gel, Zeit. 1727; 
©. 952. \ 


Iſt erbärmlich fchlecht gefthrieben. 


SH. Citternt. Il. Th. Ee M.Io, 


ianen Eberhardinen. Seipz. 
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M. Io. Balth, Matthefi, wahrer Werlauff des Todes die⸗ 
ſer Koͤnigin. &eipz. 1727. 4 190g; | 


-. 


| Ehenbeff. fichere Nachricht von dem Ableben def 
leipz. 1727. 4. 2 Bog. 


Moralifche Betrachtung darüber: Wigerb. um. 4 Ä 
> 2 Bog. tom ee m 


Sei, Ern. Siculs, &6rdienbes feipzig, ober Sor 
lennia Lipfienfia, womit J. K. M. Fr. Chriftianen 
Eberhardinen, K. in P. und Ehurf: zu Sachſen Able⸗ 
ben auf der. Univerficät oͤffentlich bejammert worden. 
leipz. 1727. 4. 4 Bog. 

at George von Rirchbach, $ob. und — 
auf die Koͤnigin Chriſtiana Eberhardina, Leipz. 1727. 
"fol. 5 Bog. mit dem Programm der Akademie won 
a Bog. 

&; Leipy . gel. Zeit, 1727. ©. 878. 


fo. Gvil: Bergeri, Pietas virtutum regina in exemplö 
Chriftianae Eberhärdinae Reginae. Vit, 1728. auch 
In feinem Stromat, Acad. S.690:844 keips gel, 
. Zeit, 1728, ©: 7985. 
D. Chriftph, Frid, — orat. panegyrica in obitum 
Chrift, Eberhardinae. Lipfi iae habita 1727. 
In eiüs oratt, ©. 93108. ©. zuverlaͤß. Mach. 1751, 
©. 591. 
Auſſerordentliches Gefpräch im Reiche der Tobten zwi⸗ 
ſchen der Königin von Pohfen, Chriftianen Eberhar- 


dinen, und der Königin von —— — 1730. 
4.6 — 


e) von 
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" Vom: König Auguſt I. natuͤrlichem Prinz, | 


Graf Hioris von Sadıfen. 


Hilöire ‚de‘ Maurice, Comite de Saxe — par Mr, le 


Baron d’ Ejpagnat, Gouverneur de l’hötel Royal 
des Invalides,.Par. T. J. et I. 1774. 12.900 ©, - 


Die Ausgabe in Quart ift fehr prächtig und hat fünf . 


on ." Charten und. 35 Plans. "Die Gefchichte jelbft ift von ei— 


| nem, Augenzeugen, richtig. und angenehm gejchrieben. ©. 


Goth. gel. zeit, 1774. ©. 150. 


m Nic, Ranfıs; geben und Taten Graf Morit von | 


Sachſen. Frf. und Leipz. 1751, 8. 21 Dog. 


So wie alle dieſes Biographen — ſind. Sanim⸗ Ze 


= Ting allerhaiib —— ‚bet Prüfung. 
2) Don. dem e, der Schweden in 


achſen. 


Rechtliche Acten i in Sachen Johann Reinetd Parkuls, 


ohne Ort, 1701, mit Beylagen. 


——— Reſponſum in Sachen wider Patkuln und. * 


andere der Lieflaͤndiſchen Ritterſchaft, 1701. 4. 


Gruͤndliche, jedoch beſcheidene Deduction der Unſchuld 


J 


Joh. Reinhold von Patkul, Er. K. M: und Churf. 
Durchl. zu Sachſen geheimbden Krieg daths, wider 
die vielfaͤltigen harten und unverſchaͤmten Laͤſterungen, 


mit welchen derſelbe von feinen Feinden und Verfol⸗ 


6 


gern in Schweden, theils i in oͤffentlichen Schriften und 
Manifeſten, theils in heimlich ausgeſtreueten Pas» 
dvillen bisher. beleget worden, nebſt denen völligen 


wider ihn in Schweden 1694, ergangenen Acten, und 
zweyen vechflichen teutfchen und lateinifchen reiponfis, 
auch angefügten Colledtaneis Likpnieis, woraus feine 


und ſeiner Mitbeklagten von der Siefftänbifchen Nies : 
eetſchaft Vefugniß ‚und Gr Ungebuͤhr des wider — 
| formir⸗ 
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formirten unerhoͤrten Proceſſes deutlich und hand⸗ 
greifflich zu erkennen iſt. Leipz. 1701. 4. 3 Alph. 7Bog . 
Der. Titel. zeigt hinlaͤnglich den Inhalt an... Dieſe 

Schrift iſt vom Henker verbrannt worden. 


Echo oder rechtmäßige Beantwortung auf die vor denen 
infamen Schwebifchen Ehren Dieben wider Ge. Koͤ⸗ 
nigl. Maj. in Pohlen und Churfl. Durchl. zu Sachen, 
infonderheit wider den geh. Rath von Patful ausges 
ftreuete unverfchämte Pafgvillen und andere verübre 
brutale Proceduren; ſaint eines furzen Replica pro 
juflitia armorum regiae imajellatis Poloniae contra 
Sveciam, durch eine unparchenifche Feder abgefaſſet 
von T.S. i. Z. K. M. v. P. ul. D. z. S. 6 ©, 
HM. 1702. 1 Alpch. R 
Iſt mit aller Gruͤndlichkeit gefchrieben, auch 705. la⸗ 
teiniſch herausgeko mmen. Be 
Copiae berer Briefe des Oberften Götz zu feiner Exeul⸗ 
pation wiber die Verleumdung Parfuls, 1705. 4. 
: op. Reinh. Patkuls politiſche Offenbarung oder Ber 
denken von Schmebifcher Invaſion in Sachfen, .über- 
geben in Dresden 8. Mare, 1705; Greiffsw. ızı 1. 8. 
1 dog. aud) | ae re, 
In M. Hafchens Saͤchſ. Magaz. 3: B. S. 40. 
GB an % 
Confiderationes über den Schwediſchen Einfall in Sach⸗ 
fen, 1706, Mfet. von 104 Blatt. ER 


Manifefte, Patente und. andere Merordnungen, ſo we⸗ 
gen des Königl, Schwediſchen Einfalls in das Chur⸗ 
fuͤrſtenthum Sachſen und des darauf getroffenen Stille 
ftandes, wie auch«der Poſt und Commercien- Frey 
‘heit, nicht weniger des. Qvartier» Reglements — er» 
: gangen, Erf. 1706. 4: 780g. ee 
— ER, Rede 


‘ N h 
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Rede des Haupts des Patkuls an den Wanderer, 1708. 


Sriedensfchluß zwifhen J. J. K. K. Maj. in Schweden 
und Pohlen an einem, wie auch J. K. M. uud Churfl. 
Durchl. zu Sachſen am andern Theil, gefroffen in 

- dem Dorf Alt⸗Ranſtadt bey Leipzig den 24, Sept, 
1706. 1707. 4. 4 Bog. Auch lateinifch. 


- Die geftillten Schmergen der zeithero 'franf geweſenen, 
nunmehro aber zu ihrer vorigen Geſundheit gelangten 
Anxiofa, oder das zeither gedruckte, doch wieder em 
qvicte Sachfen. Leipz. 1707. 8. 3 Bog. 


Gratulation an Anxioſam. 1708. 8. ı Bog. 
Reflexions fur l’Etat de Saxe, par Egon Prince de Für- 
ſtenberg. Dresd, 1708. Mst. 


Schwediſche und Sähfifche Staats: Canzley, an welcher 

alle diejenigert geheimen und andere Schrifften, welche 

von der Zeit an, da der König in Schweden in Sach⸗ 

- ‚fen gerücet, bis: an feinen Abmarſch, zwifchen beyden 
Höfen gewechſelt worden und ergangen, unverfälfcht 
zu finden.. Zur geheimen Erläuterung des damaligen 
Zuftandes der Hiftorie und des Landes von Sachfen, 
Coͤlln 1708. 8. 19 Bog. — 

Der Titel zeigt hinlaͤnglich den Inhalt an. 


Actenmaͤßige Deduction, daß Ant. Albr. Freyh. von 
Imhoff, ingleichen Ge. Ernſt Pfingften in denen von 
ihnen uͤbergebenen Defenſions⸗Schriften etwas, fe 
1 zu ſtatten kommen koͤnne, nicht angefuͤhret. 
WGon den Juriſten⸗Facultaͤten zu Leipzjig und Witten⸗ 
berg» auch dem Schoͤppenſtuhl zu Seipzig), Dresden 
ben 20. Dec. 1710. Mſct. “on 
Die bey denen Schwebifchen Tronblen remarqvablen drey 
Derter ver Stadt Seipzig. 4. 1 Bog. | 
Von Ee 3 Henr. 
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nn Bon Ehurfürfi Friedrich Auguſt I. 
auch Koͤnige in Pohlen. 


a) Veberbhaupt. | 

Sam. Benebict Carpzovs, Danf- und Taufprebige 
bey der Geburt Friedrich) Augufts, Dresd. 1696. 4. 

Dav. Hoogftraten, Friderico Augufto IT, Frid. Aug. I. 

Ele. Saxon. filio primum genito, eledtoralis igei- 

tatis haeredi genethliacon. | 
In Tenzels monatl. Unterred. 1696. ©. 799- 

Iſt ein fchlecht Gedicht. | | 

FU. J. Stand des Himmels bey diefer Shut, in 

lateiniſchen Verſen. | | 

| Ebendaſ. ©. 803... . | 
Iſt etwas beffer. — 


Freuden⸗ Jubel über die Geburt des Endyrnns von 
| Sachſen. Dresd. 1696. 4. 
Chr. Aug. L. B. a Friefen, gratulatio ad Ela. Frid, Au 
| gef. de nato Friderico Augufto principe, Viteb. iogs. 
ol, 9 Bog. und teutſch/ 7 Bog. 
M. Chr. Fuhrmanns, befröntes Sachſen bey — Ge⸗ 
burt hg von Sachſen. Dresd. 1696, 8. 
6 Bog. 
Car, Hear. de: Sebostenderf‘, Spes patriae in Frid, Au- 
gufto, princ. Reg. Gorlic, 1793. fol. 4 Bog. | 
Io. Theod. de Hartitz/sh, oratio gratulatoria ad Fride-. 
ticum Auguflüm, XX. annum feliciter ingreflum ot 
ex grayi morbo eludtatum. Vit. 1716: fol. io Bog. 
\ Yöhae Geltni, Uodoeporieon Friderici a dur, * 
„Sa: Dresd, 1719. * 320g = a 
| oll- 
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Vollſtaͤndige Beſchreibung der Vermaͤhlungs · Ceremo. 
nien Koͤnig Friedrich Auguſts mit der Erzherzogin 
Maria Joſepha in Wien, 1719. 4.15 Bog. 

Jo. Ur. Rönigs, Heldenlob Friedrich Augufts beym 
Einzuge ber neuvermählten Fönigl, und Gurpeingl 
Hoheiten, Dresd. 1719. 

Ebendefl. Gedanken auf bie en ber zwölf Nato * 

‚nen. Halle 1718. 

Was bey der am Kanferl. Hoff zu Wien beſthebenen ſo⸗ 

lennen Anwerbung der Durchl. Ertzherzogin, Maria 
Joſepha, für Ihro Hoheit, Friedrich Auguft, Koͤnigl. 
Pohlniſchen, auch Saͤchſiſchen Chur-Prinzen und dar⸗ 
auf magnifie celebrirten böhen Vermaͤhlungs⸗ Feſt 

merkwuͤrdiges paſſiret. 
In der Europ. Staats⸗Canʒley, 33. th. — 725⸗ 751. 


Das Königl. Denkmahl nad) der Vermaͤhlung des Koͤ⸗ 

nigl. und Churſaͤchſiſ. Prinzen Friedrich Augufts, mit 
der Durchl. Maria Joſepha, Erzherzogin von Oeſter⸗ 
reich, bey Dero hohen Ankunft in Deesden Frf. 19. 
8.9008 

Beſchreibung bes prächtigen Einzugs bes Koͤnigi. und 
Chur · Prinzens von Sachſen mit ſeiner Durchl. Ge⸗ 
mahlin, in Dresden, 1119. 2. wi Dresd. nis 
2 Bog. — 

Diana fü PFlba, Dresd, 1719. 4: 2 Dep 

Italieniſch und teutſch. 


Les quatre Saifons, Dresd. 1719. 4. Bog 
C. F. Teuchers Weberfegung ber Opere Woybue 
. 1719: 4. 9 Bog. | 
Ausführliche Befchreibung des. (olenmeen Ein ‚Shro 
Hoheit des Koͤnigl. Pohlniſch. und Chur» inzeng 
ra Ee5 | voR 
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wvon Sachſen, mit feiner Erzherzogl. Gemahlin unb 

le darauf erfolgten sei von 2 bis 29, Sept. 
1719. 4. 8 Bog. 

Befäreibung des Feuerwerks, Venus· deſte, Wirthſchafe 
der zwölf Nationen, Saturnus · Feſts, und Saturni 
unterirrdiſcher Aufſtand und Bericht zu einem Berg⸗ 

.c' männifchen Feſtin, fo bey Wermählung des Königl. 
2 Churprinzens von Sachſen Dorgepelit worden. 4 

6 O0 


| Auguftiffimus yasni inter Serenifhinos Frideri 
' cum Auguftum, Regium Poloniae, Eledtoralem Sa- 
" xoniae principem, nec non Mariam Iofepham, Ar- 
‘. chiducem Auftriae, favorabili feptem Planetarum 
aſpectu et coniundtione celebratus et deferiptione 
poetica ab equite Palono — Dresd. 1720, 


4. 18 Bog . $ 


© Joh. Burckh. Mendeno Rede F der — Ver⸗ 
raoͤblung des Durchl. Fuͤrſten, Friedrich Auguſts, mit 
der Durchl. Fuͤrſtin Marien ‚Jofepben, Leipz. 1719. 
pt 6 Bog. und 4. 3Bog. satin, fol. 6 Bog. und 
in 4. 3 Dog. auch 

In —“ oratt. fele&tis viror. carif, ©. 991:1008. 
Lipf. 1722: 8... 

Frid. Strunzi, — in quo gloriofam, fau- 
ftam, falutaremque connubii focietatein inter fere- 
niff. Mariam Iofepham, profecuta eſt academia Vi- 
tebergenſis. Vit. 1719, fol. 5 Bog. F 


| —— Frid. — oratio gratulatoria, feu for. 
tuna aurea Augultorum Saxoniae ex connubio Fri- 


deriei wu cum Maria Iofepka, Vit. 719. 4 
-4 N: | | 


» * 
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D:: Sebi Chr: Daftinellers, — Rede — 
Wittenb. 1719. fol. © 
Die beyden hohen Käufer Duftereäich und 'Sachfen dlo. 
‚ .xiofe-Verbindung, in einer Conferenz Ausoras und 
— 1719. fol. mit Kupf. 380g. 
Der Verfaffer ift J. €. RKnauth· J 
M. Godfr. Schmidii, munus regale — F riderich, 
 Augufli, princ. Polon, Sneberg 1719. fol. 4 Dog. 


Lettera feritta da un Forefliere in Dresda al — 
ſuo amico in Italia, Dresd. 4. 4208. 


Edopie eines Päbftt. Breve an den Königl. Pohln. * 


Churſaͤchſiſchen Prinzen, wegen des demſelben über: 
ſendten geweiheten Huts und Degens, 1726.4 11 
Jo. Andr. Zaluski, Relatio collationis Enfis et Pilei a 
-“ Benedidto XIH, benedidtorum, Sereniff, Fridericö Au. 
gaſto. Reg: Pol. ac Elect. Saxon. Principi.. Varfaviae 
1726. XL Aug. in eius. hiſtoria eiusmodi collatio- 
num No.a. Varſav. 1726. 4. 16 Bog. nd 
Anmerkungen über das den 13. Aptil i}26?’an des Koͤnigl. 
und Churfl. Sächf Prinzen Hoheit abgelaſſene Breve. 
1727. 4. 1Bog. 
Der Univerfitäe Leipzig Gluͤckwunſch bey Friedrich Aue 
gufis Gegenwart dafelbft. Leipz. 1727. fol. 
Abönlande,Diesbnifche Freudensbezeugung bey Fries 
- dich Auguſts Ankunft zu Dresden 17727: fol. 
Der Univerſitaͤt Wittenberg Gluͤckwunſch "bey Friedrich 
Augults Gegenwart daſelbſt. Wirren. 1728. fol. 
Geſprach von Ihro Koͤnigl. Hoheit, dem Durchl. Churf. 
zu Sachſen, in Dresden, Leipzig Wittenberg/ Tore 
gau, Bautzen und Frehberg geleiſteten Erbhuldigung, 
St "3% 448 000, J 
Nach 


\ 


(le Baron de Poellig‘), Etat abrege de la Cour de da 
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Nachricht von der Erbhuldigung in Meifen von denen 
Aemtern und Städten, Meifen, Hayn, Oſchatz, Ort⸗ 
randt und Lommatſch. Leipz · 173. .. = 7 
Beſchreibung der Solennitaͤten dabey. Dresd. 1733. 4. 
Merkwuͤrdige Solennitaͤten bey der Erbhuldigung zu | 
Leipzig, 1733: 4. ent. 
Die bey der Erbhuldigung zu Eoldig vorgegangene So⸗ 
fennitäten, 1733. 454. De | 
M. Adolph. Mylius, das Frohlocken der Goͤtter und 
Menſchen bey der Erbhuldigung Auguſt III. Dresd. 
1733. c. Re — 
M. Chr. Clodii, Venatio regia in Sudetibus celebrata. 
„ Annaeb; 1734, fol. 2.808, 


» 


xc, fous.le negne d’Augufte UI, Roi! de Pologne et 


 ‚cEledteur de Saxe,1734- 8. 7 Bog. Teutſch: Kurzer 


Entwurf des Königl. Poln: und Churfächf. ietzigen 
Hofes. Bresl. 1736..8. 6 Dog. Hollaͤndiſch: Kort 
„Verhaal van.den Staat an 't Saxife Hof onder de Re- 

geering van Auguftus III, Koning, ‚van Poolen en. 
| Keurvorft van Saxen. Leyd, 1735. 8. auch 

In Memoires de Poellnitz, T.I. Amf. 1735. 


MSam. Seidels, Conreet. zu Lauban / Rrönungs-Ge« 


daͤchtniß Auguſti III. Königs in Pohlen und Churf. 
„zu Sachſen. Laub. 1736. 4.6 Bo8ß.— 
Joh. Gottfr. Mirtags / Leben und Thaten Friedrich Au · 
gufts Ni. K. in P. und Churf, zu Sachſen, Leipz. 
1737. 8: i ph is Bog. — 
Iſt ſchlecht ſchrieben, und eine vermehrtere Ausga⸗ 
be ve ge Schulhiſt. 3.2. ©. 79, verſprochen 


worden« j 
— M. Godfr. 


#, 
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M. Gode.!Schmidit,; Paſt. Stollb ‚Carmen panegyricum 
de Friderici, Augufti,; Reg. Pol. aufpicato T'herma- 

rum, Togplicenfi um fu, Neuhufii eonventu fereni£ 
fimo gt pad, Senatus. confilio Frauftadii,, Dresd. 
1737. fol. 3 Bog. | 

M. Sigm, Fritzfehii, templum feliciwi Friderico: Au- 
Be Reg, Pol. ‚tElcc, ‚Sax. extructum, Vit. 1739. 
ol. 4 Bog. 

Hanns Carl Richbache, als das Freybergiſche Gebũt⸗ 
ge mit det Gegenwart beyderſeits Fönigl, Majeſtaͤten 
begnadiget wurde, abgefirgene Dergtenden. — 
1739 400° 

D. Ioach. Weickhmann, panegyricus ob reſſitutam pa« 
ttiae pacem Et reditum .. regis. Viteb. 1763. 4. 

2 Dog 

— Domicello, vertrautes Geſpraͤch zwiſchen dem 


errn und dem Diener, ober pragmatiſche und geheie 


Fe Gefehichte Friedrich Auguft IN. Köitigs in Pohten 


und Churfürften zu Sachfen, und feines geweſenen 

Premier⸗ Minifters Graf Heinrichs von Brühl, ang 

zuverlaͤßigen Urkunden. entworfen, 2. St. Frf. u. feips- 
1204, 4:9 808. . q 
Es laͤßt ſich hieräber nicht urtheien. 212 Muh 


“geben — Il. Königs in Pohlen ih Gottl. Bened. 


Schirachs Biographie der Deutſchen/ 5. Th. 


Merkwuͤrdige — im Reiche der Verſtorbenen 
Eʒwiſchen Sr. konigl. Hoheit Friedrich IM. Churf. von: 
Sachſen und dem Grafen Heinrich von Bruͤhl, 1784. 
en. — Zoeteen Geſpraͤch: Styrſtade, 760 Fre 
3 Bog. 

Merkwuͤrdiges Geſerach im Reiche der Tedten iſchen 
Auguſt III. und dem Cʒaar vr II. worinne beyber 

 noa bofier 
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hoher Monarchen. merkwuͤrdige Lebensgeſchichte aus 
zuverlaͤßigen Nachrichten erzaͤhlet wird. 4. 4Bog. 


D. Dan.’ Wilh, Triller, panegyr.'ad fopremum hono- 
rem Friderici Augulli, Viteb: 1764. 4. 230g. 


- b)-Don deffen Wadhl zum Aönig in Pobten. #% 


Ueberſetzung derer von primate regni ergangenen Univer⸗ 
ſalien beym Abſterben Auguſts I, Brest. 1733: — 


Pohlniſche Merkwuͤrdigkeiten bey ber Vacanz bes wvᷣi | 
niſchen Throns, 1733, 4. 

Beantwortung der Schrifft: Bewegungegruͤnde des vom 
Könige gefaßten Entſchluſſes. Dresd. 1733. 4. ar. 

- Anmerkungen über die Bewegungsgründe der Ent- 

ſchluͤßung des allerchriſtl. Königs, Dresd. 1733; 4. 


Gebanken von der Pohlniſchen Koͤnigswahl, 1733» Paz 


Gemürhserflärung des Königs Auguft IT. an ‚die Dt > 
‚publik Pohlen, 1733. 4 | 
uw. comihöventes rationes, quae —— eon · 
ſfoederatae dederunt motivam, ad disapprobandaın 
Pfeudo - electionem Stanislai Lefzczyusci et falvan- 
dam libertatem: —— per viam liberae — elsdtionis 
„ Augufli, UI. 4. 1Bog. | h 
| Poftnifche Crömumigs- Geſchichte König Augufis —— R 
Dero Gemahlin. Dresd. 1734. _ N 
Sermo Io- in Zipe Lipski, epilcopi Cracov, Ale 
‚Palon, 173.4 
Beſchreibung des koͤnigl. Einuge hr Cracat, sin. 
1734. 4 . sc 
Lettre du Roi TEN i unde * — me BE 


— teutſch. er unu 


J 
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von Welczeck, Rede, worinne Friedrich Auguſt bey 
der Königs» Wahl angepriefen wighe 1734. lettiniſch 
und teutſch, 4. 


Beſchreibung des konigl. Einzugs in Warfehau; 234; 4 


Manifeft der Kayferin Annen von Rußland, 8eipg.1734. 4 
Andenken der — Croͤnung Ausuſts I IN. Britan, 


1734. 4. — 


| Geſpraͤch — — Königreich often und Cufi 
ſtenthum Sachſen, Bresl. 1734.4. 


Sam. Fried. Punſchels, Drama mufi lcum. m ben; — 
gener Croͤnung König Auguſts Hi. und. EIER 
lin. Annab. 1734. 4 5. 


D. Io. Iac. Maftovii, Difp. de PR — et co⸗ 
ronatione Poloniarum regis Auguſti UL, reſp. aut. 
Lud. Adolph. L. B. de Zech, Lipſ. 1734. 4, 6 By. 


M. Cafp. Jarmundowicz, Panegyricus Augufto II. et 
Mariae. Jofephae, Regibus Polon. ipfo ge 
nis die oblatus. Cracov. 1734. fol. 16 Dog, * 


Io, Erh. Kappii, oratio panegyrica, qua Friderich Au- 
gufto, regi- Polon. et Eledt, Saxon. inauguratioem 
regiam gratulatus eſt. Lipf. 1734. fol, 709. —— 


Adam Heino Heinr. Grafens von Flemming, one 


der Saͤchſiſchen Raute, Wittenb. 1734. fol, 8: Bos. — 


M. Petr. Xuntaii, Carmen heroicum ob "deditionem 
Gedanenſium urbis fadtam, Ien. 173442 Bog. 
Godofr. Ephr. Muller, triumphus Augufti. UL, dehell. 
tis in Polonia rebellibus, Lipf. 1735... 1 ,/. 
Das wegen des Jahresfeſtes der ont Grönng illu⸗ 
minirte Pofen, 1735. 4. — zahl 
Das wegen der am 17. San. — — — 
— — Loͤbau, 1734. 42 DBpgs 0: 
ii, J €) Don 
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) Von deſſen Gemahlin Maria Joſepha. 


Anton Zerrmanus Leben und Tugenden Fr. Maria 
Joſepha, Königin in Pohlen und Ehurfärftin ; zu 
En. $öipz- 1766. 4. 17 Bog. 
In acht Abfäen werden von Ihrem Weicgseter Sr 
„ Tugenden nach Verdienſt gerühmet. 


* von deſſen Prinzeſſin Maria Amalia, Roni 
| gin von Neapel. 


Io Ulr. Koͤnigs, vollſtaͤndige Beſchreibung aller So 
lennitaͤten bey-dem hohen Königl. Sicilianifchen Ber: 
maͤhlungsfeſte ‚zu: Dresden, 1738. im Monat May. 
Dresden 1739. fol. 2 Alph. 14 Bog. 


Weld L. B. a Schinettan, oratio in connubium inter 
"Earohlın, Reg. Sicil., et: Mariam Amaliam, princ. 
"Reg. Polon. et Sax, Lipf. 1738. 4: 5 Bog. 

| S. Oberlauf. Beytr. 1. B. ©: 347. 


D. Io. Gvil. Ho manni, panegyricus in idem. Viteb. 
1738. fol 6 Bog. und in 4. 3 Bog. 


ob. Gottl. Rittels, Devifen aufs Vermaͤhlungefeſt 
König Carls von Sicilien und Prinzeßin Marien 
Amalien von Sachſen, Dresd. 1738. 4. 


von deſſen Prinseffin Warte Jofepba, Dau⸗ 
phine von Frankreich. 

Nat von den Solennitaͤten bey dem ——— 
r Koͤnigl Pohln. und Churſ. Prinzeſſin Maria 

—— mit St. Koͤnigl. Hoheit dem Dauphin Aus 
Frankreich 1747. Im Jan. 1747. 4. 4 Bog. 4 
—— Nachricht von denen Solennitaͤten bey der 
doppelten deWewmaͤblung zu Dresden, IMT: 186 


1747004 Dagpc\ 
1.0 | ) Dom 
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fſy Voem Biandenburgiſchen Krieg. 


Manifeſt Sr. Koͤnigl. Maj. in Preußen gegen den chu. | 
| ſaͤchſ. Hof: Berl. 1745. 4, ı Dog. aud) 
| Sn der ‚Europ. Stants-Canzleg, 87. Th. ©. 730: 335. 


Gruͤndliche Anmerkungen über das zu Berlin 1745; dirch 
den Druck bekannt gemachte fo betittelte Manifeſt Er, 
Koͤn. Maj. in Preußen gegen den Aw Sig ſ. Hof. 
—— 1745. Sept. fol. 16 Bog. auch 

In der Stantö:Canzley, 88. Th. S. 288:350. E) 2 Ä 
e 586.690. 90. Th. capı 9. So50 2 


| Fronzöiſch: Römärgües fur um 2 — 2 Bu lin 
"1745. ſous le titre de Manifelle de sr Mai. de —* — 
gnte Ia.Gons, de ‚Dresde, — 3745. 4. 11 1 Dog ; 
Bi u. Er e Ju A 39 2 
Im — niverfel, 1745." No; ©: 45 s 
Dec. ©. 563:595. 1746. Febr. 4 
S. 433442. April, ©, 578*5 
| Anmerkungen. eines wahren ur über * Kiniet. 
Da Manifeft wider. den Ehurfägf- De Frfoam 
1745. 4. ‚2 Bog. ah. Br 
In ber: Staats Ganzl. 90, Th. Sam. Aa 


E reiben an einen güten Freund‘; beiteffend das Pau 
ſiſche — — ben —* Sof ji 1745, 

= 45 2 Bog. un | ira 
In der * * Bo, ie Ä 
Beantwortung eines Koͤnigl. Preuß. linpreſſ tiber den 
Ehurfächf. Hof. 1745. 4. 1 Dog. | 


Unpa epifche Unterfuchung der in dem fo —— 
— Preußiſchen Manifeſt wider den Churſaͤchſ. 
Hof befindlichen Gründe, 1745. 4. 330g, 


Sachſ. Litterat. . Th. Sf Zufäß 
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Zufaͤllige Betrachtungen eines deutſchen Patrioten uͤber 
das —— Völkerrecht zen Reiten, 


Lettre d’un: Gentilhommne: — 2 fon amiä Berlia 
au fujet d’un Ecrit, qui a pour titre: Manifefle du 
Roy de Pruffe cohtfe ia Coar de Saxe, 4, ı 209. 
“ah 

In der —2R 90. —2 S. 32. 


Manifefte de Sa Maj. le Roi de Pruffe, contre la Cour 
‚de Drelde, parodie et retorquẽ contre Elle meme; j 
ſviyant la, copie imprimee à Leipzig, et fe-trouve & 

la Haye ch& C Berkorke le fils, 1745. 4. ma]. 3Bog. 


Briefe Sr: Maj. des Koͤnigs von Preußen an den Framoͤſi⸗ 
ſchen Geſandten in Dresden, Margvis de Villiers, 
- bey Belegenheit des Dresdner Friedens, 1746. 4 1%00g. 
- dus dem Stanzöfifchen aberſebt. | 


Recueil de quelques jettres® et — pieces intereffan: 
tes, pour fervit à Phiftoire de la paix de Dresde 
3746, 8.3809. & Londr. 1746. 4. 4 Bog. und mit 
der teurfchen Ueberfegung: Sammlung Es Briefe 
- Und anderer wichtigen Stuͤcke, welche die Gefchichte 
des. Dresdnifchen Friedens erläutern, Frf. am M. und, 
beipz— ‚746. 4 7 Dog, und in 8% Dee. — 
Io, Chph. Taubseri, Conred. FR liber de — 
bello Saxonico 1746. q. 2Bog.  . - 
RI neuer erde, 3. B. 5: St — 
geſchrieben. 


Memoires contenant un, — — et —* de 
"ce qui eft arrivg en Saxe vers In, fin.de lan 1745 
CE. nn 


8 | u 4 Re 
a zz 19 al Ina * 
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M.Paul, Iacı Eckhardi, Acta pacis. publicae inter duos 
> ‚reges et clectores S. R. Imp. 1745 d. 25.Nov. 
1746.:4.:9 Bog · 


Ein gut geſchriebenes Bericht: Ar 
8) Vom fiebenjäbrigen Krieg. | 
Adta publica, oder vollftändige Sammlung aller berjenis 

gen Staats: und Kriegsichriften, welche im Jahr 
‚2756: an. den Höfen England, Frankreich, Defterreich, 
. Preußen, Sachſen u. a. m, zum Vorſchein gefommen, 
in gehoͤriger Ordnung vorgetragen, und mit einem 
von jeder Schrift kurzgefaßten und derfelben vorausge⸗ 
feßten füummarifchen Auszuge des Inhalts, der unpats 
theyiſchen Welt vor Augen geleget. Rebſt eitter ac⸗ 
\ euraten und fauber illuminirten. Karte vom Saͤchſ. 
und Preußs tager bey Pirna, 4, 


Tractat zwiſchen England und Preußen vom 16, Ian 
1956. 
Unions. Freuudſchafts⸗ und Defenfibtracrat Wwiſchen 
der Kaiſerin Koͤnigin von Ungern und Boͤhmen und 
Sr. Allerchriſtl. Majeſt. vom is May 1757. 


Circularteſeri ipt an die Kayſ. Koͤnigl. Miniſtros) Wien 
‚ben 24. Jul. 1757. | 

Königl Preuß; Refeript an Derv. Eomiilgefamofäaf 
ten zu Regenfpurg. Berl: den 17. Aug: 1756; 4, 

Königl. Preuß, Reſcript an bieſelben, Bel, ben hg 
1756. ; 

Declaration derjenigen Gründe, weiche &. König. Mai. 


in Preußen bewogen, mit Derd Armee in Sachſen 
einzuruͤcken, 4 


Irina  8fa | fo 


— 
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Urfachen, welche Ge: Koͤnigl. Maj. in Preußen bnäil 
gen, ſich wider. die Abfichten des Wienerifchen Hofes 
zu ſetzen und deren Ausführung zuvorzufemmen. 4. 

Beantwortung bes unter dem Titel: Urſachen — fund» 
gewordenen Manifeftes. 4. 1756. 2 Bog. 5 


- Kurze Abfertigung Ber ſogenannten Beantwortung des 
Wieneriſchen Hofes auf das fönigl. Preuß. Manifeft; 


‚4, 13 Bog. al Pa ah i 
Kayſerl. allergnädigfte zwey Hoſdecrete, den gewaltſamen 
— in die churſaͤchſiſche Lande von den churbran⸗ 
enb. Voͤlkern betreffend, den 14. Sept. 1756. nebſt 
Beylagen. 4. ER Au FRE EER. 


Pro Memoria oder ©. K. M. in. Preußen. gründliche 
' Beantwortung des zu Negenfpurg, von dem Kayferl. 
Reichshofrath in, Wien. eingegebenen, Commiſſions- 
Decrets, den 4. Oct. 7566. 
Sr. K. M. in Preußen an alle Dero hoͤchſt und hohe 
Mitſtaͤnde des Reichs abgelaſſenes Circulare, Berl. 
De a}? 


den 2. Ict-1756" .., 7 | 5 

; — ne 26 — a IERR SR 2: 7 
Pro Memoria des Churfächf. Gefandten ange 
den 25. Sept. 1756. Mebft der Vorftellung des Frey 
herrn don Plöto. 4° 
Gegen» Pro Memoria des K. P. und Churſachſ. Eomi⸗ 
 tialgefandtens;zu Regenſpurg Johann George von Po⸗ 
nickau auf das. K. Preuß. Pro memoris.ı Mebft 
R Beantwortung diefes Gegen: Pro meinoria, NEE, 


— OL 

Das gerechtfertigte Berragen ©. K. M. in Preußen 

. gegen die falfehen Beſchuldigungen des Wiener und, 
"Beenden Kofi, en 

Die Preußifche Ehrenſaͤule. DR Re 
a6 ie er Kaiſerl. 


— 
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 Raiferk;-förnterweites Hofderrer an eine hochloͤbl allge⸗ 
meine Reichsverſammlung zu Regenſpurg, den 18. 
Oct. 1756. den gewaltſamen Churbrandenb. Einfall 
in die Churſaͤchſ. Lande, auch weitern Anzug in die 
Reichslande betreffend, mit Beylagen. c. 
Koͤnigl. Preußiſche Beantwortung deflelben, 4. 
Erklärung, fo J. K. M, in Pohlen und Ehürfl: Durchl. 
zu Sachſen am 19. Sept. 1756. bey Dero im Lager 
bey Pirna ftehenden Armee haben publiciren laffen, 4. 
Harhricht von dem Feldzuge des Jahres 1756, in: Boͤh⸗ 
men, Schlefien und Sachſen, 4. auch franzoͤſcſch. 
Memeire<raifonne fur la conduite des-Cours de Vien- 
ne et de Saxe, et fur leurs defleins dangereux con- 
tre Sa Map le Roi de Prufle, avec les pieges origina- 
les et juftificatives — Desgleichen teuefch, mie dem 
Titel: Gegründete Anzeige, — 


Königl, Pohlnifche Beantwortung des, memoire raifon- 
ne, unter dem Titels Matürliche Vorftellung der 
Wahrheit, entgegengefeger dem Preußif. fogenannten 
gründlichen und überzeugenden Bericht von dem Be⸗ 
tragen der Höfe zu Wien und zu Dresden, Warſchau 
1756. 4. | 

Kurzes Verzeichniß einiger aus’ denen vielfältigen von 
Seiten des Rönigl. Preuß. Hofes wider die Breslauer 

und Dresdner Tractaten ausgeübten friedensbrüchigen 
Unternehmungen, 4. 4 Bog. 

rn Beantwortung diefes von dem Wiener 
Hofe herausgegebenen ſogenannten kurzen Verzeich—⸗ 
niſſes — 4. 

Standhafte Widerlegung der ſogenannten ausfuͤhrlichen 
Koͤnigl Preuß. Beantwortung dieſes Verzeichniſſes 
— Wien und Prag, 4°" | 

S 5 Betrach⸗ 


3 


434 II. Schriftfl. Saͤchſ. Gerichte: 


Betrachtungen über das von der Republik Pohlen bey 
gegenwärtigen Zeitläuften zu —— ʒetragen. 4, 


Beleuchtung dieſer Betrachtungen. 4 * . 
Schreiben über dieſe Betrachtungen. 4 


Eireular» Schreiben des. Großfanzlers von Rußland, 
‚roten von Beftuchef an ben Primas, Senatoren 
und Miniftern ber Krewe und en pede⸗ den 
120. Nov. 1756. 

Schreiben — an den fen von Si ben 30, 
Nov, 1756. 

Schreiben Se. K. gr des 4 Efmprhigen von Sechſen an 
J. M. den Koͤnig von Preußen. Dresd. den 8. Nov. 
1756. ſemt d der Anepen te leztern Sedlit den 8. 
Mob; 1ı756/° 

Schreiben an S. R. 8. Mai. welches ©, R. Mi. in 
Pohlen unterm 22. 2 1756. aus Woiſchau ergehen 

| laſſen. 

Schreiben an ‚bie Stände be Sudifiner Creifes vom 
16. Nov. 1756. , 

Pro Memoria des Saͤchſ. Eomitieigefantens zutage | 
ſpurg ben 17. Nov. 1756. 4 —RX 

Ferneres Pro imemoria deffelben ben 6. Dei. 756 

Pro memoria des K. Preuß: Somitinlgefanbtens, Ehrich 

Chriſtoph Freyherrn yon Plotho, Regenſp. den * 
Nov, 1756. nebſt angefuͤgten ——— 8 Min 
Preußen, Berk. den 30, Det, 1756. 4. ER: 


Pro memoria dieſes Geſandtens den 19, Fee, 1756. 4. 


Copis memorabilis des K. Preuß; —— 
| — dem —— au Regenſpurg im D — 
175 
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1756. übergeben iſt. Das Reiche: Ebnſtitutionswi⸗ 
drige Betragen des Kayſerl. Reichshofraths gegen 
©. K. Maj. von Preußen, die allerhoͤchſt Denenfel- 
- ben abgedrungene Maasregeln in Anſehung bes Dies: 
ner und Dresdner Hofes, befveffend: 4. — 
Kurzer Auszug deſſelben. c.. | * 


Copia Reſcripts des Freyh. von Plotho an ehe affgernel 
ne Reichs - Berfammlung, ——*— Ratisbonae die 
20, Dee. 156. 

Reichs · Hofraths· Concluſum den: 29. Det. — desgl 
den 22. Det. i9. Nov. 23. Nob. 24. Nov. 26. Nov, 

29. Nov, 1. Dec. 3. Dec. 9. 14. 16. 20. und 23. 
Der, 1756. 5 


Memoire contre les imputations à la. charge * Trou· 
pes Pruſſiennes en Saxe, Haye, 1756 4. 

Erzaͤhlung der Umſtaͤnde von der Weghegebung des 
Srangöfichen Gefandten Grafen, yon Broglio, aus 
Dresden, vom 14. Nov. 1756. | 

Die gerechte Sache Chur⸗Sachſens. Ef. 1756, 4 

Beantwortung diefer Schrift. Berl. 1757. 4 

Anmerkungen über diefe Beantwortung, 4. 

| Wieneriſche Anmerkungen uͤber die vom Anbeginn des 

gegenwärtigen Kriegs bis anhero zum üffenelichen 
Drud gediehene K. Preuß. Kriegs Manifeften, F— 
cularien und Memoires. 1756..4.. 

K. Preuß. Beantwortung biefer Knmetkangcn: 4. 

Precis de la retraite de l’arınde Saxonne de — champ 
de Pirna, Fıf. 1756. 4. 2'808, ; 

‚Schreiben eines Freundes aus Danzig an einen Freund 

in Stralfund, über den in Deutfchland entſtandenen 

Krieg, 1756. 4. Ä 

3f 4 Send» 
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Sendſchreiben unterm 6 Nov. 1756. das — 
Sonne und bie zu deſſen Beweis dienende Urfunden 
‚betreffend, Strasb. 1756. 4; 


Bericht vom bermaligen zerruͤtteten Zuſtande der deut⸗ 
ſchen Reichsverfaſſung — 1756. 4. 


Schreiben eines Freundes aus Leyden an einen Freund 


in Amſterdam uͤber die Urſachen, welche S. M. in 
Preußen bewogen — “Leyd. 1756. 4. 
Schreiben eines Vaters an ſeinen Sohn von der Heilige 
keit der Archives Berl. 1756. 4. | 
Schreiben eineg Freundes aus $** an einen Freund in 
Coͤlln am Rhein über das Kalferl. Heſdeerer vom 14. 
Sept. 1756. 
Patriotiſche Gedanken über das wider S. K. M. in Preufe 
fen den 20. Sept. 1756. zur öffentlichen Dietatur ge 
kommene Hofdeeret, nebft gefegmäßigen Anmerkuns 
gen und Beylagen'vom Wiener Hofe, 4 54. 


= Schreiben eines Vaters an feinen Sohn den — 
tigen Zuſtand in Sachſen betreffend, 1756. 4. 2 Dog. 


| Grosvaͤterliche Erinnerungen uͤber dieſes Schreiben, 
Berl, 1787: 7 On 


Kurze Anmerkungen über einige. Schreiben den gegen 
waͤrtigen Zuſtand in Sachſen betreff. 4. 
Schreiben des Enkels an ſeinen Grosvater über bie aro- 
väter, Erinnerungen, 1757. 4. 
Lettres d’un particulier a un de-fes ami lur PInvallon 
de la Saxe, faite par Je Roi de Pruffe, 4. desgleichen 
teutſch, und Svite de En — auch teutſch 


u ‚Le Peuple init, 1757. 4 


Aller⸗ 


T. Ser. u. Chuef; Albertin Linle. äs7 


Allerunterthaͤnigſtes Reichs · Gutachten an J. R. KR Mai. 
den 17. Jan. 1757. den gewaltſamen Ehurbrandenb. 
Einfall in die Churſaͤchſ. und Churboͤhmiſche Lande 
betreff. 4. En er 
Kayſerl. Commiſſions⸗Ratifications ⸗Decret den 29. 
Jan. 1757. dieſen Einfall betreff. — p 
Pro Memoria bes Hrn. von Plotho, den 24. Yan, 1757, 
als eine Antwort auf das Reichs-Gutachten. Be.” 


Vollftändige Nachricht von dem, was vor und bey Ab⸗ 
faſſung des Reichsſchluſſes zu Regenſpurg den 17. Jan. 
1757. vorgegangen. 4. 


Ohnmasgebliches Bedenken, und aus denen ohnleugba- 
ven Neichsgefetzen hergenommener kurzer jedoch gründs 
licher Beweis: daß das leßtere Verfahren des Reichs⸗ 

hofraths bey Gelegenheit der jegigen öffentlichen Unis 
ruben nicht allein ganz illegal, Reichsconſtitutionswi⸗ 

drig, mithin ungültig, \fendern auch denen gefamten 
Ständen des Reichs hoͤchſt praͤjudicirlich fey, 24. 


Vollſtaͤndige und genuine Nachricht desjenigen, was am 
It. Febr. 1737. in dem churfl. ollegio vorgefallen, 
vom Hrn. von Plotho abgefaßt. 4. 44 Bog. : 

Fernerweites Kayſ. allergnaͤdigſtes Commißions-Decrer, 
ben 26, Febr. 1757. 4. —— | 

K. Preuß, Beantwortung der unter dem Tirdl :Natuͤrll. 

che Vorſtellung der Wahrheit, denen memoires rain 

* fonnes entgegengefegren Schrife, mit 31’ Beylagen. 

Copie Schreibens des Grafen von Slemming an den 
Saͤchſ. geheimden Rath von Ponickau, den März 

3757. 4 Wien 2 Beg, — 
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Dle wahre Geſtalt und Beſchaffenheit des Koͤnigl. Preuß. 
Betragens bey.dem am 29. Aug. 1756. unternomme«. 

«nen feindlichen Einfall in Sachfen, und darauf erfolg« 
ten und bis ießo fortgeftellten Vergewaltigungen 
ſaͤmmtl. Churfächf. Erbfande und Unterthanen, auch 

wegen S. K. M. in Pohlen und Dero Kön, Chur - 
haus ausgeübten Thathandlungen, 1757. San. 4 Bog. 

Gruͤndliche Unterſuchung der Preußiſchen Unternehmun · 
gen in Sachſen nach dem Natur. und Völferrechte, 

“ 1757 

Schreiben eines Bekannten in W. an einen ſeiner Freun⸗ 
de in R. uͤber die Begebenheiten des itzigen Krieges, 
1757. 

Antwort des ——— in R. 

Betrachtungen eines Schweitzers über die Bewegungs 

gründe bes gegenwärtigen Kriegs. 4. 

Preuß. Antwort, oder: Gedanken uͤber bietet Schwei⸗ 
zers Betrachtung. 4 

Schreiben eines Buchdruckergeſellens aus Han feinen | 
Freund in $&, über einige bisher im Drud erfchienene 
Schriften der Preuß. Publiciften. 4- 

Beantwortung oder Erinnerungen ‚des —— an 

ſeinen Geſellen über gedachte Schrift. 4. 

Schreiben des Churſaͤchſ. Geſandten am Wiener Sof, 
Grafen von Flemming, an den geheimen Rath von 
— zu Regenſpurg, als eine Widerlegung der 

oͤn. Preuß. Beanaoctn der Wiener Anmerkun · J 
gen. 47. | 

Das bedraͤngte Sachfen. 4. 1. und 2. Th. 

J Pro Memoria bes Churſachſ. Comitial⸗Geſanbten Joh. 


Ge. von — den 23; er 1757. an bie allgemeine 
Ä Rede 


J. Herz · u Churf. Albertin Linie. -459 


Reichsderſanimlung die fernere Roͤn Preuß. Wertes 
—* waltigung in denen Churſaͤchſ. landen al mit 28 
ir Beplagen, 4. 55 Dog 
ale et conduite de la Pruffe, ou Lettre d'un Gene- 

ral Saxon. Varſov. 1756. 4. auch teutſch. | 


A. important für le changemeut arriyé dans le 
fyfteme politique de l’Allenragne, — le traitẽ 
d Aix la Chapelle, 4. auch teutſch. 
Eine Schrift, in welcher die Quellen, uſſechenü und 
Veranlaſſungen des gegenwaͤrtigen — in Teutſch⸗ 
land entdeckt und entwickelt werden. 
Anzeige gegruͤndeter Urſachen, warum die von einigen 
derer hohen deutſchen Reichsſtaͤnde auf dem allgemeis 
nen Reichstag am 10. Jan. 1757. wegen des Chur⸗ 
brandenburg. Einfalls in Sachſen und Boͤhmen in 
Vorſchlag gebrachte Reiche : Mpdiarion nicht ſtatt fin. 
‚den ‚fönne? Wien und Prag. 34 Bog. = 
Das Verhalten derer Soldaten und Unterthanen eines in 
Krieg verwickelten Etaats in den gewöhnlichen — 
a. beflimmt, 4. 1757. 
Kurze nach den bekannten Regeln des Natur. und Bl 
ferrechts angeftellte. Prüfung einer Schrift, welche 


das Berhalten der Soldaten: und Mae: beſtim⸗ 
men ſoll. 4. 


Kurze Abfertigung dieſer Schrift. 4. 

Erinnerungen an der fogenannten Abfertigung, womit 
die Prüfung derjenigen Schrift, welche das Verhal 
ten des Soldaten und Unterthanen eines in Krieg 
verwickelten Staats beffiomen in angeſehen wer⸗ 
den ‚wollen. 4. 4. 

Weifagungen, ſo auf die rebige Zeit zu deuten —— 

Die 


460 AL Shift. SaͤchſtGeſchichte 
Die Fortſezung davon. "unter bantı- Ziels D. eb. 
s: Kampf, weil, Feldprebig. inBöhmen;;: überrdas 
Koͤnigreich Böhmen und benaffbart — angeſtellte 
Prophezeiungen. JcJ. „ea 
——— der Frage: Ob man wegen = —— 
den Macht der Nachbarn den Degen ‚gneblößen 
koͤnne? +; a4 A 
Poetiſcher Traum den Setegenheit des owemwcttzen 
+, „Krieges: der. Deutſchen. 4. 
Der neutrale Philoſoph bey itzigem Kriege. 7 Pa 
Das gerettete Recht ber Churſachſ. Sache. A, .. 1.1.2, 
Vollſtaͤndige Beantwortung derer von dem Berliner Ho⸗ 
fe herausgegebenen Hauptſtaatsſchriften, 1. und2. St. 
s auch, Nachſchrift zum zweiten Stüd.... uns: 
Anzeige einer von einigen zu dem Dregdner Hof gehöri- 
gen Perforen zum Nachtheil ©: K. M. in Preußen 
gepflogenen Correſpondenz, 4. Berl. 277 ‘ 
mit Beylagen.. Hr, 


— des gegenwaͤrtigen Krieges in IHR 
nach feinem eigentlichen Urfprung und Folgen porge- 
ſtellet in dem Briefe eines Buͤrgers der freyen Reichs⸗ 
1* F. an einen preuß. rn * 1757. 4. 

og. IINA 

Beantwortung der — über die 
„Preuß, Kriegs. Manifeſte, 1257, 4. 21 Bog. 

| Gefammtere Machrichten von Ani Union bey Roftac 

den 5. Now: 1757, W 

Dankpredigt über die Schlacht bey Roßbach den 5. Rov. 
1757. Gehalten in Dresden von » E. Haltmeier, 
K. P. Feldpredigern. ©. — 

us⸗ 


\ 


1. Herz. eh Alhertin. Linie. 468, 
Auafuͤhrliche Nachricht vonder Entweichung des K. Pa. 
sand C. S. PringFriede: Auguſtiſchen Infanterie: 
Regiments, ingleithen des erſten Bataillons des Prinz 
Eaveriſchen Regiments und deren en en 
pflibtung in Pohlen. c. 10»; 


Grundlicher und aus den Reichsgeſetzen ‚gegögener Br 
weis, daß. die Achtserklaͤrung wider den — in 
Mreußen unmöglich ſey. 4. 
Gruͤndlicher Beweis, daß der wider S. FÜ Hr; in ie 
«fen, ale Churfürften zu Brandenhurg wegen Dero.gen 
nommenen Maasregeln gegen den Wiener und: Dresd» 
‚ner Hof, bedrohete Achtsproceß unſtatthaft und Allerz,, _ 
hoͤchſt diefelben nach der Worfchrift' der — 
keinesweges in die Acht erklaͤret werden koͤnnen. > 


Geſpraͤch im Reiche der Todten, zwiſchen der — * 
Pohlen, Maria Joſepha, und. ber Königin in Preuf, 
fen, ee. Dorothea ‚von SRH. dern Jin’ 
gern. Ä 


Das klagende pr (jene: und ar Seränge Sacfm, 
eilt; Gedicht: Ks) u: - 


Die ühleicheigen Bedriffe bo — Keiherichtet 
„sen Gewalt, von EP: arrach, Halle 1758. 


Ode: a ih Ma. L = e — für. la, gieue — 
„gerite, par Mr. de, ‚Voltaire, 4 — 

Seeunbfchafeliche Unterreduing ne ua un Se 
quiten uͤbet dieſen Frieg· 4. 105 N DE MAG 


Schreiben eines Freundes aus Sachſen an ſeinen — 
in ER. über den itzigen Krieg in Deutſchland, 1. bis) 


I 


‚ "Gt ahnt! 513 4 4 Hit 9* ‚4,3 —5) 1 ! ‚ne A 


Andorſcheeen us geanmder in m. * Aue 48°) 
m ne 5 j Ada 
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Ada publica ; oder Vollſtaͤndige Sammlung aller der⸗ 
jenigen Staats · und Kriegsſchriften, welche ih Jahr 
757. in dem teutſchen Reiche an ven Höfen England, 
:Stanfreich; ‚Preußen u. f. zum Vorſchein ER, 
in gehöriger Ordnung vorgetragen, — 8. 

Poetifhe Gedanken eines rehlichen Sranensugesie 
: die Prahlerei der Oeſterreicher. J. 

Die bey den gegenwärtigen keiegeriſchen Umftänden —2 
lich entdeckte Wahrheit. 


Berrachbung eines deutſchen Paristen über die Un 
» de des iezigen Krieges, „ni“, 


Sreyes Urtheil über den gegenwärtigen Sieg a 
Stille Betrachtung eines Einfiedlers, drey Stuͤck. 
Gefpräche der Neugierigen, 1 IE Sr 1: gm" 


Geſpraͤche im Keiche der Todten jiifchen dem Generale 
Feldmarſchall von Schwerin und bein General · Feld⸗ 
zeugmeiſter von Piccolomini und andern waͤhrend dem 
Kriege verſtorbenen hohen: Standesperfonen, uͤber den 
Urſprung und die Fortſetzung des gegenwaͤrtigen 
Kriegs. Mit beygefuͤgten unpartheyiſchen Betrach⸗ 
tungen und illuminirten Plans von den vornehmſten 
Bataillen und Belagerungen, 55 Sue und: 5 wenn 
plemente in fünf Bänden ': =: - 


Antworts⸗ Schreiben eines Fleundes ih ABER: an 
einen Freund in Leyden, ſonderlich den obſervateur 
Hollandois betreff. aus dem — Amſt. 
4758» 4. 2 Dog. ;, 2MIn. ar N HET IEYR Iren ’ 

Entwurf einer Geſchichte des —2 — 
1. Th. von der Gelegenheit und den Urſachen deſſelben 
bis zum Schluß 1757. mie illuminirten Karten und 
Srundeiflen, ef, und Leipz. 1762, 4, 11 Bog. 2. kn 


J. Sera u. Ehurfi Albertin Linie. 1463. 
vom Jahr-1758° 1753. 18 Bog. 3. Th. vom Jahe 
. 3759. Mürnberg, 1763. 11 Bogi : 4 Th. vom Jahr 
- : 3760; 1763. 10 Bog. 5. Th. vom Jahr 1761, 1764. 


ıı Bog. 6. Th. das Jaht 1762, und 1763. 1764. 
6 Bog. RR 


+ "Diefes Buch) gewähret eine Meberficht des ganzen Krie⸗ 
ges, der in einem chronologifchen Zuſammenhang Furz be⸗ 
* —— worden. Außer denen in Queerfolio zu Nuͤrn⸗ 
rg in der Raſpiſchen Buchhandlung herausgekommenen 
und hierzu gehoͤrigen Kupfern unter dem Titels Schau: 
platz des gegenwärtigen Krieges, in 12Xheilen, befinden 
ſich beym erften Theil noch : die Karte von Nordamerifa ; 
, ‚bie Veftung St. Philipp auf der Inſel Minoreaz die 
Karte vom Ehurfürftenthum Sachfen ; die Stadt Leipzig; 
die Veſtung Koͤnigſtein; die Karte von Boͤhmen, Maͤhren 
und Schlefien; die Karte von Brandenburg und Pom⸗ 
mern; die Veſtung Oſtende; die Veſtung Nieuport; die 
EStadti Halle in Sachſen; das Bergſchloß Regenſtein; 
die Inſel Aix. Beym zweiten Theile: Entwurf des Zus 
ftanded der turepaifchen Staaten beym Anfange des 
Krieges; Grundriß der Veſtung Louisburg, der Veſtung 
St. Malo, der Stadt Cherburg; Bataille der Englaͤn⸗ 
der und Franzoſen bey St. Caſt; die Inſeln Cap Breton, 
ESt. Jean, und Anticoſti in Amerika; Karte von Sene⸗ 
gal; Grundriß der Stadt Zelle, der Stadt Bremen, der 
Veſtung Rheinfels und St. Goar, der Stadt Bamberg, 
* —————— der Stadt und Veſtung Stral⸗ 
4 unds = 3 7 
Joh. Chriſtoph Adelungs pragmatiſche Staatsgeſchich⸗ 
te des leztern Krieges bis auf den Hubertsbuͤrgiſchen 
Frieden — 1. Band, welcher die Jahre 1756, und 
.. 1757, in fich faflet, Gotha 1767. 4. 2.8: erſte Abs 
theilung, welche das Fahr. 1758,. fo wie auch Beyla⸗ 
“gen zu den Jahren 1758. und 1759. in fich faſſet, Go« 
tha 1769. 4. Der Achter Band und neunten Ban⸗ 
des erfte Abrheil. der pragmatifchen Staatsgefchichte 
Europens. ERS “ 
S. Allg. deutſche Biblisth, 8.8, 2. St, ©;288. 1: V. 
2,81. 6.360. ! a.‘ > 
Ä . Beſchrei⸗ 


* 
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Beſchreibung und Abriſſe der Schlachten und Treffen 
des Kriegs don 1756 bis 1763. in Deutſchland. 1 Th. 
Dresd. 1778. 4. 42 Seit. 4 Plans und 6 Ordres de 
Beten ne. Me 
Der Verf. ift der jeßige Saͤchſ. Ingenieur ⸗ Major 
Gadow. Es finds hier nur die Plans z Befchreibungen 
und Drdres de Batailles von den Schlachten bey Lowos 
+ fiß, Reichenberig, Prag und Colin erfehienen, nad) dem 
7. Titebfollemaudy' die von Haſtenbeck, Groß - Fägernvorf, 
Mops, Roßbach, Breslau, Leuthen, in dieſen erſten Theil 
> ‚aufgenommen werben, welches denn auch nachher ſtuͤck⸗ 
=" weis ‚gefchehen. Die Plans ſind mit vielem Fleis ges 
er aber in Abficht der Lage der: Derter oft ums 
BE x: Fr Re rn | — 
RS 49. B. S. 55% | Bee 
J. G. Tielke, Churſaͤchſ. Artillerie: Hauptmanng, Bey⸗ 
raͤge zur Kriegsfunft und Geſchichte des Kriegs von 
4.2756 bis 1763. mit Plans und Eharten, 1. St, Freyb. 
147754 20 Bog. 2 St. 1776: 4, 1 Alph. 8 Bog. 
3. St. 1778. 4. 187 © 4. St. 1781, 4. 1 Alph. 
523° Bog. ohne Vorrede und 8 in Kupfer geftschene 
. Plane, 5. St. 1784 4. ı Alph. 20 Bog. 6, St. 
.1:3786, 4. 1Alph. 20. Bog, und, so Kupfſer. 
Es werden einzelne Begebenheiten, ohne fich An die 
Ordnung der Zeit zu binden, fehe richtig erzählt und lehr⸗ 
.. „zeich abgehandelt... Das erfte Stuͤck enshält eine Erzaͤh⸗ 
bing des Treffeng bey Maxen 1759. und ift in vier Ab⸗ 
ſchnitte abgetheilet. Der erfit liefert des Verfaſſers Res 
lation von dieſem Treffen, und die Berichte der Rayferlis 
chen, der Reichs =, und' Preußifchen Armee. Im zwey⸗ 
ten zeigt er; wie man bie Profile einer: gebürgigten Gegend 
‚aufnehmen fol. Im dritten handelt er yon Vertheidis 
. gung und, Angriff. der unverfchanzten Höhen, und im 
vierten bemuhet er fich zu zeigen, wie fich der Poften 
bey Maren gegen alle ihn angreifende Corps hätte ders 
2 theidigen” koͤnnen. - Das erfte Stuͤck wurde 1776. zum 
zweytenmal mit einem halben Bogen Verbeſſerungen a | 
3:7, %, | geiles 
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.. gelegetar "SAN Deutſch. Biblioth. 29, B."S. abı= 
un 2698. teen, Fe 1; ; 
Das zweyte Stuck theiler der Verfaſſer nach einem 
furzen Vorbericht in’ vier Abſchnitte. Der erſte enthaͤlt 
ein Tagebuch von den Operationen der Ruſſiſchen und 
: BPreußifihen Arniee von 1758: bis zur Schlacht bey Zorn⸗ 
‚dorf. Im zweyten wird eine unſtaͤndliche Befchreibung 
von dieſer Schlacht gegeben, und er fezt das Tagebuch 
bis 1758: fort. Ein Joutnal von der Belagerung von 
Colberg macht den dritten Abſchnitt aus, und der vierte 
eunthaͤlt einen Ennvurf, wie die Feſtung Colberg im Wins 
ter 1758. Hätte, überfallen und "erobert werden koͤnnen. 
Es find fünf Plans beygefuͤget. S. Allg. Deutſch. Bibl. 
31. B. S. 599⸗ 600. — 
Im dritten Stuͤck findet man ein Tagebuch der Ope⸗ 
‚- sationen beyder Kaiferlichen und der Preußifchen Ar: 
meen von Jahr 1761. ferner eine Befihreibung des Preufe 
ſiſchen verichanzten Lagers bey Guntzelwitz und die Dif- 
poſition zu einen profektirten Angriff, welchen der Gene: 
„al Laudou auf felbigen hat machen wollen, zulezt aber 
eine Unterfuchung, einiger Gründe der Felöbefeftigungs- 
Sun, S. Algen, Deutfh. Biblioth. 42:8. E. 6015 
87. | | 
Daos vierte Stü liefert ein Tagebuch von der Bela⸗ 
gerung von Schweiduitz, 1757. unter dem Oeſterr. Gene⸗ 
ral Nadaftiz die Einnahme dieſer Veftung durch die 
Preußen 17585 einen Bericht von der Erfteigung dieſes 
Orts unter dem General Laudon 1761. und ein vollſtaͤn⸗ 
diges preüß. und oͤſterreich. Journal von der leztern 
preuß. Belagerung und Einnahme von Schweidnitz, 1762. 
A Allg. Deutſche Bibl. 52. B. ©.563:568. 
©. Das fünfte Stuͤck enthält den Feldzug des Corps uns 
ter Anführung des Herzogs von Wiürtenberg 1761. und 
der erſte Abſchnitt gebet bis zur Vereinigung mit dem 
Platenſchen Corps. Der zweyte endiget fich mit dem 
Ende diefes beſchwerlichen Feldzuges; zugleich bejchreibt 
der Verfaſſer die Bewegungen und Vorfaͤlle des von dem 
Herzog von Wuͤttenberg abhangenden Bellingiſchen Corps 
gegen die Schweden. Sur dritten Abſchnitt aber ſetzet 
der Berf. feine Unterfuchungen über die Feldbefeſtigung 
fort. Allg. Deutiche Bibl, 68. B. ©.591: 603. 
Sachſ. Kitteras, II, TH. GG 


— 
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Im fechften Stuͤck wird eine avthentiſche und uniſtaͤnd⸗ 
fiche Befchreibung der Eroberung der Wagenburg bey 
Goſtin gegeben, und die Abhandlung von der Feldbefeſti⸗ 
gung mit dem 23. Hauptſtuͤck Bas ug. Deutſche 
Bibl. 77.3. ©. 20:35. P 
Für —— iſt dieſes ein ſchr prabuſchee und 
vortrefliches Werk. = 


Sammlung ungedruckter Machrichten, ſo die Gefchichte 
der Feldzüge der Preußen von re bis 1779.- er= 
— 1. Th. Dresd. 1781. 8. 1 Alph. 10 Bog. 

Th. Dresd. 1782. ı Alph. 20 Bog. 3. Th. 1783. 

1 Mob. 12 Dog. 4. Th. 1783. 1 Alph. i18 Bog. 

Es werden groͤßtentheils gute Materialien zu einer 
Geſchichte dieſes Briefes geliefert, welche in genauen Ta⸗ 
gebuͤchern beſtehen. Allg. Deutiche Bibl. 68. ®. ©: 2760 

292. 


Geſchichte des ſiebenjaͤhrigen Krieges in n Deutfehland zwi⸗ 
ſchen dem Koͤnige von Preußen und der Kaiſerin Koͤ⸗ 
nigin mit ihren Alliirten, vom General LIoyd. Aus 
dem Engfifchen aufs neue überfezt, mit verbefferten 
Planen und. Anmerkungen, von ©. F. Tempelhof, 

Koͤnigl. Preuß. Major bey dem Faldartilleriecorps, 

1. Th. weldyer bie Feldzuͤge von 1756, und'1757. ent · 
hält. 4. ı Alph. 20 Bog. und 8 Kupfern. Berlin 

1783» : 
S. Goth. gel. Zeit. 1783. ©. 577 Allgem, deutfche 
* 59.8. ©. 245⸗264. un ri 1784. 

43» 

Die erfte. ueberſehung davon aſchia 1777. Der Ver: 
faffer hat einigen Seldzügen jelbft beygewohnet, und fie 
mit vieler Partheylichkeit befchrieben, welche der Herr 
Major Tempelpof in den Anmerkungen fehr glücklich wis 
* Es’ift ein DR zur — dieſes 

rieges. 


— 
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Tagebud) eines Preuß. Officiers von der koͤnigl. Armee 
im Jahr 1760, , nach deffen Tode unter feinen Schrife 
ten gefunden und zum Verſuch herausgeben. Coͤlln, 
On 
‚Allg. deutſche Bibl. 32. B. ©. 568-572. Für Dffie 
ders eine ſehr nuͤzliche Schrift, ganz Wahrheit und Kriege: 


klugheit. 


as militariſche Journal Bellona enthaͤlt viele Abhand⸗ 
lungen, die dieſen Krieg erlaͤutern. EURE, 


N 
a 


h) Vom Srieden zu sauberteburg 
Heinr, Gottfr. Scheidemantel, carmen heroicum in pa- 
cem Hubertiburgicam, quo S. V. Mullero gratula- 
tur, Jen. 1763. 4. — — 

M. Baumeiſter, gaudia pacis redditae, oda latina, 1763, 
4. Gorl, | Er — —— 
Ebenderſ. Von dem Goͤttlichen in dem Hubertsburger 
Frieden. Goͤrl. 17683. 5c5. ee 
Fluͤchtige Gedanfen über den, den 15. Febr. 1763, ge⸗ 
ſcloſſenen Frieden, entworfen von Friederika Sophia 
Auguſta Prinzeßin zu Schwarzburg. Rudol⸗ 

ſtadt. | le DEE 
Im Neuen aus der anmuth. Gelehrſamk. 1763. ©. 837. 


15) Bon Churfuͤrſt Friedrich Chriſtian. 


Io. Gvil. Berger, de itinere Italico Friderici Chrifiani, | 
Pol, princ, reg. 1740. POBIE TRETEN | 
In eiusd. Stromat, Acad. ©. 6,12. 


— ſocietatis difcendo - docentium * Luſatia 
Infer. in principem reg. Fridericum Chriſtiaaum, 
| Gg 2 \ per 
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* Italiam et Siciliam utramque confedto itinere, 
“Nonis Septembribus 1740. reducen, Dresd. fol. 

7 809. J 

S. Deflinat. Lufat. 6. Th. S. 486. 

Joh. Friedtich Hauswalds, Wiederfunft Friedrich 
Chriſtians in Dresden, Dresd. 1790. 

Ehr. Benj. Hentſchels, Gedicht auf das Geburtsfeft 
Friedrich Chriſtians, Dresd. 1741. | 


Bernardi Gvilielmi, oratio de laudibus priacipis Saxo- 
niae, in T. Ill, Serınon, Rom, 1742. 4. 


Chrift. Aug. Clodii, oda iu reditu ARAER Chrifliani — 
Lipf. 176. 4. | 
S. Leipz. gel. Zeit, 1762. ©. 142. 

Odai in exequiis Friderici Chriftiani, Lipf. 1764. 


D. Io. Aug. Ernefli, oratio inter folemnia Exequiarum 
Friderici Chriftiani fadtarum, Lipf. 1764. cum invi- 
tat. redtoris Academiae, fol, ꝙ Bog. Teutfch über- 


ſetzt, deipz. 1765. 4. 53 Bog. 


D. Dan. Wilh, ‚Trilteri, paneg. ad ſupremum henorem 
Prideeiei Chriftiani. Vit, 1764. 4. 2 Bog. 


a) von deffen Gemahlin Maria Antonia. 


Ben}. Gottl. Laurent. Boden, paneg. ad jufta fonebria 
. Mariae-Antoniae, Vit. 1780, 4, 3 Bog. 


Matthias Becker, Trauerrede bey Hoͤchſtbero Begraͤb⸗ 
nis. Dresd. ran. 4 


— 6) Von 
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b).Don deſſen Prinz Carl Maximilian. 


Matthias Decker, Trauerrede bey Höchftdero keichen · 
— Dresd. 178. 4. 4 Dog. 


29) ‚Von Iheo Durchl. dem Prin Anton 


Gottfried Earl Hunger, Ode auf die Vermählung mit 
‚der königl. Prinzefiin Marin Charlotte Antoinerte von 
Sardimen. Dresb, 1781. 4. 180g. 


ÜUmftändfiche Befchreibung der. Feyerlichkeiten bey der 
glücklichen Ankunft und höchfterfreulichen Vermaͤh⸗ 
"fung der Durchl. Erzherzogin Maria: Therefia, mit 
des Prinzen Anton Durchl. in Piena und Dresden, 
nebft einer Eleinen Skitze von der förperlichen Bil: 
dung und den Charakter guͤgen dieſer erhabenen Prin · 
R zeſſin, auch) einigen ber ie —— auf — 
Leipz. 1874, 


16) Don Ihro zatiregerundn Shurfürf: \ 
Durchl. a Auguſt III. dem 
uͤtigen. .i- 


peof Clodius) Cantate auf die Ankunft — 
herrſchaft in Seipgig 1765. 4. 2 Bog. u 


M- ‚Baumeifter, panegyr; prineipi Eledori Friderico 
Auguſto dicatus, Garl. 1765..4: 2% Dog. 


Einige Merkwürdigkeiten bey der Erbhuldigung Chutf. 
Friedrich Augufts zu Sachſen, in. Novis act. hitt.d 
eccleſ. 9. B. ©. 356⸗378. 605: 615, 


D. Joh. Laurent. Holdertieder, Dber-Burgermeifter in 
Naumburg, Rede, welche als das Bildnif des Durchl. 
— — womit die Stadt — den 

© 3 1, ul, 
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m Sul. 7766. beſchenket worden, den 29: Dec. feyer- 
lichſt aufgefeger wurde, Naumb, 1766. 8.55 Bog. 


M. Baumeifter, ad ſolennia natalia Ser. princip. Eledt, 
Sax. Friderici Augufti — in Gymnaſio Gorlic.1768. 
d.:23. Dec. celebranda — invitet. Gorlic. 1768. 
fol. 2 Bog. 


Beſchreibung der ehrfurchtsvollen Feperfichfeiten, — 
bey Ge legenheit der hohen Vermaͤhlung unſers Durchl. 
Churfuͤrſtens in Budiſſin an den Tag geleget worden. 

In Lauſitz. Magazin, 1769. ©. 33: :65. * 


Chriſt. Aug. Clodius, Prof, zu Leipzig Gedichte uf 
die Huldigung Sr. Durd)l. ‚des eterf zu Rad, 
Leipz. 1769: 8: 64 Bog. Pr 

Es find deren drey: Eine De im Nauen = Stu; 
dierenden; Demopater und Auguſta ein Drama; Tha⸗ 
lia am Parnaf, ein allegorifhes Bullet. Sie find. Alle 
ſchon. ©. Rlogens Deutfche Bibl. der fehön. Wiſſenſch. 
12. St. ©. 733. 


Verſuch einer ausführlichen Kritik über bie Se des 
Heren Prof. Elodins — in Geftalt eines freundlichen 
Sendſchreibens 1769. 8. 2 Bog. 


Iſt bisweilen richtig, * nicht beſcheiden genug. 
S. Blogens Bibl. ©, 735. AD EM) 


— Idylle an dem hohen Geburtsfeſte ©. "Spur. 
— Friedrich Auguſts, welches den 23. Dec. 467. 
gefeyert wurde, in der. deutfchen — ei 
berg, 8. 2 Bog. “ + 


Der Univerficät zu Wictenberg Glikaunfe a Sul 
digung dafelbft 1768. fol. .2 Bog. 


Hereules Prodieius — bey der Huldigung vergefeiie, 
‚von der deutſchen Geſeilſchaft in Wittenberg durch 


— Gottlieb laurentius N 1768. 4. 2 iR 
an. 


\ : 
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DOD. Dan, Wilh. Trilfers, ra — nẽs. m | 

1·Bog. 
Cantate bey der Huldigung 17 68. & 1 1 Dog. 


Der Unterepanen- in der. Amtsvorſtabe zu Wicenberg | 
Gluͤckwunſch. 1768. 2 Bog. 


Des Raths Ind Bůͤrgerſchaft Glaͤchdunſch fol. 2 Dog: 
Ein ze der — dem et zu Wit- 


2 


ii + AR Te erh 


— —— Da das hit, höchfte 
Paar begluͤckt des Flämings Gränz erreithen, bringe 
ſeiner Dirnen frohe Schaar demürhigft ihrer Freude 
Zeichen, Wittenb. 1768. 3 Deg. * 


Zum ftohen Audenken der Gehefung &. Churfl Durchl. 
iſt 1784. eine Gedaͤchtnißmuͤnze 2 Loth in ie zu 
3 Rthlr 8Ge. gepraͤget worden. 

Die Hauptfeite ag 18 Sruftsite., Die Schrfeite 
R feliet das von feiner Be Araiimg über die tödtliche Ge⸗ 
ahr des beten Fuͤrſten wieder erholende Sachſen 
tor, wie es den aus finſtern Wolken hervorbrechenden 

2 ” belebenben Strahlen des allmächtigen Erhalters frohlok⸗ 

kend entgegen fichet amd: für Das. inbruͤnſtig erflehte Leben 
des geliebteften Negenten ‚den feurigften Danf opfert, 
Die Umfeprift ift: Confervatöri optimi principis — 
und im Abſchnitt: eher — MDCELXXXIV, 


a) Don deffen Gemahlin Ihro Churfl. Durchl. 
Maria Amalia Auguſta. 
Philipp Aaron, Gebeth für Maria Amalia Auguſta, 
Ehurfürftin zu Sadıfen ‚während Ihrer age 
fehaft, "Feips. 3782..4, 2.304, 


> ETW M.6. 


a2 I. Schriſtſi. Sachſ. Geſchichte 
M.G.E.T.M. P. in Serenjfl. Sax, Etectticis, illiusque 
Serenifl, fociae aufpicatum e thermis Carolinis-redi- 
tum, norhine arcis Augultiburgi, 1757. fol, 


Es find mur 16 Crempfare —— ©, * 
Stellen im Lanf Meg: 1788- S. — u sex 


Im 
ROH : ‚ Bi, 


by Dom Dayerifchen Brhfoigs Ari: . 
” Welche dem: Krieg.befonders: — 


Tagebuch, in welchem die wichtigſten Veränderungen 
bey dern anjezt im Kriege begriffenen Koͤnigl. 2 
Churfuͤrſtl. Saͤchſ, und Kaiſerl. Oeſterreich. 
von jedem Tage richtig aufgezeichnet find, 1. St, — 
3 Bog. Ar 2 Et. 1778.% Dog: — ‚Aue 
3 Dog.’ 4 | U: 

Schauplatz des. Baierifchen —6 * ne 
riſche und geographiſche Beytraͤge zur Geſchichte des 
Kriegs, welcher nach Ableben des Churfuͤrſten Maris 
milian Joſephs von Baiern über den Beſtz —* | 
Länder entftanden ift, $eipz. 1778. 1. St. 3,90 
3. &t. 1778. 3 Bot. . 3. St. mit 2 Charten, : rk ei 
4. St. mit fechs Charten, 1779. 4'809. 5. Sta mit 
neun Charten und Pianen, 6 Bog 6: St. * der 
Landcharte von Bayern, dr Big. | DEREN? ' 

Crane nicht nur die RAR ſondern 
auch die Rochtsgruͤnde, und iſt ſeht gut. Allg. Deutſch. 
Bibl. 28 ©. 453. 


Geſchichte des: jebigen! aieriſchen S nakriches⸗ 
1. St. mit zwey an upfer en A lang, 1778. 
4. 6. Dog. 2. Et. mit ‚einer Boͤhmi au nd 

Herir7ei 9 Dog. , * amt 


Liefert "ebenfalls d 
„ fe nf ih nur is Rügen 


er sie J. W. 





1. Son: Chem HER Re. 473. 
- A. von Bourſcheid, der erſte Feldzug im vierten 
Preußiſchen Kriege. Im Geſichtspunkte ver Strate⸗ 
iet boſchrieben· Wien 79. 2% 3: und eine” Ta⸗ 
belle, . ©: 1779. 32 Bog. 4. und einer Charte von 
Böhmen 2 ‚Se Sn Geſichtspunkte des Vinter. 

ſtandes, 17709. 4480. 2: 
Meiſt zum Bortheil der Defterreichtichen Armeen. Es 


ſind viele unerwieſeue ———— Alig. 
Deutſche Bibl. 39 B.S. 450 6 


Der vioete Krieg A und Preußen, be | 
treffend die Baleriſche Ebſetze Ir TH Sf und eipt. 
1779. 8 ı Alph. 13 Bog. —— 
ROOT abermals⸗eine Sanmlung von Schriften u 
Nachrichten, denen die Erzählung — —— 
nt * gen, tingewiſcht. — non 841, 3J 15 a X 1‘ Bien X J 
Militaͤriſches Ta cheuhuch auf das Jahr 1779. Altona, 
(geipztg) 7 Beg "m. nebſt is Kupfemn ur s ganb- 
‘harten. 
Auf den Kupfern fi m nd a. von den in berfhie 
denen Kaiſerlichen Preußiſchen und Sächfifchen Truppen, 
auch Tabellen der ſaͤmtlichen drey Armeen befindlich. 
Die Abhandlungen ſind: Eine Geſchichte des Baieriſchen 
Erbfolgekriegs von 1778.; eine Geſchichte der Kriege: 
kunſt in neuern Zeiten; Kurzes Worterbuch der vornehm⸗ 
sn fee Siriegewefen, vorkommenden Kunſtwoͤrter; 
Ä Defterreichiche Auſpruͤche auf Baiern, zur Erlaͤuterung 
„ver, Charte dieſes Landes: Dieſe Charte ſowohl, als ei⸗ 
* Böhmen, Mähren, Schieſten und Lauſitz iſt En 
gefuͤgt 


Va uch einer müitaͤriſchen Geſchichte des Baieriſchen 
Erbfolge Krieges im Jahr 1778.) ine Gefihrspunft 
pi —— hetrachtet von einem Königl. Preußi· 
1. Th. ‚Königs, 1781. $. 165 Bogen 

— 3. Th Alph. 6 ng. an 
at " Beh abgeſchm ckte Schreibrreien haben * 
“gute Schrift zum Vorf ri gebracht. Sieifk wicht zu⸗ 
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ſammenhaͤngende Geſchichte. Das wahre wird falſche 
awird gegen einander geſtellt. Die Aetionen find mit vieler 
5 zeiten beichrieben. S. Allg. :Deutfche 2 Kr B. 
S. 298. Anh. vom 37 bis 52. .®. 2. Abth. 


* Welche den Teſchner Frieven 


Traite de paix entre Sa Majeſtẽᷣ wperatrice. Reine 
«de Hougrieset:Boheme, et Sa Maj. le Rai de Pruße, 
conclu et figne' à Tefchen le treize May 1779. Avec 
„un artiglerfepare , et les Conventigns,et Actes anne · 
a Berl. 4. 23 Bog. Teutſch überfegt, Beh: 4 
— Wien, 4.5 BB u... 
In der letzten nederſetunn iſt ver ne wol 
den worden. 97 4p- 
Kaiſerlich allergnädigftes Eommiffi onsbectet an Eine 
xhochloͤbliche allgemeine Reichsverfammlung: au’ Mes _ 
„‚genfpurg, den: nachgefuchten Beytritt und. Einwilll⸗ 
gung Kaiſerl. Majeft. und des Reichs zu dem. Teſch⸗ 
ner Friedensſchluſſe, und allen einen Theil deſſelben 
U ei ee Yeten und Eonventionen  befreffend. 
| Regenfp- 1.Bog. nebſt au Bogen Beylagen. fol; 
S. Allg. Deutſche Bibl. 39. B.’©. Abi. — 


Joh. Jae. Wofers, Teſchniſcher Friedensſchluß vom 
Jahr 1779. «mir Anmerkungen. Als eine Fortſetzung 
der Staatsgeſchichte bes zwiſchen Oeſterteich und 
„Preußen TB, und 1779. geführten Kriegs, Sr. 1779. 


4. ı Alph. 6 Bog. 
Die Anm en find nicht allein für Gelehrte, ſou⸗ 
per für 1m dB: Me nd. gel. Mach, 
"197% ©. ji nie‘ 27 hc „4 


Chart Renaeus Hauſens, Vorleſin über ü We glor⸗ | 
reichen Folgen des Tefchnifchen Friedens für Deutſch⸗ 
lands Uno: Berlin 1779: 8 2 Dog. 

. hat aus dem Inhalte des Friedendgezeigt, 
ihr —* bad Preußifche, Pfälzifche und Ode 


1. Herz uoChurf Albertin. Linie. 475. 


ſiſche Haus Vortheile erlangt „ind was Dadurch in An⸗ 
ſehung der Neichs = und, Kreisverfaflung: ſicher geſtellt 
worden. „Des Verfaſſers Abſicht war nicht, viel Neues 
zur fagen, fondern nur feinen Zuhörern die Gache deütlich 

zu macheit, Ka Fi in “ 


3. ©t.. Ueber einige Urtheile der Menfchen von dieſem 
‚Frieden, 8:3 Bag. 2St. Weber den Urfprung des 
vorigen Kriegsgigudiber die Befcheffenheit und Rühm- . - 
ichkeit des Friedens, » Mebft einem Anhänge, vie 
Senkenbergiſche Geſchichte betreffend, 17729. 8. 4Bog. 
Sind nicht von ſonderlichem Belang. Es wird ſich 
bemuͤhet/ anf alle Art den Preußiſchen Hof verdächtig zu 
machen. ©, Allg. Deutfche Bibl: 39. B. ©. 462. 


| Dettachtuhgen uͤber den Tefhenfhen Frieden, 1779. 


J —* X DER 

3) Staatsfihriften uͤberhaupt und befon« 

et ders die, Churfähfifchen. A (fo dial⸗An⸗ 
ſpruͤche betreffende arm 


Diefe Schriften ſinden wohl hier ‚ven befien Platz, oh ſie 
| gleich. in ven dritten Theil, und zwar zur Litteratur des 
* Saͤchſiſchen · Staatsrechts eigentlich gehören. Sch 
glaube aber, daß die meiſten Leſer das Unangenehme 
leicht empfinden werden, das aus der zu genauen Ver⸗ 
theilung entſtehet. Alle Schriften, welche die Baieri— 
Nſche Succeſſivns⸗Angelegenheit hervorgebracht, ber zu 
erzählen, wire ganz wider den Pau einer ſaͤchſiſchen 
Litteratur. ‚Ziemlich vollſtaͤndig iger man fie in der 
allgemeinen: deutſchen Bibliothek, 36. 37. und 39. 
MBand auch in den beſonders gedruckten mmlung 
gen, welche noch namhaft gemacht werden ſollen. 


Churſaͤchſiſches Pro Memoria vom 31. März 1778. dem 
‚Reichstag übergeben, 4 1,Dogen. guch Mani. 
In den Abhandl. and: Material; zum neneflen Staats⸗ 
i | recht, 1. Th. * | I" EEFRURS ir tg: —* 33} ’ 
Unpareheyifihe Gedänfen über verſchiedene Fragen bey 
‚‚Belegenheit-der Sugseffion in die pondem.verftorbes 
er | | nen 


» . 
3 
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nen Churf. Maximilian Joſeph zuruͤckgelaſſenen Laͤn· 
ber und Güter, 1778. 4. 19 Dog. Nachgedruckt; Re 
a 8. 8%, Beg. Zuſaͤtze Dazu, 1. Heft. 1728. 4. 
2 Dog. und Kegenfp. 8. ı Boa. 
. Der. Berf, der Hofrath Schrötter in Wien um 
ſeine Öegenjtände in neun Capitelt mit vieler & ru 
niß. Das ſiebente gehdret eigentlich nur Hierherz‘ wor 
\ 9° Igehandelt wird: Wem die Alhdialverlaſſenſchaft züfalle, 
amd ob hier sein Megrebienterbredingignt finde ? uud hier 
gaubt der Herr Verfaſſer, daß wicht die verwittwete 
hurfuͤrſtin von Sachſen, fondern die Kayſerin Königin 
Allodial⸗Erbe fiy. Alle. deut. Bibl. 35. B. ©.43u. 
Als eine Widerlegung biefer zu Sunen FERREARS 
geſchriebenen Schrift erichienen: 


Betrachtungen über das Deck ber Baierifgen Erbfege, 
1778: 4.9 Bog. * 
Die Gruͤnde find in einer er Stege Kürze zu 
kinmengepreßk: Es folgte - 
Beinmsortung der zu Berlin erſchienenen Betrachtung 
° ber das Recht der Veientwen ag ‚ me 4. 
* Bog. | 
SAllg. deutſche Bibl. 36.8. ©. 434. 


In 
—* tian fuccincie de la eonduite ue: ‚on! ‚Alteffe 
s. Ser. Elect. de Saxe a tenue à l’Egard de la fucceflion 
Allodiale de Bavarie, et des ngagemens, qui en 
"font derives entre Elle et Sa Maj. de Rei a Fe 
“ Dresd. 1778. 2 Dog. 4 Aush teutſch. 
sc ‚UUg. deutſche Bil, 36. 9. Ei459, hi RR 


Abhandlungen und Materialieh zum heueften —* 
Staatstecht und Reichs : Geſchichte des Jahres 1778. 
ſeit dem Abſterben des lezten Churfuͤrſten von Baiern 

»Marimilian Joſephs 1. Th, St. Verl. und Leipj. 

SATTE 8 . rg: 2% St. 14 Bog. 4. St. —— | 


na = 2 








1. Geozlün ef: Arbeit, Qinie are 


3) Th. SH Dog. "23. Be 
Br 3. Th. 1. 2. St iz Bog 3. 4. St. —** 
4. Th. 1.2. Et. 15 Bog. 3, 4. St. 1779. 13 Bogen, 
ERADNSEL 16 Bog. 3: 4 St. 3 Bog. 

2,2 Urheber dieſer Sammlung ſoli Herr Hauſen in 

Frankfurt ſeyn. Der Plan iſt ſehr weit angelegt; fie 
Ibll alle —— — und Abhandlungen des bemerl⸗ 

ten Zeitraums fa 


Bellitändige Sammlung von Staatsfhriften em Ber 


8 


— 


huf der Baieriſchen Geſchichte nach Abſterben Churf, 
Maximilian III. md dadurch erloſchener Wilhelmini⸗ 
ſchen Linie des Hauſes Baiern 1. Th. 1. Er. Frankf. 


und Leipz. 1778.8. 6 Bog. 1. Th. 2. St. 6 Bogen. 
4. Th. 3. 40 St, za Bog. 1. Th. 5. St, 6 Bog. 
6. St. 65 Bog. 2. Th. u St. 6 Bog. 2. 3. 4 St. 


12 Bog. 5.6. St. 173 Bog. 3. Th. 1. 2. 3. St. 


| 18 Bog. 4. St. 4 Bog. 5. St. 6 Bog. 6.Sty 
4Bog. 4%. 2.St. 13 Bog. 3.4. St. i2 Bog. 
5. 6. St. 1710.12 Bog. 5. Th. 1. 2. St. 12 Bogen, 
354 St. iꝛz Bog. 5. St.5 Bog. 6.66.44 Bog. 


Iſt die beſte und BR — welche alle 
‚Schriften enthält. 


| Ihro Churfuͤrſtl. zu Sachſen Rechtabegtndete 
di 


Anſpruͤche an ieriſche Allodial · Perlaſſoſpaft/ 
mie Beylagen. Dresd. 1778. 4. 12 Bog. 
Dieſe mit vieler Gründlichkeit und großer Kenutniß i in 


der —— ausgearbeitete Staatsſchrift enthaͤlt die 


vollſtaͤndigſte Darſtellung der Gerechtſamen des Churf. 


F * 
mmlung as (re befinden. 


von Sachfen an dem Baieriſchen Nachlaſſe, und unter⸗ 
ſucht in vier Mbfchnitten folgende Tragen: Ob das zehn 
vom Erbe ‚abzujondern ? Worinne das Baierifche Erbe 

befiche ? Mer unter den weiblichen Nachkommen für den 
sechtmäßigen Allodial-Erben zu achten fen ? Was in Ver⸗4 


folg be ——— gethan we ? Der ie 


au im 1. B. 3. Th 
Kur 


43 U. Schriftſt. Saͤchſ. Sehbihte : 
Kurz · doch gründlicher Widerfpruch der ſo betitelt beft- 
begründeten Churſaͤchſiſchen Anſoruͤche au die Baieri- 

ſche Verlaſſenſchaft, 1778. 4-24 Bog. ra 
Iſt Churpfaͤlziſcher Seits erſchieuen und mit nicht ge⸗ 


Far che a) Es ß ku nier Beylagen 
dabey a 


Bon den Churfächfi * Auſpelchen an die Daietifhe 
Succeſſionsmaſſe unter dem Titel der Allodien, in 
” der Churpfaͤlziſchen Hauptdeduetion: Vorlegung der 

fiveicommiflarifchen Rechte des Chur⸗ und fuͤrſtl. Haus 
ſes Pfalz überhaupt und-des regierenden Herrn Her⸗ 
zogs zu Pfalz: Zweybräden, als dermaligen naͤchſten 

Agnaten und Churfolgere, inſonderheit. — der Ste 

Abſchnitt. (Zweybruck. 1778. Wr Apb. 320g. ı und - 
1 Alph. 5 Bog. Urtunden.) PT 


Churpfaͤlziſches Pro Memorla an "Ebubfächfen vom 16, 
‚May 1778. die 64. Beylage in vorſtehender Schrift. 


Anmerkungen uͤber das von des Herrn Pfalzgraſen und 
Herzogs zu Zweybruͤcken Durchl. dem an Ihro Churfl. 
Durchl. zu Sachſen unterm 21. May 1778: erlaſſenen 

Schreiben angefuͤgte Pro Memoria vom 16. May 
Sala 4. 2'808. | 

Zur Widerlegung des Vro Memwotias werden die Herr 
ſch edenen Claſſen jener Anſpruche gruͤndlich durchge⸗ 
gangen. 


Kurze ohnpartheyiſche Gedanken über die Rurfächfifche 
Anfprüche an die Baieriſche ARE, 

‚1773. 8. 2Bog. 
Es werden zwey Fragen der Saͤchſ. Deductione ob 
das Lehn vom Erbe zu trennen? und wer ber Allodial⸗ 


Erbe ſey? gepruͤft. 


— aller Staats- Hof: und Gefandfihaftsferif 
sen, auch anderer vechrlichen und hiſtoriſchen gr man 
ungen 


I. Herz. u. Churf. Alberkin. Linie. 


— fungen, welche die Baierifche Erbfolge-und den dar⸗ 
über entftandenen Krieg betreffen; mit Anmerkungen 
einer Gefellfchaft von Staatsrechtsgelehrten. 1.8. 
1. Th, nebft Einfeitang in das ganze Werf, Wien 
% 1778. Alph. 93 Bog. und 3 Dog, Eintciung 4. 
ui. B. 3. Th. 1778. 1 Alph. 8 Dog. 1.2.3. Th. ı Alph. 
84 Bog. 1.384 1 Alph. REDE 2. B. 
1. Th» 1778. ı Alph. 13 Bog. 

Alles, was nicht in die rechtliche und hiftorifche Ers 
(äuterung der Beierifchen Er bfolgsfireitigfeiten einfchlägt, 
iſt ausgefchloffen. 


Beantwortung des Churpfäfzifchen MWiderfpruchs gegen 
Ihro Churfürfil. Durchl. zu. Sachen rechtsbegruͤn⸗ 
dete Anſpruͤche an die Baietiſche Allodialverlaſſen 

haft. Mit Beylagen, Dres. 1779. 35 Dog. und 

” 33 Bogeh Berl. 4. Auch franzoͤſiſch. 

j Die Churpfälziiche Schrift wird hier fehr arindüch * 
antwortet. Der Beylagen ſind neune. 


| Rett⸗ und Vertheidigung des Churpfaͤlziſchen Wider⸗ 

ſpruchs der Churſaͤchſ. Anſpruͤche an die Baieriſche 

Allodialverlaſſenſchaft, 1779. 44 Bog 

Abfertigung der kurzen unpartheifchen Gedanken über 
die Ehurfächfifche, Anfprüche an bie Baieriſche Allo⸗ 
dialverlaſſenſchaft. 1779. 4. 5 Bog. 

— Die Ausführung —* deutlich und nn 





Litte 
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L Sgriftſteller Wer den adel 


BR überhaupt. a 
En; Spanfinbirge, Hociriegl, 1, und * Ab 
Schmalk. 1591. 1594- fol. | : 
Laur. Peckenſtein, Theatri ‚Saxogiei T. i. 8* — 
fol. und Benj. Zeuberi, familiae illuflres eirculi Sa- 
xoniae ſoperioris in; Menchenii S. R. G. T. II. 
S. 1909 2008. haben einige unvollſtaͤndige Nachrich⸗ 
ten gegeben. — | 
Gabr. Rucelini, Germania. — -Shrong; Steigiator 
graphica facra ct profana, Ulm, „1655. 1662. 1672. | 
3 Theile, fol. | 


Der Verf. ein Senedi ine Mind Hat Fön Urkuns 
den befannt gem acht. 


Joh. Friedr. Gauc szene, RA, "biftorifches Adels: 
$ericon des heil. Roͤm. Reichs, Leipz. 1719. 8. 2 Alph. 
18 Bog. verme hrt 1.-und 2. Th. Leipz. 1740. 1747. 8. 

S. unparth. Urtheile von juriſt. und hiſtor. — 
2. Th. ©. 110. 


Valent. Koͤniges, —*7 — Adelshiſtorie, oder Ge⸗ 
ſchlechts ⸗Beſchreibung derer in Churſachſen und an» 
. grenzenden tandern zum Theil ehemals, allermeift = 

| au 


[2 
u 


I, Ueber den Adel überhaupt. 4 


annoch in gutem Flor ſtehenden äfteften und anſehn⸗ 
lichſten Familien — 1. Th. Leipz. 1727. 2. Th, 1729, 
3. Th. 1736. fol mit Kupfern. — 

S. Acta erudit. 1728. ©, 112. Leipz. gel. Zeit, 1727. 
S. 479. 1729. ©. 199, — 
Alles was ſich wahres und falſches von denen beſchrie⸗ 

benen Familien auffinden laſſen, ift hier zufanınıengetras 
gen. Die Adelöbriefe und viele andere Urkunden find 
‚oft mit beygefuͤget, auch Leichenreden und genenlogifche 
Tabellen. - Das Wappen eines jeden Geſchlechts ift in 
Kupfer geftocben. Im erften Theil werden befchrieben _ 
die Öefihlechter von Arnim, ©. 1314: von Bärenftein, 
"©. 15:46. von Bendenvorff, S. 47:56. - von Bie⸗ 
ſenrodt, ©. 57:64. ‘von Brandenftein, .S. 65,101. 
von Brand von Lindau, ©, 102=111. von Garlowig, 
©. 112+163.; von Dachröden, ©. 164:184. von Dehns 
Rothfelßer, ©. 209,220. von Dießfau, ©: -2212233. ° 
von Einfiedel,; ©, 239: 300. von Ende, ©.301: 336. 
= von Feilitzſch, ©.337.: 392. von Sriefen, ©. 3932415. 
von Geyfau,. ©. 416435. von Gruͤnrod, ©. 436.463. 
son Haugwitz, ©.664:512. von Helldorf, ©,512:527. 
von Hopfgarthen, ©. 528-535... pon Janus von Eber⸗ 
= ſtaͤdt, S. 536⸗549. von Knoch, S. 550⸗ 559. von . 
Roͤnneritz, ©: 560.568. von Langenau, ©, 5692577. 
von Löfer, S. 5772622: von Luͤttichau, S. 623-639. 
von Mergenthal, ©. 640:646. von Milckau, S. 647⸗ 
‚671. von Müffling Weiß genannt, ©. 672= 0678. : von 
+ Nabmar, ©, 629-689: von Oſterhauſen, ©. 690:700, 
von Peiftel,:©. 7012709. von Planiß, ©. 710: 727. 
“ vom Ploͤtz, S. 728:738. von Poigk, ©. 759.749. 
von Polens, S, 750: 762. von Pöllnik, S. 763:800. 
von Preuß,’ S. 801809, von Reibold, ©. Sta »gı9. 
son Rocdhaufen, S. 820-⸗ 829. vunSahle, S.830:845. _ 
von Sahrer von Sahr, ©. 846 850... von: Schuurotk, 
©, 857:883. von Schellendorf, ©, 884:842. von 
Schick, ©. 8937908. von Sommerlat, &. 909-920. 
von Stangen. G.'921:940. von Starfchedel, ©. 941: 
"953. von Stein, ©, 954-962. von Taupadel, 963: 
971. von’ Thämen, ©. 972 = 980% von Thuͤmmel, 
S. 980-987. von Thumshirn, S.588:998. von 
Trovyff, © 999 »1005. von Wamboldt von Umſtaͤdt, 


ww. 
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S. 1006: 1016. von Weldewiß, ©. 10171023. von 
Werder, ©. 10241934. bon Wilde, ©. 10352 1042. 
von Witzleben, S. 1043⸗ 1069. von Wolfframsporf, 
&. 1070:1090. von Zehnien, ©1091. 


Der zweite Theil enthält: D. George Wilh. Kirch⸗ 
maiers Vorrede von der wahren Befchaffenheit und dem 
höchftnothwendigen Nutzen einer hiftoriae et Genealogiae 
diplomaticae, und folgende Geſchlechter: von Altmanns⸗ 
hofen, S. 128. von Alsensleben, S. 9. von Arnſtaͤdt, 
S. 79. von Bendeleben, S. 89. von Verlepſch, S. 95 
von Beuſt, S. 129. von Bißing, S. 141. von Boͤltzig, 
©S.ı51. vom Bornſtaͤdt, ©. 164. von Brand, ©. 175. 
Yon Breitenbauch, S. 184. von Brühl, ©. 194. von 


Bhrau, ©. 200. von Burderärode, S. 281. vom 


Burgsdorf, S. 290, von Canitz. S. 300. von. Ereus 
Ber, ©; 318. von Döben, ©, 335. von Dihlau, ©. 
348. . von Ebeleben, ©. 361. von Erdmannsdorf, S. 
371. son Erffa, ©. 379. von Fullen, S. 390. von 


Gladebeck, &. 414. von Graͤnſing, ©. gar, von 


Gäntherodt, ©. 417. von Hartitzſch, ©. 449. von 


‚Haufen, S. 475. vom Helvreich, S. 484. von Hels 


moldt, ©. 497. von Heßler, ©. 514. von Heyde, ©. 
542. von Holzendorf, ©. 550. von Hund, ©. 561. 
von Huͤnicke, ©. 587. von Koͤlbel, ©. 594. .:von Kos 


ferig, ©. 602. von Koͤtteritz, ©. 623. von Lattorf, 


©.645. von Luckowien, G:654. vonMaltit, S. 662. 
von Marfchall von Bieberſtein, ©. 674. ; von Maren, 


. ©. 703. von Naundorf, ©. 710. von Neivberg, ©. 


721, von Obernig, ©. 730. von Porkig, ©: 743: 
von Dpingenberg, S. 749. von Rothe, S. 758. von 
Schmersing, S. 765. von Schönberg, ©. 833. von 
Seebad, ©. 1081. von Steuben, ©. 1106. von Stut⸗ 


terheim, ©. ug. von Taube, S.1135. von Zöpfer, - 


©. 1167. von Venediger, ©. 187. von Uffel, ©. 1187- 


von Wallwitz, &.1193. von Zanthier, ©.1204. 


Der dritte Theilenthält: Johann Gottfried Hücners, 
Gräfl. Reuß. Raths und Archivars, Vorrede von der Eh⸗ 
ve und den Verdienſten des Saͤchſ. Adels, und dieſe Ges 
ſchlechter: von Aſſeburg, ©, ı. von Berbisdorf, ©, 20. 
von Beulwiß, ©. 79. von Bieſenbrow, S. 117. - von 


is 


Bodtfeld, S.122. ‚von Bomßdorf, ©. 130, von Bofen, 


— nun ei — — 
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„S. 138. ‚von Breitenbady genannt Breidenftein, ©. 17T. 
von Comnicrflädt, ©. 189. von Damniß, ©. 2ır. pon 
Dobeneck, S. 220. von Dröffel, ©. 231. von Eber- 
ftein, S. 238. von Ezdorf, S. 275. von Freywald, 
©. 284. von Gablentz, S. 307. von von Gersderf, 
‚©. 215: von Girone, ©. 417. von Guſtedt, ©. 438. 
von Haubiß, ©. 446. von Hageneft, ©. 453. von 
Haarftall, S.460. von Haynitz, S.470. von Heers 
degen, ©. 501. von Hertenberg, ©. 508. von Kannen, 
©. 54. von Ketelhodt,. ©. «25. von Kißfcher, ©. 559. 
von Kolbe, S. 567. von König, ©. 573. von Koͤr⸗ 
bis, S. 582: von: Koßpoth, ©, 613. von Koͤtzſchau, 
©; 711. ‚von Lindenau, ©. 727: von Lülhwis, ©, 
749. ‚von Mandelöloh, ©. 748. von Mofel, ©: 757. 
von Neidtſchuͤtz, S· 768. von Niemed, ©. 778: von 
Oberland, ©. 786. von Peres, ©. 794. von Pflug, 
©. 801. von Pofern, S. 835. von Rauchhaupt, ©. 
907. von Schlegel, ©..919, von Schlieben, ©. 929. 
von Schletheim, S. 945. vom Schönfeld, S. 966. 
von Schulenburg, ©. 995. von Selmnitz, S. 1044. 
von Tettau, S. 1053. von Theler, ©. 1107. von This, 
.na, ©. 115. von Trebra, ©. 1126. von Uechteriß, 
"©. 1142. von Wolffersdorf, ©. 1159: von Wurmb, 
©. 1176. von Zaſchnitz, ©. 1213: von Zenge, ©. 1220, 
von Ziegeſar, ©. 1227. 


oh. Gottl. Horns, eröfnerer Schauplaß des in Chur 
and Fuͤrſtl. Saͤchſ. Landen theils vormals, theils noch 
jetzo angefiffenen. hohen und niedern Adels, Mſet. 
S Gel: Zeit. 1726. ©. 133. Eu 
Io. Wilh. Goebel; Diff, de ftatu nobilitatis Germaniche, 
* Helmft. 1719. 4. 45 Bog. | 
Iſt auch in Luͤnigs Thefaur. jar. comit. et Baronuma 
‚„ Impi, PeIk nr ©. 253: ff. Ein berühmter Lirterator fügt, 
es fen brevis quidem, fed elegans,,. welchem Urtheile 
Moſer in bibliorh. jur.-Publ,. ©. 159, auch beyfiimmet, 
‘Hier, Henniges, Theatrum genealogieum, Vol.V. opus 
completum. Magdeb. 1598. . Accedit Vol. VI. con-. 
‚ tinens genealogjaın aliqyot famıliarum nobilium ia 
Be Pe . Saxo- \ 


% 
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Saxonia, itemque atrium domus Reventlovianae, a 

Frid. Roffgaard in lucem produdtum, fol. 
Bon dem Werth und der Seltenheit S. Voigt, de 
libr. rar. ©. 301. Reimann. de libr. genealog. 2, Th. 
S. 179. und Gundling, in dif. ad Heumanni con- 
ſpect. ©. 6063. Er fchäzt dieſes Werk 100 Rthlr. 
Won der Genealogie der Sächftihen Gefchlechter fagt 
Mencke, es ſey eines der ſeltenſten Werke, das wenig 
| aufgefunden würde, 1587. gab Henning den erften Ver: 
ſuch unter dem Titel: Theatri genealog, in- quatuor 
partes- divifi, in quo fimul circuli Saxon, utriusque nec 
non Weftphaliae genealogiae exhibentur, heraus. Als⸗ 
dann erfchien, auf Anrathen Ranzovs, Genealogiae ali- 
quot familiarum nobilium Saxonicar. 1590. Hamb, fol. 

Auf dem Titel fteht, die andere Ausgabe. 


Joh. Stephan Buͤrgermeiſters, urälter Grafen» und 
Rittetfaal, Ulm, 1715. Frf. 1721. 4. 3 Alph. 11 Bog. 


Ebendeſſ. Auszug und Erläuterung des Grafens und 
Kitterfaals, Eflingen 1721. 4. ı Alp. 10Bog, Anz 
bang zu diefem Auszug, ebendafelbft 41 Aph- 

09. 


Dan, Scyneiders, Gräfl. Solmiſch. Predigers zu faus 
ba, adeliches Nitterfeld, oder unparthenifche Gedan⸗ 
ken von bes dermaligen Adels in Teutſchland An= 
fang, Wachsthum, gegenwaͤrtigem Zuftand, nebſt 

einem Vorbericht, darinnen D. Buͤrgermeiſters-ſo 
genannter Grafen» und Ritterſaal ſummariter untere 
ſuchet iſt. Frf. 1721. gr. 4. 6 Bog. 

Der damalige Cammergerichts-Praͤſident Graf von 

Solms-Laubach hatte bekanntermaaßen vielen Antheil 


daran, und theilte dem Verfaſſer die Materialien Mnch 
mit, die dieſer nur in Ordnung brachte. | 


Borläufiger doch grünbficher Bericht vom Abel in 
ee was es In alten Zeiten mit —* 
ri r 
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+ für Bewandniß gehabt und gegenwärtig noch, habe, 
Frf. 1721. 4, 2 Alph. 5 Dog. und a Bog. Kupfer. 
Der Canmergerichts⸗Aſſeſſor von Cramer meldet in 

feinen. Wezlariſchen Nebenſtunden, 90. Th. ©. 86., daß 
der Cammerger. Aſſeſſor von Ploͤnies und Sreyhert von 
Edelsheim zu Hanau diefen Bericht verfaſſet, der Ful- 
diſche geh. Nath Samuel Lucius zu Frankfurth aber 
die Feder gefuͤhret habe. Lezterer wurde ohne feine Theil⸗ 
rwehmung in die Streitigkeit verwickelt, weil Buͤrgermei⸗ 
ſter vermuthete, er ſey Verfaſſer, und verberge ſich uns 
ter einen entlehnten fremden Nahmen, daher nenut er ihn 

im Auszuge Lucianum, — Lucifugum, 


geoh. Steph. Buͤrgermeiſters, Praͤliminar⸗tumultua⸗ 
riſche Beleuchtung des uͤbel genannten gruͤndlichen 
Berichts vom Adel in Teutſchland wider den Grafen: 
und Ritterfaak, fodann die commentat, de fictitia — 
Frf. und Leipz. 1722. 4. 


Kurz nach Vollendung diefer Arbeit flarb der Berfaffer. 


- Io, Iac, Helferich, Diff. de fictitia diſtinctione terrarum 
Germaniae in mediatas et immedixtas falſoque cur 

primis eidem fuperftrudta immedietate nobilium 
S. R. I. originaria. "Tub, 1722. 4. 


Joh. Steph. Bürgermeifter, bibliotheca equeflris, 
feu de nobilitate et ordin, equeftri feriptores. Ulm, 
172923. 2. Th. 4, mit ven Xegiftern 19 Alph. 320g, 
und ı Bog. Kupfer, 


Des Verfaſſers eigener Wörbericht von S. 14148. 
hat das Anfehen der Reichdritterfchaft zum Gegenftand. 
Das übrige ift ein Gewebe anderer Schriften, oder we⸗ 

nigſtens die Summarien derfelben, nicht vollftändig, nicht 
zwedmäßig und nicht brauchbar genug. Gute Auswahl, 
Ordnung und hinlänglich verwandter Fleis und Beurtheis 
kung mangeln durchgängig. - 
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C. G. Behrens, bibliotheca genealog. hiftorica, ober ge⸗ 
nealogiſche und zum Theil hiſtoriſche Vorſtellung 
600 Graͤflicher, Freyherrlicher und adelicher Haͤuſer 
in Ober⸗ und Nieder⸗Sachſen, auch Weſtphalen und 
dem Unter⸗Rheiniſchen Strich, Met. 

S. Annal. acad. Iul. Sem. III. S. 146. wo. von des 
Verfaſſers Leben und Schriften Nachricht, und ©. 154. 


wo die Lifte der Familien eingeruͤckt. A&ta erud, Lipf, 
1695. ©. 462., wo eine epiftola autoris ad G. 6. Leib- 


nitium von dieſem Werk. 


LH. Hoffmanui, farrago tabularum genealog, nobil. 
familiarum tam veterum, quam recentiorum, quae 
interiere vel hodienum florent, ex archivo maxima 
parte collectarum, Mst., 


Eiusd. farrago ingens Armorum f. — priſco- 
rum comitum et equeſtris ordinis hominum per 
Saxoniam, ‚ex figillis vetuftis collecta. Mst. 


C. LRotzebue, Gruͤndliche Erläuterung und Beſchrei⸗ 
bung 223 vornehmen adelichen, Gräflichen und Frey⸗ 
herrlichen Far alien, worinne derſelben Sitze, Herr— 
ſchaften, Thaten, Urankunft, Geſchlechtsregiſter und 
theits Untergang erzaͤhlet, 203 diplomata ganz ange⸗ 
führer und 106 Wappen mit angehängt, 1702. Vol. 1. 
et II. Mist. | 
In der Wolfenbüttelifchen en ©. Cacal. bibl. 
‚Kozebs no. 102. 778. 785- 786. 


Io. Chr. de Leipziger, de origfoibar nobiliai * 
maticae. Vit. 1738. 4 
€. F. Hommel. de particula von, noſtris temporibus 
nobilitatis charadtere. Lipf. 1752. 4. auch 
In deffen oble&tament. jur: feud. ©.55. S. Bachs: 
unpartheyifche Critik, 4. B. ©. 380: ꝓb. 


Seh. 
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Ib. üdie. Levin Gebhardi, Churbraunſchw. Rath 


und Profeſſor zu Luͤneburg, hiſtoriſch⸗ genealogifche 
Abhandlungen, Braunſchweig und Hildesh. 1. Th. 


* 1747. 8, Th..1702. 2 Th. 1766, 14 Bog. 4. Th. 
MD | 


Allg. deutfche Biblioth. 1. Anh. ©. 768. 

Der Verfaſſer iſt 1764. zwar fchon geftorbet, hat 
aber. diefe Abhandlungen bis zum 3. Gtüd des vierten 
Theils ſelbſt ausgearbeitet. Die Übrigen find von feinem 
gelehrten Sohn, dem Prof. Ludwig Albrecht Gebhardi in 


ruͤneburg, und erfäutern viele genealogifche Zweifel fehr 


gründlich. 


D. Joh. Seifert, anjezt florirender hoher Familien kurze 
hiſtoriſche und genealogiſche Beſchreibung nach alpha⸗ 
betiſcher Ordnung. Regenſp. 1709. 12. 10 Bog. | 


©. neue Hallifche Bibl. 2. St. S. 158. Iſt unvoll- 
kommen und felten, weil es vom Verfaſſer nur audgetheis 
let worden. ! 


Friedrich Ludwig Anton Hoͤrſchelmanns, genealogiſche 


Adelshiftorie aus, ſichern Quellen und, avthentiſchen 
Nachrichten vorgetragen und mit noͤthigen Beweiſen 
beſtaͤtiget, 1. Band 1. Theil, Erf. 1772. fol, 80 ©. 


.. u Band 2. Ih. Gotha 1775. 158. S. fol. 


©. Betracht. über die neueſten hift, Schriften, 5. Th. 


3. Abſchn. ©. 476. Allg. deutſch. Bibl. 26.8. ©. 574 


Goth. gel. Zeit. 1775 ©.49. | 

Im erften Theil ift die Beſchreibung diefer Geſchlech⸗ 
ter; von Walthaufen, von Lincker, von Luͤtzenwitz, von 
Hagk, von Holleben, von Mechtrig, von Jungken, ges 
nannt Münger von: Mohrenſtamm / Hiller von Gärtrin 


gen, von Duminique und von Mandelsloh Im zwey⸗ 


ten Theil: von Bellmom, von. Koppenfels, von Haͤſe⸗ 
ler, von Hagen; von Jugersleben, von Knuth, von 
Kyckpuſch, von der Gabelentz, von Tiling, von Kalb, 
Zomann von Waldfachfen, von Stubenvoll, von Fifchern, 


von Gleichen... Die m. find avthentiſch. 
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Ebendeſſ. Sammlung zuverlaͤßiger Stamm · und Ahnen ⸗ 


tafeln verſchiedener jezt florierender adelichen und frey⸗ 
herrl. Familien, Coburg, 1774. fol. 78 ©. : . 


S. Goth. gel. Zeit. 1774. Allg. deutiche Bibl. 27. 3. 
©. 234. Derer in diefem Theil enthaltenen Stammta= 
feln, die felten aber ſechs Generationen hinauffteigen, 
find funfzig an der Zahl, und zwar: von Adelips, von 
Bellmont, Breitenbauch, Brettin, Clofen, Dumitjgbe, 
Erthal, Fiſchern, Fomann, Gabelenz; Gleichen, Eude— 
nus, Häleler, Hagen, Hager, Hiller, von Gärtrins 
gen, Holleben, Hopfgarten, Ingersleben, Jungkenn, 
Ketelhot, Knut, König, Koppenfels, Kühn, Kyckpuſch, 
Laffert, Linder, Ponder, Mandelsloh, Meußbach, Nies 
belſchuͤtz, Oelſen, Pappenheim, Plög, Ya Roche, Sees 
bach, Selzer, Stein, Stubenvoll, Studuitz, Uechrrits, 
Voigt von Hunolöftein, Walthaujen, Wechmar, Weßen: 
berg, Wefterholt, Wittern, Wigleben, Ziegefar. - 


ob. Wilh. Franz Freyherr von Krohne, Pohln. geh, 
Raths, Allgemeines deutſches Adelslericon, ‚darin 
don den alten und neuen. ar freyherrlich⸗ und 
adefihen Familien, ihrem Alterthum,  Urfprunge, 
Vertheilungen in unterſchiedene Häufer, Verwand⸗ 


ſchaften und denen daraus entſpreſſenen beruͤhmteſten 
Perſonen gehandelt wird. 1. Band ı Theil, enthaltend 


die Buchſtaben A bis F. Luͤbeck, 1774. fol. 340 ©. 
1.8: 2. Th. Hamb. 1776. 23 Alph. die Buchftaben 
GEM. - Ä | — | 


S. Sen. gel. Zeit..1774. 90. St. | Allg. deutfche Bibl. 
28.3. ©. 216. Anh. III. 3. Abth. ©. 1342. 


In diefem Werke. find. die unwichtigften Nachrichten 
geſammelt, und aͤuſſerſt trocken onrgetragen. Die Bea - 
fehreibung der Wappen und der Belchnungen, auch der 
Chargen ift am vollſtaͤndigſten. Won in Sachen bekaun⸗ 
ten Familien kommen im erften Theil vor: Alvendleben, 
Bachof, Bahr, Barnewitz, Baftineller , Benckendorf, 
Denlwig, Beuft, Brandenften, Burckersrode u.f. Im 
zweyten Theil: Goldſtein, Haberkorn, Hagen, Yanftein, 
| N ein 


% 
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ein Hauptartidel, Hollleben, Ketelhodt, Klitzing, Knyp⸗ 
Ehauſen, Koͤnigsmark, Maͤlzan, Mannteufel, Marfchall, 
Milkau, Muͤffling. Die Wappen ſind in ſaubern Holz⸗ 
ſchnitten beygefuͤgt. Der dritte Theil iſt noch nicht er— 
ſchienen. Das Werk iſt vom Herrn Verf, ſelbſt verleget 
worden. 24 Zu Een u 
0). Octavian Salver, Würzburg. Archivar und Zul 
daiſcher gandrath, Proben des hohen deutſchen Reichs⸗ 
adels, oder Sammlungen alter Denkmäler, Grab» 


ſteine, Wappen, Inn- Und Urſchriften, u. d. Würze 
burg, 1775. fol a Alnhß. * 
‚©. Allg. Deutſche Bibl, 31. B. S. 545. 
Iſt auf Schreibpapiek prächtig gedruckt, voll Kupfer, 
. Vignetten.und Schnörkel; gut und fleißig gearbeitet von 
Berndt in Wuͤrzburg. Der erſte Theil iſt juriſtiſch-pu⸗ 
bliciſtiſch, und, der andere hiſtoriſch-genealogifch. Die 
Wappen und Genealogien find nach ihrem wahren Urs 
bilde aufgenommen, unter offener Treue beivährt, und - 
— Ahneubaͤume, auch ſonſtige Nachrichten erklaͤrt und 
erlaͤutert. — | 


Chriſt. Fridr. Aug von Meding, Capitular zu Naum⸗ 
burg und Braunſchw. Land · Commiſſarius, Nachrich⸗ 
ten yon adelichen Wappen, mit einer Vorrede des 
Herrn Prof. Gebhardi, Hamb. 1786. 8. 2 Alphab. 

2 Bog. —— 
Iſt ein vorttefliches Werk. In alphabetiſcher Ord⸗ 
nung werden Nachrichten und Beſchreibungen von taus 
5, ‚send. adlichen Familien geliefett. Die Geſchichte eines 
“jeden Wappen ift nach Anleitung der beften Quellen aus⸗ 
gearbeitet, welche angeführt werden. Allg. Deutfche 
Bibl. 74. D..©. 230, RE N an" 


et: " g ' a Bi I; 
Ang. Wild: Bernp: von Uechtriz, diplomatiſche Nach» 
„wihren adelicher Familien, 1. Tgrsteipg 1790. 8. 
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Litteratur des Saͤchſ. Adele, | 
1. Schriftſteller über den Meisnifchen, 


Thüringifchen und Lauſitziſchen Adel insbe» 
fondere. 


Der. Albini, Meisniſche Adels» Chronica, Mſct. 
=. Sn dem Dresdner Archiv. 


Pauli Jovii, Chroniken und Genentogien‘ der alten Thü« 
ringiſchen Graf - und Heyrfchaffen um den Saalſtrom: 
Apolde, Arnshaug, Beichlingen, Berka, Bergau, 
— Blanckenburg, Blanckenheim, Branden⸗ 

berg, Buch, Clettenberg, Dornburg, Franckenſtein, 
Gleißberg, Grumbach, Heldrungen, Honſtein, Ke⸗ 
vernberg, Kirchberg, Kranichfeld, Leuchtenberg, Lob⸗ 
deburg, Lohta, Luterberg, Malburg, Mebra, Drlas 

. mund, Nabenswald, Reinftein, Rotenburg, Salka, 
Scharrfeld, Tamerda, Tautenberg, Varila, Vippich, 

Vockſtein, Wernigerode, Wihe. Mſet. 


In der Ayrmanniſchen Biblioth. un Gießen. ©. Rei- 
manni hift, liter. gencal. 2. Ih. ©. 113. 7 


| Cafp. Sagittars, abfonderfihe Abhandfung der * 
| mg Grafen ı und Herrfäaften, ua dein Alpha- 
bet, Mſct. 


M. Joh. Joach. Moller, Archidiac. zu Frofen, Ade⸗ 
iche Gefchlechter-der Lauſitz. Mic...» 


M Sam, Broßers, Theatrum Faukiliarum ‚eque- 
firium Lufatiae. Mst. , . 


D. Benj. Leubers, ftemmatographia —* illu- 
firium et nobilium marchionatus Lufatiae fup. Mst. 
©. Oberlauſ. Veytr. zur Gelahrh. TS. 785-800. 


Es ift diefed eine vortrefliche Arbeit, die einem gelehrs 
ten Hiftorifer zur Um: und völligen Ausarbeitung in 


die : Hanke fommen ſet te, 
| Joh. 


II. Ueb.d. Meiſn Thuͤring u Lauſ Adel. 491 


op. Chriſt. Suͤhnel, Pfarr In Wehrsdorf, hat eine 
Oberlauſihziſche Adelshiſtorie verfprochen. Re J 
Au dreas Hoppenrods, Pfarr zu Heckſtaͤdt, Stamm. 
buch oder Erzaͤhlung der Geſchlechter der Saͤchſiſchen 
Fuͤrſten, Grafen und Herren, von Harzwald an bis an 
die Dänifihe Graͤnze, Strasb. 1570. * ı Alph. mit 
D. Wild. Budai Moten, Ä Ä 
©. Felleri monum. inedit. S. 23. 


Paul. Mart, Sagittarii Dil; I.-de familiis nobilium i in 

praefectura Altenburgenfi emortuis: Altenb. 16 70 
4. 1 Bog. 

Theod. von — — der Ritterſchaft 

des Eichsfeldes. Goͤtt. 1701. fol. 

Hanns Baſil. Edlen von Gleichenſtein, tabulse ge- 
nealogicae, oder derer von Adel des Fuͤrſtenthums 
Sachſen⸗ Gotha erg — ð 

* 1716. fol. 237* fire =; 
©. Rudolphi Gore Biglasit. 


Joh. Zach. Gleichmanns, ſteriſhe und ——— Re⸗ 
marqven von denen ——— Eıb: Hofamtern. 
Jen. 1742. 4 — a 


2 Resten a 
IE. Schrift. 
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DIL Schriftſteller über die einzelnen 
Samilien, — Alphabetiſcher Ordnung. 


———— Adlershelm· | 


Johann Neuhertzens edler Adler, bey Gelegenheit 
Herrn Chriſt. Lorentz von Adlershelm begangenen Ges 
burtstag, Leipz. 1676. fol. | 

D. Mart. Beiers, Troſtſchreiben an — bey 

Gelegenheit feiner verſtorbenen Eheliebſte. fol. 

D. George Lebmanns, Hoc: und wohl eingerichteter 
Adlersflug. Leipz. 1684. fol. 

D. Joh, Ulrich Mayers, Seihenpredige auf Johannen 
Margarethen geb. von —— verm. von Henne: 
.. ‚der. 4 \ Ä 


Re — Ahlefeld | 

Zac) Erdmanns, gluͤcklicher Namenstag u. Denes 
dict von — Kiel, i7zi0. 

WB. llnpec. 

Eilers, Beltiger Chronik, neue Auflage, ©, 504⸗516 · 


D. Andr. Mollers, Nachricht vom Geſchlecht derer von 
Allnpeck, Mſct. 
In des Herrn geh. Kriegsrath von Ponickau Biblioth. 
Wittenb. S. Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 2. Th. 
18. - 


Altmannshofen. 

Buceli ini, Germania topo- - chrono- (temmatographics, 
P. IV, ©. 11.14, | 

Koͤnigs, Adelshiſt. 2. Th. So. Be 

* 31 Joh. 


III. Ueber einzelne adel. Familien. 493 


Joh. Schuͤtzens / Leichenpred. Fräulein Johannen Bar⸗ 
Dane von NEUERER Freyb. 1651, 4 


>. 


| Avensteben. , —— 
— — S. 3.4. — 
Eyı. Edini, iſtotica deferiptio generoſae et antiquae 
foamiliae ab Alvensleben, Magdeb, 1581, 4. 2Alph. 
In Königs a 2. 7 ©. 3. 12,64. Ss in la⸗ 
teiniſchen Verſen. 
Marc. Wagnerus, M. — M. Cyr. Edinur, | 
von des Adels Ankunft, item in fpecie derer ührale 
. ten KRitterlichen Geſchlechter derer von Alvensleben, 
Bartensleben und Meyendorff. Magdeb. 1581, 4 4 
8 Dog. . * 
Henninges; Genealogia famil. nobil, &, 2-6. 
Gebh. ab Alvgnsleben,. res geftae Alyenalebianae fami. 
liae. Mst. 


In der Biblioth. zu Gattersleben. * 


| — Letzner, von den Grafen von Alvensleben, Dit. 
In der Wolfenbüttelifchen Biblioth. 


Stammtafel derer Herren von Alvensleben, in den Bey⸗ 
lagen zu D. Behrens SER derer von Stein 
berg, ©, 41-50. 


Königs Adelshiſt. 2. Th. ©, ıo- 78. 


Pfeffingers, Hiftorie des ag 
Hauſes, 1. Th.S.663.713. 


Hatenbigu hiftoria Gandersheimenfis, f ©. i36r. i 


" Laur. Peetenfeinii, theatrum Alvenslebianurn. Altenb. 
1616. 4. 
A 


Tr | e | Joh. 


494. Litteratur des Sicht. Adels. 


Joh. Bär, — ae Sitten vo von: Moe: 
leben. Halle, 1625 nn 


op. Plaſching, — Frau Catharinen — 
geb. von — verm. von Siutterheim, Gu⸗ 
ben 1701. fol. 


Joh. Gottfr. Ferber, ——8 Berner Hrbo= 
‚mann von, — A kn ” und: Saͤchſ. 
Obriſtens. 

“Io. Wismanni, orat. ae vita ac morte Laden. ab Al- 

vensleben, Ioachimi fil. — = Ien. 1610..4 

a0 Bog. SEE 

| Sciferts, Beſchrelb. hohet Samilien, Im. 12. * 1565. 

Ebendeſf. Stammtafel der Ahnen derer Herren. von Als 
vensleben, in deſſelben Ahnen hoher Häufer,, Kegenfp, 
az, fol. " 

don Röferiiz, Abdankung und Epicedi, Naumb, 17. 
fol. 

So. Gottfr. Tichters, Denkmal Vedo Dietrich von 
Alvensleben/ RP. und: Luft Sad. — 
1719. fol. — —— 

M. Paul. Gottl. Nettneri, (chadiafima, — quo 
miliam · ab Alyensleben arte. Rate claram. un 
Brunfv. 1727. 4. 8 Dog. a 


Aundorf. — 


m. Aut ,.. At3 Ts 


Niclas v von — inf fürnepmtiche Zeichen aus 

heil, goͤttlicher Schrift, ſo kurz vor dem jüngften nn 
ge gefihehen * en. — — + 

I a DEE, ar ar 


‚ But 


I: 


er 


IM. Lem: — ode. Sale, 495 J 
ER Be Arnim. nr 


L 


Bucslini Pe ©. 20; — 
Königs Adelshiſt. 1. Th. S. Tr 1a, u Ti 
Phil Han, Leichenpred. Johann von Arnim, Donhenn | 
a Magdeburg, Magdeb. 1616, fol. = 
Funeralia — Chriſtph von A, Chemn. 1728, 
ne J 
Chr. Wilh. Geiles. Vehlaur Udermäti 
ſchen Adelshiftorie, Prenzlau, 1744. fol. ” | 
geben Johann George von Henim, im — — | 
1.S 8988 ne en 
Lben George Abreham von Kohl. in — Rain. 
71. Th. ©. 1028. 
Nachr. von Carl Siegm. von — in — Mag. 
J S Ve — iM 


he: ee 
Rönigs Abelehin. BR e » 88. 


— 


Sinapi, Soiii Euief täten, 2 Th · ©. 505. 
ul Aſſeburg. — rd 


Heinrich Meibom hat in Chron. Riddagsh. I; ir, u 
©, 363. einen a) ‚re, — ver⸗ 
ſprochen. | 

Rönige Übetspift. 3. €, ig. 5 — 
Pfeffinger, angef. Hiſtorie⸗ 1. Th. ©. 117128, -ocg 

Io, Reineccii, memoria Dan. Conradi ab Affeburg, Mag: 
deb. — 4. 


= rd - 


Petri 


496 Kitterntur des Sächf. Adels. 
Petri Gunzelii, Taufpredigt beh Bußen oder Aſſcburs 
| neugebefrnen Toͤchterlein,  0)1. 239 Fiss — 


WBalent. Heinemann, Gedaͤchtnißpred. Brigitten So 

yphien von der Aßeburg, vermaͤhlte von Werther, bey ⸗ 
gefuͤgt v. K. Abdankung und verßtied⸗ — Cr 

| then, 1702. fol 

s Conr. Bert. Behrens, —— des bocobel hen 

 Menfee Bes: Paderb. 17a fol. 


Atzendorf. 


Math. —58 nt Philipp von Abendeꝛf af 
. Hänichen bey Schkoͤlen. en. an a | 


Auras. 


Hier. — — Faulein Prudenien Ku⸗ 
towitzin geb. von Auras. Dresd. 1630. 4. 


Der Teiſe Nutzbarkeit, * — di Bach 

erhaltener Magiftermürde von der p hiloſophiſchen Fa· 

cultaͤt in Leipzig encworfen, 1673. Fokt. =. > . h 

Gratulatio Wolfg, de Bachr, ad fratrem — 
— 1673. sol, 


ehrenfed —— 

— von — Abſchiedsrede Seöufein Si 
billen ig von Babrenfeldt gehalten, Do 
‚707. of, * 


1 


ji ‘ 


. 1 - Ey - 42 iı.b. £ ® N R 
— * * * F— 
ie ER, Ruyna 
— ren⸗ 


| 
\ 
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Baͤrenſtein. | 
Koͤnigs Adelshiſtorie, 1. Th. ©. 15.46. | 
‚ Rein. Reineccii, orat. funebr, Io. Chriftph, a Baeren- - 
Rein, Lipf. 1575. ibid. S. 27. Ze 
Balbini, Mifcell. hift. regn.Bohem. lib.2. cap.g. S. 26 
- Hamburg. Nemargven, 1704. ©. 393. | a 
Chriftph, Scheurli, epiflola ad nobilem et eruditum 
| = Bernfteinium, Juris Dod. beym Koͤnig, 1.%p. 
.34 a | wen 


Academ, Viteb. intimatio in funere Io. Abr. a Bera- 


 ftein, ızr0. beym Rönig, 1, Th. S. 37. 


Grafen von Barby. 
Hoppenrods Stammbuch, ©. 15-79. 

Henninges, Theatr. geneal, 4, Th. ©. 350: 355. 
Peckenſteins, Theatr. Saxon. ı. Th. ©. 165.174, 
Angeli, Annales Marchici, ©, 155.156. 

Hamelmanni opera, S. 372. 373. 

Bucelini Germania, T. I, P. III. A. 

FSeneri, Heraldica ſpeeialis, ©. 580. 5gr, . 
Lucas Grafen-Saal, 2. Ih. ©. 858-870, 
Tentzels, curieuſe Biblioth. 1704. ©, 689-697. 

Huͤbners, Genealogifche Tabellen, 2. Th. Tab, 663. 
30h. Gottl. Horns, Ausführung der Gefchichte von des 
an ehedeſſen im Saͤchſ. Churfreife anſaͤßig gewefenen 

Grafen und Herren zu Mühlingen und Barby, wie 
„auch deren zu mehrer Yufnahme des Haufes vorgefehr. 
ten Mirteln und innen gehabten confiderabfen Herr 
ſchaften und Guͤthern, bis zu ihrer Verblühung, Mifer, 

Saͤchſ. Litterat. LG Ji Graf 
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Graf Herrmann von Barby, Capitaneus Slezie, und 
deffen Brief 1305. in Analeclis Sileſiacis, 1. Th. 
‚ee | nz 
Nic, Schueitleri, Paraenelfis. in obitum Alberti comitis 
Barbyenſis æt Mublingenfis, Cur. Var. 1588. 4. 
M. Wilh. Piforis, Paren'atio epigrammatica in funere, 
Julti Comitis de Barby — in eiusd. poematib. Vit. 
16i2. 8. S. 79⸗ u6. — vr 
D. Io. Dauthii, Diſc. contra comites Barbienfes pro 
civitate Magdeburg. exc. a Werdenhagen, P. 3. c. 20. 


Debuctlon, wie Egeln, vermittelſt Churſaͤchſ. Beleh⸗ 
nung an Barby kommen, folgends in des Ertzbiſchoſs 
zu Magdeburg Haͤnde gerathen, und dem Barbyſchen 
Hauſe noch vorbehalten wird, vom Jahr 1654. in 


Londorpii Act. publ. T ‚VI. ©. 455. und — 
In Gaftelii ſtatu Europae, &: 899⸗ 901. 


Bartensleben. 


Joh. Muͤllers, Leichenpred. Frau Armgnedt, geb, von 
vartensleben, verm. von Hahn, 4. beygefuͤgt: Chri⸗ 
ſtoph von Stoͤben Abdankung, Cupreſſus variorum 
poetica, Joh. Andr. Oltarii, Ehrengedaͤchtniß Ders 
felben, Halle 1666. 4. | Base \ 
Sinapiws, P. I. S. 243. und P. I. ©. 5ꝛc. 
Iac, Thomafi, oratio funebr. in exequiis Caſp. Barthii, 
an deffen Söliloquiis. — ; 

Cour. von.der Lags, oratio Caſp. Barthii memoriae di 

cata. Lipf. 1658. fol. 3 809... . ee 
3 —— F 


* 


— 
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Progr. in funus eiusdem, Lipf, 1658. 4, 1 Dog. und ' 

| In Witten memor. philof, dec. 7. ©. 320.330, 

Ge. — Vipoldi, progr. de Caſp. Barthio, — 
„1713: fol. MWog. 

Vita eiusd. in — — T. vır. ©. 14: 27. 


Elogium funebre equit. Io. Frid. a Bartlı per Chr, Bic: 
ciun, Hal. 1690, fol. 


ezte Ehre beffelben per diverfos, Altenb, 1600. 


Der in traurigen Winter verwandelte Bripling, Halle 
‚1690. foe—l. 


| | . de Baur | = 
Smapius, 1. Th. ©, 242. 2. Th. S. 533. 
Sinapius, 1 2%. ©. 247. und 2. %, zß. 
Becker von Seen 
Sinapins, 2 eo ©. 515. I re 
Eh Behr, — Ar 
Uri Volkmar * Behr, auf —*5 unter das Amt 


Freyburg ge oͤxrig, aufbgraplium. ‚bie Relation der 
le vr — betteff. | Ä 


SGrafen von Beichting 
Paul ev, Beſchreibung bet Grafen, von Beichling, 


42,8 fe er 


Eh; — — Hiſtorie von den Grafen von Beich · 
| — Mſct. 
12 Sa — 


soo Litteratur des Scchf. Adele. 

. Lucae, Grafenſaal, 2. Th. ©. 132-139. F 
Ein Theil der Beichlingifchen Genealogie in Joannis 
. Seript. rerum Mogunt, T. II. ©. 905. | 


Henr. Frid. Ottonis, hiftoria comituunf Beichlingice- 
rum, in eiusdem Thuringia faera, ©, 541.559. 


4 Sriederih von Salkenftein, Thuͤringiſche — 
2. Th. ©. 735-777. 


R. G. D. Inſcriptio in Godfr. — Beichlingen, Can, 
Wurz, etc, Dresd. 1693. fol. Bog. 


Ic Kuauthii, Auguflae Beichlingiorum origines. 
Dresd. 1700. und 1710. 4. mit Kupf. 880. 1117 
4. un Bog. | 

S. Ada erud. 1702. ©. 92. u 


W. E. Tenzelit, Typus genealogiae ——— ple· 
nioris. Ien. 1702, 4. 6.809. 
S. Ada erud. 1702. ©, 266, Meliffantes Berg: 
ſchloͤſſer, ©, 328. 
Eiusd. Colletanea ad — hose familiae hifto- 
riam facientia. Mst. 
Ebendeſſ. Kurze Anmerkungen über Knauthii origines 
Beichlingicas. Mst. j 
Academiac Vitebergenfis Scytolatio ad Wolfg. Dierr. 
Coın. de Beichlingen ; Vit. 1702. fol. 7 B09- 
Ins Sand publicirtes Mandat von 1703. den 29. Decembr. 
wegen des gewefenen Obriften Canzlers und geheime 
den Rarhs Wolf Dietrich Grafens von Beichlingen. 
Leipz. 1770. 4 | 
Ebenbeffelben Epitaphium, Trauer» und. etaheln 
nebſt deſſelben BEN. 1704 y 


2 . Genea⸗ 
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Genealogiſche Nachricht von ben Grafen von Beichlin- 
lingen, in Sodann George Leuckfelds Hifter. Be- 
fhreibung des. Kloſters Kelbra. Leipz. 1721. 4. \ 

Graf Wolf Dietrichs von Beichlingen Bildniß iſt von 
Bodenehr geftochen. 


| Beilbar, - | 
von Gleichenſtein, Geſch des Kloſters Buͤrgel, S. 
49-51.. 
Benckendorf. 


Königs Adelshiſt. 1. Th. ©. 47 56. 

Conipectus caufae von Benckendorf contra Branden— 
burg» Bareuth ia pcto unverſchuldeter via facti auf 
Antrieb boͤſer Leute verfuͤgten Perſonal⸗Arreſts, nul« 
liter angeſtellten Inquiſition, faͤlſchlich imputirter 
Transgreflion des hochfürftt. Befehls occaſione einer 
vorgeftandenen Heyrath der Bareythiſchen fürftlichen 

Prinzeßin, calumniofe erdichfeter und per ſummam 
injuriam aufgebuͤrdeter unzuläßiger Geſchenk Annebr 
mung, auch deswegen per concuflienes und fonft 
durch einen fo unförmlid) als feindfeeligen modum 
procedendi anxie wiewohl vergeblich DENE Indi- 
ciorum, 1751. fol. a Bog. 


Bendeleben. 
Koͤnigs Abelshiſt. 2. Th. ©, 89:95. 
Berbisdorf. 


Koͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 20478. 


D. Andr. Mollers, Nachricht von dem Geſchlechte der 
rer = Berbisdorf. Mfer. — 
der Ponickauiſchen Bibliothek zu Wittenberg. 
| Si3 . Mid. . 
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‚Mich, Kuhneli, Seichenpredigt auf Ge. Wild. von Berr 
bisdorf, gemefenen Feldmarſchalls Friedrid) Wilpelm, 
Herzogs zu Sachſen. Leipz. 1596. 4. - 

ob, Cramer, $eichenpred. auf Sigmund von Derbi 
dorf, churfuͤrſtl. Saͤchſ. OberCammer⸗ und Berg · 
‚ vath. Leipj. 1617. 48. 

Joh. Zaders Seichenpred, und Sebenslouf Sriebrih von 
Berbisdorf, fürftl, Saͤchſ. Naumburg. geb. Karhs 
und des hohen Stifts allda Dom: Dedant. Zeig, 


- 1684. fol. nebft Marfchall von —— aha 
fung und verſchiedenen epicediis. ur = 


Bergem. 


Exſequiae Io. Ge. de Berchem per fo. Wilh. Baier, } pro. 
rect. acad. Friderio. Hal. 1694. * 


| Berge. 
von oz Gieichenfein, Adel des — Easie 


! 


“Ge, Serpilii, betrübte REN bey Ableben Sof. 
ac, von Berg. fol. 


geben Wolf Adam von Berge, 72 fr — Nach⸗ 
—* 1772. €. 249: 


— u 


George Wilden, Leichenpred. Lebenslauf und verſchiede· 
ne epicedia Even Marien geb, von Berger, verm. 
von Reitzenſtein, Hof. 4. 


ger 


\ 
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Berlepſch. 


Marcĩ —* toflgne nobilium a Berlipfehen, aM, 

. Io, Fraxineo ligata oratione Sum, Erf. 1583. 
4. 2800. | 

Meiers, Pleßiſcher Urſprung, 3. Th. ©. 322 : 335. | = 

Seiferts Ginenlogie hochadelicher Eltern und Kinder, 
Regenfp. 1724.12. ©.23. j 

Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S. 96-129, 

ioach. Camerarü, verfüs epithalamii de nuptiis, nabili- 
tate generis, virtute, fapientia et humanitate D. Eri- 
chi Volcmari a Berlips,, — Saliffae Longae, 

“ Lipf. 1563. 4. 

Auguſtin Tham, Leichenpred. Ehrich Volckmar von Ber 
jepfh, Cämmerer zu Heflen, Churfürftl, Rath und 

Oberhofrichter zu beipzig. Eisleb. 1589.44. 

Io. Winckelmann , “de vita‘ et obitu to, a beleyſeh. 
Marp. 1596. 4. 

| Joh. Chriſtph. Hoͤſel, Dant⸗ und — auf 

Frau Julianen Benignen geb. von Berlepſch, verm | 
‚von Berbisdorf. Hof 1704. fl. 

1 Lezuer, zn oder Weorent — oihean 
194. 


BE 
Rein. Reineceit-;owatio deflinata funeri Io. Chriftph, a 
Bernftein, qua tam domus-Bernfteihise primordia 

et res gellae ‚prascipuae, quam. vita lohaunis Chri- 
— breviter delibantur, Vel a581. 4. 9 Bog. 


Könige‘ Adelshiſt i. ‚Th. ©. 27:3. 


Ebendeſſ Tractat von denen von Bernſtein. Mſct. 
Be gig Pecken⸗ 


1, 


gr 


at Br, 
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Peckenſteins Theatr. Saxon. ı. Th. ©. 88: 101, 


Joh. Cramer, Leichenpred. und $ebenslauf Veronicae 
geb. von Berenftein, verm. von Gtmemsoerf. Leipz. 
1617. 4. | 

Andr. Beßer, Seichenpred. und $ebenslanf Johann Eaf 
par von Bernftein auf Pr. Jena 1657. 4. 


Beulwig. 


von Bleichenftein, Adel bes Fuͤrſtenthums Sachſen⸗ 
Gotha. 


Roͤnigs Abelshiſtorie, z. Th. S 79:16, 


ob. Fried. Müldener, daß diefe Familie ſchon ſeit vie⸗ 
len Jahrhunderten in ſchwarzburgiſchen Rathsbeſtal⸗ 
lungen geſtanden, 1744. 4. 

Fried. Chriſt. Leſſers Leben des geheimden Roths An⸗ 
ton Fried. von Beulwitz. Eifenach, 1748. 4. Ä 

Wilh, Frid. de Beulhoitz, vita fratris Io. Er, de Beul. 
Witz, 1746. 4. 2 Be. 


Aug. With, Bernd. von Uechtricz TIEREN, Nach. J 


EUR adelicher Familien, 1. Th. Leipz. 1790. S. 346. 
| Beuſt. | 


‚Chr. Funckeri, hiftoria huius familiae, Mst, 
Roͤnigs Adelshifterie,; a, Th. E. 130-141. 
. Perr. 7 illichii. conecio in funere — 2 * Lipk 
1597. 4. 4Alph. au Bog. gs 
| M. Balth, Craft, patentatio in obim Toach. a Bent, 
leh. 1598. 4. 4 Beg. 
Das Leben Joach. ren Beuſt, ha —* 0, 


©. 941. und Theod. Eberts, elog.ICtor, qui’hebraic, 
— PR Sin — 5 rl 3% mdꝰ 


| Biber, 
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F Biberſtein. 

D. Zach. Rivandri, Blberſteiniſche Seheabi⸗ Mr, 

Burelinus, ©. 34:38... .. 


Bichleri Howora, 3, Th. S. — * 
— 1.20. S. 259. 2. 2.6 


D 2 Vibra. 
— — politiſches Archiv, 1. Th. S. 201. 
von (Bleichenftein, Adel des Fuͤrſtenth. Sachſen⸗ Gotha. 
Sinopiuc, 1. Th. S. 169. 2. Th. S. 306. | 
Seifärts, Geneal. hochadel. Eltern und Kinder, ©. 24 


Vita Laur. a Bibra, epiſe. Würzburg. ab a0. 1495- 1519. 
“ade Luduig, Sctipter. Wirzburg. S. 866.868. 


Vita Conr, a Bibra, epifeopi, ibid, ab anno 1540-1544. | 
©. ibid. ©, 925» 939... 


daedo: e ut. Siederſee. 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiftorie, 7. Th. ©. 100, 


Vers compofes fur le mariage de Mr. Aug. Henr.'de . 


Biederfee et ee de ‚Krofi Igk .a Merbiz, 
et: BE tröis amis, fol. 


— Bielendrowe 

Bone Adelshißotie, 3. Th. ©. uz-1ar, | 
| Biefenrode ER 
Könige Ace 1.30, 9 m ii 
Seifert, Sg. 21, * | En ee 
2g? u i —X— —* Aa 5 N Hier. 


— 
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Hier. von Diepkan, Troſtſchrift über dag zeitliche Ab- 
Seben Hanns Herrmann von Bieſenrodt auf Wengels⸗ 
dorf, Rudolſt. 1665. | 

Albert, Ant. a Biefenrodt, Interdieti de migrando dif. 
cuflio, praef, Sucdh, Leoah. Echwesisikioesfere. 
Lipf. 1685. 4 - | 

Ehriftoph Geislers Leichenpred. — —— Hanne 
Herrmann von Bieſenrodt, Fuͤrſtl. Saͤchſ. Creyß⸗ 
und Amtshauptmann zu Sürerbog und Dahme, DU: 
— — — 


Bila. 


Adam — — Heinrich von Site, FR 
Rechten Dogtor, Leipz. 1584 4 


$r. Ehr. Leffers Leben D. Bears von Bilen. Rordh 


RE 4 3 908... on ge at. RN | 
Binbach 
Variorum propemptica ad Io, Gvil. Fuchs a Binbach, 
Ien. 1608. a Ds ' er. * 2, X 
Pe 1 5 Vindauf it 3 er, ro 


— Aufeeifße Hiftorie, 7: %. ©. 300. 
Daniel Haͤnichen, $eichenpr. George von Bihdauf auf 


Herrmanngderf, def, Saͤchſ. Stallmeifters, 


1616, 4, 


| Sinapin, S. 327% 


Bſhochactn Be 
von m Bleichenftein, —— ee 


r 


| 
| 
| 
| 
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Biſchoſswerder. 
Nachricht von dieſem oberlauſitziſchen ER in RAR 
lauſ. Nachleſe, 1767. ©. 100.11. = 
Bißin. 
Beckmanns Anhaltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©, 201. 
Koͤnigs Adelsbiftorie, 2. Ih. S. 142⸗ 150. 


‚Paul Roͤber, Lechenpred. Ludwig von Biſſing des Juͤn⸗ 
gern, ji Loͤberitz. Wittenb. 1631.4. 


Des Minifterii zu Zörbig und Daniel Ryhauen Bürs 

germeiſters daſelbſty Epicedia bey Abfkerben Gottfried 

von Bißing,. auf Söheriß, fuͤrſtl. Saͤchſ. —— | 
Hofmeiſters, Delitzſch 1718. fol,, Br 
% Bißmarck. 

Martin Reichel, Seichenpreb. Xnnen), geb, ‚von Piße 

| wark, verm. von Schulenburg geipg. 1631, 

Mr | | Bißroth. 

Pol. Zeyferi, $eichenpreb. und Lebenslauf et varia epice, 
dia Marien Dorotheen geb. von . verm. von 
der Sahla. Merfeb fol | 

Sagittars Hiſtorie der Srafgafe Steigen, ©, 180: 
184. 

. Blofebalg. ., | 


ehe — Leichenpred. Johann Hinct we 
—— F ka — ec: 


Pr 


th 


“ vobli 
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a. Boblitz. | 
Beytrag von dem erfofchenen Geſchlechte der von Boblitz 
in der Dberlauf. Nachlefe 1768. ©. 257. Nachtr. 1770. 
©, 199. 219-223, a | 
naui hii origines Beichliugiorum, ©. 3. 
Polye. Leyferi, Leichenpred. epicedia Abrah. Bod, auf 
Klipphaufen und Saalhauſen, churfuͤrſtl. Saͤchſ. geb. 
Rath. Dresd. 1603. .. Er 
Wralmi Wilichii, Leichenpred. Joach. von Bed auf 
Minchhofen , welcher in der Belagerung von Goͤrlitz 
geblieben, 1641. 4. | | | 
 Chriftoph Budaͤi, Seichenpred: und gebenslauf Frau 
.. Martha geb. von Bock, verm. von Luͤttichau. Dresd. 
1670. fol. u I | | 
Frid. Fifcheri, gratul. ad Io. Andr. Bock in Klipphau- 
fen, fponfum cum generof. nata a Schoenberg, 
Rudiſſ. 1699. 4. | | a 


Bodeck. BE 
Abrah. Heuſeri, Leichenpred. und $ebenslauf Nicol. von 
Bodeck, 1677: fol. — | | 
Bodenhauſen. 
Snapiuc, S. zu7. 2. Th. F 
Heine. Teubslii, leichenpred. Otto von Bodenhauſen auf 
Arnſtein, Muͤhldorf x. Hof 1644. c. 


Sottft. Herrmanns, erbauliche Betrachtung des Bo: 
denhauſiſchen Gefchlechts «Namens, nebft — 
A2 er 


— 
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er hochadelichen Ahnen und Urahnen, Jeßnitz, 1727. 


Chriſtph. Andreas drunners, Ehrengebächtnig Kraft 
Burcharde von Bodenhaufen, K.P. und C b Saͤchſ. 
Cammerherrns. Eilenb. 1717. fol. 


Hop. Eprifl. Sauereßig, Trauer-Sonate auf nur ges 
dachten von Bodenhaufen, Delitzſch, 1717. 


M.Io, Frid; Brumeri, monumentum meimoriae Kraftii 
Burch: a Bodenhaufen, ‚cum progr.. Io. Godft, de. 
Berger, Vit. 1726. fol. 10 Bog. 


Joh. Dav. Mulert, Leichenpred. —E Hann. 
Hier. von Bodenhaufen, hochfuͤrſtl. Braunfhweig-di. 
neburg. Eapitains. Jeßnitz, 1728. fol. " 


Nachricht von dem uralten Gefchlechte von Bedenhauſen, 
in Dreed gel - 1751, ©, 201. ff. j 

| Bodewitz. 

* Gleichenſtein, Adel des Sirfengums Sachſen⸗ 
the. | 


| Vodmar. 
Sinapius, 2, Ih, ©. 319. 
| Bodffeld. 
Königs Adelspift. 3- Th. ©. 122,129, 
Bohlau. | 


— — rg — an —— 
von lau, als er zum von en. ⸗ 
—— beſtellt — — F 


Boͤltzig. | 


510- Litteratur * Ei — fit 


Bönige — 2. Th. S. — BUT | 


Joh. Sigmund Sufchke, Gedaͤchtnißpred Andr. Friedr. 
von Boͤltzig, K. P. und Eh. Saͤchſ. Oberaufſeher de⸗ 
rer Aemter Gommern und Elbenau, a 1706, R 


— — Hiſtorie, 7. The S. 203. 

Drey Stuͤck Carmina bey Gelegenheit des Ablebens Zr. 
Eleonoren Sophien, geb. von Börftel, erwählter erften 
Aebtiſſin des :freyen — —— au 
- Kalle. fol. 


| Bomsdorf. | 
— 1. Th. © m. und 0. Th. S. 536. 
Koͤnigs Adelshift. 3. Th. S. 130-138. 


Funeralia oh, Ernſt von SUR) auf Alt Deber, 
Neubſter ꝛ⁊c. 1704. fol. 


Nachr. von dieſem —* im zur Magay. rien 
. 242, 322, 
Korn. n 

Sinapius, 1, Th. ©. 280. und. 2, Th. ©. 537. 

D. Io, Frid, Mayeri, Diil. de Catharina Lutheri con- 
juge, Vit. 1699. 4: 5Bog. Hamb. 1710: 4. 6 Bog. 
Teutſch, mit Anmerkungen, Frf. 1724, 4. 11%d0g. 

| Bor, a 

Chriſtoph. Staͤnder, Leichenpred. Dionyſ Heine, & don 

— K. P. und Ch, ©Copiiainn Sangenf, 1708; fol. 


Borna 


IL. unbe On ade: Bam. su ü 


. Borna. 


Hiftorie der ——— Truchſeſſe von Doia-i in 
Kreyßigs Beytr. 3. Th. ©, 55-69. — 


nn Bornſtedt. — — — 
Ba Wei 2. * E. 164: 7a | Er 


Shihpkur, 2. Th. &.: 542. — 
Seiferts Genealogie hochadel. Eiern und, Ai, 

©. 20223% 

Könige Adelshiſt. 3. Th. ©. 139.130. 

George Regebrand, Braurpred. Victor Boſens auf 
Trinum, und Anna von Stammer, Leipz. 160.4 4. 

Joh. Warmundts Leichenpred. Balthaſ Boſens auf 
Franckleben, 1625. 4. 

Chriſteph Dauderſtadt, Hochzeitpred. Hanns Heim. 
Boſen mit der, von Mechterig, 1621. .- .. 

Ebendeſſ. Leichenpredigt, 1628. 4. 

Seelig geendigte Lebens ⸗ Muͤhſeligkeiten Luiſen Sutlann 
Boſen. Zwickau, 1666. fol. 

Chriſt. Eichsfeld, Leichenpreb. und Lebenslauf Joach⸗ 
Chriſtoph Boſens auf Schleinitz, Churf. Saͤchſ, Cam⸗ 
merherrn und Inſp. der Landſchule Meiſen, 16080. fol. 

Wolfg. Bruͤnnlers, wohlbekannte Treue Even Mare 

then Elebdnoren, geb: Boſin, verm. von Nitzſchwit, 

Eiſenb. 1086. fol, | 


op. Nie, Jacobi, Leichenpred. Agnes & 
Bofin, Seen 1696. as An e fon ach 


Caro- 


sı2 Litteratur des Sächf- Adele... 


Caroli Zdeslau Boft, Leflus panegyr. Sophiae. Bofen, 
Caroli Bofen viduae eredtus. Plav. 1698. fol. 

Earl Mesʒſch, auf drey Ehrenſaͤulen ruhender Boſiſcher 
Ritterſtamm, 1703. fol 

Joh. Conr. Sittig, Leichenpred. und Lebenslauf Carl 
Otto Boſens au Ermiiß — Merſeb. —— und 
Stiftsrath. Merſeb. 1707. ſol. 

Carl Zdeslau Bofe filius gratulatur Carolo Bofi io in 
Chriftgrun et Annae Maägdalenae Bofiae na’. de 
Stambach — parentibus de nuptüs poit L. annos 
‚Cal, Maji 1710. repetitis, Graitzae, 1710, fol, 

Gt. Richters, Gebächtnißpred. Parentat. und Perſo⸗ 
nalien Carl Boſens auf Chriſtgruͤn, K. P. und Ch. i 

S. Eroyß- Commiſſarii, Leipz. 711. 4. | 
Deffen Budniß von Rombſtedt geſtochen. 

Die angenehmſten Stunden des hocherfreulichen Ge⸗ 
burtsfeſtes Chriſtoph Dietr. Boſe auf Franckleben, 
Kaiſ. Reichs Hofrachs und K. P. und Eh. ©. ger 
heimden Raths. Leipz. 1718. fol. 

Hier. Joach. Wagner, Leichenpred. Urſel Margareth. 
geb. Boſen, verm. von Carlowitz. Freyb. fol. 

geben Chriſtoph Dietrich ana in geneal. Race 34: &% 
©. 933. 

Nachr. von Earl Gottfr. Boſe, in auf Mag. 172. 


' &, 116. 
Bold. 
Simon Gedicci, Leichenpred. Andreas von Dorf uf 
Geyſa. Leipz. 1624. 
— Richter, Leichenpred. —— Salome geb. von 


—F 


| Boyne⸗ 
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Boymneburg. | 


Knauthä, origines Beichlingiotim, &, 47. 
Seiferts Befhreibung 24 Familien, ©, 14-38. 
Ä Ebendeff; Beſchreib i7 hoher BER ; Kegenfr. 1709» 
“ri, S. 38 — 


— Gleicheaſtein Adel des Zi lathume — | 
otha. 


Brand, 
Barkfinns,- ©. 25 46% — Rat — . 3 
Sinapius, 1, Ih, ©. 292. und 2. wW. — zi3. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©, 175: 183. 


Dich. Mobii; Feichenpred. Hanns Friedr. von Brand, 
auf Haarberf, fuͤrſtl. Saͤchſ. rent, se Rarhı Je⸗ 
‚na 1658. 4. | 

30h Chriſtfried Sagittarii küche, af benſelben, 

1658.4. RE 

| sch. Bruno, ſtetswaͤhrendes Hauskteug, Bar. Phi⸗ 
lip von Brand auf Kürmreuth, 4 | 


Io, lac., Bis eri, feihenpre. Fraͤulein Wierien Ehfabet 
‚von Brand. 4. 


Brande von Lindau. * 
Belkin, accefliones hifloriae Anhalt, ©. 585+588. 
Königs Adelshiſt. .Th. S. 103.111, , 


Eilers Belsiger Chronif, 6, Kap. S. 242249, und 
Neueſte Yusgabe ,. ©, 461>471, 
Anonymi Leichenpred. und Lebenslauf Hanns Friedrichs 
Brand von Lindau, auf RN, riet Merfeburg. 
Säcf, Litterat, IL Th. za 


14 Litteratur des Saͤchſ. Adels. 
Cammerraths, nebſt Matth. Barwaſſers Leichen. 

pred. und verſchiedenen epicediis, 1667. fol. 

Deſſen Bildniß von Rombſtedt geſtochen. 

Ad. Gottl. Lohrmanns, Genealogiſch- hiſtoriſche Nach · 
richt von der adelichen Familie derer Brande von Lin⸗ 

dau auf Wieſenburg vor Beltzig, Zerbſt 1733. 4 
3 Bog. = — — 

Graf von Brandenburg. 

von Falkenſtein, Thuͤringiſche Chronik, 2. Th. S. 780 


— 
TEN 


Brandenſteiinn. — 
M. Mich, Pharetrati, tractatus de nobilitate in’honore 

et: pretio habenda, cui acceſſit ſteinma nobiliun _ 

Brandenfleiniorum etc. Lipf. 1622: 4. 1 Alph. 19 B. 
Io. Henr. Hennermani, gloria iNuftriffimae familiae a 

Brandenftein, Prag. 1676, 4. 7 Bog. win 
Struvens hiſtoriſch · politiſches Archiv, . Th. ©. am. 
von Gleichenſtein, Adel des Fuͤrſtenthums Sachſen ⸗ 
Send > 

Koͤnigs Adelshift. 1. Th. ©. 65:10, 

Joh. Gottl. Horns Belehrung, wie die von Branden⸗ 
ſtein mit einem ihrer catholiſchen Vettern procediret, 
in deſſen Handbibl. 5. Th S. 55. 
Nic. Martii, Leichenpred. Marien Eliſabeth, geb; von 
Brandenſtein, verm. von Beulwitz. Hof. 1692. fol... 
Wilh. Siedler, eröfnete Augen der Seelen ben Able⸗ 

ben Ge. Abrah. von Brandenftein auf Zöfchen. Mer 
feb. 1697. 4 en Tat 
BR 3 Chef, 
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Chriſt. Marſchall von Bieberftein Trauer» Carmen, 


nebft.andern mehr auf diefen Herrn, 1697. 4, 


Joh. Matt. Mellers und Joh. Balthaſ. Meldau, Lei⸗ 
chenpred. Perſonalien, Standrede und Carmina auf 


Hanns Ernſt von Brandenſtein auf Zoͤſchen, Zſchipen, 
dürft. Saͤchſ. Merſeburg. Cammerjunker. Delitzſch, 
1716. fol. | an En, En 


Deffen Bildniß von Bruͤhl geſtochen. | 


Er Braun. 
Beckmanns Anhaͤlt. Hiftor. 7. TH. ©, 206, 


- Bredom. 


Paul, Schorpfelii, geichenpred. Marien Elifaberh von 


Bredow, verm. von Doͤlau, 1658. 4. 

Joh. Chriſtph. Wincklers Leichenpred. Lebenslauf und 
Standrede Eleonoren Wilhelminen, geb. von Bredow, 
verm. von Platen, Magdeb. 1722. fol, 


ee Breidenhach. | 


von. Salckenftein, Thuͤringiſche Chronik, 3, Th. ©. 
1384.1391, — 


Breitenbach, genannt Breidenſtein. 
Koͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 171-188. 


Ge. Dollharde, Seichenpred. Fraͤul. Chriftina von Brei⸗ Wer 


tenbach, 1685. 4. 


Kk 2 Berei⸗ 


— 


56. Litteratur des Saͤchſ⸗Adels. 


Breitenbauch. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 184:19% 
Sam. Aufdieners, Seichenpred. Wolf Chriftph. don 
Breitenbauch, auf Burg+Tanig, & Sädjf. Cam» 
merjunfers, 1672. 4 nz | 
Joh. Teubners, Leichenpred. Fräulein Marten Elifas 
beth von Breitenbaud), 1678, 4. a 
Fried. Camrad, teichenpred. und Lebenslauf, nebſt des 
von Muͤnchhauſen Abdankung und epicediis Go- 
hien Eliſabeth, geb. von Breitenbauch, verm. von 
eßler. Naumb. 1712. fol. u 
| Brietzke. 
Beckmanns Anhaͤttiſche Hiſtorie, 7. Ch, ©. 207. 
Belle 
Reſeript Churf. Johann George zu Sachſen, Dierrichen 
von Bröfigk zu Breitenfeld, ein Capital von 57142 
Fl. is Gr bern eg 
George Berlichs, Leichenpred. und Lebenslauf Friedrich | 
yon Bröfige auf Breitenfeld, Merfeburg. Domberrn. 
Leipz. 1661. 4 _ en | 
Peter Haberkorns, Leichenpred. und Lebenslauf Wolfg. 
Dietrichs von Broͤſigk auf Breitenfeld, 1666. 4. 
Andreas Wittichs, leichenpred. Hanns George von 
Broͤſigk. Merſeb. 162.4 — 
Caſp. Nicolai, Leichenpred. und Lebenslauf Tobias von 
Broͤſtgke anf Breitenfeld, 1690. fol. SE 
Ge. Sigm. Sittig, Gedaͤchtnißpred. Caſpar · von Broͤ⸗ 
ſigke auf Großlißa. Delitzſch 1713. fol. 


x 


Ge. 
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Ge. Sigm, Sittig, Trauergedaͤchtniß auf denſeben— 
Dreelitzſch, fol. 


lo. Avenarii, Carmen, 1713. fol, 


Theoph. Reibſtahl, Gluͤckwunſch auf die Bröfigk: =. 
riſche Vermaͤhlung, 17124 | 


| Bruͤck. Re 
mm. Fried, von Rötfchau, Conf Int, Bei R., Be⸗ | 
Abeeibung diefes Geſchlechts, Mfe | 


| 5 Brühl. 

Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S.194 109. 

D. Joh. Ge. Hnoblauchs, Beſchreibung dieſes Ge⸗ 
ſchlechts, Mſct. 

Jean. Henri Herbſt, grand Charadiere de S.E, RR 
‚le Comte de Brühl, 


— und Zlerocter des cafe von Sit, 17604 r, 
und 2, Tp. 8. 


Sebensbefchteibung Heinrichs Graf. von a. und a 
J. von Sulkowski. Frf. 1766.8, 


geben Johann Adolph, Graf. von — in geneak 
Ve 4 Th. Sqs. 


——— 


Fri Balduin, deichenpred. Bernh — Bruncke. 
Wittenb. 1616: 4 


Buchenau. | 


Weinrichs Unterfuchung der Abtey Herren Breisune i 
| ‚gen. Dein, 1722, 4. E. 3. b. ſequ. * 


iz wu Ru | 
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Buchwald. 


Joh. Barth. Freisleben, Leichenpred. Benedicten Chri⸗ | 
ftianen von Buchwald, verm, von IA, Dresd, 
1696. Tot | 


Ä Buͤlow. 


Laurea poetica Thomae Schmichaeo ab illuftri Bartol. 
Bilowis a Bilow, Com. palat. equite auratae militiae 
— collata. Prag. 


Heine. von Bülow, Leichencarmen auf feine Mutter 
Sibylla Catharina, geb. von Wayd. 4. 


Chriſt. Beutnitz, $eichenpred. Sophien Eleonoren, geb, 
von Buͤlow, verm, aus dem Binfel, 1702. fol. 


deg Chriſtph. Henrici, Leichenpred. und Lebenslauf 
Schatz Ludewig und Ernſt Gottfr. Gebruͤdere von Buͤ⸗ 
low, geweſene Koͤnigl. Dänifche $ieutenants, fo bey 
einem feindlichen Ueberfall in ge ums je 
ben gefommen, 1707. fol. A 


Gabr. von Schlegel, gratulat. zu dem Dion. unb 
Schlegeliſchem Beylager, 1764. 4. 


ac. Fried. von Buͤlow, hiſtoriſch endalbaiſch * 
critiſche Beſchreibung des Edlen freyherrl. und graͤf⸗ 
— — von Bülow. Neubraubend, 178% 
of 

_. ©. Allg. deutfche Sibloth. 52. B. ©. 22⸗ 33. 


In der weitlaͤuftigen Vorrede aͤußert der Verfaſſer die 
edelſten Geſinnungen fuͤr die Jugend des Geſchlechts zur 
Nachfolge, und doc) auch * eine nicht gemeine Kennt⸗ 
niß der Alterthumskunde. Den Anfang der Geſchichte 
ſelbſt macht der Verfaſſer mit der Unterſuchung des Wap⸗ 
pens, des Geſchlechts, des Namens, der Ausbreitung in 
andern Ländern und den alten Denfmalen. Endlich geht 
©. 32. die genealogifche ae des in 
chen 
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zehen genealogifchen Tabellen an, und jede wird: hiftorifch 
erläutert. ‚Das-Urfundenbuch geht von dem Jahr 1231. 
an. Beygefuͤgt find noch verfchiedene Verzeichniffe der 
nöch lebenden Perſonen, der befeffenen Güter und der bes 
Fleideten Wuͤrden. Die Arbeit ift aufferordentlich 
muͤhſam . | | ! 


Buͤnau. 

Matth, Zungwitii, catmen elegiacum Henz, de Banin 

“in Treben nuncupatum, Lipf. 1589. 4 

‚Gabr. Lehmanni, Infi igne Bunavicum, carın. Budifl 
1598. fol. 1 Bog. | 

Peckenſteins Theatrum Saxonicum, 1, Th. ©.48 +53, 

Sinapius, 1. Ih. ©. 304. 2, Th. ©. 556, 

von Gleichenftein : Ade des Fuͤrſtenthums Sachſen⸗ 
Gotha. | 

Königs Adelspift. 2. x. €. 200.380. 


Heinr. von Buͤnau, Churf. ©. seh. ea Leben ‚in 
Goͤttens gel. Europa, 2. Th. ©.1=6 
Ebendeſſ. Leben und Portrait in. Boruckers Pinacotheca 


jinaginum illuftrium, dec. IV. 


Buͤnauiſche Geſchlechts⸗ Ordnung, 1517. in Willinberg, 


de iure ultimi fuae gentis, | 


Desgleichen von 1650, und 1708. und in Rönig, 2. Th. 
©, 202207, 


De flatuto gentilitio, oder Geſchlechtsordnung der Her⸗ 
ren von Buͤnau, et quaeſtione contra illud mota, in. 
Felleri monument, inedit. ©, 510 512, 

Nic. Rboſtii, Leichenpred. Heinrich von Buͤnau des juͤn⸗ 
gern in Treben. en, 1605.4. 


Kk 4 | Paul 


520.  Lifferafur des Saͤchſ. Adels. — 
Paul Guth, Leichenpred. Margatetben, geb. von Buͤ⸗ 
nau, verm, von Schellenberg. Wittend. 1511. 4. 


Paul Ilgen, Leichenpred. Heinr. von Buͤnau, auf Koͤrk⸗ 
ritz und Gonritzberg. Jen. 16129. 5.. 
Paul Roͤbers, Leichenpred. und Lebenslauf Rudolph 
von Buͤnau auf mie: Ch. Saͤchſ. Obriſtlieut. 
1640, 4 


Koh. Ge, Witnie. $eichenpred. und Perfonafien Rus 
dolphs von Buͤnau auf Tetzſchen, Dresd. 1655. 4. 


Joh. Reinhold, er Heinrich, bon Final auf 
Pröstorf. Altenb. ı 


Koh. Winckler, — und Sebensfauf Rubolph 
von Buͤnau auf Prosdorf, 1674. 4. 


| Kup, Friede. Schulte, Ode auf das Ableben Agnes Ca 
tharina, geb. und verm. von Bünau, Frau auf ar 
ſenſtein. Dresd. 1670, fol. 

Joh. Andr. Olearii, monumentum amoris Magdaler 
nen Gibyflen, geb. von Bünau, dem. — von 

Biberſtein, 1677. fol >. 

Io. Godfr. Trenckneri, Buͤnauiſcher REN: und 

Tugend » Adel, Plauen, 1681, fol. 

In Königs Adelshiſt. 2. Th. ©. 211-227. 

"Petri Miller; Comment, ad fingularia illuſtrium Bü 
naviorum flatuta, refp. aut, Io. a — | 
"Ten, 1688. 4. 4 Bog. 

Verſchiedene Gedichte auf Ableben Rudolph von Buͤnau, 
auf. Thuͤrndorf. Graitz, 1707. fol, 


Joh. Andr. Schön, Leichenpred. Chrift. Eliſabeth 
seh. von Buͤnau, vernt. von Heßler. Naumb. 1708. fol, 


Milben 
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Buͤnauiſche Geſchechtsoerdnung, —— 1708. pl. | 
6 Bogen. 


In Koͤnigs Adelshiſt. 2 2. S. en 210, und in 
— theatro ceremoniar, 2, Th. © 1294. 


Aufpicatifl, nuptiis-Henr..de Bünau, —— in Dahlen 
— et Comiliſſae de Hoym, applaudit, acadeın, 
 Lipfienfis, 1729. fol. 

lisdem applaudit Frid. Otto Blenche, 1729. 2: 


Fried, Ehrenreich an $eichenpred. Heinr. von Buͤ⸗ 

rau auf Picden, K .P. und Eh: Si geh, Rath, wie 

auch Deto Fratı Gerhaptin Annen — — von 
Guͤntherodt. Wuͤrzb. 1729, fol, 

Deffen Bildniß von Vernigeroth geſtochen, 

D, Chriſt. Sckoenii, epiſt. ad Henr..Comitem de Bu. 
‚nal, 1729. fol. * 

Actenmaͤßiger flatüs caufae in, Sachen ‚ob, Chriſt. er 

bers, eines blutarmen Mannes, Klaͤgers an einem, 

I Deintich von Buͤnau hinterlaſſene Erben. zu Oſtra⸗ 
mundra, Beklagte am andern, und Audreas Nicolaus 
Rothardten, Buͤnauiſchen Gerichtshaltern, Mitbes 

lagten am dritten Theile res gen eins geringen Erbes 
von go Fl. oder 35 Rthlene, "als warum Beflagter 
Vater und defien Gerichtshalter arme Klägere durch 

weitlaͤuftigen Proceß und ‚protradtign au ermüben ge 

trachtet. 1729. '2 Dig 

Des wohlloͤbl. Buͤnauiſchen Geſcht echts uralte und 1650. 

renovirte Gefhlechtsordiiung, Nerſeburg, 1729. fol. 
9 Bog. 

M. Chriſt. Aug, ‚sieyeige,, Etwas von Ferfhen, 

— Dreed. 35.4. 180g." | 


te s, Nachrichten von Meuſelwitz 1741. 4. 
Kfz Nach⸗ 
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| Nachricht von Heinrich, Graf: von Bünau, in guide 
| Nachr. 85. Th. S. 45. 


Nachr. von Heinrich, Graf von ra zu Seufei, 
ebend. 87. Th, ©. 237. 


Des wohllobl. Geſchlechts derer — und Her⸗ 
ven von Buͤnau uralte und 1650. renovirte Gefchlec)ts« 
ordnung, wie folhe am 17. Det, 1708. zu Altenburg, 
ingl. den 17. Sept: 1718. zu Eilenburg, den 25. May) 
1729. zu Geußelig, und den 19. und 20. Oct. 1746. 
zu $eipzig bey den. allgemeinen Gefchlechtstagen vers 
mehrt und erläutert worden, Merfeb, 1749. 112 Bog. 


M. Sam. Schneiders Nachrichten von dem Buͤnaui⸗ 
fehen Gefchlecdhte, in Dresd. gel. Anz. 1756. ©, 321. 
369. 385: 1757. ©. 449490. 

Die vornehmften Gebächtnißfchriften, PR dem Ans 
benfen Sr. Ercell; Heinrich Seafens von Buͤnau ges 
widmet worden, 1762. 

u Neueſtes aus der anmuth Gelehrſamk. ‚70 8.&t, 


Die vornehmſten Gedaͤchtniß Schriften einige von 
Buͤnau — Jen. 1763, fol 14 Dog," nn 


vr 


©. Leipz. gel; Zeit: 1763. S. 149. 1-7 
D. Joh. Fried. Burſchers, Shenstmf Heinviche, &rar 
fens von Buͤnau — Leipz. 1768. 8. 3 Boge M 
©. &lo peuiſche Bir, der Fön Wien. io. St. 
©. 376. Allg. deutſche Bibl. 12. B. ©. 361. 


Heinrich, Grafens von Buͤnau, Velr haungen über bie 
Keligion, — von D. Burſchern, Leipß. 1769. 8. 288G. 
S. Allg. Zunte Bibl. 13. ®. 2,9, ©. 45. ‚Okt, 

Anz. 1769. ©. 923- 


a u, M. Joh. 
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M. oh. Aug. Göreng, Pfarr. zu Sauenftein, Trauers 
rede bey dem Sarge Rudolphs von N — aꝛs 
Dresd. 14 Bog. 4. 
©. Dresd. gel. Anz ˖1780. ©. 181. 


A. W. B. von Uechtritz, diplomatiſche Dabei 
adel, N Th. ©. 47:68 | 


| Burckersroda. 
| Koͤnigs abelsbiſt. 2. Th. ©, 281-289. 
Magni Schmalz, Leichenpred. und Lebenslauf Hanns 


Julius von Burckersrode, auf Koͤltzſchen und Star · 
— Altenb. 1665. 4. 


Burgsdorf. 

Sinapiss, 1. Ih. ©.283. und 2. Th. ©. 538. 

Seiferts, Genealogie hochadel. Eltern, -1716. ©. 29-38, 

Königs Adelshiſt. 2. Th. ©, 290299. 

‚Dan, Heinfii, oratio in obitum Ern, Lud, a Burcksdorff, 
L. B. 1616. 4.2 Bog. ! 2 

Henr. Hoffmenni, Prof. Jen. progr. in — Frid. Lud. 
a Burgsdorff. Ien. 1619. fol, 1 Bog. 

. Sn Bönigs Adelshiſt. 2. Th. S. 293. 

C. W. L. D. Scintilla memoriae Burgsdorffjande, i im 
deſtinatis litter, et fragment. Lufat. 1m. ©. Ur 
1175. 

Nachricht von Dietr. von Burgsdorf 1106, ‚in Ders 
Nachl. 1767. ©. 74. 

geben Ehriftph. Traug. von Burgsborf, und Nacict 

von diefem Geſchlecht, in Lauſ. Mag. 13.8. ©. 326» 

330. 


Butt⸗ 


24 -. Literatur des Sachſ. Adele: 
Buttlar. 


Steph. Brandrh, Er —— fs Geſclechts, 
1450. 249 

— 2. er S. 558. 

von Bleichenftein, Adel des Zürftentpums Gotha. 

Schannat, Fuldiſcher Lehnhof, S. 63 .66, 


von Hattenſtein, Hoheit des teutſchen Reichsadels, = 
3. Th. S. — mo, 


Burttenheimb. 


Joh. Chr. Schlegels, Leichenpred. Sophien geb, Stie⸗ 
barin von Buttenheimb, vermaͤhlte Voſg in. Zwicau, 
1699. 


er. 


Caͤtmmerer von Fahner. 
Horns Handbibl. 1. Th. S.102- 109. 


von Satdenftein, Thuͤringiſche Chronik, 2. Th. ©. 
BE | 


Callenberg. | 
Sei erts, Beſchreib. 24 Familien, Regenfp, 1708. 12. 
..48+158, 
Ebendeſſ Genealogie hochadel. Eltern, ©. 61. 
Sinapius, 2. Th. ©. 51:53. 


Sam. Gottl. Richter, verdiente Ehrenfäule Aug. vn 
Graf von Lallenderg, 1730, fol, 


Eanig, 
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E Canitz. 
Sinapius, 1. Th. ©. 3t1. und 2. Th. ©. 323. J 
— Praxis heraldico . myfüica. Bud. — 4 
1Th. 

Corpaovii, Ehrentempel der Oberlaufiß, 2. bi S. —* 
158. 

Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S. 300-·337.. | 

Phil. Jac. Speners. Leichenpred. Fried. Rubelrh Sub. 
wig von Eanig. Berl, 1700. fol, : 


Joh. Wr, Rönige, Leben Fried. Rud. — geiyb. 
von Canig, in Kae ice Berl, 1727. 8, S. 82- 
196. 


Erlen 


Ge Ratıkai de Napiii Thabor memoria regum et Pa- 
norum, regnorumque Dalmatiae — Vien. 1653. 
©. 106,127. 128, _ 

Nie, IRwonfii, ‚Pannoni — lbr, vu S. 102. 

. 106. 109. 149. 634. beym König, 1. Th. ©. us. 

Supplik wegen Reftitution der — Guͤther in 
Ungarn, beym Koͤnig, 1. Th. © ug. =. 

Von en von Carlowig, in Rechenberg fched. de 
nobilitate Mifniäe litter..$. 11, ſect: 2. 

Knauthii, origines Beichlingior. &,5u | 

von Bleichenftein, Adel bes Fuͤrſtenthums Gotha, | 

Rönige Adelshiſt. ı, 2. Su. 000.00. 

M. Aeg. Sal, Prof. Ten., vita Chriftph. Carlowitzü 


zum Rothenhauß, „Mauritii et Augufli, Elect Saxı 
condiliaril intimi. Mit. 


Seben 


Sifterafur des Saͤchſ. Adele: 


geben deſſelben, in Adami vitis Germanor, ©, 236. 
desgl. in Bauchens Adels: Lexicon. 

Caroli V. erectio familiae de Carlowritz in equites im- 
perii in locum familiae de Strondegg penitus SXx- 
tindtae, 1552. 

Eiusd. Conccffio armorum familiae de Ziegelhaim pro. 
. Ge. et Chriftph. de Karlewitz una cum melioratio- 
ne coronae ad eorum infignia vetera, 1544. Mst. 
David Wagners, Seichenpred. Perpet. von Carlowitz, 
verm. von Starſchedel. Dresd. 1599. 4. | 

Chriſtph. Laurentii, $eichenpred. Marien geb; von Car⸗ 

lowitz, verm. von Sfterhaufen, 1616, | 

Aegid. Strauchii, Leichenpred. Urfulen, geb, von Carlo. 
wiß, verm, von Schönberg, 1618. 4. | 

op. Andr. Schrän, Seichenpred, und Sebenslauf Hen- 

rietten Sophien,“ geb. von Carlowih ‚ beim. von 
Heßler. 

D. Joh. Adam Laurentii, — bey Gelegenheit 
- der Carlowitz⸗ und Hobencheliſchen Vermaͤhlung, 
Leipz 1734. 

Leben Carl Moris von: BEIM, ‚in — — 
83.20. ©. 1035. Su 


von Elettenberg. 


Chriſt. Fried. Leßers, Hiſtorie der Safer von en 
berg. Mfer. 


Colditz. 
Cheiſtan a Hiftorie der Haren von Colditz. 


Com⸗ 


» 
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Commerſtadt. 


Aug. Sriebr, von Commerftadt auf Schoͤnfeld, bey Ge⸗ 
legenheit ſeiner Vermaͤhlung mit Johannen Sopbien | 
‚von. Creuß, 1697. 


Gar Ferdinands, Friedrich Wilhelms, Carl: Augufts von 
Commerſtadt lezter Befuch und Zufpruch bey Hanns 
Wilhelm von ————— u Schönfeld, Schleth, 


1711. 


Joh. Ge. — Leichenpred. und acbenslauf Wihh. 
Heinrich von Commerſtadt aus Ober⸗Schoͤnfeld, 1717. 


Balent. Königs, genealogiſch⸗ « biftorifche Beſchreibung 
derer von Commerftadf, 1717. fol. 4 Bog. 
In feiner Adelshiſt. 3. Th. ©. 189= 210. 


Verſuch einer Hiftorifchen Beſchreibung bes. altadeli 
Geſchlechts deter von Kommerſtadt, von M. I 
Gottft. Buͤchner. Greiß, 1733. 8, ni Dog. | 


Cracau. | 


Gratülatio clientum’ cum Toß. a Cradau, ecclef. Mif- 
nenf, decanus reuunciaretur, 1597. 4. 


Cralach. 
von Gleichenftein, Adel des zůeſtenthume Getha. | 


C ranichfeld. 


Sagittars Hiſtorie der —— Gleichen, ©, 250. 
259. 


Creutzburg. | 
von Gleichenſtein, in angefuͤhrter Schrift 


Creu⸗ 


528 Litfernkur des Saͤchſ Mocld, 
ECreutzen· 


* — * Hildebrand aCrencen, Praef: 
militiae, equit. Elect Sax. habita, carmen, — 


1390. 4. 3Bog. 


——— 
| Bönigs Adelshiſt. 1. Th. S. 164-134, . 


' Damnitz. 
Königs Adelshiſt 3.Th. Saar, u 


Danckelmann. 
Gottfr. Herrmanns, Leichenpred. Sophien Fuͤllanen, 
geb. von Dandelnann, verm, von Ende, 1716. fol. 
Beckmanns — Hiſtorie, 7. Th. ©. 210, - 
Deben. 


Chriſ. Schoͤttgens, Hiſtoele ber Burggrafen von De ⸗ 
ben und Starckenberg. Mſet. 


Heinr. Matth. von Brocke, Gedaͤchtnihored. Chriſtoph | 
cn von — Altenb. 1701. fol, 


Debſchitz. ri, * 
Sinapiuc, 1. Th. ©. 327. und 2. TH. ©, 576. 


Corpzovii Ehrentempel, 2; Th: ©, 233,271 
Hermanni Praxis heraldico- myftica, zur —B 


Danke 
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Daniel Scdyneiders ‚ $eichenpred, Hanns Cafpar von 
Debſchuͤtz, 1665. 4. 1 
5 Chriſt. Pietſchmann, Leichenpredi gt Heinrich Geitlb 
von Debſchuͤtz. Zittau, 1693. fol. 


| M. George Wende, Rectors zu Sauban, Neu- Km 
nitz Erdmannsb: orfifche Linie. Laub. 1692, fol, 2Bog. 


Ebendeſſ. genealeg a derer AS 


aub. 1995. fol, 1 Alph. 


Dehn⸗Rothfelſer. 
Sinapius, 2. Th. S. 584. | 
Könige Adelshiſt. 1. Th. ©. 209220. 


2 | Denfed. 
von Öleichenftein, Adel des Fuͤrſtenthums Gotha. 
Dernbach. | 
Ebendaſelbſt. | | 

. Diemar. 
Ebendaſelbſt. 

Dießkau. 
Seiferts Genealogie hochadel. Eltern und Kinder, S. 
79:84. 


. Königs, Adelshiſt. 1. Th, ©.221.238, _ 


Schwarsens, Leipziger ac « Chronif, ©. 26:31, 223- 
231. 

Joh. Stollbergs, — Geißlers von Dieskau, 
Leipj. 1652, 4. 


Saͤchſ. Litterat. I. Ch. u Jac. 
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Jac. Loffii, Seichenpred. Annen von Dieskau, vom. 
von Einfiedel, 1686. 4. | 
Chriſt. Zimmermanns, Leichenpred. Rudolph von 
Diest au, aus dem Haufe Finſterwalde, Dresd. 1656. 4. 
Johann Falckenhagen, Lechenpred. und Perſonalien 
Carl von Dieskau, auf Knauthain, 1667. 4 
Chriſt. Schuberth, Seichenpred. Annen Eufannen von 
Dieskau, Frau auf Tzfcheplin, 1672. 4. 
Theoph. Müller, Klage wegen Rudolph von Diesfau, 
1659. fol, iz | 
Leflus Adaın a Dieskau in Zöbicker a fautoribus et 
amicis transmiflus. Lipf. 1662. fol. * 
Simon Scoll, Leichenpred. nebſt Tobias von Broͤſigk 
Dankrede bey Ableben Hanns von Dieskau, auf Treb⸗ 
fen, 1676. fol. . | | 
Joh. Sigm, Denerlein, Leichenpred. und Lebenslauf Su⸗ 
fannen von Diesfau, verm. Pflugin aus dem Haufe. 
nauthayn, 1680. fol, Ä | 
Variorum Troftzeilen bey Ableben Otto von Diesfau 
auf Gautzſch, C. ©. Cammerherrns und Vice» Ober- 
hoffrichtern, Leipz. 1683. fol. 

Chriſtoph. Heinr. Zeibich, Leichenpred. und Lebenslauf 
"nebft des von Stangen Trauerrede auf Geisler von 
Dieskau, K. P. und Eh. S. geh. Raths und Creyß 
hauptmanns, Eilend, 1718. fol. = 


| Dobeneck. 
Sinapius, 2. Th. ©. 588. 
Königs Adelshiſt. 3. Th. ©. 220 »230. 
Pic. Hugonis, $eihenpred. Hanns Hein, von Doben⸗ 
eck, auf Buch. Hof 1675. 4 Ä 
Ä ' | | Doͤb⸗ 


III. Ueber einzelne adel. Familien. 531 
Doͤbſchuͤtz. 


Sinapins, 1. Ih. ©. 337. und 2. Th. S. 590. 
Sehen Nicol. Caſp. Aug. von Doͤbſchuͤtz, und Nachricht 
von dieſem uralten Geſchlechte, Lauf Magaz. 10. B. 
©. 136. und u1. Band, ©, 210. eh 
| Döben. 
von Öleichenftein, in angeführter Schrift. | 
Roͤnigs Adelshift, 2. Th. ©, 335-347. _ 


u Doͤlau. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 348-360. 


Döring. 


Privilegia, damit Ferdinand II. David Döring, ICt. 
auf Böhlen, Seplingftäde, Mühlbach und Sampers- 
walda — und deſſen Erben und Erbens» Erben 1630, 
belieben. $eipz. 1631. 4. 480g. 1633. 4.3 Bogen 
Matronae, Rofinae, Svendendorfferio- Doeringianae 

. elogium. Dresd. 1637. | 

Irenaͤi Runads, Seichenpred. und Sebenslauf Auguft 

von Döring, Freyh. auf Dahlen, nebft Abdanfung 
und Epicedien, Torgau 1682.fol, | 


Drardorf. 


Joh. Rronmayer, $eichenpred. Hanns Friedr. von 
Draxdorf. Weim. 1629.4, —— 


Droͤſſel. 
Koͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©..231: 237, | 
| fl a Duͤr⸗ | 
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Dürfeld. 


Koh. Ge. Francke, Standrede und Lebenslauf Joh. 
Ehrift, von Dürfeld, K. P. und Ch. S. Hofrath. 


Magdeb. 1737. fol. 


Chriſtoph Sucro, Standrede auf beffen Gemaplin, geb. 


Roloff/ Magdeb. 1737. fol. 
Dyhren. 


Joh. Major, — Heinrich von Dyhren, Jen. 


1610, 4, 


Ebeleben. 
von Gleichenſtein, Adel des Fuͤrſtenthums Gotha. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S. 3612370. 

| Eberhard. 


D. Andr. Mollers, Nachricht von dem Gefchlecht derer 
von Eberhard, Mfet, 


In des Herrn geb, kriegsraths von Ponickau Be 


thek in Wittenberg, 
I. D. (Dresteri) Pat. Kipper, Gloria et memoria ja Eber- 


hardina, oder Preißvolles Denf: ynd Ehrenmahl der Ä 


Herren von Eberhard, Zitt. 1668. 45 309. 


ECEberſtein. 
Rönige Adelshiſt. 3. Th. ©. 238-274. 


D. Pol. Leufer, hift. comitum Eberfteinenfium in Sa- 


xonia, Helmft, 1724. 4. 


M. Dan, Schneiders, geichenpreb. auf Annen Marien, 
geb, Gräfin zur Eberftein. Dresd. 1666. 4 


CB. 


I. ‚Ueber einzelne del. Femillen. 33 | 


| c. B. Behrens, ‚refp: ad obfervatt. Leyferi in tabula ge- 
'neal. comitum Eberfteinenf. ad Vilurgin. de 4. 


D. P. Leyferi, Vindiciae — 4. 
C; B, Bihrens, abgenoͤthigte Remonſtration, — 4. 
D. P. Leuferi, Vertheidigung, 4. | 


Einfiedel. 

Io. Iac, Trillitzfchii, Paſt. Rod., Einf jedeliſches Stamm ⸗ 

buch. Mſct. 

Peckenſteins. Theatrum Saxon. L Th. &.73: 79 - 

Beckmanns, Anhaͤlt. Hiſtorie, 7. Th. S. au, 

von Gleichenſtein, Adel des Fuͤrſtenthums Gotha. 

Roͤnigs Adelshiſt. i. Th. ©, 239300. | 

von Hattenſtein, Hoheit des teutfchen Reichsabels, 

* 2. Th. im Supplement; ©. u: 13. 

Joh. Conr. Rnauths, Beſchreibung des bochadel. Ge⸗ 
ſipps derer von Einſiedel. Mſet. 


Ehrengedaͤchtniß Curth von Einſiedel, auf Brießnitz, — 
"Halte.1368. 4. nebft des von Burckersrode Abban⸗ 
kung. 

Laur. Drabitii, carmen de angelis Ge, Henr. ab Ein- 
ſiedel, mufarum fautori dedicatum, : Lipf. 1578. fol. 


Lactymac_ in academia Ienenfi praeflitae piis manibus 
Hauboldi ab Einfiedel in Scharfenftein, Augufti 
Eledt. Saxon. Cancellarii. Ien. 1592. 4. 

| M. Balth. Crufi, Red. Chemnic. Iufla funebria Han 

| rico ab Einfiedel, adverfus Turcam militanti, ac in 

“ hibernis a perduellione globo fulo, fcripta, earmen. 


FE 1595. 4.3 og. | 
z — da | Matth. 
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Matth. empfũ, Epinikion — Ge, Henr. ab ———— 
in Saliz nuncupatum. Lipf. 4. 


Variorum epicedia in obitum Io. ab Einfiedel, 2619. 4: 


Joh. Ronecke, Seichenpred. Elifaberh, geb. von Einfies 
del, verm. von Miltig. Leipz. 1646. 4. 
Hildebrand ab Einfiedel, Teftamentum Einfiedelianum, 
Lipf.1627. Ä 
‚©. Unſch. Nachr. 1710. s. 261. 


Dan. Schneiders, Leichenpred. Jnnoeentien von Ein- 
fiedel, auf Syra, Dreso. 1656.'4. 

Jac. Loffii, Leichenpred. Haubold von Einfi ebe auf 
Lobſchwitz. Leipz. 1653. 4. | 

Mid. Kilian, Leichenpred. und — Heinrich von 

Einſiedel auf Brießnitz, Ch, © Appellationsrath. 
Merfeb. 167.4. 

Funeralien Heinr. Hildebrand von Einf edel, Zeeyb. 1676. 


D. Io: Chr. Matki, panegyris ın Henr. Hildebr. ab. 
Einfiedel, Frib, 1676. fol. 10 Bog. 


Joh. Andr. Oleaxrii, Seichenpred. Agnes Epriftianen 
von Einfiedel aus dem Haufe Scharfenftein — mit 
Tobias von Broͤſick Standrede. Merfeb. 1680. fol. 

Chriſt. Matth. Seidel, Leichenpred. Hanns Haubold von 

Eirnſiedel, Erbheren der Standesperrfiyaft Seiden⸗ 
berg, K. P. und Ch. S. geh, Raths, nebſt deſſen Pers 
ſonalien, und Joh. Rudolph von Schoͤnbergs Ab⸗ 
dankung. Halle, 1700. fol. | 

Carl Andr. Aedel, Leichenpred. Henrierten Eophien, 
geb. von Einſiedel, verm. von Uffel, nebſt Epicedits 

et carminibus. Altenb. 1724. fol. | 


$eben Gottfried Emanuel von Einfi edel, in geneafog, 
a 88. & ©. 310. 
Eiters 
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Elterlein. 


Ad. Dan. Richter, Rect. Annab. de dominis — 
ab Elterlein, Annaebergae olim clatis. Annacb.1742.4. 
| Ende. 

Peckenſteins, theatr. Saxonic. 1. Th. ©. 103.208: 
Sinapiuc, 2. Th. ©. 611. | 
Rönigs Adelspift. ı. Th ©. 301,336, 

Enoch Himmels, Leichenpred. Marien Sopbien, geb. 
von Ende, verm. von Miltig, 1662, | 

Gottfr. Hermanns, Leichpred. Hanns Adam von Ende, 

auf Trinum — K. P. und Ch. S. Obriſten, nebſt 

Lebenslauf und Haubold Siegmund Zanthier Abdan⸗ 

kung, Halle 1706. fol. 

Ernſt Bernh. Noͤßlers, Lichenpred. auf ebendenſelben. 
Halle 1706, | 

Deffen Bildniß von Bernigeroth. 

So. Mich. Heineccii, Leichenpred. Heinrich Chriftian 
von Ende auf Trinum — K. S. Obriftwachtmeifter 
und K. P. Umtshauptmanng, nebft Lebenslauf und 
Otto Leopold, Freyh. von Bert Abdankung, desglei- 
chen Simon Peter Goßers ungebundene Gedanfen : 
Ob der Monat Februar dem hochfreyh. Endifchen 
Haufe vor andern fatal 19; 1 auch Herrmanns Trauer⸗ 

rede. 1710. 


Erdmaimsdorf. 


Koͤnigs Adelshiſtorie, 2. Th. S. $71:378. 


Aug, Pfeifer, Leichenpred. und $ebensfauf Annen Ma« 
rien, geb. von Erdmannsborf, verm. von Körterig, 
an 1679. 4 Ä 


Tao. Joh. 
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Sch. Andr. Gleichen, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf 
Chriſtianen Charkeiten Margarethen geb, von Era» 
mannsdorf, verm. von Birckholz, Dresd, 1720. fol. 


Erffa. 


von Bleichenftein, in angeführter Schrift. 


Boͤnigs Adelspift. 2. Th. ©, 3797390. 


Erlach. 
Datmeme Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. S. 216. 
Erthal. 
von m Bleichenftein, in angefuͤhrter Schrift. 
Eſchwege. 
Ebendaſelbſt. u 
| Eſebeck. 
Beckmanns, Anhaͤlt. Hiſtorie, 7, Th. ©. 2 9. 
J Etzdorf. 
Boͤnigo Abeieifkeie, 3. Th. S. ars a3. | 
| Eſtorff 


Io. Burmeiſteri, Genealogia familiae Eflorfliorum, 
Hamb. 1616. fol. 6 Bog, 


Pfeffingers, — des Brunnen 
Hauſes, i. Th. s 43 442. . 


Salden: 
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| Falckenhayn. 


Nachricht von Joh. Rudolph von Fa ſckenhayn, geſt. 1772. 
und deffen Stammbaum, ın Oberlauf: Nachleis, 1772. 
©. 10;. | 


Be 
Seb, Winterflein, gratulat in nupt. Urbani Cafpar. de 
- Feilitzfch in Kurbiz. Ien. 1606.4. * 


M. Mart. Pfuntelii, Rect. Weid. Analecta hiftoriarum, 
de arigine; patria,_dignitate, virtutibug et rebus ge- 
ftis nobiliun a Feilitfch. Cuür, Var, 1628, 4.12 Bog. 


Andr, Ad. Weihe, Rect. Cr, progr. über einen Extract 
aus der Hofifchen Chronica wegen diefes Gefchl:ches, 
1714. 4. | 


Seiferts, Geneal. hochadel. Eltern und Kinder, S,97, 
980. — | — 
Moritz Heinrichs von Feilitzſch, auf Kürbis, genealo⸗ 
gifch = hiftorifche Befchreibung, nebft den Stamm- und 
Ahnentafeln bes altabelichen Gefhlechts der von Fel« 
litzſch, Hof. 1725. ı Alp. 15 Bog. | 
S. Deutſche Ada —* 10,%. S.77. 
Nach der Vorrede ſteht ein Verzeichniß der Schrifte 
ſteller und einige Gedichte auf den Verfaffer. Das Werk 
hat zwey Abfchnitte und Hier Kapitel. Im erſten Kapi⸗ 
tel wird der Urſprung des Geſchlechts unterſucht. Die 
von Feilitzſch, nebſt denen von Kotzau, Luͤchaun, Raben⸗ 
ſtein und Sparneck ſollen bereits 1080. die erſten Etbauer 
der Stadt Höfgervefen ſeyn. Das 2. Kap. handelt von 
dem Stammwappen derer von Feilitzſch, welches in Ku⸗ 
pfer geſtochen. Es werden die Theue des ns er⸗ 
klaͤrt. Das 3. Kapitel erzählt die Ritterguͤther, Stamm⸗ 
und Gefchlechtshänfer, deren fie zu — Zeiten 
64 beſeſſen, jezt aber noch vierzehen. Im vierten Kap. 
werden alle Perſonen männlichen und weiblichen Ges 
15 ſchlechts 


nn, 
x 


\ 
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fchlecht3 nach denen verfchledenen Stammhäufern ange- 

führt, deren dreyhundert find. Der ältefte ift Matthäus 

bvon Feilitzſch, welcher 1296. dem QTumier zu Schwein= 

furth mit beygewohnet. Ahnentafeln find eilf und ein 

- Megifter beygefüger, welches diefes fleißig gearbeitete 
Merk beichließet. Ze 


Chrift. Agricolae,: oratio funebris de vita et morte Io. 
. Henr. a Feilitfch. Norib. 1635. 4. 8 Bog. 


Felgenhauer. 

Joh. Friedr. Peftelii und Dan, Bennewitz, Leichen⸗ 
pred., Abdankung und Lebenslauf Chriſtoph von 

Felgenhauer auf Hirſchſtein. Dresd. 1681. fol. | 


| Slemming. 
| Sinapius , 2, Th. ©: 73.79. u ee 
Variorum Trauerflage über den Tod Gvido Dalig von 
—Flemming. Frf. 1668. fol. n | 
Matth. Lorers, Klage über das Abfterben Eccard Bos 
gislaus von Flemming, Halle 1694. fol. . 
. i si9E .f > 
Balene. Ernſt Loͤſchers, Seichenpted. Jac. Heinrich 
Grafens von Flemming, K. P. und Ch. ©, Feld⸗ 
marſchalls. Frf. 1728: 4 — ur 
Chr, Bornmanni, Flemmingus in arena et lauris, 1700. 
4. 3 Bog. ee — | 
$, Joach. Friedr. Schmids, Genealogia Flemmingia 
na, ober.genealogifche Ausführung der Flemminge in 
Hinter- Pommern. Stargard 1703. fol. 2 Alphab. 
4 Bog ET SE RE er 
S. Schöttgens Alt» und Neues Pommerland. 5. Th. 
N ©. 578. nf: I er * ‚ ar ; 
a * Mart. 
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Matt. Hoffen, epiflola panegyriea in Iac, Henr, .de 
. Flemming, S. R. I. Comitem. Vit; 1721.4. 3 Bog. 
Iacobus, fulmen hoflium, Carolus,, imperator animo- 

rum, Auguflus, majeflas patriae, D. lac. Henr. de 

Flemming, Generalis Campi — et Celfifimae The- 

clae de Radivillis, S. R. I. principis, - Primogenitus 

panegyrico homagio a regis Uladislai IV, Varfovi- 
“ "enfi fcholarum piarum collegio adoratus. Varlav. 
1725. fol. 12 Bogen. — | 
MR. Ranft) Leben und Thaten Jacob Heinrichs, 
‚ „Grafen von Flemming. Naumb. 1731, 4.18 Bogen, 
auch 247 | — 
In geneal. Nachr. 8. Th. ©. 685. — — 
‚geben Johann Friedr. Gr. von Flemming, in genealog. 

Nachr. 18. Th. ©. 568. | | 
geben Adam Friedrich Gr, von Flemming. ebendef, 

⁊u. Th. ©. 1005, Su eg 
Vertheidigte Rechtmäßigkeit der von Frau Teclen, Graͤ⸗ 

fin von Flemming gefchehenen Anmaßung der Allo« = 

dial· Verlaſſenſchaft ihres unmündig verftorbenen Soh⸗ 
nes — Dreßd, 1768, Br en 


Franckenſtein. 

Sinapiuc, 1. Th. S. 374. und 2. Th. S. 222, 
Herm. Ulr. von Lingen, Hiſtorie dieſes Geſchlechts, 
| Mfer. u a Der — — 


Beckmanns, Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. S. 222. . 

D. Andr. Mollers, Nachricht von dieſem Geſchlechte, 
FERSABEED 0 WEN ee 
In der von Ponicfauifchen Bibliothek. be 

Barth. 
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| Barth. Haccaborn, Leichenpred. und Lebenslauf auch 


Abdankung Johann Ernft von Freyberg auf Rent 
— en 
Freywald. 
Ronigs abelehiſ 3. Th. ©. 284.306. 
Chriſt. Colers, Leichenpred. und Perſonalien Sophien 


Magdalenen, geb. von Freywald, verm. von Vitting⸗ 


hofen. Leipz. 1658. 4. 

Johann Friedrichs, Leichenpred. Perſonalien und Ab⸗ 
dankung Chriſtian Donatius von Freywald, auf 
Hayn. Gera, 1669. 4. 

geben Hein, Donat, von Brom, in —* Mag. 1785. 
E. 197. | 


Siefen. 

Königs Adelshiftorie, z. Th. ©. 393: 415. 

ur Henr. Wilhelmi, Sriefifcher Stamm i in der Hoch» 
zeitpredigt, Leipz. i6581. 5.. 

Chr. Fried. Franckenſteins, — zus Henlico, 
L B. a Friefen. Lipf. 1659. fel. 7 Br 8. 

M. Henr. Wilhelmi, 'coelum flellatum Frifiacum, 1659. 

Ehriftoph Bulaͤi, Leichenpred. und Aenelauf — 

von Frieſen. Dresd. 1660. ſl. 

Aug. Buchneri, oratio in exceflum Henrici fen. L. B 
a Friefen, Vit. 1660. fol; 9 Bog. 


Cafp. Albrecht, votiva acclamätio ad Carolum L. B.a 
Friefen, Eled, Sax, N — Dresd. 1664. 
fol, . 


Deſſen Bildniß von u I Dire und 306 Cop Hide 
oh 
je Frid, 


Enzası 
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Frid. Rappolti, Evcharifticon ad Henricum 1 L. B, aFrie. 
fen. Lipſ. 1665. fol: » 


Chriſtoph Bulaͤi und Joh. Böorge Göiners, — 
pred. Lebenslauf und variorum epicedia —. 
Freyfrau von Sriefen, 1667. fol, 


Ge. Cafp. Rirchmaier, nomen et omen perilluftt, 
ſponſae Rahel Sophiae L. B, aFriefen. Vit. 1674. fol; 
Eiusd. Infcriptio in Carolum L. B. a Friefen, Viteb, 
1686. ; 
. ©. König, . Th. ©. 359. 


| Freher, theatr, vir. erud. clar. P.IL ©, 859. 1009. 
König, 1. Th. S. 397. 


Joh. Andr. Gleiche, Gedaͤchtnihpred. und — 
Otto Heinrich Freyh. von Frieſen, K. P. und Ch. S. 
geh. Raths und Canzlers, nebſt Chriſt. Rrahls, 
Leichenpred. auf denſelben; ; Freyh. von Schwan, 
Abdankung, und oratio et progr. acad. Viteb, et 

, variorum epicedia. 1717. | 


C. S. Schurzfleifehii, Panegyricus Henrico L, B. a Frie: 
fen dictus, Vit. 1683. fol. i3 Bog. auch) 

In deſſen orationibus panegyr. no, 4 ©. 27259. 

D. Val. Alberti, pacis minifter in Henrico L. B, äFrie- 
fen exhibitus. Lipf. fol. 4 Bo 


Heinrichs Freyh. von Frieſen große Meriten und ſchoͤnes | 
Ende, in Berbers Anhang zur Hiftorie der Wien 
bergebohenen in Sachfen, S.89 16, 


Chrift. Wilckü, panegyr. Carolo L. B. aFriefen dictut. 
Fıf, 1686, fol 8 Bog. | 


Laudatio funebris Caroli Frifii, 1686. Mit. — 
| : D. Io. 
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D. Io. Frid, Mayeri, panegyricus in mortem Caroli L. 
B. a Friefen, Vit. 1687. fol. zı Bog. | 


S. Roͤnig, 1. Th. ©. 394. 

Earl von Sriefen, geben und Tod, in Berbers Hiſto⸗ 
vie der Wiedergebohrnen in Sachſen, 1. Th, ©. g19- 
436. | 

Io. Gvil. Bergeri, elogium Ottonis Henriei Frifii, Vit. 
1718. und 

In deffen Stromateus acad, ©. 335 :339. | 

Nachricht von dem Cabinersminifter. Heinrich Friedrich 

Graf von Friefen, in geneal. Nachr. 8. Th. ©. 875. ff. 


A. W. B. von Uechtritz, diplomatiſche Nachrichten ade⸗ 
licher Familien, 1. Th. ©. 67: 71. 


Machr. von Henrietten Catharinen Freyin von Frieſen, 
in Lauſ. Magaz. 1773. S. 87. 


Fuchſen. 
Sinapius, 1, Th, ©. 975. und 2. Th. ©, 631. 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. S. 224. 
von Gleichenſtein, Adel des Fuͤrſtenthums Gotha. | 
77) (7 
Bucelini, Germania topo-chrono- ſtemmat. T. III. ©, 
46.48. 
Boͤnigs Adelshiſtorie ‚ 2. Th. ©, 390-413. 
Gabelentz. 
Roͤnigs Adelshiſt. 3. Th. S. 307°314. 


Seben Wolf Abrah. von Gableng, in auf, Mag. 1787. 
Ä ©. 59. auch 8.8. ©,348. 
Gabl⸗ 





II. Ueber einzelne adel Samen, E u 


Gablkoven. 


Joh. Balth. von Gablkoven, Urſprung und Fortpflan⸗ | 
zung des adel. Gefchlechts der Gablkoven von Gabel 
koven, nebft dazu gehörigen Tabellen, Oorga, 1709. 
fol. 1Alph. 12 Bog. 


von Gleichenſtein, in angefuͤhrter Schrift. 


Geismar. 
von Gleichenſtein, ebendaſelbſt. 


Seiferts, Speak hochadel. Eltern und Rinde, 
©. 115, 116 


| Gersdorf. Ber 
- BERN Befchreibung _. Gefhleche, 


Ur fprung der hochadelichen Familie von nz 
2 Miet. weldyes Mencke befeflen. 

Sinapius, 1. Ch. ©. 390-400. und 2. Th, ©.9. | 
Seiferts Genealogie, ©. 17-131. | 
Carpzovs, Oberlauſitzer Ehrentempel ‚2 bi S. 83. 


140, 
Hermanni, Praxis heraldico.myflica, 2, Th, 
Königs Adelshift. 2, TH. ©, 315 » 416. 


ob. Lucii, Leichenpred. Lebenslauf und epiced. Heinr. 

von Gersdorf auf Schultitz, 1597. 4. | 
- Carmina lugubria in obitum Mariae de Gersdorff, Io. 
a Krakau uxoris, Ien, 1604. 4. 


Nic. Blumii, $eichenpred. Chriftoph von Gersdorf auf 
— Leipz. 1605, 4, 


Ehren 
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Ehrenfr. Walden, Leichenpred. und Lebenslauf Balth. 
von Gersdorf auf Berthelsdorf, 1627. 4. J 


Joh. Friedr. Seidels, Rechtsconſulentens zu Zittau, 
Ehren- und Tugendſchild des fuͤrnehmen Geſchlechts 
derer von Gersderf, 1656. Mſct. 1 ne 

Tob. Krebs, Leichenpred. Ernſt von Gersderf auf Gier 
gersdorf. Leipz. 1656.40 

Elias Wagners, Leichenpreb. und Lebenslauf Ernſt von 
Gersdorf auf Muͤckenhaͤyn, 1656. 4. 


Paul Hofmanns, Leichenpred. und $ebenslauf Hanns 
Abraham von Gersdorf, Ch. ©. geheimden Raths 
und General: Wacrmeifter, mit Kupfern, 1678. 


Mich. Eprift. Ludwig, Leichenpred. Perfonalien und 
Avmorii, Abdenfung, Joh. Hieron. von: Gersborf, 
CH. S. Obriftwachrmeifter der Nitzerpferde, 1691. fol, 

HM. Chriſt. Gottl. Pietſchmanns, memoriae familiae 
Gersdorſiorom, Goͤrl. 1706. 4. 4 Bog. auch | 
Ya Zofmanns Script, rer, Luf. T.L, 2. Th. ©. 154: 

160. und in Adnigs Adelshiſt. 3. Th. ©,319=325- 

L. Io. Chr. Leonhardi ‚ To ©&ov in illuflri ftemmate 

Gaersdorffiotum, Merfeb. fol. 4 Bog. 


Conrad Gärtner, Gedaͤchtnißpred. Sebenslauf, Abdan⸗ 
fung und variorum epicedia Eleonoren Marien, geb. 
von Gersdorf, verm. von Reibold. Dresd. 1707. fol, 


Suneralien Nicolaus von Gersdorf, Dresd. 1702: fol. 


M. oh. Adam Schön, Gratulatio an George Ernft 
von Gersdorf zur Görliger Amtshauptmann Stelle, 
Goͤrl. 1723. fol. 2 dog. | | 

D. Ad. Rechenberg, oratio in memoriam Nic. L.B. a 
Gersdorff, cum programm. acad, Lipf. 1703. fol. 78. 
| | Nic, 
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“Nic. L. B. de Gersdörff und.deffen Gemahlin $eben und 
Tod, in Berbers zweytem Anhang zur — der 
. Wiedergebofrnen, ©,.1:89. 
J. G. Rühn, — Denkmal der Siebe und Wahrheit 3. 
C. Gräf. von Gersdorf — Goͤrl. 1752. fol, 15 Dog. 
©. Oberlauf. Magaz. 1770. ©. 353. 


Nachricht von Andreas von Gersdorf 1400, in n Oberlauf 
Nachleſe, 176%. ©.52.. 

Eben Hanns: Wenzels von Gersdorf fen. auf, Kittlitz 
und Koftmarsdorf, geft. 1657. in Oberlauf, Nachlefe 
‚1772 S. 169. und George Ernſt von Gersdorf, geſt. 

4772. in dauſitz. Magaz. 1772. ©. 321. 

3 Hortzſchansky, Etwas von den Werdienften der 
> vor Gersdorf.um: Kirchen und Sn. Gori 1783. 
4. 1Bog. 

©. Lauſitz. Magaz. 1782. ©.295. 

A. W. 3. von Hecherig, Diplomatifche Nachrichten 
adel, Familien, 1. Ih. ©. 71. 

Nachr. von gelehrten Damen aus ‚dem Gersdorf. Ge⸗ 
ſchlecht, im Lauſ. Magaz. 1773. ©, 87. 100, 

Nadır. von Otto Ernft v von Gersborf, im LKuſ. Dagaz. 
ars ©, 7 

Nadır. von Gottfried von Gersdorf, im Lauſ. Magay. 
1773. ©. 262. 

Nachr. von Joh. Rudolph von Gersdorf se 173. 
Ebendaſ. ©. 360. 

Racht v n Friederiken Kugufen Senvietten von —* | 
dorf, en 1781. S. 347. — 

Leben Ge. Ernſt von Gersdorf. Ebendaſ. B. ©. 321 


hal Kitterar. U. Th. Mm $eben 


— Litteratur des Sachſ Adele: 
— Chriſtph. von sg j Coenaf. u. BD. 


282, 
Leben Carl Aug. t von Gersdorf, Ebendaſ 1787: e. 74 
und deffen Geſchlecht, S. 83:86. 
geben Earl Gottl. von Gersdorf, Ebendaſ. 177. & 57. 


Gerſtenberg. 
von Gleichenſtein, Adel des Fuͤrſtenthums Botha. 
von Falckenſtein, Thuͤringiſche Chronik, 2. Th. S. 
139271408. 
Balth. Crufi, gratulat. ad Marcam Gerftenbergerum j 


in Schwerftedt, cum a munere Cancellarii ad’ Eled. 
Saxon. intima confilia vocaretur, Altenb. 1609. 4.: 


Matth. Hoe von Hoenegg, keichenped. auf er 
Leipz · 1613. 4. 
Geuder. 
Beckmanns Anhaͤlt. Hiſtorie, 7. Th. S. 224. * 


Geuſau. 
Koͤnigs Abelshiftorie, 1. Ih. ©, 41645. 
Storlan hepdenreich, $eichenpred. und Lebenslauf, mie 


von Warrenftede Abdanfung bey Abfterben Chriſtian 
von Geufau, K. P. Tapitains. Eisleben 9, fol. 


Gittelde. 


Mich Chriſt. Ludwig, Leichenpred. Lebenslouf und Ab— | 
- danfung Apoflonien, geb. von Gittelde, verm. von 
a Seit, 1689, — 


*4 —J 


u “ . 


3 
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Gladebeck. 
KRoͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S. 414- 420. 
Io, Franci, vita Bodonis a Gladebeck, Hal. 
Berthold Reinmann, Seichenprebige Annen Agnes, 
geb. von Gladebeck, verm. von Zeugen. Nordh. 

41636. .. | ie 
Thomas Mulert, Gedächtnißpred. Dorotheen, geb. von 

Gladebeck, verm. von Bodenhauſen, nebſt Henrich 
Wilh. vor Steube Abdankuug, 1702. fol. \ 


Gottfr. Ihlen, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf derſel⸗ 
ben. Halle 1702. fol. — | 


Grafen von Gleichen. 
Diplomata LV. res comitum Gleichenfium ab ao. 1217- 
1508. illuffrantia, ex Cafp, Sagittarii autographis et 
hiſtoria Comitum Gleichenfigam Mst. defcripta, in 
Menckenii S. R, Germ. T. 1. ©, 533,582. : 
Excliche Graͤflich⸗ Gleichiſche Briefe, in Struvs bift. 
polit. Archiv, 3. Th. ©. 246-254. i 
Urtheil von einem diplomate fuppofito Caroli M. die 
Grafen von Gleichen betreff. S. Tenzels monatl. 
Unterred. 1696, ©. 620:637.7 
ob. Seuerbergens, Chronologie und Stammbaum 
der Örafen zu Gleichen, 1597. 5 Bog. 
Miet. welches Struo und Schöttgen befeffen. 
Bericht von Gfeichifchen Händeln, | 
Mitt. welches Sagittar in hift. Gleichen ©. 82. 
fe u u 
Mid, Sachſens, Hofpred. zu Tonna, Bericht vom 
Urſprung diefer Grafen. | 
‚ Miet. das ebendafelbft ©. 4. angeführet wird, 
. nt Mm a2 | ın- 
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" Henninger, theatrum geneal. 4. Th. S. 321.332. 


Paul Jovii Chronicon. Mst. — 75 
In dent Arnſtaͤdtiſchen Archidd. J 


Llaur. Peccenſtein, Gleichiſche Chronik. Sen. 1601. G 
nd | | 
In deffen theatro Saxon. 1. Th, ©. —— 


—— heraldica fpecialis, S. 451.453. | 

Olcarii, Syatagma rerum- Thuring. 2, Th, ©. 69. 81 

Tucae Grafenfaal,, 1. Th. S. 244258. | 

Obfervationes hiftorico - genealogicae de camitibus _ 
Glichenfibus, Stolbergicis;’ Schauenburgicis, Ruthe- 
nis — ex Cal Sagittarii ledtionibps ‚privatis, Mst, 
de ſtatu praelenti Imp. Germ. 1681. exeunte et ao. 

. 1682. ineunte recitatis excerptag, in Felleri monu- 
ment. inedit. ©. 629-634. | 

Erläuterung in genealogicis von Gleichen, in Muͤllers 
Staatscabinet, 3. Th. S. 257:270. 


HSellers Thuͤringiſche Merkwürdigkeiten, 3. Th. 6. 189- 
215. /und 5. Th. ©. 346349. 


Huͤbners geneal. Tabellen, 2. Th. 356-358. of. 


Harenberg, hiftoria ecclefiae Gandersheith, Han. 
1734. fol. © 1418: sı4ar. 

von Saldenftein, Thuͤringiſche Ehronif, : 2. %. ©. 
797:808. 

- Sagittars, gruͤndliche und ausführliche Hiftorie 
der Grafichaft Gleichen, ‚aus unterſchiedlichen fürftl, 
gräflich, frepherel, Archiven, alich gefihriebenen und 
gebruckten Monumenten mit Fleis zufammengetragen, 
morinnen viele Kaiſerl. König. Fuͤrſtl. Graͤfl. — 
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Geſchlechte und fehr viel andere, infonderheie ‘aber 
Thuͤringiſche Geſchichte erläutere werden, mie nöthi- 
\ gen Kupfern, Stammtafeln und Regiſtern verfehen ; 
Nunmehro auf vieler Begehren aus des feel. Autoris 
Aptograpbo, nebft einem nöthigen Vorbericht ans 
Licht geffellet von Ernſt Sal. Cyprian, Dock. Con 
ſiſtorialrath zum Friedenftein. Frf. 1732. 4; 

Sagittar hatte diefe Gefchichte ganz zum Druck fer: 
tig, und überließ fie dem Gothaifchen Gefchichtfchreiber 
Friedrich Rudolphi, nach deffen Tode fie in des Johann. 
Baſilius von Gleichenftein Bibliothef Lange verborgen 
gelegen, bis fie D.Cyprian herausgegeben. Im Archiv 
zu Tonna ‚hat er die beften Urkunden aufgefunden und 
unendlichen Fleis auf diefes Werk, durch den Herzog von. 
Gotha unterftügt, gewendet. -&. deffen Hift. Gothana. 
©. 299. und Io. Andr. Schmidii vita Sagittarii, ©. 62. 


Dieſes Werf beſtehet aus drey Büchern. Im erſten 


wird in funfzehen Kapiteln von des Nahmens und Ges 


ſchlechts Urfprung, von ihren Gerechtfanen, befonders 
in der Stadt Erfurth, und bon ihrer Gefchichte von Er— 
' win VI. an bis auf Friedrich und Adolph, oder big zum 
Jahr 1457. gehandelt. Im zweiten ift die Geſchichte der 
Gleichiſchen Grafen, der: Herren von Blanckenhayn, 
Kranichfeld, und Rhemda, von Heinrich VIL- bis zu En— 
de des jechözehnten Jahrhunderts enthalten, Im dritten 
Buch) ijt die Gefchichte der Grafen von Gleichen, Herren 
in Tonna, von Ernft IX, bis auf Johann Ludwig, der 
den 15. Januar 1631. geftorben, abgehandelt. - £ 
©, Tenzels monatl. Unterred..ı696. ©. 603. Adta 
erudit. 1732. Monat Sept, no, 3- 


Nic. Rorhens, Hiftorie von Ludovico bigamo, in ei» 
ner Komödie, sg, | | 


Frid. Herm, Flayderi, Ludovicus bigamus, comoedia. 
Tub. 1625, — 

Heinr. Chriſt. von Griesheim, Beſchreibung der lang: 
wierigen Gefängniß $udwigs, Grafens zu Gleichen, 
Erf, 1642. fol, | 

Mm3 Amin⸗ 


so Literatur des Sächf. Adels. 
Amindors, Thuͤringiſcher Nobinfen, oder Ludwigs 
Grafen von Gleichen befondere Avanturen, 1725. 8. 


Verulamii, befondere Avanturen Graf Ludwigs von Glei⸗ 
chen. Schneeb, 1730. 8. 21 Bog. 


. von Salctenftein, Elarer Beweis, daß Graf Ernſt von 
Gleichen nicht zwey Weiber zu gleicher Zeit gehabt, 
mithin kein, bigamus geweſen, in deſſen Analect. Thur. 
Nordgav. 10. Th. ©.269 316. : 
Joh. Zach. Gleichmanns, gerertete Ehre der Türfi« 
fchen Prinzeffin, welche ſich mit dent Grafen von Gleis 
chen Ludwig vermählet hat. Frf. 1745. 4.1 Bog. 
P. Placidi Muth, Theol. ledtor. et Baccal,, Diff. in bi- 
‚ganıiam comitis.de Gleichen, cuius monumentum 


eft inecclefia S. Petri Erfordiae — Erf, 1788: 8. 
47 S. 


S. D. Klübers Heine jurift. Biblioth. 1789. 15. St. 
S. 346349. Der Verfaſſer läugnet die Geſchichte als 
ein Mährchen. S. auch Journal vor und für Deutfch- 
land, 1784. ©. 285. 1785. S. 96. Dr 
Elika, Gräfin von Gleichen, eine wahre Gefchichte aus 
den Zeiten der Kreußzüge, Leipz. und Liegn. 1789, 8. 
328 ©. ı Th: — — | 
Ein langweiliger Roman. 


Gfeifenthal. 


Balth. Franci, poetica memoria Heroum quorundam. 
illufir. Hal. 1625. 4. 4 Bog. Sun 


BB 
geichenpred. auf George Goͤtz auf Klein-Opig, Dresden, 
. 1677. fol. ae 


Geneal. 
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Genealog. Nachricht von Fried. Albr. von — geft | 
R 1780, in Laufiß. Magaz. 1781. ©. 7°. 


Goldacker. 
von Gleichenſtein, angeführte Schrift. | 
Seiferts Genealogie — ©. 141, 142. 


a Graͤffendorff. 
von Gleichenſtein, am angefuͤhrten Orte. 


Graͤnſi ing. 
Bönige Adelshift. 2. Th. €. ara. 
| Greuſſen. 
von Gleichenſtein, am angefuͤhrten Orte. 
Grießheim. 
Ebendaſelbſt. 
Grone. 


Conr. Barth. Behrens, Stammbaum und Geſchlechts⸗ 
hiiſtorie der Herren von Grone. Hildb. 1726. fol, 7TB. 


Königs Adelshiſt. 3. Th. 417-437. 
Pfeffinger, 1. Th. ©. 419-432. 
| Gruͤnberg. 


Chriſtoph Richter, Leichenpred. Friedrich von Gruͤnberg, | 
Reußiſch⸗ Plauifchen Staltmeifters, ‚, Sera 1637. 4 


Mm a Gruͤn⸗ 
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Gruͤnrod. ae 
ob. Kerofeide, rt, zu Seifersborf, Befchreibung 
des adelichen Geſchlechts derer von Gruͤnrod. 
Wird von Struven i im Bun Archiv angeführet, I. Th. 
139. Be | 07 
Königs Adelshift, 1. Th. ©. — 463. | 
Vita Ottonis a Grunrod, in Adami vitis Theolog. 
Germ. ©. 827-833. er: 
©. beym Rönig, 1. Th. ©. 40. 


Phil, Lud. Piſtatoris, oratio de vita et obitu Ottonis a 
Grynrade, Dic. eccl. Praef. Heidelb. 1613. 4 2 Dog. 


(Regina ven Gruͤnrodt) Geiftlicher Wagen — — we 
Gebeibuch, Leipz, 1608. 4; 456 ©. 
S. König, 1. Th. ©. 499. 


Guͤntherod. 
Seiferts Genealogie, S. 156°157. 
Königs Adelshiſt. 2. Th. ©. 427: : 448. 


D. Andre. Mollers, Verzeichniß des alten Geſchlechts 
derer von Guͤnterode, in Samml. zur Saͤchſ. Geſch. 

1. Th. S. 327. 
Joh. Kretſchmar, $eichenpred. und Perfonafien Caſp. 
von Guͤntherrod auf Bomlitz. Torg. 1646. 4. 


Muſae Viteberg. et var. epiced. in mortem Evae Catha. 


rinae natae a Guntherodt, uxoris Nic, a a Gersdorf, 
Vit. 1670. fol. 


Dan. Schneiders, Leichenpred. und dLebenslauf Albrechts 
von Guntherrodt, Ch. Saͤchſ. Cammerherrns und 
Oberſchenkens, 1671. fol. 
op. 
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ob. Dan. Arcularii, Leichenpred. Perfonalien und. 
var. epicedia Phil. Wilh. von Guͤntherrodt, SM. 
1689. fol, “ 
| Guſtedt. 
| Roͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 438 - 445. 


Johann Olearii, Leichenpred. und Lebenslauf wauſen, 
geb. von Guſtedt, verm. von Kospoth, 1666. 4. 


Melch. Luchtens, Leichen-Sermon und Perſonalien 
Eleonoren Sophien, geb. von Guſtebt, verm. von 
Miltitz. Halle 1694. fol. | 


Haack. 


Gottfr. Schiffen, Leichenpred. und Perſonalien Fraͤul. 
Suſannen Hackin, nebſt des von Burckersrode Ab» 
dankung. Leipz. 1677. 4 


Chriſt. Cruſii, Leichenpred. und Perſonalien Catharinen 
Marien, geb. Haackin, verm. von Carras. Halle, 
16954. 

Ich. Seiler, Seichenpred, Adem Suuten auf Oberau. 
Leipz. 1597. 4 

| Haarſall 
Ronigo Adelshiſt. 3. Th. ©. 460.469. 
von Hattenſtein, 1. Th. ©. 263. 264. 


Haberkon. — 


Neuer Buͤcherſaal der gelehrten Welt, ae Th. e a9 
492. 


Nms Hagen. 


Litteratur des Saͤchſ. Adels. 
Hagen. | 
Peifenfteine Theatrum Saxon. 1. Th. ©. 314318. 
Braunfchweigifche Anzeigen, 1746. no. 55. S. 1265. 


1271, 


Koh, Major, Seichenprebigt A — Ienenfis pro. 


grapuim. et variorum epicedia Ottonis et Arnoldi bon 
ber ‚Hagen Gebrübere, 1605.4 


Hageneſt. 


Ronigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 453-459. 


Hagken. 


Peckenſteins Thestr. Saxon, 1, Th. ©:306. 


Gilers Belziger Chronik, ©. 4897497. neue Ausgabe. 


|» 


Hahn. 


VBoal. Sitrig, Parentat. Perfonal. und Heinr. Otto von 


Stutterheim Abdanfung und varior. epiced. Arm 
gardt, geb. Hahnin, verm. Marfchall von Bieber⸗ 
fein. Merfebi 1684. fol. 


Anonymi Gedanfen über den Tod Fraͤul. Eberhard Dag- 
Dalena von Rn Marſeb. 1715. * 


Hanſtein. 
| Beckmanns, Acceſſiones hiſt. Anhalt, ©. z80. 


Seiferts Genealogie, S. 177. 
von Gleichenſtein, Adel des gißenchune Gotha. 


Hanf 
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Hantſchmann. 


Chr. — "Laurea, nobilitas et comitiva Urb. 
Hantfchmanni, Milen, ICti, Confil, Elect. Sax. aB 
611, 4 820. | | 


Hardingshauſen. 
von Gleichenſtein/ in angeführter Schrift. 


Harras. 
von Gleichenſtein, ebendaſelbſt. 


Wolfg. Mylii, epitaphium, Perſonalien, Abdankung 
und variorum epicedia Fraͤul. Suſannen en von 
Harras, Jen: 1666. 4. - 


Harſtall. 


Funeralien Hanns Bil, von Harftall, Altenb. 1666, 
fol, | 


m Hartitzſch. 

Valent. Königs, genealogiſch-hiſtoriſche Beſchreibung 
des adelichen Geſchlechts derer von Hartitzſch, fſol. 
6 Bog. und deſſen Adelshiſt. 2. Th. S. ee u 


| | Kaubig. . 
Königs Adelshiſt. 3 3. Th. ©.446474. 


Iſrael Maukiſch, epicedion memoriae Andr. ab Hau- | 
‚- bitz, ducis belli fortiſſ. Freib.. 1639. -4. 


Heinrich Wernber „Heldenlob und ————— 
deſſelben. Freib. 1639. 4. | 


Chriſtoph Demantii, 20: und cheures Lob beſſeben, 


— — Mart. 
a 
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Mart. Wirth, $eichen. Sermon und —— * 
ſelben, 1639. 4. 


Haugwitz. 
Vita Petri de Haugwiiz, in en hift. epifcop. Num- 
burgenf. 
©. König, 1. Th. ©. 473. — 
‚To. Balbini, memoriae et documenta — gene- 
rofilimae flirpis Heroum; Haugwitziorum de Bis- 
- kupitz. 
. Sn Königs Adelshiſt. r. Th. S. 475: 433. 


Tobias ifenmengers und M. Be Wagners kurzer 
gruͤndlicher Bericht von der eigentlichen An» und Herz 
funft des uralten edlen Stammes derer von Haugwitz, 
‚fambt ihrem Symbolo, das 4 Carl der Große ge⸗ 
geben — 
Ebendaſ. ©. 483: 495. 


Val. Roͤnigs Verbeſſerung einer irrigen Stelle in der 
Genealogie der von Haugwitz, in Horns — 
8. TH. ©, 876-879. 

— L TH. ©. ‚436. und 2. Th. S. 662. 

Hermanni, praxis heraldico-myſtica, 3. Th. 

Chriſtoph Pfeiffers, Paprotzkius enuclcatus, ©. 107 
‚110, 

D. Io. Burckh. Frenfsin, alloquium in fanete Feid, 
- Adolphi'ab’Haugwitz, Dresd. 1705. fol, 2. Bog. 
Sam. Bened. Carpsovs, keichenpted. und Lebenslauf 

Fried. Adolph von Haugwig, Th. S. Oberhofmar« 
ſchall und deffen Gemahlin, geb. Gräfin von Dietrich 
ſtein, nebft des von Trütfchler und von Gersdorf Ab» 

banfung. Dresden, 1705. fol, | 
Deffen 
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Deſſen Bildniß von Bernigeroch geſtochen 


Nachr. von Joh. Adolph von Haugwitz, in "stein 
Nachr. 92. Th. ©. 667. — 


Hauſen. ae 
von ı Gleichenftein, in oft angefüßrteh och | 
Königs Adelshiſt. a: Th. ©. 475-483. 


Harthaufen, — 
Seiferts Genedlogie, ©: 190. a 
Species fadti zwifchen denen Lehnsfolgern, Gebrübern von 
Harthaufen, zu Dedinghaufen — und dem Domherrn 
von Haxthauſen zu Paderborn, in puncto gedachter 
Lehnguͤter Succeſſion, 1718. fol. 8 Dog: u | 


Haynig., 
" Königs Adelshift.2.TH. ©. 476: 300, 4 
Seiferts, Genealogle/ ©. 195. 


Heerdegen. 
Boͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 501: 507. 


Das lezte Jagen Wild. Sebaft, von Heerdegen Ch. 
©. ——— 1663, 


Heidreich 


N An— Generofa Heldreichiana Wwohlgegruͤndete 
Anzeig⸗ und Verführung, daß die von Heldreich in 
Ober⸗ und Niederlaufiß, auch in andern Provinzen 
und fanden des H. R. Reichs von viel, hundert Jah⸗ 
ren her, und affe Wege, wahren, guten aften teutfchen 
Mi geweſen, und noch find, aus beglaubren Schrif» 

gen 


A: 
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ten zufammengetragen von Abrah. FOREN 2 
nad) von D. Ben). geubern continuiret bis 1693, fol, 
oDBsg. 

Könige Adelshiſt. 2. Th. ©. 484: — 

Nachricht von Jeh. Ge. Adolph von Heldreich, sef 

1768, in Sauſ. Mag. 1768. ©. 77- 


$eben Carl Gottl. von Heldreich, Ebendaſ. 1787. ©. 72. 


Helldorff. 
BR .. 2. Th. S. 497 · 583. 
| Hensberg. 

Joh. Ulxici —— Perſonalien und Sehensiauf 
Johann Chriſt. von Hensberg. Leipz. 1651, 4 

Herda. 

Sinapius, 1 Th. S. 455. und 2. Th. 68%... 
Schannat, Fuldiſcher Lehnhof, S. 106. Br 
von Gleichenftein, am ‚angeführten Orte. 
Heringen. — 


Peter Vehr, — und Perſonalien Elifabeth, 
geb. von Heringen, verm. yon Schlieben, 1633. 8. 


Joh. Heinrich Gunckel, Gedaͤchtnißpred. und Perſo⸗ 


nalien George Albrecht von Keringen, Braunſchweig. 
uüͤneburg. General⸗ Major, , nebft ——n und 
— 1716: fol. 


vertenberne 
Aönige a 2. ” ©. 508: zu. : 
me Hesler. 


—J 
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Heer. Ne 


Joh. Bergens ‚ $eihenpred. Perſonalien Agnes Mag: 


Dalena geb. von Heßler, verm. von Werther, me 
bes yon Wurmb Abdanfung, , 1666. fo. 


- Mid. Mobii, Andreas Tspfers, Carl Schmidis 


Leichenpred. auf dieſelbe. 1666. 7 
Calp. Sogittarius. de familia. Hefelerio- Burckrcrr 
‚na. Mst. 4.9 Bog. 
Seiferts Beſchreibung 17 hoher Familien, &.108:117. 
Sinapius, 1. Th. ©. 457: und 2. Th. ©, 685. 


Valent. Koͤnigs, genealogifch+ hiſtoriſche Beſchreibung 
der von Heßler, fol. 7 Bog. und 
In deffen Adelshiſt. 2. Th. ©. 514=541. 


Nachr. von 30 Moritz von Dee, in genenl Nachr. | 


au. TH. ©. 864. 
Geyda. 

Seiferts Genealogie, S. 195. | — 

Koͤnigs Adeishiſt. 2. Th. ©. 542: 549. — 


Hohberg. — n 


en —— — g. ſuper obitu Annae Gäno- 


vevae Baronifl. de Hohberg, L. B. de Friefen cön« 
inge, Vit. 1696. iol, 


Grafen von Hohenſtein 


Hoppenrods Stammbuch, ©. 42:46. 


Henr. Eckformii, Stammbaum der Grafen von 9 
henftein, carmen heroic. 1592. 4. 6 Dog. 


u _ Henr. 


s60 Litteratur des Saͤchſ. Adels. 

Benr. Erkflormü, Sepulcretum comitum ab Honflein. 

. Helmft. 1607.4. .. | 

Eiusd. Chronic. Walckenried. © 16: 38%; 

Paul Jovii Chronicon. Mst. 

F Sm Arnſtaͤdtiſthen Archiv. kan —— 

Buck uralter Grafenfaal, 1.Th. ©. 275:292. 

Huͤbners geneatsgifche Tabellen, 2: Th: 661. Taf. 

Genealogiae et hifloria comitum de Honflein et lle- 
feld ac Lora, in Harenbergii hiſt. ecclef. Gänders: 
heim. Han, 1734. fol. S. 1437:144% Ä 


von Salkenftein, Tpdringifge Cpronif, 2. ‚3. = guz⸗ 
837 
LW. H. Heydenreichs, kurze — ib hiſteriſche 
Beſchreibung derer Grafen von Hohenſtein, an deſſen 
Schwarzburgiſchen Hiſtorie. Erf, 1743: 4 5Bog. 
D. Gottl. Adolph Heydenreichs, Buͤrgerm. zu Weis 
mar, Beſchreibung der —— und Grafen von 
Hohenſtein. Mſct. 
Marci Wagneri, hiſtoria Elgeri, comitis de Hohen 
fteih, wie er die apöftofifcye Lehre in Thüringen aufe 
gerichtet. Jena 1582. 4, 17 Bog. 
- $ubroig Ehriftians, Grafens zu Sayn, Wittgenſtein und 
Honſtein, — von 1667. in Koͤhlers Muͤnzbe⸗ 
Aufte 6. Th. ©, 337344. 442452. 14 Th. S. 25. 
der Vorrede. | 
Friedr. Chriſt. Leſſers, Nachricht von den Münzen der 
Grafen von Hohenftein. Nordh. 1748. 4. 2 Bog. 
Henr. Conr, Arend, Diff. epiſt. qua, quod Honflei. 
nenfium -comitum infi ignia fuerint ab antiquo duo- 
decim teflellae, Ilefeldam teſtem pronunciat, 1723: 


42 Bog. 
Hohen⸗ 
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| Hohenthal. 
Leben Peter Freyh. von Hohenthal⸗ im aa itz. Magay, 
1768. ©. 170. 
D. G. Bechel, dem Andenfen der weil Fr. Dororheen 
Eliſabeth, Freyin von Hohenrhal, geb. von Häfeler, 
behy ihrer Gruft ſchuldigſt gewidmet von der deutſchen | 
Berl in Wittenberg, 1768, 4. 1'808. | 


Holleben. 
Seifert, —— S. 21: 


Holterberg. | 


Enoch Himmel, Leichenpred. und varior. epicedia Ne- 
Pu von Hofterberg. Zeig, 1660, 4, 


KHolgendorf. 


y 


Sinapius, 2. Th. S. 694. 


Val. Königs, Befsrebung der v von Holzendorß, fol. 
2 Bog und 
In feiner Adelshiſt. 2. ee ©, 5% 560. 


Hopfgarten. 

| -Sinapius, 2. Th. S. u6. 

Seiferts Genealogie, ©. 218: 219. 

| Königs Adelshiſt. 1. Th. ©. 528-535. 
Schannats Fuldiſcher Lehnhof, ©. ım, 
von IE in augefüßeeer Schrift. 


Sachß cinerat. m Th. Rn. Horn. 
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| Horn. 


Sam. Praͤtorii, Seichenpred. Efther, geb. von Horn, 
verm. von Birckholz, 1605. 4. 


| Houwaldt. 

Joh. Schuͤtzens, Leichenpred. und Perſonalien geb. von 
Houwaldt, verm. von Luͤtke. Frf. 1695. fol 

Joh. Gottl. Stolze, Leichenpred. und Lebenslauf Wili⸗ 
balds von Houwaldt, F. S. Merſeb. geheimden Raths, 
mit von Breitenbach Trauerrede. Merſeb. 1717. fol. 

Deffen Bildniß von Bernigeroth geftochen. 


Grafen von Hoym. 
Paner. Crügeri, Liber, five carmen nuptiale de perve- 
tuftis ac nobiliffimis duabus Saxoniae familiis 
Schwichfeldia et Hoimia. Helmft, 1580. 4. 
Seiferts Genealogie, ©. 227. 228. 

Deffeld. Beſchreib. S.u8: 2. © z 
Mare. Miri, $eichenpred. und Lebenslauf Hanns Geb: 
hard von Hoym, auf Steckelberg. Eisl. 1590. 4. 
Ehriftepd Wunder, $eichenpred. und var. epicedia An- 

nen Elifaberh und Eleonoren, Schweftern von Hoym, 

629. 4. F u | 
Gottfr. Lobecii, Leichenpred. und Lebenslauf Chriſt. 

Julii von Hoym, auf Droyßig, 1656. 4. 
Abr. Sculteti, gratulat. ad Alex, lac. ab Hoym, Guben 
1667. 4 er Er 


SHuͤbner. — 
Beckmanns Anhaltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©. 229. 
| uͤmi⸗ 
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.uͤnicke. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S. 587593. 


| Hundt. 
Sinapius, 1. Th. ©. 479. 484. 2. Th. €. 3%. 
Carpzovs Oberlauf. Ehrentempel, 2. Th. ©. 185: 206. 


Hund und Altengrotkau. 
Carpzovs Ehrentempel, 2. Th. ©. 185, 
Könige Adelshifk, 2.25. ©, 561:586. 
Gaubens Adelslex. ©, 709. | 


Hurfelgau. | 
von Bleichenftein, in angeführte Schrift, 
Br — — ee 


Hutten. 
Bucelinus, 3. Th. ©. 124. 125. | 
Von Ulrich von Hutten in Spantenbergs Adelsfpie- 


gel, 2, Th. 6. B. 10. Kap. S. 46. 47. b. — 


Ebendeſſelben Leben in Adami vitis ICtorum, ©. 13 26 
Haͤlliſchen Anmerkungen, 3. Th. ©,86+122. Nireron 
Meéemoires, Tom: ı5. ©, 244-301, und Tom, 20. 


S. 86. 


lac. Burckhardi, Prof, Hildburgh. Comment, de fadis 
. et meritis Ulrichi de Hutten, P. I, Wolfenb. 1717. 
8.17 Bog. 2. Ch. 24Bog. 2. Th. 1723. 25 Bog. 
S. Unfch. Nachr, 1717. ©. 139. 1725. ©.418. Acta 
erud. 1718. Mart..no. 8, feipz. gel, Zeit. 1717, ©. 614. 
— | Mn 2 lo. 


564 Literatur des Sachſ. Adele. 
Io. Frid, Chrifii, de moribus, feriptis et imaginibus | 
Ulrici ab Hutten, equit. Germ,, commentatio. Hal. 
1727. 4: 3'809. | En 
S. Unfih. Nachr. 1728. ©. 89. 


Janus von Eberſtaͤdt. | 


Koͤnigs Adelspift. 1. Th. S. 530-540 
von Gleichenſtein, in angefuͤhrter Schrift. 


— Jena. F 
eben Gottfr. von Jena, in Leſſers Münzen auf Gelehr⸗ | 
ee, 2, Th. S. 16525. —* 
Epitaphium Godofredo de Jena a ſenatu populoque 
‘ Halenfi eredtum, 1703. fol. Ä 


Jeſer. 


Mart. Fabri, Elegia de morte Io, a Jefer, familiae ſuae 
ultimi, Vit. 1593. 


Ilburg. 


Chriſt. Schoͤttgens, Hiſtorie derer Herren von I⸗ 
burg. Mſect. J 


Se How J 
Friedr. Stuͤrmer, Gedaͤchtnißpredigt und Lebenslauf 
Joach. Fried. von Ilow, K. P. und Eh. S. Obri⸗ 
ſten. Dresd. 1714. fol. | u 
Joh. George Hofmann, $eihenpred. auf ebendenfelbert, 
nebſt Ernft Friedrich von Berge Trauerrede.' Dresd. 
1714. fol, 7% 


her 


Rate 
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— Kalckreut. 
Sinapius, 1. Ih. S. 494. 2. IH. ©, 346: 710, 


| Kalitzſh. 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©, 232. 
Kannen. | 
Königs Adelshiſt. 3. Th. S. 514-524. = 
Mark. Beiers, Seichenpred, Befchreibung der Procefr 
fion Chriſt. Ernſt von Kannen, Ch. S. Oberhofmar- 
ſchall, geh. Dber- Caͤmmerer, auch Obriſten der Caval- 
lerie — mit des von Miltitz Abdankung und $ebens- 
lauf. Dresd, 1677. fol, a ns 


| Karas. 
Sinapius, 1. Th. ©. 502. und 2. Th. S. 714. 
| Kardorf. 

Jeh. Sam. Schoper, Gedaͤchtnißpred. Balth. Herrm. 

von Kardorf, F. ©. Merſeb. Oberaufſeher der Aem⸗ 

ter Dobrilug, Luͤbben. — Merſeb. 1689. fol, = 

J auffungen. | 
' Aelurü, Glaciographia, lib, 3. cap. 3. S. 242. 243. - 


Bal. Rönigs, genealog. hiftorifche Beſchreibung der 
von Kayn. fol. 2 Bog. — | 
Chriſtoph Barthels, Leichenpred. und Lebenslauf Mag- 
dalenen Sibyllen, geb. von Kayn, aus dem Haufe 
Mutzſchau, verm. von Dießkau, nebſt des von Zaſch · 
witz Lobrede, 1677. 4. BE, 
—* — N3zKerſt— 


566 Litteratur des Sach. Adele. } — 
| Kerfilingeroda. 


Henninges, Genealogiae familiar, nobilium in Saxonia,, 
©. 52. 

Joh. Wild. Heifen, Pfarr. zu Biſchhauſen, auf der Gar⸗ | 
te, Antiquitates Kerftlingerodanae, oder von der Her⸗ 
ren von Kerſtlingeroda Urſprung, Wachsthum und 
Abgang. Frf. 1724. 4. 25 Bog. | F 

S. Unſch. Nachr. 1734. ©. 752. 


Io. Letzneri, Kerſtlingerodiſches Stammbuch, Mſet. 
S. Rechtmeyers Vorrede zum Chron. Brunſvie. 


Keſſelhuth. 
Koͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 525-558. 
von Falckenſtein, Thüringifche Chtonik, 2. Th. ©. 
| 1375:1334. 
Ebendeſſ. Analedta Thuringico- Nordgav. 9% S. i⸗ 
227. IL 29. ©.449:452. 12. 2%. ©, 453.473: 


Kieſewetter. 


Joh. Kae. Winckler, Ehrengedachtniß Hanns Chris 

ſtoph von Kieſewetter, K. P. und Ch. S. Capitains, 

1720. ſol. 

Hiſtoriſch⸗ genealogiſche Nachricht von dem Geſchlechte | 
der Herren von Kiefewetter, im Lauſihiſch. Magazin, 
1769. ©. 341. 357. 1710 ©. 17.33: 1774 S. 75 - 

84. 99. 

M. Earl Chriſt. Gercken, Etwas von — Cpurfürft. 
Saͤchſ. Eanzler Kiefewetter und been ars, 
‚im Haufe Magaz. 1785. ©. 36, 


| getel 
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Ketelhodt. 


von Falckenſtein, Thuͤring. Chronik, 2. B. 3. Abſchn. 


8. Claſſ. 6. Kap. S. 31753184. auch fin Analedt, 
Nordgav. 9. Nadlefe. 


Falcke, Traditiones Corbejenfes, ©, 729732. 
Oetters, Hifter. Bibl. 2.8. ©. 119-140. 
Chriſt. Aug. Hanckels, Verſuch einige in dem Stamm⸗ 


baum der Familie von Ketelhodt vorkommende alte 


Wuͤrden zu erläutern. Franckenh. 1770. 4 
Fried. Ludw. Ant. Hoͤrſchelmanns, — hiſto⸗ 
| riſche Nachricht von der uralten ſtiftsmaͤßigen adelichen 
in Ober» und Niederlauſitz florirenden Samilie von 
Ketelhodt. Erf. 1770. 4. 4 Bog. | 


Burggraf von Kirchberg. 

Wern. Hackii, Teuteb, et praepof. monaft. Virg. S. 
Nicolai, Chronicon de comitibus Templimontanis, 
vulgo Rirchberg, variis literis notisque auda et ıl- 
luftrata a C. F. Paullini, in huius Syat. rer, Germ. 
©. 325 364. 

D.Car. El. Rebhun, hiftoria illuſtrium comitum Kirch- 
bergenſium. Mst. 

Paul Jovii, Chronicon Kirchbergicum. Mst. 

Im Arnftädtifchen Archiv und in der Ayrmanniſchen 
Biblioth. zu Gießen. 

ae kurzes Berzeichniß der Burggroſen von 
Kirchberg, nebſt einer Genealogie, in Leuckfelds 
Antiquitt. Ilefeld. ©. 60:76, 


Caſp. Sagittars, Burggraͤfl. Kirchbergiſche Hiſtorie, 
Mfet. | 


Ruh walten Grafenfaal, S. 343.344. 
Mn 


n 4 Buce- 


# 
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Bueelini, Germania ſacra, T. I. P. 2. ©. 149. T. II. 
P. 3. S. 6. 

| Beyeri, Geographus Ienenfis, S. 2447 275.’ neue Aus- 
gabe, 

€. 5. Paullini, Hiftorie der — von Kirch: 
berg, in deffen Zeitfürzender ——— euft, 1. Ip 

.420. 463. 

Ebendeſſ. Hiſtoriſche Beſchreibung der uhralten Reichs— 
grafen von Kirchberg, Erbburggrafen in Duͤringen, 
fer. 

Der Inhalt der gr Kapitel befindet fich im Hannoͤveri⸗ 
fchen Auszug 1702. Monat Zulius, ©. 78: 8. | 

Meliſſantes Bergfhlöffer, ©. 181: 192. und neute Aus» 
gabe, ©. 170: 181. aud) 640 »642. | 

Kurse Nachricht von den Burggrafen zu Kirchberg, 1718. 
im Lünigs Reichsarchiv, Spicil. 2. P. 2. enie 

Schannars Fuldifcher Lehnhof, S. 23. 2 

Imhofi, notitia procerum imperii R.G G. perKockrum, 
T.U. S. 99-102, 

| Genealogia et hiftoria Burggraviorum Kirchbergenfi um, 

in Harenbergü hit. ecclef, Gandersheim. ©. 1452: 
1455. 

Hübners genealog. Tabellen, T. IT. af 389. 

von Falckenſtein, Thuͤringiſche Chronik, 2. Th. ©. 

350874. 

Heinr. Fried. Avemann, Befchreibung derer Sersei j 
Keichsgrafen und Burggrafen zu Kirchberg, in vier 
Theilen, ſamt An bang vieler re Frf. 1147. 

4 mit Kupf. 3 Alph. 16 Bog. | 

©. Leipz. gel. Zeit, 1746. ©. 876, * 


Kitlit. 


4 
x x 
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Kitlitz. 
— I. 2. ©. 19%: 2, Th. S. 3487726. 


Kitſcher. 
Sinapius, 2. Th. ©. 726. 
Königs Adelshifl. 3. Th. S. 559 :566. 


M. Dan. Gudfr. W erneri, memoria Io. de Kirfeher, 
Starg. 174. 4.1809. — 


Rlitzing. 
Seiferts Genealogie, S. 249-250. 


Joh. Paullini, Leichenpred. und Perſonalien Hanns 
Caſpar von Klitzing, K.P. und Ch. S. Cammerherrn 
und Landrichter in der Niederlauſitz, auch Johanniter⸗ 
ordens Senior, mit des von Karras irn und 
'varior, epiced. 1709. 


| "Knochen. — | 
Seckmanns Anhaͤltiſh⸗ Siftrie, . Th. S. 233. 

Seiferts, Genealogie, ©, 258. 

Boͤnigs, Adelshiſt. 1. Th. S. 550.559. 


Joh. Hofmeiſters, Leichenpred. und Perſonalien Caſp. F 
Ernſt von Knochen, Fuͤrſtl. Anhaͤlt. gehemden Raths 
und Hofmarſchalls zu Deffau, 1642. 4. 


Knorren. 
| von 1 Gleichen, Adel Birne oee 
Kochberg. J— 


| — Origines Boichlingiorum, ©. 
An 5 / RKoͤck⸗ 
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Koͤckritz. 

Sinapiuc, i. Th. ©.759. 2. Th. S. 735. 

Hermanni, Praxis heraldico-myſſica, I. Th. 


u Kölbel von Geyßing. 
| Roͤnigs Adelspift. 2. Ih. ©. 594: 6or.. 
Johann George Cademann, Leichenpred. und —— 


lauf Eva Marien, geb. und verm. von Koͤlbel von 
Geyßing. Bayreuth/ 1677. 4 


König. 
Koͤnigs Adelshiſtorie- Th. ©. 573: 581. 


Koͤnneritz. 
Roͤnigs Adelshiſt. 1. Th. S. 560 : 568. 


Koͤrbitz. 
Könige Adelshift. 3, Th. ©. 582,612. 
Aeg. Strauchs, Leichenpred. bey Beſtattung Hanns 
Caſpar von Koͤrbitz, auf Schmiedeberg. Dresden, 
1640, 4. 
Valent. Rönig, Seichenpred. und $ebenslauf Annen. 
Sibyllen geb. von Koͤrbitz, verm. Loͤſerin, 1662,.4 4. 


| Koͤtſchau. 
| Beckmanns, Acceſſ. hiſtoriae Anhalt. S. 54 605. 
Seiferts Genealogie, ©. 266.268. 
Zwey genealogifche Stammtafeln derer von Koͤtſchau, 
1728. fol. 


Koͤnigs Adelshiſt. 3, Th. — 
* gotte 
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| Koͤtteritz. 

Königs Adelshiſt. 2. Th. ©. 623-644. 
Eilers Beltziger Chronik, S. 5267530, 


Barthel Hörnigk, Feichenpred. Perfonalien und varior, 
epiced. Sebaftian Fried. von Kötterig, Ch. S. Hof 
und Appellations-Rath, $eipj. 1630.4. 


Gottfried Salbach, Seichenpred. Perfonalien und Abs - 
dankung Anguft von Kötterig, auf, Jahnishauſen, 
.1675.fol. | 


Ehrift. Adam Srenzels, Gedäthenißpred. und $ebens. 
lauf Dororheen Chriftinen, geb. von Köfteriß, verm, 
von Koferiß, mit Gerlachs Abdankung, 1684. fol. 


Ehrift. Weiß, Seichenpred. und Lebenslauf Fräulein | 
Helenen von Kötteriß aus dem Haufe Zahnishaufen, 
1716, fol. DZ 


’ 


Kohle. 

Joh. Friedrich Seidels, Cron und Sohr des Kohliſchen 

Stammes, Budiß. 1670: fol: 8 Bog. 4 ” 
Kolba. 

Roͤnigs Adelshiſtorie, 3. Th. S. 567-572, 


Valent. Koͤnigs, geneal. hiſtoriſche Befchreibung derer 
von Koppy. fol. Bog. 


* 
. 


° vr 


Koſe⸗ 
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Koferiß. 
Seiferts Genealogie, ©. 2380-282. | 
Valent. Rönigs, genealogifch): Hiftorifche Beſchreibung 

derer von Koſeritz, 1715. fol. 5 Bog. und 
| Su feiner Adelshiſt. 2. Th. ©. 602 :622. 


Ehriftoph Rothens, $eichenpreb. und Perfonalien Das 
vid von Koferiß, Leipz. 1616, 4. 

Paul Roͤbers, Leichenpred. Perfonalien, program. acad. 
Viteb, et epicedia Daniel von Koferig, CH. ©. Kath, 

Hofrichter. — 1639. 4. 

Theod.Hillneck, Leichenpred. Perfonalien und Abdan⸗ 
kung George Job. von Koſeritz, Ch. S. Oberforſt⸗ 
meiſters, 1656. 4. 

Chriſt. Adam Frenzels, Leichenpred. Lebenslauf, Epice- 
dien und Abdankung Fraͤulein Eliſabeth von Koſeritz 
aus dem Hauſe Troßin, 1670. 4. 

Ebendeſſ. Leichenpred. und Lebenslauf Chriſtoph Gottfr. 
von Koſeritz, auf Großbehla, mit des von Oppef Ab» ⸗ 
dankung und varior. epiced, 1698. fol. 

Chiſt. Huͤtter, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf Mar⸗ 
then von Koſeritz, verm. von Oppel y mit Woogts 

Abdankung, 1711. fol, * 


Kospot. 
Seifert, S. 283. 284. 
Sinapius, 1. Th. ©. 55. 2. Th. ©. 130. 
Königs Adelshiſt. 3. Th. ©. 6137710. 
Chr. Biccii, panegyricus in funere Wilh. de Kofpot, 
Weillenf, 1679. fol, 4Bog. | 


/ 


Ehren 
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Ehrengedaͤchtniß Wilhelm von Koſpot auf Groß - Stä- 
dein, CH, S. Magdeb. geh. Raths und Cammerraths, 
auch Oberhauptmann, in Thüringen, desgl. Cafp. von 
Loß a und Befchreibung der Geremonie das 
bey. fol, 


Joh. Olearii, $eichenpred, und Perfonalien nur non 
ten von Kosporh. Halle 1679. fol. = 


Fried. Schulzens, Gedaͤchtnißpred. op. Friedr. don 
Kospor auf Großſtaͤdeln, — 1690. fol. 


Matth. Borwaßers, Bebächtnißpred, und Lebenslauf 
deffelben, 1690. 


Joh. Caſp. Jahn, ſeegensvoller Abfchied Magdalenen | 
Sibyllen, geb. von Kospot, verm, von Röder, Graitz, 
“1708. fol. 


Kofi. 


Caſp. Sorbiger, Leichenpred. Perſonalien und Abdan⸗ 
kung Juſtinen geb. von Koſtitz, verm. von Burckers⸗ 
rode, 1668. 4. 


Kottwitz. 


Das Alter, Ruhm, Gelehrſamkeit und Religion des hoch⸗ 
adel. und hochfreyherrl. Geſchlechts von Kottwitz, von 
M. Leupold, 1770. 


S. Lauſitz. Mage; 1770. ©. 363: 
| Kromayer. 
Sinapius, 1. Ch. ©. 564, 2. Th. ©,757% 


Kro⸗ 
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Kroſigk. 


Eine Stammtafel in D. Behrens Beylagen zur Be⸗ 

ſchreibung derer von Steinberg, ©. 77: 81. | 

Beckmanns Anhalt. Hiftor. 7. Ih. ©. 293. 
Seiferts Genealogie, ©.285 -302. 

Val. Königs, genealog. hiftorifche Beſchreibunge derer 

von Kroſigk, fol. b Bog. 

D. Joh. Chriſt. Wolffs, Beſchreibung des hochgraͤfl. 
Soimiſchen und hochadelich Kroſi igkiſchen — 
Merſeb. 1732, fol. 14 Bog. 

| geben Adolph Wilh. vor Krofigk, in gebensgefchichten der 
Weſtphaͤliſchen Friedensgefandten, ©. 67. 68. vor 
Walthers Regifter über Meierns —— 
ehr | 


Kuntzſch. 


Leztes Danf« und , Ehtenmafl Ehriftoph von Kunefd 

“auf Sangenleuba, kaiſerl. Com. palat, aud) fuͤrſtl. 
Saͤchſ. Gothaiſchen Raths. Merſeb. 1724. 

Chriſt. Fried. Wiliſch, monumentum obfervantiae er- 

ga Margaretham Sufanriam de Kuntich , nat. For- 

‚fer. — Altenb. nn 


Kyau. 


M. J. T. F. (M. Joh. Traug. Floͤßels) Sammlung 
einiger hiſtoriſchen, critiſchen und genealogiſchen Nach- 

richten von den uralten — von Kyau. Zitau 
1764. fol. 42 308, Ä 


Ebendeſſ. Genealogie des hochadel. ER — 
— Giesmannsdorf, als des aͤlteſten unter den 
| Ka 


Zu 
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Kyauiſchen Stammbaͤuſern in der Obalauſt Sr, 
1706. 4. 2Bog. | 

Ebendeſ Genealogie des Stammfaufes Gersborf oder 
Heidegersdorf unter Lauban; in Oberlauſ. Nachleſe, 
1967. & 179186, 193.199. 2131217 BR 242° 


x 247% 


Ebendeſſ. Redliche Wuͤnſche bey der Vandchurh— 
Lauſ. Magaz. 1768. ©. 136. | 


| Ebendeſſ. Benafogie des hochadel. Kyauiſchen Brig 


zu Sriedersdorf. Görl. 1768... 
S.. Lauf. Magaz. 1768, ©. 235. Rn 


Breganders, Leben umd Thaten Friedr, Wilh. Frey⸗ 
herrn von Kyau, K. P. und Eh. S. Generallieutes 
nant und Commendant der Beftung Rönigftein, Coun 
1135. 8. 1759. 8. — | 


3 Ri 


. Langen. 


Sam. MER A Leichenpred. und Sebenslauf ar; 
von al auf EIERN 1621, * e 5 


VLangenau. 


Sinapiuc, 1. Th. S. 273. 2. Th. ©, 166, Be | 
Koͤnigs — 1. 29. ©. 569. 577. R 


Latorff. 


| Becnanns Anäleifche Hiſtorie, 7 — S. 25. 


Ebendeſſ. Accefliones hiftor, Anhalt, S. 605, 


Seiferts Genealogie, ©. 319, — 1 


1: 


Rönigs Adelspiftorie, 2. Th. S. 645: 6535" | 
er | 0 Eilers 


* 
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Eilers Belziger Chronik, ©.275-279. ud neue a 
| ige, ©. 517.520. — 


Leipzig. 
Sig, Leyßer, Leichenpred. und varior. epiced. Sea 
ni de Leipzig. 1622. 4. 

‚Babr. Mollers, $eichenpred. Perfonalien und. var. ‚epi- 

cedia Sräulein Sophien von Leipzig, 1609. 4. | 
Friedr. Balduin, Leichenpred. Perſonalien und pro- 
gramm. acad.‚Viteb. Albr. de Leiptzig, — 

Wittenberg erſtochen worden, 1614.4. 


Ebendeſſ. $eichenpred. und Perfonalien Heinrich von 
—— — tz und —— Wittenb. 1624. 


Leipziger. 


Dectenfteins, ı theatrum Saxon. 1. Th. ©. 11g: 120, 


Burggrafen von Leißnig. 


gebaſi. Mayeri, Nachricht von denen Burggrafen von 
Leißnig 1540. in Struvens hiſt. polit. Archiv, 1. ‚Th. 
©. 125-189. und in Menckens Seript, rer. Gern. 
3. Th. ©. 1145 + 1180. 

Petr. Albini Vipertus, five origines Ranzovianae, 1587. 
3. 8 Bog. Bepgefuͤgt Mich, Bejemi hiftoriae ‚de 
ſomniis. Vit. 1588. 4. auch mit Chriſt. Gottl. 

Schwarzens Zufäßen in Menckens Script. 3. Th. 
©. 833-1184, und befonders unter dem Titel: me- 
ınoria prifeorum comitum et’burggraviorum Leisti- 
cenfium, Lipf, 1730, fol. mit Kupf. ı Alph. 220g. : 


Hinninger, Genealogiae fandliarym Dahlem in — 
nia, S, U 17. 


; Ä | — — Kr 


* 
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— Schneiders, Leieniger Ehrenſeule. TT Torgau, 1668, 
» 9 Bug. 
Chr Gottl. Schwarzii, progr. de prifeis dominis burg: 
'graviisque Teishteif, Altd. 1725. 4. t Bo. 
S. Nova litter. eireuli Franc, 2. Th. 8.65 :67. 


Paul. Mart. Sagittarüi, tradt. de Burggraviis Leisnicen- 
fibus et Starckenbergenfibus, Mst. | | 


Hier. Schurff, Confilia duo ad burggravios | Leisnicen. 
| ſes Ipectantia, centur. 2. confik 3. 39. 


Mi | Leßgewang. 
Seifert, S. zaä.. 
| Leſt. - 


Joh. Andr. Lucii, Leichenpred. und — Hanns 
Heinrich von Leſt, Ch.S. Cammerherrn — mit Paul 
Hofmanns in Gegenwart des Churfuͤrſtens gehate. 
nen RL 1664. 4. 


Leyſer. 


Joh. Adam Laurentii Denk und Kir Kuguflin 
‚von $enfer, Leipz. 1743. fol. 


Lichtenberg 

von Gleichenſtein, in angeſuͤhrter Schrift. 
| Lichtenhayn. 

| Seiferts Genealogie ‚©. 329. 


Lichtenſtein. 


von Gleichenſtein, in angefuͤhrter Schrift. 
Saͤchſ. Kitterat. II. Th. Oo Linde⸗ 


L 


4 


— 
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Roͤnigs Adelshiſt. 3. Th. S. 727 739. 


Joh. Gottfr. Rochau, Gedaͤchtnißpred. und Leben 


lauf, auch Epicedien Wolf von Undenau, auf Ma- 
chern, K. P. und Ch.S. Amtshauptmann zu Leipzig. 
Wurzen, 1710, fol, a Ze = 
Deffen Bildniß von Schenck geftochen. 
Earl Andr, Redel, $eichenpred, und Lebenslauf Chriftia- 
nen Sopbien, geb, von Lindenau, verm. von Thums- 
hin,ırz.fl | 
M. Sam. Schneiders, Nachricht von dem abelich⸗ 
Sindenauifchen Geſchlecht älterer Sinie zu Machern, in 
Sammlung zur Saͤchſ. Gefchichte, 6.8, S. 169. 


| | Lochau. | 

Silers Belbiger Chronik, ©. 281. 283. und neue Auf—⸗ 
lage ©. 522 » 526, Ta, 

Reinhardt Backii, $eichenpred. Ludwig von Lochau — 
Decani der Primatskirche zu Magdeburg, nebſt flan- 
‚neae a. inferiptione Cremcovi vita, fata et 
mors fupradidti de Lochau deſcripta, et varior. epi- 
ced, Magd. 1616. 4. = 


VLoͤben. 

Erasm. Ruͤmplers, Kaiſerl. Lehns⸗Sekretairs, Nach⸗ 
richt von dem uralten Geſchlecht und Wappen der 
von Loͤben, zu Prag, 1610. aus den Ritterbuͤchern ge⸗ 

zogen durch Siegm. von Loͤben auf Poſen und Bries- 

nis, Gub. 1688, 4. 3Bog. auch bey Johann Friedr. 
von Loͤben Seichenpredigr. 

S. Sam. Haußdorfs Carmen mit ſcholiis. Goͤrl. a671. 
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Sinapiuc, 1. Th. ©. 603. 2. Th. S. a7. | 

Seben Johann Friedr. von $öben, in sebensgefchichten der 
Weſtphaͤliſchen Briedensgefandten, S. 46-48. vor 
Woairchers Regiſter über Meierus Weſtphaͤliſche 
Friedenshandlungen. | 

Paul Simonis , $eichenpreb. Sebenstauf und Abdan- 
. fung Gatharinen a a geb. von — verm. 
von Pfuhl, 1704. 

— Eliſ. Tugendreich von Söben — auf 

ihren bey Belgrad 1738. gebliebenen Bruder, «den 
Hauptmann Joh. Rudolph von Loͤben, in deſtinat. 
liter, 1. Ch. ©; 75. — 

ehrn⸗ und Liebes-Denkmal Wolf Chriſtian Albrecht 
von Jöben, auf Mengelsdorf und Bieſig, — Landes⸗ 
hauptmann in Oberlauſitz und Cammerherrn aufge⸗ 

| richtet. Goͤrl. 1753. Gros Fol. 12 Bog. 


Der- von einem Baron von Rechenberg gehaltenen * 
Standrede und von dem Oberpfarr Schönberg ih Reis 
chenbach abgelegten Parentation folget der Lebenslauf und 

ce von 32 Ahnen, und ‚endlich einige Trauer: 
gedichte. 


fer. 


Peckenſteins Theatrum Saxon. 1.3. ©. 175: 188.. 
Balth. Rindermanns, $öferifcher Ehrentempel. Mſet. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 577 622. 


Ebendeffen genealogifche Tabellen der 64 Ahnen — 
Loͤſers, Chemn. 1715. fol. 1Bog. 

Horns Handbibl. 1. Th. ©.71-88. 

Polyc. Leyſer, Leichenpred. Perſonalien und — 
Hanns Loͤſer auf Pretſch, Ch. ©. —— und 
Rath. Wittenb. 1581. 4. 


Oo 3 er D. Mar- 


4 
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D. Marci Banzeri, progr. in funus Wolfg. Loeferi, 
Vit, 1659. fol. 280g, SIR: — 
Val. Roͤnigs, Leichenpred. und Perſonalien Magni 
Wilh. Curtens und Rudolph Auguſts derer göfer, 
welche zufammen an Mafern ‚geftorben, und begraben 
. worden, mit Peter Dietmanns Abdankung. * 
Ebendeſſ. ımglückliches Haus Sahlig beym Begraͤbniß 
Fraͤulein Charlotten Eleonoren Loͤſerin, allerfeitsKine _ 
der Hanns $öfers, Ch. S. Erbmarſchalls und Obere 
— ſteuereinnehmers auch Epicedien. Altenb. 1696. fol. 
Sam. Schroͤer, Leichenpred. und Lebenslauf Heinrich 
Loͤſer auf Cloͤden, Ch. S. Steuer⸗Inſpectors im Chur⸗ 
kreiſe, mit des von Boſe Abdankung, 1706. fol. 
Io, Andr. Wüftenhof, epiftola de Magno Loefero de 
- Rehfeld. Frf. 1714. fol. i Bgg. 
Loͤwendahll. ER. 
eben Woldemat, Freyherr von Loͤwendahl, in genealog, 


Nachr. 14. Th. S. 189. 


Loß. 
Seiferts, Genealogie, ©. 337. 338. 
Sinapius, 1. Th. ©, 611, 2. Th. ©. 789. 
Gratulat. academ. Lipſ. Chriſt. de Lofs ad ſummum 
“ praefidis in fupremo confiftorio faftigium evecto. 
R Lipf. 1730. fol. a — 
Aegid. Strauchs, Leichenpred. und Perfonalien Urſu⸗ 
len, geb. von Loß, verm. Wurmb. 1620, 4. — 
Ebendeſſ. Leichenpred. und Perſonalien Chriſtoph von 
Loß auf Schleinitz, K. Kaiſerl. Raths, des H. R. R. 
Pfennigmeiſters, Ch. S. geheimden Raths, 1620. 4. 


Nachr. 
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Nachr. son Chriſtian Grafen von. — gef, Bi in 
- Mag. 1770 ©. 263, 


| Luckowien. 

Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 654⸗661. 

Ge. Heinr. von Luckowien, Diſp. polit. de foederibus. 

| Lipf. 1648. 4. | 

Ebendefl. abgenöthigee Schugfchrift wider D. Joh. Bal- 
thaſar Haberkorn, Pfarrer zu Erfurth. Wittenb. 1681. 

Ebendeſſ. acia privata authographa deſſen Dimiſſion ben 
dem fuͤrſtl. Saͤchſ. Hofe zu Merſeburg betreff. Mſct. 

Joh. Conrad Sittig, Leichenpred. und Lebenslauf obge⸗ 
dachten von Luckowien, F. S. geheimden Raths, mit 
des von Dieskau Lobrede und verſchied. Epicedien. 
Delitzſch, 1715. 

Deſſen Bildniß von Rombſtedt geſtochen. 

Maelch. Luchtens, Leichenpred. und Lebenslauf George: 
Dietrich von Luckowien aus dem Hauſe Dobernitz, mit 
des von Keſſel Abdanfung, progr. acad. Hallenſ. und 
verſchied. Epicedien, fol. 

Parentatio in Io, Georg. II. eledt. et ducem Saxon, 

' Ernefto Henrico a Luckowien audlore, 1680. 4. _ 

George Daniel Hilliſcher, Abendmufif Corn. von $uckos 

wien, 3. ©. Merfeb, Cammerjunfern, zu Ehren ge« 
bracht, 1681. fol, 

Verſchiedene Epicedien bey Ableben Annen Julianen, 

geb; von Luckowien, verm. von Koſeritz, 1708. fol. 
Melch. Lucht, Leichenpred. Lebenslauf und verſch. Epi⸗ 


cedien Fraͤulein Annen Chriſtinen von Luckowien, 
1676.4. 


O03 7 Were 


— 
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Verſchiedene Trauergedichte Magdalenen geb. von Lucko⸗ 
wien, verm. von Preuß, Meiſ. 1678. fol. * 
Verſch. Epicedien bey Ableben Fraͤul. Eiſabeth, Chri⸗ 
ſtinen Dorotheen, Magdalenen Sibyllen, allerſeits von 
Luckowien, 1690. fol. FE 


| Cart Andreas Redel, Gebächtnißpred. und $ebenslauf Ä 


Eliſabeth, geb. von Luckowien, verm. von Ofterhay- 
fen, mit Chriſtian Gödide Abdandung, 1703, fol. 


ı , 
Seiferts Genealogie, ©. 346. 
RKoͤnigs Adelshiſt. 3. Th. S. 740- 747. 


Luͤttichau. 


Knauthi, origines Beichlingiorum, ©. 42. 


Sinapius, 1. Ch. ©. 623. 2. Th. ©. 196. 


Roͤnigs Adelshiftorie, 1. Th. ©. 623: 639. 


Caſp. Gebhardt, $eichenpred. und Perfonalien Heinr. 
Friedrich von Luͤttichau auf Kmehlen, 1652. 4. 


Ehriftoph Buldi ; Gedaͤchtnißpred. Lebenslauf und Ab⸗ 
dankung Wolf Siegfried von ruͤttichau auf Tzʒſchor⸗ 
na, Ch. ©. geheimden Kath, Canzler und Cammer- 


heren, Dresd, 1671. fol. | 


Nicol. Haaß, Leichenpred. und Lebenslauf George Km | 

dolph von Luͤttichau auf Stauchitz / K.P. und Ch. S. 
Cammerherrn, Budiß, 1703. fol. mit des von Ders 

bisdorf Abdanfung. | | 


Lynar. 
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Lynar. 


Erdm. Kupiz, carm. heroicum cum Rochus Frid. Com. 
de Lynar quaeſtor ſacri palatii per Holſatiam con- 
ſtitueretur — 1743. in Deſſinat. litter. XI. S. 1146. 


Hiſtoriſch⸗ genealogiſche Nachricht von Moritz Carl Graf 
von Lynar und deſſen hochgraͤfl. Geſchlechte, in Lauſ. 
Magaz. 1768. S. 327. 340. 358. und Nachricht von 

Moritz Carl Graf ven Amar, ebendaf. ©. 152. 327. 
340. 358. 

eben Kochus Fried. Graf zu $ynar, Ritter bes Eiephanr | 

ten» Ordens, K. Dänifchen geh. Conferenzrath und 
Cammerherrn, in D. Buſchings Beytr. zu der. Ser 
bensgeſch. denkwoͤrdiger Perfonen, 4. Th. 00.3. S.75 
218 

$ebenslauf dieſes Scafen, wie er nad) der am 2. Dec. 

1781 in der Stadtkirche zu Lübbenau von dem dafigen 

\ Oberpfarr Jenichen gehaltenen Gedaͤchtnißpredigt von 
der Canzel abgeleſen worden, $eipz. 1782, 15 Bog. 

Iſt von deffen aͤlteſtem Sohn Graf Eafimir, der in 
der Borrede ein; ausführlicheres Werk von feines bes‘ 


rühmten Vaters Staats: Gelehrten» und Privatleben 
verſpricht. 


| | Lynder. 
Sinapiuc, 2 3. S. 314 | 


| Maltitz. 

Simapins, 1. Th. S. 627. 2. Th. &7 799. 
Seiferts Genealogie ©. 351. 352, - a 
Koͤnigs Adelshiftotie, 2. Th. ©. 662.613. 
ac, Bollenhagen, Seichenpred, und Perfonalien Urfür 


la, geb. von Maltig, verm. von Wolf, 1622, 4. 
| Do Joh. 
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Joh. Gottfr. Sagittars, Leichenpred. und Lebenslauf 
Hanns Haubold von Maltitz auf Elſterwerda, Su | 
— re 1662,.4 = 


Mandelsloh. 


| Aönige Adelshiſi 3. Sure 
Harenbergii, hiſtor. ecclef. Gandersheim. S. 1570. 


Sob. Stier, Leichenpred. und Perſonalien Sräul. Clifas 
beth von Mandelsloh, 1690. fel. 


| — Muͤllers, Leichenpred. Lebenslauf und Epice⸗ 
dien Urſula Catharinen, geb. von Mandelsloh, verm. 
von Alvensleben, 1690. fol. 


| Manteufel. 
Sinapiur, : 2. Th, S 154. | 


Gedächtnifimünge von der acabemifchen Iubeſſepe Ernſt 
Chriſtophs, Grafen von Manteufel, 1743. in Ash 
lers Münzbeluft. 15. Th. ©. 281,288. 


Schwargene, Leipziger Sandehronica, ©. 155 :166, 


Nachr. von Paul Anton von Danierfel, in - Mar 
993. 1773, S. 118. 


| Marſchall —— 

Knauthii origines Beichlingiorum, © 49. 
Seiferts Genealogie, ©. 357-360. 
Horns Handbiblioth. 1. Th. ©. 89-102, a und 

143:148. 
Königs Adelshift. 2. Th. S. — RER 
von Bee OR Ehronit, 2, 5, © 
13491355, , 


nd 


Pete 
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Petri Tolberti, Leichenpred. und Perſonalien Hanns Wie⸗ 


ſand Marſchalls, Ch. S. Obriſtlieut. Altenb. 1623. 4. 


Polyc. Leiſers, Leichenpredigt und Perſonalien George 
Chriſtoph Marſchalls, Ch. S. Rittmeiſters, 1632. 4. 


Andre. Walthers, Leichenpred. und Perſonalien Fraͤu⸗ 


lein Urſulen Matfehallin, 1633. 4. 

Gregor Teiche, Leichendred. und Perſonalien Magda⸗ 
lenen Sophien, geb. Marſchallin, verm. von luckewien, 

— 1684. fol. 

Gottfr. Babſt, reichenpred. Perſonalien, Ahdankung 
und Epicedien Hanns Dietrich Marſchall von Bis 
berftein, auf Ober und Nieder-Scjmeon; 8. S. Weiſ⸗ 


ſenfelſiſch. Cammerrath, 1697. fol. | 
Joh. Con, Sittig, Gedächtnißpred. und Perfonalich 


Mori Gottfr. Marfchall von Bieberftein auf Toitzſch, 
K. P. und Eh, ©. in Merfeburgifch. Adminiſtration 
Hof⸗ und Hayenarfpal, 1699. 

Beſchreibung der Leichenbeſtattung Moritz Thamm Mar» 
ſchall von Bieberſtein, K. P. und Ch. S. geheimden 
Raths und Oberſteuereinnehmer auf Hermsdorf, nebſt 
Sam. Bened. Carpzovs Gedaͤchtnißpred. und von 
Guͤnderodt Abdanfung. 


Conſtant. Ambrof. Lehmanns, Bedächtnißpred. auf 


denfelben und Epicedien. Dresden, 1702. fol. 

Deſſen Bildniß von Jac. Wild. Heckhenauer geftochen. 
Io. Gvil. Bergeri, progr. de origine nominis Mare. 
fchalliani. Vit1723..und  .- . 4. 

In eius Stromat-. Acad, © 601: 604. 


‚co iae verae teftamenti feripti una cum nonnuliis co- 
— et ſehedulis Bernd. Marſchalck von Oſtheim zu 
— Churfl. im Vormundſchaft und Fuͤrſtl. 
205 Saͤchſ. 


f 
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Saͤͤchſ. ber Grafſchaft Henneberg verordneten Statt⸗ 
Chr. Schoettgenii, com. de vita Nic, Marefchalci Thur. 
Dresd. 1733. 4. Bog. Zu 
Beweis, dof die beyden Rittergüter Herren s« Gofferftede 
und Burgholzhaufen jederzeit von verfchiedenen Mars 
ſchalliſchen Gefchlechtslinien befeffen worden, mithin 

niemals zufammengehöret und mit einander ein Gan⸗ 

38 ausgemad)et haben, aus noch größtentheils unge⸗ 

druckten Urkunden geführet von ch, Ehrenft, Boͤh⸗ 
me, 1774: 4. 28 


Marſchall Greiff genannt. 

Io. Baſil. L.B, de Gleichenflein, Comment, hiftorico- 
genealogica de perilluftri et aritiqua ftirpe Domino- 
rum de Greiff, acceptisque officii cognominibus Mar. 
fchallorum. Ien. 1727. 4 | 

‚von Hattenſtein, 2. Th. Suppl. ©.45°46. 

- »Frid. Gotth. Marfchall dicti Greifft Memoria Sophiae 

" Elifabethae, e gente Schwarzenfelfia, uxoris. Ien. 

1724. 8- 3 Bog. 


In Mifcell, politioris humanitat, Ten. 1738. 4. . Th. 
S. 1-33. | 
| Sinapius, 2 Th. S.804. ri, 
Seiferts Genealogie, S.363, re 
Königs Adelshift. 2. Th. ©, 703x709 
WMeenʒel. 
schen Joh. Daniel Baron von Menzel, in genealog. 


Nachr. 48. Th. S. 1114 65. Th. —2* 400. 
F Mer⸗ 


II. Lieber eitgetne adel. Samen. 8 


er nn Mergenthal 
Rönigs Adelshiſt. LTE. €. 640-646, 
von Hattenſtein, 2. Th. Suppl. S. 47⸗ 50. 


Aug. Phil. von Mergenthal, Beſchreibung der Mer⸗ 
———— — von 1476⸗17 45. fol. 8 Bog. 


u Metzrad. 

Sinapius, 1. „26. & 639. und 2. 2, ©. 807. 

Carpzovs, Oberlau Ehrentempel, 2. Th. ©. 206: 
Ba: 

Cafp. Dornavii togata nobilitas, h, e. de vita et morte | 
Cafp. a Metzrad, Bethan. 1620, 4. 15 Bog. 1618. 4. 
12 Bog. 

Joh. Schneider, ——— und Lebenslauf Annen 


Chriſtianen, geb. von Metzraͤdt, verm. von Reiboldt, 
1708. fol. 

Beytrag der Bamitengefichte von Metzrad, in Obere 
lauf. Nachl. 1771. ©.282. 1772. ©. 281. | 

Nachr. von Marien Eharlotten von Metzradt, in uf 
Magaz. 1783. 6.2357. 

Seben Johann Carl von Megradt, in fauf. Mage 12. B. 


— 356-358. 
Metzſch. 
Epicedion in obitum Io. Henr. — qui ı contra 
‚‚Turcas prope Viennam obdormivit,. 1606. 
‚Andreas ; $eicyeripred. und Perfonalien Hanns 
Wilh. Metzſch auf Stangengruͤn, 1631. 4. 
Conr. Barthels, Leichenpred. Annen geb: 
ai verm. Loͤſer, 1643. 4. 
| | Jaee. 
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Jac. Weller, Leichenpred. und Perſonalien Fried. von 
Metſch auf Reichenbach, R. Kaiſ. Rath und Reichs⸗ 
Pfennigmeiſter, Ch. ©. geh: Raths, 1655. 4.— 

Calp. Abr. a Sehoenberg , progymnafına de vitae hu- 

- manae mimo in funere Frid, de -Merfch. in Rei. 
chenbach — dittum; 1655. fol. 

Bernh. Adolphus, Friderici filius Metzfchius, — Fer- 
dinandi III. fuper obitu fiir. divi Ferdinand IV. af- 
fatus, fol. . ... — 

Joh. Ennlich, Leichenpred. und — — 
Metzſch, Reuß. Plauiſchen Hof» und Forſtmeiſters. 
M. Chriſt. Funccii, progr. de Frid. a. AMetaſeb. ‚Freib, 

1655. fol. 2 Bog. a 
D. Qir. Schacher,, ultimum officium feu panegyricus 
Frid. a Metaſch. Lipf. 1656, fol. 5 Bog. Ä 


. “Aug. Buchneri, Panegyricus Frid. Metzfchio dic, 


Vit. 1656, fol. 10 Bog. 
Joh. Andr. Lucii, Leichenpred. Perſonalien und Abdan | 
fung Sebaft. rn 2 auf Wildenan, 

1667. fol. 

Joh. Heiffel, Gedaͤchtnißpred. und — auch Ab⸗ 
dankung und Epicedien Catharinen Sophien, geb. 
Metzſchin, verm. von Watzdorf, 1682. 4. -. 
Ambrof. Wirth, Leichenpred. und Lebenslauf Johann 

Chriſtoph von Metzſch auf a ” ©. lleute 
nants, 1689.4. 

Joh. Heinr. Martii, — und — u I 
guft - Friedrich Mesfch auf Reuth, fürftl. Saͤchſ. Eis 
fenberg. Rath und Amtshauptmann 1701. fol: 

Urkunden das Megifche Gefchlecht angeßenb; in- m. 
ſige Beytr. 2. Th. S. — 


Sina- 
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Sinapiuc, 1. Th. ‚©. 636. 
Seiferts Beſchreibung, S. 1242133. en Vurz 
Ebendeff; Genealogie, S. 367: :372, u 
Beckmanns, Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. S. 240. 
Leben Johann Ado! J Gr. von Metzſch, in genealog. 

Nachr. 19. 2. ©, 6 659 

Meußbach 

Seiferts Be ſchebun, S. 1334 — | 
Ebendefl. Genealogie, © 373. 


von Gleichenſtein Stemma familiae Meufehachlanag; 
in deſſen Beſchreibung des Kloſters vuͤrgelin, ©.120, 

Io. Cuph. Hofmanni, Yen. panegyticus. in funus Io. Ge. 
L. B. de Meufebach, Cizae, 1695. fol. 5Bog. 


Chriftph. Adam a Dobencck, panegyr. in eundem, ibid. 
1695. fol, 7. Bog. : 


Nachr. von Chriſt. Albrecht von Monbag,/ in oc, | 
ER 1%. ©. 172. | 


Meyendorff. 
Marei Wagneri, Beſchreibung derer von Meyendorff, 
in deſſen Adels Ankunft. Magdeb. 1581. 4. und Ä 
In colle&ionib,. — — Marchicam il· 
luſtrantium, T. VI. ©. ı 


Andr. von 1 Meyenderff, Befribun fies — 
1583. Mſct. 


Henninges, Genealogia ——— aobllium in Six 
na, © TG N | 


Sina | 


sgo Lifferatur des Saͤchſ. Adels. 
Sinapius, ı Th. ©. 637. 2.3.88. 2.0.2 
von Bleichenftein, von Bürgel, ©,120, 12. 


Milagsheim. 
Becmanne Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. S. 240. 


| Milckau. 

Sinapius, 1. Th. ©. 642. 2. Th. ©. 809. 

KRoͤnigs Adelshiſt. 1.Ch. S. 647-671. 
Miltitz. 

Peckenſteins Theatr. Saxon, I, 8h. ©. 80. 8t. 

Sinapiuc, 1. Th. S. 643. \ 

Academ. Lipfienf. progr. | in obitum — Miltiz, 

631. fol.2Bog. 

Matth. Lunguntzii, panegyric. Alex. a Miltiz i in Schoe- 
nenberg didtus. 

Neier. Nymmansi, $eichenpred, und Perfonalien Nicol. | 

von Milsis, auf Siebeneichen, 163.4. 

Mei. Bucht, Seichenpred. Lebenslauf und Abbanfung 
Marien Sibyllen, geb. von Miltitz, verm. von Lucko⸗ 
wien, 1677. 4. 

Epichalamium Hear. Gebhard a Miliz cum nata d’Ofter- 
haufen, 1681. fol. 


-Henr, Gebh. a Miliz gratulatio in diem — Hau- 
boldi a Miltiz, Conf. aul. El. Sax. Viteb. 1650. 4 


BPBeos. 

Sam. Bened. Carpzovs, — und Sübenslauf: 

Gabriel Reichens Seichenpred. und Kra u Ab- 
—— bey Ableben Heinr. Gebhardt. von Miltitz auf 

— Burckers ⸗ 


III: Ueber. eirizeine adel. Familien. sgr 
Burckersdorf, Sen Saͤchſ seh. Rath und Canzler, 
1689. ö 
Deſſen Bildniß von Batth Kilian heſtechen. | 
Balent. Koͤnigs Leichenpred. Perſonalien, Abdankung 
und Epicedien Urſulen Eliſabeth, geb. von Miltitz 
verm. Loͤſer, 1689. fol. 

Supremus triumphus Hauboldi a — in Schatfen- 
berg, Ioh. Georgii III. Elect Sax. confilii ftatus et 

“ Sand. fenatoris — "1690. fol. | 

Sam. Bened. Carpzovs, Leichenpred. und sebenslauf | 
auf felbigen, ‚ebendaf. 1690. fol. 

Andreas Alugens, $eichenpred, auf felbigen, 1690. fol. 
Deſſen Bildniß von Phil. Kilian geftochen. 

Eines treuen Patrioten Lobgedicht Haubold von Miltis. 
Dresd. 1690. fol. 2 Bog. 

Melch. Sucht, Seichenpred. Sebenslauf und’ Epicebien | 
Haubold von Miltitz, auf Schendenberg, 1699. fol. 
Sam. Lebmanns, Seichenpred, Sebenslauf und Abdan- 

fung Annen Elifaberh, geb. von Miliis, aus dem 
Haufe Scharfenberg, verm. Bofen, 1695. fl. 
Aug. Segnisz, Leichenpred. und Sebenslauf Joach. Heint. 
von Miltitz auf Schenckenberg, K. P. und Ch. S. 
Cammerherrns und Kriegs Commiſſarii, 1716. fol. 
Joh. Gottl. Stolzens, Leichenpred. Lebenslauf und Ab- 
dankung Magdalenen Eliſabeth, geb. von Miltitz aus 
dem Hauſe Schenckenberg, verm. von Luckowien, 1717. 
Sri, Gottlieb Berlach, Leichenpred. und. $ebenslauf 
Heinrich Sigmund von Miltitz auf Basborf . 
Schenckenberg, H: ſſen· Darmſtaͤde. Oberhofmarſchall 
und Generalmajors, 1741. 


in: 
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Be Minckwitz. | 
— 1. Th, S. 644. 2. Th. ©. 381. j 
Herzogs Georgens zu Sachſen Patent wider Micke von 
Minckwitz, 1532. fol. pat. 
gebensende Caſp. von Minckwitz, 1592. in wollers 
Sterbekunſt, ©. 273-315, cn. 
Eſaias Weiſens, Leichenpred. und Perſonalien Ehren⸗ 
reich von Minckwitz auf Radibor und Reuden, Eb. ©. 
Se ‚geroefenen Lieutenant, 1054. 4. 
Nachricht von Sufannen Ottonien Johannen von Minck. 
witz, verm. von Noſtitz, geft 1280. im auf, Magaz. 
“ze, em — 


. Metsdorf. 


Chr. — enbergs, Hiſtorie von dem alten ehrlichen 
‚edlen Gefcdjlechte derer von Molsdorf re die 
Weller. Erf. 190. 4. 10808: 

D. Joh. Chriſtoph Wentzels, progr. de Welleroram 
famdia. Altenb. 1696. fol. i Bog. 

m. Chriſtoph Frieb. Laͤmmels, Hiſtoria Weileriana, 
di. Hiſtoriſche Beſchreibung des adelichen G.fchlechts 
und Lebens des hochberuͤhmten Theologen Hier: Mel: 

lers von Molsdorf, Leipz. 1760 4. 20Bog. Ze 
| monatl. Auszüge von Büchern 700. Mon, Mart. 
Er 

| Von Hier. Wellen f. Spangenberge‘ Adelsſpiegel, 
2. Th.S. g6b-ggb- | 

Io. Chriftph. Dorni, orat. de vita et obitu Hier. Wel- 

lleri, in Welleri operibus , 1720, fol, T. I. praef. 

©. 27-32, | N 

. | M. Godfr, , 
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M. Godfr. Ludovici, progr. de vita et obitu D. Hier. 
Welleri a Molsdorff. Schleuf. 1702. fol. 1 Bog. 
Die unterbrochene Bosheit des Satans, welche er ger 
gen D. Hier. Wellern von Molsdorf big anhero auge 
geüber, nebft einem Furzen Inhalt deffen zufammen« 
gedruckter Schriften, 1703. fol, 3 Dog . 
M. Mich. Schirmeri, progr. de Welleris Freibergenfi- 
bus. Freib. 1664. 4. 5 Bog. Are m 
(M. Eafp. Gottſchlings) Lebensbeſchreibung vier ges 
 leprter und geſchickter Edelleute Jacob Wellers von 


Molsdorf. Brandenb. 1722. 4. 


Moller von Mollerſtein. 


Nachricht von diefem Gefchlecht, im Sauf. Magaz. 1. B. 
8.61. 113-115, 14. B. ©, 264-266, 277:279. und 
von dem I-;ten der Familie Carl Gottlob Moller, 
Ebendaf. 1788. S. u9. F 


Mordeiſen. 
Sinapiut. 1. Th. S. 649. 2. Th. ©. 8i5. 


Paul Hoſmanns, Leichenpred. Lebenslauf, Abdankung 
und Epicedien Ulrich Gottfried von Mordeifen, und 
‚ebendeffelben Leichenpred. Abdanfung und Epicedien 
Chriſtoph Rudolphs von Mordeifen, des obigen einzi⸗ 
ger Sohn. fol, , | 

Seben Ulrich) Mordelſens in Adami vitis Germ. ICtor. 
©, 211-213. | | 

M. Dav. Frid, Hanitz/ch, gratulatio ad Io, Fridericam 
Mordeifeniam, in omni Saxonia eruditarum nobi- 
liumque principem, 1714. fol. 3 Dog, 


Saͤchſ. Litterat. II, Th. Pp M. Dar. 
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AM. Dav. Frid. Hanitz/ch, programm. in mortem il- 


Jius, 1915. in Hanitzſchens andern Sendfchreiben 
von ben Pfarrern zu Schweta, ©. 157-163. 


— Morditz. | 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiftorie, 7. TH. ©. 313. 


Mi 
Koͤnigs Adelspift. 3. Th. ©. 757-767, 
M. lo. Erid. Koeberi, Ulyfles Ruthenicus, five Rud. 
Ern. a Mofel in Schönberg und Podelwitz, Canc. 
- Ruthen. — differtatione defcriptus. Ger, 1688. fol. 
a Boy. Ä | | 


Muͤffling, Weiß genannt. 
Rönigs Adelshiſt. I, Th. ©, 672: 628. R 


Muͤhlingen. 
Geſchichte der Grafen und Herren von Muͤhlingen von 
M. Horn, Mſct. a 
S. Dresd. gel. Anz. 1756. ©, 451. 


Muͤnchhauſen. 


Alb. Lomeieri, carmen de Monichauſtae et Bulchiae 
gentis infignibus. Lemg. 1592. 4. | I 

* Anton Menfching, $eihenpred. und Perfonalien Claues 
von Muͤnchhauſen, 1617. 4. a 

Reinhardt Hofmann, Seichenpred. Lebenslauf, Stand» 

rede und Epicedien Ehriftianen Eliſabeth, geb. von 


Münchhaufen, verm. von Gladebed, fol. 
Stamm 


# 
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Stammtafel in Behrens Beylagen zur Beſchreib. des 


rer von Steinberg, ©. 83:92. u 
Gottl. Sam. Treuers, gründliche Gefchlechtshiftorie 
der Herren von Muͤnchhauſen, nebft einem Anhang 
häufiger Urkunden, die zur Erläuterung vieler hohen 
‚Familien dienen, Götting. 1740. fol, 7 Alph. | 
Ge. Lud. Bochmeri, comm. jur. feudäl- de invefliturae 
fimultaneae eventuali non defiderata renovatione 
eiusque impune omiflione, inprimis quoad fuecefli- 
onem illuftris gentis Munchhufiorum in caftrum et 
feudum Dornburgenfe. Goctt. 1741.4. | 


Mufhwig. 

Verſchiebener Ehrengedaͤchtniß Catharirien Ellſabeth, 
geb. von Muſchwitz, verm. von Rex. 1696. fol. 

Matzmar. J | 
Könige Adelshift. 1. IH. S. 620-689, 
| Nauendorf. 

Valent. Koͤnigs, genealogiſch“ hiftorifche Beſchreibung 
derer von Nauendorf, 1716. fol. 3 Bog. und deſſen 
Adelshiſt. 2, Ih. ©, 710: 720, | —— 
| Neidberg. 

Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. S. 721 729. 

Neidſchuͤtz. 


Ppo⸗ | ‚Ries 
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A Pe 
| Aönigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 718°185- 
Nimptſch · 


Adeliche Nimptſchiſche Ahnen und Stammtafeln. Dresd. 

1740. fol. à Bog. FR: : 

| Niſchwitz. 

Aug. Pfeifer, Leichenpred. Lebenslauf und Epicedien 
Annen Margarethen, geb. von Niſchwitz, verm. von 
Heinitz, 1679. fol. | | 

M. J. Roͤßler, Lechenpred. und Lebenslauf Hanns 
Heinrich von Niſchwitz, auf Oppitſch, mit Pflugs 

Abdankung und verſchiedenen Epicedien, 1690. fol. 

oh. Nic, —— Gedaͤchtnißpred. und’ Lebene · 
(auf George Heinrich von Niſchwitz auf Triegig — 
F. S. Rath und Hofmeiſter auch Amtshauptmann zu 
Eiſenberg, mit von Troyff Abdankung und verſch. 


Epicedien. 


Heinrich Doß, Gedaͤchtnißpred. Lebenslauf und Abdan⸗ 
kung Sibyllen Margärerhen, geb, von Nitzſchwitz, 
verm. von Uffel, 1699. fol. 


— Noſtitz. 

M. El. Ciichleri, Rect. Gorlic, carmen in infignia No- 

ficiorum familiae. Goerl. 1606. 4. * | 

Sinapius, 2, Th. ©. 158.165. | 

Carpzovs Ehrentempel, 2. Th. ©. 56:83. 

Genealogiſche Befchreibung aller jezt lebenden Keichsgra« 
fen und Herren, Regenſp. 172% 8. ©.256.262. 

Nermanni Praxis heraldico-myflica 3.35.  “ 

Huͤb⸗ 
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Huͤbners genealogiſche Tabellen, 2. Th. 602:609. Tab, | 
Imhofii, notitia procerum imperii R. G. per Koehlerum, 
2. Ih. ©. 34:37. . 
Joh. Chriſtoph Frantzens, Hirtengedicht auf C. 2. * 
von Noſtitz. Budiſſ. 1660, 4. 10 Bog. — 
Chriftph, Coleri, panegyricus Ottoni L. B. de Noftiz J 
dictus. Vratisl. fol. 19 Bog. u 
Nachr. von oh. Carl Graf bon Nofiis, in genealog. I 
Nachr. 13. Th. S. 60. | 
Chriſt. Knauth, von dem Unſprung, Herkommen, Al⸗ 
terthum und Ausbreitung des Geſchlechts derer Her⸗ 


ren von Noſtitz und deren erſtem Stammhauſe in der 
Oberlauſitz. Goͤrl. 1764. 4. 1'808. | 

Nachricht. von Wolf Gottlob von Noſtitz und Jaͤncken - 
dorf, geſt. 1768. in Lauſitz. Maga,. 1768. S.57. 


Nachricht von einem verdienten und. ehebem in ben _ 
Kriegsunruhen verunglüctten Oberlaufißer von Adel, 
Cafpar von Noftis, auf Tſchocher, in Oberlauſ. —* 
1770. ©. 292, 


A. W. 3. von Hechtrig, diplomatiſche Nachrichten 
adel. Familien, 1. Th. ©, 123: 171, 


Nachr. von Wolf Anshelm von Noftig ; gef nsn im 
Lauſ. Mag. 1781. ©. 163, 


Naqr. von Caſpar Gottlieb von Ref, Ehatafn 1786, 
und | 
u Oberland, ER 
Koͤnigs Abelshiſt.3. Th. 6.786.793. a 
m Pp3 Ober: 


Piss,” 
ys: » 


\ - 
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Obernitz. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Ch. ©. 730 742. 


Lud, Seb. Sonntagii, memoria Io. Henr. ab Obernüz. 
Altd. 1710. fol, 6Bog. 


Chr. Gottl. Schwartzii, progr. manibus ‚Io, Henr. ab 
Obernütz, Rom. Caef. in aula i imp. tribunal. fenatori 
ſacrum. 1710. fol. 


Senn. a: 
Beckmanne Anhälciſhe Hiſtorie, 7. — agb T 


Oertzen. 


Joh. Rerſtans, Gedaͤchtnißpred. und Lbenslauf Geor⸗ 
ge von Oertzen, K. P. und Eh. ©. Generalmajors 
der Cavallerie — mit von ana: — 

und N 115: fol. j 


Oldershauſen. 
| — in ‚ Leuchfelde antiquitt, er 


* 


| | Oppel. 

Sinapius, 1.29. S. 685. 2. Th. ©. 850. 
Seiferts Genealogie, S. 393. * 
oh! Wolf Buchers, Leichenpred. Lebenslauf und Gi. 


cedien Carl Gottlob von — Kaiſerl. Saheceic⸗ 
1676. 4. 


Ge Caſp. Kirchmaieri, Orstio funebris Io. % ie 
didta. Vit. 1662. 4. — a 


zen ‚Ar 


— Odpen. 
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Oppen. 
Beckmanns, Anhaͤlt. Hiſtorie, 7. Th: ©. 24. 
Seifer ts Genealogie, S. 392. 
Eilers Beltziger Ehronif, ©. 2505265. neue Auflage, 
©. 471.488. 
M. Gotth. Treuers, Pfarr. zu Breskon, ſeltſame Ban 
gebenheiten mit David von Oppen, 1718, 4, i Bog. 


Von feinen, Viſtonen auch Unſch. Nachr. 1706, ©, ar, 
©, übrigens von feinem $eben in Unfch. NMachr,ızıg, 
101: ‚1719. ©. 779. - 1739. ©. 438,» 464. 
| Air, Chxiſi Schernacks, Leichenpred. und Lebenslauf 
Johſt Fried. von Oppen, Ch. Brandenb. er 
1647: 4 
Ebendeff, Leichenpred. und Sebenstauf Joh. Friedr. von 
Oppen, Ch. Brandenb. Oberſocſimeiſtere⸗ 1657. 4. 


Grafen von Orlamuͤnde. 


WME. Tenæelii, notabilia comitum Orlamund. ad mo- 
dum Anualium, Mst. in deſſen andern Henneberg. 
Zehenden, no. 1. in den Anmerfungen. 

Hoͤnns Coburgifche Hiſtorie, 32h, S. 109. 
Orlamuͤndiſche und Graͤfenthaliſche Nachrichten, in 
Struvs hiſt. polit. Archiv, 2. Th. S. 127.150, 

Zübners geneal. Tabellen, 2. Th. 662. Tab. 

Müllers Fortſetzung bes Stuars, Cabinets, 1. Th. S. 
383387... | 

von Saltenftein, Thüringifche Chronik, 2. Th. ©: 986. 
906, 


—8 


pp 4 M.Gotth, 
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M. Gotth. Fridem, Loeberi, Diff. de burggraviis Orla- 
mundanis,, refp. Vigb.. Chr. Hufl. Ien. 1741. 4- 
ı Alph. 7 Bog. | ———— ec 
S. Avemanns Beſchreibung der Burggrafen vom. 
Kirhberg, 3. Th. ©. 164. £ ! 
Deren Genealogie in Biedermanns Genealogie ber 
Fuͤrſtenhaͤuſer im Frändifchen Kreis. 1. Th. Bay: 
veuth, 1746. fol. Tab. 138 : 141. De 
Ob die verwirtbete Gräfin Beatrix zu Orlamunda, ge- 
bohrne Prinzeffin zu Merana, aus Siebe zu Burggraf 
Albertum pulchrum, ihre zwey Kinder getödtet, wels 
che noch jezt im Kloſter Himmelsfron unerfehrt zu 
feben, in von Falckenſtein Analedt. Thut. Nord- 
gav. 3. Ch. no. 4. S. 2140222. 


Ob Cunigundis, Otto V. Grafen zu Orlamunde Gemahe 
fin, mit Recht altera Germanorum Medea ignotae 
ſtirpis zu nennen? Ebendaſ. 12, Th. ©. 474.491. 


| a 22 Oſſe. u | 
j Schaumuͤnze D. Melchiors von Oſſe, Churſaͤchſ. Canz⸗ 
(ers von 1543. in Boͤhlers Muͤnzbeluſtig. 15. Th. 
©. 193.200, . N a % 
Oſterhauſen. 
Koͤnigs Adelshiſt. 1. Th. S. 690. 700, — er x 
Sop. Feinler, Seichenpred. Perfonalien und Epicedien 
George Sebaft. von Oſterhauſen, auf Kreypitzſch, 
Io. Capitonic, Leichenpred. Perſonalien und Abdankung 
auf denfelben, 1650. 4. ee 
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Martin — Leichenpted. Perfonafien und Abban- 
fung Annen Sopbien, geb." von Ofterhaufen, verm. 


von Körbiß, welche zu einer Zeit mit ame Soͤhnen 
begraben worden, 1672. fol. 


Gotthardt Trandorf, keichenpreb. Scbenslauf und W 
dankung Barbara geb, von IE verm von 
Kayn, 1673. 4. End it 


Earl Andr. Bedel, Kita. Man und. Ente 
dien Ernft Adolphvon Ofterhau auf Behlen, KR 2% 
P. und Eh. ©. Appellasionsraff, ‚mie des von Bofe 
EUREN 1708. pol. 
Bad. e | 
Sinapius, rar = 686. ae unter 


- Bappenbeim. — —W— 


von “Satebenfein, Zbiringiſche Chrouik, *b S. 
ARTE... | ae — 


ilra! 


ppein. a 
—* 1. Th, & 695. und 2. Th. S. 395, . 
a ee Peiſtel. — R 
Bene Aecspi I, gi} ©: Tot 7096 Eu en au 


BPentzig. Re FE: 
— Er 6, 699 a8 ps a 


* sis 


} Dan EB 402. ri: GH aut 4 * u 115, ft ; FA Na Ar hm: : 

| er dr 

har Want —* rac Suche 
8 —W— nl)” aan 2; 4 1 ten r eg! 


Pr 5 fi 


Bor "ra des Sähf ades 


— —R er rt . Pflug. 
——— Theattum Saxon. 1 Er, e. 5065. 
nauthii, ‚Origines Beichlingiorum, ©. 54 —* | 
Seiferts, Beſchreihung/ S. 156-177, ne Ing 
Ebendeff. Genealogie, ©. 404. BELA x 
Valent Roͤnigs genenlogifch + hiſtoriſche Beſchreibung 
derer von Pflug, 1726, fol. und 
In defferi'Adelshift. 3..Th. ©. gor: ‚384. „a 
Schwarsens Seipgiger Sand» Epronit, ©. 17: 26. 219» 
222, 
Geſchlechtsordnung von 1449. und 1561. im alten Ge⸗ 
richtsbuch zu Groß⸗ Zſchocher, S. 97. 
Paul Heydenreich, “seichenpred. und — — 
ſtug auf Stoͤrmenthal, u3720. 5.2. © 
Aegid. Strauchs, Leichenpred. Perſonalien und Ei 
cedien Centurien Pflug, HE. Obriſten, 1619, 4. 


Ebendeſſ. Leichenpred. und Lebenslauf Otto Heinrich Pflus 
auf Strela, 1622, * 

Andr. Planers, Lichenpreh Eenslauf und Abdankung 

Otto Pflug auf Ärauenhayn,;667.. 41. ur... 

Ands. Vinhold, Leichenpred. Perſonalien und Epice⸗ 
dien Chriſt. Pflugs auf Gebsdorf 1649. 4. 

Joh. Chriftfrien Gagittars, Leichenpred⸗ Perſonalien 
und Abdankung Marthen, ‚geb. Pflugin, verm, von 
Maltis, 1658. 4. UOER | 

Zachar. Wagner⸗Teoſtzeilen ih · Otro Helnr. Pflug 
und deſſen Gemahlin wegen Ablebens Hier. Pflugs, 


64 ve 
Pi — Drey⸗ 


) 
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Dteyfacher Her zens · Schmerz Otto Heinrich Pflugs wer 
"gen Aonecbe * Gemahlin und H Iweyer ‚Söhne, 
1658. 4. — 

von Einbeck pen über len Marten von 
"Pflug, geb. von Plus, und - ihten Iwey — 

1660. 4. 

Goitfr. ——— "ik und Sebenslauf. Dam 
Pflugs auf Strehla, mit Otto Heinr. Pfluss Eheen. 
gedaͤchtniß deſſelben, 166% 4 2. - 

Daniel Schneiders, Leichenpred, Lebenslauf * Ab⸗ 
dankung Marthen, geb. Pflug— verm. von Schieinitz, 

1665. 4.. 

Gottfr. Knautbs, ER un RR Hier. 
Pflug auf Strehla, mit des yon Haubitz Abdanfung, 
1667.4. 


Variorum Pils manibus factum Dam Pf gi in nStrehli, 
1662. fol, 


Gottfr. Knauths, Seichenpreb. Derfonalien und Abdan ⸗ 

"kung Otto Heinrich Pflugs auf Strehla, 1676. fol. 
Jac. Roͤßler, Leichenpred. Lebenslauf und Abdankung 

Hanns Pflug auf Strehla, 1690. fol. 

Ebendeſſ. Leichenpred. — und Abbankung Harms 
Pflug, auf Strehla, Ch. S. Stallmeifters, 1691. fol, 
Mich. Chriſt. Ludwig, Leichenpred. Sebenslauf und 

Abdanfung Dietrich Pflug, 5. S. — — 

marſchalls, 1692. fol. re | 
David Rnoͤcher, — —— aue⸗ 


‚rede und: Abdankung Magdalenen num —— 
verm. Haackin, 1692. 


“Er —8 | | Ge, 
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Ge. Heinr. Sappuhn Leichenpred. Perſonalien und 
Inſcriptjon Heinr. Siegm. Pflugen auf Kreinitz, K 
P. und Ch. S. Cammerjunker, 1704. fol. 
Heinr. Dipping, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf. Yus. 
guſt Ferdinand, Reichsgr. Ding auf zum Johan» 
nifer = und er. Andreas » Drdens-Kitter, K. P, und 
Ch. S. Oberhofmarſchall und wirklichen geheimben 
"Math, au) Ober -Tamimergett‘, mit des von Leipzi⸗ 
ger Abdankung und Sappuhns Ehrengedähmiß, auch 
verſchiedenen Epicedien, 1712; fol. 


Ton — gene, ne 8. Th. = 680. 5 


Pholie 


Chriſtoph Trautmann, Leichenpred. Perſonalien und 
Epicedien Sebaſt. Dietr. von der Pforte, 1636. 4. 


Ebendeſſ. Leichenpredigt, Perſonalien und Epicedien 
Ekarde Chriſtoph von der Pforte, Ch. S. Ober-Wild⸗ 
Jäger » und Forſtmeiſters, 1655. 4. 


Joh. Dfeifer, Leichenpred. Lebenslauf und Abdankung 
Eleonoren Magdalenen von der Pforte, aus dem Haus 
fe Wefehig, und Ge, Ehriſtoph Rehmens Gedaͤcht · 
— 1697. — 


Er Pfuhll. 
W. A. Oda lugubris in honorem Helenae a Pfuel ſeri- 
pta, noming. relictorum filiorum, 16644. - 
Feb. Gu/fmeien; ialogus eidea — a Pfuel dies- 
tus, eod, 4. 


Mic, 
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Mich. Carpii, Leichenpted. | Perfonalien und Abdanfung 
“Gottlieb und Otto Eprifopp Gebruͤdere von Publ 
1687. fol. 


Balth. Geyder, Gedachtnißored. gbenslauf und Ab⸗ 
dankung Louiſen Emerentien, es. von a. warm. 
en ‚von —— 1715, fol. 


Pianitz. : 
— 1. Th. © 753. 2. Th. ©. 866. 
Koͤnigs, Adelshiſt. 1. Th. ©. 7104727. 


ob. Bleymuͤller, Seichenpred. Perfonalien und Ei 
cedlen Fried. Schaft: von der Planig auf BEE 
— 1654. 4. 


p eur 


on PIOR. 
Rönigs Adelshift. 1. Ch. ©. 728-738. 


Eprift. Siegm. Diögens, Churſaͤchſ. Generals, geben 
in Berbers Hiftorie der Wiedergebohrnen, ı. Th. 
©. 307-331. 

Joh. Chriſt. Sauerefig, Ehrengedaͤchtniß Ehriſtian 

Siegm. von Ploͤtz auf Strohwalde, mit Lebenslauf 
und des von Heynitz Abdankung 1715. fol, ES 


Plotho. | 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. %. ©. 243. 
Eiusd. Acceſſ. hiſtor. Anhalt. ©. 607.623. a 


. Io. Ge. Bochmii , perilluftris domus Plothoica, Neo- * Ñ 


— 1719. 
Poͤll⸗ 


N | : 
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te ar j Poͤllnitz. [ sus — 


Rönigs Adelshiſt. 1. xp, ©.763»800, 

von Sattenftein, 2. Ih. ©. 259. 260, 

Chriſtoph Dauderftadr, geichenpred. Lebenslauf und 
Epicedien Bernh. von Poͤllnitz auf Goßigk. Ch. ©. 
geh. Kath, und Dberhofrichter zu Seipzig, 1628. 4 
in Freheri theat. Viror. clar. P. II. ©. 1050, 


Joh. Schieferdecker, Leichenpred. Perſonalien und Ab⸗ 


dankung Blandinen, geb. von POUR. verm. von 
Brand, 1673. 4. — 

Genealogiſch⸗ hiſtoriſche Beſchrelbung betr. von Dömig, 
von Gottl. Friedem. Poͤllnitz. Stuttg. 126. 
9 Bog. 

Joh. Ge. Rnupens, Beſchreibung des Seſchleches von 
Poͤllnitz. Leipz. 1745- 4. ar Bog. 


Poigk. were 
, Könige Adelshiſt. I. Th. S. 739: 249 a 


Polentz. 
Koͤnigs Adelshiſtorie ‚1 Th. ©. 750: 762. 

Melch. Hofmanns, Leichenpred. und Lebenslauf Euphe⸗ 
mien, geb. von Polenz, verm. von Preuß, 1623. 4. 
Chriſtoph Schlizens, Leichenpred. und Lebenslauf Adam 
Rudolph von Polenz auf Bärtig, mit bes von Döring 

Abdankung, 1680, fol, 


Chriſt. Heyme, $eichenprebigt. und Lebenslauf Hanns 
Stto von Polenz, auf Jannowitz — mit des von _ 
Zetzſchwitz Abdankung und verſch. Epirebien, zul, fi | 


Bon 


= 
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 Ponicau. . 
Sinapius, 1. Th. ©. 710. 2. Th. Su. . 

Carpzovs Oberlauſ. Ehrentempel, 0. Ch. S. 159.184. 
Schwarzen. zeiphiger zandchronie, S. 3. 305, | 


‚306. 
Belch Bits i, Lechendred meechen von Pu 
nickau, 1570. 4. AR r 
Joh. Eramers, feihenpreb und Perfonalien Marien 
Salome von Ponickau, 169.4 ! 


Ehrift. Zeißens, Leichenpred. Lebenviauf und Abdan⸗ 
kung Catharinen geb. von Ponickay, verm. von Zeh⸗ 
men, 1661. 4. in 


Martin Beier, teichenpredigt und Lebenslauf Johann 
George Ponickau auf Pombſen, 1664. 


Cäroli Frid. Lichtenhahn, piae lacrymae ad Io. Georg. 
. de Ponickau, ob mortem parentis Doroth, Tugend. 
reich natae de Loefchenbrand , lugenti, 1717. fol, 


Sebensbefihreibung Herten: von Ponickau, weil. churfächf. | a | 
Gefandten — Regenfpurg — in Adis hi, ecclef, 

17. Th. 

Nachricht von dieſem alten Geſchlechee, in Carpzovs 
Oberlauf. Ehrentempel, 2. Th. 5. Kap. ©. 159-184. 


Nachricht von Chriſt. Doroth. Magdalena von Ponickau, 


verm. von Dießkau, im lauſitz. Maga} 1785. ©, 130. 


| Porkig. 
Könige Abelshiſt. — e. ABA 


rn Mofern. - 
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Pefermn 
Sinapius, 2. Th. &.873. ° | 


Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 885 966. 


Heinr. von Poſern, Lebens · und d Tovesgefchichte, worinne 
das Tagebuch feiner Reife ven Conſtantinopel aus 
durch die Bulgarey befchrieben wird — von 
Eohn. Jena 1675. 4. ı Alph. 


Jac. Brafens, Gedaͤchtnißpred. und — Chri⸗ 
ſtoph von Poſern auf Thierbach, F. ©, ER 
ſchen Cammerjunfers, 1698, fol. 

ze 

Poſter, Bufter. 


Sinapiur, 1.36 Rn a ©. ‚889. 


| — Preuß 
Roͤnigs Adelshiſt. 1. Th. ©. 801: — 


en Heinrich Sifcher, Leichenpred. Lebenslauf und 


Abdankung George Heinr. Preuß auf Wendiſch. Bo⸗ 
re, geweſenen Lieutenant mit des von Ende Abdan⸗ 
kung, auch ebendeſſ. Leichenpred. Lebenslauf und Ab⸗ 
— Mabeauero Preuß, geb. * Luckowien, 1677. 
ol. | 


| Mel. — leichenpred. = Sihenslanf Fraͤu⸗ 


kein Johannen Barbara von Preuß, 1623. 4. 


Beckmanns Anhalt. Hiſtor. 13 S. 258. 
Seiferts Genealogie, S. 412. 


Prom⸗ 


III. Ueber * einzelne adel. Familen — 
Promnitz. — 


— Heraldiea — S. 2994 301, 
Sinapius, 2. Th. S.178. 
Seiferts Genealogie, S. 374g | 
— — rer. — iacar. 3* III. ©. — 
282. At 
Gübnere ——— Tebelen, 3,2%. 984. Taf. | 
Aus den Urkunden gezogene Nachricht von dem hochgraͤf⸗ 
lich und freyherrl. Geſchlecht der von Promnig, in 
Eſtors Heinen Schriften, 12. Th. ©, 575.734, 
Bafi l..Chemnstii, Funebria Sigfr. S. R.-I. Comit. a Prom- 
nitz Promarchionis Inferioris Lufatiae, Giefl. 1655. 
fol. 8 Bog. 
- Io. Maga, Paft. Albertsd, Ornamenta Aemmatis Prom. 
‘ niziani, 1679. Eine genealog. Tabelle. 


Martin Rami, Seihhenpteh, Heinr. Anshelm, — 
von Promuß auf Pleß, Sorau — R. 8, Cammer- 
herrns und Landvoigt der Niederlauſitz. | 
Ludwig Lucii, Gedaͤchtnißpred. Lebenslauf und Stand⸗ 
rede Eſther Maximil. Eliſabeth, Reichsgraͤfin von 
Promnig, Sreyfräuk der Standesherrſch. Pick, 1701. 


M. Sam. Lucii, oratio funebris in’Balth. Erdm. Comit 
a Promnitz. Vie. 1703. fol. i0o Bog. Ava 


Car, Henr. Theune, Red, progr. in obitum xtam 
Com. de Proinnitz. Sorau, 1735. fol. 2 Bog. - J 


Degräbniß. Medaille auf ihn, in Roͤhlers Muͤn 
—— 1730. 2. Tb. ©. 305 «212, 1739. —* 


Ach. Eisen. ILCh, Da Der 
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Der bey dem Schlefifchen Ober⸗ und Fürftenrecht, die 
Herrfchaft Pleße betreffende, wichtigen Rechtsangele- 
gerigeit zum Vorſchein gefommene Schriften, no. 1-4. 
Bresl. 1738. 4. 13 Bog. 


Vellſtaͤndige Sammlung dieſer Schriften. Bresl. 1739. 
fol. 


Vorläufige Gegen · Information Balth. Friedr. Grafen 
zu Promnitz, zu Halbau, Klaͤgern eines, contra Erd⸗ 
mann, Grafen zu Promnig, auf Pleße und Sorau, 
Beklagten andern Theils, worinnen klaͤrlich gezeiget 
wird, daß des Klaͤgers Intention weder in weiland 
Fuͤrſten Balthaſars, Biſchoffens zu Breslau, Suc⸗ 
ceſſiensordnung von 1561. noch in der ſententia Cae- 
farea von 1619. offenbarlich nicht gegruͤndet, ſondern 
vielmehr der erſteren buchſtaͤblichen Inhalt durchaus 
zuwider, die angebliche Declaratoria aber von 1629. 
ohne alten Effect ſey, mithin diefes ganze Klagwerk 
‚in einer bloßen Zunoͤthigung und widerrechtlichen 

, Deutung beruhe, vor welcher der in Gott ruhende 
Fundator ſeine ſaͤmmtliche damalige und nachkom⸗ 
mende Herren Vettern, unter der ausdruͤcklichen Stra⸗ 
fe, daß derjenige, ſo ſich dergleichen unterſtehen wuͤr⸗ 
de, feines anwartenden Rechtens gaͤnzlich verluſtiget 
"nd von der Succeſſion ganz und gar ausgeſchloſſen 
ſeyn foll, bey Beſchwoͤrung ihrer Seelen ernftlich ge⸗ 
woarnet hat. Mit beygefügter oberwähnser Succeſ⸗ 
fions » Ordnung und genealogifchen Tabelle, 1738. fol. 


Di; oh. Gottl. Heineccii/ recheliches Gutachten wegen 

der freyen Standesherrfhaft Pleß, im Nahmen der 

| Jur iſten Sacultät zu Halle abgefaſſet, in deſſen ver- 

miſchten Anmerkungen und recht. Gutachten. Berl. 
"1742. 8. no,13. ©. 20i+277- : 


I? * Ein 
—X — — 2 
. wer" . » 





| 
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Einftimmige Zeugniffe. der gerechten Sache Erdmann 
Grafens von Promnig auf Pleß und Sorau — Be⸗ 
klagten eines, wider den ungegründeten Anfpruch 
Balth. Friedr. Graf von Promnig, zu Halbau, Klaͤ— 
gern, andern Theils, bie freye Standesherrſchaft Pleß 
in Schleſien betr. 1739. fol. 2 Alph. 13 Bog. 


Die in der graͤflich Promnitziſchen Klageſache herausge⸗ 
kommene kurze ſpecies facti und dargegen geftellte 
Gegen-Information. Nebſt einigen zu der. iezten 
gemachten Noten und Anmerkungen über die nachhero 
publicirte acht neue Kefponfa unterfchiedener Suriften« 
Faeultaͤten, worinne kuͤrzlich gezeiget wird, daß Sr. 
 Ereell: des Herrn Balth. Friedr. Grafens von Prom⸗ 
nig auf Pleß, Klage und Intention ı) in des Bis 
ſchofs Balthafar von Promnig Teftament, und dann 
2) indem Kayferl, Definieiv« Befcheid, von 1919. wohl 
begründet, aud) die kayſerl. Dec'aratoria von 1629, 
nicht ohne allen Effect, hingegen aber die von Erd» 
manr Grafen von Promniß, zu Sorau und Pie, 
angeführte Beweisgründe von ſchlechter Erheblichkeit 
ſehyn, 1740. fol. Ä * 


D. Io. Ulr. Crameri, Diſſ. de minoratu in familiis illu. 
ſtribus, reſp. lo. Henr. Riemenfchneider. Ien. 1740. 
4. 3 Bog. en j 


Gruͤndliche Beantwortung derer nichtigen und ungegruͤn⸗ 
deten Anmerfungen, melde von « en Balchaf, 
Fried. Grafen von Promnig auf Plek und Sorau — 
und die von Derofelben zu Behaupfung dero offen- 
baren Gerechtſame publicirte Gegen: information 
und derfelben beyftimmige Zeugniffe verfchiedener be» 
rühmten Rechts-Collegiorum, zum Worfehein ges 
kommen — von D, oh. Gottlieb Heineccius, 1744. _ 
fol, 2 Alph. 6 Bog. ar Ä 


Dg-a Momen- 
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Momenta — Pleſſenſis, oder zuverlaͤßiger Inhalt 
aller Gründe, welche in der rechtshaͤngigen Succeſſi⸗ 
ons-Etreitigkeit über die freye Etandesherrfchafe 
Pleß in Ober -Schlefien ſowohl vor des Klägers, 
Balth. Fried. Grafens von Promnig zu Halbau — 
als des Beklagten Erdmanns, Grafens von Promnig, 
zu Sorau — pro et contra, naͤmlich libellando, ex- 
cipiendo, re- et duplicando, vorgebracht worden, 
aug denen ergangenen Fudicial»Acten mit behörigen 
Fleis extrahiret. Mebft des Hofrath von Meiern zu 
Hannover unpartheyifchen Iudicio von dieſer Streis 
tigfeit. Sorau, 1744. fol, ı Alph. 11 Bog. 


geben Balthaf. Friedrich) Graf von Promnig, in geneal. 
Nachr. 62. Th. ©. 152. 


geben Erdmann Graf von Promnig, ebendaſ. 87. Th. 
| S. 244 


Putlitz. 


Steph. Gans Bar. in Pudlitz, hereditarii marefchalli 
march, Brandenburg. Rectoris acad, Viteb, orationes 
duae, 1570, 8. 


Chriſt. Maxim. Speners, genealogifche Hiſtorie des 
in der Mark florirenden vornehmen Geſchlechts derer 
von Putlitz. Herausgeber von Bodenburg, 1718. 


Doingenberg. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 749 757- 


Tadel. 


Narhricht von. Heinrich Adolph von Rackel, gef 1781. 
im Lauſth. Magaz. 1781. S. 54. | 


Rap: | 
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Rappen. 
Sinapius, 1. Th. S. 904. | 
Rathen. 
| Beckmanns Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. TH. ©, 260. 
| Rauchhaupt. 
KRoͤnigs Adelshift. 3. Th. S. 907-918. 


Chriſtoph Hahns, Leichenpred. Lebenslauf und Abdan -· 


fung Chriſtoph Friedr. von Rauchhaupt, und Fraͤu⸗ 
lein Agnes Margaretha, 1669. 4. 


George Seidler, Leichenpred. und. Lebenslauf Hanns 


George Rauchhaupts auf Brachſtaͤdt, F. S. Weiſſen⸗ 
felſiſcher Amtshauptmann, 1682. air | 


| Rechenberg. 

Seiferts Beſchreibung, S. 178: 191. | 

Sinapius, 1, Ih, ©. 1-12. und 2. Th. S. 186. 

Beſchreibung der Leichenproceſſion Joh. Ge. Freyherrns 
von Rechenberg. 1664. fol. mit Kupfern, 
14 Bog. 

Der Juriſten⸗Facultaͤt zu Jugolſiode Reſponſum wegen 
ber Euceefjion derer Herren von Rechenberg, in 
Richters Confil. Vol.d, P.6. conſ. 3. | 

Joh. Weller, Lichenpred. Perſonalien und Abdankung 
Soophien Ctifaberh von Rechenberg, verm, von Schoͤn⸗ 
berg, 1662. 4. 

Der Facultaͤt zu Jena Confilium wegen des pacti fani- 

liae derer von Rechenberg, 1664, in Richters Con- 

a A l. Vol.’a. conf, 385. 

ee 243 | Re: 
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| Redern. U 
Sinapius, 1. Th. ©. 125, und-2.%,.©.187r. 


Seiferts Genealogie, S. 434. 435. 
M. Mart, Nusleri, Sup. Fridland, Zwey feichenprebig: 


ten auf Melchior von Redern. Görk 1601, 4. 


Reibold. 


| Könige Adelshiſt. 1.0. ©. 810.819. | 
Chriſtoph Schleupner, $eichenpred. und Epicedlen 


Fraͤulein Annen Sibyllen von Reibold. Hof, 1623.4. 


— Fried. Ferdinand von Reibold. Dresd.17ıa. 
of | 


Reinboth. 


von Salckenftein 2 Thuͤringiſche PER. 2. Th. ©. 


1408: a " 


Reiſewitz 


Nachr. von Joh. Bernh. eg im = Magay | 


1786. S. 197. 


—— 


Joh. Bolbel, Leichenpred. und Lebenslauf Jobſi Sem. 


von Keigenftein auf Poßeck, 1619. 4. 


‘ch. Walther, eichenpred. und Lebenslauf Annen Ro⸗ 


finen, geb. von Meißenftein, verm. von’ Beilbitz, 
1666. 4. 


Heinrich Dorſch, Lebenslauf und Abdadtung Chriſtoph 
Dam von Reitzenſtein. St 167. 4. 


ei er. J Nach⸗ 
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Nachricht das Geſchlecht derer von Reitzenſtein betreff. 
in Lopgoliſchen Befchäftiguhgen, 1 B. S. 137° 
189. 542° 587. | 
Chriſtoph Zihrer Leichenpred. und Sebenslauf Sophien 
Barbara, geb. von Reitzenſtein, verm. von Wilden⸗ 


ſtein, 1671. fol, mie Mich. Schleen Abdanfung und 
verſchied. Epicedien. ae 


Benjamin Wolf, Seichehpreb. Lbenslauf und: Abdan- 
fung Dorotbeen Sophien, geb, und verm. von Rei⸗ 
— * — tar: a sine 


Ren 
Carolus de Re Pol. regis a: liar. M. Io. Coll, 


Hartmannum, illuft. fcholae provinc, Portenſ. Re- 
“ &orem conftituit, 1705. fol.. | 


Suneralien Carl Her. Drest, — fol 

geben Earl Aug. Graf von Ker, geftorben 1768. im Lau⸗ 
ſitziſchen Magazin, 1768. S. 275. | 

Sehen Friedrich: Wilh. von —— in ee, Dad 
36. Th. S, n06, | 


by 


« . 
.% 1 


SE iedeſel 0. EN 

Ge, Lawigo ——— der Riebefel von 
Frf. 1631. fol. — 

Seiferts, Genealogie, ©, 439. 

Ausfuͤhrliche mit den pactis familiae, Elend, Ge⸗ 
ſchlechts⸗Rereſſen/ 'Reverfen, kalſerl. Refcriptis, man- 
datis, Urthein und Eyfecutions» Verordnungen, auch 
c andern Documenten beſcheinigte ſpecies facti in Sa⸗ 
> chen Riedeſel c. ‚Risbefel mit beygefuͤgten von der Ju⸗ 
„„.Piften » Facultaͤt zu Tübingen eingeholten rechtlichen 

2g 4 Gute 
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Gutachten ſammt Beylagen A-M. 1723. 48 S. die 
Beylagen 50 Seiten. 

(von Buri) gegruͤndeter Berichts von n dem denen Keichs- 
freyen Hochwohlgeb. Johann Wilh. Friedrich Ried: 
efel, Freyherrn # Eifenbad), des Faiferl. und Reiche- 
Cammergerichts Benfigers George Friedr. Riedeſel, 
Frehherrn zu Eiſenbach, Kaiſ. Königl, Obriſten, Boll 
brecht Chrift. Riedeſel, Freyh. zu Eiſenbach, K.P. 
dh. S. Obriſtlieut. und Ludwig Riebeſa. Freyh. 
zu Eifenbady Fuͤrſtl. Heſſen Caſſeliſchen Obriſten und 
General⸗Adjutanten, nach denen Rechten in weiland 
Herrmann Ludwig Riedeſels, Freyh. von Eiſenbach 
und Herrmannsburg, geweſenen fuͤrſtl. Heſſen-Caſſeli— 
ſchen geheimden Kriegsraths und. Cammerherrn 
Stammverlaffenfchaft, Miet. 


“Ein Auszug davon in Freyh. von Cramer obferv. 
luris univerf, obf. 566. ©. 371: 383. 


Zwopfach rechtliches Bedenken an ee in Rirpes, 
"an fecundum: gradum in capita fuccedänt, bie! Freh⸗ 
herrl. Riedefelifche Familie betreffend, im: Nahmen 

der Goͤtt ingiſchen JIuriſten⸗Facultaͤt vom geh. Juſtiz⸗ 
Rath Pütter,, in deffen Rechrsfällen, 1. Th. S,127- 
143. int Junius, 1756. ” 

Entdeckung und Erzaͤhlling beffen, wie hinterliftig und 
„gefährfich anf Vorſchub des Kaiferl, Cammergerichts 
zu Wezlar mie dem bloͤd⸗ und wahnfinnigen George 
Riedeſel, Freyherrn von Eifenbad) ; verfahren , und 
wie derfelbe denen rechtmäßigen Curatoren entjögen, 

in Maynz zur tömifchcarpolifchen, Religion, gebracht, 

und allda verheyrathet worden, mit, Anmerlungen und 
Beylagen AmX. 3 64 Bogen, Inu ne.’ nn, 

Särr Wild: Oetters/ hiſtor. Nachrichten vom Haufeand 

©" 2Bappenfhile: betarYeren Rudoſel — m 8. 
993 MP R BEN Äh I Rilud⸗ 


—R 


— 
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indfleiſch. | 
Beytraͤge zur Geſchichte derer von Nindfleifch, in Dbere 
lauf. Nachleſe, 17 2 S. 313. 335. 363. — 
Rodan. ni 


Andreas Chriſtoph Schernacks, Leichenpred. Lebenslauf 
und Epicedien Hedwig, geb. Rochau, verm. von Ip« 
pen, 1654. en , im — 

Paul Schoͤpfels, Leichenpredigt und Lebenslauf Eliſa⸗ 
beth von Rochau, verm. von Doͤlau, 1657. — — 


giockhauſein. N 
Koͤnigs Adelshiſt. I. Th. ©. 820-829. 
Chriſt. Müllers, Gedaͤchtnißpred. und gebenslauf Hanns 
Caſpar von Rockhauſen, auf Kirch⸗Scheidingen — 
mit Joh. Gottfried Mebeſii Abdankung. und Trauer⸗ 
rede, 1712. — * | — 


tite 


4 


Roͤbel. 
Io. Gvil. Bergeri, prog% de gente Robelia, Vit. 13. 
in deſſen Stromateus, ©. 372 : 377. | FL 
"N RE ———— — Roͤder. 
Beckmanns, Anhaͤlt. Hiſtorie, 7. Th. ©, 26r. 


Fre] v & “ — Roͤmer. —— 
Chriſt. Ludovici, Gedaͤchtnißpred, und Lebenslauf Joh. 
George Romers auf Neumart, a S. Hauptmann 
und Oberaufſeher der Saal: Ei er: und Weißritz⸗ 
RBloͤße, mit des von Metzſch Abdankung, 1665. 4. 


ar Rohr. 


/ 
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| 


Rohr. 


Sunapium— 1. Th. ©. 763. und 2. Th. S. 923. 
Jul. Bernd, von ne Nachricht von fei-- 


nen in Druck gegebenen Büchern und Schriften, Leipz. 

135. 8. 10 Bog. | 

Mid. Braunbard, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf 
Catharinen Sophien, geb. von Rohr, verm. von 
Wolframsdorf, mit des von Buͤlau Abdankung, 1699. 

Joh. Conr. Sittigs, Gedächtnifpred. und Lebenslauf 
Julii Albrechts von Rohr, K. P. und Ch. S. Cam⸗ 
merherrns mit des von Burckersroda Abdankung. 
1712. fol. 


Rolitz, Rulitz 


Beckmanns, Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©, 312, 


Graf von Ronnow. 


Peter Becklers Howoriſche Hiſtorie, 2. Th. 


Seiferts, Genealogie, S. 231-226. 


Des Hoͤfiſchen Gymnaſii Gratulation an Joh. Albrecht 
Graf von Ronnow und Biberſtein, als er zum Haupt» 
mann der Stadt Hof und Pan Sandfchaft 
vorgeſezt wurde, 1681, fo 2. 

Eben diefes Gymnaſii Conbolenz wegen Ableben Albert 
Henrietten Graͤfin und Fraͤulein von 1098 
fol. 

M. Seuftels, Gedaͤchtnißpred. u Lebenslauf ** 
Albrecht, Graf von Ronnow, F. ©. geh. Rath und 
Dber » Hauptmanns des Neuſtaͤdtiſchen Kreiſes, 


NT. | | 
e | — Nach⸗ 
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Nachrichten von der graͤflichen Familie derer von Ron⸗ 
now und Biberſtein, sen 17. — 


Rotenhau 


M. Lud. Sal. Cyringii, vita Sebaft. de Rotenhan, reſp. 
Wolfg. Lud. Graeffenhahn. len. 1739. 4. 980g. 


Kothen. 
Aönigs Adelshiſt ft. 2. Th. ©. 158,764. 


Rotleben. 


Io. Frid. Müldener, vitae Conradi Hermanni, Henriei 
et loannis de Rotleben. Franconuf. 1744. 4. ı Bog. 


Eiusd. biographia‘Berth. Conradi, Henrici et Cafparis 
de Rotleben, en 1745. 4 1 Dog. | 


Rycken. 
Beckmanns Ani Hi figrie, 7. Th. ©. 313. 


Sahlhauſen. 


M. Sylv. Sri‘ Pfarr. zu Wolfringen, Beſchreibung 
dieſes Geſchlehis, 1577. im Hosmann S. 4.10. 

Ar. Aosınanne Genealogie oder abelihe Stamm» 
Chronik der von Saplhäufen, mit M. Joh. Ernft 
Hofmanns, Patricier zu Norehhaufen , Fortfi gung. 
Dresd, 1654. fol. ı Alph.:g Bog. "Mebft Gorrfried 
Conſtant, Freyherrns von Sahihauſen oſebune. 
Dresd, 1662. fol, 2 Alph. 13 Bog. mit. Kupf. 


Jaroßlav, Grafens von Wrſſowecz, Sekerka und 
Sedczicz, A Analecta hiſtorica und Antapologia über 


u | etliche 


Litteratur des Saͤchſ. Adele. |; 


otliche Contenta derer durch C. F. von Aſchenfeld in 
Druck gegebenen Sahlhauſiſchen Genealogie und de⸗ 
ro Continuation, das uralt Gräfl. Wrſſowecziſche Ge⸗ 
ſchlecht betreffend. Dresd. 1667. fol. ı Alph. 18 Bog. 


Genealogia Salhaufiorum i in comitatu Glacenfi, in Bal- 
bini Miſc. regni Bohem. dec, 2. lib. 2. P. 3. lit. . 


Sinap'us, 2. Ih. ©. 948. 


von der Sahla. 
” Bönige Adelshiſtorie, 1.2. ©. 830-845. 


Alb. Seifridi, Leichenpred. Chuſteph von der Eebla, 
1630. 4. — Ir 


} . 


und Standrede Johann Chriſtoph von der Sahla, 
K. P. und CH. S. Obriſten und Commendant der 

Veſtung Wittenberg. Dresd. 1708. mit Koh: Dav. 

Schwerdtners Gebächtnißpieb. und Ben! deß 
ſen Gemahlin, geb. von Goͤtz, 1709. fol." 


Bon Margarethen von: der Sahla f. Seckendorf, hilt. 
Lutheranifini, lib. 1IT. Sed. al. $. 9. ei 3. dem | 
König, ı. x. ©: 833. 


Nodricht von Aug. Siegm. von der — in auf, | 
ei 1768. © MasT19e: |... | 


NER 


u Sahrer von Sahr. 
Bong —* 1. Th. ©. 846: 856. 


are 


F f u L ’ { * 4 - * 2 ? ' \ 
T,. ch r *4 
li „Fi 24 * 


Gottlieb Dan. Schlegels, — — = 


IM. Lieber — adel. — Sa 
Saltza. 


Mart. Bokemi, Krieasmann ‚in der weitläuftigen Vor⸗ 
rede. Leipz. 1593. 8. 

M. Mart. Mylii, Vorrede der Sterbenstunf, Magdeb. 

1596. 4. | 

Ernſt von Bersdorf, Fulcrum nobilitatis, Bresl. 165. E 
4. 3 Dog. ae 

Sinapius, 1. Th. ©. 798. 2. Th. S. 950. 

Abdruck von denen wahrhaften Originalien der Docus 

mente und Beylagen, welche in den Salgifihen Mas 
jorats - Sachen, das erfte von Jacob ven Salka, Bis 
fchoffen zu Breslau, auf 4200 Fl. Ungar. eder Spe« 

‚cies Ducaten fundivet, und auf dem Guthe Ebers— 

bad) vadizirer; das, andere von Hiob von Saltza auf 

20000 Bol. fundiret, und auf den Guͤthern Ludwigs 

dorf und Kleinbisnig radiziret, wider die iehigen un⸗ 

befugten Poſſeſſores dieſer Majorats⸗Guͤther, bey den 

Actis vorkommen und produciret werden, nebſt der 

Saltziſchen Genealogie, 1721. 4. 25 Bog. | 

: von Salckenftein, Thuͤringiſche — 2. Th, > 
958 :967. 

$eben Heremanns von Saltza, Hochmeiſters des — 
Ordens in Preußen, im Preußiſchen Todestempel, 
1. und 2. Unterredung, und Bayers gelehrtes Preußen 
1725. 1. Qvart. no. 2. S. 18:49. 

Caſp. Dornavii, eques Chrifianus, h.e. de vita et mor- 
te Hiobi a ——— Top. Ebersbachii — Panegyricus 
parentalis. Bethan. 1619. 4. 5‘Bog. in eius orationi- 
bus Gorl. 1677. 8. T.I 1. © 553-595. 


. Machriche von diefem Geſchlechte ‚ in Analed. Saxon, 
- 1765. no. ıg. und dauf. Maga. 1769. ©. 213, . 


Nachr. 


— 
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Nachr. von Jacob von Saltza und Sichtenan, geft. 1781. 
in Lauſ. Magaz. 1781, ©. 296. Ä 


» Sapßen. 


Chr. Frid. Ayrmanni, Confilium de genealogiis anti- 
quis familiarum Hafliae nobilium eruendis, exem- 
plo familiac de Saflen declaratum. Gieſſ. 1729. 4. 
2 Bog. wi 


Schachmann. 


Sinapius, 1. Th. S. 808. 2. Ih. ©. 951. 
Sam. Rothii, Diac. Rottenb. Schediasma in honorem 
“ familiae Schachmannianae edit. 


Schaumbderg. — 

Rechtsgegruͤndete Betrachtung der in der Schaumberg. 
Succeſſions-Sache an Herz. Anton Ulrich zu Sach— 
fen : Coburg und Meiningen ergriffenen Poſſeſſion in 
daſige Reihe» und Mannlehne, aud) Deromegen.ven 
denen widriggefinnten ſowohl fürftl. Saͤchſiſ. als 
Schaumbergiſchen adelichen Agnasen erregten Wider 


fpruchs, 1730. 3 Bog. a 
Schauroth. 
Königs Adelshiſt. 1. Th. S. 857 883. 
Progr. facult. philoſ. Liff. ad audiendam orationem, 


qua de felicitate domus Saxon. Magnus Liebmann a 
- Schauroth erudite differet. Lipf. 1678. fol 


| Schellenberg. 
Sinapius, 2. Ih, ©. 428. . u | — 
| er Sichel: 


rt 
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| Eelenberf 
Sinapius, 1. Th. ©. go, ‚Ih, ©, 429. 
Bönige Adelspiftorie, 2. * S. 834-892. 


ESchencken von Landsberg. 


Nachricht der älteften Genealogie derſelben, in Horns 
Handbibl. 1. h. S. 1345143. und S. 151. 153. 


| Nachricht von ihnen in deftinatis litteris et fragmentis 
Lufat. 12. Th. ©. 1229 1245. 


Schenden von Vargula. 


M. Bartholom. Clamorini, kurz Verzeichniß vom Al⸗ 
er, Ankunft, und von vielen ritterlichen Ihaten und 
freuen geleifteren Dienften der Wohlgebohtnen Edlen 
Freyherren auf Taurenburg, 1590. 4. 230g. Ä 

Deckenfteins, 'T'heatrum Saxon. r, Ih. ©. 280-293. 


Pot. Leyſers, zwey Predigten zum Gedaͤchtniß Bur⸗ 
chard Schenken von Tautenburg. Leipz. 1605. 4. 


Horns Handbibl. 1. Th. ©. 115: 122. 


von Falckenſtein, Thuͤringiſche Chronik, 2, Th. S. 

13641375, 

C. F. Richters, Confi lium wegen der — Hand 
derer Herren Schencken, 1651. in deſſen Confiliis, 
VoLI.P.3.Conl.ı. 

Io. Chph. Friderici, -hiltoria Pincernarum Varila-T au- 
tenburgicorum, prael: B. G. Struvio, on: 1722. 4. 


-16 a 


⸗ 
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Schicken. | 
Königs Adelspift. 1.%6.©.893-908: 
Lob. Hildebrand, Seishenpred. Sebenslauf und Abdan⸗ 
fung Magdalenen, ged. Schi, verm. von Werder, 
1603. 4. | | | 
Conrad Huͤlße, Gedächtnißpred, und Perfonalien Mar- 
garethen geb. Schi, verm. von Möllendorf, mit von 
Wulfen Trauerrede, 1701. fol. . 
Chriſtoph Meisners, Leichenpred. Lebenslauf und Ab— 
dankung Catharinen geb. Schick, verm. von Zanthier. 
1673. 4. — 


Schierſtaͤdt. 
Beckmanns Anhaltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©. 262, 
Silers Belziger Chronik, S. 286.243. und neue Auf. 
lage, ©. 533542. | 
Jerem. Spiegels, Leichenpred. und Lebenslauf Annen, 
geb. von Schierſtaͤdt, verm. von Hopfgarthen, 1612. 4. 
| Schilling. 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©. 264. 
Sinapius, 1. x. S. 817. 2. Th. ©. 960. 
Schindd. 
| Nachr. von dem Geſchlecht derer von Schindel und 


Dromsdorf, in auf. Magaz. 1. B. ©. 29. 170. ff. 
9. B. ©. 198. 


Schiern⸗ 
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Schiermding. 


Joh. Adam Neidhardt, Leichenpred. Sebensfauf und 
en George Ehriftoph von Echirnding, 1672. 4 


Schlegel. 


| Beckmanns Anhaͤlt. Hiſtorie, 1.3. S. — 
Sinapius, ı Ih. ©. 769. 2. Th. 967. 
Königs Adelshift, 3. Th. ©. 919-928. 


Conrad Reinbards, $eichenpred. und $ebenslauf Ans J 


nen geb. von ae derm. don Börftel, 1627. 4. 


Schleinitz. 


Heckenſte ins Theatr. Saxon, 1, Ch. S. 66- 72. 


M. Andr. Manitii, immer blühende Sittenroſe aus 17 
Blaͤttern beſtehende, dem hochadelich Schleinitziſchen 
Geſchlecht überreicht, Dresd. 1658. 4. 2 Bog. 


Sinapius, 2, TH. ©. 968. 


 Eonfilium wegen der uccefjion im Guthe Bornig 1665, 
in Richters Confil. Vol. 2. conf. 29. 


Ser. Naumann, $eichenpred. und Lebenslauf Marga- 


rethen, geb. von Schleinig, verm. von Ende, 1598. 4. . 


Nic. Teichmann, Leichenpred. und Perſonalien Mar- 
garethen, geb, von Schleiniß, verm,.. von Buͤnau, 
1615. 4. | 

Paul Roßmeufel, Seichenpred, und $ebenslauf Hanns 
Heinrich von Schleiniß, 1629. 4. | 

Paul Roͤber, $eichenpred. und. Perfonalien Gatpasirien 
geb. von Schleinig, verm. von Dieskau, 1033. 


Saͤchf. Litterat. IL. Th. Re Epri- 
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Chriſtoph Jäger, Seichenpred, und Perfonalien Annen 


Felicitas, geb. und vermählte von Schleinig, mie 
Starckens Abdanfung, 1665. 4. 


Joh. David Angers, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf 


Chriſtoph Heinrich von Schleinitz auf Groͤdel — K. 
P. und Eh. S. geheimden Raths, mit des von Koſe⸗ 
vis Abdankung, 1710, fol, 


Schlichting. 


"Mich. Rofaemontani , Leichenpred. und Lebenslauf Safe 


par von Schlichting auf Geißel, 1594. 4. 


Aegidii Strauchii, Leichenpred. und Perfonai®Siegm. | 


von Schlichting, Ch. S. Cammerjunfers, 1625. 4. 


Ludw. Aucii, Gedächtnifpred. und $ebenslauf Adam 


von Schlichting auf Wolbig, mit des von ——— 
Abdankung, 1698. fol. 


| | Schlieben. 

Peckenfteins Theatr. Saxon. 1. Th, ©. 140144. 
Königs Adelshiftorie, 3. Th. ©. 929944, 

Adam a ‚Schlieben , Genealogia, vita et obitus, Frf. 
1628. 4. 

. $aur. Andree, des Adels Urſprung, bey Beerdigung 
Johns von Schlieben, Commendatorn zu Dommitzſch/ 
“ein 3029; 4 


Schlitz. 


Abel Scherdiger ‚ $eichenpred. und Berfonalien Be. 


ner Greilich von Schlitz — — 1584, 4. 


> Slot: 


ß 
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3 Schlotheim. | 


Knauthi, origines Beichlingiorum, ©. 46, 

Horns Handbibl. 1. Ch. ©, 10g:nı5. 

. Königs Adelshiſt. 3. Th. ©. 945-965. 

von Salckenftein, Thuͤring. Chronik, 2. Th. ©. 1359 
1363. 

H. U. von Lingen, —— und hiſtoriſche Nach⸗ 
richt von der Familie derer Herren von Schlotheim, 
1728. Mſet. 

M. Ge. Lud. Goldneri, progr, de vita Henrici Hartm. 
a Schlotheim, Rutheno-Plavienfi praefedto Aulico 

— Ger. 1702. in eius Differtt. — an 1704 

8. S. 231,246. 


Schmertzing. 
Seiferts Beſchreibung, ©. 113 125. | 
Königs Adelshift. 2. Ih. ©. 765-780. 
Earl Andre. Redel, Gedaͤchtnißpred. und $ebenslauf 


Hannibal German. Freyh. von Schmerging, K. P. 
und Ch, S. Cammerherrn, 1715. fol. 


Schönberg. 

Peckenſteins Theatr. Saxon. 1. Th. S. 54-58. | 
George Weyer, $eichenpred. und Perfonalien Hildes 
brand von Schönberg auf Ölaufhwiß, 161.4. 
Matth. Zaberi, jufta funebria Mariae ; a "Schoenberg, 
naãtae a Bunau, 1612. 4. . 
Joh. Ehrenberger, Hochzeitpred. bey dem Beylager 
Abrah. von Schönberg mit der Fräulein von Bünau, 


.1629, 4. | — 
— Rr2 Mich. 
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Mich. Hempels, Leichenpreb. und Lebenslauf Sara geb. 
von Schönberg, verm. von Loß, 1631, 4. 

M.Chr, Funccii, Praefica in exequiis Ge, Frid. aSchoen- 
berg in Mittel-$rohna, — Freib. 1650. 4. 2 Bog. 

Chriſt. Polanti, Leichenpred. und Perfonalien Dorotheen - 
geb. von Schönberg, verm. von Doͤlau, 1653. 4. - 

Verſch. Epicedien bey Ableben Cafp. von Schönberg 
auf Oberfchöna, 1656. 4. 

Der Pohtnifchen Nation zu $eipzig Studierenden Denk⸗ 
mal Caſp. von Schönberg bey deffen Ableben aufger 
richtet, 1657. fol. 


Verba lugubria Cafp. a Schoenberg fula a Profeflori- 
bus et amieis, Lipf. 1657. 


Matth. Bürtners, horologium bey Gelegenheit eines 

von Ehrift. Joh. von Schönberg erfauften neuen 
Uhrwerks auf die Kirche zu Lohſe, 1660. 4. 

Diplomata die Herren von Schönberg und das Städt» 
chen Wilsdorf beereffend, in Schoͤttgens Nachlefe, 
2. Th. ©. 287-306. 


u 3 Friedr, Geubene, Hiftorie dieſes Geſchlechts, 


Im Pfffenrddiſchen Archiv.” S. deſſen Adels⸗Lexic. 
neue Ausgabe. S. 2134-2210. 

Gottfr. Hofmanns, Gedaͤchtnißpredigt, Perſonalien 
und Abdankung Fraͤul. Chriſtinen Sophien von 
Schoͤnberg, 1672. fol. 

Sam. Vogde, Gedaͤchtnißpred. Perſonalien und Ab⸗ 
dankung Johann Georgen von Schoͤnberg, 1676. fol. 

Paul Phil. Boͤbers, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf 

Caſpar von Schoͤnberg auf Pfaffroda — Ch. S. 

————— ne Fi fol, 


M. Paul, 
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M. Paul Mart. Sagittarii, Splendor familiae Schoen- 
bergicae. Altenb. 1676. 4. 6 Bog. | 

. Io. Criftph. Crufi, Schoͤnbergiſche Ehrenfäule. Goͤrl. 
1677. 4 2°B0g. . Zr | 

Facultat. philof. Lipf. progr. ad audieudam orationem 
de principe pacifico, qua Io. Ge. a Schoenberg eru- 
dite difleret. 1678. fol. | 

Hanns Dietrich von Schönberg, Altenb. Canzlers, 
alter Stamm und hergebrachter guter Ruhm des Ges 
ſchlechts von Schönberg, 1679. in Koͤnigs Adelshiſt. 


— 2 TH. ©. 833 » 1080, | | 
Schombergiſche Genealogie, in Anfelme hiſloĩre ge- 
nealogique de France, T. IV. ©, 333: 335. 
Matth. Hoe von Hoenegg, Leichenpred. und Lebenslauf 
Caſpar von Schönberg, Ch. S. geh. Raths Diredtor, 
1079. . | N 
M. Io. Muller, Panegyricus in obitum Io. Diet, a 
Schoenberg, Cancell. Altenb. 1684. fol. 7 Bog. 


Chriſtoph Fried. Bucher, Gedächtnißpred. und Lebens⸗ 
lauf Agnes, geb. von Schönberg, verm. Pflugen, 
der verwittweten Churfürftin zu Sachfen Hofmeiftes 
tin, mit des von Wendeßen Abdankung, 1684. fol. 

N. de Luzaney,, Abrege de la vie de Frederic Duc de 
'Schomberg. Haye, 1690. ı2. 2 Bog. teutſch Frf. 
1691.12, 230g. . | | | 

Abelii Sammarthani, Elogium- illuflriffimae gentis 
Schombergiae, adnex. Sc, Sammarthani Elogiis in 
Gallia doctorum virorum. Ien. 1690. 12. S. 239. 268. 
und cum notis I. C. Knauthii, 12. 4Bog. 

Balth. Spigners, Seichenpred, Lebenslauf und Epice« 
dien Even Elifaberh, geb. von Schönberg, verm. von ' 
Buͤnau, 1689. 4, | Ä ee 
| * ra. © Mon- 


650 Litteratur des Sachf. Adels. 


Montium ludtus maximus, fuper praematurum obitum 
Sab. Elifab. coniugis Gerthelf Fried, von Schönberg, 


natae a Maxen, 16g1. fol. 


Gedähmißmünze Abrah. von Schinberg, K. P. und 
Ch. S. geheimden Raths und Ober-Berghaupfmanns, 
1698. in Köblers Muͤnzbeluſtig. 1740. ©. 201,208. 

S.Io. — laudatio gentis Schoenbergicae, Chemn. 
1700. fo]. 2 Bog. | 

I. Barth. Niemeieri, progr. de controverfis fidei articu= 

lis, (fermo immilcetur occafione refpond. D. Andr. 


Rud. a Sehoenberg, de Schoenbergiis ad facra mu- 
nia ordinesque converfis,), Helmft. 1700. 4. 5 


ob. Chriftian Ilgen, Gedaͤchtnißpred. und Perfonas 
lien Eafp. Joach. von Schönberg, &. © ©. Ober⸗ 
Sand: Fifchmeifter und Cammerherr, mit des von Tet- 
au Abdanfung, 1705. fol. 

Chriſt. Lehmanns, Gedächtnißpredigt und Lebenslauf 
Adam Fried. von Schoͤnberg auf Wingendorf, K. P. 
und Ch. S. geh. Raths, Cammerherrns — 1707. 
fol. 

M. Io. Caſp. Siberi, progr. ad GotthelffFrid, 
berg. Dresd. 1707. fol. 2 Bog. . _ 

Eiusd, Parentatio in Gotth. Frid, MESDREE Dresd. 
1708. fol. 11309. 

Ebendeffelben eben und Ende, in Gerbers Hiftorie 
"der Wiedergebobrnen, 1. Th. ©. 526-772. 


Ä Johann Andr. Gleich, Gedächtnißpred. auf benfelben, 
mit Sibers parentat. 1708, fol. | 
Heſperi Hermunduri Pilgrimfchaft Hanns Heinrichs 
von Schönberg, Pirna 1709. 4. 6 Bog. _ 

i Chriſt. 


⁊ 
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Chriſt. Lehmanns, Gedächtnifprebige und gebenslauf | 


Abraham von Echönberg, mit Friedrich von nn 
berg Abdankung, ızı. fol, 
Job Baͤr, Gedaͤchtnißpred. und Sebenslauf PN 
Heinr. von Schönberg, auf Maren und Bärenftein, 
KR. P. und Eh. S. Hof: und Juſtitienraths, mit 
Bretſchneiders Abdanfung und Sam. Wentzels 
Gedaͤchtnißpred. 1711, fol, | 
Anonymi parentatio auf Andreas von RN: Ges 
neral⸗ Major — 1719. 
Joh. Phil. Große, Gedaͤchtnißpredigt und gebenslauf 


Barbara Margaretha, geb. von Schönberg, verm. 


von Weißenbach, mit des von Weißenbach Danfrede 
und Broßens Parentation, 1720. fol. . j 


M. Sam. Molleri, progr. de Antonio de Schoenberg- 
Freib. 1730. fol. 2Bog. Ä 
Enthält einige befondere Nachrichten, 


M. Ehrift. Gottlob Fritſchens, Pfarr. in Neubaus, - 
Hefthreibung der Herren von Schönberg, Purfchen 3 
fteinifcher Linie, in des geh. Raths Wolf Rud. von 
Schönberg Suneralien, Dresd, 1736. fol, | 


Lebenslauf Joh. Gottl. von Schoͤnberg, Hauptmanns 

und Landescommiſſ. des Fuͤrſtenthums Goͤrlitz, geſt. 
1768. im Lauſ. Magaz. 1768. ©. 216» 218, 

Bon der Frauenfteinifchen Branche der Herren von 
Schönberg, in walns Geſch. von Frauenftein, S 
36.45. 

Leben ag hrif von —— im Lauſitz. Magaz. 


Rr 4 | Schön: 
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| Schönfeld. 
Roͤnigs Adelshiſt. 3. Th. S. 966-994. 
von hHattenſtein, 2. Th. ©. 317 318. | 


Mid. Scheibner, Gedächtnißpred. Even Eliſabeth 
geb, von Schönfeld, verm. von Milrig, s701. fol. 


Joh. Junghanns, Gedächtnißrede auf dieſelbe, 1701. 


Joh. George Rhodii, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf 
Adolph von Schönfeld, auf Loͤbnitz — fuͤrſtl. füneburg. ° 
Zelfifch. gewefenen Majors, mit des von Gersderf 
Abdankung, 1707: fol. | 


Schönefeld. | 


Caſp. Böhme, Leichenpred. und Lebenslauf Johann 
Nic. von Schönefeld auf Wachau, Ch. S. Rath und 
Ober » Steuer » Einnehmer, 1679. fol. 


Joh. Rönig, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf Johann 
Ad. von Schönefeld, auf Wachau, K. P. und CH, 
©. Kath und Oberfteuereinnehmer, - mit deg von 
Grießheim Abdanfung und Hermann Ottens und 
Joh. Donatius $eichenpred. auf denfelben, 1701. fot, 


Schoͤnleben. 
| Beckmanns Anhaͤlt. Hiſtor. 7. Th. ©. 268. | 


Sebaft. Gottfr. Starcke, Leichenpred. Jonas von 
Schönfeben, auf Sangenrinne, 1658. | 


Schoͤ⸗ 
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Schoͤning. u 

. Sam. Bened. Carpzovs, Gebächtnißipreb. und Sebense 
lauf Hanns Adam von Schoͤning, Eh. S. Generals 
Feldmarſchall — mit des von Neitſchwitz Abdanfung, 


desgl, Dav. Blada und Joh. Franckens Leichenpred. 
auf denſelben, 1696. fol. * | 


Schrendendorf. i 
jonas Wellers, $eichenpred, Lebenslauf und Abdan« 
fung Sab, Salome von Schrenckendorf, geb. Schmidt, 
16544, | | Ban 
M. Mich. Schirmeri, progr. de hac gente, Freib, 1665. _ 
4.1809. Ä | | 


* 


Schufenburg. 


M. Viti Smaleri, Pfarr, in Penckhun, zwo Seichenpre- 
| digten auf Joachim von Echulenburg, auch vom Urs 
ſprung und Ankunft des loͤbl. uralten Schufenburgis 

fhen Geſchlechts, Alt-Stetin, 1596. 4. ı Alph. 6 Bog. 


Mart. Montags ‚ $eichenpred. und Lebenslauf Bern« 
hard von Schulenburg, 1601. 4, | 


Abr. Gaflonis, oratio de vita et obitu Richardi Schu. 
lenburgii, in qua de origine, progreflu et linea fa- 
miliae. Fıf. 1601. 4. 5 Bog. und in’ | 

Rüdemanni colledione hiſtoricor. Palaeo -Marchie, 

3. Th. ©. 295-334, in Königs Adelshift. 3. Th. ©. 
102121026. | | — | 
oh. Reineccii, Seichenpred. und Lebenslauf Fräufein 

Gießel Gertrud von der Schulenburg, 1619. 4, 


Joh. Pelger, $eichenpred. und Lebenslauf Cafpar von 
Schulenburg auf Bolleben, 1610, 4. | 
Rr 5 Tob. 
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Tob, Ferafi, Schulenburgis, h. e. — antignag Ä 

et nobiliffimae Schulenburgiorum profapiae ex an- 

tiquis velligiis, monimentis , diplomatum archivis 
ip quantum quidem haberi potuerunt, imo ex vi- 
ventium ore et ſermone dedudtio, Magdeb. 1611. 4- 
5 Bog. 

Eiusd. Schulenburgiados ufque ad ufitatam generofae 
profapiae in albaın f. feniorem et nigram, five iunio- 
rem dsXoroiav produdtae ex archivis, defundtorunı. 
codicillis coenobianis, memoriis, diplomatibus, re- 
ceffibus, conventionibus, feudorum divifionibus et 
viventium conftante relatione, Tom, II. Magdeb. 

1611. 4. 3 Bog. 


Eiusd. Schulenburgiados per generalem albae profapiae 
lineam, quae Buffonia dicitur, ‚primam- produdtae 
ex archivis diplomatum, ex genealogia Chriftopho-. 
ri a Schulenburg ftudio colledta, et ex conflante vie 

ventium relatione ſumta. Magdeb. 1611. 4. 3 Bog. 


Ebendeſſ Urſprung des uralten weitberuͤhmten adelichen 
Geſchlechts derer von der Schulenburg. Magdeb. 1611, 
4. und 

| In Colle&. Marchica. T. v. 6.1. T. XII. ©. 155. 


Joh. Herphards, Leichenpred. und Lebenslauf a geb. 
und verm. von der Schulenburg, 1618. 4. 


Jac. Großers, Troft-Sermon bey Ableben aAlbrech 

von Schulenburg, 1624. 4. 

Paul Boͤber, Gedaͤchtnißpred. und Sebensfauf Joachim 
Fried. von der Schulenburg, aͤlteſten Landraths des 
Erzſtifts Magdeburg, 1633. 


Martin Seidels, Leichenpred. und Sebenslauf Eliſa- 
ber geb, von IRRE, verm. von Dießfau, 1637. 4 


Joh. 
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Joh. Stielers, Leichenpred. und Sebenslauf Levin von 
der Schulenburg des jüngern, 1638. 4. | 


Ebendeſſ. Leichenpred. Lebenslauf und Epicedien Levin 
von der Schulenburg, auf Schechewis — fuͤrſtl. An⸗ 
halt. Landraths, 1640. 4. | 
M. Mare, Heinſti, Seichenpredige Werners von der 
Schulenburg, ſamt Bericht vom Urfprung und Auf⸗ 
nehmen des Schufenburgifchen Geſchlechts. Frf. 1645. 
| 4. 9 Dog. 1646. 4. 10 Bog. 
Bernh, Thiele, $eichenpred. und Lebenslauf Albrecht von 
der Schulenburg auf Belgershayn, 1661. 4 . 
Mich. Weſtphals, Gedaͤchtnißpred. und Perfonalien 
$evin Joachim Freyh. von der Schulenburg, Churf. 
Brandenburg. geheimden Raths, Domprobfts und 
deffen Gemahlin Ehriftinen AamBerTLneN, ‚geb. Graͤ. 
fin von Lynar, 1695. ſol. 


W. R. von Uchteritz, Ehrengedaͤchtniß * — 
benen Gemahlin Fredica Ageſila, geb. von der Schu⸗ 
lenburg, 1706. ſol. mit hiſtor. und genentogiphen An: 
merfungen erlautert. 


Joh. Ludwig. Meyers, genealogiſch⸗ hiſtoriſche Beſchrei⸗ 
bung des Geſchlechts von der Schulenburg. Sal zwe⸗ 
del, 1741. 4. 2 Bog. 

ab: Friedr. Glafey, kurze hiſtoriſche Befreibung des 
freyh. und hochadel. Geſchlechts derer von der. Schur 
lenburg, für den Koͤnigl. Sardinifchen General-Felde 
zeugmeifter Freyh. von der Schulenburg. Mer, | 

Io. Fraxinei, Vita Alex. Schulenburgii, Saxonis equitis, 
tribus libris carminum illuftrata, Vit. 1584. 8.243, 
Vit. 1675. 8. 


Fritz von dee Schulenburg Wittwenverordnung wegen 5 


nes — Stipendii, 1589. 4. Helmſt. 1649. 4. 
| € Hecken⸗ 
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Peckenſteins Theatrum Saxon. 1. Th. S. 1317137. 

Eiusd, Aulaeum Schulenburgiacum, Lipf, 1610. 4. 

Angeli, Annales March. ©, 246 247. 

Beckmanns, Anhaͤlt. Hiftorie, 3. Th. ©. 995-1043. 

‚Gencalogien in Harenbergii hift. eccleſ. SD: 
©. 1475°1478. 

Pfeffingers, Hiftorie des Brunnen 
Haufes, 1. Ih. S. 613-642. 

Königs Adelshift. 3. Th. ©. 995.1043.. 

Huͤbners geneologifche Tabellen, 3. Th. 995. Taf. 


Waltheri Singularia Magdeburg. 2, Th. ©. 653. 654. 
u. Ih. ©. 667. . 


Machriche von Adolph Friedrich Gr. von Schulenburg, 
in genealog, Nachr. 28. Th. ©. 317. 


$eben und Thaten des, 1743. verftorbenen Venetianiſchen 
Feldmarſchalls Matthias Joh. Graf von Schulenburg, 
in”geriealog. Nachr. 53. Th. ©. 458,488. 


Schwartzenfels· 


Joh. Paul Friedels, vollkommenes Bil eines treuen 
Miniftri und gotsfellgen Politici an dem Kben Anr. 
Ludw. von Schwargenfels, geh. Raths — zu Gotha. | 
Leipz. 1726. 4 6Bog. 


Schweinitz. 
Bucelinns, P. 3. Sect. 2. ©. 176. 
Sinapius, 2. Th. ©.436. 
Hermanni, Praxis Heraldico-myflica, 3. Th. - 


Ehriftoph Bened. Bericcii, $eichenpred. und lebenslauf 
Johann George von — 1651, | 
David 
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David von Schweiniz, Genealogie derer von Schwei⸗ 
nitz, vor der Zeit von Schwenge genennet. Leipz. 1661, 
fol. 1 Alph. 14 Bog. 


Ge. Foͤrſters, Leichenpred. und Lebenslauf Eliſabeth, 
‚geb. von Schweinitz, verm. von Spiller, 1662. 


David von Schweinitz, evangelifche Todesgedanfen. 
Goͤrl. 1739. * ©, Oberlauf. Beyer. i. B. ©. 527. 


Genealogie Chriſtoph Ludwig von Schweinitz auf Frie 
dersdorf, im A i6. Magaz. 1770. ©. — — 


Sebach. 
Königs Adelshift 2. Th. ©. 1081-1105, 


Hempels, Leben des Grafen von Muͤnnich, S. 48: — 
nebſt einer Tabelle. 


Sim. Gedicci, geichenpred. und Sebenslauf Fraͤul. Sibyl⸗ 
len von Seebach, 1627. 4. u 


. Seboftendorf. 
Sinapins, 1, Th. ©. 865. 2. Th. ©. 990. 


Seckendorf. 
Struvs hiſt. polit. Archiv, 1. Ch. ©. 255: 257. 
von Hattenftein, 2, Th. ©. 319:352, 
von Salckenftein, Antiquitat. Nordgav, von Eichſtaͤdt, 
2. Th. ©, 212.250, 


Mart. Zinnfmann, — und tebenslauf Hanns 5 
Konrad von Seckendorf, 1619, 


Henr. Gottl. a Sechendor ff i hiftorica defcriptio gentis 
‚Seckendorflianae, ex editis ac ıc manuferiptis docu- 


ınentis 
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mentis congella, cuius potiſſima capita excerpſit 
Sig. Abeſſer, Sup. Regiom. Franc., et oratione fune- 
bri in honorem huius equitis habitae adiecit. 


Das Sehen Veit $ubw. von Seckendorff, in Clarmunds 

Vitis viror, clariſſ. g. Th. ©. 165.186, Im Schau⸗ 
platz der Staats. und Nechtsgelebrten, ©. 74:86. im. 
Niteron mempires, T. XXIX, 48:58, Neuer Büs 
cherf. der gel. Welt, 2. 2. ©, 42. 


D. Ioach. Iuſt. Breithauptii, ptogr. de laudibus V. L.a 
Seckendorff. Hal. 1692. und in deffen programmat, 
feledt. Hak 1703. 8, no, 2. ©, 17:36. und in Pip- 
pingii memoriis Thheologor. ©, 1062-1078. 


Dan. Godfr, Schreber, hiftoria vitae ac meritorum Vit 
Ludovici aSeckendorff in rem-tam publicam, quaın 
litterariam incomparabilium. Lipf. 1734. 4. 30 Bog. 


Funeralien Veit Ludwig von Seckendorf. Zeitz, 1693. 
fol * 

Meinoire de Feideric Henri Comte de Seckendorff, 
Marechal de Camp, General de S. M. Imperiale, com- 
pofe par Bellaminte (Belitʒ) Amſt. 1739. 8. os 
teutſch, Amft. 1738. 8. 11 Bog. f 

Sam. With. Vetter, Entwurf :einer Gefchichte des 
hochfreyherrl. Haufes von Sedendorf, in Job. Mar 
ders reichsritterſchaftl. Magazin, 3.8. no, 19. 


Seidlitz. 


Variorum Threnodia in obitum Barbar, natae a Seid- 
litz, coniugis Nic. a Burghaus, 1614. 4- 


lac. Contii, $eichenpred. und $ebenslauf Valent. von 
— 1649. 4. 
M. Sam. 
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M. Sam. Martini, Pfarr. zu Hoyerswerda, Ertrace 
aus Paprogfi Böhmifcher Chronif von dem uralten 


Wappen und Geſchlecht derer Freyherten von Seidlitz. 
Dresd. 1701, fol. 2 Bog, | | 


Sinapius, 1. Th. ©.380, 2, % © 445 997. 


Des vralten adelichen Gefchlechts dero von Seidlitz, inn 
vnd auffer des Landes Schlefien vollmechrigen Aus— 
ſchuſſes vnd Gewalttraͤger Relation, Bericht und Äda 

wegen Daniel Seidelißes von Echmelwiß, vnd aus 

mas erheblichen Vrſachen die von-‘me angenommene 
Kinder, vnd derfelben. Nachkommen, für Feine Seid» 
liger zu halten, noch des bemelten redlichen Gefchlechts, 

Namens, Schild vnd Helm fehig, wirdig, oder theile 
haftig feyn Finnen, noch mögen, 1582, 4.17 Bes. | 


| Selmnit 
Koͤnigs Adelshiſt. 3. Th. S. 10441052, . 


Greg. Schoebel, Lilia manibus Fridemanni a Selmnitz 
ſparſa, fol. 


Acad. Lipf. et varior. epiced. i in mortem Fridem. “ 
Selmnitz, 1668. 


- Varior. epicedia et Val. Abuti — in mortem 
Ernft Fridemanni a Selmnitz, Ser. Elect. Sax. a con- 
filiis fandtiorib, 1678. fol. 


M. Paul Jovii, Genealogie diefes Geſchlechts — in 
M. Kreyßigs Beytr. 2. Th. S. 26⸗iꝛaꝛa. 


* 


Senft 
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| Senft von Pilſach. J 
Carl Andr. Redel, chriſtl. Lebens⸗ und feel. Sterbens⸗ 

kunſt, als pia deſideria Adam Ernſt, Freyh. von 


Senft aus dem Haufe Pilſach auf Lebnitz — Ku P. 
und Ch. S. geh. Raths, 1708. fol. 


Seyfertitz. 


Leben Adolph Freyh. von Seyfertitz, in geneal. Nachr. 
23.8. ©1058, —— 


| ‚Graf von Solms. 

Hier. Mencelii, zwey Predigten bey Ableben Dororheen 
geb. Gräfin zu Solms, verm. Graf. und Frau zu 
Mansfeld, Edle Frau zu Heldrungen, 1578. 4. 

Ge. Fried. Cylingi, Leichenpred. Fried. Albrecht Graf 
zu Solms, Herrn zu Muͤntzenberg — 1618. ... 


Andr. Roſenhayn, Leichenpred. und $ebenslauf, auch 
Tecklenburg ıc. | 


Alb. Ott. Bilgeni, familia comitum Solmenfinm, con- 
tinua ferie feptingentis retro annis ad hanc noftraın. 

actatem ufque repetita et brevibus epigrammatibus 

: -hexaftichis expofita. Giefl, ı621. 4, 9 Bog. auch 
teutfch, Frf. 1622. 49809 | 

Sic. Chriſtoph Heinr. Zeibichs, Superint. zu Baruth, 

genealogiſche Tabellen des grafl; Haufes zu Solms, 
nebft hiftorifchen Erläuterungen, — 1709. fol. 132. 

D. Joh. Chr. Wolfe, Befhreibung des hochgraͤfl. Sol. 

mifchen und des hochadel. Krofigkifchen Haufes. Mer: 

ſeb. 17352, fol. 14 Bog. 

re .M. Lu- 
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M. Lucae Geyerbergü, orat. de. vita D. Philippi fen, 
- Comitis in Solms, Viteb, 1561. 8. 2 Bog. 

Io, Glaferi, oratio funebris Ottonis comitis in Solms. 
„Heidelb. ı610. 4. 


Io. Burckh. Menckenii, progr. de eminentia comitum 
Solmenfium inter $.R. imperü comites et de vita 
Guftavi Ferdinandi S, R. I. comitis de Solms. Lipf. | 
1725. fol. 1 Bog. auch 

In deffen Differtatt. litter. Ber 1734. 8. DI. 21. 
©. 203-211. 

Io. Valer. Nieder, monumentum pietatis —— er 

timis Dorotheae Wilhelm. comitis ——— Lau- 
baci, 1754. 4. 

Heckenſteins. Theatrum Saxon, 1, 1.28 s. — 


Speneri Heraldiea ſpecialis, ©, 532334, 

HSubners genealog. Tabellen, 2, Th. 390-400. Tafel. 

Genealogifche Befchreibung aller jeztlebenden Keichsgras 
fen. Regenſp. 1722. 8. S. 81-103.. 

Imhofi, notitia procerum imperii, per Koelerum, S. 
582 7597, 

Einige Nachrichten von den Herren Grafen ve von Solms, 

imn dLongoliſchen Beſchaͤftigungen, 1. B. ©, 527:541 

Onolzbachiſche woͤchentliche Nachrichten, 1740. 17. St. 

Leben George Wilh. Grafen von Solms, in genealog, 
Nachr. 19. Th: S. 673. 

Sehen dein Wilhelms, Grafen von Solms, cbendaſ. 

27. Th. S.276. 

Fragmente zur Solmiſchen Geſchichte. Leipz. 1785. 4. 

6. ug. teutſche. Vibl. 69. v. S. 483. 


«any Litterat in tch. 5 Gore 
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| Sommerlat. | 
Königs Abelshiſt. 1. Th. S. vog · 920. 


Sbiegel. 
Sinapius, 1. Th. S. 921. 2. Th. ©. 1024. | 
Wealtheri, Singularia Magdeburg. 5. Th. ©.94 97. 


Erhardt Bundmann, Leichenpred. und $ebenslauf Fraͤu⸗ 
fein Annen von Spiegel, 1595. 4 


Ge. Selneccer, $eihenpred, und Perfonalien Otto Spies 
gel auf Batrin, 1597: 4 


Joh. Bidelii, Leichenpred. und —— Dietrich 
Spiegel auf Gruna, 1617. 4. 


Cafp. Erdmann, Seichenpred, und gebenelauf Valel Ä 
Spiegel auf Difchortta, 1679. 4. 


Sbprone. R 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiftorie, 7. Th. S. 313. 


| Stammer. 
j Beckmann, ebendafelbft, 7. Th. 6.27. 


Stangen. 2 
Sinapius, 1. Th. ©, 924.2. Th. Sir. 
Könige Abelshift. 1. Th. S. gar-gg0.  . J 
Sigism. Hoͤfer, Leichenpred. und Lebenslauf Annen Si 


byllen, geb. von Stangen, verm. von Breitenbauch, 
1655. 4 
Bernd. Schmidt, Leichenpred. und Lebenslauf Annen 
Dorotheen, geb. von Stangen, verm. Heigius, mit 
Woͤrgers Lob⸗ und Dankrede, 1675. 4- 
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Stapeln. J 
Beckmanns Ange Hiftorie, 1: Th. S. 31 


Brurggraf von Starckenberg. * 
M. Heine, Corn. Heckers, Nachrichten von ber alten 
Herefchaft Stardenberg, denen vormaligen Bunggra« 

fen — Altenb.-1741..4. 3 Bog. Bots berfelben, 
"1742, 4 dog. 

| Starſchedel. 
Xuauthii Origines Beichlingiorum, S. 50. u 
Roͤnigs Adelshift. 1. TH. ©, 941-953. | 


Dan, Arnolds, Leichenpredigt und Perfonalien Fraͤul. 
Magdalenen Margarethen von Starfchedel, 162. 4. 


Gottfr. Knauth, Leichenpred. und Lebenslauf Marthen, 
geb. von Starſchedel, verm. Pflugen, 1667. 4. 


er ' Stein. 
Sinapius, 2, Ih. ©. 1029. 
Bönigs Adelshift. 1. Ih. S. 954 «962, 


Sohann Hebenſtreit, Seichenpred. und $ebenslauf Hein. | 
rich Sebaſt. von Stein auf Lauſchnitz, 1666. 4. 


Mich. Chriſt. Ludwig Leichenpredigt und Sebenstauf 
- Sufannen Soppien, geb, von — verm. von Watz⸗ 
dorf, 1693. fol. — 

| Steinberg. 


Joh. Lezners, Stammbuch des Geſchlechts derer von 
— Muͤhlhauſ. 1586. 4. | 


©sa J Hen- 
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Hinninges, Gencalogiae' aliquot: familiarum nobilium 
in Saxonia, ©, 51. 

DD. Bebiens, hiſtoriſche Beſchreibung des — 
ſes der Herren von Steinberg, nebſt Anhang adelicher 

Stammregiſter. Hannov. und Wolfenb. 1697. und 

1703. * 2 Alph. 7 Bog. Additiones und Verbeffe- 

rungen, Hildesh. 1733. fol. ph, - 

C. 8, Rozebue Hiftorie derer von’ Steinbitg, Mfet, / 

In Catal. biblioth, Kozeb: no. 157. ©. 62. a 


Pfeffinger, ı. Th. S. 141:144. 
Genealogien in Harenbergü hifl. —A Gandercheim. 
©. 15791584. und 1723. ER ae 


. Stentzſch. 
Sinapiut 1. Th, S. 936. und 2. we e 1033. 


| Steuben. 
Koͤnigs Adelshiſt. 2. Th. ©. 1106: 1118. 


Streitberg. st, 


Martin Schneider Trauerrede bey: Ableben Diettich 
von Streitberg, auf Greifenſtein, fürftt, Brandenb. 
Raths und Hauptmanns, 1673. fol. 

Joh. Cruſii, Gebaͤchtnißpred. und acbbeninuf usfiißen, 

auch epicedia, 1673. 

ob. Simon Sickweiler j nichrnpeeb! und sebansfauf 
Hanns Wild, von Streitberg, auf "Stiöfendötf — 
feines Geſchlechts des legten, 1690, | ! 


| laur. & uf, Seichenpee. auf febigen, 109% er 


v 


> 


her 
21 


Graf 
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Graf von Stubenberg. 


———4 


Ioh. Seiferts, genealogifche Befchreibung derer Gra⸗ 
fen und Herren von, Satawas. gen. 17034 Pr 


Roõonigs Adelshiſt. L "N 6. 119-134. \ a 

Jeh Korn, Gedaͤchtnißpred, und Lebenslauf Otto Hein. ; 
2 Etutterheim auf Oggrofe, K. P. und CH. ©. in 
Obervormundfchaft. geh. Rath, Hber Amts» Präfid. 
und Eonfiftor. Director der Niederlauſitz. 1702. 

oh; Sam. Schoper, Sevächtnifpie: auf denfefben, | 
und Epicedien, 1702, Pe 


"Shdom. h 


Dan. Bänting, Leichenpred. und Lebenslauf Euſcheth 
geb. und verm. von Sydow, 12a 4, 


Zangen. ü 
Marc, Wagneis,; von dem alten Geſchlechte — 
‚gel, in deſſen Hiſtorie von Eilger von — — 

sen, =. 4 

B «ti 1 ‘ 
| Tanne... Be 
Abdruck der in oauſa Sachſen⸗ Eiſenach die — 
Tanniſche Vormundſchafe bey. hoͤchſtpreisl. Reichs 
hofrath uͤbergebenen Exceptions⸗ Schrift und ſelbiger 
per modum reconventionis anneclirten Supplicat. 
pro mandato reflitutorio et inhibitgrio S. C. mit 
beygefügten notaminibüs, worinne die in denen fürftl. 
 Sächf. Eiſenachiſchen Replicis darwider gemachte Ein- 
ſtreuungen gruͤndlich abgefertiget; und das dem frey⸗ 
herrl. Tanniſchen Hauſe Ge Spolium weiters 
2 | vor 
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vor Augen geleget wird. - Cum Adj. potioribus fub 
Lit. A-H.L. QU. und mit Neben: Beylagen, 1-5. 
1736. 23 Dog. | 


Echformii, Chroti. Walckenred. ©. 223.226, 


Unterfuchung desjenigen, was in des H. R. R. Adelsleri- 
con von der freyherrl. Tannifchen Familie enthalten, 
in Fraͤnkiſch. Adtis erud. 9. TH. no. ſ. ©. 660:667, 


Befcheidene Anmerkungan barüber, ebendaſ. 15. “ ©. 
204,219, | 
Schyannat, Fuldiſcher Lehnhof, S. 16 
Weinrichs, Henneberg. Kirchen und —— 
504 "514. 
Tannenroda. 


Wuͤllers, — des —————— — 8. Fon: 
‚no. 3. 380, 382. | u 


TZannraͤdel 
Bönige — S. uzz· iis6. 


Taube. 

Nic. Rittershufi, laudatio poſthuma Io. Diet. L R. a. 
Taube. Altd. 1647. 4. 5 Dog. 

Jat. Wellers, Leichenpred. und lebenslauf Annen Erle 
ſtinen, geb, Tauben, verm. Vitzthum von Eckſtedt, 4. 


Dan. Schneiders, Leichenpred. und Lebenslauf Clas 
von Tauben, auf Harta Ch. Saͤchſ. Obriften und 
Commendanten zu Dresden, 1654. 4. 


Gottfr. Lobeccit, Leichenpred. und Lebenslauf Elifaberh 
Eibyllen, geb, von Taube, verm. von Dom, 1654. 4. 


Son. | 
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Sottr. Piftorii, Abzug aus diefer Welt Heinrich von 
Tauben, auf Reichftäbe — Ch. Saͤchſ. ger. Raths, 
1666. 


oh. Chriſt. Boͤhmens, Gedachtnißored— und Lebens · 
lauf Johann George, Freyh. von Taube, auf Neukir. 
hen, nebſt von Spielhauſen Dankrede und Eyicedien 5 
1709, fol. i 


Taubenheim. | 


Sinapius , 1. Ih. ©. 971. 


Srieb. With. Leyſer, Gedächtnifipreb Schenslauf und 
Abdankung Johann George von Taubenheim auf Be⸗ 
dra — Magdeb. und, Asluef Dopm-Senioris - _ 
fol. | 


Taupadel. 


— 1. Th. S. gr. 2. Th. e. 1055. 
Koͤnigs Adelshiſt. 1. Ih. ©, 963. 97% 


Tettau. 


Roͤnigs Adelshift. 3 5,8, ©. 10531106, 


D. Foecher, elogium Car; Chriſt. a Tettau, Lipf, 1758: 
4. 2 Dog. 
S. Nachr. von Hein. agem. Sri 1752. — 252. 
keipz. gel. Zeit. 1751. ©, 620 . 


Tettenborn. 
Chronicon Walckenred, ©. 223-226, 
| Teutieben- Cu 
— Origines Beichlingior. ©, 43. | 
| | Sa The 


u 
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Theter. 
. Abelshiſt. 3, Th. S. 1107-1114, 


Thielan. 00...” 
M. Io. Caſp. Sieberi, epiftola de — Sorlo bde 
Thielau.  Dresd, fol. 2 Dog. 


Melch. Laubani, laudatio parental. Ge. Thilonis a 
Thiclau, — Liguic, et Bregenl, conälierii - — 
— 


Tͤmen. ne 
Beckmanno Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©. arm. 
Koͤnigs Adelshiſtorie, 1. Th. ©, 972- 79. 
Eilets Beltziger Chronica, © >29. 281. und neue a 
lage ©. 521.522, 
Mich. Mölinge, Seichenprebige — Sehenslauf Morig 
und Wolf Ent r von ges; Vater und Sohn, ıdıo, 


Arge Ai. 1%. 6, Dr — 
a. Thünau⸗ — 


Seiferts — S. 460. = 
. ——— Saus: ". 


 Züngen, 
Bucelinus, 4. Th. Sa. 


ri; Ras Thums⸗ 
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| Thumshirn. 
Koͤnigs Adelshiſt. 1. Ih. ©: 9889908. Tr 
Chr. Frid. Wilifehii, progr. de vita Io. Frid. a Thums- 


hirg, principi Gothano a confiliis:intimis, - Altenb. 
1719. fol. = 


Leben Wolfg: Conr. von Thumspirn, Saͤchſ geh, Raths 
und Canzlers zu Altenburg, im Schauplatz der Staats: 
und Rechtsgelehrten, ©. 89103; und in $ebensgefch. 
der IBeftphälifchen Sriedensgefandten, ©. 5457. von 
Walthers Regifter über Meierns Weſiphaͤl. Frie⸗ 
denshandlungen. Nee 
0 Töpfern. 
Aönigs Adelshiſt. 1. Th. ©, 1167: 1176, 
RR 112... a 
Chriſt. Schöttgens, Hiſtorie der. Herren von Torgau, 
in Samml. zur Saͤchſ. Gefchichte, 12. Th. ©. 176, 
— Trebra. 
Roͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 1126⸗ 1141. 
Beckmanns Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. ©, 278. 
Jac, Wellers, Seichenpred. und $ebenslauf Dan. von 
Trotta, genannt Treyden auf Bernklau, Ehf, Saͤchſ. 
Gammerjunfer, 1656. 4. een 
= Troyff. 
Könige Adelshiſt. 1. Th, S. 999: 1005. 


NET J | 855 Zruch- 
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Truchſeß. 


Nachricht von der aͤlteſten Genealogie, in Horns Hands 
bibl. 1. Th. ©. 109-129. 


Chriſt. Schörtgen, Hiſterie derer Truchſeſſe von Bor⸗ 
ne, Mſct. 


S. F. annexa utriusque partis Jorium ac fundamentor. 
dedact. et relp. ad ea reſponſione in Sachen weil. 
Veit Ulrich und Hanns Heine. Truchfeß von Wezhau⸗ 
ſen Klägern modo deren $ehens - Erben, c. weil. Hr. 
Johann Wild. Herz. zu Sachſen-Weim. hochf. An« 
denfens modo der Hrn. Succefl. — Citat, fup. de- 
neg. juftitia bey dem hochl. k. E. ©, ao. 1572. einge- 
führe, betreff. ein als vermeintl. apert eingezogenes 
freyadel. in Franken gelegenes Lehngut Frieſenhauſen. 


Des Freyhrn. von Dablberg beym 8. C. ©. zu gi 
lar — des Ritterg. Frießenh. wider die Hrn. Hz. 
‚zu Sachfen- Coburg übergebeneSupplicae, pro ann — 
‚lat, et caflat. Inveſſit. Sax, — 1736. 6 Bog. 


Gecch. und Actenmäß, Widerleg. ber freyhl. Dahlbergiſch. 
fo rubricirten unterth. Supplication pro reftit. in in- 
tegr. adv. fentent, d. 18. Apr. 1736. ab Auguftiff.. Iu- 
dicio Cam, publicat, ingl. der fo beritulten Additio- 
nal · Vorſtellung ad didam Supplicam in Sachen 
weil, Veit Ur. und Hanns Heine. aunc Wilh, Dietr, 
Truchfeß von Wezhaufen und Eonfort, e, weil. Hrn. 

Joh. Wilh. mado Hr. Friedr. Herz. zu .. und 
Conſ. 1737. 


Nachr. von oh. Chriſtoph von Tuchſeß, * 1774 m 
Lauſ. — 1774 ©. en 2 


En Truͤtzſch⸗ 


II. — — ade. Samen. 6st 
Truͤtzſchler. 


Sinapius, 2. Th. S. 1067. | 


Carl Gottfried Engelſchall — * Air ; 
Eleonoren Charlotten Louiſen, geb. „don Teügfehler, 
verm, von Megfch, 1714, fol, 

Nachricht von den Trügfchlern von Eichelberg zu Stein 
in Samml, zur Saͤchſ. Gefhichte, 1. Th. ©. 277: ff. 

. EG. 6. Beine Nachleſe und Anmerfungen zu der Ge 
ſchichte des Geſchlechts der Trügfchler von Eichelberg, 

. auf Stein, —— aber Hildebrands von if 
ler/ ebendaſ. 2. Th. S. 364. | 


— Tſhirnhauſen. 
— I. 2. ©&-994 2. Ih. ©, 264. 1073. 
Lebens⸗ und. Todesgefchichte Ehrenfried Walther von 
Tſchitnhaus, -auf Kießlingswalb und Stelzenberg, 
a kr —— und Ch. Saͤchſ. Raths - — Goͤrl. 1709 
og | | 
S. Neue Bibl. 4. 3. ©. 328. 


Ebendeſſ Leben in bonmanns vitis viror. ri ©, 
.. 4334 139, ı y 

febensbefehreiß. vier geiehrter — gefehicter Edelleute, 
Jac. Wellers von Molsdorf — Ehrenfr. Walther 
von Tſchienhauß — von Caſp. Goiſchuns Brand. 
a 22, 4 

a u ‚Bi ee 3: 


Tuͤmpling 


Ad, Friedrich Glafeys, Antiqyitates Tumplingianae, 
= Ehrenfäule des Muſes ——— Leipz. 1716. 4. 
og. 


wa 
“m D r) 
1" Ueh⸗ 
⸗ 
. x j 


Fl 
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Uechteriß. | 


Sinapius, 1. Th. ©. 1004. 2. ©. 1079. 

er Könige, genealog. hiſtoriſche Beſchreibung der 
von Uechteritz, fol: 3 Bog. u; Adelshiſt. 3. 8 
S. 1142: 1158. 

Chriſt. Lucht, Leichenpred. und Gebmätsnf Ioßannen 
Eleonoren Magdalenen von Uechteritz, 1716. 4 

Nachricht von Chriſtoph Ernſt von Wechteri, geftorben 

1767., in Oberlauf Nachl. 1767. & 67. | 

Etwas von den Befigern des Kitterguths Gebhardsborf 
aus dem Geſchlechte der Herren von Uechteritz, in 
Oberlauſ. Nachleſe 1767. ©, 162. \ 

A W. B. von Vechtrig, Diptomatifche Nachrichten 
adel. Familien, -ı. Th. ©. 171: 208. ' 

Alle Nachrichten von diefem Geſchlecht, dm Sauf. ir 

gaz. 1773. ©. 136+142. 1514156, 187-190. 296. 
Nachr. von Eharlotten Margareth. Bicrörien geb. ‚yon 

VUechtritz, Ebendaf. S. 362. 

Nachr. von Carl Gott, von uechtit Ebendaſ 774, j 
S. 38. 
Nohhricht von Ferd. Son von uehte salat 1781, 

©, 194. Eu 
Nachr. von Karl Sim. von Lehre, Ebendaſ — 
©. 86, 


Nachr. von Wolf . von Uechtrih. Csedaf n8S. 
©. 377. 

Se wenediger. 

Sinapiu-, 2. 2. S. 1083. 


BRoͤni 8 Adelshiſt. 2. Th. S. 1177⸗ u86. J 
De ee > 
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Ä Boͤnigs nn 2, = © usr · no⸗ 

—— ‚226: © 1085 an — — 
— Vitzthum | 


Bernh. Möller, Gedäcitnißpre und shaitaf Sried, 
Wild, Vitzthum von Eckſtaͤdt, Ch. Saͤchſ. General 
und Obriften der Cavallerie, 1641. 4. 


Ban, Schneiders, Gedaͤchtnißpredigt und $ebenslauf F 


Hedwig Elifaberh, geb. Vitzthum von Eckſtaͤdt, verm. 
bon Gersdorf, mit Abdankung und ———— 1664. 
I fol. | 
Joh. Chriſtoph Hebold, Teauer und Troffrebe Mage 
daalenen touifen, geb. — verm. 1748. 
fol. 
Peckenſteins, Thicatr; — 1. Th. S. 299⸗ 301. 


M. Sam. Groferi, progr.. de infi Igribus Vitzthomianis, 
Gorl. ızu1. fol. 730g | | 


Apel Vitzthums Aufſtand wider ſeinen Landesherrn, in 
Muͤllers — — ———— 1. Th. 
„Se. 400-· 416b. oem 


u $eben Graf Friedrichs. von Vitzchum, in — Ranfio 
Leben des Grafen von Flemming, ©, 125137. und 
gencalog, —— 8. Th. S. — 


Unruh. — n ’ 
Sie, 1. v S. 1010. 2. Ch, e — = FE 


“u 


u Ö , 5 da 2 Pa 4 f . 
. . er * 8 .* 44 u... a ⸗ “ " 4 v." : 
2 "klar | 


654. Bier De Sf Mi 


- Uslar. 


M. Cheiſtoph hie, Uslarifhes Scammbüch und 
-  Befchlechtsregifter der bochadelichen, alttämmigen 
Junker von Ußlar. Hildesh. 1636. 4. | 
Ebendeſſ. Seichenpredige beym Begraͤbniß der; Gebruͤdere 
Thilo Albrecht von und zu Ußlar, auf Altengleichen 
und Wacken, Erbſaßen des Niederſaͤchſ. Kreiſes, Ges 
nerallieut. und Fried. Moritz von Uslar, Koͤnisl. 
Schwed. Obriſten. Hildesh. 1636. 4. 
Theod. von Steinmen, Leben und Thaten derer — 
von Uslar, nebſt deſſen Beſchreibung der ar 
des Eichsfeldes. Goͤtt. 1701. Di ⸗ 
Seiferts, Genealogie, ©. 4685. 
hghheiſens, Antiquitates Kerſtlingerodanae, S. 221.262, 5 
Hoarenbergit, biſt. eccleſ. (Baal: ©, 1585 | 


Uetterodt. 


von Hattenſtein / n Th. S. boh. 
Nachricht von Adam Adolph von Werterobt, in gealog 
62, —— — 159 


u, . | —* | 
dic — fichenpre. und tu zus Hier. 
von Utzberg, 1663. .. 
Wackerbarth. 
Pfeffingers, Hiſt. des Deaunfneig. ‚akineifhen 
Haufes, 2. Th. S. 782° gor. | 
Sriganders, Leben und Thaten Aug. Chriſtophh Gra- 


fens von Wackerbarth, K. P.u. Ch. ©. General: Felde 


marfgalls, 2 Theile. Eifen, 1733, 8. 1 Alph. 7 — 
on 
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Bon ebendemfelben auch bie en Rad, 8, % | 
S. 692. | 


Waldeſer. = 
Beckmanns, Anhält. Hiſtorie, 7. Ih S. 314 - 
| Walther. 
Curt Ehrenreich von Muſchwitz, Andenken Caſpar 


Wilh. von Walther und Cronegk, Koͤn. Pohln. und 
Churſ. Hauptmanns, 1717. fol. 


| Wallwitz. 
Chriſtoph Teichmann, Leichenpret. und lebenslauf Ba⸗ 
ſtian von Wallwitz, auf Doberitz, 161.4. 5c. 


Stamm- und Geburtslinie des uralten adelichen Ge⸗ 
fhlechts derer von Wallwitz, von Hrn. Nicol von 
Walwitz, Kittern, 1357. an gerechner, fi) bis aufs 

ahr 1624. erftrecfende , aus alten Briefen und 
ze mit Fleis zuſammengetragen. Zerbſt, i1624. 


— Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. %H. S. 282. 
Koͤnigs Adelshift. 2. Th. S. 1193 1203. 


Wambold von Umſtaͤdt. 
Knauthii, origines Beichlingiorum, S. 44. 
KRoͤnigs Adelshiſt. 1. Th. ©. 1006 : 1016. 


Peter Kirchbach, Seichenpred. und Sebenslauf Annen 
Marien, geb. von a so verm. Boſen, 1638. 


| War: 
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Wangenheim. | 

zn. , Thuͤringiſche Chronica, in der Vorrede e. 
2=(d. | in 

Schannat, Fuldiſcher Lehnhof, ©. 183.185 

von Hattenſiein, 2. Th. Suppl. ©. 78. 


Warnsdorf. 


Wolfg. Droſchki, Leichenpred. und Lebenslauf Annen, 
geb. von Warnsdorf, verm. von Noſtitz, 1611. 4. | 


Genealogie der Herren von Warnsdorf, aus dem Haufe 


Tauchritz, in Oberlauf. Nachlefe, 1766. ©. 215. 176% 


©.6. 26, 98-101. 
Nachricht von Joh. Aug: Adolph von Warnsdorf, geſt. 
1769. in Lauſ. Magaz. 1769. ©, 100, 
Nachricht von Carl Friedrich Auguft von MWarnsdorf, 
geſt. 1769. in Lauſitz. Mag. 1769. SS: 17 


| | Watzdorf. 8 
Chriſtoph Rloßmann, Seichenpred. und Lebenslauf Voll · 
rath von Watzdorf, auf Reut, 1623. 4. | 
Chriſtoph Beyers, Leichenpred. und Lebenslauf, auch 

Abdanfung Sufannen Syhbillen, geb. von Watzdorf, 
verm. von Waldenfels | — U 
Sonderbare Willkuͤhr und Ordnung des adelichen Ge⸗ 
ſchlechts derer von Watzdorff im Voigtlande, ſowohl 
in Sändern zu Meißen, Thüringen, Sachſen, der Graſ⸗ 
ſchaften Mannsfeid und Stollberg, Leipz. den 16. 
Mart. 1686. Mſet. | 
Vollraths von Watzdorf, Stammbaum dieſes Ge⸗ 
ſchlechts. Zwickau, 1630. in Kupfer geſtochen von Ge. 
Hermann, — 
Mae 2 C. Joh. 
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€, So. Seiferts, recht auf einander. gehende Ahnen de 
rer von Watzdorf. Regenſp. 1712. fol. 
Ge. Gvil. Xrehmaier, progr. de antiquitate Bee 
dorfiae. Vit. 1728. fol, ı Dog. | 
Eiusd. Vaticinatio in comitem de Watzdorf. Vit, 1727. | 
| ©. Leipz. gel. Zeit. 1727. ©. 337. 
geben Chriſtoph Heinrichs von Waßdorf, it in AM. (Ranfte) | 


geben des Grafen von Flemming, ©. 137, 140. und 
in geneal. Nachr. 8.Th. ©. 689. Re 


Jean Henry Herbf,' felicitation à S. Excell. Mr. le 
Comte de Watzdorf, miniflre premier du Roi de 
—— — 1723. 


Weißbach. | 
— Stammbuch, in der Vorrede. 
Peckenſteins, theatr. Saxon. 1. Th. ©. an: 113. 
Bucelinus, 3. Ih. 2. Abſchn. ©. 205,’ 
-, Knauthi, origines Beichlingior. S. 56. 
Sinapiuc, 3, Th. ©. 481. nor. 


Schoͤtegens und Areyfigs Oberfächf, Nachleſe, 
10. Th. S. 269275. 

Laur. Milhelmi. Cant. Cygnei, Carmen de hac gente. 
1632. 4. 2 Bog. 

Valent. Königs, genealogifch « hiftorifche Beſchreibuns 
derer von Weißbach, ſol. 7 Bog. 


Joh. Ernſt Tzſchirichii, Zwey Predigten Annen Mars 
garethen von Weißenbach, als ſie 1636, vermäble 
wurde, und 1638, ſtarb. 


Saͤchſ. Litterat. U. Th. Tt Welch⸗ 
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Welchhauſen. 


Paul Bergers, Gedaͤchtnißpred. und sebensfauf Annen 
Eliſabeth, geb, von Welchhauſen, verm. von Ende, 
mit Merckens Abdankung, 1686. fol. 


Heinr. Lucii, Seichenpreb. auf diefelbe, 1686, 


Weldewitz. 
Könige Adelshiſt. 1. Th. ©. 1017-1023. | 
Schoͤttgens und ——— Nachleſe, 1. ©. 109» 


125, 


Wendeßen. 


Mart. Nicolai, reichenpred. und Lebenslauf Chriſt. 
Ernſt von Wendeſſen, mit von Moͤller pansgyr. md 
Epicedien, 1679. fol, 


Werder. 

Beckmanns Anhaͤltiſche Niere, 7. Ih. S. 2 

Sinapins, 2, Ih. ©. 1106. 

Rönigs Adelshiſt. I. Th. ©. 1024+1034. 

Actenmäßige Species fadi in Sachen Gebhard Paris 
von dem Werder wider einige feiner Unterthanen in 
Donnderf 1710, fol, 4 Bog. | 

Grafen von Werther 
Peckenſteins, Theat:. Saxon. ı, Th, ©. 296.298. 
—n genealogifche Tabellen, 3. na 783 « 793. Taf. 

Insho. 
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 Imhofii, notitia.procerum Imperii, 2, Th. ©, 146.155. 


von Salcenftein, Thuͤringiſche Chronik, 2, Th, ©. 
921 » 923. 

Joh. Gottl. Horns hiſtoria comitum et —— 
de Werthern in Thuringia plenior, ex idoneis fon- 
tibus noviter adferta ac aliquot tabulis genealogicis 
et fedtionibus interflindta, Mst, 


Ahnentafel der Grafen und Herren von Werthern, in 
Seiferts Ahnen hoher Familien, Regenſp. 17u. fol. 


— fuſae b. manibus Tob. a Werthern, ab ami- 
cis Salanis, 1005. 4. 


Jac. Wellers, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf Dietrich 
von Werther, 1659. fol. | 


Leichenpred. sebenslauf und Abdankung Boll. von Wer: 
eher, auf Beichlingen, K. und des-R.R. Erbeammer- 
Thuͤrhuͤter, Churſ. geh. Rath und Cammerherr, 1667. 
fol. 

Dan. Schneiders, Leichenpred Wolf von Werther auf 
Beichlingen, — 1667. fol. 

Joh. Bergers, Huldigungspred, Gottlob von Wer⸗ 
thern, des R.R. Cammerthuͤrhuͤter, Ch. S. Appel- 
lationsrath, auf der Graf» und Herrſchaft Beichlin⸗ 
gen, Frohndorf. — 1667. 4. I 

Io. Frid. Befferi, pyramis perennitatis Dieterico Wer. 
thero decreta. Lipſ. 1659. fol. 8 Bog.- 


Mart. Beiers, Gedächtnißpred. und Jebenslauf Rachel 
geb, von Werther, verm. Freyin von Rechenberg, mit 
des von Milsig Abdanfung, 1677. fol, 


Ita | Sam. 
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Sam. Bened. Carpzovs, Gedaͤchtnißpred. und lebens⸗ 


lauf Friedr. von Werther auf Beichlingen — mit 
des von Vitzthum Abdankung und ———— Troſt⸗ 
ſchriften und Epicedien, 1686, fol. 


Jac. Angermanns, Leichenpred. und Lebenslauf Annen 
Eliſabeth, geb. von Werther, verm. von Selmnitz, 
nebſt Abdankung und Epicedien, 1704. fol. 


* 


Pet. Albini, Hiſtorie des uralten Gefchlechts-der Gra- 


fen.und Herren von Werthern, nebft deffen Wappen- 

befchreibung der in der Hiftorie angeführten Geſchlech⸗ 

ter. $eipz. 1705. 1716. fol. ı Alph. 8 Bog. 
S. Tenzels curieufe Biblioth. 2. rep. ©, 835. 


(Joh. Seifert) das anjeßo florirende Haus derer Gras 
fen und Herren von Werthern. 1707. 12. 2Bog. 


D. Seb. Reinbards, Stammbaum der Grafen und 
Herren von. Werther, Regenſp. 1712, fol. und mit 
Jovii Anmerkungen, 1717. 


George von Werther Morm und Vorſchrift, wie ſich ſei⸗ 
ne Soͤhne auf der Univerſitaͤt zu verhalten, in Horns 
Handbiblioth. 8. Th. S. 898. | 


Io. Godfr. Löw, S.R. Imperii et Cacfareae majefati | 


janitorum folenne minifterium et familiae generofae- 
in Thuringia gentis comitum et L. B. de Werthern. 


Lipl. 1745. 


geben Joh. Fried. Freyh. von Werther, i in — 
zen auf ‚Gelehrte, ©. 823. 830. 


Fried. Chr. Leßers, Gratulation an Wilh. Rud. — 
herrn von Werther. ee: 1748, fol. 4 Bog. 


\ 


Bon 
J 


a 
’ 


4 
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Kon — von Werther, ſ. geneal. ale R 


’ 682, 


eg. 


Sof. Kretzſchmar, Leichenpted. und — Hanns 
Wolf von Wefenig, auf ——— . Daͤniſchen 
Ueut. der ara 1626, 4. I 


Wichmannshauſen 


Kub, Fried, v. Wichmannshauſen ehrenvolles Danf - und 
Thraͤnenmahl feines Waters Joh. George von Wich⸗ 
‚mannshaufen, K. P. und Ch, ©. geheimden Cams 
mer» und Bergrath, Oberfteuereinnehmer und Obers 

- sandrenrmeifter — auf Taufcha, 1750. fol. 


Ebendeſſ. Superint. zu Freyburg, Trauerrede beym Ab- 
leben Sophien Rofinen Hedwig, geb. Sperling, verm. 
von Marſchall, 1758. fol. 


Wiedebach. | 


Chriſtoph Wenckens, Gedaͤchtnißpred. und Lebenslauf 
Otto George von Wiedebach, Oberſteuer Einnehmer 
des Markgrafth. Niederlauſitz — mit Leopold Mich⸗ 
‚ling Standrede, von Dreitenbad) Trauerrede und 
Be 19: fol. | 


. Wietersheim. 
—— Anhaͤltiſche Hiſtorie, 1. Th. ©. 1035 


1042. 


Tt3 Wil⸗ 


1 
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Wilde. 


Nachricht von diefem Geſchlecht in J. G. Zirſchkens 
Entwurf eines hiſt. chronol. Verzeich. des hohen Hau⸗ 
ſes Sachſ. Albert. Linie Hof» Kriegs- und Civilſtaat, 
As Th. — auch Dresd. pol, Ka 1763. n0, 29, 

rt. 6 


Wilde. — 
| u Abelshiſt. 1.2. ©. 1o35 «1042. | 


Wilddenfels. 
Loͤbers, Hiſtorie von Ronneburg, S. no⸗137. 


M. G. C. K. Hiſtorie der Herrſchaft Wildenfels und 
derer davon benannten Herren, AS 


eo: Windel 
Beckmanns, Anhaͤltiſche Hiſtorie, 7. Th. S. 298. 


Valent. Roͤnigs, genealogifch - biftorifche Beſchreibung 
derer von Windel, fol. 4 Dog. 


Winckelmann. 


Aegid. Wilds, Leichenpred. Lebenslauf und Epicedien 
Chriſtian von Winckelmann, auf Rieta, 1647. 4. 


Witzleben. | 
Paul Nicanders, Gedächtnifipredige und Lebenslauf 
Marien Jacobe geb, von Wigleben, verm. von Dieß⸗ 


kau, 1602. 4. 
Chr. 
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“ Chr. Podenfein, Red. Witzleb. monumentum fiem- 

watis et honoris Witzlebiaci. Lipf, 1613. 4. 3 Bog. 
Koͤnigs Adelshiſt. 1. Th. ©, 1043» 1069. 


Witziebiana ex Sagittorii hift. Gleich, — in Schamelii ' 
Anhang vom Klofter Bofau, ©. 55: ‚60. 


von Hattenſtein, S. 667-669. 
— geben des Grafen von MAR 2 47. 


Wolfersdorf. 
Peckenſteins Theatr. Saxon. 1. Th ©. 327° 332. 
Knauthi, origines Beichlingiorum, ©. 57. 
Sinapins, 1. Th. ©. —* 2. Th. S. ı120, 
Koͤnigs Adelshiſt. 3. Th. S. 159,1175. . 


Sal. Boͤttigers eichenpreb. und Lebenslauf Wolf von 
Wolfersdorf, graͤfl. Barbyiſchen Rath und Hofmei⸗ 
fer auf Roſenburg, 1604. 4. - 


Joſeph Michaelis, $eichenpred. und ebensfauf Etifa- | 
beth, gebohrne von Wolfersdorf, verm. von Canitz, 
1629. 4% 


Wolframsdorf. | 
| Dedenfteins Theatr. Saxon. 1. Th. S. 333⸗ 339. 
Sinapius, 2,%5. ©. 494. 
Rönigs Adelshift. 1. Th. S. 1070: 1090. 
| Tt 4 Sam. 


* 
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Eam: Schlagii, Leichenpredigt und Perſonalien Chriſt. 


Wilh. von Walframsdorf, Reuß. Plauiſchen Stall⸗ 
meiſters, mit Abdankung und Epicedien, 1660. 4. 


Acad. Lipfienf. gratulat. ad Herm. a Wolframsdorff in 
Mügeln, Elect. Sax. Confiliar. intimum, 1677. fol. 


Ambrof. Aofmanns , Gedaͤchtnißpred. und Sebenslauf 
 Soppien Magdalenen, geb. und verm, von ri 
dorf, mit Epicedien, 1691, fol... 


M. Chr. Gottl. Schwarzii, Panegyricus dictus Herman- 
no Wolframsdorfio, 1702. fol. 2 Bog. 


- Jo, Gottl. Schubarti, orat. fe Io. Ge. S. I. R. Co- 
miti a Wolframsdorf didta. Vit. 1710. fol. 3 Bog.: 


Species fadti cum ratioriibus decidendi in Sachen Earl 
Otto von Walframsdorf und Conforten contra Graf 
Heinrich XXIV. Reuſſen Anwald, fol. 3 Bog. 


Fortſetzung davon mit dem Urthel der Helmſtaͤdter Unis 
verfität, fol. 3 Bag. 


Additiones zu denen Wolframederfiſchen Sigen. fol. 


ı Dog. 


Kurze Abfertigung der Grunde, wodurch die Herren 
Klaͤgere von Wolftamsdorf ihre Revocatorienklage iu 


behaupten vermeinen, fol, ı Bog. 


| Wollzogen. 
Sinapius, 2. Th. ©, 484. 


M. Joh. Chriftoph hanffts, genealogiſche und hiſtori⸗ 
ſche Nachricht von dem freyherrl. Wolzogeniſchen ho⸗ 
Anverwandten. Meining. 1720, fol. 

AM, Joh. 


.. * 
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Ä M. Joh. Mich. Weinricye, Wolzogenifche Geſchlechs⸗ 
hiſtorie, 1718. Miet. | 

Actenmaͤßige Information in A deflitutionis et.de. 

jectionis ab oflicio, des Freyherr von Wollzogen, 
Klägern, contra den Herzog Chriftian zu Sachſen⸗ 
Weiffenfels, Beklagten, 1716. * 3 Bogen. | 

2 Wuͤlckenitz. 
Beckmanns Ani, Hiftorie, 7. * & 300304. 


Wuanſchwitz. | 


Tabula genealog. univerfalis.liberorum Baronum de 
_ Wunfchwitz. fol, ı Dog. 


Wurhenau. 


: Oswald von Ende, Leichenpred. und Perſonalien Eli⸗ 
ſabeth gebohrne von —— verm. von Resten, 
1621, 4 


Waurmb. 


Beuckfelde Stammtafe in deſſen Antiguitt, Poeldenf. 
©. 156. | 


Seiferts Genealogie, ©. 474 
Königs Adelshift. 3. Ch. ©. 1176-1212. 
Ahnentafel in Seiferts Ahnen hoher Samilien, 


Tt5 | Zabel⸗ | 


4 
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Zabeltitz. 
Sinapius, 1. Th, ©. 1043. 2. Th. E. 1125. 


Zanthier. 
Beckmanns Anhält, Hifterie, 7. TH. ©. 304. 
ARönigs Abelshiftorie, 2 Th. ©. 1204-1214, 


ob. Ehrift. Herchen, Gedächtnißpred. und Lebens⸗ 
lauf Dttor Friedrich von Zanthier, auf Salzfurth, 

fuͤrſtl. Anhalt» Deffauifchen Hof- und Landrath, mie 
von Bißing Abdanfung und Epicedien, 1719. 


Acad. Viteberg.-gratulatur dignitatem Confiliarii ftatus 
fenatusque intimi a rege Polon. Chriftoph.-Juito a 
 Zanthier collatam, 1721. fol. 


Acad. Viteberg. ultimum pictatis et obfervantiae offi- 
cium eodem praeftitum, 1724.. 


Stop. Carl von Luͤdecke, legte Klagen bey dem Grabe 
Haubold Siegmund von Zanthier auf Zfchernig fuͤrſtl. 
Anhält: Zerbft. Cammerjünfers, 1759, . 


Zaſchnitz. 
Roͤnigs Adelshiſt. 3. Th. ©. 12131219. 


Zech J 
Joh. Andreas Gleichens, letztes Ehrengedaͤchtniß 
Bernhard Edlen von Zech, K. P. und Ch. S. geh. 
Raths, und academ. Lipſ. et Vitemberg. threni et 
panegyrici, desgl Mart. CAladenii allocutio ad filios 
Zechii, 1720. fol. 1 

| D. Chr, 


{ 
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D. Chr.’Frid. Boerneri, panegyr. in Bernh. de Zech ı 
Lipf. 1720. in eius oratt. ©. 130 : 452. 
©. Zuverl. Nachrichten, 1751. ©, 591. 

Io. Gvil. Bergeri, Bernardus Zechius cum Polybio- | 


comparatus. Vit, ia. in ej. Stromat. acad. S. 3070 
311, | Ä 


gedlitz. 


Geſchlechtshiſtorie in Ge. Wyllers, Pfarr. in Boh⸗ | 
miſch-Leipe, Vorrede zur Leichenpred, über Sr. Mühl 
heimin, Ernft von Zedlitz zu Leippa Wirebe. Sort; | 
1574: 6Bog. 


| Seiferts Beſchreibung, S. Ba nu. * igs 
234. RE a 
Ebendeſſ. Genealogie, S. 476. | £ | 
Sinapius, 1. Th. S. 1046. 2. Th. ©, 486, 
Leben Wenzel von Zedliß in Adami vitis Germ. ICtor. 
©. 458: 462. | — 
1 6 — 


Valent. — orat. ER — et morte e Sigismund: 
L. B. de Zedlitz, Praef. Cam. Silef. habita Franco. 
furti, 1617. in ei-periculo oratorio, Fıf. 1617. 1 
©. 769: 828. 


tr 
PER 2 5 


Zehmen. 
Seiferts Beſchreibung, ©. 215, 22u. Euer 
F Königs Adelshifiorie, 1. Th. ©, 1091, un: 
von Sattenftein, ©. 579. 


| Chriſt. 
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Chriſt. Colben, $eichenpreb, und Lebenslauf Catharina 
geb. von Zehm, verm. von Schi, mit von Burders- 
rode Abdanfung und Epicedien, 1671. 4. 


Balehaf Marſchner, Seichenpred. und Lebenslauf Hanns | 
Baſtian von Zehmen auf Clodra, Ch. S. — 
der Infant. 1671. 4. 


Mich. Chriſt. Ludwig, Gedaͤchtnihpred. und — 
lauf Marien Barbara von Zehmen, 1690. 4. 


Jeh Carl Eulenburg, Leichenpred. und gebenslauf 
‚Hanns en. von Zehmen Bin pol. | 


| Zenge. 
Seifert, * 477. 
Rönigs NE 3. Th. ©. 1220+1226, - Ä 


| Zus ee 
Beckmanns Anhalt Hiſtorie, 7: 2%. S. 307. 
Seifert, ©. 478. nn 
1. Th. ©,1ogr. 2. 2. ©. 1038. en 


| Zeſchau 


Lben Balthaſ. Gottl. Erdm. von Bean, , im 2 
Magaz. 1784. ©. 267. 


Zetzſch· 
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Zettzſchwitz. 


A. W. B. von Uechtritz, diplomatiſche Nachrichten ade⸗ 
ce i. Th. ©. 209-215. 


Ziegeſar. 
Koͤnigs Adelshiſtorie, 3. Th. S. 1227-1232. 


| Ziegler. 
Seifert, ©. 479. . 
Sinopiur, 1, Th. ©. 1081, 2. Th. S. 1138. 


| geben Heine. Anshelm von Ziegler und Klipphaufen, in 
Hannoͤv. monatl. un 1701. Mon. September, 
S. 32. 


Wilh Ernſt — Vorſtellung des hochebellchen 
Geſchlechts derer von Ziegler und Klipphauſen — 
1737. in Kreyßigs Beyer. 1. Th. ©. 35-76. 


Sebenslauf Carl Gottlob von Ziegler und Klipphaufen, 
geft. 1770. in Oberlauf, Nachl. 1770. ©, nun, 
und Lauſitz. Magaz. 1770. S. 53. 


Nachricht von Wolf Rudolph von Ziegler, Ebendaſ. 
1183. ©. 133. 


Zinzendorf. 
Sinapius, 2. Ih. ©. 290. 


Zuͤbners geneal, Tabellen, 3 Th. 737° 740. Tafel, 
Aug. 
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Aus- Gottl Spangenbergs, Leben des Nic. Ludwig 
Grafens von Zinzendorf, 8 Theile, 17731775, 8. 

| S. Allg. Deutfche Bibl. 35.3. S. J. | 

$eben und Thaten des 1742. verftorbenen großen Staats⸗ 


miniſters Philipp Ludwig, Graf von Zinzendorf, in 
genealog. Nachr. 35. Th. ©. 1037. 


geben Ludwig Graf von Zingendorf, ebendaſ. 39, Tb. 
©. 268, 


Ende des zweyten Theils, 
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